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Folgende Seitenzahl» Drudfehler beliebe man in dem Amtshlatte vor 
dem Gebrauche des Regiſters zu verbeſſern: 


In No. 35, Seite 2, muß es heißen anftatt 232: 230. 
[7] H 49, 7} 4, [7 7] " " 2 18: 318. 
” 7} 95, ” 9—12, nn ” ”" 923, 24, 25, 26: 623, 24, 23, 26. 
" n 153, 77 10, " ” ” " 364: 964. . 


Bürgermeifter und Nath. 


Geſetze, Verordnungen ꝛc. 


Geſetz, die Prolongation des Accis-Geſetzes auf die Dauer des Jahres 1857, S. 25. 
J ie Beer der Jahre 1857, 1858 und 1859 und die in diefer Periode zu 
erhebenden außerordentlichen Abgaben, ©. 35. 
Abftimmung über einige Abänderungen ber in der Gonftitutions-Ergänzungs - Afte vom 
19. Juli 1816 binfichtlih der Verhältniffe der ev.=[uther. Gemeinde enihaltenen 
Beftimmungen, S.41. Anlagel, Entwurf, eined organijchen Gejeßes hierzu, S. 43. 
Geſetz, den Ausihlag der Staatäfteuern in den franffurtiihen Landgemeinden für bie 
Sabre 1857, 1858 und 1859, ©. 108. 
Organiſches Gefeß, die Abänderung einiger die ev.luther. Kirchenverfaffung berührende 
eftimmungen ber Gonftitutions-Ergänzungs:Afte, S. 110. 
Geſetz, Über den Gefchäftäfreid des ev.luther. Gonfiftoriung, S. 111. 
n. bie Zufammenjeßung und den Geſchaftskreis des ev.: Iuther. Gemeinde-Borftanbes, 
©. 113—116. Abänderung des Artikel 23, ©. 126. 
n die Anwendung ‚des Expropriations-Geſetzes zum Behuf der Erweiterung bes 
Frankfurter Friedhofs, ©. 229. 

„ Die Erhebung des Laternengeldes pro 1857, ©. 321. . 
die Anwendung des Expropriations-Geſetzes auf die in die Verbindungsbahn zwischen 
den Bahnhöfen im öſtl. und weftl. Theile hieſ. Stadt fallenden Srundftüde, &. 505. 
Verordnung, die Abänderung einiger Beftimmungen der Verwaltungs-Ordnung der Anftalt 

fe Irre und Gpileptiiche, S. 624. 
Geſetz, die Feuerverficherungs:Anftalt_betr., S. 639—647. 
Abftimmumg über die Bildung des Wahlcollegiums der 75 Bürger ꝛc., ©. 795. 
Geſetz, die Pers ha eines Anlehens von zwei Millionen Gulden, ©. 833. 
die Gontrahirung eined Anlehens von einer Million Gulden, ©. 833. 
die ordentlichen und außerordentlichen Abgaben betr., S. 834. 
bie Prolongation des Accis-Geſetzes betr, ©. 834. Accis-Tarif, ©. 835. 
2 ——— des Geſetzes über die Wohn- und Miethſteuer vom 23. April 1840, 


. bie Erhebung der Ginfommenfteuer für die Jahre 1857, 1858 und 1859, ©. 836. 
N e Best, Gruen d ben Wirf i Sch 
ie l, Ernennung und den Wirkungskreis einer Schätzungscommiſſiong für Die 
2 Einfommenfteuer en ©. 840. e : ro. 


Jüngeres Bürgermeifter: Amt. 
Bekanntmachungen. 
EEE ” Anmelden dreier Bürgerfühne ald Jahrmeifter für das Laufende 
ahr 


— at, verichiedene Anordnungen für daffelbe, ©. 101. 
ohndiener, Berwarnung wegen Eingriff in deren Nahrung, ©. 387, 396, 403, 


” 


” 
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2,9 499837 
U 


* 


* 


— —— 


iv 


Maler-, Lackirer- und Vergoldermeiſterrecht, das Einſchreiben a Bürgerfohnes als 
Jahrmeifter für das Iaufende Jahr in das Meifterftüd, S. 359. 

— == 79, das Einſchreiben eines Jahrmeiſters für das laufende Jahr in das 

eifte ©. 766. 

Berker eo. Einſchreiben eined Bürgerjohnes für das laufende Jahr in 
as Meiite 

Schneidermeifterrecht, das Anmelden eines fremden Gejellen — —— — 369. 

Schreinermeiſterrecht, das Einſchreiben dreier Geſellen zum ee A 

Schweineſchlachten, das, der Fett- und anderen Krämer, ©. 898, 934, 962. 

Zapezirer, Anmeldung zur Aufnahme eines derjelben für — Sehr 1857, ©. 

Weißbinderhandwerk, das Ginichreiben eines Jahrmeiſters für das laufende Jahr in bas 
Meifterftüd, ©. 63. 


Stadt:-KRanzlei. 


Bekanntmachungen. 


Abftimmung über den Entwurf eines die Abänderung einiger die ev.-luther. Kirchenverfaffung 
berübrenden Beftimmungen der Gonftitutiond « Grgänzungs - Akte betreffenden Dr 
ganiſchen Geſetzes, Ergebniß derjelben, S. 109. 

Abtheilungs- Vorftand — Stelle im Wechſelſtempelbüreau, Anmeldungen dazu, 

524. 

Alten: Verfendungen an die Spruch⸗ ser: zu Bonn, Leipzig und Tübingen für bie 
Dauer bes provisorii betr., ©. — 

Buͤrger- und Vermoͤgens-Eid, die — bertatiigen Tagen bei MAbleiftung deſſelben, 

7 


©. 2, 179. 
Bundeseiuh, den Schuß gegen Nachdruck ꝛc. für Werke der Literatur und Kunſt betr., 


Bundesbeſchluß vom 12. März 1857, — Schutz muſikaliſcher und dramatiſcher Werke 
gegen unbefugte Aufführung, S . 372 
Burfian, von, Freiherr, deſſen Ernennung — Se. Hochfürſtl. Durchlaucht den ſouv. 
* rften Heinrich LXVII. Reuß jüngerer Linie zum Minifter-Refidenten bei hieſiger 
eien Stadt, ©. 63. 
Gonventualinnenftellen, erlebigte, ©. 2, 99, 979, 989., 
be Eftraba, Franzisko, deſſen Abberufung von dem ‚Foten eine Kgl. Span. Miniſter⸗ 
Reſidenten bei hiefiger freien Stadt, ©. 264 
amilien= und Vornamen-Abänderungen, ©. ©. 843, 958. 
ranffurter Bank, Abänderung des Ginganges der Art. 66 und 67 ber Statuten, ©. 425. 
eſchaͤftsordnung der StabtzStanzlei, ©. 2, 363, 541, 946, 961, 986, 991. 
Geſchäftsordnung für die mit dem 1. Januar 1857 ins eben tretende Siaatsanwaltſchaft, 
S. 


1. 
N eifte für das Jahr 1857, S. 50; nach einer on — Liſte, S. 133; 
Druckfehler, S. 160; Lifte "für dag Jahr 1858, ©. 85 

Gilgenheimb⸗Weidenau, v., Th, Patentverleihung, S. 877. 

Goldſchmidt, Leop. Jac., veffen Ernennung zum K. Wurtemb. Conſul bei — freien 
Stadt, S. 612. 

Greulich, Adam, deſſen Ernennung zum Conſul hieſiger Stadt in Lima, S. 

Hoffmann, Franzis A., deſſen nn zum Gonjul hiefiger Stadt in Ohlcaso, ©. 373. 

Holzmefjerftelle, erledigte, Anmeldungen Dazu, ©. 172, 177, 189. 


V 


rar age bei dem Stabt-Gericht IT, erledigte, S. 420,. 423, 436. 
abensky, Gamille, deſſen Abberufung von dem Poſten als Kaiſerl. Ruff. Miniſter-Reſident 
bei hieſiger freien Stadt, 93. 
Legitimationsſcheine für reiſende Gewerbtreibende, Handelsleute, Fabrik-Inhaber und 
Fabrikanten betr, S. 241. 
Leon, de, C. Q., Marquid de San Carlos, . Königl. Span. Minifter - Refident bet 
biefiger freien, Stadt accrebifirt, S. 30 
Notariat, — zur Beſetzung — & 420, 436, 439. 
rieth, Franz, deſſen Ernennung von Seiten ber "Argentinifchen Gonföderation zum 
GSonful bei biefiger freien Etabt, ©. 374 
Vebellenftelle be der Einfommenfteuer: Commiſi ion, erledigte, S. 582, 585, 594, 
Publication des am 24. Januar 1857 zu Wien abgetthloffenen Münz: Vertrags, 
19. 


©. 59— 
— des zwiſchen den Zollvereinsſtaaten und der Orientaliſchen Republik del Uruguay 
geſchloſſenen Freundſchafts- Handels: und Schifffahrts-Ver— 
vom 23. Juni 1856, S. 475487. 
Rider, — Anerkennung deſfelben als Nord⸗Amerikaniſcher General-Conſul für bie 
eien unb — Deutſchlands und Ertheilung des Exequatur, S. 191. 
MOD, v., Freiherr M. C., deſſen Ernennung zum General-Gonfjul für Bayern bet 
biefiger freien Stadt, ©, 36. 
Schade, Wilhelm, Batentverleihung, ©. 902. 
Scheuermann, Guſtav, Patentverleihung, ©. 69. 
Schloß, Gebrüder, Patentverleihung, ©. 631. 
Statuten der x Sranffunter — * Geſellſchaft, S. 615—622. 
Steuerjäße_bei erftenerung von zur Zuckerbereitung enger roben Rüben, ſowie 
ns ur — Zucker und Syrup, deren Erhebung bis Ende Auguſt 1858, 


5 

Strauß, —— yo Grnennung zum. Gonjul ‚von Buenos Ayres für hiefige freie 

tadt, 

Thomas, Joh. a b — jar., und — Wolfg., Dr. jur, deren Ernennung und 
Verpflichtung zu Notaren, © 

Thorichreiberftellen, erledigte, S. E86, Br "596. 

Ueberficht des Flächengehalts und ber Bezeichnung der Grundftüde in der Frankfurter Ge: 
en — zur Erweiterung des chriſtlichen Friedhofs verwendet werden 
ollen 

Ueberſicht ——— und der Bezeichnung derjenigen Grundſtücke in der J. und 
1. Gewann der Frankfurter Gemarkung, durch welche die Verbindungs- und 
— geführt werden ſoll, ©. 825. 

Urwaͤhlerliſten, deren Auflage zur Ginfihtnahme ©. TR. 

ar Ernft, Patentverleibung, S. 608 

immer, Conr., Dr. phil., Batentverleihung, ©. 324. 


Appellations : Gerichts : anzlei. 


Bekanntmachungen. 


———— ungen, ©. 383, 386, 593, 885. 
re —— fe, ©. 682. 
vellationdg e Erkenntniſſe 
Fang ob. Baptift, ©. 866, 04 


Aſſiſen⸗-⸗Bof. 


Bekanntmachungen. 
Geſchworne, Auslooſungen der Dienſtliſte, S. 419, 425, 655, 662, 885. 


Yusbebungs: ECommiffion. 


| Bekanntmachungen. 
Kriegsdienftpflichtige, —— zur Einſicht der —— — S. 721, 725, 729. 
Bevollmächtigte zur Ziehung der Ordnungsnummern, &. 896, 897, 901. 
Bi Ziehungstage der Ordnungsnummern, ©. 934. 
Bau: U mt 
Bekanntmachungen. 


ka: - 922, 925, 9385. 
Bauholz- Verft erung, ©. „19 
Brandholz⸗ igerung 816. 
Sir Meffing-, — Afens -Berfauf, S. 986. 
aurergejellen, deren Taglohn, S. 283, — 
—— der Fahrbahn der großen Gelusgafe, & . 358. 
uabranten-Kreugicheibes ıc. Verkauf, S. 566, 594, 601. 
Rechnungen, deren Einreichun > ©. 922, 925 
Vergebung eined Pumpenwerks nebft einer —— S. 87, 93 
————— deren Verlooſung und Nummernverzeichniß, E 7, 18, 22. 
Werfmeifterftelle bei der Main-Nedar: Gifenbahn, & ©. 226, 234, 241. 
BZimmergefellen, deren Taglohn, ©. 224, 226, 453, "458, 843. 


Brand Berfiherungs:Anitalt. 


Bekanntmachungen. 


Brandentfhäbigungs»Beiträge, deren Erhebung, S. 207, 213, 226. 
Branbholz: ——— ©. 187. 


Einkommenſteuer⸗Commiſſion. 
Bekanntmachungen. 


— Para für das Jahr 1856, ©. 14, 57, 85, 89; für das Jahr 
185 


Gintommenfteuer: Beiträge, Einzahlung, ©. 345, 357, 379, 395, 405, 416, 423. 
GEinftommenfteuer-Beiträge, Erhebung ber Reftanten, ©. 451, 459. 


Geſchäftsordnung, ©. 991. 
Fiscalat. 


Smmobilien » Verfteigerungen in Sachen: 
Beder, J., u. Ehefr., Ss 446, 462, 492,704. | Blum, %. J. und Ehefrau, ©. 282. 300. 
Bender, Joh. Friedr., & . 690, 716, 132. Bbing, Friett. as ©. 973, 99 


eu, Elifabetha, ©. 
— he Ehefrau, ©. 665, 


Dirlärihen — Johs., S. 48, 72, 96. 
Eckhardt, Heinr. 3% ‚©. 71, 96, 120. 


Ende, ob. Phil, ©. . 26, 224, 240. 
Eyd, J. %., u. * S. 551, 567, 583 
289, ‚319. 


Ber ob. Peter, S 
zen, * Peter, ©. 
Goͤtz IV, . 181, 250, 272, 294, 319. 
Heyne, 6- 3 Pr ‚©. 214, 230, 398,418, 438. 
rs J "473, 507, 531, 750, 764,788. 
ann, 9. u. Ghefr., ©. ° 9 3*8 
—— 36 en ©. 39, 6 
—— 58 872, 886, 
h. &g., ©. 120, 140, 162. 


‚vo 


Meyer, ob. Peter, wi 140,. 162, 182. 
Müller, ob. Heinr., ©. 175, 193, 209. 
ar ‘ob. Easp., E 927, 951, 973. 
Nies, Joh. Nic, S. 157, 175, 198. 
Roth, Joh. Phil., ©. = 250, 272. 
Ru mann, oh. %o ft 5 
Schaͤdel, Casp., u. — ©. 34, 58, 86. 
— Fr Jac., S . 294, 308, 326, 438, 
Simon, Joh. Gasp., S. 86 104, 128. 
Spengler, 6. &., u. Ehefr., ©. 36, 445, 461. 
in Ir „Hein. Jac., ©. 28, 48, 72, 


S. 390, 410, 426. 


Sufenbeth, * J Set, 
—* oh. Dar. ‚383, 
fine, älter, ©. 650, 670, 690. 


EEE 


Lofalveräinberung, S. 339, 348, 353. 


ForſtAmt. 


Holz⸗, Wellen: und Stämme » Verfteigerungen: 


14. Januar, ©. 17, 25, 33 
⸗ i 6. 
„ 58, 69, 85 
4. Februar, „ 69, %, 102 
11. „u „10, 116, 124 
18. un 126, 138, 145 
25. » „150, 159, 167. 
4 Min „ 169, 178, 188 
41: un 188, 196, 204 
18. =... .218, 228, 
8 Mprll „ 267, 277. 
= nn MR. > 314. 
. z ‚ 336. 
6. Di , 346, 358. 
13. 5 „374, 380. 


20. Mai ©. 387, 396. 
27. um 406, 416. 
10. Juni „ 443, 452. 
Te; 

1. 55 457, 469 
®2. . 2.41, 488 
24. 488, 501. 
29. nn 50. 

1. Zuli „, 520, 526 
8. nn 585, 

5. 50m 558, 559 
20. u m 559, 563 
2. 5 569, 574 
2. 586, 591 


5. Auguft, f 602, 608 


Andere Bekanntmachungen: 


Aecker- und Wieſen-Verpachtung, S. 770, 


786. 
brlohn vom Stümpfholz aus dem Forftmagazin, ©. 922, 925. 


fer-Gredcenz-Berfteigerung, ©. 602, 609. 

artoffel-Erescenz-Verfteigerung, 
Korn⸗Crescenz⸗Verſteigerung, 
— * 


S. 144, 750. 

. 589, 565, 570. 

an ben Kugelfängen von Unbefugten, S 
nepfenjagd, Eröffnung und Schluß, S. 223, 225, 237, 


. 345, 353, 363. 
299, 302. 


wıu 
Verwärnmg. re Betretun “ — ber — und Wege hinter den SR, 


Waldbrande Erna u el Verhütung, S. 291, 298, 301, 701, 708, 
Waldjamen-Erescenz-Verfteigerung, S. 635, 647, 658. 2 


— Baupt:Stener:- Amt. 
Bekanntmachungen. 


Verfteigerung. bedrudter Papiere a Ginftampfen, ©. 586. 
Berfteigerung von zwei Kiften, ©. 263. 


Sol; :QA m 
Bekanntmachungen. 


ag; re ber nu einzelner Scheite von Seiten der Selen. — denk 
egtragen ıc., ©. 
Fuhrlohn * das en, aus dem ftäbtifchen Holzmagazin, S. 363, 371. 


Kanzlei der geſetzgebenden Berfammlung. 
- Deffentlihe Sitzungen. 
&. 17, 195, 211, 234, 958, 802, 314, 381,.396, 595, 789, 865, 889, 902, 915. 


Katholiſche Kirchen: u. Schul-Eommiffion. 
Bekanntmachung. 
Schüleraufnahme, ©. 237, 243, 247, 761, 765. 


Kriegs:-Zeug:-Umt. 
Bekanntmachungen. 
Dügler, Yac. Phil., einftweilige Uebertragung der Dienftgejchäfte bes 11.. Quartiere, 


‚439, 444. 
Burger, Beter ‚Anton, — Uebertragung der Dienſtgeſchaͤfte des 2. Quartiers, 


—— — der Ordnungsnummern, ©. 896, 897, 901. 

Rechnungen, deren Ginreihung, S. 949, 953, 961. 

Stabtwehrmänner des — veren Austreten aus dem Dienſte nach zurüd: 
gelegtem 45. a A 963, 969. 

Steinfohlen-Lieferung, S. 356, 364, 367. 


Land-Juſtiz⸗Amt. 
Bekanntmachungen in —— 
* io a ©. 324, 342, — 711, er ältere Iandamtliche, S. 764, 


IX 
nötel, Cath. Maria, &. 473, 489, 502. | Otto, Glife, ©. 610, 613, 625. 
ng, Irbs III., Wiw., S S. 491, 438, 439. | Betermann, 3. Tb., ©. 421, 441, 460. 
albbenn, ®g., ©. 128, 151, 169. Pfeffer, Matthes, Wtw., S. 204, 227,249, 


Kühn, G. F. Wtw., S. 94, 152, 172. Scheller, ©g., ©. 762, 771, 804. 

Map, Btw., Mar. Martba, © . 954, 965,970. eg ; Friederlte, S. 397, 408, 
Nuß, ob. Seinr., ©. 127, 157, 169. 

Oppermann, Kath., S. 71, 107, 157. Mr Gath., S. 226, 288, 337. 


Militär : Berpflegungs: Commiffion. 
Bekanntmachungen. 


Lofalveränberung, ©. 340, 348, 356. 
Rechnungen, deren Einreichung, ©. 935,-945, 948. 
Steinkohlen-Lieferung, S. 305, 315, 323. 
Werkholz— Verfteigerung, ( &. 709, 713. 


Stand: m 


Bekanntmachungen. 
PBrolongation von Pfandfcheinen, ©. 106, 125, 145, 451, 469, 496, 787, 802, 815. 


Bo lız ei:U m € 
Verordnungen und Bekanntmachungen. 


Abtrittsgruben, deren zeitige Reinigung, ©. ar F 45, 150, 153, 160, 195, 213, 234, 
, ‚ 113, 720, 126, 766, 769, 781, 
Anfchlagzettel und Placate, Verbot des — *8* * Kirchen, ſowie ohne — hierzu 
erhaltene Erlaubniß an alle ſonſtigen ſtädtiſchen Gebäude, S ©. 7, 
Auswanderer, die polizeiliche Ueberwachung deren Beförderung, S . 593, — * 500. 
Auswärtiges, Stedbriefe, Ladungen, Bekanntmachungen, S. 158, 686. 
Beichlagnahme des Frer aues „Frankfurter Aepfel⸗ und Nüßblätter“ „S. 949; Aufhebung 
berjelben, S. 970. 
Bruch, Johs., ——— zu machen, S. 88, 94. 
a en S. 607, 611, 622, 790, 796, 808. 
—— deren Aufenthalt dahier, S. 292, 306, 322, 346, 373, 386, 424, 444, 458. 
ubrloh n der Ginzler, ©. 362, 370. 
ubrlobn für das Brennholz aus dem ftäbtiichen Holzmagazin, ©. 357, 363, 371. 
er angehaltene, ©. 26, 33, 34, 36, 86, 87, 88, 98, 126, 138, 155, 160, 189, 
191, 192, 196, 238, 243, 247, 248, 258, 277, 250, 293, 323, 331, 336, 339, 
347, 403, 405, 415, 635, 647, 657, 702, 708, 791, 797, 820, 824, 866, 871, 
926, 936, 945, 963, 969. 
@egenftände, gefundene, Rubrit faſt in jeder Nummer, und ſonſtige Extra-Bekanntmachungen, 
S 106, 117, 124, 223, 225, 229, 258, 263, 264, 269, 387, 388, 396, 
397, "als, 527, 529, 534, 536, 566, 578, 579, 581, 590, 636, 731, 737, 740, 
755, 760, 761, 766, 167, 769, 845, 847, 908, 918, 916, 922, 923. 
Gegenftände, verlorene, abhanden gefonmene, entwenbete, in Verwahr, ©. 155, 160, 167, 
402, 407, 415, 417, 420, 425, 726, 730, 137, 740, 743, 848, 985, IN. 


x 


Gewerbicheine in .. Staaten, zu beren Erlangung find Paͤſſe nöthia, S. 374, 378881. 
Grindbrunnenwieſe, Verbot des Fahrens auf den Ggerzierplägen berjelben, S . 45, 52, 65. 
erbfttage, diesjährige, Abbrennen von Feuerwerk, S. 805. 
unde, eingefangene, ©. 46, 52, 315, 323, 331, 445, 472, 488, 501, 688, 701, 705, 
7152, 755, 761, 809, 816, 817, 871. 
Qunbefteuer, Gutrichtung derfelben,. ©. 19, 21, 26, 963, 967. 
Jagdpaͤſſe, S. 727, 730. 
Sagen, Verbot beffelben vor der Meinleje in ben Weinbergen, ©. 743, 749, 752. 
Kind, ausgeſetztes, S. 565, 570, 574. 
Leichen, gefundene, ©. 118, 125, 129, 204, 207, 211. 
Lohndiener, Verwarnung wegen Eingriffen in bie Nahrung berjelben, S. 387, 396, 403. 
Mever, Peter, Mittheilung zu madyen, ©. 86, 88. 
Päfle, Paßkarten, Wanderbücher ıc., verlorene und gefundene, ©. 229, 238, 243, 316, 
323, 331, 529, 2° 582, 585, 594, 648, 657, 662, 743, 749, 926, 935, 945. 
Fe der Gallusgaffe, S . 357, 363, 367. 
Petit fiebe Anſchlagzettel. 
olizei⸗· Commiſſãr⸗ und KctuarsStöllen, proviforifche Beſetzung derſelben, S. 770, 788,791, 798. 
Polizei⸗Taxen, jeden Donnerstag und bei Abänderungen in den Zwiſchentagen 
Rechnungen, deren Einreichung, S. 926, 985, 945. 
Saugiprign, am Mainufer nächft dem Bahrtbor — wegen dem geringen Waſſer⸗ 
fand in ber ftäbtifchen Leitung, S. 722, 725, 730. 
. Schornfteine, deren —— ©. 969, 991. 
Söhnlein, 3. G., Erlaubniß zum gewerbmäßigen Betrieb der Beförderung von Aus- 
wanderern, ©. 898. 
Straßen:Abiperrung während der Marfttage, S. 680. 
Straßenbeleuchtung, | S. @, 171, 255, 340, 495, 526, 601, 687, 761, 847, 908. 
Straßenreinigung, S. 155, 159, 167. 
Taxe der Te er Wellen: und Koblenträger, © 354, 360, 368. 
Tage, der Sadträger, ©. 263, 268, 282. 
Thurmer und Wächter, Verbot ded Sammeln und Erheben von Gaben auf Neujahr und 
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Wohn: und Mietbitener-Commiffion. 


Bekanntmachungen. 
Einreichung der Declarationen, S. 525, 545. . 
en und Mietbiteuer der Gartenwohnungen, S. 307, 337, 356. 
Wohn: und Miethiteuer der Meffremden, S. 236, 242, 257, 663, 667, 681. 


goll:Direetiow 


Bekanntmachungen. 

Abänderungen und Grgänzungen des amtlichen Waarenverzeichniffes. zur Anwendung bes 
Vereins-Bolltarife, ©. 58. 

Ausführung des zwiſchen den Zollvereinsſtaaten und der freien — Bremen wegen 
Beförderung der gegenſeitigen Verkehrsverhältniſſe abgeſchloſſenen Vertrags vom 
26. Januar 1856 — Amtsblatt No. 91 vom Jahr 1856 — ©. 259. 

Beranntmachung, die Zolbehandlung der in dem Main⸗Weſer⸗ Bahnhof zu Frankfurt unter 
Geſammtverſchluß mit Begleitſchein oder mit Ladungsverzeichniſſen ankommenden 
zollpflichtigen Waaren, ©. 929 - 934. 








(Expedition: am Beiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 1. Donnerstag, den 1. Januar 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Rachftehende Beſtimmungen aus der Geſchäftsordnung für bie mit dem 1. — 
1857 ins Leben tretende Staatsanwaltſchaft werden hiermit in Auftrag Hohen Senats 
öffentlich befannt —— 

Frankfurt a. M., den 15. December 1856. s 

Stadt-Ranzlei. 

Die hiefigen Behörden, Aemter und Beamten, welde mit der Staatsanwaltidhaft 
zu cortefpondiren haben, adreffiren ihre Schreiben, Anzeigen oder Berichte an die Staates 
anwaltfchaft: ober an ben Oberftaatdanmwalt, au dann, wenn das fie etwa veranlaffende 
—— (Berfügung) von dem Staatsanwalt ausgegangen fein ſollte. Auch bie Pars 

haben ihre Eingaben unter allen Umſtänden an die Staatsanwaliſchaft oder ben 
Oberſtaatsanwalt zu richten. 

Für ben Sertetär der Staatsanwaltfchaft find bie Amtöftunden von 9 bis 12 Uhr 

— und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags täglich mit Ausnahme der Sonn» und 


eiert 
eu Beamter der Staatsanwaltfchaft wird täglih, mit Ausnahme der Sonns und 
Feiertage, in den Stunden von 9 bis 12 Upr Vormittags und von A bie 6 Uhr Nas 
. auf dem Amte anweſend fein. 
er Dberftaatsanwalt ift für Alle, die in Amtsfachen ein Anliegen an die Staates 
anwaltfhaft haben, nur auf dem Amte in den Stunden von 10 bis 12 Uhr Vormittags, 
in fo fern nicht eine Verhinderung durch Amtsgefhäfte eintritt, zu ſprechen. 


‚Bürgerliches Aufgebot. 
December 30. Ko ſack, Johann Earl, befignirter hieſiger Bürger und Seribent, ber» 
malen Schumann, aus Schneeberg im Königreih Sachſen, mit 

Shönweis, Wilhelmine, hief. Bürgerstochter. 

30. Roſenbaum, Elias, befignirter or Bürger und Handeldmann, 
aus Meimbrefien, Juſtizamts Grebenfein in Kurheſſen, mit Mainz, 
Adelheid, hieſ. Bürgerdtochter. 

30. Seidel, Johann Tarl Friedrich, Bürger und Bädermeifter zu Trachen⸗ 
berg, fon. preuß. Regierungsbezirfs Bredlan, > Soldat im fön. 
preuß. 38. Infanterie» Regimente dahier, mit Woitſchek, Johanna 

Suſanna, aus Heinzenborf, kön. preuß. Regierungsbezirfs Breslau. 

Frankfurt a. M,, den 1. Januar 1857. Standesbuchführung, 


u + Er 


- Zur Beförbährlig und Erleichterung des Geſchäftsganges der ufte uichneten Stelle 
iR von Hohem. Senat verfü den, daß für die folge Eingaben jeder Art allein 
Montags, Mittwoch, ge tags und Samstags in den Bormiltagsftun. 
den von 9—11 Uhr entgegen genommen, die der Ableiftun 4b des Bürger und Ber» 
mögenseides —— — Einſchreibungen von —— ins Mei⸗ 
ſterrecht und alle — 5—33 Verhandlungen aber nur Montags, Die ns— 
tags, Donnerbiä amstags, Vormittags don 912 Upr, vorge 
nommen werden —— = hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


aiffärt a. M.,ideh 1. Sanudr 1857. Stadt-Ranklel. 


Betanntmagung 
. Die unterzeichnete Stefe — hiermit wiederholt in Erinnerung, daß bei Gelegen⸗ 
heit der Ableiſtung des Buͤrger⸗ und, Vermögens-Eides, Eu bei allen darauf gene 
bieſem Acte — Schruten, den —— en Zaren und einem belieb 
—5— — ur Armenkaſſe, keinerlei ie ober Geſchenke zu etz ten 
Und bie Veräbreiging von ‚bergleihen nicht nur nicht — ſondei 


ee — 


Dhnf- erfätnt werben wird wenn etwa vorfoihmende Zudrindii feiten Des gewõ 
der Nähe ſich aufhaltenden unteren Dienſt-Perſonals fofort anher zur —E 
werben wollten. 


Franffurt a. — den 1. Januar 1857. Stadt Kanzlei. 


| Belanntmagung 

Es wird Hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß den Thürmern und beren 
Withtern das Sammeln und Erpeben von Gaben auf Reujahr, in ‘den Seifen. ober bei 
fonfigen Beranlaffungen , „wie z. B. Trauungen, Leichendegaͤngniſſen und dergleichen 
bei Meidung der Dienftentlaffung unterfagt ift. 

Das Publikum wird aufgefordert, eitvaigen Verſuchen zur. Erhebung folder Gaben . 
entgegen 'gu treten und ſolche unverzüglich dem unterzeichneten Amte anzuzeigen. 

Frankfurt a. M., den 22. December 1856. | Pol zei-Amt. 


Die ünferzeichnete Behörde, macht Hierdurch. bekam, daß zum Ueberreichen und Ab⸗ 
holen von Documenten, zu fehriftlihden und mündliden A n ‚und Geſuchen  jeber 
Art ic. der Dienstag, era. und. Sonnabend, Bormittaas von 8 bis * Uhr, bes 

find. den übrigen — und Nachmittags ift der 
utritt nur auf Borlabung geftattet 
Franffurt a. RW, den 1. Januar 1857.  Trandfcriptiong-Behörbe. 


Zu den ‚erledigien . Gonventualinnenftelen bes Bu — liegt von heute an 
1 Tage lang ein, Anmeldezetiel, bei —— Ste u 
Frankfurt a. M,, ben 9 Decembe ber 1886. Stadt-Ranzlel, 


Gefh babe ne Gegenfttände 
* — und —8 * Feine »Bietorine. in Porter 


Bel 
Scräfer, 
a eze aM, 2 — 8 5 fer, 1 Satäfe Den Sam 





—— 






= ff — 1 iſch 
AR tnbug u 35 el und 26, 
he Fire ech Ne ander Daxtter einen Inſ — 
oh f einen * & tanffurter Gemarkung liegenden, — 15 No 


ei I rien fantmt Gartenhaus der Hermann riedri © eorg ern 
— tuhehd, an Witwe Chriſtina Barbara Shinibt, geb. Dander, 
Realtaution jum Hhporhefenbun gerichtlich verpfändet. Die von ber Hypotheken⸗ 
pri über ——* erpfändung ertheilte copia authentioa iſt in Verlu gran 
werten de ftellten Antrag Ale, melde an folde aus irgend. einem 
barund —D zu haben VEREIN, Aufgefordert 
rei onat 
dieie Mu bet MALE Gerichte anzumelden, Fr nad fruchtloſem Ablauf 
nde für kraftlos und erlofhen erklärt werben ſoll. 
„ den 18. October 1856. Stadt-Gericht IL 
Shöff Dr. Diehl. 
Dr. Eyfen, Ir Sec 





—B aan, 
Ale diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nahbenannier verſtorbener Perſonen: 
4) des Telegraphiſten Jo ſeph Schulte aus Bremen bei Söſt; 
2) des Lehrers Hermann Frieder Kraiß aus Neuffenz 
3) bed. Imvaliden»Sergeantn Johann Franz Loßmann vom hiefigen 
Zinienmilitair; 
4) des Saglöhners Jacob Ludwig Shlungbaum ans Höchſt a. M.; 
5) bed ‚Bichgen Miet und Auslaufers Johann Balthafer Kraft; 
) der Maria Juſtine Pitfch, geb. —— aus Wimmingen; 
des Porzellainmalers Anton Buihed aus Prag; 
rb- und fonftige Anſprüche und Forderungen Ju machen haben, werben hierdurch aufs 
atorbers, foldye fo gewiß in dem anmit au 
Donnerstag den 22. Zannar 1857, Bormittags 9 Mr, 
anberauimten Termine — anzuzeigen, als anſonfien dieſe Nachlaͤſſe dem hieſigen Flöte 
überwiefen werden folle 
Frankfurt a. M,, ie 19, Detember 1836. Stadt-Amt II. 
Dr. Benkard. 
Dr. ®. Jäger, Act. 


Edbictalladu 
— Claffe 16Or hieſiger —E No. 12647 Li.L & M, auf 
1: Kane, un eng ag Te ifte vom 13. October I. 3. ein Gewinn von 


Herrn Zarob Fried⸗ 
ar ei BEE ea Hehe sam Dünger um) Ha Es werden daher auf feinen An⸗ 
en Adteilöofe aus ka einem Brunde Anfpruch zu be 


ab Par - 


1. en eftehb ei add ee or * Ablauf dieſer Erik 
dofe amortifirt und’ Frhftfoß erflärt werben follen. 
., den 1. December 1856, tadt-Amt II. 


Dr.. Bentarb. 
G. Jäger, Act. 


n % 
u 
Edbictalladbung. a 
Ein Adtelloos Er Klaffe 1305 Hiefiger Stabtlotterie No. 13284, Lit. K, iſt ber hiefi- 
gen Handlung Gebrüber Doctor nah ihrer Anzeige verloren gegangen. Nad ber 
15. Ziehungslifte ift aber am 17, October I. 3. auf die Nummer biefes Looſes ein Ges 
winn von fl. 1000 gefallen und es werben daher nach dem Antrag ber gebachten — 
lung Alle, welche an jenes Achtelloos aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben 
glauben, hiermit aufgefordert, denſelben 
binnen zwei Monaten 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, bei Vermeidung, baß fonft nach Ablauf 
biefer Friſt gedachtes Achtelloos amortifirt und kraftlos erflärt werden fol. 
Frankfurt a. M., ben 2, December 1856. Stadt-Amt I. 
Dr. Benlarb. | 
Dr. ©. Jäger, Act. 


Edictalladung. 

Ein Achtelloos br Elaffe 130r hiefiger Stabtlstterie. Ro. 23591 Lit. O, auf beffen 
ganze Nummer laut Ir Ziehungsliſte vom 10. Dctober 1856 ein Gewinn von 1000 fl. 
efallen, ift nach Anzeige bes hiefigen Handeldmanns Herrn Jacob Friedrich 
Setri verloren gegangen. Nach feinem —— werden daher Alle, welche an daſſelbe 
aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben glauben, hiermit aufgefordert, dieſen Anſpruch 

F binnen zwei onaten 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem fonft gedachtes Achtelloos amor⸗ 
tiſirt und Fraftlos erflärt werden fol. : 

. Frankfurt a. M. ben 29. November 1856. Stadt-Amt II. 

Dr. Benfarb. 
Dr. ©. Jäger, Act. 


Befanntmadhung. 

Alle, welchen Anfprühe an ben babier befindlichen Nachlaß bes verfiorbenen Kauf» 
manns und Kabrifbefigers zu Nürnberg Earl ———— (von Hörmann) und 
befien gleihfalls verflorbenen Ehefrau (Anna) Margaretha Catharina Hörs 
mann aufleben, haben foldye e 

binnen 4 Wo 


den 
dahier geltend zu machen,. indem nad Ablauf diefer Frift die Ueberweiſung ber babier 
ee Rachlaßobjecte an die Rechtönachfolger der Erblaſſer nicht beanftandet wer⸗ 
en foll. 
Franffurt a. M., ben 15. December 1856. 
| Kanzlei des Stadt-Gerichts IL 
j Dr. Leyfauf, Secr.Vic. 


Deffentlide Ladun 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an ben Raclak bes am 27. September 
1856 dahier verfiorbenen Johann Adam Sälzer aus Mehlen im Fürftenihum 
Walbeck zuftehen, haben ſolche 
. binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenben Inteftat» Erben ohne Sicher⸗ 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1856. Stadt⸗Gericht II. 
’ Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Eyjen, Ir Secr. 


-5- 


Deffentlide-fadung. 

Ale, welchen Erb und fonftige Aniprühe al den Nachlaß des am 7. April 1856 
verorbenen hieſigen Bürgers und Säreinermeifters Johann Gottlieb Boch 
mfchen, haben folhe | 

binnen wei Monaten | 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder. gewärtig zu fein, daß Dies 
fer la an. die aufgetretenen, auswärts wohnenden SInteftat = Erben ohne 
Sigerheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a, M., den 27. December 1856. Stadt-Gericht I. 
Schöff Dr. Reuß. 
Dr. Leyfauf, Secr.⸗Vic. 


Befanntmadung. 

Nach fruchtlofem Ablauf der in der öffentlichen Ladung vom 17. September 1856 
vorberaumten Frift find die barin erwähnten zwei Achtellooje Ro. 2772 Lit. P, und R. 
zur 3, Klaſſe der 130. hiefigen Lotterie durch Gerichtsbeſchluß vom heutigen Tage für 
amortifirt erklärt worden. 

Frankfurt a. M., ben 24. December 1856. Stadt⸗Gericht U. 

Dr. Leyfauf, Seer.Vie. 


Deffentiide Ladung. 

Der feit vielen Jahren verſchollene, am 31. Juni 1781 zu Holgborf in ber Nieder- 
hufig geborne Johann Andreas Roh, Sohn des bortigen Schuhmaders Johann 
Andteas Roc. und befien Ehefrau Maria Elijabeth,. geb. Lehmann, ober 
defien etwaige Leibeserben, werden hiermit aufgefordert, fich 

binnen feh8 Monaten 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem nah fruchtlofem Ablauf biefer Frift ber 
e 24 n Andreas Roc für tobt und als ohne Leibeserben verſtorben er» 
werben fol. 
Frankfurt a. M., ben 27. December 1856. Stadt⸗Gericht IL 
Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Leykauf, Serr.-Bic. 


Edbictalladung. 


Ueber das Bermögen bes Heinrih Jungmann, Bäckers und Ortsbürgers 
Bornheim und defien Ehefrau Magdalena, geb. Altvater, hat das unterzeichnete 


vr... e Eoncurs erkannt. 
nach werben Alle, welde an dieſe Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechte 
grunde Forderungen zu machen haben, wo vorgelaben, folde in der auf 
me ontag den 12. Januar 1857 
Bormittägs 10 Uhr, anberaunten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichtd-Eommiffion 
entweder —— ober durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt klar zu ſtellen, 
auch hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bers 
meldung bes Ausfchlufles von ber Mafle. 
Es wird feine weitere Labung ergehen, fondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
den Acten gekommen ift, der — ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
befannt gemacht werben. 
ankfurt a. M., ben 12, November 1856. Stadt:Geridht I. 
Shöff und Senator Dr. Körner, Direltor, 
| Dr, Diebe, Seer. 
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Peltzei⸗Aarend der en, feelen Stadt Frankfurt. 


Sanuar 1857. 


Brod⸗Taxe und Gewicht. Bf. Loth. | Ar, | St. 1 


ifch-Tare. 
Bon 1, dis T. Januar 1857, 
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Zweite Sorte. 








Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 13 | 2 FKunfleifch "nr 
FR H v von 2 6 3 ] ——— — — 
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Zweite Sorte. 2 
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1) Die Dreingabr bei dem Merfaufe der Waſſerwecke und 
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Das Gewicht des Strobes if das Auder 10 Zoll⸗Zentner, der "Bentner 100 — BZoiigewi zz 
Die Strohverfäufer find verbunden, nach dem Gewicht zu verfaufen., 

Polizei⸗Amt. 


Verantwortlicher Nedacteur und Derleger J. G. Holgwart, — Drud von J. P. Streng, 


Di Maas Bier über bie 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſpfdrichen, Ehlahthausgafle 21). 
M 2 Samstag, den 3. Januar 1857. 


Amtliche Bekanntmadungen. 


Aus Auftrag Hohen Senats wird hiermit zur Öffentlihen Kenntniß gebracht, = 
Derfelbe, in Ausführung Art. 13 Abf. 3. des Geſetzes über dad Verfahren in Strafs 
fahen, vom 16. September 1856, die Spruchcollegien zu Bonn, Leipzig und Tübingen 
als diejenigen Richter» Eollegien bezeichnet hat, an welche rüdfichtlih der an den Caſſa—⸗ 
—* —— Sachen, für die Dauer des provisorii, die Acten-Verſendung ges 
n wird. 
Franffurt a. M., den 1. Januar 1857. Stadt⸗Kanzlei. 


Bei der anheute ſtattgefundenen Verlooſung der Obligationen des 3 pro Centigen 
Anlehens der Waſſerleitung find nachfolgende Nummern zur armer gezogen worben: 
igationen a fl. 100. — Ro. 112. 238, 318. 347. 376. 449. 454. 520. 664. 765. 
r a fl. 150. — Ro. 810. 823. 838. 859. 877. 942. 1021. 1084. 1112. 

1130. 1203. 1263. 














Frankfurt a. M., den 31. December 1856. Bau-Amt. 





Die unterzeichnete Behörde macht hierdurch befannt, dag zum Ueberreichen und Abs 
len von Documenten, zu fihriftlihen und mündlihen Anzeigen und Gefuchen jeder 
xt ıc. ber — — und Sonnabend, Vormittags von 8 bie 12 Uhr, bes 

kimmt find. An übrigen Wochentagen und Nachmittags ift der 
Zutritt nur auf Vorladung geitattet. 


Srankfurt a. M,, den 1. Januar 1857. Transſeriptions⸗Behörde. 


— — 


Bürgerliches Aufgebot. | 
war 4. Bing, Meyer, biefiger Bürger und Handelemann, mit Jacob, 
* — us Bürgel, Kreiſes Offenbach im Großherzogthum Heſſen, 
wohnhaftbahier. | 
„4. Wolters, Carl Arnold, Jäger in dem dahier garnifonirenben Fön. 
preuß. 7. Zäger:-Bataillon,, aus Elberfeld im Königreih Preußen, 

mit Bogeldkamp, Wilhelmine, wohnhaft zu Elberfeld. 


urt a. M., den 3. Januar 1857. Standesbudh 


Befanntmadung. 

Auf Grund des Art. 33 des Geſetzes vom 16. September 1856 zur Verhinderung 
des Mißbrauchs der Preßfreiheit wird hiermit verordnet: 

1. Das Anfchlagen, Anbeften ober ülenifige Ausftellen von 318639* und 
Placaten aller Art an Kirchen, Monumentea, Brunnen, Militär: und Polizeiiwachen, 
68 —* beſondere hlerzu erhaltene Erlaubniß, an allen ſonſtigen Räbtifhen Gebäuden 

unterfagt. 7— — ER 

2. Auf die amtlihen ——A—u—n—— öffentlicher Behörden, ſowie auf bie Be- 
fanntmadhungen der bezüglich der genannten Gebäude berechtigten Behoͤrden und Stellen 
findet das vorſtehende Verbot feine Anwendung. 

3. Zutwiderhändlungen find durch das angeführte Gefeg mit Geldbuße von 10 fl. 
bis 50 fl. oder Gefaͤngniß bis zu vier Wochen bedroht. 

Frankfurt a. M.,' den 2. Januar 1857. mi Bolizei-Ant. 


Gefuudeng Wehe. B 8.5 Due 
Ein geftridter Kinderfhuh und Gamaschen. “Eine Pelz»Victorine._ in Porte⸗ 
monnaie mit einigem Geld. Zwei’ große Schläffel, 1 Schlüffel. Zwei Schlüffel, Ein 
arauer Hut. Drei Schlüffel mit Ring. Ein weißes Taſchentuch, K. 8. 6. gez. Ein 
Sad mit Welſchlorn. Gin jeidenes Taͤſchchen, ehthaltenb Brille, Taſchentuch 2 Drei 
Schlüſſel und Drüder. * 
Frantfurt a. M., den 2. Januar 1857, Polizei-Amt. 











— — — —— 








tadbung. 
In Saden bes Küfermeifterd Jo dole „Klaͤgers, gegen feine Ehe 
frau, Johanna Ehriftiane, ga. 2 gu — — ver She 
binnen 3 Monaten 


treffend, wird der Beflagten aufg 

zu ihrem Ehemanne zurüdzufehren und die Ehe mit deimfelben fortzufegen, bei Bermeis 
' dung, daß fie nach fruchtloſem Ablaufe diefer Friſt, auf Anrufen für eine böslihe Ber- 
lafferin erklärt, demzufolge die zwifchen ihr und dem Kläger‘ beftehende Ehe in bürger- 
licher Hinfigt — und das weitere Rechtliche verfügt, auch fernere Decretur für fe 
lediglich an der @erichtötafel angebeftet werden wird. e — 7 

Frankfurt a. M., pen 1. December 1856. Stadt⸗Gericht J. 
Schöff und Senator Dr. Kebtnet, Director. 
. De Diese, Sem’ 


— 0 — 


bietallabung 

Das Achtelloos Er F e hieſiger 190er £ Stadilofterie Ro. 20038 * ©, auf 
efien — Hi: der Hefe 5 * 8. October 1856 ein Gewinn son 1000 fl. 

IB no abe des Eh iefigen "Peuniffionißen ei Ai Brünebaum aus . 
ab, auf welchen die Rechte des Hauptcollecieurs A. Hoxwi t; jun, aß urfpringlifgen 
Erwerber jenes Looſes, überfragen wurden, ꝓperloxen geg Auf Antrag von Carl 
Bränebaum werden daher alle, welche an — Auſpruͤche au hahen 

vermeinen, bierdurch Aufaejondert, diejelben 
innen rei 


—— — 38 widrigenfalls das —— — Für kraftlos und erloſchen 
Bet ., pen 21. November 1856. Stadt-Amt I 
Edictalladung 


Dr. Pfarr. 
Dr. Autoni, Act. 
dad Vermögen des mit einem Grerabsrriungsgelude eingelommensn biefigen 
Bür ba Sen Pr Johann veinrich Zwecker iſt von bier aus ber Cou⸗ 
curs —— we Ye Diei if — — 
en Daher ale jenigen, wilde aus i nem —— 
* ordexungen an genannten Gemeinſchuldner zu machen haben, —* gefor⸗ 
——— ſo gewiß in dem hiermit auf 
ntag ben 12. Januar 1857, Vornittag«s 9 Uhr, 
anberaung —— — anzuzeigen, auch ihr etwaiges Borzugsrecht geltend zu machen, 
als 3* ———— en, wie — eventuell geſchieht, von der Maſſe — we— ſein 
—— weitere Ladung, als an der Amtsthuͤre, ergehen wir 
Tr werben die etwaigen Schuldner biefer Debitmaſſe — ihre ſchul⸗ 
digen Bere e bei Strafe nochmaliger Zahlung nur an den verpflichteten Maffecurgtor 
derlenzty zu entrichten. 
Sranffurt a. M., den 4. December 1856. Stadt-Amt I. 
Dr. Pfarr, 
Dr. Antoni, kt, 
Edictalladung. 
* ß ber Bürgerswitiwe Maria Dieg, vorher verehelichte Huns 
— * Para at das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt, 
ch wer e, welche an diefen Nachlaß aus irgend einem Rechtsgrunde 
Berberingen zu Machen kaben, hierdurch vorgelaben, ſolche in des auf 
Montag den 19. Januar 1857 
Bormitage 0 Uhr anberaumten —2 vor der 3 eordneten Gerichts⸗Commiſſion 
eritwedet nlih oder durch einen bevolfmächtigten hiefigen Anwalt Mar zu ftellen, 
auch Hin eined etwaigen —— zum Protocolle zu verhandeln, bei Ver⸗ 


meidu 2*8 le von ber Dia 
in Tee‘ weitere Ladung er ir fondern nur, nachdem Die irre Me 
ten Gefeicen ift, der Aus —*8— er nicht aufgetretenen Gläubiger im Öffentlichen 
Biegen — — belannt gemacht werden. 
en. a. M 2 ben 14. November 1850. Stadt⸗Gericht I. 
Shöff u. Senator Dr. Körner, Director. 
Dr. Diese, Sec. 


\ ’ s —— 10 — 


a SE ERS, 
Alle, melden Erb» und fonftige Anfprühe an ben Nachlaß bes am 13. Ros 
vember 1856 verflorbenen hiefigen Bürgers und Hanbeldmanned Johann Joſeph 
Julius Bodenftaff und defen am 9, Februar 1829 verflorbenen Ehefrau Kanny, 
geb. Sinsheim, zuftehen, haben folche 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicherheits- 
leiftung verabfolgt werbe. 

Franffurt a. M., den 19. November 1856. Stab Wericht II. 

Sshöf Dr. Diehl. 
. Eyfen, ir Ser. 
Deffentlide Ladung. 

Alle, welhen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 8. Juni 1848 
verftorbenen hiefigen Bürgerd und Handelsmannes Johann Earl Klok und deſſen 
am 11. November 1856 verftorbenen Ehefrau Anna Chriſtina Dorothea, geb. 
Soldan, zuftehen, haben folde 

binnen 3wei Monaten Ä 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bier 
fer Nachlaß am die aufgetretenen, zum Theile auswärts mohnenden TeftamentssErben 
ohne Sicherheitsleiftung u. werde. 

Frankfurt a, M., den 10. December 1856. Stadt-Gerit IL. 

Schöff Dr. Diehl. 
Dr. Eyſen Ir ©ecı. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an ben Nachlaß bed am 10. Juli 1856 
verſtorbenen hiefigen Bürger und Handelsmannes Johann Georg Ehrifian 
Daems zufiehen, haben folde 

Innen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder g zu fein, daß bier 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher⸗ 
heitsleiftung verabfolgt werbe. Sr 

Frankfurt a. M., ben 10. December 1856. Stadt⸗Gericht II. 

Schöff Dr. Reuß. 
| Dr. Epſen, ir Ser. 
— ie wunder x 

Alle, welchen Erb» und fonflige Anfprüdhe an 
1855 verfiorbenen biefigen Bürgerin Anna Eleo 
zuſtehen, haben foldhe 


adung. . 
den Ractap ber am 7. December 
nore Eher, geb. Tritſchler, 


binnen 3wei Monaten , 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteftat» Erben ohne Sicherheits⸗ 
leiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 3. December 1856. Stadt-Geridht IL. 
Schöff Dr. Reuß. 
Dr. Epſen, ir Secr. 


—— 
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Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Expedition: 8 Geitpförtien, Eitwörpausgefe 1. 
NE 3. Dienstag, deu 6. Januar 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen, ⸗ 
Auszug aus den hieſigen Stanudesbücheru. 


1856 I. Setraute 
December 29 Wagner, Johann Jacob, hiefiger Bürger und Scribent, bermalen 
chutzmann, mit Stodmar, Anna Margaretha, geb. Herrlich, 
Wittwe des verflorbenen bief. Bürgers und Gauerivafferhändlers 
Johann: Anton Earl Stodmar, 
v„ 3 Faßbinder, Heinrich, hiefiner Bürger und Seribent, auch Beteranen- 
Feldwebel, bermalen DOrbonnanz auf bem Kriegd- Zeug - Amt, 
Wittwer, mit Andreae, genannt Wagner, Anna Margatetha, 
aus Calbach, Kreifes Büdingen im Groß 9 
„39 0 erſtin Peter, hieſiger Bürger und Schuhmachermeiſtet, Wittwer, 
mir Scheidb, Eva, aus Kleinſteinheim, Kreiſes Offenbach im 
Großherzogthum Heflen. 

29 Baas, Gerhard, befignirter hiefiger Bürger und Weingärtner, aus Ober: 

rad, mit Ritter, Johanneite Louiſe, hief. Blrgerstochter. 

„ 39 von Broden, Earl Adolph Georg, wohnhaft zu Höhen Ludow im 
Großherzogthum Medienburg-Schwerin, mit Freiin von Fritſch, 
Ida Maria, älteſte Tochter Sr; Ercelleny des Großherzogl: und 

rzogl. Saͤchſiſchen Geheimenrath6 und’ Bunbestagsgefandten Frei- 
eren von Fritſch dahier 
„ 31 |Rrebs, Johann: Jacob, Dr. phil,, hieſiger Bürger und Candidat 
bes en, luther. Predigt: Amis, dermalen Pfarrer der luth. Gemeinde 
zu Trier, mit Geib, Katharina Margaretha, aus Pfalzdorf, kön. 
preuß. Regierungsberirfs Düfſeldorf. 





- 


HM. Geborene. 








Ron: 295 D 61 |ZÖLL, Friedrich, Sohm des Bürgers und Schloſſets zu: Schli 
im Großperzogshun Heffen Johann Conrad Zoͤll (Hebfup) 
— — x. N. Bonife Chriſtine (fremd). 
= 47 K 84 |Pfeiffer, Maria Roſina, Tochter. des hieſ. Bürgers und Ta- 
peziererd Ehriftian Gottlieb Pfeiffer (Seling). 


— 








ge | Dt, | I. Geborene 
1856 
Dec. 18 E 79 |Sinn, Johannes Friedrihd David, Sohn des hief. Bürgers unb 
Seribenten Philipp Jacob Sinn (Taris). 
“A 1 de hief. Bit d Seribenten Ppiti 
„ 21 ‚ Johann, Sohn des hief. gers un enten pp 
J Sebaſtian Ed (Männden). 
„ 2 B 203 |Haas, Maria Tpecla, Tochter des hiej. Bürgers und Handels: 
manns Balthafar Haas (Wunber). 
 - F 63 Seyfried, Margaretha, Tochter bed hieſ. Bürgers und Aus» 
laufers Johann Jacob Seyfried (Albrecht). 
„ 3) € 135 |Dennemann, Georgine Frige Johanne, Tochter bes hieſ. 
Bürgers, Bereiters und Pferdeausleiherd Georg Philipp 
Adam Dennemann (Schäfer). z 
„ 3 C 87 5eidenhauß, Gugenie Fanny, Tochter des hief. Bürgers unb 
Scribenten Johann Gottlieb Guftav Heidenhauß (Bayer). 
24 E 31 Muoff, Johanna Maria Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Lehrers, au Vorſtehers der Georg Haflel’fhen Erzies 
. m a und Unterrichts⸗Anſtalt Wilhelm Heinrich Ruoff 
aſſel). 
„241 Bii6a Foeßer, Louiſe Joſephine Clothilde, Tochter des Bürgers zu 
ockenheim in Kurheſſen, dermalen Poſtſecretäͤrs dahier Jos 
hannes Foeßer (Molier). 
„ 24 1 35 Meyer, Carl David, Sohn bed hief. Bürgers und Schloſſer⸗ 
meifters Carl Meyer (Weidner). 
„ 24 0 50 IMilling, Johann Friedrid, Sohn des hieſ. Bürgers und Tag⸗ 
löhners Friedrich Milling (Heufer). 
4 M 104 Menzger, Louis Hermann, Sohn bes hieſ. Bürgers und Metz⸗ 
germeifters Johann Jacob Mesger (Hirfhvogel). 
„3 — — INN. Ernf Martin. 
" 26 K 116 Hecht, Rofette, Tochter des hief. Bürgers und Hanbelsmanns 
Heimann Hecht (Flörsheim). 
» 2% L 90 |Reller, Robert Arthur Heinrich Carl, Sohn des hief. Bürgers 
und are Johann Georg Friedrih Keller (Dil- 
enreiner). 
„ 27 L 137 Hennin ger, Georg Otto, Sohn bes Kiel. Bürgers und Han» 
ru Johann Anton Nikolaus Henninger (Breiten» 
üder). 
„ 27 GC 45 |Yann, Peter Jacob, Sohn des hieſ. Bürgers und Seriben- 
2. dermalen Gensd'armerie-Brigadiers Johannes Jann 
(Schmidt). 
„ 238 D 174 |3esty, Johanna Carolina Friederile Juliane, Tochter des bief. 


Bürgers und Scribenten, dermalen Poſt⸗ Briefträgers Jos 
bann Friedrich Zesky (Schubandt). 
N. N, Johannes (fremd). 








ze | Dt. HH. GSeborene 
1856 
De. — — |N. N. Maria Auguſte (fremd). 


„9 ci Haldy, Johann Friedrih, Sohn des hleſ. Bürgers und Bier- 
brauermeifterd Andreas Halty (Gwinner). 

„ 29 Gew. 356. Gamm, Margareiha Wilhelmine, Tochter des hief. Bürgers 
A 3 — 34 und Seribenten Earl Friedrid Gamm (Brandenburg). 
30 B 18 Seligmann, Bernhard, Sohn des hieſ. Bürgers und Han—⸗ 

delsmanns Hermann Seligmann (Cahn). 

„ % G 166 Kämmerer, Maria Magdalena Joſepha, Tochter bed Ortsbür- 
gers zu Kleinauheim im Großherzogthum Heflen, Boftbureaus 
dieners dahier Johann Franz Kämmerer (Bauer). 

31 Gew. 10 FG. Rollhauſen, Johann Theodor, Sohn des hief. Bürgers unb 

AP 83g Handeldmanns Georg Friedrich Rollhauſen (Henninger). 





ze Dt, | II. Berftorbene 


1856 

De. 7 1243 |Stöder, Carl Zulius, Sohn des hief. Bürgers und Gerümplers, 

Bernhard Stöder (Bauer), alt 3 Jahre, 9 Monate, 29 Tage. 
„383 1270 ID1ff, Iohann Peter, bief. Bürger und Mechanikus, Wittwer, 
alt 69 Jahre, 7 Monate, 28 Tage. 

29| Gew. 3%. Lindheimer, Jacob Julius, Sohn des bief. Bürgers und 

AR 6 Zimmermeifters, Johann Philipp Friedrich Lindheimer 
(Dejonge), alt 4 Jahre, 8 Monate, 7 Tage. 
0 215 Pfeiffer, Maria Margaretha, geb. Schell, Ehefrau des hief. 
Bürgerd und Gärtnermeifters, Johann Lorenz Pfeiffer, alt 
40 Jahre, 9 Monate, 22 Tage. 
= 3 E 138 Seine Durdlaudt Fürft Adolph Ernſt Sayn⸗Wittgen— 
ftein-Hohbenflein, vormaliger Großherzoglih Heſſiſcher 
außerorbentliher Gefandter und bevollmächtigter Minifter 
am Kaiferl. Königl. Defterreihifchen Hofe, Großlreuz hoher 
DOrben, alt 73 Jahre, 9 Monate, 23 Tage. 
.„ 3 C 40 Gran, Anna Dorothea, geb. Schwedner, Ehefrau bes Bürgers 
u Steinau in Kurhefien und Weißbindergefellen babier, 
ohann Wilhelm Gran, alt 72 Jahre, 11 Monate, 29 Tage. 
3 D 104 Lifting, Anna Elifabetha, Tochter des verfiorbenen hief. Bür- 
gers und, Schreinermeiftere, Johann Morig Lifting (Hed- 
1857 tel), alt 69 Jahre, 4 Monate, 24 Tage, 

San. 1 F 106 Gevers, Catharina, geb. Franc von Liechtenftein, hinterlaffene 
Wittwe des verflorbenen hief. Bürgers, evangelifch -Tutheris 
ſchen Stabtpfarrers und Gonfiftorialraths, Chriftoph Frieb⸗ 
rich Gevers, alt 78 Jahre, 8 Monate, 17 Tage. 

1 N 101 Wagner, Anna Eliſabetha Antonette, Tochter des hieſ. Bür⸗ 
gers und Gaͤrtnermeiſters, Johann Heinrich Wagner (Rumb⸗ 
ler), alt 4 Jahre, 2 Monate, 14 Tage. 
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get Ort | IH. Berfiorbene 


1857 . 

Yan, 1 E 179 |Staudt, Johann Jacob, bief. Bürger und Handelsmann, vers 
heirathet, alt 44 Jahre, 6 Monate, 3 Tage. - 

Pe | I 52 Ehalaupfa, Anton, Sohn des: hief. Bürgers und ESpezereifräs 

merd;, Aloys Anton Chalaupka (Gofe), alt A Jahre, 12 


Tage. 
„ 4 H 125 — Anna Eliſabetha, Tochter des hieſ. Bürgers und Bier⸗ 
brauermeiſters, Jacob Jung (Schulze), alı 3 Monate, 3 Tage. 
. 2 E 179 I&dler, Werander Wilhelm, Sohn: des biel. Bürgers und 
| Handelsmanns, Simon Feiſt Adler (Goldihmidt), alt 
41 Jahre, 5 Monate, 10 Tr 
FG. Kleinert, Michael Traugott Dito, Musketier (Ianitfchar) 


’ Gew. 3 
AP: 5Ab von der Aten Compagnie des Fönigl. preuß. 38ſten Infanteries 
Regiments, aus Spandau, alt 20 Fahre, I Monate, 21 Tage. 
Frankfurt. a, M,, den 6. Januar. 1857. Standesbuhführung. 


Befanntmachung. 

Yu. Gemäßheit des Gefeges vom 29. December 1853 wird andur 

befannt gemacht, daß die Einfommenfteuer-Declarationen für Das: Jahr 1 
im Laufe des Monats Januar 1857 
bei unterfertigter Commiſſion einzureichen find. 

Für die in dieSteuerrofle neu eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
rechtzeitige Declaration unterlaffen, wird die Feftfegung des Steuerbei: 
trage ſo bg die Schägungs:Eommiffion erfolgen. 

Diejenigen Stenerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr fteuerpflich- 
tig waren, und innerhalb der vorbemerften Krift Feine neue Declaration 
einreichen, werden dafiir angefehen, daß fe den für das Jahr 1855 
entrichteten Steuerſatz ftillfchweigend auch für das Jahr 1856 in Geltung 
belaffen wollen. 

Nah Ablauf des Monats Januar 1857 werden Declarationen, 
welche eine Verringerung des zulegt. bezahlten Steuerbeitrags enthalten, 
nicht mehr Augetaflen. 

Na Richtigſtellung unzulänglich befundener Steuerbeiträge durch 
die Schägungs:Commiffion: wird eine’ Krift befaunt gemacht werden, 
innerhalb welcher. die Einzahlung, gegen Empfängnahme der Quittung, 
zu, erfolgen hat. Früber fünnen aan nicht angenommen werben. 

Frankfurt a, M., den 29. December 1856. 


Einkommenfteuer-Lommiffion. 


u 
Auszug aus Sen biefigen Standesbüchern. 


(Nachträge auswärtiger Fälle aus früheren Jahren.) 
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IM. Geborene, 












Rn, 6 Will, Apollonia Joſepha, Tochter des Advofaten, nachherigen 

— Kurfürſtl. Hofkriegsralhs und Staabsauditors zu Mainz 

1795 Johann Philipp Anton Will (Klunchart). 

Dub.30) Theilheim ad u 4 Joſeph Aſur Hayum, feit dem 10, Januar 1851 
el. 


ürger und Handelsmann, Sohn des Bürgers zu 


B.:2 Theilheim im Königreich Bayern Hayum Iſaae Freudenthal. 
April 29 Feidel, Philipp, feit dem 12. Nov. 1856 hief. Bürger und 
eh andelömann, Sohn des Particnlierd zu Caſſel Adolph 


eidel (Pappenheim). 

N. N, Wilhelmine, 

uſen Hilmes, Johann Heinrich, feit dem 21. Juni 1850 hie. Bür- 

eo Saba — des ch zu Nentershaufen in 

N PO Eurheſſen Johannes Hilmes (Winter). 

u Zirkenban Wehner, Jopannes, feit dem 8. März 1854 hief. Bürger 
2. Bd und Scribent, Sohn bes Beifaffen zu Zirkenbach in Kurs 

1822 heſſen Johann Georg Wehner (Weber). 

Gebe. 11) Obermörkn Weder, FJohannes, feit dem 7. November 1856 hieſ. Bürger 

Per und Handeldmann, Sohn des Gärtnerd zu Dbermörlen 

fir 2 ER Johannes Weber (Morſchel). 

aa Du Nadold, Johann Gpriftian Friedrich, feit dem 25. April 1856 
elle Diet Bürger und Muflfer, Sohn des Einwohners zu Bucha 

Mm Fürſtenthum Schwarzburg-Rudolftadt Johann Friedrich 

EEE „.„rabold (Jacob), 

u Hanau Ballin, Morig, feit dem 7. November 1856 hieſ. Bürger und 
— Handelsmann, Sohn des Bürgers zu Hanau Jacob Ballin 


Gogel). 
50f ik Sodann Carl San Georg, feit dem 17. October 1856 





man zu: 
* 





ſ. Bürger und Handelsmann, Sohn des Buͤrgers und 
Gaſtwirths zu Großenlinden Jean Goſſi (Sehrt). 
Kanne, Katharine Wilhelmine, Tochter des hief. Bürgers und 
Oekonomen Friedrich Epriflion Immanuel Kanne (Mohr). 


—— 


Zeit. Ort. HU. Geborene. 








1848 
Octb. 2) Wiesbaden Geiger, Robert Auguſt, —* des hieſ. Bürgers und Advo⸗ 
1850 katen Dr. jur. Karl Friedrich Auguſt Geiger (Klein). 
Der. 27 — Geiger, Emma Anna, Tochter des hieſ. Bürgers und Advo⸗ 
1854 faten Dr. jur. Karl Friedrich Auguft Geiger (Klein). 
Desober | Jabloma, Rau, Friedrich Richard, Sohn des Bief, Bürgers Kunſt⸗ und 
1 i.Koͤnigr. Polen Handelsgärtners Johann Jacob Rau (Rau). 


San. 4 — — INN. Friedrich (fremd). 
Juni 4 Paris Krafft, Marianne Friederike Eliſabeth Felice, Tochter des 
— hieſ. Buͤrgers und Handelsmanns Wilhelm Hugo Krafft 


(Mumm). 
Suli 6 Reims IKrafft, Hermann Guftav Eduard, Sohn ER ch Bürgers 
und Handelömanns Wilhelm Hugo Kraft (Mumm). 





Zeit, Dt, | IH. Berftorbene 








1838 i 
März2i| Hamburg |Müller, Alfred Eduard Sigmund, Sohn bes hief. Bürgers 
und Handeldmannd, Carl Alfred Müller (von Rebell), alt 


1842 9 Monate, A Tage. 
April 11) Coblenz |Martinengo, Sujanne, geb. Albert, von bier, Ehefrau bes 
' Handeldmanns zu Eoblenz, Franz Joſeph Ignaz Martinengo, 
1849 alt 25 Jahre, 5 Monate, 20 Tage. 


Det. 12) Bingley Paſſavant, Julie Fanny, geb. Herries, zweite Ehefrau bes 
hief. Bürgers und Handeldmanns, Philipp Jacob Baffavant, 

alt 51 ng 9 Monate, 27 Tage. 

Dct. 8| Bornheim |N. N. Marie Margaretha, alt 18 Tage. 


Juni 3] Harlem Krelage, Ernft Heinrid, hieſ. Bürger und Handelsmann, 
verheirathet, alt 72 Jahre, 8 Monate, 10 Tage. 

Oct. 19| Nürnberg Falck, Conrad, Hief. Bürger und Bendermeifter, Wittwer, alt 

1856 88 Jahre, 4 Monate, 1 Tag. 

Ian. 20| Schotten |Melior, life Louife Helene, geb. Demmer, hieſ. Bürgerin, 
Ehefrau des Großherzogl. 84 Kreisraths de Schotten, Earl 
Ludwig Ernft Melior, alt 32 Jahre, 11 Monate, 9 Tage. 

Franffurt a, M., den 6. Januar 1857. Standesbuchführung. 


Aufforderung. 

Alle, welche aus dem Zahr 1856 noch Forderungen an bas unterzeichnete Amt‘ 
haben, werden zur —— Einreichung der betreffenden Rechnungen hierdurch auf⸗ 
gefordert. Frankfurt a. M., den 19. December 1856. 

Rechnei⸗ und Renten⸗Amt. 


Betfanntmadung. 
Deffentlihe Sigung der gefeßgebenden Verfammlung 
Dienstag den 6. Januar 1857, Nachmittags 4 Uhr. 
Tagesordnung. 
Eommiffions- Berichte : 
1) Das evangelifchelutherifche Kirchenmwefen ; 
2) die Finanzperiode der Jahre 1857, 1858 und 1859 und bie in biefer Periode . 


u erhebenden außerordentlichen Abgaben und 
3) Nahbewilligung auf den Bebürfnipftand bes Polizel-Amtd von 1856 betr. 


Frankfurt a. M., den 5. Januar 1857. 
Kanzlei der gefeßgebenden Berfammlung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 3. |Beder, Johann Eprifian, defignirter hiefiger Bürger und Lehrer, aus 
Limbach, Amts Wehen im Herzogthum Raffau, mit Arnold, 
Ehriftina Margaretha, del. Bürgerstocter. 

» 93. |Bing, Bernhard, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Ettlinger, 

bette, aus Garlörube. _ 

» 93. |Brafemann, Wilhelm Gottlieb Carl, hiefiger Bürger und Hanbeld- 
mann, mit Metzger, Maria Anna, aus Sünbersbühl, kön. bayr. 
Landgerichts Nürnberg. 

» 3. Hofmann, Philipp, defignirter hieſiger Bürger und Seribent, aus 
Friedberg im Großherzogthum Heffen, mit Fund, Glifabetha, geb. 
Weis, Wittwe des verjtorbenen hieſ. Bürgerd und Weingärtners 
Konrad Kaspar Fund. 

„ 3. |Meyer, Friedrich, Bürger und. Banquier zu Berlin, mit Sacobfen, 
Elifa, aus Hamburg, geboren und wohnhaft dahier. 

„» 3 Reutlinger, Johann — hieſiger Bürger und Seilermeiſter, 
er Walluf, Anna Elifaberha Johannette Franziska, hief. Bürgers 
tochter. 

» 3. |Scheerer, Johann Bernhard, hiefiger Bürger und Buchbindermeiſter, 
mit Anderheit, Elifabetha, aus Heuſenſtamm, Kreifes Offenbach 
im Großherzogthum Heſſen. 


Franffurt a. M., ben 6. Januar 1857. - Standesbuchführung. 


Berfteigerung von Eichitämmen. 
Sn dem Goldſtein-Forſte des dahiefigen Stadtwaldes follen 
Mittwoh den 14. Januar d. 3. 
150 Eihftämme von 12—39 Schuh Fänge und 9—21 Zoll Durchmefler 


Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben unb haben fih bie Kauflufiigen an 


genanntem Tage, Bormittags um ® Uhr präcis, dazu auf dem Oberforſthaus einzufinden. 
ern Ri F Diſtrilt age ie bes Goldfteinforftes und können 
daſelbſt täglich in Augenfchein genommen werben, a 

ß Sranffart a. M., den 3, Januar 1857. | Forft-Amt. 


— 18 — 


Aus Auftrag Hohen Senatg wird hiermit zur. öffentlichen Kenntniß gebracht, da 
Derſelbe, in Anelgpru et 3 a: bed Gefepes üb „ne Mich abren in Straf» 
fadyen, vom 1 eptt pruchco — zu getpiig und Tübingen 
als diejenigen Richter⸗Collegien Ahr Bat, an welche bh der an den Caſſa⸗ 
rl ———— Sachen, für. die Dauer bes provisorii, die Acten-Verſendung ges 

eben wird 

Frankfurt a. M., den 1. Januar 1857, Stadt: Kanzler. 


=————— —ñe — — 117171711111 [U — 
Bei der anheüte ſtätigefundenen Verlooſuug der Obligatio ien bed 3 pro Gentigen 

Bnfehene: der Aa find hhadgjocige Hui Kg zur ne aejogen worben : 
664. 765. 


rn ä 
150. — No. 810. — 305 80 — — 1112. 
30. — Ro. ist 120 


— Ro. 1527, I 
Die "pas Si —— —— haben den Betrag ber efben J 7 J * urück⸗ 
Eifer Compound nebft dem Talon forte die dem inen 
uſen ek den Rechnei⸗ und men in Empfang zu n a in nr Hinficht 
bee iR daß Pi diefe Zahlungen Dönnerstag ben 15. Januat 1857, Bor mittage 
bid Ar Uhr, ald Anfang ternin fodann aber zu den folgenden mien mur ber 
Andi jeder Woche, Bormittags 9 bis 11 Uhr, beflinumt if, fowie bag die Zinfen 

mit bie u 15: Januar 1857 verglitet werben. 
Zugleich wird ber Inhaber der in bee Berloofung vom Jahre 1855 heraus- 
efommenen Obligation No. 1286 a fl. 150 — deren Betrag noch nicht erhoben worden, 
* aufgefordert, ſolchen bei dem Rechnei- und Renten-Aurt gegen Rückleferung ber 

ligattion nebft 12 Coupons und Talon in Empfang zu nehmen. 


Frankfurt a. M., den 31. December 1856. Bau-Amt. 


Die unterzeichnete Behörde macht hierdurch bekannt, daß zum Ueberreihen und Abs 
holen von Documenten,. zu fchriftlihen und mündliden Anzeigen und Gefuchen jeder 
Art ıc. ber a Donmersing und Sonnabend, Bormitiass von 8 bie 12 2 Uhr. bes 
Bin An den übrigen —— und Nachmittags ift der 
uteitt —— auf Vorladüung geitattet. 


Frankfurt a. M, den 1. Januar 1857. Transferiptions-Behörde. 


Befanntmadung. 
Auf Grund des Art. 33 des Geſetzes vom 9 September 1856 zur Verhinderung 


des ——— ber Preßfreiheit wird hiermit verordnet; 
Das Anfchlagen, Anhefien ober öffentliche Ausftellen von Anfchlagzetteln und 
facaten aller Art an Kirchen, Monumenten, Brunnen, Militär: und Polljeiivachen, 
owie, —2* beſondere hierzu erhaltene Erlaubniß, an allen ſonſtigen —** Gebäuden 


2 
⸗ a die amifichen Bekanntmachungen öffentlicher Behörden, fowie auf die Bes 
—* füngen det Berti der genannten Gebäude bereihtigten Behörden und Stellen 
gg? das vorfiehende Verbot feine Anwendung. 
iderhandlungen find durch das —— Geſetz mit Geldbuße von 10 fi. 
bis * ar ober Gefängniß bis zu vier Wochen bedroht, 
Ftantfint a. M., den 2, Januar 1857. Polizei⸗Amt. 





— 


Befanntmadhung. 
In Gemäßheit $ 10 des Geſetzes vom 22. April 1856 — ben Abflug von Kauf: 
und Lieferungsgefchäften über Früchte und das Berfahren in einem wegen ſolcher ent« 
ſtehenden Rechtsſtreite betr. — hat das unterfertigte Amt nachſtehende Perfonen für das 
Jahr 1857 ald Sachverſtändige ernannt: 
Herr Balthafar Bartmann, Dekonom (Röberhöfe). 
„ 3obann Beter Elbert, Fruchtmeffer. 
„ 3obhbann Thomas Euler, Frucdtmefler. 
„Johann Balthafar Freyeiſen, Oekonom (Abdlerfiy Hthof). 
Heinrih Philipp Freyeiſen, Oekonom (Apotheferhof). 
Jacob Franz Hauff, Handelömann. 
Yobann Gerhard Henrich, Bierbrauermeifter. 
Jacob Holgmann, Oekonom (Wiefenhüttenhof) 
Adam Kißler, Bädermeiiter. i 
Johann Nicolaus Kohler, Dekonom (Riebhof). 
Ehrifian Auguf Paffavant, Berwalter im Waiſenhaus. 
Daniel Schäfer, Bädermeifter. 
Gar! Schneider, Bierbraucrmeißter. 
„ Johann Philipp Schwager, Bierbrauermeifter. 
v„ Belir Shwarz, Handeldmann. 
„ Hermann Seligmann, Handeldmann. 
Frankrfut a. M., den 17. December 1856. 
Hechnei- und Nenten: Amt. 


Es wird unter Bezugnahme auf die Befanntmahung vom 27. Januar 1837, bie 
Erforderniffe zur Aufnahme als Tapezirer betreffend, hiermit befannt gemacht: 
daß das Anmelden zur Aufnahme eined Tapezirers für das Jahr 1857 
Montag ben 12. Januar I. J. Bormittags 10 Upr, 
auf dem jüngeren Bürgermeifter Amt ftatifinden wird; 
wo bie Betheiligten fich zu ber beftimmten Zeit einzufinden haben, bei Bermeidung, baß 
fie dabei unberüdfichtigt bleiben und ſich erſt wieder für das Jahr 1858 anmelden fünnen. 


Frankfurt a. M., den 5. Januar 1857. 
Süngeres Bürgermeifter-Amt. 


In Folge der 85 2 und 5 des Hundefteuer-Gefeges vom 9. Juli 1839 werden alle 
— welche Hunde beſitzen, oder unterlaſſen haben, vor dem Ablauf vorigen Jahrs 
deren Abſchaffung dahier anzuzeigen ($ 4 des Geſetzes) aufgefordert, die Hundetaxe 
mit 3 fl. bis zum 15. Januar I. J. an den Admodiator, Paul Seyfried, Hanauer 
Landftrage 8, jo gewiß zu entrichten, als fie anfonften von dem Fiscal von den Säu— 
migen auf ihre Koften beigetrieben werben fol. Auch haben Diejenigen, welche fi im 
Laufe bes Jahres Hunde anfchaffen, hiervon binnen acht Tagen dem benannten Admodias 
tor Anzeige zu machen und die Tare zu bezahlen, widrigenfalls fie neben nachträglich zu 
entrichtender Tare in eine Geldftrafe von 15 fl. verfallen, 

Frankfurt a. M., den 2. Januar 1857. Polizei: Amt. 


Gefundene Gegeuſtände. 

Ein grauer Hut. Drei Schlüffel mit Ring. Gin weißes Taſchentuch, K. 8. 6. 
9er Ein Sad mit Welichlorn. in feidenes Täſchchen, enthaltend Brille, Taſchen⸗ 
td xc. Drei Schlüffel und Drüder. Ein Cigarren⸗Etui. 

Feanffurt a. M., den 5. Januar 1857, Polizei⸗Amt. 


za au 32a 2 


—— 


Oeffentliche Ladung. 

Der hieſige Buͤrgersſohn Earl Friebrich Mohr, deſſen Aufenthalt nicht zu 
ermitteln iſt, wird auf Antrag der Handlung N. Fulda & G. Orb zu Gelnhauſen 
wegen ber von dieſer gegen ihn erbobenen Klage auf Zahlung eines Wechſelbetrags 
von 135 fl. 47 fr, fammt Zinien und Koften hierdurch aufgefordert, in dem hiermit auf 

Montag den 19. Januar 1857, Vormittags 11 Uhr, 
anberaumten Termine in Selbfiperfon oder durch einen aus ber Zahl der hiefigen Ad—⸗ 
vofaten zu bevollmäctigenden Anwalt fein Accept auf dem Wechſel, Anlage 1 zur Klage, 
anzuerfennen , auch etwaige weitere Erflärung auf diefelbe abzugeben, bei Vermeidung, 
daß das Accept für anerfannt erachtet, und gegen den Beflagten, unter Ausichluß m 
weiterer Erklärung ferner, wad Rechtens, erfanmt werben wird, aud alle künftigen Bers 
fügungen für den Beklagten anftatı der Behändigung lediglich an der Amtstafel anges 
beftet werden ſollen. Frankfurt a. M., den 22. December 1856. 

Stadt-Amt I. 
Dr. Pfarr. 
Dr. Untoni, Act. 





Edbictalladung. 

Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nahbenannter verflorbener Perfonen : 
1) bed Hausknechts Johann Georg Thon aus Kreugebir; 
2) des Schauſpielers Lubwig Briedrich Theodor Lohmeiet aus Hannover; 
3) bes hiefigen Bürgers und Eattlermeifters Philipp Franz Poppert; 

4) des Jacob Salomon, Waflerträgers, angebtid aus Merchingen; 
5) der Dienſtmagd Apollonia Day aus Deibesheim; 

6) des Knechts Adam Mühlhaus aus Rüderde 
Erbs und fonftige Anfprüche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch aufge 
fordert, folde jo gewiß in dem anmit auf 

Donnerstag den 15. Jannat 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dabier anzuzeigen, als anfonfen der Nachlaß Ro. 1 ohne einige 
Sicherheit an den auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachläſſe No. 2 bis 6 aber dem 
biefigen Fiocus überwiefen werben follen. . 

Frankfurt a. M., den 13. December 1856. Stadt:Amt I. 
Dr. Benkard. 
Dr. ©. Jäger, Akt. 


— — — — — — — — — — — — — — —— — — 
In Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger und Kärcher Johann Pefer 
Gadfädter und gegen deſſen Kinder aus erſter Ehe mit Suſanne Gackſtädter, 
eb. Hartenfkein, wird in Gemäßheit Erkenntniffes des Stadt» Geridts I vom 
Drtober v. J. das Unterpfand: 
Eine Bebaufung, zu Sachſenhauſen an der Kirchhoffiraße liegend, mit Lit. O 
No. X (10) bezeichnet, fammt Zubehörungen, gib 3 
a) 3 fl. 4 Er, Laudemium an hiefige Stadt, 
b) 6 fl. Laternengelb, Ber ae 
für das darauf haftende Capital von 17500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erftien Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
können bafelbft bis zum demnächft befannt gemacht werbenden Berfteigerungstermine einft- 
weilige ®ebote zu rote gegeben werben, 

Eranffurt a. M., ben 5. Januar 4857, — Fotal: 
un 


9 


Berantwortlicher Mebarleurs und Berleger 5. @, Holgwart. — Stud von 3. 9. Eireng, 


Ze 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. - 


— — — 





— nn. 


(Erpedition: am Geikpförthen, Schlachthausgaſſe 2). 
M 4. Donnerstag, den 8. Januar 1857. 


nn — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Der hierunten näher bezeichnete Johaun Oſthof von Stierſtadt iſt dringend 
verdaͤchtig, im November vorigen Jahres die Wittwe Jacob Amfel zu Niederurſel 
mitteld Gebrauchs einer falſchen Eigenſchaft um 

1) einen fhwarzen Tuhrod, 

2) ein Baar ſchwarze Beinfleider, 

3) eine blauroth und weiß carrirte Wefte, 

4) eine ſchwarze Tuchlappe, 

5) einen blau und weißen Shawl, 

6) drei leinene Hemden, 

7) drei Taſchentücher, weiß und gelb, 

8) eine Summe Geldes im Beträge von fünfzehn Gulden in Guldenftüden, 
betrogen zu haben. Da fein gegemwärtiger Aufenthaltsort unbefannt it, fo erſuche ich 
die Behörden, die es angeht, auf ben Oſt hof zu vigiliren und ihn im Betretungsfall 
ergreifen und mir vorführen zu laflen, eventuell au bie durch den Betrug erlangten 
Sachen in — — nehmen und mir zu uͤberſenden. 

Frankfurt a. M., den 3. Januar 1857. 
Der Dberfkaatdganwalt: 
. ® L +) 3 2 
Signalement: 

Alter: geb. d. 23. Zuni 1824. Größe: 5 Schub 5 Z0U 3 chein. Haare: 
Übraun.. Etirn: breit, gewölbt. Yugenbraunen: blond. Augen: grau, braunlid. 
aje: fpig. Mund: proport. Zähne: ‚gut, unrein. Bart: biond, wenig. Finn: 

rund. Gelicht: oval. Gefichtöfarbe: geſund. Statur: ſchlank. Befondere Kennzeichen: 
auf der Stirne eine kleine Narbe. 

In Folge der 88 2 und 5 bed Hundeſteuer-Geſetzes vom 9, Juli 1839 werben alle 
Diejenigen, welche Hunde befigen, oder unterlafien haben, vor dem Ablauf vorigen Jahre 
deren Abihaffung dahier anzuzeigen ($ 4 des Gejeges ) aufgefordert , die Hundetaxe 
mit 3 fl. bis zum 15. Januar I. 3. an den Admodiator, Baul Seyfried, Hanauer 
Landftraße 8, fo gewiß zu entrichten, als fie anionften von dem Fiscal von den Säu— 
migen auf ihre Koften beigetrieben werden jol, Auch haben Diejenigen, welche fich im 
Raute des Jahres Hunde anſchaffen, hiervon binnen acht Tagen dem benannten Admodias 
tor Anzeige zu machen und die Tare zu bezahlen, widrigenfalis fie neben nachträglich zu 
enttichtender Tare in eine Geldftrafe von 15 fl. verfallen. 


Frankfurt a. M., den 2. Januar 1857. Polizei⸗Amt. 


Aug Auftxag Hohen Senass wirb hiermit zur Öffentlichen Keuntniß gebracht, daß 

Bat! in u hru — 23. des © über das Ver — traf⸗ 
achen, vom 16. September 1856, die Spruchcollegien zu Bonn, Leipzig und Tübingen 

als diejenigen Big: ollegien bezeichnet hat, an welche rüdfihtlib der an den Eaffas 

—— ** achtn, für die Dauer des provisorii, die Acten-Verſendung ge= 
eben Wird. 


Frankfurt a. M., den 1. Januar 1857. Stadt:Ranzlei. 


4 Bei ber ee ‚Battgelunbenen, — * der —— des 3 pro — 
n ) der Wajler ichfolgende Nu v uckzahlung gezogen worden: 
—— Aa ae. anlslocne TEE EN 449. 454. 520. u Tos 

>: a fl. 150. — No. 810. 823. 838. 859. 877. 942. 1021. 1084. 1112. 


1130. 1203. 1263 
»  Afl 300. — No. 1387. 1499. 


#_1,.,& fb, 500. — No. 1527, 1580: 
Die Inhaber — den Betrag derſelben gegen Begen Zuvüds 





tieferung mit 11 Coupons nebft dem Talon fowie die den 15. Januar 1857 fälligen 
Zinfen bei dem Rechnei- und Renten Amt in Empfang zu nehmen, in welcher Hinficht 
bemerft wird, daß für diefe Zahlungen Donnerstag den 15: Januar 1857, Vormittags 
9 bis 11 Uhr, als voriger ſodann ‚aber. zu den. folgenden Zahlungen nur der 
Donnerstag jeder Woche, Vormittags 9 bis 11 Uhr, beſtimm ift, fowie daß die Zinfen 
nur bis zum 15. Januar 1857 vergütet werden. 

Zugleid wird ber Inhaber der in der Berlonfung vom Jahre 1855 heraus: 
efommenen DObligation No. 1286 ä fl. 150 — beren Betrag noch nicht erhoben worden, 
* aufgefordert, ſolchen bei dem Rechnei- und Renten-Amt gegen Ruͤclieferung ber 

bligatipn nebit 12, Coupons und Talon in Empfang zu nehmen. 
Seanffurt a. M., ben 31. December 1856; Bau⸗Amt. 


Die unterzeichnete Behörde macht hierdurch befannt, daß zum Ueberreichen und Ab⸗ 
holen von Documenten, zu fchriftlihen und: mündlichen Anzeigen und Geſuchen jeder 
Art 15 der Dienstag, Donnerstag und. Sonnabend, Vormittaas von 8 bis 12 Uhr, bes 
ſtimmt find. An : ößrigen Wochentagen und Nachmittags ift der 
Zutritt nur auf Borladung gefinttet. 

Brankfurt a. M., den 4. Januar 4857. Transfcriptions-Behörde. 


Befanntmadung: 
uf Grund des Art. 33 des Gefeßes vom 16. September 1856 zur Verhinderung 
bes Mißbrauchs der Preßfreibeit wird hiermit verorbnet: 

1. Das Unſchlagen, gr ober. ‚ofenuige Ausftellen von Anſchl ajetteln unb 
Macaren aller Art an Kirchen, er n, Brunnen, Militär⸗ irn Polkcimacen, 
u. I beſondere hierzu erhaltene Etlaubniß, an allen fonftigen ſtädtiſchen Gebäuden 

unterſagt. 

2. Auf bie amtlichen Befanntmachungen — Behoͤrden, ſowie auf die Be— 
lanntmachungen der bezüglich der Fenannten Gebäude berechtigten Beboörden und Stellen 
findet das vorſtehende Verbot keine Anwendung. * 

3. Zuwlderhandlungen find durch das an gr Gefeg mit Geldbuße von 10 fl. 
6 30 H. ober Oefinpnß die u vi Magen t. — 

Frankfurt a. M., den 2. Januar 1857. Polizei-Amt, 


 . 
Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 6. ‚Brobmann, Jehann Baptifta, befignirter hicfiger Bürger, penfionirter 
Bundes-Regiftrator, Wittwer, geboren zu Erfurt, mit Stamminger, 
Anna Ratbarina, geb. Henfel, Witime bed verftorbenen hief. Bürs 
gers und Bürftenbiudermeifterd Johann Chriſtian Eramminger. 

„ 6. Mechwarth, Beorg, Auslaufer bahier, aus Edarıs, kön. bayr. Land» 
nerichtö Brüdenau, mit Möller, Gertrude, wohnhaft dabier, aus 
Rotenburg in Kürheſſen. 

» 6. Stiebel, Jacob, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Lindheimer, 
Belina, aus Friedberg im Großherzogthum Heſſen. 

„ 6. Wahlheim, Heinrih, Portier an der Bank dahier, aus Eponheim, 
kön. preuß. hip Sr Coblenz, mit Eihhorn, Therefia, 
wohnhaft dahier, aus Salmünfter, lurheſſ. Landraths amts Schlüchtern. 

Franffurt a. M., ben 8. Januar 1857. Standesbuchführung. 


Gefundene Gegenſtände. | 

Ein grauer Hut. Drei Schlüffel mit Ring. Gin weißes Taſchentuch, K. 8. 6. 

ga. Ein Sad mit Welſchkorn. in feidenes Täſchchen, enthaltend Brille, Taſchen⸗ 

tuh ıc. Drei Schlüffel und Drüder. Ein CigarrensEtui. En Sclüffel und Drüder. 
Ein Meffer, zirin, Löffel, Siegellad ıc. 

‚Franffutt d. M., den 6. Januar 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
Alle, welche an den Nachlaß ber ald Dienſtmagd dahier am 1. März 1856 ver» 
forbenen Elifaberha Plätz (Pletz), aus Hebdernpeim, Forderungen zu machen 
haben, werben aufgefordert, folche 
nnen vier Boden 
bei unterzeichnetem Gerichte anzumelden , indem nad; Ablauf diefer Friſt der fragliche 
Nachlaß am die Heimarhabehörde der Berftorbenen verabfolgt werben wird. 
Frankfurt a, M., den 7. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 
j Dr. Eyfen, ir Seer. 








- — 





Edictalladung. 
Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verfiorbener Perſonen: 
> der Dienfimagd Judle Simon aus Düdeldheim und 
2) der eg Caroline Dorothea Burdert (Burdhard) aus Mainz 
—* and fonftige Anſprüche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch aufs 
gefordert, ſolche jo gewiß in dem anmit auf 
Donnerstag den 15. Januar 1857, Bormittage 9 Uhr, 


anberaumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften ter Nachlaß No. 1 ohne einige 
Sicherheit an die Heimathsbehörde ber Verſtorbenen verabfolgt, der Nachlaß No.2 aber 
dem Biefigen Fiscus überwielen werden foll. 
Frankfurt a. M., den 19. December 1856. Stadt-Amt 1. 
‘ Dr. Pfarr. 
Dr. Antoni, Act, 


= u 


Polizei⸗Taxen der freien Stadt Frankfurt. 
Bom 8. Januar 1857. 





Brod:Tare und Gewicht. Bi. |2otp. | Kr. ſoi. 
Bom 8, die 21. Januar 1857, 
Zweite Sorte. 











Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 13| 2 
" v — von | 2 6/3 

ri — 4 von 28 3 

Erſte Sorte. 

von| 6 22| 

" " v..... von| 3 1 I 

«„ Beizen-od. ig. Pfaffenbr.von| 1 j24 8| | 
w ” . " von 28 4 9 
% x * — von 14 2 N 
» * von 7 1 | | 
Waſſerweck von 5/1 A 
„ Milhbrod . . . von dal 1 I 
„ feines Wafferbrod . . von ul i | 
Beiden Dorfbädern. I 
Zweite Sorte. | | 

Ein gemifchtes Roggenbrod von] 4 12] 2| 
— — — von| 2 6/1 | 
” " ” von 29 3 | 
Erſte Sorte, I 
z a . von | 6 21 1 
x von | 3 0/27 


» Die Dreingabe bei dem Berkauſe der. Waflerwede und 
Milhbrode iſt bei Strafe, ſowohl für dem Geber als für 
den Empfänger, verboten 

2) Ebenſo wird das frühere Verbot des Mushodens des Weiß: 
und Schwarzbrodee von Neuem in Erinnerung gebracht, 


I 


gm — 


Frucht: Preife. 





u, Mittelpreis des ZollsZentmers. V 
enftrob, das 1 under oder 10 Zoll-Zentner 
Das Gewicht des Stro 


nn nn — — Un m — nn m md ñe — 


Derantwortlicder Mebacteur und Verleger 3. &, Holgmwart. — Drud von 3. P. Streng. 


Fleifch-Tare. 





geichw. Borfehuf ö 


Weizen das Mitr., db, Mitielpr. [11 

Korn " " “ " 9 * 

Gerite „ TR v 7 „  emeiner 
Hafer . 110 Pfd. Zolgewidh | Al1OFWeigenichrotinehl . . . . 


Weizenſemmelmehl . . . 
Korn» oder Roggenmehl 


Deu: und —— 


IOchſenfleiſ das Pfb. 
— 
Per ch "„" 
Kalbfleiſch .» 
ammelfleiſch 
chweinefleiſch 


" 

a) Dei dem Fleifhgewiät ger 
— baufein Pfund. 

‚b Die Bleifapugabe 138 
den zehnten Theil des Ge⸗ 
wihts, mithin auf fünf 
Pfund ein halbes, und foll 
von ber nämlichen Gattung 
bes Rleifches ſeyn. 

6) Der Berfauf des Fleiſches 
ohne Zugabe um einen bd«- 
u Preis als die Tare 

eftimmt, ift bei Strafe vers» 
boten. 


Bier:Tare. 
Bom 1. Jan, bis 30, April, 





| Die Maas Bier im Dante 


a) Lagerbier 
b) Jungbier 


1 Das Seidei (1?4 Shop.) 


‚Die Maas Bier über die 
Straße 

a) Lagerbier u... 

b) Iungbier . . 


‚& 135 Zoll⸗Pf. 


iR das Fuder 10 Solisdrntmer, ver Sentner100 Pd Bollgen 
Die Strohverkäufer fin verbunden, nach dem Gewicht zu-verfaufen 


Kr. 
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Polizei- Amt. 
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Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expebition: am —— « —E 21). u“ 
5. Samstag, den 10. Januar 1857. 


Ahmilice Beta — —— 





ta Prolavaatien des, Aeceis / Ge ea die Dauer des Jahres 1887 


Wir Dürgermeifter und Vath der freien. Stadt: Frankfurt 
je HRS ie fi verfaffungsmäßigen Beſchlußz der geieggebenben, Berfammlung vom 


ie fol 
8 mie gg vom 2 24. —— 1850 mit der im Gejep vom 7. Auguſt 


bänderuh 
| Gefeh- und sh V. 12 3, 120 
wird für bie — Jahres —* ui — 4 
Beſchloffen im Senat den 8. Januar 1857. 


Erſte Verfteigerung von 1 Tannenftänmen. 
In dem Weilruh-Forſte des gg —— en 
Nittwodhden 1! ygan'war 'b: 
308: Bauneiiftämme von 15 big 65 Fuß Fänge und‘ 12° bis 30 Zoll 
Durchmeffer 

Öffentlich an die Meiftbietenden verfeinert werden und haben fi bie Kaufluftigen an 
genannt‘ Tage , Bormittage um 9 Uhr, auf dem Dbre oforrft Hal fie einzüſinden. 

Die Stämme liegen im Diftziet Barch ſchee uch eh und fönnen bafelbit taͤglich in 


—— a. M., ar Januar 1857. Forft-Amt. 


Berfteigerung von Gichffämmen. 
ai dem nun ad hu Fa bed dabiefigen Stadlwaldes follen 
Himoh ben 14-Iauum u 8. : 


— von Ye A Fänge und I Zoll Durchmeſſer 
—— Be wi had ih * Sauflußigen. an 
egen — ia — Yorker ur Shine 


Eich genommen werben 
M., den 3. Januar en Forft-Amt. 











— 1 — 


Bürgerliches Aufgebot. 
Januar 8. © © 1 chmidt, a befignirter Hiefiger Bürger und Hanbeldmann, 
Grebenftein in Kurhefien, mit Fuld, Glementine, bief. 
rs Ahern 
— „Johannes, — scommis zu Kirrweiler, Cantons 
Edenkoben in ber fün. bayr. Rhein Walz, mit Müllerklein, 
Anna Maria, hieſ. Bürgerttochter. 


Frantfuri a. M., ben 10. Januar 1857. Standesbuchführung. 


In Folge ber 86 2 und 5 bes —— 7 vom 9. Juli 1839 werden alle 
— welche Hunde befigen, ober unterlaſſen haben, vor dem Ablauf vorigen Jahrs 
— A Arge bahier anzuzeigen ($ 4 ei Geſetzes) au Be ‚ bie Hunbetare 
mit 3 bis zum 15. Januar I. 3. an. den Admodiator, Paul Seyfrieb, Hanauer 
—— 8, ſo gewiß zu entrichten, * Fe anfonften von bem Fiscal von den Säu⸗ 
migen auf ihre often beigetrieben werten fol. Auch haben’ Diejenigen, welche ſich im 
Laufe bes Jahres Hunde anfchaffen, hiervon binnen acht Tagen dem benannten Abmobdias 
tor Anzeige zu machen unb bie Tare zu bryabien, —— fie neben nachtraͤglich zu 
entrichtender Tare in eine Geldftrafe von 15 fl. verfallen. 
Frankfurt a. M., den 2. Januar 1857. -  Bolizei-Amt. 


&6 wurden babi ei gang neue Iepiide angepehlten und Ja A der eimaige 
Eigenthümer bei ae ** —— e augehehalten und hat ſich ber etwaige 
Franffurt a. M., den 6. Januar. Yoligei-Eommiffariat. 











Bekanntmach 
Ein vor laͤn Zeit — — Weiſe im Jahre 1 — angeblidy hier gefuns 
denes Filettuch ift in amtlihem Verw 
Der thümer bat fi binnen ia er zu melden. 
a. M., ben 7. Januar, 185 Polizei-Amt.' 





Belauntmadnng. 
Bei einem Burſchen if ein gläferner u angehalten worben, über beffen rechts 
mä Befig er ſich nicht — end ausweiſen kann. 
——— find binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behörbe geltend 
zu machen 


Frankfurt a. M., den 7. Januar 1857. | Polizei⸗Amt. 





Gefundene Gegeuftände 
Ein grauer Hut. Drei Schläffel. mit 2 Kur Ein weißes Tafpentuß, K. 8. 6. 


Ein Sad mit Welſchkorn. Gin feidenes Brille, Taſchen⸗ 
Ex ꝛc. Drei Schlüffel und Drüder. Gin Cigarren⸗ tul. ——— und Drüder. 
Ein Meffer, zinn. 2 a — x. Ein Braun. Cum ub. ſchwar ——ã—ù—— Beutel 
> Taſchentuch. * eur * fleine Partie Golbbruchtheile. Ein ſchwarzer Schl 

dermahne. 
—— « M., den 9. Januar 1857, Poltzei-Amt. 





u 7 — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladu 
Das — des der Frau Chriſtine gonife Adelheib Lochner, gebor- 
nen Bagner, von ber EinfommenfleuersCommiffion unter dem 19. September 1838 
sub Ro. 1635 ertheilten Legſcheins über eine Stadt Franffurter Obligation it. D 
Ro. 4079 ad fl. 100 d. d. 1. Mai 1822, an deren Stelle im Jahr 1839 eine Obligas 
tion des Anlehens d. d. 9. April 1839 Lit. C No. 4253 ad fl. 100 und in Bolge e deren 
Berloofung zur ern im Jahr 1841 eine andere Obfigation beffelben Anlehens 
fit, B Ro. 428 hinterlegt wurde, ift angeblih abhanden gefommen. Auf 
—* der ee werben daher diejenigen, welche an ben fraglichen Legſchein Ans 
fprüde zu haben vermeinen, aufgefordert, bie on 
binnen brei Mona 
bie — zu — wibrigenfalls jener Legſchein für — und erloſchen erklaͤrt 
en wird. 
Frankfurt a. M., den 27. October 1856. Stadt-Amt I. 
- Dr. Pfarr. 
Dr. Antoni, Act. 


Edictalladun 

Ueber das Bermögen bed hiefigen Bürgers und Handelmanne Caspar Shäbel 
hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erfannt. 

Demnad werben Alle, welche an biefen Gemeinfhuldner aus irgend einem Rechts 
grande Gorberungen zu machen haben, ad vorgelaben, foldhe in ber auf 

Montag den 26. Januar 1857, Vormittags 10 Uhr, 

—— Tagfahrt vor ber angeordneten Berichts» Tommi ſion entweder perſönlich 
oder durch einen bevollmäcdhtigten hieſigen Anwalt klar gu u.ftellen, auch raraeıs eines 
—— — ugsrechtes zum Protofolle zu verhandeln, bei Vermeidung bed Ausſchluſſes 
von 
Es wird feine —— —— * ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
Acten — er nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 


Nefigen —— — werden. 
Frankfurt a. M., den 26. November 1856. Stadt-Gericht I. 
Schoͤff und Senator ne Körner, — 
Dr. Dietz e, Sec 


fentliche Ladun 

— der — Schuldenſtandes der * Aſchaft des am 6. Januar 
1845 verſtorbenen hieſigen 78 und Handels nannes Chriſtian Aloys Maria 
Burmaftin und deſſen am 1 {1856 verflorbenen Wittwe Johanna Dorothea 
Charlotte, geh: loffius, — auf Antrag der Bormünder ber betheiligten 

berjährigen Wurmaftin’fchen Kinder, Alle, welchen Forderungen an obige Radlafs 
ſenſchaft zuſtehen, hiermit —— ſolche 

b ER Pr er ee 

bei unterfertigtem Berichte orbnungsmäßig. anzumelden, oder gewärtig zu fein, baß auf 
dieſe ihre —— bei Regulirung der fraglichen Verla ſenſchaft Feine. Ruckficht ges 
Rommen Werben wird. 

Branffurt-a M,,-den 24, November 1856. Stadt-Gericht 11. 

Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Epſen, ir Sem. 


— — 


Ebietablabun.g. 
Alle diejenigen, welche an die Verlaffenichaften abenannte verftorbener Berfonen: 
1) de& Zelegraphiften Jofeph Sdhulte aus Bramen bei Söf; 
2) daß. Lehrers Heumann, Griedz Fraiff aus Pan 
2. * —— »Eirgennike Johann Krangtogmonp, vom hieſtgen 


4) “ * Zacob Ludwi Lungba 
5) d48. Bir Ürger& und hr ay 35 R ENT. be 
ber Maria Zultine Pitſch, 
des Norzeluinmalerg Anton ae 
&b- und. fonfige Auhırüde und Forderungen, J nn Nah werben, hierdurch anf 
gefördert, joldhe fo gewiß in dem anmit auf, 
A ben 22. —— — — —— uUpr, 
aumten. ne dahien anzuze 8. anjonfen, bie ‘ 
erwieſen werden follen. * ſonher. diet Raqlage Rei iehaen ii ecx⸗ 
Frankfurt a, M,,. den: 19. December 1856. Stadien II 
— 
G. Jäger, Act. 
Alle * —A Anh F lab O 
„welchen Erb» u o e — — er am 29. Octo⸗ 
ber 1856 a hin Mens Antkcie n, ert, ab. lee A Ranch 
wußechen,, haben, ſolche 
binnen zwei 


Mon 
bei unter zeichnetem Gerichte orhnungsmäßig anzumelden ch a ärtig au fkin, baß Diefer 
Na bie fretenen, auswaͤtte wahnen ; 
ag sale kön — chuenden 4 ren, ale, Sicherheiig 


 M., den T. Yannar 1857, ——— 


| Hung hiefigen Bürger und u ur —— 
b St bi € A E33 geh. ” 
—A— Een De a Ban Yacı ie Utah > 


Sie lintespfänber : 
N 7* Behauſung 33.* an der Kirchhofſtraße liegend, mit Lit. N 
E VE (CT) vaeichnet, nebfi Garten und Zubehörungen und 
rg gelegened Grunpftüd mit Shoppen haranf, mit fit. N Ro. vnn (8) 


38 gas er vut Den DR 
das Grundfüf No, vr i fl. 38 fr. Paudemium an bie Yan ch 
für das darauf haftende Capital vom 4000 |. fammt Zinfen und Kafen 'h 
ak Tau —* ten Amtszi ſind die Steigbedin erfah ch 
nterzeichneten Amtszimmer ſind die en zu erfahren, au 
fönnen Inn kat big zum dbemmädhft befannt erngiht ** Berke eigerumgelgtreing 


ET age aisae, 
ung abıum) 






— u 


Amts⸗,Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


Erpeditiora: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). — 
AR 6. Dienstag, den 13. Januar 1857. 


Amtlihe Bekanntmachungen. | 


Auszug aus den biefigen Standesbüchesn. 


LI. Getraute. 


1857 
Januar 5 Reiſer, Johann Sebaſtian Jacob, hiefiger — * und Schuhmacher⸗ 
—— Scherer, Anna Maria, aus Königſtein Herzog⸗ 
thum Naſſau. 
7 Bauf, Pan befignirter hiefiger Bürger und Sauermwaflerhändler, aus 
ohannisberg, Amts Rüdesheim im Herzogtum Naflau, mit 
Brand, Margarelha Charlotte, bief. Bürgerdtochter. 

u 7 Katheder, Carl Friedrich Theodor, hiefiger Bürger und Handelsmann, 
mit Wehl y, Katharina Sujanna Maria Elifabeth, geb. Gerbel, 
aus Sufflenheim , kaiſerl. franzöſiſchen Arrondiffementd Strasburg, 
BWittwe des verftorbenen Oberförftere zu Sufflenheim, Nikolaus Wehly. 

pr 8 Leſchhorn, Friedrich, hiefiger Bürger und Spenglermeifter, mit Kitz, 
Maria Louife Mathilde, aus Hanau in Kurhefien. 

r 9 Penne, Iodocus Joſeph, befignirter biefiger Bürger und Hanbeldmann, 
Wittwer, aus Bonames, mit Pfeiffer, Emma, hieſ. Bürgerdtochter. 

2 9 EChrmann, Leßmann, defignirter hiefiger Bürger und Handeldmann, 
aus Pfungftadt, wohnhaft zu Rüffeldheim im Großherzogthum Heflen, 
mit Dann, Franzista, hieſ. Bürgerstochter. ’ 

. 9 Kasgenftein, Meier, bdefignirter biefiger Bürger- und Handelsmann, 
aus Efchwege in Kurheſſen, mit Reiter, Sara, hief. Bürgerstochter. 

v„ 10 IKretfhmer, Johann Earl Stephan, Sergeant in dem babier garni- 
fonirenden kon. preuß. 38. Infanterie» Regiment, aus Baumgarten, 
fon. preuß. Regierungsberirfs Breslau, mit Mötter, Theobore, 
aus Bislich, Fön. preuß. Regierungsbezirks Düffeldorf. | 














Be. Ort. | IM. Geborene, 
1856 | 
Nov. 23 D 10 


Bienmüller, Johann Garl, Sohn bes —— zu Brei⸗ 
tenborn in Kurheſſen, dermalen Poſtbureaudieners dahier 
Johann Peter Bienmuͤller (Geb.) 














ze. | Ort. TH. Geborene. 
1856 
Der. 17 N. N, Ida Dorothea Ludmilla (fremd), 


23 — — IN. N, Sobann Friedrich Wilhelm Adolph (fremd). 
„ 30 L 65 Rahlf, Dorothea Caroline Chriftine, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Slafermeifters Detlef Wilhelm Heinrich Rahlf (Schäfer). 
04107 |Dilger, Anna Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und Maurer: 
gefellen Friedrich Dilger (Lang). 
31! — — INN, Johann Emil (fremd). 
31 C 202 Brehler, Anna Elifabetha, Tochter des Bürgers zu Boden 
je > Kurheſſen, Poftportiers dahier Johann David Breh— 


( e). 
San. 1 E 42 Haud, Frieberife — Tochter des hieſ. Buͤrgers und Han— 
delsmanns Johann Chriftoph Hauck (Meyer). 
Pr D, 8 I@rajemann, Arthur Guſtav Eduard, Sohn bes hieſ. Bürs 
| ers und Handeldmannd Hermann Emanuel Gottlieb Grafes 
ann (Grafemann). 
A 9% röm. Krupp, Julie Catharine, Tochter des hief. Bürgers und Lohn- 
£utfcher® Peter Gerhard Ludwig Krupp (Brunft). 
A 93 bh röm.Rindefopf, Clara Jofephine, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Nehm Mayer Rindsfopf (Cohen). 
N. N. Glifabetha. 
N. N, Hermann Auguft Heinrich (fremd). 
chs, Manfred, Sohn des hief. Bürgers und Handelsmanns 
Lazarus Ochs (Lion). 
N. Sodann Balentin (fremd), 


O 
N, 
N. N. todigeborener Knabe. 





— —— —— — ben — — — 


ge. Ort. | II. Berftorbene, 








April 10) Trieſt Stein, Chriſtiane Eliſabetha Maria Liuta, Conventualin bes 
St. Catharinen · Klofters, Tochter des verftonbenen bief. 
Bürgers und Handelsmanns, Amtöfellerd, Actuars und Bud- 
haliers bei der Stabtlämmerei, Leopold Heinrich Stein 
1857 (Rudie), alt 43 Jahre, 2 Monate, 
San. 2} Gew. 359. Gamm, Rargaretha Wilhelmine, Tochter bed bief. Bürgers 
A 31 — 34 — Carl Friedrich Gamm (Brandenburg), alt 
4 e. 
„ 2 Gew. 3 65G.Geyer, Hana Maria Elifabetha Sufanna, Tochter bes hieſ. 
A 31 — 34 Bürgers und Gärtnermeifters, Johann Ludwig Geyer, 
(Mihen, alt 4 Monate, 6 Tage. 
„3 Bodenheim. |Berndt, Helene Walpurgis, geb. Ehenal, hinterlaffene, Witte 
des verkorbenen bief. Bürgers und Handeldmanns, Johann 
—E Berndt, alt 71 Jahre, 6 Monate. 





zen | Dit. | UM Berfiorbene 


B 21% Æurtz, Maria Rofina, geb. Ian, binterlaffene Wittwe des ner» 
ſtorbenen hieſ. —— und —— Johann Ludwig 
Kurtz, alt 72 Jahre, 22 ar 
B 1 rim Stern, Betty, geb. Hirſch, Ehefrau des hieſ. Bürgers und 
*— Siegmund Stern, alt 40 Jahre, 3 Monate, 
Ta 
A40b Een * Anıc Maria Dorothea, Torhter des hief. Bürgers und 
peziererd, Johann Georg Lenz (Schilt)), alt + Jahr, 
T Monate, 26 Tage. 
— — IN. N. Eliſabetha, alt 1 Tag 
D 104 |Bord, Johann Daniel, Di Bürger und Quchbereitergefell, 
Wittiwer, alt 73 Jahre, 1 Monat, 14 Tage. 
B 16 röm. Hottes, Maria Walpurgis —— geb. Franck, hinter⸗ 
laſſene Wittwe bes verſtorbenen hieſ. Bir Age und zn 
meifterd, Bitus Hottes, alt 69 Jahre, 9 Momate, 19 
019 |Raumer, Anna Dorothea, geb. Deumer, Ghefrau bes h 
Bürgers und Bendermeifterse, Wolfgang Raumer, früher 
verheirathet mit dem verftorbenen hieſ. Bürger und Bender, 
meifter, Johann Conrad Ammlung, alt 68 Jahre, 2 Monate, 


23 Zage. 
A155 Riebling, Fiſabetha, eb. Lebershauſen, hinterlaſſene Wittwe 
bes verſtorbenen hieſ. Bürgers und Kunſtmalers Sean 
Bartholomäus Niebling, * 43 Jahre, 4 Monate, 5 e. 
D 138 uhr, Friedrich Adolph, Badergehülfe bei der Fahrpoſt babier, 
aus Reckenroth, Amts Naflätten im Herzogthum Raffau, alt 
27 Jahre, 11 Monate, 11 Tage. 
„5 G 81 Dann, Beer Löb, hief. Bürger und Handeldmann, verheirathet, 
alt 74 Jahre, 8 Monate, 24 Tage. 
e Om. 208. N. N, Johann Conrad, alt 5 Monate, 19 Tage. 
A 31- 
" B 3 röm. Erlanger, Loͤb (Ludwig), hieſ. Bürger und Wechfelfenfal, 
\ Witwer, alt 77 Jahre. 
, 6 B 9% |Sacob, Geige, gewefene Dienftimagd, aus Riederhofpeim, Amts 
9 öchft. im Herzogthum Naffau, alt 66 Jahre. 
6 m. y un Kenin, Eduard, Major in Dienften ber — Geſell⸗ 
Kia, aus Berg in ber A Antrim in Irland, 
‚ alt 43 Jahre, 9 Monate, 20 Tage. 
Gew. 10 eg Stroh, Jacob, "Ortsbürger und Taglöhner zu —— im 
AB 212c rg Zr Heſſen, verheirathet, alt 42 Jahre, 
nate, age 
„ 6] Stadtwald Jäger, Thomas Martin, Eorporal_im erſten Bataillon bes 
fönigl, bayerifhen 13. Infanterie-Regiments, Kaifer Franz 
Joſeph * Deſterreich, aus Bayreuth in Oberftranken, alt 30 
Jahre, 8 Monate, 





Zeit, Dit. | ME. Berftorbene 


1857 

San. 6 A Bit WEydt, Johann Jacob, hief. Bürger und Häfnermeifter, Witt, 

wer, alt 63 Jahre, 11 Monate, 12 Tage. 
6 —— Beer, Maria Adolphine, Tochter des hieſ. Bürgers und Hans 
AB beldmanns, Georg Adolph Beer (Eyerle), alt 1 Monat. 
VGew. 9 so. Keutzer, Heinrich Chriſtian, hieſ. Bürger und Handelsmann, 
A 259 | verheivarpet, alt 71 Jahte, 11 Monate, 2 Tage. 
— U! — — INN. Johann Balentin, aus Nieberrad, alt 2 Tage. 
„ 8. E15 Sandlos, Anna Margaretfa, Dienfmagd, ve Kirchheim, 
Amts Niederaula in Kurheſſen, alt 21 Jahre. 

„8 D 104 |Z3epnid, Catharina Elifabetha, geb. Habermehl, hinterlaffene 
Wittwe des verflorbenen hieſ. Bürgers, Kunft - und Blu- 
— Thomas Zepnick, alt ar Jahre, 8 Monate, 

age 

— — WW. N. todtgeborener Knabe. 

6 '9 E 56a Bernard, Eſther, wohnhaft zu Saint-Joffesten-Noobe, —— 

von Brüſſel, und gebürtig aus Fürth im Königreich Bayern, 

i alt 71 Jahre. 

i E 13 |Dillenburger, Sufanna Catharina, geb. Kipel, Eonventualin 
bes Weißfrauenkloſters, binterlaffene Wittwe des verſtor⸗ 
benen hieſ. Bürgers und Handelsmanns, Johann Ehriftoph 
Dilfenburger,, alt 69 Jahre, 7 Monate, 13 Tage. 

9 D 104 Pauly, Johann Thomas, hieſ. Bürger und Schiffbauer, Witt 

wer, alt 49 Zahre, 10 Monate. 

B 132_ 8og, Anna Helene, geb. Hanftein, Ehefrau des: hief. Bürgers 

und Schuhmacermeifters, Philipp Jacob Log, alt 42 Jahre, 
2 Monate, 6 Tage, 

96Gew. 15 3. Bloc, Daniel, Hausmeifter, aus Hundshaufen, Amts Jesberg 

AM in Kuchefien, alt 33 Jahre. 

„ 9NA105 — Walk, Adalbert, Auslaufer, aus Soisdorf, Amts Eiterfeld in 

Kurbeffen, alt 30 Jahre. 
„41 N 18 |$ranfe, Eva Nofine, geb. Spengler, hinterlafjene. Wittiwe des 
verftorbenen bief. Bürgerd und Drehermeifterd, Johann 
- Wilhelm Franke, alt AO Iahre, 11 Monate, 29 Tage. 
„40 48 röm. Claus, Anna Maria Elifabetha, Tochter des verftorbenen hieſ. 
Bürgers und Bendermeifters, Johann Georg Claus (Nothe⸗ 
mann), alt 21 Jahre, 2 Monate, 12 Tage. 

„ 410 A 40bh Be Hugo Edmund, Sohn des hief. Bürgers und Lehrers 

der Mathematif, Iohann Michael Kühner (Smiatlowöly), 

alt 2 Jahre, 2 Monate, 10 Tage. 


Granffurt a, M., den 13. Januar 1857. Standesbuchführung. 
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u 
Vermiethung ftädtiicher Läden. 


Die auf dem Hohrgraben am Eingange von der Haafengaffe aus neu erbauten 
Räbtifchen Läden nebſt —— befindlichen Comptoir⸗Lokalen ſollen vermieibet werden 
Mitibgeböte werden angenommen, ſowie Einſicht der Miethbedingungen und der Lokale 
ſelbſt gegeben bei er Amt täglich während der Amtstt unden, 

m te den 10. Januar 1857. Stadtfämmerei. 


Drgel:Berfteigerung. 
— den * 9* Monats, Vormittags 11 Uhr, wird unterzeichnete Stelle 
n frühen, bei 385 gem Ipenter in Gebrauch geweſenes Drgelwerf an dem dermaligen 
bewahrun a — No. 1 durch öffentliches Ausgebot an den Meift- 
enben veräußern. inficht der Steigbedingungen, fowie Beiihtigung det Orgel fann 
lich w ib end. der Amtäfunden ſtattſinden. 
srankturt a. M., den 12, Januar 1857. Stadtfämmerei. 


BVerfteigerung von Eihftämmen. 
. In dem a Fr des bahiefigen Stadtwaldes follen 
ittwodh den 14 Januar db, 3. 
10 Eichftännme von 9 Schuh Länge und B—21 Zoll Durchmeffer 
en an ben eg verfteigert werden und haben fi bie Sauflufligen an 
* um 9 Uhr präcis, dazu auf dem Oberforſthaus einzufinden. 
Die Stan liegen im —* Weilruhrauſchen des Goldſteinforſtes und können 
| d. Hr 8. een 1857. Forft-Amt. 





enommen werben. 





“EE wurden dabi mr — 
— En, Mahler Del gang 
Srankfut a. DM, den 6, Januar 1857. Poligei⸗Commiſſari 





Bekanntmachung 

Es iſt ſchon mehrmals: darauf aufmerkfam gemacht worden, daß die Abtrittogtuben 
—— von vornhetein geruchlos gereinigt werden können, wenn bie Gruben noch 
cht ganz angefüllt find, und iſt erſucht worden, die Gruben vor ganzlicher Ueberfüllung 
anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich, übers 
„eure worden. Die Haudeigenthümer werben daber wiederholt 
— vor ganzlicher Ueberfuͤllung bei der chemiſchen Produktenfabrik zur 

gung 
ntfurt M,, ben 10. Januar 1857. Polizei-Amt. 

fumdene GegentHände, 

Sau AN Un Ein Meffer, ihn Löffel, Siegellad ıc. Ein Frauen. 


En 92* mit Taſchentuch. Eine kleine Partie Goldbruchtheile. 
x. Eine Bacermahne. Gin Schlüfſel. Ein Paar Kinders 





Ede Schlüffel. Ein Uhrihlüffel mit tombafenem Kettchen. Gin 


el, * farbiger Filzſchuh. Ein rauhhaariger Pinſcher. Einige Hefte, 
6 m M., den 10, Januar 1857. PolizeiAmt, 


u A: 


Belaunntmadhung. 
Bei einem. Burſchen ift ein gläferner Leuchter angehalten en über deſſen recht» 
u > Beſit er ſich nit genügend ausweifen fann. 
igenthumsanjprüche find binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behoͤrde geltend 
zu machen. 


— a. m, den 7. Januar 1857. — 
— Smictuce —— —— — 
ictalladu 


Ein Achtelloos bter Safe 120REr biefiger Stabtloterie, No. 19792 Lit. O, welches 
nad der Aten Ziehungslifte vom 3. October 1856 in — anzen Nummer mit einem 
Gewinnft non 1000 fl. herausgefommen, ift dem bie ürger und Hauptcollecteur 
Herrn Earl Höchberg nad feiner Anzeige le: gegangen. Es werben baher 
auf den Antrag deffelden Alle, welche an baffelbe aus irgend einem Grunde Anſpruch 
zu haben glauben, zen aufgefordert, diefen Anſpruch 

innen zwei Monate 
bei dem unterzeichneten a eltend — machen, indem font gebachtes Achtelloos amortifirt 
und erlofchen erklärt werben dr. 

Franffurt a. M., den 25. November 1856. Stadt-Amt IL 

" 
®. Jäger, ct. 
Deffentlide tabung 

Alle, welchen Erb⸗ und fonflige Anfprüdhe an ben Nachiap ber am 1. October 1856 
verforbenen Witiwe des geweſenen bhiefigen Bürgers und Spenglermeifters Johann 
—938 Braun, Johanna Sophia Ulrife Braun, vorher verehelichten 

einmann, geb. u ie zuftehen, haben ſolche 
nnen 3wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig — ſein, daß die⸗ 
fer Rachlaß an bie aufgetretene, auswärts wohnende Teftamentd » Erbin ohne Sicher: 
heitöleiftung verabfolgt werbe. 

Franffurt a. M., den 24. November 1856. Stadt» Gericht II. 

Schöff Dr. Diehl, 
Dr. leyfauf, Secr.Bie. 


— Infapklagfahen gegen den Eurator und Gontradictor der Debitmaffe des biefigen 
Bürgers und Handelsmanns Caspar Schädel und gegen die C. Schädel ſche Ehe⸗ 
frau, Anna Lucia Schädel, geb. Hammer, wird, in Gemäßheit Erfenntnifies 
bes Stadt⸗Gerichts I vom 5. Januar d. I. das Unterpfand: 

Eine Behaufung, an ber Allerheiligengaffe liegend, mit Lit, B No. 7 bezeichnet, 
gibt 9 fl. Laternengeld, 
für das darauf haftende Gapital von 13000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erſten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die ——— u erfahren, au 
tönen dafelbt bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden rei — 
ine A Br * Protokoll gegeben werben. 

+, den 12. Januar 1857. > — Bisfal: 





olpwart, — 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am —— Schlachthausgaſſe 21). 


Donnerstag, den 15. Januar 1857, 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Gefes, 
die Finangperisde der 1887, 1858 und 18389: — die in die ſer 
Periode zu erhebenden anfierordentlichen Abgaben betr. 
Wir Fürgetmeiſter und Bath: der freien Stadt Seankfart 

verordnen hlermit auf verfaſſungemadigen Beſchluß der geſebgebenden Verſammlung vom 

6, Januar wie folgt: 
‚ls gg Abgaben find für den Zeitraum: vom 1. Januar 1857 bis 

3. Decem ber * u erheben: 
» Eine * menſteuer, nach Maßgabe des Geſetzes vom 29. December 1853 
Geſed⸗ und Statuten Sammlung Band XI. Seite 353. 

2 Eine Bo und Miethſteuer nach Maßgabe des Gefepes vom April 
1840 und ber durch Geſetz vom 23. December 1841 daran — 2 Ab⸗ 
Änderungen und Zuſaͤtze 

tatute» Sammlung Band VH. Seite 193 und 330. 

3) Die Abgabe von Steinfohten, Lohkuchen und dergl. Torf und Brauntohlen, 

nad Inhalt des Accisgeſezes vom 24. December 1850 und Tarife 
Statuten⸗Sammlung Band X. Seite 361 fgg. 
4) Die Abgabe: von Brennholz und Holzlohlen nach Maßgabe des Geſebes vom 
16. Maͤrz 1820 
Statuten-Sammlung Band U: Seite 216. 
5) Die Pferdetare nah Maßgabe des Grjeges vom 29. December 1853 
Statuttur-Samimlung Band XI, Seite 347. 
Beihlofen im Senat den 13: Januar 1857. 














Bekanntmachung. 

Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, daß die Abtrittsgruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn die Gruben noch 
* ganz angefüllt ſind, und iſt erſucht worden, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung 

—— anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich über: 

te, Gruben gerne gemeldet. worden. Die: Hauseigenihümer werben daher wiederholt 

t, die. Öruben vor gänglicher Ueberfüllung bei der chemiſchen Produftenfabrif zur 

einigung anzumelden. 
‚Sranffurt a. M., ben 10. Januar 1857. Polizei Ant. 
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Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 13. Die $; Johann Friedrich, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 
orbett, Katharina Elifabetha, hief. Bürgerstochter. 

„ 3. Haarbuſch, Johann Friedrich Wilhelm, befignirter biefiger Bürger 
und Medanifus, aus Goddelsheim, Hofgerihts Corbach, im Fürften- 
thum Walded, mit Jacobi, Katharina, hief. Bürgerstochter. 

„ 43. Lauth, Johann Philipp, bdefignirter Bürger von Haufen, bermalen 
fürftl, Thurn» und Taris’icher Briefträgergehülfe dahier, aus Riedel⸗ 
bad, Amts Ufingen im Herzogthum Naffau, mit Edard, Maria 

Ehriftiane, aus Haufen, wohnhaft dahier. 

„ 413. |Rabold, Johann Ehriftian Friedrich, biefiger Bürger und Mufifer, 
bermalen Hautboift Ifter Claſſe bei dem Linien-Militair dahier, mit 
DBoppenhaufen, Anna Gertrud Sufanna Amalia, aus Caſſel 

in Kurheſſen, bermalen dahier wohnhaft. 

„ 13. |Reifenberger, Adam, befignirter hiefiger Bürger und Handeldmann, 
aus Villmar, Amts Runkel im Herzogthum Naffuu, mit Rumpf, 
Maria Elifabetha, hieſ. Bürgerstochter. 


Frankfurt a. M., ben 15. Januar 1857. Standesbuchführung. 
Befanntmadhung. 

In legter Zeit find öfters Zumiderbandlungen gegen bie Vorfchriften der $$ 6 und 10 
des ——— vom 9. April 1839, ee Verträge und fonflige Urkunden, 
welche dem Urfundenftempel unterliegen, vor oder inner halb der nächften acht 
Tage nach ber tung geftempelt werden müflen, vorgefommen. 

Es wird daher der hierauf bezüglihe Inhalt des $. 10 des Stempelgefeges vom 
9. April 1839 zur Darnachachtung hiermit wiederholt in Erinnerung gebradt : 

„Wer diefer Vorſchrift zumider Urkunden errichtet, oder ald Contrahent, ober 
„als Teftirer, oder ald fonft bei dem Inhalt Betheiligter unterzeichnet, ohne 
„biefelben vor oder innerhalb der nähften acht Tage mit dem geſetzlichen 
„UrkundensGtempr! belegen zu laſſen, verfällt in die Strafe bes zehnfachen 
„Betrags des defraüdirten Stempels, Diefe Strafe if zwar für jede Urkunden⸗ 
„Ausfertigung nur einmal, jebod unter folibarifcher Haftung aller Der, 
„jenigen, welche die Urkunden als Eontrahenten, Teftirer, oder fonft Betheiligte 
„unterzeichnet haben, fowie deren Erben zu entrichten". 


Frankfurt a. M., den 14. Januar 1857. 
Rechnei- und Renten-Amt. 


Beltlanutmadung. 
Bei einem Burfchen if ein gläferner Leuchter angehalten worben, über befien recht⸗ 


u = Befig er fih nicht genügend ausweiſen fann. 
enthumsanfprüche find binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behörbe geltend 


zu machen. 
Frankfurt a. M., den 7. Januar 1857. Polizei⸗Amt. 


Seiue Majeſtät der König von Bayern haben den hieſigen Bürger und Banquier 
Herrn Maper Earl Freiheren von Rothſchild zu Allerhöchſtihrem General⸗ 
Conſul bei hieſiger freien Stadt ernannt. 

Frankfurt a. M., ben 13. Januar 1667. Stadt » Kanzlei. 


— 


Gefundene Gegenſtände. 

Ein Frauen-Gummiſchuh. Ein ſchwarzer Beutel mit Taſchentuch. Eine kleine Partie 
Goldbruchtheile. Ein ſchwarzer Schleier. Eine Bädermahne Ein Schlüffel. Ein | 
Paar Kinderpelzhandſchube. Ein kl. Schlüffel. Ein Uhrſchlüͤſſel mit tombafenem Keit⸗ 
den. Ein großer Sclüffel. Ein farbiger Filzſchuh. Ein rauhhaariger Pinfcher. Ei⸗ 
nige Hefte, bie Gartenlaube. Cine röthliche Hündin. Ein Portemonnaie mit zwei 
Achtellooſen Hiefiger Lotterie. Ein Geldtäfhchen mit einigen Kreuzern. Ein Haus 
ihlüffel. Ein Sad Zimmet. 

Sranffurt a. M., den 13. Januar 1857. Dolizei-Amt. 


7— Gerichtliche Bekanntmachungen. 


s Deffentlide Ladung. 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an den Raclap des am 12. November 
rd Y — verſtorbenen hieſigen Bürgersfohnes IJeremias Strauß, zuſtehen, 
olche 


binnen zwei Monaten 
bei unterzgeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Rahlag an die aufgetvetenen, zum Theile auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben opne 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werbe. 
Krankfurt a, M., den 24, November 1856, Stadt-Gericht II. 
Shöff Dr. Reuf. 
Dr. Eyfen, It Ser. 
Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß ber am 29. November 
1856 zu Bodenheim verftorbenen hiefigen Bürgerstochter Anna Sibylia Klees 
zuftehen, Haben folche 

i binnen 3wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 
diefer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Fpeile auswaͤrts wohnenden Snteftat : Erben 
ohne ee verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 22. December 1856. Stadt⸗Gericht IL 

Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Eyfen, {Ir Ser. 


Deffentlide ass 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 30. Juli 1856 
verftorbenen hiefigen Bürgerd und Pumpenmacers, auch Gteindedermeifterd Theo» 
vw. Liebtreu unb beffen früher verftorbenen Ehefrau, Maria Ehriftiane 
ouife, geb. Bender, zufteben, haben jolde 
nnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
diefer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sis 
herheitsleiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 17. Der. 1856. Stadt-Geriht II. 
Sat Dr. Diehl. 
Dr. Leytauf, Secr.Vic. 
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Deffentlide Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und fonfti ige Anſprüche an ben Rahlah ber am 29. Mai 1856 
babier verfiorbenen Dorothea BDeifiegel aus Creuznach zuſtehen, haben ſolche 
innen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bie 
K er Nachlaß an ben aufgetretenen, auswärts wohnenden Intefat » Erben ohne Sicher 
eitdleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 15, December 1856, Stadt⸗Gericht IL 
us Dr. Diehl. 
Dr. Leylauf, Secrt.Vic. 
Edietallabung. 
Ein Achtelloos Hr Claſſe 130r hiefiger Stadtlotterie. No. 23591 Lit. O, auf deſſen 
ganze Nummer laut 9r ——* e vom 10. October 1856 ein Gewinn von 1000 fl. 
re it nach ‚Anzeige bes biefigen. Handelsmanns Herrn 24 Bee 


etri verloren gegangen, Nach feinem Antrag werden daher Alle, welche an da 
aus irgend einem Brunde Anipruch zu Haben genden, hiermit —— 464 nn 
binnen zwei Monate 


bei dem unterzeichneten. Amte geltend zu machen, indem fonft ic Achtelloos amor⸗ 
tifirt und krafllos erflärt werden ſoll. 
Frankfurt a. M., ben 29. November 1856. Stadt: Amt IL. 


un Den Fa ER 
G. Jäger, Act. 
Edicetalladung. 
Der ber PBermifftoniftin Elifabetda Dies. aus Gießen ertheilte Legſchein über 


aniıfolaenbe, von, ihr als. Gaution am 5. Mai 1848 bei dem Rechnei «Amt. hinterfegten 
bligafionen und zwar 


eine Würtemberger 3/19 Obliga BUN D 7746 de 100 fl.; 
eine Naffauer desgleichen, A 18 100 fl. 
eine Defterreihifche 5% Metalli ImerObligation No. 115882 de 100 fl., 
fämmtlih nebſt Talons, jedoch ohne Coupons, 
it nad Angabe der Deponentin verloren rg Auf, ihren Antrag werden daher 


en, welche an jenen Legſchein Anſprüche haben ſollten, hierdurch aufgefprdert, 
eſelben 


dahi ltend ben. bei Ber ae u her f diefer Frift der ch 
abier geltend zu machen, ermeidung, ba au er acht 
—2* Fraftloe und ‚erlofchen ‚er * in * —— 
— *— a. M., den 6. December. 1856. Stapt-Amt I. 
Dr» Pfarr. 
Dr. ntoni, Kct. 
Alle, welche an den Nachlaß der als Dienftmagd dahler am 1. März 1856’ ver- 
en Elifabetha Pıäg (Pletz), aus Hebdernbeim, Forderungen zu machen 
ben, werden aufgefordert, ſoiche 
bei unt t en den blauer Friſt der fragkiche 
unterzeichnetem e anzumelden, indem na uf dieſer 
Nachlaß a Heimathebehoörde der Verſtorbenen verabfolgt werden wird. 
Sranffurt a. M. den 7. Januar 1857. Stadt-Geriht IL 
Dr. Eyfen, ir Serr. 
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Edictalladung. 

Ueber das Vermögen des Handelsmannes Carl Br bat das unterzeichnete 
Gericht heute Eoncurd erfannt, 

Demnach werden Alle, welche an biefen Gemeinfchuldner aus irgend einem Rechts 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, folche in der auf 

Montag ben 16. Mär; 1857, Bormittags 10 Uhr, 
anberaumten a vor ber angeorbneten Gerichts-Commiſſion entweder perfönlidy 
oder durch einen bevollmächtigten piefigen Anwalt Mar zu ftellen, auch Binfichtlich eines 
_. ugsrechtes zum Protofolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
von afle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie — zu 
den Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., den 12. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 

. Dr. Pfarr, Direktor. 
Dr. Diese, Secr. 


| Befanntmwahung. | 
Die Schuldner des Handelömannes Earl Heyme, über befien Bermögen ber 
Concurs erfannt it, werden hiermit aufgefordert, die —— Betraͤge bei Vermeidung 
wechmaliger Zahlung an Niemanden als an ben beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. 
Siebert zu entrichten, 
Tranffurt a. M., den 12. Januar 1857. Stadt⸗Gericht L 
Dr. Diepe, Ser. 


Deffentlide Kadung. 
Alle, welden Erb» und fonftige Anfprüdhe an ben Nachlaß ber am 1. Januar 
. 3. verftorbenen Wittwe des geweſenen biefigen ev. lutheriſchen Stadtpfarrerd, auch 
Conſiſtorialraihs, Chriſtoph Friedrich Gevers, Catharina, geb. Franc 
von Liechtenſtein, zuſtehen, haben ſolche 
innen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß 
biefer Nachlaß an bie aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Teftaments- 
Erben ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt werde. 
Sranffurt a. M., den 12. Januar 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ir Seer. 


In Snfagklagfahen gegen den Wagnermeifter Johann Heinrih Hoffmann 
wird Ichaſ Erfeantniffes bes ae u Januar I. 3, das 


Eine Behaufung an der Kornblumengaffe liegend, mit Lit. & No, 147 bes 
jeichnet,, zur Rabenbeere genannt, gibt 
4 fl. 30 fr. Laternengelb, 
für das darauf haftende Capital von 3200 fl. fammt Zinfen und Koflen Hiermit zum 
erſten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtözimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
Hönnen bafelbft bis zum bemnächft bekannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einſt⸗ 
weillige Gebote — Noto gas werben. 

anffurt a. ‚, Januar 1857, Der Fiskal— 


„beni 
Dr. Jung, Ahdjunkt. 
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Bolizei-Taren der freien Stadt Frankfurt, 
Bom 15. Ianuar 1857. 


Brod:Taze und Gewicht. Pi. |est. | 8r.|91.] 
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Ileifch⸗ Taxe Kr. HL 
‚Bom 15. dis 21. Januar 1857, Fe das fb.]15| 3 
Zweite Sorte. —— 14133 
| Ein gemiſchtes Roggenbrod von 4 132114uhfleiſ 24143 
" von | 2 613; —V q "» ©». 11213: 
r . von 28 31 EHammelflifb „ ». 14511: 
"Erfe Sorte, NSchweinefleifch, „ 1513 
" * J von! 6 22 a) Bei dem Fleifhgemicht; ar 
r R von! 3 11 ı hören 833 Loth aufein Pfund. 
„ Weizen-od,fg.Pfaffendr.von| 4 [24 1 8| | Mer — 5 
* ” „ von 28 4 wie” ms auf fünf 
r „ " " von 14 2 | Pfund ein halbes, und fol 
r = s — von 7 1 er en Battnug 
N 
» Baflerwed . . . . von 5% 1 e) Der — Bieifees 
7) Milchbrod von 4a 1 | e Zugabe um e £ 
ohne Bug inen 56 
„ feines Waäfferbrod:. ‚ von al i * Vreis als die Tare 
Beiden Dorfbädern. eftimmt, ift bei Strafe ver⸗ 
Zweite Sorte. 1 boten. — 
Ein gemiſchtes Roggenbrod von4 12 Fü Bier Tare. 
von | 2 GA Dom 1. Jan. bis 3, Aprif, 
. " " von) 129 | 3) Die Maas Bier im Haufe 
Erfe Sorte, 1 a) Lagerbier ..... 
” N " von] 6 211 | 5) Zumgbier 2... 
von| 3 1012 13 
9 Die Drefügabe bei — Berkaufe ber Waſſerwecke und ae Seibel (ii 5Qep.) 
Mildbrode iR bei Strafe, fomohl für den Geber ale für Die Raas Bier über die 
den Empfänger, verboten. | Strafe 
2), Ebenfo wirh.das frühere Berbot bes Aushockens des Weifis 1. a) Kagerbier ..... 
und Schwarzbrodes von Neuem in Eringerung gebracht. | b) Zungbier ..... 12 
Frucht⸗Preiſe i. Mehl⸗Prei fe i. tr. 
Weizen das Mitr,, b. Mittelpr. 12151 Weizenmehl . . . . . a 135 Zoll⸗Pf. 
Fa . Fa fr 9 geſchw. Vorſchuß, J 15133 
Gerfte- „ = j 7 emeinet 4 . 12]15 
*— + 210 Hfd. Zollgewicht | 4 Reh Euro mehL n F 10 I— 
Weizenfemmelmeht . . B * 7147 
Korn oder Roggenmehl .n 9143 
Sen: und Strot⸗Weei⸗. fl. Er. 
eu, Mittelpreis bed Zoll⸗Zentners... . .» ... 414428 13 
ornſtroh, das Fuder oder 10 ZollsZentner. . 8204 


Das Gewicht des. Strohes if das Fuder 10 Boll⸗Zentner, der gentner 100 Bi, "Bollgewid ht. 
Die Strobverfänfer And verbunden, nad dem Gewicht zu verkaufen. 
Polizei-Amt, 
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Berantworklicher Redacieut und Berleger I, G. Holzw arl. — Dtulk von J. P. Streng 
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Amtliche Bekanntmachungen. 
Sir Bürgermeifter und Nath 


der freien Stadt Frankfurt 
fügen der löblichen Bürgerfchaft hiermit zu wiſſen: 

Die von Uns über die Frage, ob und welche Abänderungen der in ber Eonftitutions- 
Grzänzungs> Alte vom 19. Juli 1816 hinſichtlich der Verhältnifie der evangeliſch⸗lutheri⸗ 
füen Gemeinde enthaltenen Befimmungen ——— erſcheinen, dem evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Conſiſtorium aufgetragenen Verhandlungen haben zu dem Ergebniſſe geführt, 
daß eine Abänderung ber Vorſchriften der Conftitutions Ergänzungs-Akte über die Zus 
fammenfegung des evangelijch « Tutherifchen Conſiſtoriums und über die Pfarrwahlen in 
den Artikeln 36 und 42 bderfelben und bie Erlafjung neuer organifchen Beftimmungen 
bierüber von den kirchlichen Behörden biefer Gemeinde zum Behuf ber Ausführung einer 
von ben Mitgliedern derfelben in öffentlicher Abflimmung mit überwiegender Stimmen 
mebrheit angenommenen Gemeindeordnung in Antrag gebracht worden find. 

iefe zur Erzielung einer ſelbſtſtändigeren Stellung ber evangeliſch-lutheriſchen 
Gemeinde und damit zur Förderung eines reneren kirchlichen Lebens derfelben beantragten 
Perfaffungs-Aenderungen find in dem ald Anlage I. beigefügten Entwurfe eines 
sruniinen Geſetzes zufammengefellt. 

Rahbem wir mit einer dem Artikel 50a der Eonftitutiond » Ergänzungs »Afte ent» 
forehenden Mehrheit für die Zuläffigfeit und Annahme biefer Beriufungtänberung 
entihieden hatten, hat auch die gefepgebende Berfammlung in Gemäßheit Art. 50a ber 
EonftitutiondsErgänzungs-Afte mit ber verfaffungsmäßig erforderlichen Mehrbeit fih für 
die Zuläffigfeit und Annahme der in bem anliegenden Entwurfe enthaltenen Berfaffungs- 
beftimmungen erflärt und den Antrag auf Berufung der Bürgerfhaft zu öffentlicher 
Abſtimmung über biefed organische ‚Gejeh an Uns gerichtet. 

Da nad Art. 50a der Conftitutiond » Ergänzungs »Afte ber anliegende Entwurf 
tined organifchen Gelepes erft dann Geſetzeskraft erhält, wenn über benfelben in ben 
drei verichiedenen Abtheilungen der Bürgerſchaft durch bie Mehrheit abgeftimmt worden 
und zwei Abtheilungen für die Annahme geſtimmt haben, und dba Wir feinen Anftand 
nehmen, dem Antrag auf eine öffentlihe Abftimmung, gleich wie dies bei Erlaffung ber 
organifchen Gelege vom 12. September 1853 und vom 16. September 1856 geſchehen 
it, Folge zu geben; — fo laden Wir ſämmiliche hriftlihe Bürger hiefiger Stadt ein, 
den in Anlage 1, beigefügten Entwurf eines zu erlaffenden organifhen Gefeges einer 
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forgfältigen Prüfung zu unterziehen und in den nah Art. 11 der Conſtitutions ⸗Er⸗ 
— beſtimmten drei — E bei den hierzu niedergeſetzten bürgerlichen 
rden 


am Montag den 2. und Dienstag den 8. Februar d. J., 


innerhalb der Stunden von 8—12 Uhr Vormittags und von 2—6 Uhr 
Nachmittags, 


in Selbfiperfon für oder gegen bie Annahme ber vorgefhlagenen Verfaffungsänderung 
zum Protokoll der bürgerligen Behörde mündlich abzufimmen. 

Die — Bezeichnung der Abſtimmenden mit Namen, Stand oder Gewerbe wird 
—— Protokoll bemerkt werben, nachdem fie ſich in ne Urtifel 11 der Conſtitutions⸗ 
rgänzungs:Afte benöthigten Falles durch ihren Bürgerichein legitimirt haben werben, 

bag fie Bürger find, und zu der Abtheilung, wohin fie fi wenden, gehören. 
Die erfte Abtheiſung, nämlich: 
„ſämmtliche Rathöglieber; die Adeligen, welche nicht ein ge Gewerbe 
„treiben, durch welches ‚fie in einer ber andern Abtheilungen fiimmberechtigt 
„werben; die Gelehrten aller Facultäten; die dazu gehörigen Staatsdiener 
„und Geiſtlichen der drei. chriſtlichen Confeſſionen, die Nosarien einbegriffen ; alle 
„zum gelehrten Stande nicht gehörigen Bürger, * zu eenggen Dienſt⸗ 
„leiftungen definitiv — und zwar entweder von dem Senate durch Verku —55— 
„oder nach verfafiungsmäßiger Dispenfation von derſelben, oder von ber ftändis 
„gen Bürger » Repräfentation angeftellt find und einen feften jährlihen Gehalt 
„oder Emolumente aus der Staalskaſſe beziehen; die Einienoffgiere aller Grabe; 
„die Gutöbefiger; die ald Rentenirer eingefchriebenen Bürger; die Schul⸗, 
„Sprache und fonftigen Lehrer; alle nicht zünftigen Künftler“, 
gen ihre Stimmen ab bei der in dem KanzleisZimmer ber gefeggebenden Berfammlung 
m Haus Limpurg neben dem Römer verfammelten bürgerlihen Behörbe. 
Die zweite Abtheilung, nämlich: j 
„alle Handelsleute und zwar ohne Unterſchied, Banquiers, Groß⸗ und Klein» 
„händler; die Gaflwirthe; verbürgerte Buchhalter und Handlungs Eommis ; 
„die gefchwornen Makler; bie Krämer und alle zu Feiner Zunft ga en 
„Wirthe; die zum gelehrten Stande nicht gehörigen Angeftellten und edientler 
„ten, weldye nicht in ben bei ber erften Abiheilung genannten Gathegorien 
„begriffen find und nach ken fonftigen Beftimmungen bes Art. 14 ber Conſti⸗ 
„tutiondsErgänzungs-Acte zur zweiten Abtheilung gehören", 
geben ihre Stimmen ab bei ber im Lofale der Aushebungs, Gommiffion im ‚Römer 
verfammelten bürgerlichen Behörde. 
Die dritte Abtheilung, nämlich: i 
- „alle zünftigen Handwerker und Künftler; bie zum gelehrten Stande nicht de 
„hörigen Angeftellten und Bebtenfteten, welche nicht in ben bei der erften Ab⸗ 
„theilung — Cathegotien begriffen find und nad den ſonſtigen Beſtim⸗ 
„mungen des et. 14 der Eonftitutiond-ErgänzungssActe zur britten Abthei⸗ 
„lung — alle, den zwei andern Abtheilungen nicht zugewieſenen Bürger, 
—8*— rgend ein ſonſtiges geſetzlich erlaubtes Gewerb und Nahrung bahier 
„treiben“, > 
* ihre Stimmen ab bei der in dem Sitzungs⸗Saal der ee Berfammlung 
Haus Limpurg neben dem Römer verfammelten bürgerlihen Behörde, 


u. 


Rad) gefchloffener Abſtimmung werben die bejahenden und bie verneinenden Stimmen 
It, und das Ergebniß der Abftimmung ift Uns unter Beifügung der geführten 
tofole zur weiteren Beranlaffung und öffentlichen Bekanntmachung zuzuftellen. 
Franffurt a. M., den 13. Januar 1857. 


Bürgermeifter und Nath 
der freien Stadt Frankfurt. | 





Anlage 1. , 
Drganifches Gefeß, 
bie 


Abänderung einiger die evangelifch-Iutherifche Kirchen -Verfaffun 
berübrenden Beitimmungen der Konftitutiong-Ergänzungs-Afte . 
betreffend. 


Wir Bärgermeifter und Roth der freien Stadt Frankfurt 
iermit omã Beſchluß d ebenden V I 
Graue: ii? ums Wüliher cc 
Art. 1. " 
Die in bem Art 36 ber Gonfitutiond-@rgängunge: Afte vom 19. Juli 1816 enihal« 
er ns über die Zufammenfegung bes en slutherifchen Conſiſtoriums if 


Art. 

Das evangeliſch⸗luiheriſche Conſiſtorium aus: 

1) zwei Iutherifchen Senatoren, von welchen der nad dem Amtsalter im Senat 
ältere, das Direktorium führt, 

2) einem auf Lebenszeit gewählten geiflichen Conſiſtorialtath 

3) zwei auf drei Jahre — und nach Ablauf dieſer Zeit wieder wählbaren 
geiſtlichen Eonfiftorialräthen, 

4) einem auf Lebenszeit gewählten rechtogelehtten Conſiſtorialrath, 

5) *24 9* Sa gewählten und nad Ablauf diefer Zeit wieder wählbaren 
w en Affcfforen. 

Die Führung des Protokolls und der Regifiratur und bie Beforgung der Ausfer⸗ 
tigungen ift einem rechtögelehrten Altuar übertragen, welder auf Borihlag des Eonfis 
Roriums von dem Senate ernannt wird. 

Art. 3. 

Die Senatoren werben von dem Senate zum Gonfiftorium beputirt. 

Der fländige geiflliche Eonfiftorialrath wird von dem Eonfiftorium aus einem Bors 
Bus von von drei Berfonen erwählt, welcher von fämmtlihen Pfarrern in Stadt und 

ben PBfarrern ber Stadt gemacht wird. 

Die, zwei anderen geiftlichen Gonfiftorialräthe werben von fämmtlichen Pfarrern in 
Stadt und Land aus den Pfarrern der Stadt gewählt. 

Der rechtögelehrte Conſiſtorialrath wirb von dem Eonfiftorium aus einem Borfchlag 
von drei Perfonen erwählt, welcher von dem Kirchenvorſtand gemacht wird. 

Die Affefforen werden yon dem Kirchenvorftand en bürfen jeboch in feinem 
dem Conſiſtorium untergeorbneten Amtsverhaͤltniſſe ft 


— — 


Bei der Wahl des rechtsgelehrten Conſiſtorialrathes und der Aſſeſſoren wirken die 
geiſtlichen Mitglieder des Kirchenvorſtandes nicht mit. 
Art. 4. 5 

Die Conſtiſtorialräthe und Aſſeſſoren werden dem Senate zur Verpflichtung präſen⸗ 

tirt und von dieſem, fofern Fein Anftand obwallet, in Pflicht genommen. 
Art. 5. 

Zu ben Berathungen über kirchliche — der Landgemeinden wird aus 
der Japl ber Yandpfarrer Einer ald deren Bertreter zugezogen. J 

Die Wahl dieſes Vertreters geſchieht durch die Landpfarrer von drei zu drei Jahren. 


Art. 6. 

Die Wahl zweier Eonfiftorial:Affefforen ift unverzüglich vorzunehmen. 

Die bermaligen geiſtlichen Confiftorialräthe verbleiben, wie ber recdhtögelehrte Eon» 
fiftoriafcath, Tebenslänglich in ihrer Stellung. —— 

Nach der nächſten Erledigung einer geißlichen Stelle wird biefelbe durch Wahl für 
brei Jahre beſetzt und fo fort von drei zu drei Jahren. 

Das Gleiche gefhieht nad Erledigung einer weiteren geiftlichen Stelle. 

Die dritte wird nad) eingetretener organ buch Wapl auf Lebenszeit befegt. 

rt. 2. 


Die Borfchrift des Art. 4% der Eonftitutiond-Ergänzungs-Afte, daß zu ben evan⸗ 
geliſch⸗ lutheriſchen Pfarrftellen feine Candidaten der Theologie befördert werben fönnen, 
welche nicht entweder eingeborene Bürger find, ober feit zehn Jahren im hiefigen Bürs- 
gerrechte ftehen, ift aufgehoben. 


Art. 8, ’ 
Die —— der Pfarrer an den evangeliſch⸗lutheriſchen Kirchen zu Frankfurt geſchieht 
unter Mitwirkung des Conſiſtoriums und bes Gemeinde- Vorſtandes, vorbehaͤltlich der 
Beſtätigung des Senats, durch die Gemeinde oder ben betreffenden Wahlſprengel. 

Das Nähere beflimmt das Gefeg und die ®emeinde-Drdnung- 


Befanntmadhung. 

In letzter Zeit find öfterd Zumwiderbandlungen gegen die Vorſchriften der 88 6 und 10 
bed ———— vom 26. October 1852 *), wornach Berträge und ſonſtige Urkunden, 
welche dem Ürkundenſtempel unterliegen, inner halb der nächſten acht Tage nach 
der Errichtung geſtempelt werden müſſen, vorgekommen. 

Es wird daher der hierauf bezügliche Inhalt des $. 10 bed Stempelgeſetzes vom 
26. Dctober 1852 *) zur Darnadhadtung hiermit wieberholt in Erinnerung — 

„Wer dieſen Vorſchriften zuwider, Urkunden errichtet, oder als Contrahent, 
„als Disponent oder als Teſtirer oder als ſonſt bei deren Inhalt Betheiligter 
„ausſtellt oder ausſtellen läßt ober unterzeichnet, welche gar nicht oder mit 
„einem zu geringen Stempel verfehen find oder für welchen ber richtige Stempel 
„innerhalb ber nächſten acht Tage nicht nachgeholt worden if, verfällt 
„in eine Strafe bed zehnfachen Betrags des befraudirten Siempeld, Diefe 
„Strafe ift zwar für jede Driginal-Ausfertigung einerlictunde nur einmal, 
„jedoh unter folidarifcher Haftung aller oben Genannten, fowie deren Erben 
„au entrichten". 

Frankfurt a. M., ben 14. Januar 1857. 

Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


— — — — — — 
—5 nuicht vom 9, April 1839, wie irrig in dem letzten Amtsblatte Raub, 


- 


— 45 — 
Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 15. |Bender, Anton Thomas, hiefizer Bürger und Taglöhner , mit 
Krieger, Caroline Henriette, hief. Bürgerdtochter. 
„ 435. Furk, Ludwig Philipp, befignirter biefiger Bürger und Schriftfeger, 
aus Kirchberg, kön. preuß. Regierungsbezirks Goblenz, mit Allmen- 
j ritter, Eliſabetha Katharina, biet Buͤrgerstochter. 
15. Kuntz, Georg, hieſiger Bürger und Steinmetzgeſell, mit Braun, 
Glifabetha, hieſ. Bürgerstochter 
„ 15 Wetzlar, Leopold, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Gleich» 
auf, Ehrifline Henriette, hief. Bürgerstochter. 
„. 45. |£andry, Jobann Eduard, Bürger von Niederrad und fürftl. Thurn» 
und Taris’fcher Poft» Büreaudiener bapier, mit Münd, Maria, 
aus Nieberrab. 


Frantfurt a. M., ben 17. Januar 1857. Standesbuchführung. 


DOrgel:Berfteigerung. 
‚ Donnerötag ben 22, dieſes Monats, Vormittags 11 Uhr, wird unterzeichnete Stelle 
ein früher bei dem biefigen Theater in Gebrauch gewejened Drgelwerf an dem big 
Aufdemahrungsort Schneidwallgaffe No. 1 ne Öffentliches Ausgebot an den Meift- 
bietenden veräußern. inficht der Steigbebingungen, fowie Befihtigung der Orgel fann 
tüglih während der Amtöftunden flattfinden. 
Franffurt a. M., ben 12. Zanuar 1857. Stadtfämmerei. 


Bekanntmachung. 

Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, daß die Abtrittsgruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn bie Gruben noch 
nicht ganz angejüllt find, und ift erfucht worden, die Gruben vor gänzlicher eberfüllung 
jur Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich übers 
füllte Gruben angemeldet worden. Die Haudeigenthümer werden daher wiederholt 
erfuht, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei der chemiſchen Produftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. 

Frankfurt a. M., den 10. Januar 1857. Polizei-Amt. 


Betauntmadhung. 
Das Fahren auf den Erercierplägen der Grindbrunnenwieſe wirb hiermit bei Meis 
dung einer Geldftrafe von 1 bis 3 fl. verboten, 
Sranffurt a. M., den 15. Januar 1857. Polizei-Amt. 


Befiundene Gegenftände 

Ein Schlüſſel. Ein Paar Kinderpelzhandſchühe. Ein H. Schlüffel. Ein Uhr: 
Ihlüffel mit tombafenem Kettchen. Ein großer Schlüffel, Ein farbiger Filzſchuh. Ein 
raubhaariger Pinſcher. Einige Hefte, die Gartenlaube. Cine röthlihe Hündin. Ein 
Portemonnaie mit zwei Achtelloofen biefiger Lotterie. Ein Geldtäfhchen mit einigen 
Kreugern. Ein Hausfchlüffe. Ein Sad Zimmer. Ein Portemonnaie mit wenigem 
Seide. Gin kleiner Schlüſſel. Ein halbes Loos hie. Lotterie. Ein großer Schlüffel. 
Eine Pelz: Bictorine. 

Frankfurt a. M., ben 14. Januar 1857. Polizei-Amt. 





— 46 — 
Erſte Verſteigerung von Tannenftämmen. 


In dem Weilruh-Forſte des dahleſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 21. Januar d. J.: 


300 Tannenſtämme von 15 bis 65 Fuß Länge und 12 bis 30 Zoll 
Durchmeffer 
‚Öffentlich an die Meifibietenden verfleigert werden und haben ſich bie Kauflufligen an 
genanntem Tage, Vormittags um 9 Uhr, auf ben Dberforfthaufe einzufinden. 
Die Stämme liegen im Diftrit Büchſcheerchen und koͤnnen daſelbſt täglich 
Augenfhein genommen werben. | 
Frankfurt a. M., den 8. Januar 1857. Forft-Amt. 


Betlanntmadung. 
Ein Ianghaariger, bunkelgelber Hund mittlerer Größe ift eingefangen worden. 
Der Eigenthümer hat fih bei Meidung, daß der Hund als herrenlos getöbter wird, 


binnen zehn Tagen, zu melden. 
Frankfurt a. M. den 15. Januar 1857. Polizei⸗ Amt. 


— — ——— ——— ———— —————— 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


—Bekanntmachung. 

Die Schuldner des Handelsmannes Carl Hepne, über deſſen Vermögen der 
Eoncurs erfannt iſt, werden hiermit aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung 
nochmaliger Zahlung an NRiemanden als an den beftellten Maffepfleger Herrn Dr. jur. 
Siebert zu entridten. 

Frankfurt a. M., den 14. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Diepe, Secr. 





Radung. 

Dem Jacob — aus Dortelweil, welcher ſich dermalen in Rord⸗Ametila 
und zwar in ber Stadt Rouisville befinden fol, und von Eleonore Better aus 
Großkarben, wegen Vollzugs der ihr verfprodenen Ehe ober Entihädigung und 
Alimentirung ihred am 5. März 1855 geborenen Kindes u. f. w. belangt worden ift — 
wird biermit aufgegeben, fih 

binnen fed6 Monaten 

entweder in Selbfiperfon oder burd einen aus ber Zahl der biefigen Advocaten zu be⸗ 
ftellenden Anwalt, auf die gegen ihn erhobene Klage vernehmen zu laffen und fi über 
die Wechtheit der Anlage No. 3 zu erflären, beziehungsöweiſe fich = deren eibliher Ab⸗ 
läugnung zu erbieten, bei Vermeidung, daß er anfonflen als der Wahrheit des ſhatſäch⸗ 
lichen Borbringens der Klägerin, fowie der Aechiheir der Anlage Ro. 3 geftändig ange 
nommen und mit eiwaigen Einredın ausgeichloffen und bemgemäß gegen ihn erfannt 
werde, was Rechtend. Eine weitere Ladung wirb nicht erfolgen, fondern bie ferneren 

Berfügungen für den Bellagten lediglich an der Geritötafel angeheftet werben. 

Frankfurt a. M., den 14, Rovember 1856. —— J. | 
Schöff und Senator Dr. Körner, Director. 

Dr. Diege, Se. 
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AALEN 
Ein Achtelloos Er Maſſe 130r hiefiger Stadtlotterie No. 13284, Fit. K, Hi ber hiefi- 
gen nMung Gebrüder Doctor nad ine Anzeige verloren gegemnen. Nach ver 

iefumaslifte ift aber am 17. October l. 3. auf die Nummer biefes Loofes ein Ge⸗ 
winn von fl. 1000 uno und es werben da er nach bem Antrag der gedachten er 
lung Me, welde am jenes Mchtelloos aus irgend einem Grunde Anſpruch zu 
glauben, hiermit — denſelben 

Binnen zwei Monat 

Bei deur unletneithneten Aınte geltend zu ıhachen, bei ee: daß fonft nach Ablauf 
dieſer Friſt — Achtelloos tm und kraftlos erflärt werden fol. 

Franffurs a. M., bem 2. December 1856. . Stadt-MAmt H. 

Dr. en 

®. Jäger, Act, 


@Ebictallabun 
Zwei uiicllooſe 6r Claffe 1307 hieſiger —ERE No, 12647 et L&EM, auf 
beren ganze Nummer laut elfter Ziehungslifte vom 13. October 1: 3. ein Gewinn von 
1000 fl. gefallen, find dem biefigen Bürger und Handelsmann Bertn Jacob Krieds 
ri Kun nach feiner Anzeige verloren gegangen. Es werden dahet auf feinen An- 
trag Alle, welche am jene beiden Aditelloofe aus irgend einem Grunde Anfpruh zu has 
den glauben, hiermit aufgefordert, denfelben 
binnen 3wei Mona 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem * 4 Ablauf dieſer Friſt 
ewahnte Beide Achtellooſe amortiſitt und fra erklaͤrt werden ſollen 
Frankfurt a. M., ben 1, December 1856. Stadt-Amt I. 
Dr. —— 


Dr. ©. Jäger, Ad, 
ffentlide Ladung 


— welchen Erb⸗ = fonfige Anfprühe an ben Nadlaf der am 12. December 
856 dahier verftorbenen Wittwe des gewefenen Handelömanned Balentin Pfeifer 
* — in Bayern Maria Agnefe Pfeifer, geb. u. zuftegen, haben 
f binnen gwei Monate 
bei Interyeiäpmehint @erite ordiiungsmäßrg anzumelden eder —8 zu fein, baß dieſer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher: 
heitsleiſtung verabfoigt werde. 
Franhſrt a. M, den 22, December 1856. —— FE 
iedt. 


Scho 
r. Eyſen, Ir Sec. 


en eh Ladung 
Ale, welchen Erb⸗ = e Anſpruͤche an ben Nadkıp ber am 4. December 
{856 verftorbenen Wittwe des Is en Bürgers und Handelemannes Johann Wil» 
EERIEDRIETBURGTEN: (ifa betha Chriſtiane, geb. Hyll, zuſtehen, haben 
ru zwei Monaten 
bei unterjeichnetem —** ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nahla an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Tefiaments» Erben ohne 


€ iftung verabfolgt werb 
u EM. * u A 1856. Stadt⸗Gericht MH. 


Shöff Dr. Diehl. 
Dr. Eyſen, ir Ser. 


= BB — 


Deffentlihe Ladung. 

Alle, welde an ben —2 abhanden gekommenen, von dem hieſigen apt⸗ 
Steuer⸗Amte dem Handelsmanne Wilhelm Raab am 23, Auguſt 1856, u rund 
* aus dem Begleitſcheine des Haupt ⸗Steuer-Amtes zu Emmerich Ro. 198D 
vom 18. ej. ertheilten Niederlagefchein über AO Ballen rohen Kaffee, gez. G 264 bis 
303 im Brutto-Gewidhte von 46 Eentnern 96 Pfund Anfprücde zu * vermeinen, 
werden aufgefordert, BR 

innen brei Mona 
bei unterfertigtem — eltend zu machen, —— ne Ablauf biefer Friſt ber 
a Niederla ehe Mi ür fraftlos und erlojchen erflärt werben wird, 
Sranffurt a. M. ben 14. Janur 1857. Stadt-Geriht I. 
Dr. Edbharb, 
Dr. Eyfen, ir Secr. 


In ur app gegen die Bädermeifter Johannes Dietrich'ſchen Kinder, 
beach bangeweiie gegen die Verwalter des benfelben aus dem Anna Glifabetha 
Reutlinger’fben Nachlaſſe anerfallenen Erbtpeild wird in Gemäßheit Erkenntniffes 
bes a erihts I vom 9, Januar I. J. das Unterpfand : 
Eine Behaufung in der Maingaffe gelegen, mit Lit. A No. XLI (41) bezeich⸗ 
net, zur Zeit des Erwerbs mit der Badgerechtigfeit verſehen, gibt: 
a) 10 fl. Laternengeld; 
- b) ein —— zu pCt. verzinoliches Grundzins⸗ Capital von 1800 fl. 
an die Stabtfämmerei mit Vorzugsrecht vor der Hypothek 
Mn = ————— Capital von 25,000 fl. fammt Zinſen und Kolen hiermit zum 
e geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbebin —— zu erfahren, auch 
koͤnnen daſelbſt bis zum demnaͤchſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einſt⸗ 
weilige Gebote — 23 ann werben. 

—** a. Januar 1857, Der Fiskal— 

Dr. Jung, Adjunkt. 


In Inſatzklagſachen gegen ben hiefigen Bürger und Lärder Juſtus Heinrid 
Jacob Sehlian und befien Ehefrau Anna Maria, geb. Eifer, werben in Ge 
— Erkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 5. Januar 1857 die Unterpfänder: 
Eine Behaufung zu Sadfenhaufen, an der Kirchhofſtraße — mit Lit. N 
Ro. VII (7) bezeichnet, nebſt Garten und Zubehörungen und 
2) Ein dafelbft gelegenes Grundftäd mit Schoppen darauf, mit Lit, N No. VI (8) 


ezeichnet, 
en und zwar : 


a) dad Haus Er vn 1 fl. 32 fr. und 

b) das Grundflüf No. VIII 1 fl. 38 fr. Laudemium an die Stabtlämmerei; 
für da® darauf —— Capital von 4000 fl. fammt Zinfen und Koſten hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf des —— Amtszimmer ſind die — —— zu erfahren, auch 
können daſelbſt bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Franffurt a. M., den 16. Januar 1857. - Der Fisfal: 

Dr. Zung, Adjunft. 


. Üeraniweriliger Webadeur und Berleger I. @, Oolpwart. — Dead von 3. P. Gireng 


„ben i 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Srankfurt. 


(Expedition: am Beitpförtiien, Schlachthausgafſe 21). 
9. Dienstag, den 20. Januar 1857. 


.— — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


1857 l. Getraute 
Yaniar 12 |Steinmes, Johann Georg, hiefiger Bürger und Weingaͤrtner, mit 
Steinmep, Katharina, geb. Hofmann, Wittwe des verfiorbenen 
hief. Bürgers und Gärtnermeifters Johann Balthafar Steinmieg.. 
„» 12 1Brey, Johann Friedrich, befignirter hiefiger Bürger und Schuhmacher: 
meifter,. aus Wittingen im Königreid Hannover, mit Schulg, 
Maria Margaretha, geb. Ruppel, Wittwe bes vorftorbeiten hief. 
Bürgers und Speiſewirths Heintich Ehriftian Schulp. 
„» 12 1Hilmes, Johann Heinrich, hieſiger Bürger und Scribent, bermalen 
Beteranen-Sergeant, mit Draubdt, Helene Iohannette Friederike, 
7 aus Gießen im Großherzogthum Heſſen. 
„. . 12 Weſtenberger, Bernhard Martin, defignirter biefiger Bürger und 
! Weinhändler, aus Hofheim, Amts Höchft im Herzogthum Naſſau, 
mit Eronberger, Katharina Margaretha, hief. Bürgerstochter. 
4 12 Hinkel, Johann Carl Otto, dermalen Ordonnanz des woblregierenden 
älteren Bürgermeiſters, deſignirter hieſiger Bürger und Scribent, aus 
Vilbel im Großherzogthum Heſſen, mit Schmidt, Amalie Henriette, 
hieſ. Bůrgerstochter, dermalen wohnhaft zu Griesheim im Herzog⸗ 


ihum Raſſau. 
M Lindenſtrufh, Johann Heinrich, hieſiger Bürger und Klaiber, mit 
Pfeiffer, Wilhelmine, hieſ. Bürgerstochter, 

" 14 Dieffenbach, Aleramder, biefiger Bürger und Pader, mit Bayer, 

shi . Katharina Friederike, hieſ. Dürgerdtochter, 

ö 14:)Sattler, Earl Friedrich, defignirter hiefiger vol: und Sädlermeifter, 
aus Ehningen, Oberamts Böblingen im Koͤnigreich Würtemberg, 
nz mit Mad, Charlotte Chriſtiane, hieſ. Bürgerstochter. 

15 Jacobſon, Abraham Levien, Privammann, wohnhaft zu Rotterdam, mit 

t 39 Doctor, Sophie, dus dem hief. Bürgerverbande entlaffen. 


PT 
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ge | Dt, | HM. Geborene. 






















— — IN. N. Rofina Margaretha. ! 

„ 31/Gew. 4 #8,/Deppe, Johanna Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers und 

1857 | AM 127 Handelsmanns Franz Guftav Wilhelm Deppe (Grüneberp). 

Jan. 6) Gew. 3 FG. Spohr, Conrad Adolph, Sobn.des Hief. Bürgers und Sauer: 

AM 31 — 34 afferhändters Johann Gedrg 84 (Gamm). 
— H 62 Bräutigam, Conrad Auguſt Willibald, Sohn des hleſ. Bür⸗ 
gers und Handelsmanns Georg Bräutigam (Müller). 

Rudolph, Augufte Helene, Tochter des hieſ. Bürgers und Han- 
beldmanns Wilhelm Theodor Rudolph (Duad). 

Bauer, Franz Joſeph, Zwillingsfohn des Ortsbürgerd und Mau 
ters zu Heufenftamm Johann Adam Bauer (Henrihi) 

Bauer, Catharina Efifabetha Eleonore, Jwilfingdtodhter bes 
DOrtsbürgerd und Maurer zu Heufenftamm Johann Adam 

Reuls Yohamn Beieeic Ghriian,: Geht der Bi. Bürgs 

eul, nn an, n bes hieſ. 
und Auslaufers Johann Andreas Raul (Schunf). 

Heinemann, Johann Carl Auguſt, Sohn des Bürgers und 
Zimmermanng zu Oberſeelbach itn Herzogthum Naffau or 
bann Earl Heinemann (Schü). 

Mep, Anna Eva, Tohter des Ortsbürgers zu Cronberg, Kuts 
ſchers dahier Paul Metz (Krieger), 

N. N; Ludwig (fremd). 

N. N, Gheiftian (fremd). 

Huthmacher, Ernft Friedrich Wilhelm , Sohn des hief. Bürs 

gers und Lehrers Johann Georg Huthmacher (Reith). 

Mayer, Alfred Ludwig Dito, Sohn des hief. Bürgers und 
Dandeldmanns Friedrich Otto Maher (Bing). 

Sipf, Anna Emille Emma, Tochter des hief Bürgers und 

Maurermeiſters Johann Jacob Sipf (Haas). 

Scchum bart, Dohann Anton, Sohn des hief. Bürgers und 
Weingärtnerd Johannes Schumbärt (Dan). 

Beyihlag, Maria Magdalena, Tochter des hief. Bürgers und 
Handelsmannd Emantel Ludwig Beyſchlag Deſchner ger 
nanıt Weber). 

N. N. tödtgebotener Knabe (fremd): 

Zang, Barbara Elifabeth, Tochter des hieſ. Bürgers und Weins 

“ händlerd Johann Michael Eduard Zang (Ehzer). 

Mabling, Anna Barbata Magdalena, Tochter des hieſ. Bür⸗ 

( und Schuhmacermeifters Friedrich Auguſt Mahling 


( . 

endet, N. N. todtgeborener Sohn des hieſ. Bürgers und Tag- 

wu re, Sea ma Ber Ber nn 
a a M N. o eſignirten hieſ. ers 

und Weingärtners, Gerhard Baas (Ritter), ’ 
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ommer, Gottlieb, Schoenfteinfegergefel aus Breslau im 
Königreih Preußen, alt 27 Jahre, 
Suther, Auna Clara, Tochter des verftorbenen bief. Inva— 
liden-Sergeanten,, Zojeph Martin Suther (Schneider), alt 
75 Jahre, 3 Monate, 16 Tage. 
Rumbier, Johann Conrad, hieſ. Bürger und Weingäürtner, 
Fruchtmeſſer, Wittwer, alt 56 Jahre, 10 Monate, 27 Tage. 
Dall»Aglio Freyin von Franfenfels, Livia Tpaddäa 
Maria Iofeppa, Tochter des zu Höcft am Main berftors 
benen hieſ. Bürgerd und kaiſerl. königl. öfterreichifchen Ober- 
lieutenants, Vincenz Johann Ludwig Ignaz Dal + Aglio 
Freiherrn don Frankenſels (Bolongaro-Grevenma),Aalt 18 Jahre, 
9 Monate, 25 Gage. 
Sep, dohanna Philippine, Tochter des hieſ. Bürgers und Scri⸗ 
benten, Zohann Matthäus Auguft Sep (Bettenhäufer), alt 
9 re * bief, Bi 2 * 
egler, Johann ipp, bief. und Bader, Wittwer, 
hr 80 re, 3 Monate, 28 Ta * 
ürde, Johann Philipp, hieſ. Bürger, Packer und Sauer⸗ 
waſſerhaͤndler, verheirathet, alt 59 Jahre, IUMönate, 27 Tage. 
eumann, Maria Catharina, geb. Rudolph, zweite Ehefrau 
bes Drtöbürgets zu Niederems im Herzogthum Naffau, der- 
eier Schäfers dahier, Philipp Heintih Neumann, -alt 
Dahre, 4 Monat, 7 Tage, 
elfrich, Friederife Charlotie Erneftine,, Tochter des hief. 
‚Bürgers und Pfläfterers, Johann Martin Balentin Helfrich 
Sr Weyland), alt 3 Jahre, 3 Monate, 16 Tage. 
reiner, Georg Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Schreinermeiſters, Johann Wilhelm Schreiner (Heinz), alt 


Maria Ca a, Tochter des verftorbenen hief. Bürgers 
* Bierbt Be a Friedrich Wüft (Lüde), alt 


— ungsb 3 Tage. 
(fe ano Yofenka Pauline Charlotte, geb. Buchler, hin⸗ 
terlaffene Winwe des verftorb ef. Bürgers und 
deiömanns, Foba — She raten alt Ye, 
9 Monate, 18 Tage. 








Zeit | ‚Det. | II. Berftiorbene 





San: 14 D 104 |8öffel, Sufanna Barbara, geb. Frohmann, hinterlaffene Wittwe 
des verftorbenen bief. Bürgers und N ar Zohann 
Heinrich Löffel, alt 66 Jahre, 8 Monate, 1 
C 35 Behr (Bähr), Friedrich Samuel, hief. Bürger 3— 3 hiebtar⸗ 
der, verheirathet, alt 53 Jahre, 4 Monate, 21 Tage 
D 104 |Spro$, Daria Catharina, Tochter des verfiorbenen h bie Bür- 
— und Weinfcröters, Beorg Michael Sproß (Geif), alt 
25 Jahre, 1 Monat, 4 Tage, - 
B 19 rom, Dreher, Helena, Tochter bes hieſ. —— und Handelsmanns, 
were Gumperz Dreher (Trier), alt 16 Jahre, 9 Monate, 


14 Tage: 
A 105 röm, — Anna, geweſene Etzieherin, aus Hanging Lengford 
in Großbrittanien, alt 73 Jahre. . 
— —  |N Ni tobigeborener Knabe (fremd). 
C 94 |Bengerath, Johann Chriſtoph, bi, Bürger und Sattlermeis 
er, alt 73 Zahre, 1 Monat, 2 6 Tage. 
Gew. en: Reutlinger, Maria Elifabetha, 3 Miller, Ehefrau des hief. 
41 Bürgers und Seilermeiſters, Johann Ludwig Reutlinger, 
alt 69 Jahre, 4 Monate, 17 Tage 
A 67 Mahling, Anna Barbara Magvalenn, Tochter des hieſ. Bür⸗ 
gerd und Schuhmachermeifters, Friedrich Auguſt Mahling 
(Stein), alt 1 Tag. 
0 35 Bender, N. N. todtgeborener Sohn des hief. ——— und Tag⸗ 
löhners, Johann Conrad Bender (Warmbrod). 
A 38 rom, |Eppertshaufen, Spring, geb. Fürth, hinterlaffene Wittwe des 
—* — ———— zu Heddernheim im Herzogthum 
Naſſau, Iſaak Eppertshauſen, alt 75 Jahre. 
16 Gew. 16 u Petſch, Philipp Gottlieb, Sohn des hieſ. Bürgers und Han- 
Ai deldmanng, Deconomen, Earl Friedrih Petſch (Kayſer), alt 
13 Jahre, I Monate, 16 Tage. 
2 6 0 4117. Baas, N.N, todtgeborener Sohn des befignirten hief. Bürgers 
und Weingärtners, Gerhard Baas (Ritter).  , 
Frankfurt a M., den 20. Januar 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Das Fahren auf den Exercierplähen der Grindbbrunnenwieſe wird hiermit bei Meis 
bung einer, —58* von 1 bis 3 fl. verboten, 
— M., den 15: Januar 1857. Polizei-Amt. 


2 URS Belanntmadung 
„& ee bunfelgelber Hund mittlerer Größe M ‚ingefangen mworben. 
Eigenthümer hat fi bei Meidung, daß ber Hund ald herrenlos getöbtet wird, 
innen zehn Ben, u melden 
anffurt a. M. den 15."9onar 1857. Polizei-Amt. 
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Bochheim —— Stein, Johannes, Bürger zu Bornheim und Eifenbapn-Be: 
} , bieten mit ® 898 —— Sen aus Homberg 
an m im Großherzogthum He 
Riederrab * 7 eure, Batch Bürger Baal zu Niederrad, Wittwer, 
mit Mayer, Marin Dorothea. 
r y de d, —8 deſiznirter Bürger und Tagloͤhuer zu Niebers 
pe d, 1. a großherzoät ch heſſiſchen Kreifes Offenbach, 
b Clara, Wittwe, geb. Koeperer. 
8 ‚m 44 vg, Rt han, Bürger und Portefeuillemacher zu Niederrad, 
Be euy ‚ Maria Magdalena Eleonore Sophia, aus Oberrad. 





Hu. Geborene 














Sg Dee. AHeß, Franz, Sohn des Bürgers und Landarbeiters zu Bonames 

Johannes Heß (Gönſch). 

Kamm, Friedrich Wiibenn, Sohn des Bürgers und Defo- 

noinen u Bonames Johann Jakob Kamm (Day) 

——Mnp/ —25 — Contad, Sohn des Buͤrgers und Gärtners 

zu Bonames Johann Conrad Lemp II. (Dahn). 

„2WsFauldrath, Philipp, Sohn des Bürgers und Leinwebers zu 

vBonames —2 Friedrich Fauldrath (Kreh). 

Neu IR Sophia Maria Margaretha, Tochter des Bürgers und 

attlerd zu Bonames Yohann Philipp Neuß (Gönſch). 

» WUStrider, Friedrih Conrad, Sohn des Bürgers und Drehers 

i zu Bornheim Johann Conrad Strider (Luft). 

„. 4Sturm, Merander, Sohn des Bürgers und Pflafterers zu 

Bornheim Jakob Sturm (Fend). 
„. BRÜHL, hy Sohn des Ne und Bleigiegers zu Bornheim 
Georg Rühl V. (Kämpf). 

v„ ARdHn, Catharina, Tochet des Bürgers und Taglöhners zu 

Bornpeim Sohannes Röhn (Fend). 

158 offert, Satan Joſeph, Sohn des Bürgers und Taglöhners 

' zu Bornheim Adam Boffert I. (Eornel). 

ieber, N.N., tobtgeborener Sohn des Bürgers und Schneiders 
zu Bornheim Conrad Adam Bieber (Flohn). 


Drt. Zeit. 


—— 
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1856 
Bornheim Dec. 16/38 Taub, Epriftian Earl, Sohn des Bürgers und Schneiders 


Dorteliweil 


” 


Haufen 


Nieder⸗ 
Erlenbach 


4— 


Franffurt 
Niederrad 


” 


" 


" 
Nov, 


Der. 


” 
" 


zu Bornheim Heinrih Friedrich Jslaub (Preifentanz). 

17Shreiber, Wolph, Sohn des Bürgers und Spenglers zu 
Bornheim Johann Conrad Schreiber III. (Schreiber). 

17Bechtel, Eliſabetha, Tochter des Bürgers zu Hadenburg im 
Herzogthum Naffau Philipp Andreas Bechtel (Claus). 

19 Sch aͤfer, Johann Bernharb Georg Peter, Sohn des Bürgers 
und Gärtners zu Bornheim Kranz Schäfer II. (Köhler). 

20Heu6, Heinrih, Sohn ded Bürgers und Frudthändlers zu 
Bornheim Zohann Ehriftian Heuß (Diehl). 

23 XN. N. Maria (fremd). 

LMoHr, Magdalena, Tochter des Bürgers und Schäfere 
zu. Dortelweil Conrad Mohr (Bilger). 

19 Bad, Elifabetha, Tochter ded Bürgers und Landmanns zu 
Dortelweil Philipp Friedrich Bach (Muß). 

21 Michel, Georg Friedrih, Sohndes Bürgers und Schweinehirten 
zu Dortelweil Johann Matthäus Michel (Möbus). 

27N. N. Sufanna. 

2819 eymach, Konrad Friedrich, Sohn des Bürgers und Schreiner 
zu Haufen Johann Georg Heymach (Fröhling). 

N. N. Catharina. > ars m 

13/N. N. Lorenz (fremd). 

13; Bäumert, Franz Anton, Sohn bed Bürgers und Kutſchers 
zu Haufen Johann Michael Bäumer (Köbel). 

1 Schneider, Sophie Catharina, Tochter bes a und 
Schuhmachers zu Nieber-Erlendbad Johann Philipp Schneider 


(Leonhard). 

27 Lüseler,. Georg Wilhelm Anton, Sohn des Bürgers zu Neuß, 
Regierungsbezirt Düffeldorf. in ‚Rheinpreußen, bermalen 
Gärtnerd bei Heren v. Leröner, Johann Martin Lüpeler 


(Dinger). 
s ‚all N., Auguft, beimathberectigt zu Nieberrabd. 


.‚ Johann Heinrich (fremd). 
1290ofmann, N. N., todigeborene Tochter des Bürgerd und 
Bäckers zu Niederrad Carl Guſtav Hofmann —— 
u 


145 &aefer, Johann Heinrih, Sohn des Bürgers und S 


machers zu Niederrad Johann Philipp Schaefer (Schwab). 

15 X. N,, Beter (fremd). 

15,Streb, Glifabethba, Tochter des Bürgers und Haarjchneiders 
zu Niederrad Georg Streb (Berz). 

18Kreuder, Catharina, Tochter des Bürgers und Bäders zu 
Nieberrad Johann Adam Kreuder (Roth). 


19Leichter, Chriſfioph, Sohn des Bürgers und Bleichgärtners 


zu Niederrad Daniel Leichter (Lang). 


— 5 — 
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Nider⸗· Urſel Dec 2 Shany, Zudith, Tochter des Bürgers und Schäfers zu Nieder 
en Ah Urjel Conrad Schanz (Amfel). 

Oberrad „' HFilbert, Johann Thomas, Sohn bed Bürgers und Schuh⸗ 
x machers zu Oberrad Johann Jacob Filbert (Neumann). 
„tn ION. N. Catharina Efifabetha Margaretha (fremd). 

— 18 Krämer, N. N;, todtgeborener Sobn des Bürgers und Gärtners 

— zu Oberrad Johann Heinrich Krämer I. (Pfannenſtiel). 

19 N. N. Charlotte Maria’ (fremb). 


V ” 
4 20Braun, Philippine, Tochter des Bürgers und Gärtners zu 
ur Dberrad Eonrad Braun (Prämer). 
—* 2Henſel, Anna Catharina, Tochter des Bürgers und Wirthes 
re zu Oberrad Georg Wilhelm Henſel (Breyer). 
ey MN. N. Anna Katinfa (fremd). 
A »„ 3immer, Conrad, Sohn des Bürgers und Haarſchneiders zu 


Oberrad Ludwig Zimmer (Schäfer). 


„Dt. | Be | BEE VBerfiorbene. 





114686 
Bonames Dec. 2Benz, Bricberife Chriſtiane Caroline, Tochter bes Buͤrgers und 
* Schühmachers zu Bonames Johann Chriſtian Benz (Garthe), 
alt 4 Monate, 15 Tage. 
In. Wenzel, Eliſabetha, Tochter des Bürgerd und Gärtners zu 
Bornheim Johann Daniel Wenzel I. (Stügıl), alt 6 Tage. 
u 11 Klein, Anna Elijabetba, nachgelaſſene Tochter des verftorbenen 
Bürgers zu Bornheim Johann Jakob Klein (Fiihbadh), 
alt 38 Jahre, 10 Monate, 16 Tage. 
| u 16Bieber, N.N., todtgeborener Sohn des Bürgers und Schneiders 
"anmuzdirm‘ | zu Bornheim Conrad Adam Bieber (Blohn). 
v» 20 Brendel, Elifabetha, aus Bilbel im Großherzogthum Hefien, 
er | alt-66 Jahre. 
„ _25N. N., Johannes (fremd), alt 4 Monate, 19 Tage. 
„"RTRau, Caroline Henriette, Tochter des Bürgers und Taglühners 
8 ie Adam Rau (Klein), alt 3 Jahre, 7 Monate, 
442 19 Tage. 
30 X. N., Franz (fremd), alt 1 Monat, 5 Tage. 
»„ Mohr, Johann Wilhelm, Bürg:r und Schäfer zu Dortelweil, 
„0 Wittwer, alt 68 Jahre, 7 Monate, 28 Tage. 
17,0 13 Bilger, Confantin, Bürger uud Landmann zu Dortelweil, 
air ıı | ittwer, alt 76 Sabre, 4 Monate, 9 Tage. 
14Schneider, Johanna Friederife Dorothea, geb. Bilger, Ehefrau 
N des verftorbenen Bürgers und Landmannes zw Dortelweil 
Johann Anton Schneider, alt 25 Jahre, 10 Monate, 16 Tage. 


Yon 
SIIRS17T 
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Sa u Sg %, Johann Bhilipp, Schneider, Sohn des — 
Bürgers und Maurer zu Haufen — Heinrich Sachs 
(Schmidt), alt 46 Jahre, 9 85 11 Tage. 
. Mai: HN. N., Carolina Dorothea, alt 20. Jahre, 2 Monate, 7 Tage. 
Haufen Der. 12Rohm, Iohann Paul, Bürger und Leinweber e Haufen, ver- 
heirathet, alt 76 Jahre, 9 Monate, 19 Tag 
„ iw :ROIN. N., eine in der Nidda geländete, de ‘25 Sabre alte, 
unbefannte männliche Leiche. 
Frankfurt Nov. — Anna Gertraude, Tochter des Bürgers und Kamm⸗ 
Niederrad, dermalen Auslaufers zu Frankfurt 
—5* alentin Schrodt (Reiz), alt 2 Monate, 14 Tage. 
Niederrad Der. 12H ofmann, N. N., todtgeborene Tochter Ted Bürgers unb 
Däders zu Niederad Carl Guftav Hofmann (Heimberger). 


PR 42x. N, Johanna ach alt 3 Monate, 17 Tane. 
= „ N. N., Margaretha Wilhelmina, alt 3 Jahre, 1 Monat, 22 Tage. 
Nieder⸗ Urſfe 5, 1215 hanz;, » Tochter des Bü rgers und-Schäfers- zu Rieder 
Urfel Conrad Schanz (len, alt 10 Tage. 
" „AU Shmarr, Maria Urfula, geb. Greiff, Ehefrau des Bürgers 


und Adermannes zu Nieder:Uirfel Johannes Schmarr, alt 

55 Yadre, 11 Monate, 26 Tage. 

Dberrab „ .16Dies, Maria Magdalena, — des verſtorbenen Bürgers 
* und Bärtnerd zu Oberrad Johannes Dieg Krämer), alt 

1 Jahre, 10 Monate, 23 Tage. 


rr „ 188rämer, N. N, todigebotener Sohn bes Bürgers und Gaͤrt⸗ 
ners zu Oberrad Soda Heinrich — II. (Pfannenftien. 

r „ ‚49. N,, Johannes, alt 4 Jahre, 1 Monat, 21 Tage. 

Mr vw .12RrAmer, Elifabetha, geb. Pfannenftiel, Ehefrau des Bürgers 


und Gärtners zu Oberrad Johann Heinrich Krämer IL, 
alt 34 Jahre, 8 Tage. 


Oberrad, ben 20. Januar 1857. Standesbuchführung. 


Erſte Verfteigerung von Tannenftänmen. 
Im dem WeilrupsForfte des dahieſigen Stabtwalbes follen ° 
Rittwodh den 21. JZanuardb 3: 

300 Tannenftämme von 15 * 65 Ai Länge und 12 bis 30 Zoll 
Öffentlih an bie Meiftbietenden werfeigert ur unb haben ſich bie —— an 
genanatem Tage, Bormittags um > br, auf dem Dberforfhaufe einzufinden. 

Die Stämme liegen im Diſtrict Bu —X— en und fünnen bafelbft täglich in 


Augenſchein genommen werben. 
— a MR. ‚ den 8, Januar 1857. Forft-Amt. 








Zar 


une. 


Bekanntmachung. 
In Gemäßheit des Geſetzes vom 29. December 1853 wird — 
belannt gemacht, daß die Einfommenfteuer-Declarationen für das Jahr 1 
4 im Laufe des Monats Januar 1857 
bei unterfertigter Commiſſion einzureichen ſind. 

Für die in die Steuerrolle neu eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
rechtzeitige Declaration unterlaſſen, wird die Feſtſetzung des Steuerbei: 
trage fofort dur die Schägungs:-Eommiffion erfolgen. 

Diejenigen Steuerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr N — 
tig waren, und innerhalb der vorbemerften Frift Feine neue Declaration 
einreichen, werden dafür angefehen, daß fie den für das Jahr 1855 
—— — ſtillſchweigend auch für das Jahr 1856 in Geltung 

en wollen. 

Nah Ablauf des Monats Januar 1857 werden Declarationen, 
welhe eine Verringerung des zulegt bezahlten Steuerbeitrags enthalten, 
nicht mehr — 

Nach Richtigſtellung unzulänglich befundener Steuerbeiträge durch 
die Schägungs:Commiffion wird eine Friſt bekannt gemacht werden, 
innerhalb welcher die Einzahlung, gegen Empfangnahme der Quittung, 
zu erfolgen hat. Früher föunen — ——— nicht angenommen werden. 

Frankfurt a. M., ven 29. December 1856. 


Einkommenftener-Lommiffion. 
Vermiethung ſtädtiſcher Läden. 


Die auf dem Holigraben am Eingange von der Haaſengaſſe aus neu erbauten 
ſtädtiſchen Läden nebſt darüber befindlichen Comptoir-Lokalen ſollen vermiethet werben. 
Riethgebote werden angenommen, ſowie Einſicht ber Miethbedingungen und der Lokale 
ſelbſt gegeben bei unterzeichnetem Amt täglich während der Amtofiunden. 

Kranffurt a. M., den 10. Januar 1857. Stadtfämmerei. 


Bürgerliches Aufgebot. 
Januar 17. —*— Jacob, hieſiger Bürger und Gaͤrtnermeiſter, mit Lenz, 
Augufte Friederike Wilhelmine, bief. Bürgerstochter. 
Franffurt a. M., den 20 Januar 1857 Standesbuchführung. 


Gefundene Gegenſtände. 

Eine rörhlihe Hündin. Ein Portemonnaie mit zwei Achtellcofen hiefiger Lotterie. 
Ein Gelbtäfhchen mit einigen Kreuzern. Ein Hausichlüffel. Ein Sad Zimmet. Ein 
Portemonnaie mit wenigem Gelde. Ein feiner Schlüffel. Ein halbes Loos hieſ. Lotterie, 
Ein großer Schlüflel. Eine Pelz Victorine. Ein Perpendidel. Zwei zuſammenge⸗ 
kettete hölzerne Boͤde. 

Sranffurt a. M., den 17. Januar 1857. Polizei-Amt. 
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Befanntmadhung. 

In dem in Folge unſerer Bekanntmachung vom 6: Januar 1854 ( Row 12 des 

ee von em Sehe) zus — Kenntniß gekommenen amtlichen Waaren⸗ 

niß zur nun ereindzolltarifs find, im Wege ber —— 
zwiſchen den — — mehr Abaͤnderungen und Ergänzungen erfolg 
deren Aufnahme in eine befondere Ueberſicht ſtattgefunden hat. 

Es wird dieſes mit bem Beifü,en zur öffentlichen Kenntniß gebracht, baf, offizielle 
Gm are jener Ueberficht in der Schmerber’fhen Butbandlung daher zu haben 
fi Frankfurt a. M., den 16. Januar 1857. 

Die Zoll» Direction. 
Dierf — 
dt. Weiß Sec. 


Zweite Verfleigerung von Sannenflännnen. 
In dein weilrug: Forfle des dayiefigen — — 
Mittwoch den 28 Jamu 
300 —— von 12 * Fuß Ränge. Ba 1 vis 29 Zoll 
Durch meſſ eſſer 
eallich am die Meiſtbietenden 55 werden und haben die Kaufluſtigen an 
— Tage, —— um br, auf dem — — ee 
Die: Stämme liegen im Diſtrict Budhfdeerh en und fönnen daſelbſt — in 
Augenfhein genommen werden. 
‚Braatfott a M., den 19. Januar 1857. 
Deffentlide tadun 
Alle, welchen Erbs und fonflige Anfprüde an den Raclah bes am 7. April 1856 
verftorbenen — Bürgers und Schreinermeiſters Johann Gottlob Rod 


zufichen, hab 
binnen zwei Monaten 
bei erg Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bie 
64 an bie aufgelretenen, auswärts wohnenden Inteſtat- Erben ohne 
(ee fung verabfolgt werde. 
a M., den 27. December 1856. Stadt-Geriht IL 
Schöff Dr. Reuß. 
Dr. Ceytauf, Sect «Bic. 


LLL— — — — — — — 
In Inſahllagſachen gegen den Curator und Contradictor der Debitmaſſe des ee 
Dürgers und D.n. Gaspar Schädel und gegen . C. Schäbel’ihe 
frau, Anna Lucia Schädel, geb. Hammer, wird, in Gemäßheit Gteenniniffes 
des tg re 1 vom 5. Sanuar d. 3. das Unterpfand: 
—— an der —— liegend, mit Lit, B Ro. 7 bezeichnet, 
gibt aternenge 
für das — pafsenbe —— yon 13000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
join Male feil geboten. 
des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbedingun nr erfahren, auf 
—* daſeibſi bis zum demnächft bekannt gemacht werdenden eigerungstermine 
ee =. u Protokoll gegeben werben. 
den 19. Sanuar 1857. Der Fisfal: 
Dr. Jung, net. 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt. Srankfurk, 


(EryeHRtEH: am -Beifpförtipen, SOleihtensgame 29). 








M10. Vonnerstag, den 22. Januar 4857. 





Anmuliche Bekanntmachungen. 
Aus Auftrag; Hohen Senats wird nachſtehend Die. ia Bemäßheit * m. 185 des 


8 tr 16; 
sc Ar tab Sur 1857 har öffentlichen — re 
Frankfurt a. DR, den 20. Januar. 1857. 


Fiſte 


— für de das. Iabı 185% 
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Ludw. chneidermeiſter. 
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e Durchlaucht der fouveraine Fürft Heinrih LXVII Reuf jünges 
Eee wirflichen Legationsrath Freiherrn von Burfian zu 
enten bei biefiger freien Etadt ernamnt, 

20: Januar 1857. Stadt» Kanzlei. 


A die Befanntmahung vom 23. Derember 1853, die Erforders 
ei betreffend, wird hiermit angezeigt 
reiben eines Jahrmeiſters für bag laufende Jahr in das Mei: 


a. ſterſt *— 
4* Mm Bstas den 26. Januar I. 3., Bormittags. 10 Uhr, 
auf b Bürgermeifteramt flattfinden wirb, 
ie Beate Zeit einzufinden haben, bei Vermeidung, daf fle dabei 
n umd fich erſt wieder im Jahr 1858 anmelden können. 
Be Sanuar 1857. 


Süngeres Bürgermeiflereiht, 





un BE 


der 66:6 und 40 
bes Stempelgejeped vom 26. Dctober 1852, wornah Verträge und fonitige } 
em r nächfien acht Kage na 


N chen ber richtige Stempel 
„innerhalb ber nähften aht Tage nicht nachgeholt worden 9* 
„Strafe iR zwar für jede Original-Ausfertigung einerlirfunde zur ein * 


Rechnei⸗ und Renten Amt. 
BShirgerliches Aufgebst..._ 


Januar 20. |Freihere Iſidor Ludwig Oscar von Maithenyi von Melelötd A 
Ungarn, mit Freyin Cornelia Alerandrine Beer von (nis 
feel. Königl. Deflert. 


5 
20. Wunderlid, Carl Wilhelm, biefiaer Bürger und Schrift * 
ae N 
Sranffurt a. M., den 22, Januar 1857 Standesbuchführung. 


DOrgel:Berfteigerung. 

Donnerötag den 22. diefes Monats, Vormittags 11 Uhr, wird unterzeichnete Stelle 

ein früher bei dem biefigen Theater in Gebrauch geweſenes Drgelwerf an dem dermaligen 

Aufbewahrungdort Schneidwallgaffe No. 1 durch Beige uögebot an ‚ben Meift- 

bietenden veräußern. _Eimficht der Steiabebingungen, fowie Belichtigung ber Orgel Fan 
taͤglich er ng ber, Amtäftunden Anitfiate ü 
Franffurt a. M., ben 12. Januar 1857. Stadtlämmerei. 


Gefundene Gegenfäunde 
Ein Portemonnaie mit wenigem Gelbe. Ein fl. Schtüffel. Ein halbes Lovs hief, Lotterie. 
Ein großer Schlüſſel. Eine Pelz Nictorine, Eh benbidel. Zwei menge 
er erne Bi — Jan Baur te Phil chlüffel. 
Ein Muff, in einer Droſchke. Ein altes und grünes Tuchelchen. Ein Eindeiſchuh. 
Frauifurt a. M. den 20. Januar 1857. Polizei-Amt. 


" 





A u 


ee 
Oas Fahren anf ben ıöxeroterpiägen der Erindbrunnenwie ſe wird Hiermit tr Mei · 
darg einer —— von 4 bis 3 Fl. werboten. 
Frankfurt a. — in SE — Poligri · Amt. 





.—,— — —— — — — — — — — — — — — — — 
— —— — — — — — — 


G — en 


Edbictalldadbung. 

Ueber das Vermögen der hiefigen Handlung David Raunheim, fowie beren 
Inhaberin, der Wiuwe Emilie Raunheim, geb. Geiger, bat das unterzeichnete 
Gericht heute Eoncurs erfannt. 

Demnad werben Aite, welche an dieſe Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts 
grunde Forderungen zu wagen haben, hierdur ng sgelahen, sap in ber auf 

ontag ben 23. Mär, 
Vormittags 10 Uhr, anberaunten Tagfahrt vor ber —235 Gerichts⸗Tomm iſſſon 
ug kin ea ober durch ‚einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt Mar zu ftellen, 
—55 — ug gsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, hei Ber- 


* J 
wird reg weitere "Eabuns ergehen, jondern nur, nadidem bie gegenwarti e * 
‚Der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger ‚in chen 


—* gemacht werden. 
auffutt A. en 16. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Be arr, En 
J F iopt, © 





fen KT de Ladun 

aue, — Erb⸗ und —J Anſpruͤche an den in der ai 5. December 

1856 dahier — Su na wei Wen — ch zuſtehen, haben ſolche 
ei 

bei — fe ahnen tigt 8 ae Besen ir du fen, daß dieſer 


— * Ku des ‚, auswärts wohnenden Erden ohne Sicherheits⸗ 
—— SE Ten 22, December 1856. Stadt Gericht TI. 
Schöff Be} ieh. 


dem, Ax Sen 
fentlide !a 


— ——— —— 
a HEN Sk und tig Anfprühe an ben Di des am 7. December 
m Bürgeıs und Hanbeidmennes Anton Stern zuſtehen, 
er — Zwei Momaten 
mier chnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, dgß die⸗ 





e ee ven ohttenden Teitmrents. ben ohne Gicer- 
anf ie 2. Decembet 18586. Städt (Gericht 1. 
Er um Schöf Dr. Tiepl, 
z Je IN del Ti ft Ir Seer. 


— 66 — 


Deffentlide Labung. 

Alle, weldhen Erb⸗ und rn Anfprühe an ben Nachlaß ber am 7. December 
1855 verftorbenen biefigen Bürgerin Anna Eleonore Edher, geb. Tritfchler, 
zuſtehen, haben foldye 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts — Inteftat ⸗ Erben ohne Sicherheits⸗ 
leitung verabfolgt werde. 

Sranffurt a, M., den 3. December 1856, Stadt-Gericht II. 


Dr. 5 
9 ee Serr. 


Deffentlide Ladung 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüdhe an den Nachlaß des am 27. September 
1856 dahier verfiorbenen Johann Adam Sälzer aus Mehlen im Fürftenthum 
Walde zuftehen, haben ſolche 
binnen wei Monaten 
bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gemwärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenden Inteftat» Erben ohne Sicher» 
heitöleiftung verabfolgt werde. . 
Frankfurt a. M., den 1. December 1856. Stadt⸗Gericht II. 
Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Eyfen, 1r Sect. 


Alle, welche an den Nachlaß ber als Dienſtmagd dahier am 1. März 1856 ver⸗ 
florbenen Elifaberha Pläg (Pleg), aus Hebdbernpeim, Forderungen zu machen 
haben, werden aufgeforbert, folche 

binnen vier Wochen 
bei unterzeichnetem Gerichte anzumelden, indem nad Ablauf biefer Frift der fragliche 
Nachlaß an die Heimathöbehörbe der Verſtorbenen verabfolgt werben wird. 

Frankfurt a. M., den 7. Januar 1857. Stadt-Gericht IL, 

Dr. Eyfen, ir Seer. 


Belanntmadhung. ’ 
Der in ber öffentlihen Ladung vom 4. Juli 1856 enthaltenen Androhung gemäß 
it der am 29. März 1764 zu Bonames geborne —— Adam Burck durch heuti⸗ 
gen Gerichtsbeſchluß als am 29. März 1834 ohne Leibeserben verſtorben erklaͤrt worden. 
Frankfurt a. M., den 16. Januar 1857. Stadt⸗-Gericht LI. 
Dr. Epſen, ir Ser. 


Betanntmahung. 

Ale, in bem abgehaltenen Liquibationstermine und bis jept nicht aufgetretenen 
Bläubiger des zahlungsunfäpigen Bäder Heinrih JZungmann und defien Ehefrau 
—3*3 un geb. Altvater zu Bornheim, werden Biermit von ber Maſſe aus⸗ 
8 en. | 

 Beanffurt a, M., den 16. Ianuar 1857. Stadt-Gericht I. 
Dr. Diepe, Ger. 


| 


\ 
f 
I 
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Oeffentliche Ladung 
Ale, welchen Erb⸗ imd ſonſtige Anſprü an den Rachiek bes am 7. April 1856 
veriorbenen biefigen Bürger# und Shreinermeifterd Johann Gottlob Rod 
, haben folde binnen Kurt IRRE 
wattreigngem Berichte ordnungsmäßig anzumelden oder gew — 3 daß Ai 
ut 2 


fer bie aufgetretenen, auswärts wohnenden J en ohne 
eleihung verabfolgt werde. 
24 —* a. M., den 27. December 1856. Stadt⸗Gericht UI. 


Shöf Dr. Reuß. 
Dr. Leyfauf, Secr.-Bic. 


* effentlide Ladung. 
ac DE Erb» a fonftige Anſprüche an ben Rabidß des am 10. Juli 1856 
figen Bürgere und Handelsmannes Johann Georg Chriſtian 
Diems aufleben, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben oder —— ſein, daß die⸗ 
fer Na tab an bie — — zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher: 
heitßlei verabfolgt werbe. 
Frantfurt a. My den 10. December 1856. Stadt-Gericht II. 
Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Epſen, ir Seer. 


Inſatzllagſachen gegen den biefigen Bürger und Bierbrauermeifter Johann 
Georg Hoffmann und defien Ehefrau Gatbarine Caroline Rofine Hoff» 
‚geb. Gerndarbd, un in Gemäßheit Erfenntniffes des Stabt-Gerichts I vom 

Eee na das Unterpfan 
| Eine Behaufung in Ai Siegelgafie liegend, mit Lit. & No. 169 bezeichnet, 

zur an genannt, 
45:80 Er, ah, 
den das ai ech Velden: Gapital von 12,000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
eboten 

— Bein Amtödzimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
bemnäcdhft befannt gemacht werdenden Berfteigerungsdtermine einft+ 





aaa > un 0 mu rofl ps geben werden. 
antfurt an „den 21. Januar 1857. Der Fiskal— 


Dr. Jung, Adiunkt. 


ai Su Jeieffngfaden genen ben Baguemeiäen: Jehann DeinzTe — — 
RE HI HERTUERENERTUEE 


Rn —* Behauſung an der Kornblumengaſſe a mit Lit. & No, 147 ber. 
zeichnet, zur Rebenbeere —— gibt 
4 fl. 30 fr. Sternen, 
mi, We at * Capital von fl. ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
ne boten. 
erzeichneten Kusfainper find bie Steigbebin u erfahren, au 
9 ige zum demnähft befannt gemacht ——— Fuss burn. 
einſtweilige @ebote zu A egeben werben, 
Branffurt a. 2 21. Januar 1857. — ßietal: 
zen ” ung, 


Bolizeis-Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 22, Januar 1857. 


Brod⸗Taxe und Gewicht. |®f. Loth. Kr.ſHl. 
Bom 22. Ian, His 4, Febr. 1867, 
Zweite Sorte. 





| Fleiſch⸗Taxe. Kr. 
26eneig das Pfd.] 15 
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Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 14 'Kuhflei er 
r " " von Er | Lalbfleiſch .„e.)%2 
pi . ” von 27 3) I Hammellefh „ „ 15 
Erfle Sorte. chweinefleiſh „ „ [45 
” 5 „ von| 6 22 | 2 || a) Bei dem Bleifchgewicht ger 
„ ” Pr von! 3 1111 | oͤren 33 Loth aufein Pfund, 
wm WBeizen-od. fg. Pfaffenbr. von] 4 |18 | 8 hehe eg 
W "» m. von| |25 | 4 mise, mithin auf fünf 
w " " " von 124 2 Pfund ein halbes, und fo 
r " " * von 641 1 von der naͤmlichen Gattung 
Waflerwed . . . . von 5%, 1 des Fleſſches ſeyn. 
” Nilhbrod Son Al 4 6) Der Berfanf des Fleiſches 
" Par ® ohne Zugabe um einen bö- 
„ feines Waflerbrod . . von 4'/ul 1 






—— Preis als die Zare 
eſtimmt, ift bei Strafe ver» 
boten. 


Beiden Dorfbädern. 
Bweite Sorte. 













Ein gemiſchtes Roggenbrod von| 4 13 Bier:Tare. 
. ’ " von | 2 6/2 | Ham 1. Ian. bis 8, Aprif, 
’ . „ von| |28 | 3 Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte. | N a) Lagerbier ..... 
" ” ” a - Ti; $ | b) Jungbier ..... 13 
| ı 
9 Die Dreingabe bei dem Berfaufe der Waflerwede und a ng 4 


Die Maas Bier über die 
Strafe 

a) Lagerbierr ..... 

b) Jungbier .... .|42 





—906 iſt bei Strafe, ſowohl für ben Geber als für 

den Empfänger, verboten, 

2) Ebenfo wird das frühere Verbot des Aushodens des Weiß⸗ 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. 























Frucht Preife. Mebl:Preife. tr. 
Weizen das Mitr,, d. Mittelpr. eizenmehl..... a 135 Zoll⸗Pf. 
Korn ” — „geſchw. Vorſchuß, 


emeiner 

Beizenfrotmeht . —* 
” 
” 







Gerfte 

Hafer . . 110 Bid. Zollgewicht 
Weizenfemmelmehl .... „ 
korn⸗ ober Roggenmehl „ 
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Deu: und Strob-Preife. f. 
Bew Mittelpreis des Zollsentnerd. . . . .. ; 1 
ornftroß, das Fuder oder 10 Zoll⸗Zentner. 8 


Das Gewicht bes reg iſt das Fuder 10 Soll-Bentner, der Bentner 100 Bfd. Bollgeisic t, 
Die Strohverkäufer find verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen. Tu 
Polizei-Amt. 


Berantwortlicher Redacteut und Berleger I, &, Holgwart, — Drud von 3, P. Streng, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


nt 
(Eiperkien: am Geitpförtiien, Schlachthausgaſſe 21). 
3 1. Samstag, den 4. Januar 4857. 


nn — — — 
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Amtlihe Bekanntmachungen. 

enat biefer fre en es bt burd vom 20. b. dem 

Te — av © —3. nn ale eh, rot m Lons 
auer von fün * vom 15. December 1856 an ein Patent dah 
daß 4 end dieſet Zeit innerhalb biefiger Stadt und deren Grbieteß bi 

von demie In N) {men gerbefferung des Mufifdrudes mit Typen von Niemanden, bet 

Ben Bann m erworben bat, ausgeführt over angewendet werben darf, 

Biermit unter dem Anfügen A: Na tahadtung — befonnt gemacht, 

s ie als erlojchen anzu i achgewleſen werben 

Milan u Rei Dee erg 1 be3 —* —A—— vor, dem 15, December 

q. ben, 20 Jatgugr 1857. Stadt, Kanzlei, 
Berfteigerung von Eichſtaͤnmen. 
‚3e bem De vie des bahieigen Stadymelbeh follen 
Mittwoch den kcehruar d 2. 


180 ae 
on dee bis 45 Schuß Länge und 9 bis 23 Zoll urdmeiier 
Meike Meiftbietenden verfteigert werden und haben“ fi 'die aufluſtigen am 
genanntem T * ittags um 9 9 hr, dazu Auf dem Ob erfor ſthawe einzufinden 
‚Die Stämme liegen im Diftrict Weilrußraufhen und Fönnen dafelöft täglich in 
Aug (age gehowmmnen werben. 
“Mi den 23. Januar 1857. orft-Amt. 


elgerung von zann imen 
In dem nee He Shan A A memn. 
w.o 
300 PR ER von 12 bie 63. Fuß Kanne und 3 His 29 Zoff 
Ducchmefler 

Öfemtig an die Meifibietenben verfeigert werden. und haben ſich die Kauflußigen an 
genanntem Tage, Bormütags um @ lihr, auf den Dberfarkhauie einzufinden. 

Die ue Ueden- im Diſtrict Buhideeshen ud Fünnem bafeihit däglich in 
Augenfgein genauen werben. 

‚ Bronffurk 4, Mu, den 19. Januar 1857. Forft-Amt. 
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‚Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 22. Gersfeld, Julius, biefiger Bürger und Hanbeldmann, Wittwer, mit 
Wertheim, Betty, aus Rotenburg in Kurheffen. 
„2. |Baffermeyer, Johann Jofeph, deflgnirter biefiger Bürger unb 
Weinhändler, Wittwer, wohnhaft dahier, aus Bonn im Königreich 
Preußen, mit Shend, Anna Katharina, hief. Bürgerdtocter. 


Frankfurt a. M., den 24, Januar 1857. Standesbuchführung. 
— — ——— —— _ _ — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Procolam. 

Alle, welche Forderungen an den dahier befindlichen Nachlaß bes am 26. December 
v..3. verfiorbenen Handlungsreifenden Frledrich Klöpper von Sprendlingen geltend 
u.macen baben, werden aufgefordert, folde binnen 4 Woden bei dem unterfertigten 

erichte anzuze.gen, indem nah Ablauf dieſer Frift der fragliche Nachlaß an die ihn 
tegulicenie ur dmärtig: Behörde ohne weiteres ausgeliefert werden wird. 

Aranffurt a. M., ben 21. Januar 1857. Stadt⸗Gericht II, 

Dr. Eyfen, Ir Serr, 





Deffentlide Ar 

Die mit Lit. M. und resp, Lit. N. bezeichneten, durch die Lotterie: Haupt⸗ Collecte 
Zulius Stiebel jun. & Comp. von ber Stadt-Lotterie-Direction — 
fäuflich erworbenen zwei Achtel⸗Looſe ir Klaſſe 131r hieſigen Stadtlotterie No, 14938 
find angeblich in Berluft, geraihen. 

Auf Antrag der lien Haupteolferteure werben deshalb Alle, welche an dieſe 
beiden Achtel⸗Looſe, auf deren ganze Nummer am 3. December v. J. laut vworgelegter 
Ziehungslifte ein Gewinn von 3000 fl. gefallen ift, Anfprüce au machen haben, aufge 
fordert, folche bei unterfertigtem Gerichte 

| en hin KRen drei Monaten 
eltend gu machen, wibrigenfals nach deren Ablauf die fragligen beiden Achtel⸗Lotterie⸗ 
* für amortiſirt und kraftlos erklaͤrt werben ſollen. — 
Frankfurt a. M., ben 21, Januar 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. &dharb, 
- „Dr. Eyfen, ir Secr. 


” Deffentlide Labung. 

Der am 27. April 1783 geborne Sohn bes gewefenen hiefigen Bürgers und Schieb- 
färhers Johann Paul Seyfrieb und befien Ehefrau Anna re: geb. 
Brehm: Jacob Seyfried, über deffen Leben ober Tod feit über 40 Jahren jede 
rRachricht fehlt, oder beflen etwaige Leibeserben werben hiermit aufgefordert, J 

binnen 6 Monaten 

bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem fonft —— dieſer Friſt der genannte 
Verſchollene für todt und als ohne Leibeserben verſto erklärt werben ſoll. 

Sranffurt a. M., den 22, Januar 1857. Stadt⸗Gericht IH, 
Dr. Edharb. 
Ä Dr. Eyfen, ir Ser. 


-> HM 


Deffentlidbe Ladun 
Das mit Lit. & bezeichnete Viertelloos Ir Klafie 131r biefigen Stabtlotterie Ro. 569, 
welches befceinigtermaßen die Yotteries Gaupteollete Gebrüder Doctor von. ber 
Porterie» Direction Fäuflih erworben und an ben bhiefigen Bürger und Handelsmann 
Philipp Forſter weiter verkauft hat, ift angeblich Legterem in Berluft geratben. 
ne werden deshalb auf feinen Antrag Alle, welche auf dieſes Biertelloos , befien 
— Nummer am 3. December v. J. mit einem Gewinne von A gezogen worden, 
fpruch zu maden an aufgefordert, ihn bei dem — Gerich 
binnen drei Monat 
geltend zu machen, wibdrigenfalls a deren Ablauf — Fraglidpe Viertellotterieloos 
amprtifiet und kraftlos erklaͤrt werben fol. 
Frankfurt a, M., den 21. Januar 1857. Stadt-Gericht IL 
Dr. Eckhhard. 
Dr. Eyfen, ir Ser. 


Deffentlide — —— 
Das in erg N (gelegene Grundſt 
No. 1, 2 Viertel, 3 — a6 Schuhe, Acker 
am Slicherbirnbaum, 
M auf Johannes Krämer zu Weißficchen zwar im Ab» und Zuſchreibbuch der Ge⸗ 
meinde a nicht aber im amtlihen Trandferiptionsbuche eingetragen. Auf Ans» 
er Adam Dppermann Ghefrau, Katharina, gebornen Dppermann, 
zu Beiblitchen, auf welde das bezeichnete Grundſtück laut vorgelegter Urkunde ſich 
vererbt hat, werben Alle, welche an gedachtes Grundſtück Anfpruch haben, aufgeforbert, 
fi binnen ſechs Wochen 
ahier geltend zu machen, widrigenfalls dag erwähnte Srunfiiid auf Johannes 
2rämer und — auf Adam Oppermann Ehefrau; Katharina, gebornen 
Dppermann, zu Weißkirchen amtlich überfchrieben werden fol. 
 Branffurt 0 a. RM den 17. Januar 1857. Lamb —— 
Dr Fran 
Dr. re Bof eiti 
In Inſatzklagſachen gegen ben hiefigen Bürger und Bierbrauermeifter Heinrich 
x Linus Edhardt wird in Gemäßhelt Erfenntniffes des Stadt» Gerihtd I vom 
7. Januar I. %. das Unterpfand: 
Gine an der Kloftergaffe nach dem Judenbrückchen zu liegende, mit fit. A No. 28 
bezeichnete, un * genannte ——— 


a) 12 fl. —— n geld; 

5). 1fl. 38 fr. Täbrti ald Bergünftigung von einem Almend an hiefige Stabt; 
1:0) 12 Sgilling, 3 Heller und 2 alte Hühner an den Aimofenfaften ; 
für bie darauf mit verichiedenn Borzursrechten haftenden Capitalien von 8557 fl, 
58"/a fr. erfier und A000 fl.’ Ueberbefferungshypothet, zufammen 12,557 fl. 58” kr., 
fammt Zinfen und Roften hiermit —— erſten Male feil geboten. 

bes Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbedingungen zu erfahren, auch 
Können dafelbf bis zum bemnädhft befannt gemacht werbenden — — 
einſtweilige Gebote zu zen gepeben werben. Ä 

Frankfurt a. M., ben 23. Januar 1857. * 


erg L: 
Dr. Jung 


—EX 


—m — 


Deffenttide :abung 
auce, welchen Erb: und ſonſtige Anſprüche am ben. Nachlaß des am 1%: Nowember 
4813 verſtorbenen hieſigen Bürgers - Handelsmannes Earl Wilhelm Iupus 
Lertor und defien am: 21.. uni 1836 zu Großgerau neuftorbeneg Wittwe Eg ihıas 
rina: ®ertraude, gebennen Seinp, juftehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei untergeichnetem Gerichte orbmungsmäßig amzumelden ader gemwärtig- au. fein, daß 
tiefer Nachlaß. an bie aufgewweieme: audwärt: wohnende Intehat« Erbin. ohne Siem 
heitöleiftung verabfolgt werde 
Frankfurt: a; M;, den: 21. Zanuar: 185%. Stadt-Gericht I. 
: Dr. @dbarb, . 
Dr. Eyfen,, Im ecr. 


| — — — — — — — — 
FR Iniapklagfachen gegen die Bädermeifter Johannes Daetrich ſchen Kinder, 
beziehungeweife gegen bie Verwalter des denfelben and tem Anna Elifabetba 
Reutlinger’fhem Nachlaffe anerfollenen Erbiheits wird in Gemäßheit Erkenninifles 
des Stadt: t# Luom 9, Januer I. 3. dag Unterpfand; As 
Eine Behaufung in der Maingaffe nelesen, mit Lk A No, XLI (41) bezeiche 
net, zur Zeit des. Erwerbs mit ber Bach erechtigkeit verſehen, gibt: 
s a) 10 fl. Laternengelb; 
‘b) ein —5 — zu. 3 pGt. verzinsliches Otundzins⸗ Capitat yon 1800 fl, 
an die Stadtfämmerei mit Vorzugsrecht vor ber Hypo 
für das darauf dafte nde Capital non 25,000 fl. fammt Ziufen und. Koften Hiermit zum 
men rer Na — — — Seipert as 
es Unte neten Amtszimmer find die Steigbebin en zu erfahren, ap 
nen Wrcfigrrungeiseninh 


fönnen dafefbft bis. zum demnaͤchſt befannt gemacht werbe gerungdter: 
einfiweilige Gebote F ae gegeben werben, 
Frankfurt a. M. den 23. Januar 1857. Der Fistal: . 
Pr. ung, Abjunkt. 


— — —— — — — — — — — m — 

In ———— gegen ben hieſigen Bürger und Kärcher Juſtus Heinrid 

Jacob Stehling und deſſen Ehefrau Anna Mario, geb. Eifer, werden in Ges 
mäßheit Erkenuinified des Stabt-Werihte ] vom 5, 88 9 bie Upterpfänben, : 

1) Eine Bebaufung zu Sachſenhauſen, an ber Lirchofftraße eschb, dark tie N 

VRo. VII (I) bezeichnet, nebſt Bar und Zubehörtungen ud 

2) Ein dafelbft gelegenes Grunkftüd wit Schoppeg barauf, mit Fit, X Ng, WILL (8) 


bezeichnet, 
eben und zwar : 
a) bas Haug Ro. VII 1 d. 32 fx, und u 
b) das Grumdftüd No. VI 4 fl, 38 fr, Laudemium gn bie Stadtfämmerei; 
für das darauf haftende Gapital von 4000 fl. jammt Zinfen und Koften ermit zum 
dritten und letzten Wale feil —5* 
Gamdtag den Fr 1, 3., Bormitt a8 414 Uhr, En 
bet bie Werfteigerung auf des —— mts imuier Statt, w bis dahin 
Steigbebingungen zu erfahren. find, aud einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
werden koͤnnen. 
Frankfurt a. M., ben 23. Januar 1857, Der Fiscal: 
| Dr. Kung, Apjunft. 


— Mifacent/ und Berleger 3. @. H olpwart. — Drud von 3. B. Gtreng. 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Fraukfurt. 


En auioa am Geifnföchen, Shhiachthausgafe 29. 








BT Dienstag N den 27. Januar 
Amtliche Befgnntmachungen, 
Auszug aus den hieſigen Standesbiüchern. 


I. GSetraute 

a); Dabier: 
— 21 Seuſer, Johannes, hieſiger Bürger und Lohnkutſcher, mit Henrich, 
Anna Judithe bief: Bürgerstochter, 
utlinger;, % ann Heinrich, biefiger Bürger und Seifermeifter, 
MB altuf, Anna Elifaberha gohanfhette Franziska/ hieſ. Buͤrgero⸗ 










tochter. 
21 Müller, Johann Adam, hieſiger Bürger und Scribent, dermalen Por⸗ 


nr tiersanı der Börfe, mit Weisbrod, Maria. Caroline Louife, hief. 
Bur gerotochter. 
432 e Johann Carl, deſignirter hieſiger Buͤrger und: Scribent, der⸗ 


malen Schutzmann, aus Schneeberg im Koͤnigreich Sachſen, mit 
Ms: Skönwei 8, Wilhelmine, hief. Bürgerstochter. 

ö 23 Iof eph, Feiſt hiefüger ‘Bürger: und Handeldmann, mit Haas, Re 

) gina, aus Großbieberau, Kreiſes Dieburg im Grofiberzegthum: ‚Heffen. 

23 S:cheerer, Johann Bernbard;, hiefiger Bürger und Buchbind rmeiſter, 


’ 
mit Anderheit, Eliſabetha, aus Heufenflamm, Kreifes Offendach 
nn rn ai Groß derzothum Heſſen. 
Brodmann, Johann Bäprifta, defignirter hieſiger Bürger, penfionirter 
N —— Regiſtrator Bahier, Witwer, geboren zu Etfürt, mit Stam— 


ürgere und Bürftenbindermeifterd. Johann Chriftian Stamminger. 


| h) Auswärts: 
plongaro, Cart Matthäus ur biefiger Bürger und Handels: 
mann, und Edle vom Riedl, Bertha Magdalena, aus Pra 


g- Anton. Joſeph, hieliner,. Bürger und Handelsmann; kan 


u wöngie Anna Batkarina, geb. Heilel, Wittwe des verftorbenen 
hiel, 


«ma * ſari Bauline, wohnhaft zu Endenich, Buürger 
hr ic iin dorf, Kreifes, —*3* Regierungsbezirtls Köln im 





a) Pe 


BE | 
— u ——e — ——e — 
Ort. | IH. Geborene. 








015 |Kreg, Caroline Philippine, Tochter bes Beifaffen zu Flieden 
in Surbeffen Benedict Kreß (Dagenfeld). 

A 76 |Rühne, Mofes, Sobn des Handeldmanns zu Warburg im 

— preußiſchen Regierungsbezirk Minden Emanuel Kuͤhne 


(Ka ). \ > DER, 
G 3 IBifher, Emma Catharina Franzisfa, Tochter des hie. Bürs 
gers, ausübenden Arztes, Wundarzts und Geburtshelfers 
Dr.. med. Epriftian Gottlob Viſcher (Meyer). 
B 131 Schwarh, Jeanette Margarethe, Tochter des hief. Bürgers und 
Seribenten Johannes Schwarg (Limpert). 
— — M. N. Fohann. LT. 
B 235 |Dehme, Anna Maria, Tochter des hief. Bürgers und Schrei⸗ 
nermeiſters Carl Theodor Oehme (Sterzbach). 
N 197 ſæuch, LCatharina Eliſabetha, Tochter des hief Buͤrgers und 
Tagloͤhners Philipp Michael Kuh (Stroh). er 
— — IN. N. Wugufte, x 
— N. — preisen: en er 
FZaunusdanlage|Rraufe, Hermine Tpeodora Johanna, ter des hieſ. Bürgers 
A 5 und Handeldmanns Earl Ludwig Kraufe (Both). 
N 85 |®eyer, Johann Heinrih, Sohn de. hief. Bürgers und Gärts 
 nermeifterd Balıhafar Beyer (Nagel). 
B..16.. |Barıh, Johannes, Sohn des Drtebürgers und Haarſchneiders 
zu Kelſterbach Johannes Barth IL. (Roos). 
E 102 |R008, Anna Epriftiana, Toter des hief. Bürgers. und Diers 
brauermeifters Johann Wilhelm Roos (Caefar). 
M 50. |Sinzbheim, Emilie, Toqter des hief. Bürgers und Handels 
TEE mannd Morig Sinzheim (Kahn). 
A126. |Pflun, Henriete Gatharina, Tochter des bief. Bürgers und 
Bädermeifters Johann Adam Pflug (Bolte). 
— — IN. N, Hermann Adolph. 
H 110 |tauer, Johann Kaspar, Sohn bes hieſ. Bürgerd und Bender 
meifterd Johann Peter Lauer (Scherlenzlyj. 
C 46 Petitjean, Franz Nikolaus, Sohn des Strohhutarbeiters, aus 
Fexhe⸗Slins im Königreich Belgien ‘Johann Ludwig Petit- 
———— jean (Winf). 
„ 19 L 93 The—obald, Friedrih Adolph, Sohn des bief. Bürgers und 
— — Johann Ferdinand Theobald (Beides 
| müller). de 
m etermann,' Wilhelmine Augufte Dargareihe Helene, Tochter 
=], des am 19. October 1856 verflorbenen Pr Bürgers * 





TR Auslaufers Johann Adam Petermann (Kühn). 
„ 20| B 16 röm. Nothhafft, CatliLudwig Auquſt, Sohn des bief. Bürgers und 
PoR-Ober-Revifors, Ehriftian Ppilipp Noippafft (Hottes), 


— %- 





Zeit. Du. | HI. Berftorbene, 









Der. 22) Tennfäbt - Hey, Louife Anna, geb. Wild, Hinterlafiene Wittwe bes ver» 
Rorbenen bief. Bürgerd und Handelsmanns, Poſtmeiſters 
zu Tennſtaͤdt im preuß. et Erfurt, Ernf 
Gottfried Hey, alt 60 Jahre, 4 Monate, 14 Tage. 

Batınkeim Jacobi, Johann Conrad, hieſ. Bürger und Hahbelemann, 

| verbeirathet, alt 46 Jahre, 9 Monate, 11 Tage. 

Jan. .16|.. . N. Rofine Margaretha, alt 18 Tage 

17 Bm. j‘ ‚0. 3. immermann, Johann Sebaftian, hier. Bürger und Buͤchſen⸗ 

A 6 fhäftermeifter, verbeiramhet, alt 78 Jahre. 
0 186 Shaum, Iſaac Wilhelm, hieſ. Bürger, Seife und Lichters 
Fabrifant, verheirathet, alt 55 Jahre, 3 Monate, 22 Tage. 

0668 Schneider, Johann Jacob, bief. Bürger und Weingärtner, 

— verheirathet, alt 48 Jehre, 10 Monaie, 3 Tage. 

X 144 Blendner, Clara (Joſepha), Tochter des Bürgers zu Bruchſal 

4 im Großherzogtum Baten, dermalen Functionairs bei der 

Poſt-Rechnungs-Revifion dahier, Franz Joſeph Blendner 

(Duswald), alt 23 Jahre, 2 Monate, 11 Tage 

„I GAS |Wurfter, Elifaberhba Henriette Mathilde, Tohter bes hief. 

Bürger6 und Handelsmanns, Ludwig Auguſt Friedrich 

BR Wurſter (Schudard), alt 20 Jahre, 7 Monate, 10 Tage. 

N 121 Euler, Wilhelm Daniel, Sohn des hieſ. Bürgers und Wein, 

gärtnerd, Wilhelm Daniel Euler (Wittmann), alt 9 Jahre, 
5 Monate, 1 Tag 
159 Uhria, Johann Jacob Theodor, Sohn bes hieſ. Bürgers - 
BRENNER Earl Uhrig (Wüftenfeld), alt 
3 Jahre, 5 Monate, 22 Tage. 
19Gew. 3 209 Shmidt, Frietrih Johann, Gefreiter von ber 3. Compagnie 
AI SA des fönigl. bayerifchen 13. Infanterie-Regiments (Haiſer Franz 
Joſeph von Defterreih), aus Göhren in Oberfranfen, akt 
26 Jahre, 10 Monate, 11 Tage. 

E 126 Scheerer, Sophie Dorothea, 2 Mildner, Ehefrau des 
Drtöbürgerd zu Neuiſenburg im Großherzogthum Heflen, 
bermaten Kutſchers dahier, Johann Sceerer, alt 53 Jahre, 
2 Monate, 9 Tage. 

Ei72 |Scänatter, Anna lifabeita, Tochter des hief. Bürgers und 
Schuhmadermeifters Johann Ulrich Schnatter (Rau), alt 
9 Monate, 24 Tage. 

B 27 röm. |Stiebel, Zerle, geb. Lehrharte, Ehefrau des hieſ. Bürgers 
und Handelsmanne, Herz Samuel Stiebel, alt 73 Jahre. 

.E 225 |3ungmidel, Amalie Garolina, geb. Ihlee, hinterlaffene Wittwe 
des verftorbenen hieſ. Bürgers und Handelsmanns, Johann 
Georg Zungmidel, alt 56 Jahre, 1 Monat, 25 Tage. 

ie 473:- |Ruhn, Heinrih, Sohn des Bürgers zu Biebri im Herzogthum 
Naſſau, dermalen Kutſchers dahier, Heinrih Kuhn (Maier), 
alt 9 Monate, 9 Tage, 


8 


BE 





2 Se | HE Verforbene 


1857 
a. 21 3 F al „ Ktanzista Henriette Elifaberha ; Tochter des pief. Bir) 
Y De A. yes ı ——— ers, Sohann Dank Jung ——S 
alt 1 Mona 
„. 22. A 105,öm, ——— Kon 56 ina, — des ren IR Säcke ‚Bürs 
gers und © on Oak BERN * — 
ger, (Huber), alt abre,.A ate, age. 
n. 22: A.105 rm. * Kim Tun Ya } * — ER, *— * 
eſſen, 
2—4 Bm rmann, Carl, Unterof ei von der 1, Ebıtipag 
| fönigl,, —5 chen 4, Pionnier⸗Abtheilung, Aus Mücreln im 
4, Rigletungs zieh Merjeburz, verheirathet, alt 34 Zappe, 5 


Fi 105. vöm, H om aan, rgaretha,. Taglöhnerin, ah een 
—5 n, im Herzogthum — A 

o .M.. 50° —2 ai 5 des hieſ. vn und 12 — 

5 manns, rl inzheim (Kahn), alt 5 Tage. 

- m: Gew, Kind "ln alen wi odhter. des zu, odenpeim, verftoxbenen 
Ma ief, Beilaffen und ——— — eorg Meder ( m), 
alt AT Iabre, 1. Monat, 22 

N 18. Grecht, Carl Theobor, Sohn des Diet, Bürgers. und ru 






£ FAN 


“ -. fers, Johann Ppilipp, Greht (Sulzer), alt 5 Jahre, 
’ nate, 18 Tage. 
— — ». N, Ernit Thomas, alt 1 Monat, 14, Tage, 


—2 ‚a M., den 27. Januar 1857. Stebesiuäfühgung. 


Bürgerliches Aufg ebot. Ä 
Jana, A, Ederbarbi, (auch Everbarbi), *— Wilhelm, deſignitter hiefiget 
Bürger und-Zummergefell, aus Hofheim, Amts Höchſt im Herzogthum 
Raſſau, mit N Eliſabetha, biel. —— 
a Ms DAnLON, onrad, bieliger, Bärger und. Buhdrudergehülfe, mit Kern, 
alharinı, 4 Bürgerstochter, 
ea * "en Lorenz, d:fi ‚nirter, hieſtger Bürger und Handeldmann, ges 
bpren zu Rumpenbeiun, wohupaft zu Soden har Pr er in 
Kurbefjen,, mit Zimmermann, Dorothea Elijabeı a, bie. Bür 
24 ‚leo dteurez, Gkına Silk? Di. WAR ifher Aozt 
adreuter, Beorq Jaco r. me ger L, pe 7 
— Ai DS mit Krämer, Futharina ° —Ma⸗ hine, 


fer — — Cart Ludwia Georg, bieſtger Bürger und bent, 
u. Am mis, Horlader,, Anaı Barbara, —X Bürg erslochter. * 


„u Grankfart.a. Dr, den.27, Januar 1851. Staudesbuchführung . 


Befauntmarcbundg. 

In .Gemäßheit des Gefeges vom 29. December 1853 wird andurch 

befannt gemacht, daß die Einfommenfteuer-Declarationen für das Jahr 1856 
im Laufe des Monats Januar 1857 
bei unterfertigter Commiffion einzureichen find. 

Für Die in die Steuerrolfe neu eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
eg Derlaration unterlaffen, wird die Feitfegung des Steuerbei: 
trags fofort =. die Schätzungs-Commiſſion erfolgen. 

Diejenigen Steuerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr ftenerpflich- 
tig waren; und innerhalb Der vorbemerften Frift Feine nene Declaration 
einreichen, werden dafür augefehen, Daß fie den für das Jahr 1855 
— Se rſatz ftillfchweigeud auch für das Zahr 1856 in Geltung 

en wollen. 

ach Ablauf des Monats Januar 1857 werden Declarationen, 
welde. eine Wezringerung des zulegt bezahlten Steuerbeitrags enthalten, 
nicht mehr — 

Zach Richtigſtellung unzulänglich befundener Steuerbeiträge durch 

Schägungs:-Commiffion wird eine Friſt bekannt gemacht werden, 

b welcher die Einzahlung, gegen Empfangnahme der Quittung, 
zu erfolgen hat. rüber fünnen Zahlungen nicht angenommen werden. 

Srankfurt a. M., ven 29. December 1856. 


Einkommenftener-Lommiffion. 


Zweite Verfteigerung von Tannenftänmen. 
In dem Weilruh-Forſte des dahieſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 28. Januar d. J.: 
ECO Kieferuftämme von 12 ui Fuß Länge und 12 bis 29 Zoll 
ec 

Hientti bie Meiſtbiet i d die Kauflu an 
—B———— Pe Oberf — en 

Die Stämme liegen im Diſtrici Buͤchſ che erch en und fünnen dafeldft täglich in 


ä 
Augenschein genommen werden, 
33 a. M ‚den 19. Jannar 1857 Korfi-Amt. 


BGefnndene Gegenftände 
Ein BA bickel Zwei zufammennefettete hölerne Böde. Ein Bänden Sean 
Daut'd Werke. Ein Schtäffel. Ein Shlüffel. Ein Muff, in einer Drofgke. Gin altes 
ch und grünes Tücheichen. Ein Kinderfhub. Ein Eorfett und ein Taſchemuch. Ein 
Heiner Oummishih. Ein ſchwarzer Handieuh. Ein weißes geblümtes feid. Tüchelhen. 
Ein —— Em Paar blaue Re Ä 
Brauffust 0. M. den 26. Januar 1857. Dolizei- Amt. 


mem. en 7”... 
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Bei einem wegen Diebftahl in Unterfuhung befindlichen Inbivibuum wurden brei 
graue wollene Shawis und ein Stüd ſchwarzer Merines vorgefunden, über deren Bıflg 
es fih nicht ausweiien fann. ’ 

Etwaige Eigentbumdaniprüde find bei der unterzeichneten Stelle vorzubringen. 


Frankfurt a. M., den 23. Januar 1857. Polizeis-Amt, 


R Defanntmadhung. 
Dem Beter Meyer aus Rettert ift etwas mitzutheilen. 
- + Branffurt a. M., den 22. Januar 1857. Polizei⸗ Amt. 


— — — — — — — — 4 


G richtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 
Die Schuldner des zahlungsunfähigen Handeldmannes Moritz Weiler werben 
she aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an 
tiemanden als an ben beftellten Maſſepfleger Herrn Dr. juris Echrader zu entrichten. 
Franffurt a. M., den 23. Zanuar 1857. Stadt-Gericht 1. . 
. | Dr. Diege, Serretair. 


In Jnſatzklagſachen gegen den biefigen Bürger und Bilhermeifter Johann 
Caspar Simon und gegen beffen zweite Ehefrau Johanna Carolina Earth 
rina Simon, vorher verehelihte Sheder, geb. Friiſch, wird in Gemäßheit Er⸗ 
tenntniffed des Stadt-Berihts I vom 22. December I, 3. das Unterpfand: er 

. Eine Behaujung in der Schulfirage zu Sadienpaufen gelegen, mit Lit. O 

No. Ha (2a) bezeichnet, fammt Garten dabei, gibt J 
| a) 2 fl. 42 fr. Laudemium an biefige Stabt und 
b) 6 fl. Laternenaeld, 
für das darauf haftende Gapital von 6500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum erſten 
Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie — ——— u erfahren, auch 
können daſelbſt bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden ——— 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. = 

Frankfurt a. M., den 26. — 1857. Der Fiskal: 

> Dr. ung, Abdjunft. 


Fr Inſatzklagſachen gegen den Eurator und Bontradietor der Debitmaffe des hiefigen 
Bürgers und Handeldmannd Caspar Schädel und gegen die C. Scqhädel'ſche !&be 
frau, Anna Lucia Schädel, geb. Hammer, wird, in Gemäßheit- Erkenntnifies 
bed Stadt⸗ Gerichts J vom 5. Januar d. 3. das Unterpfand:- 

2. Eine Behaufung, an der Allerheiligengaffe liegend, mit Lit, B.No. 7 bezeichnet, 

gibt 9 fl. Raternengeld, 
für das darauf haftende Eapital von 13000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
dritten und legten Wale feil geboten. 

Dienstag den 3, Kebıuar li. J. VBormittags 11 Uhr, 
—— die Verſteigerung auf des Unterzeichneten Amtszimmer Statt, — —— 
ie Steigbedingungen zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Pr » gegeben 
werben Tonnen, 

Sranffurt a: M., ben 26: Januar 1857. Der Fiscal: 
Dr. Jung, Adjunft. 


(mem SIDE se ES HSELREF EEE ERGEBEN eng ra ELBE ar men 
 Berantwortlicger Rebacteur und Berieger 3, & Hoihwart, — Drud von 3. BP. Etreang. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 


Der Beſchluß Hoher Bundesverſammlung vom 6. Novbr. 1856, welcher alſo lautet: 
„Der dur den Artikel 2 des Bundesbeſchluſſes vom 9. November 1837 und 
den Bundesbeihluß vom 19. Juni 1845 für Werfe der Literatur und ber 
Kunft gegen Nachdruck und mechaniſche Vervielfältigung gewährte Schug, fo- 
wie derjenige Schug, welcher durch befondere Bundesbeſchlüſſe im Wege des 
Privilegiums für die Werke einzelner beftimmter Autoren gewährt worden ift, 
‘ wird dahin erweitert, daß dieſer Schup zu Gunften ber Werke berjenigen 
Autoren, weldhe vor dem Bundesbeichluffe vom 9. November 1837 verfiorben 
find, noch bis zum 9. November 1867 in Kraft bleibt. 2 
Jedoch findet der gegenwärtige Bundesbefhluß nur auf ſolche Werke Ans 
wendung, welche zur Zeit noch im Umfange des ganzen Bundesgebietes durch 
Geſetze oder Privilegien gegen Nachdruck oder Nachbildung geihügt find“. 
wird hiermit zur Nachachtung öffentlich befannt gemadt. 
Franffurt a. M., den 27. Januar 1857. 
. In Auftraa Hohen Senatb: 
Stadt-Kanzlei, 


—— — — —ñ— — — — —— — — — 
Vergebung eines Punpenwerks nebſt einer Dampf: 
maſchine betreffend. 

Zur Herſtellung einer Waſſerleitung für hieſige Stadt iſt ein Pumpenwerk nebſt 
Dampfmaſchine erforderlich. | 

Diejenigen, melde die Lieferung biefer Maſchinen übernehmen wollen, haben fih ' 
perfönlich oder in franfirten Briefen bei dem bieffeitigen Ingenieur Herrn Echardt au 
melden, woſelbſt fie die Lieferungdbebingungen einſehen können, : und find die Summif- 
fionen bis zum 1. März db. 3. bei dem unterzeichneten Amt. einzureichen. 

Sranffurt a. M., den 26. Januar 1857. Bau:Amt. 


Belanntmadung. 
Mehrere Stüde altes zufammengerolltes Tafelblei wurden bahier angehalten. 
Etwaige Anfprüde find binnen acht Tagen bei unterzeichneter Stelle geltend zu machen 
Frankfurt a. M., den 23. Januar 1857. Polizei⸗Commiſſariat. 


- 8 — 
Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 27. ſBVanſa⸗Streiber, Eduard Achilles Lorenz, hiefiger Bürger und 
anbeldmann, mit Renkin, Sofephine Adele, aus Verviers, 
ovinz Lüttich im Königreich Belgien. 

» 27. |Bramm, Johann Peter, biefineer Bürger und Weißbinbermeifter, 
Wittwer, mit Bo 08, Johanna Magdalena, wohnhaft dahier, aus 
Gedern Fvi Nidda im Großherzogthum Heſſen. 

» 27. |Rrautheim, Johann Michael, be —— hieſiger Bürger und 
Galanteriewaarenhaͤndler, aus Selb in Ober» Franken bes * 
reihe Bapetn, mit Groß maun, Erdrpnda Caroline, Hei B 


27. —— Franz Werner, hieſiger Buͤrger und Scribent, mit Duft, 
Marie Emilie, hieſ. Buͤrgerstochter. 

27. |Ranft, —* Georg, Schneidergeſell, wohnhaft dahier, aus Buchenau, 
Bine Gi eld in Kurbefien, mit Merz, Katharina Elifabetba, 

biew, ans Nidba im Groß her ʒogthum Heſſen. — 

— — San Görifoph, hieſiger Bürger und Gärtmermeifter, 
mit Ereyeifen, Anna Katharina, hieſ. Bürgerstochter. 

„ 2 Usleri, (us Udliery, —— — — von der 4. Kom⸗ 
Ban e bed dahier garnifonirenden Fön. preuß. 38. Infanterie» 

gimentd, aus — Freiſes Tofgleiwi ‚ Regierungs» 
* Oppeln im Königreih Preußen, mit pri, Anna 
Bagamde, bermalen bahier wohnhaft, aus Vreitenbach, Amts 
| üchtern in Kurheſſen. 

— M unbe, Jahanned, Hiefiger Bürger „ Maler und Ladirermeifter, 

mit Lern, Maria Elifabetha, hieſ. Bürgerstochter, 


Srankfurt a. M., ben 29, Januar 185. Standesb uchführuug. 
| ee ftädtifcher Läden. 


auf dem raben am Eing ngange von der Haafengaffe aus nen erbauten 
— *—— ben nebſt batüber e befindlichen omptoir „Lofalen follen vermiethet werben. 
iethgebote werben ira fowie Einfiht der Miethbebingungen und der Lokale 
ſelbſt gege 8 — em Amt 38 während ber Amtöftunden. 
Fra M;; deu 10. Januar 1857 Stadtkaͤmmerei. 


Befanuntmahnng. 
Dem Bergmann Johannes Brud aus Niederdielfen ift Etwas mitzutheilen. 
Frankfurt a. M., den 26. Januar 1857, Polizei⸗Amt. 


Ber einein wegen Diekftahl in Unterſuchung befindlichen Individuum wurden drei 
graue wollene Shawls und’ ein Stud ſchwarzer Merines vorgefunden, über deren Beſitz 
es ſich nicht ausweiien kann. 

Etwaige un sera a find bei .der unterzeichneten Stelle vorzubringen. 

Frankfurt a. M., den 23; Januar 1857. Polizei-Amt. 


efanntmadung. 
Dem Peter Meyer aus Rettert — — mitzutheilen. 


Me 
Branffurt a. M., den 22. Januar 1 Polizei⸗Ami. 
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Bekanntmachung. 


Gemäßheit des Geſetzes vom 29. December 1853 wird andur 
— gemacht, daß die ———— für das Jahr A: 
im Laufe des Monat! Januar 1857 
bei unterfertigter Commiſſion einzureichen find. 
Für die im die Steuerrolle nem eingetretenen ———— en, welche 
recht ei e Detlaration unterlaffen, wird die Feftfegung des Stenerbeis 
md —* durch die Schägungs: Eommiffiop- erfolgen. 
ejenigen ——— welche bereits voriges abe —— 
tig — —* —— der vorbemerkten Friſt Feine neue Declaration 
hen, werden dafür angefehen, daß fie den für das Jahr 1856 
Mai Steuerſatz fuillfhwelgend auch fir das Fahr 1856 in Geltung 
laſſen wollen. 
* Ablauf des Monats Januar 1857 werden Declarationen, 
e ——* des zuletzt bezahlten Steuerbeitrags enthalten, 
Aue inaetefi en. 
a eg unzulänglich befundener Steuerbeiträge durch 
Commiffion wird eine u befannt gemacht werden, 
* gr die Einzahlung, gegen fangnahme der Quittung, 
kun —* Früher koͤnnen ER lungen nicht angenommen werben. 
0. M., den 28. December 1856. 


Einkommenfteuer-Lommiffion. 


Befanntmadung. 


In legter Zeit And öfters Zumwiberhandlungen gegen die Vorſchriften der gg 6 und 10 
des Steneit ta e8 vom 26. Ottober 1852, wornäch Berträge * —5 rkunden, 
ya unterliegen, innerhalb der nächften acht Tage nach 
g gefemp empelt werden müflen, vorgefommen. 
Es w — er hierauf bezügliche Inhalt des 8. 10 des Stempelgeſetzes vom 
26. — zur Darnachachtung hiermit wiederholt in Erinnerung gebracht: 
diejen Vorſchriften zumider, Urkunden errichtet, oder ald Contrahent, 
Disponent oder ald Teftirer ober als fonft bei deren Inhalt Betheiligter 
ee oder ausſtellen läßt oder unterzeichnet, welche gar nicht oder mit 
meinem zu geringen Stempef verfehen u ober für welchen ber richti —— 
„innerhalb ber nächſten acht Tage nicht nachgeholt worden ih. verf 
„in eine Strafe bes gehnfachen Betrags des befraudirten Stempels. a 
„Strafe if zwar für jede Original-Augfertigung einer Urtunde nur einmal, 
„jedoch a folidarifcher Haftung aller oben Genannten, fowie deren Erben 


Branffart al M., den 14, Januar 1857. 
Rechnei⸗ und Renten-Amt. 
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Straßenbeleuchtung im Monat Februar 1857. 
' Beleuchtung Beleuchtung Der 


IE 
Tage. aller Laternen.) Bemerfung. |Dienftlaternen. 
| Anfang. | Ende. Anfang. | Ende, 























Am i. 5% Uhr 5% Uhl — — ai a ie 
Bom2, bis einfhließlih 3. 5% „ ti „Wegen Mondſchein 5% Uhr | 5% Uhr 
m 4. * 13. | 6 " 11 " " " 6 " 1a ” 
” 14. " [77 — || 6/8 17, 12 " " " 6 5a " 
” 15. “ " — || 6'4 " 1 " " 6a " 5! r 
” 16, " " 7 6'/a ” 2 v v ” 6'/ " 5/4 ” 
let = m. mie 
" 23. ” " 28| 6'h " 5 ff — — — — — er 
Frankfurt a. M., ber 27. Januar 1857. Polizei-Amt. 





Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 30. Januar 1852, bie Erforbers 
niſſe zum biefigen Berüdenmahermeifterredht betreffend, wird hiermit angezeigt: 
daß das Einihreiben eined Bürgerjohnd als Fahrmeifter für das iaufenbe Yahr 
in das Meifterftüd 
Montag ben 2. Februar I. 3, Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Jüngeren Bürgermeifteramt ftattfinden wird, 
wo die Betheiligten ſich zu dieſer Zeit einzufinden haben, bei Vermeidung, daß fie babet 
unberädftchtigt bleiben. 
Frankfurt a. M., den 18, Januar 1857. Süngeres Bürgermeifter-Amt. 


Berfteigerung von Eihftämmen. 
Sn dem Boldfeinsforfte bes bahiefigen Stabtwaldes follen 
Mittwoh den 4. Februar db. 3. 
180 Eichftämme 
von 15 bis 45 Schuh Länge und 9 bis 23 Zoll Durchmeffer 

öffentlich an die Meiſtbietenden verfteigert werden und haben ſich bie Kauflufigen an. 
genanntem Tage, Bormittagd um 9 Uhr, dazu auf dem Oberforſthaus einzufinden.. 

Die Stämme liegen im Diftrict Weilruhraufhen und können bafelbft täglich in 
Augenfhein genommen werden. 

Franffurt a. M., den 23. Januar 1857. Forft-Amt. 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 


Beflanntmadung. 

Die Schuldner bes — — Handelsmannes Moritz Weiler werben 
hiermit aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an 
Niemanden ald an ben beftellten Maffepfleger Heren Dr. juris Schrader zu enttidten 

Frankfurt a. M., den 23. Januar 1857, Stadt-Geridt I. 

Dr. Diege, Secretair. 
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| Edbictallabung. 

Es werben hiermit Alle, welche an ben zahlungsunfähigen Hiefigen Bürger und 
Handelsmann Morig Weiler aud irgend einem Rechtsgrund: Forderungen zu machen 
haben, vorgeladen, ſolche in der auf 

Montag den 9. März I. J., Bormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor der amgeorbneten Gerichts s Commilfion entweder perfünlid 
oder durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu flellen, aud fi über den ans 
gebotenen Nachlaß Berrran und eingetretenen Falls, über die Wahl und Inftruirung 
eined Glaubiger⸗Ausſchuſſes zu erklären, eventuell hinfihilich eines etwaigen VBorzugs: 
rechts zum Protocolle zu verhandeln, bei Dermeiiung ‚ daß die nicht Ericheinenden als 
den. Be (htüffen der Mehrheit der Erfihienenen rüdfihıli des angebotenen Nachlaß⸗ 
Vertrags und der Wahl und Inftruirung des Gläubiger » Ausfchuffes zuftimmend ans 
geieben,, falls es aber zum Eomcurd + Berfahren kommen folte, von ber Maſſe aus— 
geſchloſſen werden follen. 

Es wird feine weitere Ladung eraehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben .. — iſt, die weitere Verfuͤgung in öffentlichen hieſigen Blättern bekannt 
gemacht werden. 

Frankfurt a. M., den 23. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 

’ Dr. Pfarr, Director. 
i Dr. D i [4 de, Secr. 


In Infapklagfachen gegen den hiefigen Bürger und Bierbrauermeifter Johann 
Georg Hoffmann ımd defien Ehefrau Catharine Caroline Rofine Hoff- 
ann, geb. Gerndard, wird in Gemäßheit Erfenntniffes des Stadl-Gerihtö I vom 
Januar 7 das Unterpfand: 3 
Eine Behaufung in der Ziegelgaffe liegend, mit Eit. & No. 169 bezeichnet, 
zur Sonne genannt, gibt 
4 fl. 30 fr. Laternengeld, 
für das darauf haftende Capital von 12,000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, aud) 
können dafelbft bis zum demnächft befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einſt⸗ 
ae = — zu root gegeben — © Fista : 

anffurt a. M., ben 28. Januar . er ! 
. i u Dr. Jung, Abluntt. 
In Infagklagfachen gegen den Wagnermeifter Johann Heinrid Hoffmann 
wirb int Gemäßheit Grfenntniffes des Stadt-Gerihtd I vom 5. Januar I. 3. das 


Eine Behaufung an der Kornblumengaffe liegend, mit Lit. & No. 147 bes 
zeichnet, zur Rebenbeere genannt, gibt 
4 fl. 30 fr, Laternengelb, . 
für das darauf haftende Eapital von 3200 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
deitten und legten Male feil geboten. 
. . Donnerdtag den 5. Februar l. J. Bormittagd 11 Uhr, 
ige die Berfteigerung auf bes Unterzeichnetin Amtszimmer Statt, wofelbft bis bahin 
en Steigbedingungen zu erfahren find, auch einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
en fönnen. 
an a. M., ben 28. Januar 1857. Der Fiscal: 
— Dr. Jung, Abjunft. 











BolizeisTaren der freien Stadt Frankfurt. 
Bom 29. Januar 1857. 











Brod:Tare und Gewicht. Pi. 
Bom 239. Yan. bis 4. Febr. 1857, 
Zweite Sorte. 


roth. ſar. ſoi. 2 leifchTare. 
Ochfenfleiſch das Pfdb. 


Kinberieiſh 
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Ein gemifchtes Roggenbrod von] 4 14 Kuhfleiſ E 
er — — von] 2| 97] HRaldfleiih air 
" " P von 27 3] IHammefleifi „ 

Erſte Gorte, chweinefleiſche, 
. . m von! 6 221 2 || a) Beidem Fleifehgeiwicht ; ge 
— > 2 von! 3 1114 | dren 88 Loth auf ein Pfund. 
„ Beigen-sd. fg. Pfaffenbr. von! 4 8 er > 
| jehnten heil des & 
* [) „ ” von 4 v wichts, mithin auf fünf 
v " " " von 2 | Bfund ein halbes, und fo 
en 1 ee ar 
” ch aflerwed . . . . non 1 ©) Der Berkauf dee Fleiſches 
Milchbrod . . . Don 1 1 ohne Zugabe um einen bB- 
„ feines Waflerbrod . . von 1 peren Breis als die Zare 
Bei den Dorfbädern. ee if bei Strafe vers 
Zweite Sorte. ! oten 

Kin gemifchtes NRoggenbrod von] 4 13 . Bier:Kare. 

" " ” —_ 2 — — si im Hauf 
* v ” e Kaas Dier im Haufe 

Erſte * 6 ala | a) Lagerbier ..... 
” ” : ehe b) Zungbier ..... 





10) 3: 1 
| Das Seibel (1 I Shop.) 
)) Die Seit abe bei dem Berfaufe der erwede und 
, — sel @irafe, fowohl Für den Onber ale für | Die Maas Bier über bie 
änger, verboten. Strafe 
2 Gbeno wird das frübere Berbot des Aushodens des Weiß⸗ a) Ragerbier .....» 
und Schwarzbrobes von Neuem in Erinnerung gebracht. : b) Sungbier .... .[42 



















Frucht: Preife. 1. Mebt-Preife. P 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. [12 Weizenmehl . ...%&135 Zoll⸗Pf 
— Per jr | . geichm. Vorſchuß, 15,31 | 






m gemeint „5 m 
MWeizenfchrotmehl . . 
Beizenfemmelmehl . 

Korn, oder Roggenmehl „ » 


Deu: und DEREN: 
eu, rag bed Zollsentnerd. . . a — — 






in) 


Serite 
Hafer . . 110 Did. Zollgewicht 
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enftroß, das Fuder oder 10 zer Zentner. i 
Das Gewicht bes Strohes iſt bas er 10 Zollsgentner, der "Bentner 100 Bf, "Bollgeiie t. | 
Die Sirohverfäufer find verbunden, nach bem Gewicht zu verkaufen. 

Polizei-Amt. | 





. Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3. G. Holgmwart. — Drud von 3. P. Gtreng. 





Ants- Biatt 
der freien Stadt Fi ankfur! 


5 | = 7 essen: am —— Et —*ã . 
ı re Samstag, den 31. Januar 1857. 


— — — 


| mit Amtliche weinmemaqungen. 


Januar 29. Geis, Nabor, a biefiger Bür x d Auslaufer, aus Klein⸗ 

— allitadt, ein Bayt. Lanbgeriche urg, mit Burck, Roſina 
BR ERROR ‚Berge, die! Pargeneite. 
* 2 TR ohamt Georg, —2 — De und Weingärtner, mit 
ri Mbyeim / Katharina, aus D 

4. Rap) Joha RR Sriedrih, Bürger po Morkefehi lemacher zu Bondmes, 
ER [ei®, Barbara, aus Johännisberg, Herzogl. Naff. Amts 
en. Nal * her ai Mer Bürger ind Handelsman 

. e er ann, 

uk 304, Mathilde, 2 London, | 


„den 31. Januar 1857. Standesbuchführung. 
Vergebung eittes ——— Rebe einer Dampf: 
Mm “ig — —2** Wa —58— hieſige Stadt if ein Bumpenwerf nebit 
— Ale Lieferung dieſer Me aachen übernehmen wollen, haben ſich 


tlen Briefen bei dem biefleitigeni Ingenieur Herrn Eckhardt zu 
Die Eieferungsbebingungen einjeben können, unb find die Summif- 
fionen bie 1. März d. Is bei,dem —— Amt einzureichen. 
48 Mr Ms den 2b, Januar 1887. Bau: Amt. 


etanntfmachung. 
edrer Saae altes zufammengerollted Tafelblei wurden babier angehalten. 

** Anfprüde find: binnen act Tagen bei unterzeichneter Stelle geltend zu machen 

' Beankfurt a. —* un - ara —* Polizei- Commiſſariat. 
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KApden 29. Januat 1857. Stadt ⸗Kanzlei. 
v 


— 


Belanntwadhnunng. 
Dem Bergmann Johannes Bruſch aus — iſt Etwas mitzutheilen. 
Frankfurt a. M., den 26. Januar 1857. Polizei⸗Amt. 
fundeue Gegeuftände. 


Ge 

«in Bändchen — Paul's Werke. Ein Schlüſſel. Ein Schlüſſel. Ein Muff, in 
einer Droſchke. Gin altes roth und grünes Tühelben. Ein Kinderſchuh. Ein Corfett 
unb ein Taſchentuch. Ein Heiner Gummiſchuh. Ein ſchwarzer Handfhuh. Ein weißes 
ge a 

in andſchu n er Regen n zwe e ‚m 
Ba — Baͤumen. in weißes S E. Ein rothes 

Umfnüp 


anffurt a. M., den 28. Yanuar 1857. — 
Gerichtliche Belanutmachungen. | 


Deffentlide Ladbdung. 

gdewerungen jeder Art an die Nachläffe der am, 19. Januar 1857 zu Bonames ver⸗ 
ſtorbenen Ernft Kriedrih Kühn Wib., Sufanna Elifabetha, geb Henfel, 
und deren gleichfalls verftorbenen Epemänner Sohbann Wilhelm Shneider um 
Erınf. Srledrig u a, | 

nuen fe 
dahier geltend — machen, widrigenfalls die ae Race an bie zum Theil aus⸗ 
waͤ ** —— — verabfolgt werben 
M., den 26. Januar 1857, de Su zamt. 
8* Dr. Franc. 

Dr. de Bofelli._ 





Belanntmadung. 


Ale, in dem abgehaltenen Liquidationstermine und bis jet nicht aufgetretenen 
Glaäͤubiger der Nachlaß» Deblimaffe der Witwe Maria Diep, vorher verehelichten 
Hunger, geb. Emmel, werden hiermit von ber Maſſe audgeichloffen. 

Frankfurt a. M., den 23. Januar 1857. Stadt⸗Gericht T: 

Dr. Diege, Secr. 


Deffentfide Ladung 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an ben Raclap ded am 8. erg 1848 
verftorbenen hiefigen Bürgerd und Handelemannes Johann Gar! Klok und befien 
am 11. November 1856 rer Ehefrau Anna Ehriftina Dorothea, geb. 
Soldan, zuftehen, — olche 
ann wei Monaten 
bei. untergeichnetem reichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, dab bier 
fer Nachlaß an bie aufgetretenen, her: Theile auswärts wohnenben aments⸗Erben 
Nr —8 — werbe. 
Branffurt a. M., ben 10. December 1856. — t II. 
Scho iehl 
wa „&hfen Ir Sen. 


# ntlide Labu er 
4* Ge =. e Anfprüde an ben Ragle 6 ber am 7. Desember 
1856 v hefrau be iefigen — und. Buchbindermeiſters Georg 
—— —— Regina Eliſabetha Auguſte Jeromie Bin 
mäller, geb. Soldan, zuftehen , haben ſolche 
binnen wei Monaten 

ki, unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober — ju fein, baf * 
Nachlaß an bie — zum Theile auswärts wohnenden Inteflats Erben ohne 

GSichexheitsleiſtung verabfolgt werde. 

Sranffutt a. M., den 27. Januar 1857. Stadt⸗Gericht IL 

Dr. Echhard. 
Dr. 2 — 1r Sec. 


Deffentlide Labun a: 

Das a Lit. B. bezeichnete halbe Loos Ar Klaffe 131r hie Stabtlotterie 
Ro. 5840, welches beicheinigtermaßen die Stabtlotterie-Direction an bie Lotterie⸗Haupt⸗ 
collecie Gebrüder Doctor und diefe an ben Handelömann. Hermann Stern» 
berg weiter verfauft bat, if angeblich Lepterem abhanden gefommen. Auf deſſen Ans 
frag werden alb Alle, welche an biefes halbe Lotterieloos, deffen ganze Nummer laut 

sliRe am 4. December v. 3. 10,000 fl. gewonnen hat, Anfprug au 
nachen —* tgeforbert, ſolchen 

| innen brei Monaten 

— Beriöie geltend zu machen, wibrigenfalld nah Ablauf dieſer Frif 
das erwähnte halbe Lotterieloos No. 5340 für amortifirt erklärt werben wirb, 
urt a. M, ben 23. Januar 1857, Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Edbarb. 

Dr. Eyſen, ir Secr. 





Sin Legfiein des ! 5 Rehneb hm s übe FL : ei ı hiefigen Di d Kupf 
n er von en 
ſtecher Simon Joſeph Sigismund Boiff iehgen Bizarr und Supfer 
Beptbr, 1836 hinteelegie Caution von 300 fl. ift dem erwähnten Hrn. Wolff nad 
2 Anzeige ‚verloren gegangen. Auf feinen Antrag werben daher Alle, melde am 
Legſchein aus irgend: einem: runde einen Aniprud zu haben glauben, hiermit 


‚ benfelben 
bei dem unterzeichneten — = ah fonf — Legſchein amor⸗ 
tiſtrt und fra erflärt werben. fol. 
Franffurt a. m, | ben 27. Januar A887. Stadt-Amt II. 
tısp. m Dr. Benkard. 


* 
r 


Dr, Koerner, Ad. 


Dieenigen ——— a 

anbelömanne 8 I, wel 
ber auf den eg: d. J. ae zu fahr nicht — 
em angedroh ed en gemäß ald den Beſchlüſſen der Mehrzahl ber 


Sranffurt. a. I, den 23. Yannar- 1857. Stabt-Gerict “gg 
de, 


-% - 


» efanntma en R; 
er —* RR Me — 
ach a welder 
5 erander fer am a Februar 6 und 26. Februar Rh 


antheil von 7500 fl., auf ber 532* Friedrich Georg Epnerihen: 


Be aft in ber — urter Gemarkun 14.8. ewann IH NI. 5a Raise: ee Pi — ie 
A FE I ned. Dänder, rg au * 
für irafllos umd etloſchen erkl 


onen a. RM den 23. Januar — tadt⸗ 
eu Dr. * Ma &e. 


In Infagklägfärhen‘ gegen den hiefigen Bürger und Bierbrauermeifter Heinrich 
Jutius Edharde wird in Gemäßhelt Crlenntniffes des Stadt» Gerihts J vom 
7. Januar I. 3. das Umerpfand; 
Eine an der Kloſtergaſſe nach bem een 
bezeichnete, F Dre demannte Behaufung, 


NA 
if. 3 f. A von einem Ab ki ss 
RES E SON rag se Ma par Sa 
für bie — mit en — chten „re den Capitalien von BSH 
Ya hi: ae * 4 fl. Grm jan ywchen Die —* 12,557 fl. 58/ S | 
en und Ro 
Au rap neten 56 ſind die 
können ee — bekannt gemacht oe —— 
— e Geboie 2: N Botofol gegeben werben. 
— den 30. Januar 1857. 
Der FIT cAaT: 
Dr. Jun dj — 


0 Sr rn bie Side » Yidanare EEE 

— —— —— 34 
n g er ſchen Nachla 

—— 1 vom 9. Januar 1. J. das 


dritten und letzien Male feil —— 
— ben 7, Februar l. %, Vormittago t4 Hpr, 
findet die Berfteigerung auf des ar en An Animer —25 woſelbſt bis —* 


die — zu erfahren ſind/ auch einſtwellige Gebote zu Ptototoll zegeb en 
—— M den 90. Yamiar 1857, Der Bisral 
a. ‘ . sy 
DR Harry), Mfunkt 





"Mbbaptmortlidier Midacteur und Berleger 3. ®, 6 olpwart. — Drud von 3. B. Etren 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Expedition: am Beiftpförthen, Schlach: hausgaffe 21). 


— — ⸗ — 


M 15. Dienstag, den 3, Februar 1857. | 
Amtlidye Belanntmahhungen. iR, 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Bet vraunte . 
iss | 5) Dabier: 

Januar. 26 Buafiteim, einrih, Portier an der Bank-dahier;. aus * 
ön. preuß. Regierungsbezirls Coblenz, mit Eichhorn, ie 
wohnhaft dahier, aus Salmünfter,, kurhefi, Landratigamtg Schlüßtern. 

» 26 Mechwarih, Beorg, Auslaufer bahier, aus Edarts, Fön. bayr Land⸗ 
nerichtd Brüdenau, mit Möller, Gertrude, wohnhaft dahier, aus 

Rotenburg in Kurheſſen. Ä 
2868 iſcher, Johann Jacob, Diefare: Eidepen, und ng Wittwer, 
mit Zaufmann, Jacobine, aus Niederlleen, ſes Weplar 
im Königreich, Preußen. * u Ä 
» 3 |Bing, Meyer, bifiger Bürger und. Honbelemann, mit Jacob, 
Lenchen, aus Bürgel, Kreiſes Offenbach im Großherzogthum Heſſen. 
». BB |Meyer, Friedrih, Bürger und Banquier zu Berlin, mit Jarobfen, 

life, wohnhaft dahier, gebürtig aus Hamburg. 

| h) Auswärts: - : DL 
w 3 Guöckleer, Georg Ludwig, hiefiger Bürger und Handeldmann, der⸗ 
zu Warſchau malen zu Warſchau wohnhaft, mit Biertümpfel, Rofalie Amalia, 














aus Warſchau. Kae 
Bi Ort. | I: Geboren e. 





1857 
Jan i U 75° |Klement, Carl Ludwig, Sohn des Bürgers und Schloſſers 
zu — in Nfeinpreußen Franz Anton Klement 
ESchmitz). 
19 — — INN. Johann Wilhelm. 
"u BB Nein a Johanna Philippina, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Handelsnanns Johann Gerhard Reinemer (Kerder). 





— — 


1 
ö— — nn nn en 





Be. Dt. | I. Geborene 
857 
San. 21 G166 IFlog, Carl Friedrich, Sohn des hief. Bürgers und Handels⸗ 
mannd, dermalen Poſt⸗Conducteucs Heinrich Chriſtian Fried» 
rich Klotz (Münfter). 
22 A 34 Schafer, Earl, Sohn des hieſ. Bürgers und Scribenten, ders 
malen Caſernenverwalters vic. bei dem biefigen Linienmjli- 
tür Ehriftian Sebald Eduard Schäfer (Pief). 
.» 22 — — IN. N. Auguſt Wilhelm. 
„ 23 I 9 (Birth, Ehrenreich, Sohn des hief. Bürgers und Handels⸗ 
manns Jacob Friedrich Eduard Wirth C tumpf). 
„ 23 D 45 |Muff, Adolph Emil, Sohn des bief. Burgers und Spengler 
meifterd Jacob Muff (Eifmann). 
„23 B 117 Abt, Eatharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Gärtnermeifters 
Johannes Abt (Bod), 
. 3 K3 Werg, Georg Friedrich, Sohn des bief. Bürgers und Weiß 
bindergefelfen Georg Friedrich Wertz (Wepner). 
„ 4 ABI rom. Speyer, Helene Thereſe, Tochter des hief. Bürgers und Han 
delsmanns Philipp Speyer (Stern). 
mn 24 B 113 |®5g$, Johann Carl Lorenz, Sohn des hief. Bürgers und Gaͤrt⸗ 
nermeifterd Johannes Götz (Lord). 
„ A M 23 Walter, Monika Angelifa, Tochter des Ortöbürgers zu Michel, 





25) Fintenhofs 
En * 9 


inkenhof⸗ 
A 


I 233 
C 11 röm, 


B 26 töm, 


bad im Königreih Bayern, Kutfchers dahier Andreas Wal 
ter (Wilzbachj. 

Maus, Andreas Eberhard Albert, Zwillingsfohn des hieſ. Bür« 
erd und Oberlehrerd an der Engliſch⸗Fraͤuiein⸗Schule dahier 
bilipp Maud (Rudolph). | 

aue, N. N, todtgeborener Zwillingsfohn des bief. Bürgers 
und Oberlehrers an ber Englifch » Fräulein Schule dabier, 
Philipp Maus (Rudolph). 

Del, Johann Heinrich Otto, Sohn bes bief. Bürgers und 
Fürfl. Ipurn und Taxis'ſchen Oeneral » Poft » Directions» 
Secretaͤrs Carl Del (Brofft). | 

Mannberger, Georg Wilpelm, Sohn des bief. Bürgers und 
Handelsmanns Johannes Mannberger (Brunner). 

Jung, Johanna Helene, Tochter des bief. Bürgers und Candi⸗ 
baten des evangelifch-Iutherifchen Prediger-Minifteriums, auch 
Hülfspredigers für die Pfarreien Bornheim, Bonames, 
Dortelmeil und Nieder- Erlenbach), Dr. phil, Philipp Jung 


(Zirſchky). 
260 193 —194®evers, Maria Eliſabeth, Tochter des Diet Bürgers und 
er 


Schreinermeiſters Johann Jacob Alerander Gevers (Weber). 


„ 26] O iiröm. |Stadler, Anton Jacob, Sohn des hief. Bürgers und Bier: 


» 281 .A 130 Groß, N.N. todtgeborener So 





brauermeiftersd Johann Auguft Stadler (Weber). 
J des hieſ. Bürgers und Schuh⸗ 
machermelſters Peter Gtoß (Mann). 





3 | Ort. | UM. Geboren e. 
1657 
Jan. 28 C 178 2ffler, Eatharine Eliſabetha, Tochter des hief. Bürgers unb 
Bärtnermeifters Philipp Michael Kuffler (Eornel). 
„ 29 Weſerſtraße Lucae, Friedrih Wilhelm, Sohn des piej. Bürgers und Actuars 
A 2 . un Dr. jar. %riedrih Carl Auguft Lucae 
(Warmuth). 
„ 30) A 13 cöm. |Ebertshaufen, Franzioka, Tr,cpter bes Ortsbürgerd und Han⸗ 


delsmanns zu Hedbernpeim im Herzogthum Naffau: Lob 
Ebertehaufen (Berge). 


zu | Ort. | | II. Werftorbene 


— 
— 








1 57 , [ . . 
Yan, 28) B 15 röm. | Wimpfen, Amalia, neb. Schubach, hinterlafiene Wittwe des 
‚ verfiorbenen hieſ. Bürgers und Handelsmannd, David 2.56 

Wimpfen, alt 83 Jahre. 

„23 K3 Berg, Georg Friedrich; Sohn des hief. Bürgers und Welpe 
binbergeiellen, Georg Friedrich — Abeinungg alt 1 Tag. 
„ 4A D 104 Wittmann, Maria Catharina, geb: Winmann, binterlaffene 
Witwe des verftorbenen hief. Bürgers und Weißbinderger 
—* Johann Georg Wittmann, alt 60 Jahre, 6 Monnte, 

. A 


or ’ 8 # v 

A A 105 röm.|Bürfle, Suſanna, Dienſtmagd, aus Holzhauſen, Landgerichts 

Bilbel im Großherzogthum Heflen, alt 38 Jahre. | 

. 24 G 176 Riefel, Ferdinand, Handlungdscommis, aus Dietmanns.ried, 
Landgerichts Grönenbach im Königreich Bayern, alt 25 Ja hre. 

2355| E8 rom, |Springsfeld, Gottlob Karl, hief. Bürger und Handelsmsnn, 
verheirathet, alt 75 Zahre, 4 Monate, 13 Tage. 

25 E 208 Maier, Sette, geborne Schott, hinterlaffene Wittwe des zu 
Mannheim verfiorbenen Bürgers und Partikuliern zu. Dei 
delberg im Großberzogthum Baden, Herz Maier, alt 68 Jahre. 

„3 N 32 MWehrle, Juſtine Amalia, geb. Greulih, Ehefrau bes hieſ. 

Bürgers , und Handeldömannd, Conrad Glemend Georg 
Wehrle, alt 57 Zahre, 4 Monate, 13 Tage. 

„ 35| A 105röm. Otto, Johann Eonrad, Hausfneht, aus Büdesheiı n, Landge⸗ 

richte Vilbel im Großberzogtkum Heffen, alt 31 Jahre. 

„ BiGew. 11 FG. Mackintos h, Marion Charlotte, Tochter des Aleran der Madin- - 

AM 162 tosh of Madintosh (Mac Leod) von Moy Hall, Grafſchaft 

Inverneß in Schotiland, alt 12 Jahre, 10 Tage . 
„ B 184 |Stodbaufen, Babette, Tochter des Drtsbürgers ı und Schrei- 
verd au Wirminghaufen, im Fürſtenthum Wald eck, Philipp 
Friedrihd Stodhaufen (Nimis), alt 5 Monate, ! 22 Sn 
Fa F 63 Seyfried, Margaretha, Tochter des hieſ. Bürgert 3 und ⸗ 
* Johann Jacob Seyfried (Albrecht), af t 1 Monat, 
age x 


= IM 





get. Ort. 1 IB. Berftorbene 


1857 
Yan. 









C 45 dann, Peter Jacob, Sohn deshief. Bürgers und Scribenten, 
— — Gendarmerie⸗Vrigadiers, Jonas Jaun (Schmidt), 

age 
Fintenhof⸗ Maus, N. Fe todtgeborener: Zwillingsiohn des hieſ. Bürgers 
frage AFP 9 und Oderlehrers an ber Engf. Fräuleinfhule, Philipp Maus 


(Rudolph). 

j am ı in FG. he Ynnaı Lucia, geb: Hunger, binterlafiene Wittwe des 
verftorbenen : bief. Bürgerd und Bendermeifters, — 3— 
Peters, alt 80 Jahre, 9 Monate, 23 Tage. 

0 162 3 Julie, Tochter des Buͤrgers und Danbeldmanng: 

sn Neuftadt am der Haardt, im Köninreih Bayern, Theobäld 
Krafft (Adermann), alt 2 Jahre, 7 Monate, 23 Tage, 

F 70 ° |STadbacb, Franzisfa Anna, geb. Hal, hinterlafene Witwe 
bed, Be — — hieſigen Bürgers und Weinhaͤndlers, Georg 

ladbach, altı 73 Jahre/ 11 Monate, 29 Tape. 

N 81 —2 una Catharina, geb. Henrici, zweite Ehefrau bes 
hieſ. Bürgers und Weingärtnerd, Schröter, Peter Wagner, 
altı 60. Jahre, 9: Monate, 24: Tage. 

tain « Welersi Braun, Adam, Ortsbürger zu Wählershauſen in Kurheſſen, 

buhp f und Prise bei der Main-Wefer-Eifenbahn, verheirathet, 


t 
28) A 105 röm. öerden en — Guſtav, Handlungscommis, aus Rheydt im 
euß. Regierungsbezirk Düffeldorf, alt 29 Fähre. 
„ 28 Gew. . 50. Sales, Er, Joſeph, Doctor juris, hief. Bürger und Ad» 
% } at, alt 21. Fahre, 4 Monate, 23 Tage. 
| ae 


8 


e2 


Raria Eva Roſalie, Tochter des — hieſ. Bürgers 
und, Handelsmanns, Gaſtwirthe, Johann Woſeph Lotz 
(Schmidt), alt 16 Jahre, 11. Monate, 7 Tage. 
A430, Groß, N.N:, tobigeborener Sohn —* Dei. Borges; und Schuh⸗ 
madermeifters, Peter Groß (Mu 
A. 55. |Meyer, Friedrich Daniel, biei. J— un messer ‚fer, 
| verheirathet, alt 72 Jahre, 9 Monate, 18 Tage. 
G14. 6 166 Jobann Heinrich, hieſ. Bürger und Schreiner⸗ 
gr verheiratbet; alt 62 Jahre, T Monate, 28 Tage. 
N,.A2. Sch Bf yahn, Maria, Magdalena ı Eleonorer Sophie; geb. 
PH Ehefrau des bief. Bürgers ‚und Weingärtnere, Johann 
Marimilia n Schnigipahn,. alt 34 Iahre, 11 Monate,/2. Tage, 
E86, Frilfſch, Anna Glilaberhay gebs Strobel, Ehefrau ‚de ht 
—5 und Scribenten, Georg Chriſtoph Fritſch, 
is z0W 4 he ae Di Mhrorss und Denteishauns 
ew. e i ß, Johannes, Sohn rgers und Handelsmanns, 
ut; —* Johan n Heinrich Weiß, (Kalbfleiih), alt 5 Jahre, ie 
E51. Enggibart, Johann Heinrich Ernſt Julius ‚ Sohn — 
Bürgers und —— Heinrid Ernf —* — 5 
Elebireu), alt 1 Jahr, 2.Monate, 25 Tage. 





Zeit 





Ort. . I. Verfiorbene 





1857 i ET 7 
Yan. 29 C14 |Bernhardt, Johann Heinrih, Sohn des Ortöbürgers zu 
Praunheim, Amts Bodenheim in Kurheſſen, dermalen Aus— 
u dabier, Johann Heinrich Bernhardt (Wagner), alt 
onate. | 
+» 3 A 105 röm. Farnung, Juliane, Taglöhnerin aus Röndhaufen, Amts 
Kulda in Kurheſſen, alt 23 Jahre. 

„ 3% B 231 irſchky, Maria Margaretha, geb. Schäfer, Ehefrau bes 
hief. Bürgerd und Seribenten, Friedrich Adolph Zirſchlp, 
alt 54 Jahre, 1 Monat, 2 Tage. 

„ 3% K 139 9 |DObenmweller, Maria Anna Epriftiane, Tochter des Bürgers 

‚= | zu Bornheim, dermalen Kutſchers dahier, Perer Anton Oden⸗ 
| " weller (Bender), alt 5 Jahre, 5 Monate, 26 Tage. 

„ 31 F198 Sqchlierbach, Catharina Margaretha, Tochter des Ortsbür⸗ 

gers zu Rodheim, Kreiſes Gießen im Großherzogtum Heſſen, 
dermalen Audlaufers dahier, Peter Schlierbad (Eisberg), 
alt 1 Jahr, 1-Monat, 17 Tage. | 
Franffurt a, M., den 3 Februar 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot RE 
Januar 31. Erhard, Anton Franz. fon. bayriſcher Telegraphift dahier, aus Würz⸗ 
, burg, mit Linde, Nanefia Mariane, hief. Bürgerstochter. - 
Sranffurt a. M., den 3 Februar 1857. Standesbuchführnng. 


Nachd em durd die obrigfeitlih beftätigten neuen Artikel des Häfnerhandwerké, 
Diepeniationsfälle vorbebalten, beftimmt ift, daß bei denfelben: 
1) die Lehrzeit drei Fahre und ER: 
2) die Wanderzeit drei Jahre zu dauern bat und diß fremde Gefellen die Wanderzeit 
auch außerhalb biefiger Stadt zu erftehen haben; 
3) Hiefige Bürgersiöhne, welche ins Meifterreht treten wollen, nachweiſen müffen, 
das 26. Lebensjahr zurüdgclegt zu haben; 
4) fremde Gefellen nad »ollbradhter Wanderzeit ſechs Jahre dahier gearbeitet und ſich 
untadelhaft berragen haben müffen, bevor fie zum Meifterreht gelangen können; 
5) außer Denjenigen, welde fh an Meifteröwittwen verehelihen,, und außer ben 
biefigen Bürgersföhnen, welche das 29. Lebensjahr zurüdgelegt haben, jährlih nur 
zwei Gefellen zum Meifterredt gelangen können ; 
6) nur alle drei Jahre ein fremder Geſelle zum Meeifterrecht zugulaffen ift und bei 
ſolchen, im Falle der Concurrenz, längere biefige Arbeitszeit den Borzug geben foll; 
T) ein fremder Sefelle, welcher durch Epelichung einer Meiſterswittwe in das Meifter- 
recht gelangen will, außer gehörig beitandener Lehre und Wanbderzeit nachweiſen 
muß, ein Jahr in der Werfitätte der Wittwe gearbeitet zu haben, 
fo werden diefe Anordnungen hiermit befannt gemacht. 
Frankfurt a. M., den 2. Februar 1857. 








Jüngeres Bürgermeifteramt. 


— IM — 
Verſtelgerung von Eichftänmen: 
In dem-® Ih ftein-Konfte des dahieſigen Stadtwaldes follen 
 Mittwoh den A Kebruarıdb. % 

180 Eichftänme 
von 15 his 45 Schuh Länge und 9 bis 23 Zoll Durcchmeffer 
öffentlich, an die Meifibietenden verfleigert werden und haben fi die Kaufluſtigen an 
genanntem Tage, Vormittags um 9 Uhr, dazu auf dem Dberforftbaus eingufinden. 
Die Stämme liegen im Diftriet Werlruhranfhen, und fönnen bafelbft täglich in 
Augenfhein genommen werden. 
Frankfurt a. M., den 23. Jantıar 1857. Forft-Amt. 


Yeriteigerung von Stämmen. 
In dem Weilrupforft des biefigen Stabtwaldes follen 
Mittwodh ven 114 Februar: 
32 Cichflämme, von 7—48' Länge und 11—42” Durchmeffer, 
12 Bucheuftäume, „8-2 m mi6-26, m 
2 Seinbuchenftämme „16—17 „ „ 14-15" 
13 Fichtenftänme, „ah 5 m 9-19 
112 Kiefernftämme, —162544141-383 — 
1 Müſterſtamm, wa —— — — 
öffentlich an die Meiſſbieſenden verſteigert werden, und haben ſich die Kaufluſtigen an 
genanntem Tage Vormittags D Uhr hierzu auf dem Dberforſthaus einzufinden. 
Die Eihftämme liegen im Difirift Keſſelbruch, Buchſcheerchen, Gradtränf und Pratht, 
bie — im Diſtrikt Pracht, 
die Hainbuchenſtänme im Diftrift Buchſcheerchen und Graëtränk, 
die Kıchteygs und Kiefernftaͤmme im Diſtrilt Buchſcheerchen, 
der Rüferftamm im Diſtrikt Pracht, 
woſelbſt fie täglich in Augenihein genommen werben fünnen. 
Eranffurt a. M., den 2. Februar 1857. Forft-Amt. 


Bergebung eines Pumpenwerks nebft einer Dampf: 
mafchine betreffend, 

Zur Herftelung einer Wafferleitang für hiefige Stadt ift ein Pumpenwerf nebft 
Dampfmaſchine erforderlich. 
Diejenigen, welche die Lieferung dieſet Maſchigen übernehmen wollen, haben ſich 
perſönlich oder in frantirten Briefen bei dem dieſſeitigen Ingenieur Herrn Echhardt zu 
melden, woſelbſt fie die Kieferungsbebingumgen einjehen können, und find die Summif- 
fiönen bis zum 1. März d. 9. bei dem -unterjeichneten Amt einzureichen. 
Frankfurt a, M., den %. Januar 1857. Baus: Amt. 


Yerundeue Begeuläude. 

Ein Kinderpelzhandſchuh. Ein feidener Regenfhirm. Ein apeleäheriast Waͤgel⸗ 
den, mit eichenen, grün angeſtrichenen Bäumen Ein weißes Sadtud, K. B. ge} 
Ein rothes Umknüpftücpelchen. i 

Erankfurt a. Wi deu 28. Zanuar 1857. Polizei-Amt, 


— 19 — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Ebietalladung. 

Das: Ach tello os Gr Klaſſe hieſiger 130fter Stadtlotterie No. 20038 Lit. O, auf 
beffen ganze Nummer in der Ziehung vom: 8. Deiöber 1856. ein Gewinn von 1000: fE 
fiet, in nach Angabe des hiefigen Permiſſioniſtn Carl Grünebaum aus Wächter 
A auf welchen die Rechte des Hauptcollecteurs A. Hor. wig jun. als urſprünglichen 

werber jenes Looſes, übertragen wurden, verloren gegangen. Auf Antrag von Carl 
9 ünebaum werben daher alle, welde, an Bun: U RERNINRE zu haben 
vermeinen/ hierdurch ‚aufaefordert, dieſelben 
binnen drei 
dabier geltend zu machen, wibrigenfalla das ——S für frafılos und erloſchen 
——* wird. 
Frankfurt a. M., den 21. November 1856; Stadt-Amt I. 
"Dr. Pfarr 
Dr, Antoni, Akt. 





‚Deffentlide Ladung. 
Alte, welchen Erb» und —— we an ben Nachlaß der am 29. Mai- 1856 
dahiet verſtorbenen Dorathe elſiegel aus Creuznach zuſtehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
Bei untergeichmetem Gerichte ordnungemäßin anzumelden oder gewaͤrtig zu fein, baß. bier 
ſer —8* am den aufgetretenen, auswäris wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne Sicher⸗ 
heitsleiftung verabfolgt werde. 
dranlfurt a. M., den 15. December 1856: Stadt-Bericht II. 
.. Dr. Diepl. 
Dr. Leykauf, Seer.Bic. 


fentlide Ladu 
Alle, — en LM fonfti ige Anfprüdhe an * RRolas der am 29. Octo⸗ 
ber 16 dahier verſtorbenen Witiwe Celina Dalmbert, geb. Briſac, aus Nancy, 


u aben fol 
peter,‘ Emo binnen 3wei Monaten 


bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu jein, daß suis 
— an ra auswärts wohnenden Iuseftat» Erben ohne Sicherheits⸗ 
eiſtung verabſolgt werde 
hrankfurt a; m. ., ben 7. Januar 1851. Stadt-Geriht H. 
Dr ey fen, {r See. 





Preolam. 
Alle, welche —— an ben dahier befindlichen Nachlaß des am 26. December 
v. J. verſſordenen Handlungsreifenden Friedrich Klöpper von Sprendliugen geltend 
zu machen haben, werden aufgefordert, ſolche binnen 4 Wochen bei dem unierfertigten 
Gerichte anzuzeigen, indem nad Ablauf diefer Frift der franlihe Nachlaß an die ihn 
— ausındr a Behörde ohne weiteres ausgeliefert werden wird, 
Branffurt ben 21. Januar 1857. — IL. 
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Oeffentliche Ladung. 
Laut Akt der Hypothekenbuchführung vom 11. April 1816 und 9. Juni 1826 haftet 
zu. Gunften des Handeldmannes Philipp Ehriftian Zickwolff und deſſen Ehe 
attin Caroline Dorothea, geb. Baije, auf der dem Lebkühler Johann Dtto 
ernbarb Kahlo, früher der Lebfühlers: Witwe Maria Uriula Kahlo, geb. 
Rüder, gehörigen Hälfte eines am Main dahier gelegenen mit Ro. 131 bezeichneten 
Mepladend eine Hypothtik von noch 800 fl. —— 
Die von ber Hypothekenbuchführung den Glaubigern ertheilte glaubhafte Ausfer⸗ 
tiqung des Jaſatzes iſt angeblih in Veriuſt gerathen Auf Antrag deren Erben werben 
deßhalb Alle, welche an diefe Copia authentica einen rechtlichen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, aufgefordert, folhen bei dem unterfertigten Gerichte ’ 
nnen brei Monaten 
anzumelden, widrigenfalls nah Ablauf diefer Frift die fragliche Urfunde amortifirt erklärt 
und die Hypothetenbehörde zur Ertheilung einer neuen glaubhaften Infapausfertigung 
an bie Stelle der-in Berluft gerathenen ermächtigt werden wird. 
Frankfurt a. M, den 38. Januar 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. &dharb. 
Dr. Eyfen, ir Secr. 


-Deffentlide Ladung. 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber am 1. Januar 
1.3. verfiorbenen Witte des gemweienen biefigen ev. Iutherifhen Stadipfarrers, auch 
Eonfiftorialrache, Ehriftoph Friedrich Gevers, Catharina, geb. Franc 
von Liechtenſtein, zufteben, haben ſolche 
nnen 3wei Monaten, 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Teftaments+ 
Erben ohne Sicperbeitsleifiung verabfolgt werde. 
‚Frankfurt a. M., den 12. Sanuar 1857. Stadt⸗Gericht I. 
— Dr. Echhard. 
Dr. Eyſen, Ir Seer. 


In Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger und Fiſchermeiſter Johann 
TCaopar Simon und gegen deſſen zweite Ehefrau Johanna Carolina Catha—⸗ 
rina Simon, vorher vereheligte Scheder, geb. Friiſch, wird in Gemäßheit Er 
fenntniffed des StadtsGerihts I vom 22. December I. 3. das Unterpfand: = 

Eine Behanfung in der Schulfiraße zu Sadfenhaufen gelegen, mit Lit. O 
No. Ua (2a) -begeichnet, fammt Garten dabei, gibt 
* a) 2 fl. 22 fr. Laudemium an hieſige Stadt und 
b) 6 fl. Laternengeld, , 
für das darauf haftende Eapital von 6500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum zweiten 
Male feil geboten. p 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find Die —— u erfahren, auch 
können daſelbſt bis zum demnächſt bekannt gemacht werdenden Verſteigerungstermine 
einftweilige Gebote au Protokoll gegeben werben. | | 

Frankfurt a. M., den 2. Februar 1857. Der Hisfahr 

Dr.: Jung, Apjunft. 








nn —— — — — -- — — —— — — — 


 Werantwortlicher Redaceur und Verleger 3. @. © olgwert. — Drud von 3, B. Etreng. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Arankſurt. 


Erpehbitioa: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
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JR 16, Donnerstag, den 5. Februar 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


| Geſe 
den Ausſchlag der Staatsſteuern Frankfurtiſchen Landgemein⸗ 
Den für die Jahre 1857, 1858 und 1859 betr. 


Wir Bürgermeifter und Hath der freien Stadt Frankfurt 
verorbnen hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß ber gejeßgebenden Berfammlung vom 
%. Januar 1857 wie folgt: 


Yrt 1 
In den drei Jahren 1857, 1858 und 1859 follen in den zur biefigen Stadt: gehö⸗ 
senden Landgemeinden, nad Maßgabe des unter dem 14. Auguft 1832. erlaffenen,- dag 
Steuerwefen in ben Franffurtifchen Landgemeinden betreffenden Geſetzes und des Nach— 
trages dazu vom 16. Juli 1839, in jedem Jahre anderthalb Simpeln der darin genann⸗ 
ten Steuern zur Staatskaſſe erhoben — 
t 


rt. 
Das Landverwaltungsamt wirb mit ber Bollziehung dieſes Geſetzes beauftragt. 
Beſchloſſen in Unferer Rathöverfammlung ben 3. Februar 1857. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Febrrar 3. Albrecht, Joſeph, hiefiger Bürger und Pader, mit Heybt, Katha⸗ 
rina Caroline, hieſ. Bürgerstochter. | 

3. Weber, Johannes, hiefiger Bürger. und Handelsmann, mit Mail⸗ 
lard, Eliſe, aus Dürkheim in ber kön. bapr. Rhein= Pfalz. 


Frankfurt a: M., ben 5. Februar 1857. Standesbudhführung. 


Gefunden Gegenftände, 

Ein Kinderpelzhandſchuh. Ein feidener Regenfchirm. Ein zweiräderiges Wägel⸗ 
Gen, mit eichenen, grün angeftrihenen Bäumen. Ein weißes Sadtuh, E. B. ge}. 
Ein rothes Umfnüpftüchelden. Eine Partie weige baumm. Lappen. Ein roth baume 
wollenes Sacktuch. Ein roth und gelb baumw. Tuch. Gin Pachhaken. Ein Kleiner 
Schlüffel. Gin Kleiner feiner Hohlfhläflel. Ein Perpendidel, nebft großem und Fleinem 
Uhtſchluͤſſel. Ein g% Handſchuh. Ein meſſingenes Zeichen. Ein alter Maiterfad. 

Branffurt a, M., den 4. Februar 1857. Polizei-Amt. 


Rue 


Befanntmadung, 
atio : J nd» 
Die Prolongation der 1. deame: | J. verfallenden Pfa 


Es werben bie Beſitzer ber Mandſcheine, welche am 15. Februar d. J. verfallen, 
hiermit aufgefordert, deren “Prolongation vom 

8. bid 24. Februar, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 
dahier zu — ba nach Ablauf dieſes Termins keine Prolongation mehr ange 
nommen wirb. 

n ben naͤchſtfolgenden Amtötagen, ben 2., 4., 6. und 9. März kann gegen 
die gewöhnlichen Spejen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werben. 

Die darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag den 10. März, Nachmittags 
um 2 Uhr, und damit diefe in Orbnung gehalten werben fönne, fo findet während ber, 
felben weder Auslöfung, Prolongation, noch Compenfetion der oben erwähnten vers 
alfenen Pfandfcheine ftatt und nur durch Anfauf in der Berfteigerung fönnen bie Eigen 
iin Ü — wieder in ben Beſitz ihrer durch ihre Verſaͤumniß in dieſelbe gelemmenen —* 
er gelangen. 

Gran rt a. M., ben 26. Januar 1857. Pfand- Amt, 





Bekanntmachung. 
Geſtern Abend 7 Uhr wurde an dem Türkenſchuß eine eirca 15° lange Leiter ges 
funden. Diefelbe ift gebraucht und fehlt in der Mitte eine Sproſſe. 
Frankfurt a. M., ben 3. Februar 1857. Polizei⸗Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide — ———— 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachiaß bes am 30. Zuli 1856 
verſtorbenen hieſigen Bürgers und Punmpenmachers, auch Steindedermeiſßſers Theo» 
nr Liebtreu und beffen früher verftorbenen Ehefrau, Maria Chrifiane 

ouife, geb. Bender, zuſtehen, haben folde 
binnen wei Monaten 
bet unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig. zu fein, ba 
diefer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne S 
herheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 17. Dec. 1856, Stadt-Geridht IL. 
Schöff Dr. Dieht. 
Dr. Leytauf, Secr.Vie. 


Proclam 
Alle, welche Forberungen an ben bahier befindlichen Nachlaß bed am 26. December 
v. 3. verſtorbenen Handlungsreifenden Friedrich arm von Sprenblingen geltend 
8 machen haben, werben aufgefordert, binnen 4 Wochen bei dem unterfertigten 
erichte anzuzeigen, indem nah Ablauf diefer Friſt der fragliche Rachlaß an bie ihn 
regulirende auswärtige Behörde ohne weiteres ausgeliefert werben wird, 
Frankfurt a. M., den 21. Januar 1857, Stadt-Gericht IE, 


Dr. Eyfen, ir. Ser. 


- 1m — 


Edictallabun 

Ueber das Bermögen bed Handelsmannes Carl & eyne hat bas unterzeichnete 
Gericht heute Eoncurd erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechtes 
geunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 

Montag den 16. Märı 1857, Vormittags 10 Uhr, - 

anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion entweder perfönli 
der durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu fielen, auch Banane 
— zum Protokolie zu verhandeln, bei Vermeidung ded Ausſchluſſes 
von afle : 


Es wird feine weitere Labung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
den Acten gefommen ift, ber Ausſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
diefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt = M., den 12. Januar 1857. Stadt⸗Gericht I. 

Dr, Pfarr, Direktor. 
Dr. Diepe, Sear. 


Deffentlibhe Ladung. 
Das in Rieberurfelee Gemarkung — Grundftüd: 
Gew. 45 Ro. 1, 2 Viertel, 3 Muthen, 46 Schube, Acker 
am Alicerbirnbaum, 
it auf Johannes Krämer zu Weißfirchen zwor im Ab» und Zuſchreibbuch der Ges 
meinde Niederurfel, nicht aber im amtlichen reger eingetragen. Auf Ans 
ſuchen der Adam Dppermann Ehefrau, Katharina, gebornen Dppermann, 
zu Beißlicchen, auf welde das bezeichnete Grundftüd laut vorgelegter Urkunde fidy 
vererbt hat, werben Alle, welche an gedachtes Brundftüd Anſpruch haben, aufgefordert, 
folden binnen ſechs Boden 
dahier geltend gu machen, wibrigenfalls bad erwähnte Grundflüd auf Johannes 
8rämer unb be auf Adam Dppermann Ühefrau, Katharina, gebormen 
Oppermann, zu Weißfichen amtlich überfchrieben werden fol. 
Frankfurt a. M., den 17, Januar 1857. Land⸗ Juſtiz⸗Amt. 
Dr. Frane. 
Dr. de Boſelli. 


In Zufapflagfachen gegen ben. hiefigen Bürger und Bierbrauermeiſter Johann 
een — deſſen Ehefrau Catharina Caroline Roſine Hoff— 
mann, geb. Gerndard, wird in Gemäßheit Etkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 
5, Januar 1857 das Unterpfand : 
Eine Behaufung in ber Ziegelgafie liegend, mit Lit. & No. 169 bezeichnet, 
zur Sonne genannt, gibt . 
4 fl. 30 fr. Laternengelb, | 
für das darauf haftende Gapital von 12,000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
dritten und legten Male feil geboten. 
Donnerstag ben 12. Kebruar li. I., Bormittagd 11 Uhr, 
Er. die Berfteigerung auf des Unterzeichneten Amtözimmer Statt, woſelbſt bis dahin 
—_ Steigbedingungen zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu U gegeben 
en können, , 
anffurt a. M., ben A. Februar 1857. Der Fiscal: 
gen Dr. Jung, Abjunft, 


Polizei⸗Taxen der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 5. Februar 1857. 


Brod:Tare und Gewicht. IBf. Loth. Rr.|HL.} | Fleifch-Tare. 
Bom 5. dis 18, Februar 1857, IOchſenfleiſch das Pfd. 
Zweite Sorte Rinderfleifch # — 


































Ein gemiſchtes Roggenbrod von | 4 14 Kuhfleiſch ce 
pr ” # von 2 7 TRalbrleiich ” " 
e . r von 27 3 Hammelfleiſch 4 
Erſte Sorte. chweinefleiſch „ 
— von! 6 a 21 p) Be —RA— ger 
pi von! 3 14 zen 33 Loth auf ein Pfun 
— Weizen⸗ob. ſg. Pfaffenbr. von 4 118 81 I b) Die Fleiſchzugabe beträgt 
95 1 I ben zehnten Theil bes Ber 
N) N) v ” von | wichts mithin auf fünf 
» » Ar n von 12'4| 2 I Bund ein halbes, und foll 
Io — A z von 6a) Ai von leg Gattung 
| di bes Fleiſches feyn. 
„ Waflerwed . . . . von | 5% 1 ec‘ Der — bes Fleifches 
„ Milhbrob "BR? . von dat 1 | ohne Zugabe um einen hir 
» "feines Waflerbrod . . von au heren Preis als bie Zare 
Beiden Dorfbädern in beſtimmt, ift bei Strafe ver: 
Zweite Sorte. | 1: beten. 
| Ein gemifchtes Roggenbrod von | 4 13 Bier:Fare 
I » ” von | 2 6 2 N Bom 1. Jan, bis 30. Aprif, 
v „ ” von 28 | 3 ‚Die Maas Bier im Haufe 
Erle Sorte 1 a) Ragerbier 
6 2112 a 
" ’ " von 3 0 : b) Sungbier ..... 
" „; von 1410| 3 Fdas Eeidel (14 Shop.) 





1) Die Dreingabe bei dem Verkaufe der Waflerwede und 
Milchbrode ift bei Strafe, ſowohl für ben Geber ala für 


2) Ebenio wird Das frübere Berbot bes Aushodens des Weiß: ı 





Die Maas Bier über die 








den Empfänger, verboten, Straße 
a) Lagerbier . „ı. 
und Schwargbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. b) Jungbier ..... 
| Frucht: Preife. a. te} Mebt:Preife. 
Welzen das Mitr., d. Mittelpr. 12] — Weizenmehl... . . a 135 Zoll⸗Pf. 
Korn " " B " — 9 geſchw. Vorſchuß, * 
Gerſte Bi 7 „gemeiner „ y 





| Weizenſemmelmehl ... , „ 


| Korn oder Roggenmehl „ 






Hafer . . 110 Pf. Zolgewicht | 4:35 [Weigenferotmehl ... 5 
— 






Heu: und BER 
Ben Mittelpreis des Zollsgentners. . » A —— 
ornftroß; das Fuder ober 10 Z0llsZentner . 


Das Bewict des Strohes if das Fuber 10 Zoll:Bentuer, u Bentuer 100 Bd, "Bolgewisht, 
Die Strohverfänfer And verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen. p fi 
d izei-Amt. 


Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3. G. Holgmwart. — Drud von 3, P. Streng, 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21), 











M 17. Samstag, den 7. Februar 1857. 
Amtliche Bekanntmachunggen. 
Bekfanntmadung,. 4 


bie Oſtermeſſe zu Frankfurt a. M. betreffend. ee. 

Die diesjährige Oſtermeſſe beginnt für den Großhandel wie für den Kleinhanbel am 
Mitwoh den 1. April und endigt mit dem Dienstag den. 21. April. Das Aus 
yaden der Waaren barf zwar am Montag ben 30. und Dienstag ben 31. März, jedoch 
wur in verfchloffenen Läden, geichehen. 

Für Leder beginnt Die Meſſe am Mittwoch den 8. April, an weldhem Tage bie 
Räbtiihen Magazine zum Einlagern des Lederd und die öffentlihen Waagen zum Verwie— 
ice eröffnet werden und endigt mit Dienstag den 21. April. Bor dem 8. 

il wird fein Leder in die ftädtifchen öffentlihen Magazine aufgenommen. 

Jeder dahier nicht verbürgerte Verfäufer, welcher vor dem Beginn der Meſſe ober 
nah dem Schluß berjelben Waaren dahier feil hält oder verfauft, oder vor ber geftatteten 
zeit auspadt oder während bes Auspadend an den dafür beftimmten Tagen den Laden 
finet, oder Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Hall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Guiden belegt. 

Frankfurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechneis und Renten-Amt. 


Bekanntmachung. 

Aus Auftrag Hohen Senats wird andurd das Ergebnif der am 2. und 3. d. M. 
Rattgehabten Abftimmung über den Entwurf eines die Abänderung eininer die evan⸗ 
gelifcintberifehe Kirhen-Berfafinng berührenden Beſtimmungen der Eonftitutiongs 

gänzung®Acte betreffenden organiſchen Gefeged, Anlage I der Kundmatung vom 
13. 9. M., wonad 
a) — Abſtimmenden der erſten Abtheilung 160 für und feiner gegen bie 
nnahme, 
b) — Abſtimmenden der zweiten Abtheilung 135 für und 1 gegen bie 
nnabhme, | 
c) — Abſtimmenden der dritten Abtheilung 118 für und 1 gegen bie 
nnahme | 
gelimmt haben, mit bem Anfügen zur öffentlihen Kenntnig gebracht, daß dieſes orgas 
niſche Geſetz hiernach in Gemägheit Art. 505 der Eonftitutiond = Ergänzungs » Alte von 
Loͤblicher Bürgerfchaft angenommen worden ifl. 
Frankfurt a. M., den 5. Februar 1857. 


Stadt-Aanzlei. 
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Wir Bürgermeifter und Math 
der freien Stadt Frankfurt 
verfünden hiermit auf verfafjungsmäßigen Beſchluß ver geſetzgebenden 
—— vom 6. Januar 1857 und löblicher Bürgerſchaft vom 2. 
und 3. d. M. nacftehende, vie Abänderung einiger die evangelifd: 
lutheriſche Kirchen⸗Verfaſſung berührende Beflimmungen der Eonfti- 
„‚tytipns- Ergänzungs Alte 


als organiſches Geſetz. 


—ñ— —— 


‚rt. 1. 
Die in bem Artı36 ber Gonftituti — eranbenfae vom » Juli 1816 enihals 


tene Vorſchrift ader die Zufaiimenfegung bes evangelifc,» lutheriſchen Conſiſtoriums iR 
"au * ⏑ —⏑ .n 9 kin, Zn“ ne oe . 


her 


Art. 2. 
Das evangeliſch⸗ lutheriſche Conſiſtorium beſteht aus: 
1) zwei lutheriſchen Senatoren, von welchen der nad dem Amtsalter im „Senat 
7 ältere,’ das Direktorium fühl, ARE Ep ee " 
.2) einem auf Lebenszeit gewählten geiſtlichen Conſiſtorialrath, 
3) zwei aufsbrei Jahte gewählten und nach Ablauf’ diefer Zeit wieder wählbaren 
geiftlihen Conſiſtorialraͤthen. Ga De Fi 
4) einem’ auf Lebendzeit‘ gewählten rechtögelehrten Eonfiftorialrath, 
5) zwel auf drei Fahre gewählten und nach Ablauf diefer Zeil wieder wählbaren 
. "weltlichen Affefforen. AH ten he) — Art 45 · ehr H 
ü Die Führung hen ad iub der Regifiratur Ib ‚bie Per mi 
ungen iſt einem techtögelehrten Aftuar übertragen, welcher auf Borihlag des Conſi⸗ 
—R von dem Enak etnannt wird. vo Ber quf Forlglas zes b⸗ 
Art. 4. 

Die Senatoren werben von dem Senate zum Conſiſtorium deputirt. 

Der ftändige geifilihe Conſiſtorialtath wird von dem Conſiſtorium aus einem Bor: 
lag von drei Berjonen erwählt, welcher ‚von fämmtlichen ‚PBfarrern in Stadt und 
nd, aus ben ‚Pfarrern ber Stadt gemacht wird. 2 N 2, 

Die zwei anderen geiftlihen Gonfiftotialräthe werben von fämmtlihen Pfarrern in 

Stadt und Land aus den Pfarrern ber Stadt gewählt. 

Der rechtsgelehrte Conſiſtorialrath wird von dem Gonfiflorium aus einem Borfchlag 
von drei Verſonen erwählt, welder von dem Kirdenvorftand gemacht wird. 

— Die Aſſeſſoren "werden von dem Kirchenvorſtand gewählt, Dürfen jedoch in feinem 
dem Conſiſtorium untergeordneten Amtsverhältniffe ſtehen. 

—Bei det Wahl’des rechtsgelehrten Eönfiftoriälrathed und ber Affefforen wirken bie 
geiſtlichen Mitglieder des Kirchenvorſtandes nicht mit. 


Art. 4. 
Die Conſifiorlalraͤthe und Aſſeſſoren werben dem Senate zur Berpflihtung präfens 
Hirt und von diefem, jofern fein Anftand obwaltet, in Pflicht genommen. | 


— — 


.5. 
Zu den Berathungen — RE ber Landgemeinden wird / aus 
der Zahl der Landpfarrer Einer ald deren Vertreter zugezogen. 
Die Wahl dieſes Vertreters — * die Landpfarrer von drei zu drei Jahren. 


Die Wahl aweier Conſiſtorial afefonn ir unverzüglich ‚vorzunehmen. 

Die dermaligen geiſtlichen Conſiſtorialraͤthe verbleiben, wie der rechtsgelehrte Con: 
fiſtorialrath, lebenslaͤnglidd in ihrer Stellung. 

Nach ber -näcften Erledigung ‚einer geiſlichen "Stelle wird dieſelbe durch Wahl für 
drei Jahre beſetzt und ſo fort: von drei zu drei Jahren. 

Das Gleiche gefhieht nach Erledigung einer weiteren geiftlichen Stelle. 

Die britte wird nad eingetretener Eilebigung durch Wahl auf Lrbenogeit beſeht. 


Die Vorſchrift des Art. 42 der daß zu den evan⸗ 

geliſch⸗ lutheriſchen —— keine Candidaten der Theologie befördert werden können, 

—— lt an ber. —A Dünger: find, oder ſeit zehn Jahren im hieſigen Buͤr⸗ 
en, ’ : 


rt. 8, 
e: Wahl *5 * rer an den evangelifchstutheriicen Kirchen, m Frankfurt gefchieht 
ante R Hrn bes Conf ifloriumd und bes Gemeinde Borftandes, vorbehälttich der 
en = edle durch «die Gemeinde oder den betreffenden Wahlſprengel. 
Das Nähere beſtimm das Geſet und die Gemeinde-Ordnung 
Seſchloſſen in Unferer Ratheverfammlung ‚den 5. Februar 1857. 


G e f € tz ⸗ 
über den Gefchäftskreis des evangelifh-Intherifchen Conſiſtoriums. 
Wir -Bürgermeifter und Bath der freien Stadt Frankfurt 


verordnen hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß ver gefeßgebenben Berfammlung vom 
6. Jauuar 1857: 


‚Das EEE Gonffkorium art das Kirchenregiment nach "Maßgabe ber 
afjung und der Gejege. 





Bu feinem , —— gehört — 
Die Ueher ung ‚Verbandes und ber inneren Ordnung ber Role. 
die Aufficht * Lehre und Gottesdienſt. 
die Anordnung der ner und ne Ordination der Kandidaten. 
R et bei der Be egung der Parrftellen. 
die Verpflichtung, son ug und en der Pfarrer ‚und die Auffisht auf deren 
6) „ring a . Ei l V l 
ie Bea gung der kirchlichen Vermögensverwaltung, — lich jedoch der 
ee ee und des Wlıno Se we der ftäbtifchen Kir —— 3* 
7) die Bermittelung der Geſchaͤftsverbindung der Kirche mit den ( —æúâù —— und 
mit den Bishenhehörben anderer Staaten und Gonfeffionen. 
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8) bie Beauffichtigung und obere Leitung ber evangelifch = Tutherifchen Schulen und bes 
Gymnaſiums. 


Art. 3. 
Die Pfarrer der Landgemeinden werden auf Antrag des Conſiſtoriums, welches zu 
jeder Stelle nach engen) des betreffenden Kirchenvorſtandes drei geeignete Perfonen 
zur Auswahl vorjchlägt, von dem Senate ernannt. 


Art. 4. 
Wenn ein Pfarramt an einer Stadtkirche erledigt ift, fo bat das Gonfiftortum nad 
dem Borfchlag des Gemeindevorftandes und im Einverftänbnig mit demſelben diejeni⸗ 
en wahlfaͤhigen Bewerber zu beſtimmen, welche zu Probepredigten in der betreffenden 
tche zu veranlaſſen find. 
Nachdem dieje Predigten gehalten worben find, tbeilt das Gonfiftorium dem Gemeinde 
vorftand feine Anficht über die Befähigung der Bewerber mit. 


\ 


Art, 5. 
— HR die Pfarrwahl in dem betreffenden — nach Maßgabe der darüber 
beſtehenden Vorſchriften erfolgt, jo wird der Gewählte dem Senate durch das Conſiſtorium 
zur Betätigung präjentirt. 
Nach geſchehener Beftätigung beruft das Konfiftorium den Gewählten und führt den- 
* nach vorgenommener Verpflichtung und Ordination, falls dieſe nicht ſchon früher 
attgefunden, in der betreffenden Kirche feierlich in ſein Amt ein. 


| Art. 6. 
Die Pfarrer müffen das biefige Bürgerrecht auswirken und die damit verbundenen 


a erfüllen, i 
ft nachdem dies gejchehen ift, wird der Amtdeid vor dem Gonfiftorium geleiftet. 


Art. 7. 

Klagen und Beſchwerden über die Amtsführung der Pfarrer hat das Confiftorium zu 
erledigen, und zwar, wenn fie gegen einen bei dem Conſiſtorium figenden Pfarrer gerichtet 
wären, in deſſen Abmwejenheit. 

Sollten ſolche Klagen und Befchwerben eine größere Beftrafung als Zurechtweifung 
und Verweiſe zur Folge haben, fo ift die Sache dem Senate zur Verfügung vorzulegen. 


Art. 8. F 

Werden von dem Gemeindevorſtand Veraͤnderungen in der Liturgie rathſam befunden, 
ſo hat das —— dieſe zu prüfen, und wenn nichts dabei zu erinnern gefunden 
wird, vor der Ginführung zu genehmigen. \ 


| Art 9. De 
Das Gonfiftorium hat für die Ausführung der von dem Senate angeorbneten außer: 
ordentlichen Kirchenfeierlichkeiten, worüber Die Weifungen an dafjelbe ergehen, Sorge zu 
gragen. (Art. 44 der Gonftitutiond-Ergänzungs:Acte.) 


Art. 10. 
Die Geftattung ter Trauungen in dem nie des Geiftlihen oder der Brautleute 
bleibt dem Ermefjen des Gonfiftoriums überlaffen. 


| Urt. 11. 

An der durch Art. 41 ber Gonftitutiond-Ergänzungd + Acte angeordneten gemifchten 
Sommiffiot nimmt das evangeliſch⸗· lutheriſche Conſiſtorium in demfelben Verhältnig Theil, 
— a evangelijch = reformirte Gonfiftorium und Die „katholifche Kirchen: und Schul: 

mmilfion. 
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Art. 12. 
‚Dem: : engen hen Gouſiſtorium ſteht in Gemeinſchaft mit dem id" 
—* u obere Leitung und Beaufſichtigung ber proteſtantiſchen 
en 


And den Geichäften der vereinten evangeliſchen Gonfiftsrien nehmen jedoch nur fee 
ge des lutheriſchen Gonfiftoriums heil, namlich d eye 

dige Beiftki nſiſto rialrath, ‚der Altefte. der . Aänbigen geiſtlichen C ——— 
der rechtsgelehrte Conſiſtorialrath und der alteſte Conſiſtorial-Aſſefſor. Die zwei: übrigen 
Mitglieder haben in Verhinderungsfällen als Stellvertreter einzutreten. 


Are TR. 
Das gegenwaͤrtige Geſetz tritt mit = zur feiner Verfündigung in Kraft. 


So Lange bie dermaligen ‚getfundn —E in ihret ‚Stelle bleigen, nehmen 
ſie wie Ar an ben äften. der vereinten evangeliſchen ien Theil. 

Nachdem Einer derſelben ausgeſchieden iſt, wird feine Stelle in dieſen durch be 
jeweiligen älteften ber Goniiftorial: Aero eingenommen. 


15 
Alle Den *2 veſtinm hi, welche mit dem gegenwärtigen ‚Befepe im 
oben. - - 
—— 1 * — ——— den 5. — 1857. | 


— ——— 


Geſentz, 
die Sfentmenfegung und den Geſchäfts⸗Kreis bes goängetif-tichetifchen 
Gemeinde: Borftandes betreffend. 


Wir Pürgermeifter und Kath der freiem Stadt Srankfart: 
berorbnen hiermit auf berfaffungemäßigen Beſchluß der gefeßgebenden Berfemmpkd vor 
6. Januar 1857 wie folgt : 


Art. 1. 

Der evangelifch - hitheriſche Gemeindevorſtand beſteht aus ſaͤmmtlichen Pfertern Der 
Gemeinde, mit Ausnahme de jenigen, welche Mitglieder des Eonfiftoriums find, und aus 
36 Gemeindegliebern micht geiftlithen Ständes. 

Bert diefen 36 Mitglie find 18 m und 18 Diafoneh: 





Art. 
—E — können Mitglieber des Senats und 58 Confiſtotiums nicht 


Art. 8. 
Außer den gebädhten — fünn in ber Regel Niemand die auf ihm fallende 
Wahl ausschlagen. 


Art. 
Gänzlich ausgeſchloſſen von ber Dtgfiehiech find: 
1) wer nicht Bürger ift, 


2) w Berbredyens en be den ift, 
3) oe. —— he Ihre —— volftänbig befriedigt haben. 
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Art. 5. 
ehende Aeltefte oder Diakonen fönnen in ber nämlichen enſchaft nach. einer 


—— von einem Jahre wieder gewählt werden, haben jedoch nicht Die Verviavi⸗ 
keit, dieſe Wahl anzunehmen. 


Art. 6. 
Ein abgegangener Diakon muß ſich der Wahl zum Xelteften unterwerfen, kann jedoch 
—— daß soljchen feinem Austritt und feinem NWiebereintritt ein aum * drei 
ege. 


Aaelteſte Tonnen nur aus ehemaligen Beine gewählt werben. 


Art. 
Die Gemeinde, welche nach wie vor — Ganzes bildet, welches der Gemeindevor: 
ftand. vertritt, gliedert ſich zum Behuf der Wahlen n fir ben Gemeinbenonfand ri bie 


—— in * Sprengel ohne Prengwang, Wem jebem eine ber ſechs Mi zu⸗ 
gewieſen N 
| Die Begrängung ber Sprengel wird die Gemeindeordnung beſtimmt. 


Art. 10. 

’ Aus dem Gemeindevorftand treten jedes Jahr die 6 Melteften und 6 Diakonen aus, 
welche drei Jahre Mitglieder des Gemeinbevorftandes geweſen find. Die Abgehenden wer: 
den dadurch erjeßt, daß jeder Sprengel, d. b. die fimmberechtigten — * welche 
in deſſen Bezirk wohnen, "aus feiner Mitte auf einen in Doppelter Anzahl gemachten, 
jedoh nicht bindenden Vorſchlag des Gemeindevorftanbes einen Aelteften und einen 
Diafonen ermwählt. 

Dei der — des Vorſchlags im Gemeindevorſtand haben deſſen geiſtliche Mit⸗ 
glieder nur berathende Stimmen. 
Das Naͤhere in Betreff der Wahl nen . Gemeindeordnung beftimmen. 


> Zeitpunkt des Aemterwechſels iR Fr Ynfang bes Kirchenjahre (der erfte Advent: 


fonnta 
- —— im Laufe des Kirchenjahrs eine Stelle im Gemeindevorſtand erledigt, ſo ent: 
ſcheidet diefer, ob eine Erſatzwahl für die Dienftzeit des — ſofort, öder erft bei 
ber rn regelmaͤßigen — vorgenommen werden ſoll. 


rt. 12. 
Sole unter den Gewählten fi — befinden, der aus ſehr wichtigen Gründen 
die Mahl abzulehnen fich genöthigt fäbe, fo hat fid) ‚berjelbe beihalb an den Gemeinde- 
vorftand zu wenden, welchem es uͤberlaſſen bleibt, ihn. nach pflichtmäßiger Erwägung ber 
verwen ae Rn au dispenfiren. 

diefem Kal rüdt für den Nichteintretenden derjenige ein, ber nad) ihm bie meiften 
— hatte, vorausgeſetzt, daß er wenigftend 4 der abgegebenen Stimmen auf ſich ver: 
einigt. Fehlt es an dieſer it N) * eine neue Wahl vorgenommen werden. 


Der Gemeindevorftand- beftimmt bie oe en Berathungen und der Beichlußfaffung 
durch feine Gejchäftsorbnung. 


Art. 14. 
Zum ad er erwählt ber —— aus feinen nicht Se feinen. Gliedern je 
auf die Dauer: des Kirchenjahres einen Senior und einen Stellvertreter d 
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A 15. 2 u 
Zur befondern Fürforge und Aufficht für jede einzelne Kirche, die darin ſtattfindenden 
kirchlichen Handlungen, das der Kirche "zugehörige. bewegliche Eigenthum und die- dabei 
re Diener bilden ‚Die von dem betreffenden Sprengel — drei‘ Aelteſten und 
Diakonen in Verbindung mit den an betreffenden Kirche amgeftellten Pfarrern 
(die —* Gonfiftorialrätbe nicht ausgeſchloſſen) je einen bejondern Sprengelvorftand, 
in welchem der ältefte Geiftliche: den ori führt. | 
Durd eine MWohnungsveränderung während der Amtsdauer erleidet das Amtsverhält⸗ 
niß der Mitglieder feine Aenderung. 


Art.16. | 
Zu den Betiälen find’ ber — — und Viceſenior deputirt. 
rt. 1 | 


Der Gemeindevorftand kann ſowohl zur Unterftüßung der Sprengelvorftände, ale 
zu den Sweden der kirchlichen Armenpflege auch feinem Kreiſe nicht angehörige Gemeinde: 
glieder zuziehen. R ; | 

rt. 18. 


Der Genteindevorftand bat im Firchlichen Angelegenheiten die Gemeinde bei der ein- 
ſchlagenden Behörde zu vertreten, über Die Äußere Disciplin ‚zu wachen, das Kirchengut 
verwalten, für bie Unterhaltung. der Kirchen und Pfarrhäufer zu ſorgen, Die niederen 
i dienſtete zu ernennen und zu enge 
rt. 19. ER | 

Ohne vorherige Zuftimmung des Gemeindevorftandes können Veränderungen des 
Gottesdienfte8 nicht vorgenommen und beſondere Sirchenfeierlichkeiten nicht angeordnet 
werden, unbeſchadet —* der Vorſchrift des Art. 44 der Eonſtitutions-Ergänzungs-Acte. 

Auch zur Verwendung von see oder fonftigen Gebäulichfeiten zit andern als Ge: 
—* bedarf es ſeiner Gene wine. z ' | .n + 

rt. 20. — * 

rRückſichtlich der Verwaltung und Verwendung der Dotation fir den Religions: 

kultus behält es bei den Beſtimmungen der Dotationsurkunde pom 2. Februar 1830 jein - 
Verbleiben. ELy LE Art. 21. 

Der Gemeindevorftand hat die Oberleitung und Oberaufficht über die kirchliche Armen- 
58 Sein Verhältniß zu dem lutheriſchen Almoſenkaſten bleibt das bisherige. Es 
bleibt ihm überlaffen, die Armenpflege mit der Einrichtung der Sprengelvorftände in Ver: 
bindung zu ſetzen. 2 7% Ä * UV zu 

Art. 22 
devo 


| r er irn Cr 
Die Gemeindeordnung hat der Gemeindevorftand im Ginverftändniß mit ‚dem Conſi⸗ 
forium borzubereiten und der Gemeinde zur — vorzulegen. 7 
-. ‘ Art 93. ' | 2. 
Ueber bie Detttetumg des Gemeinbevorftandes bei ber Beſetung tes Conſiſtorinmd 
beftimmt, das Gejeg-über bie, —— und den Geſchaͤftskreis dieſer Behörde. 
t. 24. | 


B r A ’ . . 
Wenn ein Pfarramt. erledigt ift, jo bat der Gemeindevorftand im Einverſtaͤndniß mit 
dem * rium die wahlfähigen Bewerber zu Probepredigten in der- betreffenden Kirche 
zu vera allen. , ' t ! 11; ’ 21 
Nachdem hierauf das Conſiſtorium ſeine Anſicht über die Befähigung dev Bewerber 
ausgeſprochen hat, trifft der Gemeindevorſtand, jedoch ohne entſcheidende Stinime ſeiner 
geiſtlichen Mitglieder, nachdem er zuvor dem betreffenden Sprengelvorftand Gelegenheit 
eben hat, über die in Stage fommenden Theologen, jowie über die Wünjche. und Be— 
* ber den Sprengel bildenden Gemeindeglieder einen gutächtlichen Bericht am den 
amtntoötftand ‘zu erftatten, eine Vorwahl von drei geeigneten Bewerbern. 
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Aus diefen drei Vorgeichlagenen wählen Die ftimmberechtigten Mitglieder des be- 

tele: Sprengels N der Leitung des Sprengelvorftandes Einen zum Piarrer, 
berechtigt find bei, dieſen Wahlen nur ſolche Gemeindeglieder, welche in den 
zwei, der —— vorau ngenen Jahren ſowohl an die, Gemeindelaſſe als an. Den Ge⸗ 
Almoſenkaſten ge von mindeſtens 30 Er. jährlich oder an eine jenen Anſtalten 
von mindeſtens 1. ‚jährlich, entrichtet haben. Für die naͤchſten beiden Jahre 
* der Ginführung dieſes Geſehes genhgt der Nachweis, daß überhaupt ein ſolcher Bei⸗ 

trag ‚ia minbehene 1'fl. jährlich. bezabft worden if, 
as Nähere über die Ginrichtung * APierrwählen beftimmt ‚die Gemeinbesrbuungi n 
25, 


Den dermaligen Pfarrern an der — wird das Recht vorbehalten, bei 
den nächften Grledigungen von Pfarrſtellen des Dee eitigen Stadttheild in dieſen über- 


augiel 
enwärtigen: Pfarrer werben als ‚die ichen - ver Sprengel angefehen, bei 
deren — ſie am Tage der — ur angeftellt find. 


8 —* Geſetz tritt mit * a feiner Verkündigung in: Kraft 7 
ie, dermal x Wille des Gemeindevorftanbes verbleiben aber bis zu den xegel⸗ 


Henn bie —*2 a ände —— ergänzt, Er der — 2 die —* id 
Anzahl ſeiner älteren lieder in Diele depntirt, 
7: 


2 
, We en jeglichen : Beftimmungen , welche mit dem ‚gegenwärtigen Gelee im 
Widerſpru hen, An aufgehoben. Das gegempärtige Geſetz kann Mur mit Auftimmang 
des heine Vorftandes abgeändert werden. 


Beſchloſſen in; Unſerer Rathöverjammlung den 5; Februar 1857. 
| Verfteigerung von Stämmen. 
In dem Weilrupforft des hieſigen Stabtwaldes fellen | 
| Mittwoch ben fi. Februar: 
32 Eichftämme, von 8 Länge und 11 —42” Ourämeffer, 








12 Buchenftänme, „ +8 Par 14 " 
. SBainbuchenftänmte 1647 - 14-15" — 
— — ln HU on 9-1" z 
12 iefernftämme, „ 16-54’ „on 11-33” XF 
üfterftamm, Er 17° n 20" H 


— an die Meifbietenden verfleigert werden, J haben na die —5 

gehafıtitem Tape Vormittags d Uhr hierzu auf bem Dberförfifäude ein u 
Die Cichſtamme Fiegen im Difirift Keſſelbruch, Buchſcheerchen, — und Ptacht, 
die Buchſtämme im Diſtrikt Pracht, 
die Hainbuchenſtaͤnme im Sie Du bſcheerchen und GHadtränf, 
* ſchien⸗ und Klefetnſtaͤmme in Biftrift Buchſcheerchen, 
üfertdmm im Diftrikt Pracht 

wort * A an in — —8— werben konnen. 


Marta. M., den 2. Bebtudt 1857 iz Fvorſt· Amt. 
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Bekanntmachung, 
„bie Meflofen-Abgabe betreffend. 
Vach 5 23, Lit, C ber: Mehr Orbnung und zufolge. des Senats + Beichluffes vom 
23. Februar 1837 ift von fämmtlihen, aus dem ‚freiem Verkehr abftammenden, zu ben 
Repfirtilelit gehörigen Waaren, weiche in den Meflen von auswärtigen Berfänfern 
u Meshanbel aufgefellt, und welche während der in ber Meß⸗Ordnung beftimmten 
eßzeit und ben: vorhergehenden DA Sagen hier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
auf Grund der von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu den 
Reßloſten von 8 fr. per ZolkGentner brutto zu entrichten , , . — 
Es werden demgemäß von allen im freien Verkehr —5 Meßgütern (wie 
ſelche in 9 3 der Meß⸗Ordnung — und in dem der dieſſeitigen Bekanntmachung 
vom.16.. März 1836, beigefügten Verzeichniſſe aufgeführt find), welche vom 18. März 
bie 18- April; i. I, für auswärtige Verfäufer bier eingehen, die Mepfoften Abgabe durch 
die Landihorfchreibereien, die Eifenbahn-Gontroleure, oder durch die Waffergüter- Beftätterei 
erhoben werden und zwargegen einen aus den Krachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug; 
. Büter,: die an Siehe adreſſirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
chenfallsı die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an, Hiefige adreffirten Gütern 
ae die Eigent be& Abreffaten oder Spebditionsgut oder zum commiſſionsweiſen 
lauf: ohne Mitwirfung bes fremden Eigenthümers beftimmt find, fo 
bat d u ee ih —— — — 
unterfchrift die betreffende auf dem ihm vorgelegten. zuge abzugeben. 
Benn Waarch mit feinen — verfehen ſind, oder Den pen Ham 
fERR der Berfänfer ift, fo wird die Mehabgabe fogleid) delm Eingange erhoben. > 
Zebde Verlliczung ber, Meßkoſten⸗Abgaben foll, außer der Nachzahlung, mit einer 
Giſdbuße Yon dem vierfatheit Betrag der verkürzten Abgabe — werden. 
Der von ausländiſchen Meßgütetn zu entrichtende Beitrag zu den Meßkoſten 
wird duch das Haupt-Stener-Amt erhoben. 


Sranffurt-a. M., ben 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten-Amt, 


Bürgerliches Aufgebot. 


Gebruar 5. Berninger, Georg Bernhard, deſignirter hieſiger Bürger und Spes 
gerrihändler, aus Fiſchbach, Amts Königftein im Herzogthum Rafau, 
1. mt Reutlinger, Margarethai Tberefia, hieſ. Bürgerstochter. 
» 5 |Bünther, Jacob Wilhelm, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Lejeune, Maria Bictoria. Franziska, hieſ. Bürgerstochter. 
„». 5. IRapp,. Johann Peter Theobald, hiefiger Bürger und. Handelsmann, 
mit Pramerdörfer, Maria‘ Magdalena, bief. Bürgerstochter. 
„» 5 Meſch, Johann Georg, hiefiger Bürger und Blumengärter, Witwer, 
mit Eidrbnuer, Maria Margareida, aus Heilbronn, fün. bayr. 
Landgericht: Feuchtwangen. 


Bränkfurt"a.i DM, deh 7. Februar 1857. Standesbuchführung. 


Betlanntmadung 
Geſtern Abend 7 Upr wurde an dem Türfenfchuß eine circa 15° lange Leiter ger 
funden. Diefelbe it gebraucht und fehlt in der Mitte eine Sproffe 
Frankfurt a Mi den 3; Februar 1857. Polizei: Amt, 
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Am 2. Februar d. 3. hat ſich der nachſtehend befchriebene unkefannte Mann bahier 
erſchoſſen, nachdem er bei Verübung eines Diebſtahls mit Nahfhlüffel und Erbredung 
verjagt und verfolgt worden war. Die Kleider, mit melden bie Leiche befleidet war, 
laffen nermuthen, daß biefelben auch geftohlen find. Im ben Tafchen bderfelben wurden 
Nachſchlüſſel und Sperrhafen gefunden. 

Man bittet um Auskunft über Familien- und Heimathverhältniffe des Unbekannten 
und fordert etwaige Eigenthümer der nachbeſchriebenen Kleidungsftüde und ſonſtigen 
Gegenſtaͤnde auf, Anzeige über das Entlommen berfelben baldigſt dahier zu maden. 

Arankfurt a. M., den 4. Februar 1857. oltzei-Amt. 

Alter: circa AO Yahrez Größe: 5' 10“ rhein.; Statur: ſchlank, Fräftig; Haar: 
dunkelbraun; Nafe: fpig. 

Kleidung: gutes leinened Hemd, F. G. 12 gez.; ein beögleichen grobes Hemd, wie fie 
von Zuctbausfiräflingen getragen werden; ſchwarz feidene Halebinde, gemebte Unter« 
hosen, Hofenträger von Galband mit rofafarbenen Streifen, gute fhmarze Tuchhojen, 
ein Gürtel mit gelber Seide gefüttert, dunkele blaugrüne geftreifte Buckskinweſte mit 
Perlmutterfnöpfen , guter grüner Tuchrock mit überfponnenen Knöpfen, grau wollene 
weiß angeftridte Strümpfe, - röthliches leinenes Tafchentuh ohne Zeichen, gute Stiefel, 
noch ganz neuer Eeidendut. In einem ledernen Portemonnaie mit Stahlbügel befanden 
ſich zwei bianf vergoldete Knöpfe mit mattem aufgefegtem Blumenfranze von Bronze, 
ein Heines metallenes Stiefelhen, von einem Charivari herrübrend, und eine breite ges 
nliederte Haldfette von vergoldetem Metall, wie zu einem Maskenanzug gehörig. 


efundene egenftände 

Eine Partie weiße baumm. Lappen. Ein roth baumwollenes Sadtud. Ein roth 

und gelb baumw. Tud. in Pachaken. Ein Heiner Schlüffel. Win Heiner feiner 

Hoblſchlüſſel. Ein Perpendidel, nebit großem und feinem Uhrſchlüſſel. in grauer 

— Ein meſſingenes Zeichen. Ein alter Malterſack. Ein grauer Pelzjflauden. 
in heller Knabenpelzhandſchuh. in ordinairer ſchwarzer Schleier. 

Rranffurt a. M., den 5. Februar 1857. | Polizei-Amt. 


— — — — — —— — ——— — — — ——— — — —— — 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Erb- und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß bed am 31. December 
1856 dahier verftorbenen Fürften Adolf Ernft zu Sapn-Wittgenſtein-Hohen— 
ftein zuſtehen, haben ſolche . 

binnen zwei Monaten. 
bei unterzeichnetem Gerichte ortnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß Diefer 
Nachlaß an den aufgetretenen, auswärts mwohnenden Teſtaments-Erben ohne Sicher⸗ 
heitleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 30. Januar 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Echard. 
Dr. Epfen, Ir Ser. 
Betfanntmadhung. — * 

Alle, in dem abgehaltenen Liquidationstermine und bis jetzt nicht aufgetretenen 
Glaubiger des zahlungsunfähigen Handelsmannes Caspar Schaedel werden hiermit 
von der Maſſe aus —* 

Frankfuct a. M., den 2. Februar 1857. Stadt⸗Gericht J. 

Dr. Diepe, Secr. 


— 119° — 


Ebictallabung 
I Be Fr bezeichnete, 3 Monate dato saplbare, von den Bezogenen ceewpiine 


1) ein von Köchlin & Söhne in Baſel am 9. Yan. d. 3. an bie Drbre von 
— Jfelin & Stahelin auf D. & J. de Neufville dahier gejogener Wegfel 
aScd 1500 fl. ſ. d. W., 
2) BR von 2. Bauer dabier am 9. Dechr. 1856 an eigene Orbre auf M. Grüner 
—— dahier gezogener Wechſel ad 200 fi. ſ. d. W. 
3) ein von Gebrüder Derenburg in Offenbach am 9. Deebr. Er an eigene 
DOrdre auf Cahn & Halberfadt in Offenbach en bei I. I. Weile 
ler Söhne dahier zahlbarer Wechſel über 314 fl. 2 
find nach Angabe der letzten Inhaber derfelben, Gchrüder Deren ne in Offenbach, 
nachdem fie an Brinthaus & Wieſchelerink in Borghorſt girirt und abseſendet 
worden, dort nicht angekommen, ſondern verloren gegangen. 
© uf Antrag der genannten Gebrüder Derenburg we Alle, — “ an — 
Wechſel Anſprüche a hiermit aufgefordert, ſolche ; 
binnen drei Monate 
bei dem unterfertigten Berichte ai tend zu machen, bei —— daß ſonſt nach frucht⸗ 
loſem — dieſer — dieſe Wechſel für amortifirt erflärt werten ſollen. 
anffurt a. M., den 4. Februar 1857. Stadt-Gericht H, 
Dr. &dharb. | 
Dr. Teykauf, GneWir. 





Edictalladung. 

Bon ‚ber in der alten Judengaſſe dapier belegenen, mit Ro. 72 bezeichneten und 
ur fbernen Kanne benannten orderbehaufung find zur Zeit fieben Achtel in bem 
Zranfripiionsbuche auf Niemanden eingetragen. 

Von Seiten des hiefigen Bürgerſohnes Alexander Rindsfopf if einiger 
maßen beſcheinigt worden, daß ihm ein Ächtel an ter genannten Borderbehaufung zuſtehe. 

Es werden daher auf deſſen Antrag alle Tiejenigen, welche Eigenthums⸗ oder ſon⸗ 
füge Anſprüche an die oben bezeichneten fieben Ächtei der gedachten Vorderbehaufung 
machen zu können vermeinen, hierdurch aufgeſordert, ſolche 

innen drei Monaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte geltend zu maden, als anfonfen ein Achtel des in 
Frage fiehenden Vorderhaufes dem hiefigen Bürgersfohne Alerander Rindskopf 
in dem Transfcriptionsbuche zugefchrieben werden wird. 

Frankfurt a. M., den 4 Februar 1857, Stadt-Gericht 11. 

Dr. Edharb. 
Dr. Leyfauf, Serr.Bie. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und jonftige Anfprühe an den Nachlaß der am 5. Derember 
1856 dahier verftorbenen Katharina Streicher aus Dffenbach zuftehen, haben folde 
binnen zwei Monaten 
bei umterzeichnetem Berichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Rachlaß an ben — auswärts wohnenben Inteftats Erben ohne Sicherheitds 
leiſtung u werbe 

Frankfütt a. M., den 22. December 1856. Stadt-Gericht 11. 
Schoͤff Dr. Diehl. 
Dr. Eyfen, ir Ser. 
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| 1000, Wunpp.En Dun engel lan eh Ga ben Bike. 
KR — an ben’ a an en, von tipte 
Steuer: Amte dem Handeldmanne Wilhelm Fa ab am 23. Auguft 1856,: auf Brund- 
Auszugs aus dem Begleitſchelne bes Haupt » Sieuer; Amtes zw Emmerich Ro: 108 D 
von’ 18. emnheilten Niedetlageſchein über 40 Batien rohen Kaffee, gez: G 264 bie 
303 im Brutto-Gewihte von 46 Centnern 96 Pfund Anſprüche zu 5 Detmeinen, ' 
Werben aufgefordert, ſolche | 
binwen brei Monaten 
Dei’ unterfertigteım Gerichte geltend zu marhen, wibrigenfalls nad Ablauf diefer Frift der 
bezeichnete Niederlagefchein für kraftlos und erloſchen erklärt werden wind 
Frankfurt a. M,, den 414. Janur 1857 Stadt⸗Gericht H. 





erſten Male feit 
bes Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu ren, auch 
use aſelbſt — demnachſt befannt get —— ——— Ar einf, 
u = eg u Dete, geeden wet, Der: grerun 
anffurt a. M., den 6. Februar A * aß’ 


— —— — — — —ñ —ñ— — — —— —— — 
In. Infogflagfacien gegen den hieſigen Bürger und. Bierbrauetmeiſter Heinri 
Julius & d er * Semäfpet Grtenminiffes‘ dee Stabt'; Br 734 
7. Januar I. J. das Unterpfand: 
Eine an der Kloſtergaſſe nach dem Judenbrückchen zu liegende, mit fit. A Ro. 28 
beczeichnete, um * chkopf genannte Behauſung, 


9 3 

a) 12 fl. Laternengeld; | 

9, 1 f. 38 fr. jap Hals Bergänftigun von eine Almend an hleſteStadt; 

e) 12 Schilling, 3 Heller und 2 alte Hühner an den Almofenfaften ; 
fit Bid‘ daranf' mit verfäffedenen Vorzugsrechten haftenden Gapitalien von 8557 fl. 
58a fr. erfier und 4000 fl. Ueberbeſſerungshypothek, zufammen 12,557 fl. 58'% Fr, 
ſammt Zinfen und: Koften hiermit, zum: dritten und legten Male re 
BSaas tagaden 44. Kebruar l, I., Bormittags d1-UÜbe, _, 
findet die Werfteigerung auf bes lntergeichneten. Amtszimmer Statt, wofelbfl bis dahin 
ed Se u find, auch - einfiweilige: @ebote, zu Protofol. gegeben: 
—— Füren,. j 

Branffurt a. M., ben 6. Februar 1857, Der Biscal: 
Dr. Jung, Adjunft. 


=  Merantwortlicer BWebarteur und Verleget 3. @, Hol hwart. — Drud von 3. P. Streng. 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


— am Geiſtpfoͤrtchen, Elathansgefle 21). 
M 18, . Dienstag, den 10, Februar 1857. 


— . — 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getraute 


1857 
Gebruar 2 |Benber, Anton Thomas, hiefiger Bürger und Taglöhner, mit 

Krieger, Caroline Henriette, hieſ. Bürgerstochter. 

. 2. Dietz, Johann Friedrih , hieſiger Bürger und Handeldmann, mit 
Korbett, Ratharına Elifaberha, hieſ. Bürgerstochter. 

; 2 u ‚Reopold, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Gleich— 

Ehriftine zen. hief. Bürgerstochter. 
; 4 eis. Georg, bieftaer Bürger und Steinmebgefel, mit Braun, 
ser bief. Bürgerdtochter 


Zeit, Dr. | II. Geborene 


1857 
Jan. 21 0 146 Kühnert, Marian Traugott Emil, Sohn des Mafchinenarbeiters 
aus Werninghaufen im fönigl. preuß. Regierungsbezirk Arns⸗ 
berg Lonis Kühnert (Kluthe). 
22 1149 Zimmer, Anna Mathilde Pauline Louiſe, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Buchhändlers Heinrich Wilhelm Benjamin 
Zimmer (Kopp). 
„% 6 13 Milani, Marimilian Carl Ferbinand, Sohn des hief. Bürgers 
und Handeldmanns Carl Anton Milani (Werte). 
„2% M 204 Holtzmann, Franziska Joſephine Amalie, Tochter des hieſ. 
s Bürgers und Reſtaurateurs Heinrich Chriſtian Carl Hol 
mann (Baubdelius-Razen). 
. 2 L 126 Thome, Franz Jofeph, Sohn bed Bürgers und Bäckers zu 
Berncaftel im fönigl. preuß. Regierungsbezirk Trier Mathias 
a (Schmidt). 
„27 N. Johann Ghriftian (fremd). 
„ 3 F 120 — 124 Bf & er, Alfred Ferdinand Eugen, —— des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Georg Fiſcher (Kolb). 
-„» 8% B 3 Schwelm, Amalie, Tochter des hieſ. Büͤrgers und Handels⸗ 
1 manns Simon Schwelm (Hirfh). 
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ge. Or. | HM. Geborene 
1857 

San. 29 — — IN. N. Margaretha. 
„293 — — INN. Heinrich Wilhelm (fremd). ' 


„ 3) B 4 |Screiber, Friedrich Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Johann Juftus. Schreiber (Roh). , 
R B 20 röm. |@lauberg, Miguhe, Tochter bes Hief. Bürgers urd Handels. 
— manns Jacob Glauberg (Fuld). 
„30 Gallusanlage Lechner, Eliſabetha Joſepha Maria, Tohter des Bürgers zu 
| A Mainz, bermalen Ingenieurs bei der Main-NRedar Eifenbahn 
dahier Johann Nifolaus Eyprian Lechner (Moufang). 
„ 30 1119 JRips, Carl Georg Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgerd und 
Schpneidermeifterd Friedri Gottlieb Lips (Schwärzef). 
„ 3 G 162 Lange, Eduard Philipp, Sohn des hief. Bürgers und Handels: 
mannd Carl Eduard Alerander Lange (led). 
.« 31 F 121 |Hofmann, Johann Frievrih Guſtav, Sohn des hleſ. Bürgers 
‚ and Weißbindermeiflers Johann Friedrih Hofmann (Mann). 
Gebr. 1 N 32 Bühler, Johann Ulrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels: 
mannd Friedrih Carl Bühler (Wagenhäufer). 
. 1 L 82 IWüf, Sabine Wilhelmine, Tochter des hieſ. Bürgerd und 
Schreinermeifterd Johann Ootilieb Wüſt (Delarue). 
| — — [N N. Emilie Therefe Augufte, 
„» 2) B 20 töm. |Höpfner, Margaretha Elife, Tochter des hief. Bürgerd und 
Handelsmanns Chriſtoph Philipp Höpfner (Höpfner). 
„ 21 mw. 3 58.|jFledeifen, Maria — Auguſte, Tochter des hieſ. Bürgers 
AR und Profeffors am Oymnafium dahier Dr. phil. Earl Friedrich 
Wilhelm Alfred Fleckeiſen (Vogel). 
FR E 9 ItoH, Philipp, Sohn des bief. Bürgers und Schuhmachermeifters 
Johann Georg Loh (Röhrig). ; 
...8 C 67 |Bopp, Louis Ernf Earl Heinrich, Sohn des hief. Bürgers 
und Schreinermeiſters Hieronymus Friedrich Bopp (Simmer). 
. 3 B7 Lebreiht, Ferdinande Antonie Kathinka, Tochter des. hiel. 
Bürgerd und Modewaarenhändlere, dermalen Schupmanns 
dahier Ferdinand Julius Friedrich Lebrecht (Schneider). 
Heß, Eliſabetha, Tochter. des hief. Bürgers und Kappenmachers 
Heinrih Heß (Henrich). 
N. N. Ludwig Heinrich (fremd). 
N. N. Tberefta (f . 


„ 3Gew. 3 #®. 
A 271 
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Zeit Dr. | II. Berftorbene. 





1857 
Yan. 25) Bodenheim | Schäfer, Maria Elifabetha, geb. Höpfner, Ehefrau des hieſ. 
Bürgers und Schmiebmeifters, David Schäfer, früher ver 
beirathet mit dem verftorbenen bief. Bürger und Schmiedmeifter, 
Johann Ehriftian Bauer, alt 73 Zahre, 8 Monate, 27 Tage. 
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gi Dt. | IE Berftorbene 


1857 
Yan. 31 F 72 (Weigel, Earl, Koch, Sohn des bahier verftorbenen Bürgers 


und Leinwebers zu Oberrosbach im Großherzogthum Helfen, 
Caspar Weigel (Sommerlad), alt 25 Jahre. 


Febr. 1 N I röm. |Rumbler, Maria llrfula, geb. Had, Ehefrau bee hief. Bürgers 


und Spezereihändfers, Johann Heinrich Rumbler, alt 60 Jahre, 


27 Tage. 
| Weferfiraße Hinsberg, Maria Apollonia Helene, geb. Kirn, Ehefrau des 
A5 Kaufmanns zu Köln am Nbein, Theodor Joſeph Hubert 
Hinsberg, alt 30 Jahre, 5 Monate, 17 Tage. 

B 15 röm. Fleſch, Jeite, geb. Sichel, binterlaffene Wittwe des verflor: 
benen bief. Bürgers und Handeldmanng, Löb David Fleſch, 
alt 83 Jahre. 

2 Bornheim Strohecker, Johann Adam, hief. Bürger und Weingärtner, 

Holzmefier, Wittwer, alt 76 Jahre, 4 Monate. 

2) Gew. 3 FG. Hedberich, Johannes, Soldat von der 4. Compagnie des 

AB 54b hief. Linienmilitäre, aus Hainbad im Großherzogthum Heflen, 
alt 47 Jahre. 

B 78 Beniſch, Theodor, Bürger zu Düffeborf und Haarfchneider 

dahier, verheirathet, alt 40 Jahre. 
E 179 |Siedentopt, Johanna Ghriftiana, Toter des verftorbenen 
hief. Bürgerd und Kupferdruckers, Heinrich Carl Rudolph 
Siedentopf (Müller), alt 32 Jahre, 1 Monat, 6 Tage. 

ce A Meg, Paul Andreas, Sohn des Drisbürgerd zu Gronberg im 
Herzogthum Raſſau, dermalen Droſchlenkutſchers dahier, 
Paul Meg (Krieger), alt 1 Jahr, 2 Monate, 1 Tag. 

— — elß, Fridrich Manhaͤus, hieſ. Bürger und Geruͤmpler, ver 
heirathet, geboren 14. November 1822, wurde in der Ge— 

| marfung Griesheim, Amts Höchft, am 2. d. Mts. tobt 
aufgefunden. 

G 116 N. N. ein zur Zeit noch unbefannter Mann, ungefähr 40 Jahre alt. 
Shidel, Anna Maria, geb. Dittmar, binterlaffene Wittwe 
des dabier verftorbenen Beifaffen und Gärtners zu Darm: 

ftadt, Johann Ernft Schickel, alt 78 Jahre, 3 Monate. 

Geißler, Margaretha Barbara, geb. Euler, hinterlaffene Wittwe 

des veritorkenen hief. Bürgers und Weingärtners, Johann 
Jacob Geißler, alt 56 Jahre, 11 Monate, 18 Tage. 
3 E 16 Hofmann, GEhriftian, Sohn des dahier veritorbenen Kutſchers, 
aus Erbach, Amis Fdftein im Herzogthum Naffau, Wilhelm 
Hofmann (Hengf), alt 3 Jahre, 11 Monate. 
3 N 230 |®reiner, Maria Clijabetha Gteonore, Tochter des hieſ. Bür- 
gets und Pumpenmacerd, Johann Earl Friedrich Greiner 
(Reinhard), alt 2 Jahre, 10 Monate. 


— 
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Drt. | III. Berftorbene 


Zeit. 





1857 
Kebr. 4 15—6 |Dupuis, Maria Louife, Gouvernante aus der Gemeinde Eſſert 
' Pittet, Kreifes de Belmon, Cantons de Baud in der Schweiz, 
alt 28. Fahre. 
— 1109 |Dülpert, Johann Wilhelm, hieſ. Bürger und Schneidermeiſter, 
verheirathet, alt 62 Jahre, 9 Monate, 4 Tage. 
„6 — L nun Anna Elifabeiha geb. Müller, Ehefrau des hief. Bürgers 
A 43 und Handeldmanns, Andreas Löffler, alt 67 Jahre, 11 Tage. 
„ 6 A 105 röm. Luckhaupt, Heinrih, Schuhmachergefell aus Umftadt im Groß⸗ 
herzogthum Heflen, alt 21 Jahre. 
„ 7) Unterlindau Schäfer, Sufanna Margaretha, geb. Michel, binterlafiene 
MC N Wittwe des verfiorbenen hieſ. Bürgerd und Buchhändlers, 
— Georg Wilhelm Schäfer, alt 72 Jahre, 5 Monate, 
age. 
„ TI A9I rom Berg, Brendel, separata des Simon Levi aus Gotha, gebürtig 
| aus Heidingsfelo im Königreih Bayern, alt 72 Jahre. 


Franffurt a. M., den 10. Februar 1857. Standesbuchführung. 


Berfteigerung von Stämmen. 
In dem Weiltupforft des biefigen Stadtwaldes follen 
Mittwodh den 11. Kebruar:. 


32 Eichftämme, von 7—48' Fänge und 11 —42” Durchmeffer, 
12 Buchenftänme, „18-42 „ „ 16-26" n 

2 Hainbuchenftämme - „ 16—17 „ „14-1 v 

11 Fichtenftämme, „Aal u m 9-18" F 
112 Kiefernſtämme, „16-54 un 113" " 

1 NRüfterftamm, P 17° a 20” 


öffentlih an die Meiftbietenden verfleigert werden, haben ji die Raufluftigen an 
genanntem Tage Bormittags 9 Uhr hierzu auf dem Oberforſthaus einzufinden. 
Die Eihftämme Liegen im Diftrift Keſſelbruch, Buchſcheerchen, Grastränf und Pradt, 
die Buchſtämme im Diſtrikt VPracht, 
die Hainbuchenſtäͤmme im Diſtrikt Buchſcheerchen und Grastränf, 
die Fichten⸗ und Kiefernftämme im Diſtrilt Buchſcheerchen, 
der Rüfterftamm im Diftrift Pracht, | 
woſelbſt fie täglich in Augenicein genommen werben fünnen. 
Frankfurt a. M., den 2. Februar 1857. Forft-Amt. 


Betfanntmadhung. 
Geſtern Abend 7 Uhr wurde an dem Türfenfhuß eine circa 15° lange Reiter ge- 
funden. Diejfelbe ift gebraucht und fehlt in der Mitte eine Sproffe. : 
Frankfurt a. M., den 3. Februar 1857. Polizei⸗Amt. 


— 


Bekanntmachung, 


die Prolongation der am 15. Februar d. J. verfallenden Pfand— 
* re rer AR 8 


Es werben die Beſitzer der Pfandſcheine, welche am.15. Februar d. 3. verfallen, 
hiermit aufgefordert, beren Prolongation vom 

8. bis 24. Februar, Dienstag vder Donnerstag Vormittags, 
dabier zu bewirken, ba nah Ablauf dieſes Termins feine Prolongation mehr ange 
nommen wird. 

An den näditfolgenden Amtstagen, den 2., 4, 6. und 9. März fann gegen 
die gewöhnlichen Spejen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werden. 

Die darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag den 10. März, Nachmittags 
um 2 Uhr, und damit diefe in Ordnung gehalten werben fönne, fo findet während ber: 
jelben weder Austöfung, Prolongation, noch Compenſation der oben erwähnten ver- 
fallenen Pfandſcheine flatt und nur durch Ankauf in der Verfteigerung Fünnen bie Eigen— 
—— wieder in den Beſitz ihrer durch ihre Verſäumniß in dieſelbe gekommenen sBfän. 
der gelangen. 

Sranffurt a. M., ben 26. Fanuar 1857. _ Pfand-Aınt, 


Bürgerliches Aufgebot. 


Bebruar 7. Müller, Ehrifian Joſeph, kön. bayeriicher Artillerie: Major und Artillerie: 
Director der Bundesfeitung Landau in der Rhein- Pfalz des Königs 
reih8 Bayern, mit Peart, Sufannı, aus Gainsborough in der 
Graifhaft Lincoln in England, dermalen dahier wohnhaft. 


Frankfurt a. M., den 10 Februar 1857 Standesbuhführung. 


Am 2. Februar d. 3. hat fih der nachſtehend beſchriebene unbefannte Mann dahier 
erſchoſſen, nachdem er bei Berübung eines Diebflahls mit Nachſchlüſſel und Erbrechung 
verjagt und verfolgt worden war. ‚Die Kleider, mit welden die Leiche bekleidet war, 
laffen vermuthen, daß diefelben auch geftoblen find. In den Taſchen bderjelben wurden 
Nachſchlüſſel und Sperthafen gefunden. 

Man bittet um Auskunft über Familien» und Heimathverhältniffe des Unbekannten 
und fordert etwaige Eigenthümer der nachbeichriebenen Kleidungsftüde und fonftigen 
Gegenstände auf, Anzeige über das Entlommen berfilben baldigft dahier zu maden. 

Franffurt a M., deu 4. Februar 1857. Polizei⸗Amt. 

Alter: circa AO Jahre; Größe: 5* 10“ rhein.; Statur: ſchlank, fräftig; Haar: 
dunkelbraun; Naſe: ſpitz. 

Kleidung: gutes leinenes Hemd, F. G. 12 gez.; ein desgleichen grobes Hemd, wie fie 

von Zuchthaudfträflingen getragen werden; ſchwarz feidene Halsbinde, gemwebte Unters 
ofen, Hofenträger von Salband mit rofafarbenen Streifen, gute ſchwarze Tuchhofen, 
m Gürtel mit gelber Seide gefüttert, dunfele blaugrüne geftreifte Budsfinwefte mit 
PBerlmutterfnöpfen , guter grüner Tuchrock mit überfponnenen Knöpfen, grau wollene 
weiß angeftridte Strümpfe, röthlihes leinenes Taſchentuch ohne Zeichen, guie Stiefel, 
noch ganz neuer Seidenhut. In einem ledernen Portemonnaie mit Stahlbügel befanden 
fih zwei blank vergeldete Knöpfe mit mattem aufgefegtem Blumenfranze von Bronze, 
ein Meines metallenes Stiefeldden, von einem Eharivari herrührend, und eine breite ger 
gliederte Halskette von vergoldetem Metall, wie zu einem Maskenanzug gehörig. 


chi 
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Berfteigerung von Kiefernftämmen. 
In dem lad ‚Berfe bes bahieigen Stabiwaldes follen 
Mit od ben 18, Februar b..9 
173 Kiefernftämme 
von 12 bis 58 Schub Länge und 13 bis 25 Zoll Dur idögfer 
öffentlich an die Meifbietenden verfteigert werden und haben ſich die Kauffüffäen an 
genanntem Tage, Vormittags um 9 llhr, dazu auf dem Oberforfifaus einzufinden. 
Die Stämme liegen im Diftrict Buchſcheerchen und können bafeldft täglich im 
Augenſchein A werden. 
Frankfurt a. M,, den 9. Februar 1857. Forft-Amt. 


Betanntmad * 
Es wurde dahier eine Partie gebrauchter und — zinnener Teller und Schüffeln 
a er Etwaige Anſprüche find bei unterzeichneter Stelle geltend zu machen. 
Franffurt a. M., den 5. Februar 1857. Polizel-Amt. 


Bekanntmachung. 

Die Aderbegüterten und Gartenbefiger werden hiermit unter Verweiſung auf bie 
betreffenden Berordnungen anzewieſen, bi8 Ende des Monats Februar die Raupennefter 
von: Heden und Bäumen abzunehmen und zu verbrennen, auch die in die Straßen und 
Wege rn .. abzuräumen. 

Branffurt a. ‚ den 7. Februar 1857. 








Polizei-Amt, Feld⸗Section. 
Vermiethung ſtaͤdtiſcher Läden. 


Die auf dem Holzgraben am —— von der Haaſengaſſe aus neu erbauten 
ſtaͤdtiſchen) Laͤden nebſt Darüber befindlichen Comptoir-Lofalen follen. vermiethet:: werben. 
Miethgebote werden angenommen, fowie Einficht ber Miethbedingungen und ‚der Lofale 
felbft gegeben bei unterzeichnetem Amt täglich während ber Amtsftunden. 

Kranffurt a. M., den 10. Januar 1857. Stattfämmerei. 


Belanntmadhung 
Sn dem dur das Amtsblatt No. 17 publicitten Gelege, vom 5. b. Mit. , bie 
Zufammenfegung und ben Geichäfts » Kreis bes evangelifcrlutperifgen Gemeinde» Bors 
ftandes betr., muß ber Art. 23 folgendermaßen lauten: 
„Ueber die Mitwirfung des Gemeindeworftandes bei ber Befegung dee Ronfis 
„Roriums beſtimmt das organifche Gefeg vom heutigen, Tape 
Frankfurt a. M., ben 7. Februar 1857. == dt⸗Kanziei. 











i ſch und ͤgelb. 
u gt —* * 9. Februar 1857. Polizei⸗mt. 


Rei un 
Iu weiterer. Erläuterung bes. $. 179 der Medi 1 DOrbn wird Hiermb feſt⸗ 
gefet, daß vor. Ablauf von mindeflens 42 Stunden ee dem e feine rer Mi 


men werben barf.. —— 
ankfurt a. MR, am % Februar 1857. | Sanitãäts⸗ Amt. 





Deffe nette Ladung 
— erben des i Yes din’ 22. Mei 1855 verftorbenen 30 
—— eineich Kuß (Noß) von Hauſen Haben ſich nachträglich Auswättigen 
fimirt, Um dem Einweiſungögeſuche derſelben entſprechen zu können, werd 
rd an feihe, Rütplap His-Johann Heinrih Nup Anfprühe haben, Hiermit Be 


binnen vier VW oden 
Sühier geltend zu machen, ame nah Ablauf biejer Fein den auswärtigen Erben, 
Fe —J Einweiſung in den Jumobiliar⸗Nachlaß ertheilt und feiner Zeit 
ntheife nicht Beanftandet werden ſoll. 
‚den 4. Februar 1857. Rad: Bau. 


Dr. 
r. % Bofelti. 


We ii effentlide Vadbung 
‚flle, weigen Erb⸗ omfige Anfprühbe an ben Rachiap des am 7. December 
1856 verkocbenen hiefigen Bürgers und Handelömannes Anton Stern zuſtehen, 
binnenz3wei Monaten 
mterjeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß die⸗ 
hlaß an die tn be auswärts wohnenden Geftamentd: Erben ohne Sicher⸗ 
iung tawperd 
 ‚Branffur ‚ ben 22. December 1856. Stadt-Gericht II. 
re Schöff Dr. Diehl. 
Dr. Eyfen, ir Seer. 







| Edictalladu 
——— Eine "Alle, * 'an ben —* ähigen hleſigen Bürger und 
le — aus irgend einem Rechtsgrunde Forderungen zu machen 
ven, eh, der alt 

one ı den 9. Mär Jar 3., Vormittags 10 a 

aberaumten Tagfahrt vor ber edit eten Getichls Commiffion entweder perſonlich 
“ober Durch einen bevolfmäditigten hieſigen Anwalt klar zu ſtellen, auch ſich über ben ans 
Aanapmen uhr J und eingetretenen Falls über die Wahl und Inſtruirung 
| es zu erklären ‚ eventuell hinſichtlich eines etwaigen Vorzugs 
rel rein verhandeln, bei Vermeidung, daß die nicht Erſcheinenden als 
Sr —— der Grfhienenen rüffichtlich des ‚angebotenen Nachlaß⸗ 
nt her ah nftruir ung bes Gläubiger,» Ausihufles , zuſtimmend ans 
3 ie Feng neurd » Berfahren fommen follte, von der Maſſe aus— 


ine weitere Ladung erachen ; jondern, nur, nachdem ‚bie gegenwärtige zu 
mei ir die nd — in entlichen hieſigen [in tern bekannt 








Frankfurt a. ,M., den 23. Januar 1857. Stadt-Gericht, I. 
i . Pfarr, Director. 
a Dr. Diepe, Sem. 


Edicetallabung. 

Eine Beſcheinigung bed Poligelamts dahier, ausgetelt zu Frankfurt a. M. den 
3. Deresiber 1856, „daß Augufte Babette Karg «us Zimmern bie hiefije Ip@t. 
Dbliration Ro. 2707 über 300 fl nebſt Talon ohne Coupons als Caution im: dieffeitige 
Amtskaſſe deponirt bat,” ift der erwähnten A. B. Karg nah ihrer Angabe verloren 
gegaugen. Es werden daher Ale, welche an diefe Beicheinigungsurfunde aus irgend 
einem Grunde etwa Anſpruch zu haben glauben, hiermit —— 

binnen brei Monaten 

folhen bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem fonft erwähnte Urkunde 
amortifirt und erlofhen erflärt werben foll. 

Franffurt a. M., den 6. Februar 1857. Stadt-Amt II. 

Dr. Benkard. 
Dr. Körner, Act. 


Deffentlide Ladung. 
Auf Anfuhen des Georg Kalbhenn zu Gronau, anf deſſen Namen bie in 
Dortelweiler Gemarkung gglegenen Erundflüde 
Bew. 4 No. 195, 1 Bril. 22 Rth. 68 Sch., Ader hinzu dem 3 Rait, 
a: Er BA & + — 66 Sch., Acker rechts auf dem Flurkreuz, auf 
e Chauſſee, 
war im Ab- und Zuſchreibbuch der Gemeinde Dortelweil, nicht aber im amtlichen 
ranoſctiptionsbuche eingetragen find, werden in Ermangelung von Eigenthumsurkunden 
Alle, wilde an bezeichneie Grundftüde Anfprüde zu haben glauben, aufgeforbert, foldhe 
binnen vier Boden 
babier anzumelden, widrigenfalls nad Ablauf diefer Frift gedachte Grundftüde dem 
Georg Kalbhenn auch amtlich zugefchrieben werden follen. 
Sranffurt a, M., den 4, Februar 1857. Land-Zuftiz-Amt. 
Dr. Franc, 
Dr. be Bojelli. 


In Infapflagfahen gegen den hieſigen Bürger und Bifchermeifter Johanu 
Gaspar Simon, und gegen befien zweite Ehefrau Johanna Garolına Catha— 
rina Simon, vorher vereheligte Scheder, geb. Fritſch, wird in Gemäßheit Ew 
fenntniffed des StadtsGerichts I vom 22. December v. 3. das Unterpfand: 

Eine Behaufung an ber Schulfiraße zu Sachſenhauſen gelegen, mit Lit. O 
No. Ua (2a) bezeichnet, ſammt Garten dabei, gibt 
a) 2 fl. 22 fr. Laudemium an hiefige Stabt und 
b) 6 fl. Laternengeld, 
für das darauf haftende Eapital von 6500 fl. ſammt Zinjen und Koften hiermit zum britten 
und legten Male feil geboten, 
Dienstag ben 17. Februar I. J., Bormittags 11 Uhr, 


— die Verſteigerung auf des — — Amtszimmer Statt, woſelbſt bis dahin 
ie Steigbedingungen zu erfahren find, auch einftweilige @ebote zu Protokoll gegeben 
werden fönnen. 
Frankfurt a. M., ben 9. Februar 1857. Der Fiscal: 
Dr. Jung, Abdjunft. 


TT Berantwortliäier Medartrar-und Berleger 3. ©. Ö olpwart, — Drud ven 3, P. Streu — 
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der freien Stadt Frankfurt. 





(Expedition: am Geiſtpforichen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR. 19. Donnerstag, den 12. Kebruar 1857. 


— ———— — — — — — —— — — —— — 


Amtliche Bekanntinachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Februar 10. |Heil, Georg Earl, deſignirter hieſiger Bürger und Handelsmann, aus 
Butzbach im Großherzogthum Heilen, mit Voltz, Marie Henriette, 
hieſ. Bürgerstochter. 

„ 10. |Reifert, Carl, defignirter biefiger Bürger und Lithograph, aus Eden» 
heim in Kurhefien, mit Dürer, Theobore Mathilde Amalia, hief. 
Bürgerdtochter, derzeit zu Bonames wohnhaft. 

R 10. Reis, Jonas, hiefiger Bürger und Inftrumentenmacher, auch Schleifer, 
Witwer, mit Gafjelmann, Friederife Chriſtiane, aus Caſſel in 
Kurhefien, derzeit zu Bodenheim wohnhaft. 


Frankfurt a. M., den 12. Februar 1857 Standesbuchführung. 


Am 2. Februar d. 3. hat fi der nachſtehend befchriebene unbefannte Mann babier 
erfhoflen, nachdem er bei Berübung eines Diebſtahls mit Nahfchlüffel und Erbrechung 
verjagt und verfolgt worden war Die Kleider, mit welden die Leiche bekleidet war, 
laſſen vermuthen, daß diefelben auch geftohlen find. In den Tafchen derſelben wurden 
Nachſchlüſſel und Sperrhafen gefunden, Ä 

Man bittet um Auskunft über Familien» und Heimathverhältniffe des Unbefannten 
und fordert etwaige Eigenthümer der nadbeichriebenen Kleidungsftüde und fonftigen 
Gegenftinde auf, Anzeige über das Entkommen berfelben baldigſt dahier zu maden. 

Kranffurt a. M., den 4. Februar 1857. Polizei-Amt. 

Alter: eirca 40 Jahre; Größe: 5' 10” rhein.; Statur: fchlanf, fräftig; Haar: 
dunfelbraun; Naſe: ſpitz. 

Kleidung: gutes leinenes Hemd, F. G. 12 ge3.5 ein desgleichen grobes Hemd, wie fie 
von Zuchthausſträflingen getragen werden; ſchwatz ſeidene Halsbinde, gewebte Unter— 
bofen, Hofenträger von Salband mit roſafarbenen Streifen, gute ſchwarze Tuchhoſen, 
im Gürtel mit gelber Seide geftftert, dunkele blaugrüne geftreifte Budsfinwefte mit 
Petlmutterknöpfen, guter grüner Tuchroch mit überfponnenen Knöpfen, grau wollene 
weiß angeftridte Strümpfe, rörhliches leinenes Taſchentuch ohne Zeichen, gute Stiefel, 
noch ganz neuer Seidenhut. In einem ledernen Portemonnaie mit Stahlbügel befanden 
fih zwei. blank vergoldete Knöpfe mit mattem aufgefegtem Blumenfranze von Bronze, 
ein Heines, metallenes Stiefelhen, von einem Charivari herrührend, und eine breite ges 
gliederte Halskette von vergoldetem Metall, wie zu einem Masfenanzug gehörig. 





Deffentlide Ladung. 

Die beiden Behaufungen in hiefiger Stadt Fit. E No. 1 und 20, fowie ber in 
ber Branffurter"Gemarfung gelegene, 6 Morgen, 36 Ruthen, 70 Schuhe haltende und 
in den Lagerbüdern auf bie „Adlich von Eronftäbt’fche Stiftung“ eingefchriebene 
Garten Gew. 1 No. 4 find dermalen in den amtlichen Trandferiptiondbüdern noch auf 
feinen Namen eingetragen. 

Auf Antrag bed rn ber „Steffan von Eronftett=» und von Hyns— 
perg' ſchen adeligen evangeliſchen Stiftung“, welcher den langjährigen Befig dieſer Lies 
—— von Seiten jener Stiftung nachgewieſen hat, aber keine den Eigenthums⸗ 

bergang darthuende Urkunden vorlegen kann, werden deßhalb Alle, melße Anfprüce 
an Dieit Sumsbilign ge TBen vörkeinen, aufgeforbeitt,. jöldye? t 
binnen drei Monate 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad * Ablauf dieſer Friſt die 
bezeichneten drei Liegenſchaften in dem Transſcriptionsbuche auf den Namen jener Stif- 
tung eingetragen werden follen. 
Franffurt a. M., den 9. — 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. Echhard. 
Drı an Seer.»Bic. 


-Deffentlide fabun 
Der am 4. April 1775 geborne, feit vielen Jahren verfehölfe e hiefge Bürger und 
dandelsmann Ernf Byilantrop Deiner wird — * afgefot dert, ſich 
innen feeds Mon 
bei unterzeichnetem Gerichte zu melden, indem derſelbe — — Allaufe dieſer 
Friſ für todt nn —* ſol. 
— ‚den ‘9, Februar 1857. Stadt-Gericht IL 
"Dr. Eckhard. 
Dr. zestanf, Secr.Bie. 


Doffentiisie tabung 

Ale, welchen Erb» und fonftige Aniprüde an den Racian ded am 14. Mi, 1856 
—— hieſigen Buͤrgere und Schreinermeiſters Zoſepha Srunchid — * 
haben ſo Au} binwen’ywei Monaten” 
bei ee Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu (fe daß bie 
fer Nachlaß an bie nr auowarie wohnenden Teſtaments⸗ rben ne Sicher⸗ 
heitsleiſtung verabfolgt / werde 

Erantfurt a. M., ben 9. Februar 1857. Stadt-Gericht II. 

j Dr. 4 dharb. 
Dr. Leyfauf, Secr.Vie. 


Es wird der ber Frau Chriſtine Louiſe Adelheid Lochner, geb: Wagner, 
von ber Einfommenfteuer- Eommiffion unter: bem- 49. September 1838 sub No. 163b 
ertheilte in der Ladung vom 27. October 4856 gedachte Driginal-tegichein, 20. wi 
fprünglih über eine Stadt Frankfurter Obligation Lil. D Ro. 4079 4d 100 fl. dd. 
1. Mai 1822, ſeit Juli 1844 aber über «eine gleiche Obligation des Anlehens Air d. 
9, April 1839 Fit. B No. 4281 ad 100 fi. — — für kraftlos und erloſchen erklaͤrt. 

Franffurt a, m, den 40. webruar 1857. ı 7 Stade Amt I. 5 For 

hu " Dri Antoni. 
"Dr Diehl, Art, 


— | 


Edictalladung. 

Ueber bad Vermögen des hiefigen Bürgerd und Handelsmannes Heinrich 
Schneider hat bad unterzeichnete Gericht; heute Concurs erkannt. 

Demnad werden Alle, welde an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechta⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, jolche in der, auf 

Montag ben 20. April 1857, ee 

anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichts-Commiſſion entweder perſönlich 
oder durch einen bevollmädtigten biefigen Anwalt klar zu flellen, auch hinſichtlich eines 
etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocole zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausjchluffes 
von der Maffe. 
Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
ben Acten gekommen ift, der Ausiplus ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
hisfigen ‚Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., den 9, Februar 1857. Stadt - Geridt I. 

Dr, Pfarr, Director. 
Dr. Diege, Secr. 





Belanntmadhung. 

Die Schuldner des zahlungsunfühigen hiefigen Bürgers und Handelsmannes Hein» 
ih Schueiber werden biermit aufgefordert, die fchuldigen Beträge bei Vermeidung 
nohmaliger Zahlung an Niemandn dis an ben beflellten Maffepfleger Herrn Dr. jur. 
Scherlenz ky zw entrichten. 

Srantfurt a. M., den 9. Februar 1857. Stadt⸗Gericht 1. 

Dr. Diepe, Secr. 


Edictalladung. 
Ale diejenigen, welche an bie Berlaffenf haften nadhbenannter verftorbener Brfonen: 
1) Der Gouvernante Maria Louiſe Dupuis, aus Effert Pittet, Cerole de 
Belmon, Gantond de Baud in der Schweiz, 
2) der hiefigen Bürgerdtodter Anna Elifabetha Lifting, 
3) dee Dienftmagd Carolina Krug, Witwe, aus Mainz im Großherzogthum 


Heſſen, 
Erb⸗ oder ſonſtige Anfprüche und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch aufge⸗ 
fordert, folde fo gewiß in dem Anmit auf 
Donnerstag den 12, März 1857, Vormittags 9 Upr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anjonften jene Nadhläffe, vorgängiger öffent, 
liger Verfeigerung der vorgefundenen Mobiltarihaft, an diejenigen, welche ſich mit 
Anfprüchen angemeldet und —*— als richtig nachgewieſen haben werden, vertheilt, die 
etwaigen Ueberſchuͤſſe aber dem hieſtgen Fiscuß überwiefen werben ſollen. 
re Frantfurt a. M., ben 7. Februar 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Benfard, 
Dr. Körner, Akt. 
Ä Befanntmadung. | 
Da fih auf die am 25. November 1856 erlaffene Evictalladung Niemand ange» 
meldet hat, welcher an das dort erwähnte Achtelloos Gr Elaffe 130r Hiefiger Stabtlotterie 
Ro. 19792 Lit. O einen Anfprud erhoben hätte, fo wird erwähntes Achtelloos nunmehr, 
dem angedrohten Präjudiz gemäß, hiermit amogrtifirt und erlofhen erflärt. 
Franffurt a. M., ben 9. Februar 1857. Stadt-Amt IL 
Dr. Benkard. 
Dr, Körner, Act 
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Volizei⸗Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 12. Februar 1857. 































Brod:Taze und Gewicht. Br. colh. ſat ſon | Fleiſch⸗Taxe. di 
Vom 12. dis 18. Februar 1857, IDOchſenfleiſch das Pfb. 3 
Zweite Sorte, 1 Rinberfleifch .,®. 3 
Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 14 fleiſch wit 3 
F A » vonl2 7| IRasliid 5, 3 
a ö a von 27 3 PHammelfleiſch „ „ 1 
Erſte Sorte, N chweinefleiſch „ » 3 
y “ u von] 6 22| 2 | a) Bei dem Fleiſchgewicht ge⸗ 
% — von! 3 11714 ——56172* aufein Pfund. 
„ Beizensod.fg. Pfaffenbr. don 4 18 | 8| no Sleifngugabe beträgt 
" ” " „ von] 125 | 4 — —— fünf 
5 ö y von 1251 2 Pfund ein halbes, und fol 
z - z - z von 6411 — 55 Gattung 
aflerwed - . ... von 5% 1 B——5 
iee 3 Il a an! ua Biete 
feines Waflerbrod . . von 414! 1 heren Preis als die Tare 


Beiden Dorfbädern. 


beftimmt, ift bei Strafe vers 
Zweite Sorte. un 


boten. 


Ein gemifchtes Roggenbrod von| A 13| | | Bier:Tare. 
” ” " von | 2 6/2 | | Bom 1. Jan. bis 30, April, 
” " " „von 3 | 35 Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte. 1 a) Lagerbir ..... 
r v r von | 6 21] 2° b) Jungbier ..... 
„ von] 3 101 3 Has Geidel (1? Shop.) 





" " 
1) Die Dreingabe bei dem Berfaufe der Waflerwede und Pr 
0 Milchbrode ift ‚bei Strafe, fowohl für den Geber als für 3 Maas Bier über die 
















den Empfänger, verboten. | . 
2) ul wird Das frühere Verbot des Mushodens des Weiß: | a) Lagerbier ..... 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebradt. 1b) Jungbier . ..... 121 
Sruchf-Preife. Mehl:Preife, a. [er., 
Veizen das Mltr., d. Mittelpr. 11150 Weizenmehl. ..... 135 Zoll⸗Pf. 1 
Kom m men IE m geihw.Borfhuß,  - . - 
1 












Gtfe „ x 8110}, emeiner R 
Hafer ... 110 Ho. Bolgewicht | 4142]Weizenfaromeht ..”... — 

Weizenſemmelmehl .... „ v 
Korn; oder Roggenmehl „ 6 









Heu: und Strob:Preife. 


eu, Mittelpreis des Zollgentnerd. . . . EEE TREND 
Aufteop, das Fuder ‚oder 10 Zollsdentner- > 2 2.20 2200 00 sch 8190 
Gewicht des Strohes it das Fuder 10 ZollsZentner, der Bentner 100 DR. Bollgewict. 
Die Strohverfäufer And verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen, Steg 
Bolizei-Amt. 











‚ Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3. &. Holgwart. — Drud von 3. V. Streng. 








Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
Auba. am Beifpförtiien, Eatänthausgafe 3)... 
JR 2%. eat Samstag, den 14. Februar ar. 
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Autliche Bekauntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Nachdein von Stiten der Wahlbehörde eine gegen Dis der. H ber Ge * wornen 
—* das we 1857, wie fie von der linfetzeidineten Stelle am 20.9. M Mis. im Amisdlart 

eng! Mi befahnt gemacht worden ift, ftattgefunden bat, ipir nunmehr 
ie ne 3 fie Ber Gkfihworsen fin das Jahr 1857 bieimit zur Öffenilihen Kennt 


M., den 10. Feb er 
’ . * Aus nt ben, Senats: 


tanz i. 
Lifte 
Gefhworuen für das Bahr 18656. 


1) Adelmanin, Heinrich Earl Remitus . . Bindpridet. 





2) Undreae (Winkler), Phil. Bernhard . andelsmann 
3) von Anns as Theod. Wilelm . ; andelsmann. 
4) Berdenubrind a Earl Friedr. . Gaoldarbeiter. 
5) — * — Ludwi Gonditor 
8 Beyerbach, Joh. Br EEE . Handelsmann. 

) Binding; Peter ee. Bädermeifer. 
8) —— —— — . S5Sqandelsmann 
9) un . — Scteindeckrmeiſter. 
10 * u we —— 
11) Seld, EB, ehe Fl 0 andel 
12) „Maguft an Ma... edler "Be der Bauflhfl, 
13) eu Sri Pe 717° 77° 
14) Brentano, ya art abwig — — — 


15) Donner, Philipp ® osrifian ih. .Haandelemdun. 


8 Eyſen, Jehannes een 
any, Carl Auguf Lorenz Fu. © 

3 inger, Chriftoph Daniel a nr —— 

64) Hörle, Heinrih Phil - » 3% 
penheim, Mrb » . 2.0.00. 

66) Elliffen, Igna Eu. . . j 

67) Mitten, Jo ſep 

68) Elliſſen, Eduard De. 2 2m 

69) Mainz, Simon 2.2 

70) ed, Georg Friedrich RE. en 

71) Siller, Sofepp. . 

72) Meinach, Adolph 

73) Moques, Franz Theodor deninand. 

74) Majer, Jacob Friedrich 

75) Emden, Martin . i 

76) de Bary, Rhil. Jacob : . 

77) Körber, Joh. Theobad . . 

78) Scharff, Friedr. Adolph . 

79) — Lorenz, Mitglied des Gemeinder 
au ufles . N N 

80) Grunelius, Peter Gul. .o. 

81) Säberlin, Gonrab Hieronymus . 

82) Sauerländer, Ioh. David 


3) Sar , Joh. Friedrich Franz Adelber 
Geo Albrecht 
a 


2 Mend, Zohann Vilem. . . u 

= ries, Denia Remigius. } j 
achtrieb, Joh. Gerhard ° . 

Ernft, Georg —— rn: R 

90) Cahn, Simon Nathan . ee 

91) Niederbofbeim, An. .. . 

92) Hoffmann, Johann Simon ». 

93) Rnoblauch, Hermann Friedrich Wihelm 

94) Malcomefiud, Georg Vhilipp 

95) Sauerländer, Geis. Remigius i 

96) Wintzheimer, — Joſeph A 

97) Vaconius, Joh. Daniel. 5 * 

98) Heimberger, Georg Wilhelm 

99) Aamm, Wilhelm, Mechanikus und Mitglied 
bes Gemeindeausſchuſſes 

100) Becker IV., Friedrich, Witglie des Gemeinde 


uſſes 
101) Bar Auguft, Dr. jur. und Advofat . 
102) Hofſeß, Conrad, ir Feldgefhworner. 
100° Wenzel, Leonh., Mitglied * Gemeindeausſchuſſes 
104) rag, Hermann, Mitgliedes Gemeindeausfguffes 
105) —— Ernſt, Mitglied des Gemeinde 
au ulled . ® [ ’ ® ’ ® 


- 


Bierbrauermeifter. 
Handeldmann. 
Handelsmann. 
Apotheler. 
Profeffor ber bild. Kuͤnſte. 
Dr. jur. und Advofat. 
anbeldmann. 
andeldmann. 
andeldmann, 
andeldömann. 
Handeldmann. 
Handeldmann. 
————— 
andelsmann. 
Dr. jur. und Advokat. 
Dandeldmann. 
Zimmermeifter. 
Dr. jur. und Abvofat, 


in Bornheim. 
Handeldmann. 
Dr, jur. und Wbvofat. 
Dr. jur. und Advofat. 
Weinhänbdler. 
——— 
othgerbermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Handelsmann. 
Schneidermeiſter. 
Handelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
Hutmachermeiſter. 
— 
etzgermeiſter. 
Buchhändler. 
andelsmann. 
andeldmann. 
andelömann. 
in Bornheim, 


in Bornheim. 
in Oberrad. 
in Oberrad. 


in Niedererlenbach. 


in Niederrad. 
in Rieberrab. 
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16) En —* Georg Heinrichh 
17) Senen „Joh. Eridrih .- . .» R 
18) ee , Anton Dietrih. 
19) Klett, Gottfried un 
20) Wimpfen, Abraham Lazarus .. gu 32, 
21) Stier, Earl Georgg. 20“ 
22) Bing, Iſaak Salomon ; 

3) Blog. Georg Ludwig 
2 Blumenthal, Sofenh Leopold . 

235) Brückner, Nicolaus Wilhelm. . 

| 8 d’Drville, Joh. Friedrich —— 

pi en, Philipp “ * - 
23) nich, Hein. Friedr. Gottlob s A 
29) uttenberger, Carl Philip. . 
30) Schädel, Joh. Bernhard, . . 
31) Vömel, Joh. Theotor . . 


32) Schwend, Joh. Esniad . « 
33) Mödiger, Georg Julius Ludw. Conrad . 


4) Donner, Briehe — Chriſto 
3) NReifß, Enoch C ph vn 
36) — — Ghriftian Sein. i 
37) Conſtanz Bicor . ——— 
38) aag, a) Joh. Ludwig. 
39) Banſa, Gottlieb. 

4) Voigt, Earl — Augiß 


. * 


4) 2orey, Joh. Er 
42) Petfch, Joh. —X a ae Be 
4) Junge, Georg — augut a ıh 


a ayſer, Ich. Georg 
45) Meiß, : i A 
6) Weder, Cart Friedrich a ei 
47) Gretber, Joh. Georg ——— 
48) — Juſtinian Be meinbeeiunehuter —5 
‚ Wildelm, Feldgeſchworner 6 
50) * ad; Julius, Feidgeſchworner . 
2 Weidemann, IL, Jacob, Gemeindeeinnehmer . 
52) Korn, Heinrich, Mitglied des een 
an Binter, Bhil., — lied des Gemeindeausſchu 
54) Wiemer, Friedrich Chriſtoph, Ir Feldgeſchworner 
und Mitglied — ——— 
PN Ables, 3. —— “ . 
56) Buſch. Joh. Wilelm -» .:  . 0. 
57) Beyerle, Görifiian Wilhelm - .  .» 
J Bopp, Hieronymus Friedrich - + 
59) Dittmar, Beter Beidrih. - 0.0. 
60) Dotzert, Ich: Gef en 


Apotheker. 

Silberarbeiter. 

Apotbefer. 

Hanbeldmann. 
andeldmann. 
eg jermeifter. 

Handelsmann. 

Blafermeifter. - 

Handeldmann. 

Handeldmann. 
andelömann. 
andeldmann. 
andelsmann. 

an 
rivatgelehrter. 

Dr. phil,, 
Rector emer. 

Dr. phil., 
Conrector emer. 

Dr. phil., Wrofeflor 
Prorectot emer. 

Handeldmann. 

Handeldmann. 

Dr. jur. und Advokat. 

Handelömann. 

Dr. jur. und Advokat. 

Handeldmann. 

Dr. jar. und Advolat. 

Buchbindermeiſter. 
andelsmann. 
andelsmann. 

Architekt. 

—— 
andelsmann. 

Schneidermeiſter. 

in Oberrad. 

in Oberrad. 

in Niederrabd. 

in Nicderrad, 

in Haufen. 

in Rieberurfel. 


in: Bonames. 
Handeldmann. 
Obriſt a. D. 
Seilermeilfter. 
Schreinermeifter. 
Screinermeifter: 
Meſſerſchmiedmeiſter. 


Profeſſor und 
Profeſſor und 


und 


106) Mus, Philip Carl, Mitglied bes u 


Ser u Daniel, D Defenom — 

midt, Carl Gerhard ee © 
109) Matti, Jacob Joſeph Ann. 
110) Muck, Friedrich Alerander ; 
111) Langer, Guſtav Friedrich Auguft 


112) Müller, Theodor Adolph Jacob —* 

113) Zimmer, Earl Chriſtian Conrad 

114) Weiller, Hirſch Jacob — 

115) Jacquet, J 

116) Ducat, Johann —— a ae er 

118) ——— — ich Heinrich 
) Gebrin r nr i 

119) du a9 Kan es ke Georg 

120) Mesler, Wilhelm Pe 


121) Mettenbheimer, Fri Bei Wilhel 
122) Serw ——“ fi Yin. 


128) Befiboen, Ich Ct . 
130, ee 8 Hpard Eduard 
en, +) ua 
132 ph era Km € h Freiherrt 
ayer Bar 

er —— u —— oph 
135) —*5 —X 
136) Seuffe 


ehl, —— Wilhelm . ae 
Lejeune, Adam Eduard eiuguſt er 
* Bauer, Johann Caspaͤr 
144) Brentano, Anton Theodorrtt 
145) Bruder, — *2 — — er 
146) Ehri ft, Johann 3 atob . “ — 
147) Brofft, Joh. Theobor 
148) Mumm, — — Georg 
1 Manbayn, Nina . 


Jacob Daniel 
151) 51) Hermbler IL, Johann Heinrih 


. % . 4% 


= jur. and Abvolat. 
Dr. jur. md Sr die 


Dr. ‚phil; ’ 1 
Mate 


— — 

andelsmann wäb Schi, 
fabrifant. 

Kärcher: 

Handelsmann. 

Kunftgärtmer. 

Hanbeldmann. 

Handelsmann. 


Poſamemirermriſter. 
andelsmann. 
Sartefenen 


Sattlermeifter. 
Handelomann. 
Rentier, 


Danbelöinann; 
Handelsmanni 
Hanbeldinanit. 


Dr jur: und Abwolhat: 
Conditor. 
Gaͤrtnermeiſter. 


152) Claus, Wilhelm — 

153) Daems, Friedrich 

1551 Däumer, Johann Heinrid 
äumer, nn Heint 

156) Euler, —* ac. . 


163) Sauffer junior, 
164) Scherbius; Joh. Jacob 
165) Speyer, Lazarus Fofepb . 


166) Schend HI, Johann Benjamin 


167) Schend, Johann David . 


168) Stepbanus, Heinr. Eudiwig Friedr. 
169) Freyeifen, Heinrich Bike - . 


170) Zeug, Johann Heimih . 
111) Schmidt, Conrad Zalijeim 
172) Ming, Franz Zofepp . 

173) Zaufend, Friedrih Earl . 

174) Küchler, Heinr. Bernd. Eat. 
175) Jay, Friedrich Adoiyb . 
176) Näger, Ludwig Friedrich . 
77) Köniter, Carl Chriftian - 


178) Möbder, ee Ferdinand . 


179) —— heodor 
140) Schnell, Georg Seine, 
181) Meitle, Julius Bernhard. 
182) Roch, Peter Marcus ; 
183) Gille, Wilhelm Iſaak 
184) Mlei — 
185) Ladenbur A 
186) Qüſtner, —— 

187) Soltzwart, en Gotilieb 
188) Weil, Joh. 
189) Eornel, Earl; Maurer 


Hermann. A 
195) et, Fra Friedrich. 


196) ” Simmigboff Philipp Albert 
mmigboffen, Job. Rt reg 
ephban . 


Menfiug, Andreas S 
19) Keßler, Kriedrih Jacob . 
200) Keffelmeyer, Paul Auguft 


Ludwig BURN. ‚ 
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Emil Fried. Gut . 


* 


"* 


— 
andelsmann 
Frauenſchneidermeiſter. 
Küfermeifter. 

Gärtner und Fruchtmeſſer. 


Handelsmann. 


Gaͤrtner und Feldgeſchworner. 
Bade 
Färbermeifter. 
Spezereifrämer. 

Dr, jur. und Advofat. 
Handeldmann. 

Dr. jar. und Advofat. 


; - Handeldmann. 


* 


tech. 
aurermeifter. 
arg 
efo 
—— u. Sthiffbauer. 
Oekonom. 
Kunft: und Sandelsgarmer. 
re SE 
andelömann. 
Handeldmann. 
Handelsmaunn. 
Buchhaͤndler. 
Conditor. 
Dr. phil. und Literat. 
Conditor. 
andelsmann. 
ndeldmann. 
andelsmann u. Bankbireftor. 
Dr. jür. und Abvofat. 
Handeldmann. 
Schneidermeifter. 
Hanbelömann. 
Schneidermeiſter. 
in Bornheim. 


in Bornheim. 
Handelsmann. 
andelsmann. 
penglermeiſter. 
Handelsmann. 
Weinhaͤndler. 
Steinmetzmeiſter. 
Baͤckermeiſter. 


Handelsmann. 


Senator und Handeldmann, 
Handeldmann. 
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Bürgerliches Aufgebot. 
Februar 12. Braun, Georg Heinrich, hieſiger Bürger und Weingärtner, mit Hei: 
‚ Rer, Sufanna Elifabetha, hief. Bürgerstochter. 
„ 12. Fürſt, Morig, Großherzogl. Badifher Rechts Anwalt zu Mannkein, 
mit Cahn, Clementine, aus dem hieſ. Bürger-Berbande entlaffen. 
„ 12. von der Heyden, Fobannes, hiefiger Bürger und Seribent, dermalen 
Shupmann, mit Daubenthaler, Anna Matia Barbara, hieſ. 
Bürgerstochter. 


Frantfurt a. M., ben 14. Februar 1857. Srtandesbuchflhtung. 


Verſteigerung von Kiefernſtaͤmmen. 
In dem Weilruh-⸗-Forſte des dahieſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 18. Februard. J. 
173 Kiefernſtämme 
von 12 bis 58 Schuh Länge und 13 bis 25 Zul Durchmeſſer 

öffentlich an die Meiſtbietenden verfteigert werben unb De fih die Kaufl an 
genanntem Tage, Bormittagd um 9 Uhr, bazu auf dem Oberforſthaus —5 

Die Stämme liegen im Diſtrict Buchſcheerchen und können bafelbft täglich im 


Augenfchein genommen werben. . 
Frankfurt a. M., den 9. Februar. 1857. Forſt⸗ Amt. 


Zu weiterer Erläuterung bes $. 179. der Medicinal /Ordnung wird hiermit feſt⸗ 
geſetzi, daß vor Ablauf von mindeſtens 12 Stunden nach dem Tode Feine Leichenöffnung 
vorgenommen werben barf. j 

Frankfurt a. M. am 9. Februar 1857. Sanitäts-Amt, 


Belanntmadüung. 
Es wurde dahier eine Partie, gebrauchter und defekter ginnener Teller und Schüffeln 
angehalten. Etwaige Anſprüche find bei unterzeichneter Stelle geltenb zu maden. 
Frankfurt a. M., den 5. debruar 1857. | Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung. | 
Die Aderbegliterten und Gartenbefiger werden hiermit unter Verteilung auf bie 
betreffenden Verordnungen angewieſen, bis Ende des Monats Februar die Raupenneſtet 
von bie und Bäumen abzunehmen afd zu verbremien, auch bie in bie Straßen nd 
Wege überwachienen Heden abzuräumen. Ä 
Frankfurt a. M., den 7. Februar 1857, 
Polizei-Amt, Feld⸗Section. 


Gefundene Gegenffände, 
Ein grauer Peljtauden. Gin heller Knabenpelzhandfchuh. Ein ordinaltet fH wart ⸗ 
Schleier. Ein weiblicher Tage: fhwarz und gelb. Ein catkirted Sadtuch. Ein 
b t aies. 
— are a den 10. Februar 1857. Polizei Amt 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Befanntmabung 

Da fih auf die am 29. November v. 3. erlaffene Edictalladung Niemand angemels 
det hat, der auf bad bort-erwähnte Achtelloos Gr Elafie 130r hiefiger Stabtlotterie 
Ro. II Lit. O Anfpruch erhoben hätte, fo wird erwaͤhntes Achtelloos hiermit amorti⸗ 
firt und erlofchen —— 

Franffurt a. M., ben 12. Februar 1857. Stadt -Amt IE. 

Dr. Benfarb. 
Br. Körner, Ac. 


Alle, welden Erb» und fonftige Aufprühe an ben Nachla 
- ier verftorbenen Daniel Flach aus Hundshaufen im Kurfürſtenthum Heſſen zus 


haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei underzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß die, 
—— an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteſtat-Erben ohne Sicher⸗ 
—— werde. 
a. M., den 11. Februar 1857, Stadt⸗Gericht IL 
Dr, Edhard. 


effentliche Ladun 
Ir am 9. Januar 1857 


Befanntmabun g. 
ie Squldner des zahlun — en hieſigen Bür = und Hanbelemannes Hein» 
rich 23 er werden biermit aufgefordert, fe fr H bigen —* bei Bermelbung 
maliger Zahlung an Niemanden als an ben —— Maffepfleger Herrn Dr. jur. 
erlenzky zu entrichten. 
Frankfurt a. M., den 9. Februar 1857. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Diepe, Ser. 


Befanntmadun 
— 3 auf bie am 2. December 1856 einen. Evictalladung Niemand anges 
er auf bas dort bezeichnete Adhtelloos No. 13284 Lit. K 6r SL 130r 
hy er 84 einen Anſpruch gemacht hätte, fo wird erwähntes Achtelloos dem an⸗ 
— 28 —— ar hiermit amottiſirt und erloſchen erklaͤrt. 
Ftankfurt a den 13. Februar 1857. Stadt⸗Amt II. 
Dr. Bentarb. 
Dr. Körner, Aet. 


Dffentlide Ladunsg. 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſpruͤche an ben Nachlaß ber am 42. December 
1856 verftorbenen Wittwe bes ra andelömannes Balentin —— 
aus Sommerau in Bayern Maria Agnefe P — geb, Wepll, zuſtehen, haben 
ſolche binnen zwei Monaten 
bei umterzeidmetem Gerichte orbmungsmäßig anzumelden oder Le fein, baß_biefer 
Nachlaß am bie aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher, 
beitdleiftung werabfolgt werbe. 

Ftrauffürt a. M., ben 22. December 1856. Stadt⸗Gericht II. 

Shöff Dr. Diehl. 
Dr. Eyıfen, ir Secr. 
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Oeffentliche LT, 
Alle, welchen Erb + und fonftige Anfprüche an den Nachlaß der am 2, Februar 1857 
verftorbenen biefigen Bürgers und Handeldmanndwittwe Jette Fleſch, geb. Sichel, 


zufteben, haben jolche 
binnen zwei Monaten + 


bei umterzeichnetem Gerichte. ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an den aufgetretenen, auswärts wohnenden Teftaments Erben ohne Sichers 
heitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 11. Februar 1857. Stadt-Gericht 11. 
Dr. Edharo. 
, Dr. Leykauf, Serr.-Bie.- 


In Inſatzklagſachen gegen den biefigen Bürger und Bierbrauermeifter Johann 
—— Meyer und deſſen zweite Ehefrau Eleonore, geb. Schepp, werden in 
emaͤßheit Erkenntniſſes des Stadt-Gerichts I vom 2. Februar I. J. die Unterpfaͤnder: 
I. Eine Behaufung, zu Sachſenhauſen in ber Dreifönigsftraße liegend, mit Lit. O 
No. 129 bezeichnet, a in Gemeinſchaft mit ben Häufern Lit. O No. 144 und 145 
an bad Gatharinenflofter 5 Rıibk. ; .. 
U. nachbeſchriebene Grundflüde der Sachſenhäuſer Gemarkung: 
1) Gew. 12 Ro. 207, Baumflüd, zwiſchen dem Bifhoffsweg und dem Weg hinter 
ber Landwehr, neben jenem, hält 1 Biertel 30 Ruthen 37 Schub ; 
2) Gew. 15 No. 266B, Wingert, zwifchen dem Greihenweg und der Darmftädter 
——— — auf den Schuͤtzenhüttenweg, 1 Viertel 13 Ruthen 15 Schuh 
end, un — 
3) Gew. 15 No. 339D, Wingert, zwiſchen dem Grethenweg und ber Darmftäbter 
Landſtraße, ftößt auf Iegtere, hält 1 Viertel 6 Ruthen, 89 Schuh, 
für das darauf haftende Kapital von 8000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erfien Male feil geboten. 
f bes Unterzeichneten Amtszimmer find die — ———— u erfahren, auch 
fönnen daſelbſt bis zum demnächſt bekannt gemacht werbenden Rt nein 
einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
Franffurt a. M., den 13. * 1857. Der zistal: 
Dr. Jung, . Abjunkt.,.. 


In Infapflagfahen gegen den. hiefigen-Bürger und Fichermeifter Johann, Geor 
Leonhard wird in Gemäßheit Erfenntniffes des Stadt:Gerichtd I vom 12. Decemb 
v. 3. das Unterpfand: 

Eine Behaufung nebft Hinterhaus und allen Zubehörungen zu Sachſenhauſen am 

Schaumainthor ſtehend, mit Lit.O No. 140 bezeichnet, zum Harpenflein genannt, gibt 

a) 45 fr. an das Hospital zum Heiligen @eift, und 
N b) 1 fl. 30 fr. Laternengeld 
für das barauf haftende Eapital von 1800 fl, fammt Zinfen und Koften hiermit: zum 
zweiten Male feil geboten. | ; 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie re zu erfahren, and) 
Fönnen dafelbft bis zum demnächft befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermin« einf» 
weilige Gebote zu — gegeben werden. nit Fr 

anffurt a. M., den.13. Februar 1857. Der Fiskalt 
ab = “Dr. Jung, Adjunft, 





Fi Berantwertlicher Rebackeur und Berlegr 3. ©, 9 olpwart, — Brad von 3, B. Streug. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Stankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſ⸗ 2). 
A 21. Dienstag, den. 17. Februar 1857. 
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Amtliche Belanntmachungen. 


Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


857 I. Getrante 
gebruar 9 mallcassır Johann Joſeph, —— hieſiger Bürger und 

Weinhändler, Wittwer, aus Bonn im Königreih Preußen, mit 
Shend, Anna — hieſ. Buͤrgerotochter. 

141 Stokmas, Johann Earl Ludwig Geor he —— und Scribent, 
mit, Horlacher, Anna Barbara, hieſ. 8 

„ 411 Eberharbi, (auh Everhardi), Auguſt he —* hieſiger 
Bürger und Zimmergeſell, aus Hofheim, Amts Höchſt im Herzogthum 
Raffau, mit Krug, Eliſabetha, hieſ. Bürgerstochter. 

„ 13 /®ramm, Johann Peter, biefiner Bürger und Weißbindermeiſter, 
Wittwer, mit Bo 08, Johanna Magdalena, aus Gedern, Kreiſes 
Nidda im Großherzogtpum Heſſen. 

u 13 Janſon, Konrad, biefiger Bürger und Buchdruckergehülfe, mit Kern, 


Anna Katharina, bief. Bürgerstochter. 
I. Geborene 








Jan. 29 E2 de Neufville, Jacob Friedrih Eduard, Sohn bes hieſ. Buůr⸗ 
gers und Banquiers Johann Robert de Neufville (Rohmer.) 
„ 3 E 79 |&nders, Jacob Mar Carl, Sohn bes hiel. Bür Si und 
Wagnermeifters Johann Philipp Enders (Troſtbach 
31 D 79 Hilbert, Johann Peter Wilhelm, Sohn des hieſ. —* und 
Lithographen Johann Wilhelm Hilbert (Reuling.) 
Sehr. 1 A 16 Meidel, — Friedrich, Sohn des hieſ. Buͤrgers und Scri⸗ 
benten, dermalen Unteradjutant⸗Veteranen bei dem hiefigen 
Linienmilitair Johann Jacob Neidel (Löffler.) 
2 N 22 ISuter, Anna Catharina, Tochter bed hieſ. Bürgers und 
Schiebkaͤrchers Georg Simon Suter (Hufer.) 


— 12 — 






U GSeborene, 








Finger, Anna Caroline Helena, Tochter des bief. Bürgers und 
? ndeldmanns Chriſtoph Daniel Singer (Beindorff.) 

EHrif, Sophie Wilhelmine, Toter des hieſ. Bürgers und 
Bärinermeifterd Johann Jacob Ehrift (Jung.) 


ners Johann Chriſtoph Schmidt (Haafen.) 

N. Anton (frembd.) 

Löwe, Johanna Franzisfa, Tochter bes hief. Bürgers und 
Handeldmanns Johann Benjamin Carl Theodor Löwe 
EGBehaghel.) 
Mälſergroß, Leopoldine Dotothea Catharina, Tochter bes 
ief. Bürgers und Literaten Leopold Müllergroß (Zimmers 


mann.) 

Ballin, Emil, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
imon Ballin (Oppenheim.) 

Lauf, Anna Elifaberha, Zwillingstochter des hief, Bürgers und 
ärtnermeifterd Ernft Wilhelm Lauf (Wagner.) 

auf, Anna Catharina, Zwillingstochtet des hieſ Bürgers und 

Girtmermeies Ernf Wilhelm Lauf (Wägner.) 







, gruen: J 
Rüpl, aria Sophia, Tochter des hief. Bürgers, Brunnen⸗ 
— und Pumpenmachers Philipp Chriſtian Rühl 
(CGellert.) 
8 F%0 wir tin, Anna Maria Catharina, Tochter des Biel Bürgers 
nd Kappenmachers Johann Adam Martin (Grebner.) 
„ 8 D7E En Antich Daniel, Sohn des bleſ. Bürgers und 
9 
9 


c 156 — 157 


* 
— 


iererd Johann Conrad Cronau (Claus). 
c40% Bayrboffer, Bhilipp Jacob, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Johann Peter Earl Bayrhoffer Raven). 
c 108 L4106|B öhter, aub Börer, Johantt Julius Otto, Sohn des hie, 
ürgerd und Handelsmanns Gottlob Heinrich Böhter, auf 


drer Oehme). 
‚107986 _JEif — 8 8 todtgeborener Sohn des hieſigen Bürgers 
Sqhrifigleßers Ernft Friedrich Eiſengart (Jäger.) 


su 
een —— —— 


Zeit. Ort. | H. Geborene 









N. N. todtgeborenes Mädchen (fremd.) 
Schneider, Georg Eduard, Sohn bes hieß, Bürgers und 
Weingäriners Johann Georg Schneider (Boes.) 

Heinrich, Sohn des biefigen Bürgerd und Aſſiſtenz⸗ 
arztd Carl Röhrig CHunf.) 

en. 


Hl. Berftorbene 





Trier, Reha, geb. Sachs, Ehefrau des hieſ. Bürgers und 
pemenmanne, Bernhard Trier, alt 44 Jahre, 7 Monate, 
ge. 
— — INN. Anton, aus Fritzlar in Kurheffen, alt 1 Tag. 
H 36 ofel, Gabriel, Handelsmann zu Zweibrüden in ber Pfalz, 
Linse verheirathet, alt 77 Jahre. 
B 39-A IBever, Johann Georg Benjamin, bief. Bürger und Gelb» 
! Pe verheirathet, alt 63 Jahre, 8 Monate, 11 Tage. 
Sefter, Jacob, bief. Bürger und Kunftyärtner, alt 5 Jahre, 
135 10 Monate, 17 Tage. | 
E8 _ Shandelle, Maria Rofine Garoline, geb. Wieſen, hinter 
laffene Wittwe des verſtorbenen bief. Bürgers und Ober⸗ 
Poſtamts⸗Secretairs, Joſeph Anton Chandelle, alt 55 Jahre, 
Gert 7 Monate, 26 Tage. 
B 18 IMannderger, Jacob, hieſ. Bürger und Handeldmann, ver» 
WEL heirathet, alt 51 Jahre, 7 Monate, 10 Tage, 
e 221 Sand, arbara Eiſſabeth, Tochter des hiel. Bürgerd und 
MWeinhändlers, Johann Michael Eduard Zang (Eljer), alt 


‚28 Tage. 

_ — |N..N. Subwig Theodor, alt A Monate, 18 Tage. 

L 34 IKulp, Hindle, geb. Maas, hinterlaffene Wittwe des verftorbenen 

bier Bürgerd und Handeldmanns, Mayer Lazarus Kulp, 
alt 74 —* 34 
N8 Wittmann, Johann Ghriftian, hie. a und Weingärtner, 
* Feidſchub, verbeirathet, alt 59 Jahre, 3 Monate, 15 Tage. 

D i2_ Cronebach, Johann Adam, hiel. Bürger und Lohnlutſcher, 

— verheiraihet, alt 42 Jahre, 3 Monate, 18 Tage. 

8 A A405 rim. Horn, Margaretha, Dienftmagd aus Annerod im Grofheriog- 
thum Heſſen, alt 23 Jahre. 

D9 Weißer, Maria Magdalena Sophie, Tochter bed zu Dürfheim 
in der Pfalz verflordenen hief. Bürgers, und Handelsmanns, 
em Ghriftian Weißer (Huth), alt 9 Jahre, 4 Monäte, 

e. 


un FR: un 





— Ott. | II. Berftorbene 
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Sch. 8 _— 359. Bun er, Johanna Catharina Elifabetba, Tochter des hieſ. 


31—34a u. und an, Philipp Schäfer (Bommersheim), 
alt 5 Monate, 29 

9 N 12 |toray, Eva — Woter des hieſ. Bürgers und Seri⸗ 
mr dermalen Bahnwärterd, Georg Loray (Schmig), alt 

6 Jahre, 1 Monat, 24 Tage, 

9 N 182 Schneider, Johann —— Sohn des hieſ. Bürgers und 
Paders, Georg Eduard Schneider (Wörner), alt 3 Jahre, 
2 Monate 12 Tage. 

9| Gew. er Geh, Johann Ritolaus, Sohn bes hieſ. Bürgers und Gärt- 

SE 31 — ung Johann Nikolaus Fech (Wenzel), alt 10 Monate 


5 Tage 

9 N 39 Biene Anna Gatharina Chriſtiana, Tochter des hief. Bür- 

gers und Gärtnermeifters, Johann Chriſtoph Wilhelm 
(Möhfer), alt 9 Monate, 13 Tage: 

10 F 87 Reimann, Eharlotte Friederike, geb. det, weite Ehefrau bes 
bief. Bürgers und Handelsmanns, Earl Friedrich Reimann, 
früber verheirathet mit dem verftorbenen bief. Bürger und 
_— Friedrich Wilhelm Hofmann, alt 64 Jahre, 

5 Monate, 7 Tage. 

10 A112 !Brühl, Arnold, Bürger und Hanbdeldmann zu Worme, im 
Großherzogthum Wſr⸗ verheirathet, alt 6 Jahre. 

10] Finkenhof- Hoffmann, Franz Carl Wilhelm, Sohn des Bürgers zu 

firaße AP 18 Gießen im Großherzogtum Heſſen, bermalen Handlungss 
—— dahier, Franz Earl Hoffmann Eoͤhl), alt 14 Fahre, 
4 Monate 8 Tape 

101 B 62 |Eifengart, N.N. Gbtgeborner Sohn bed Hief. Bürgers und 
———— en Friedrih Eifengart (Häger.) | 

01 0 — — N. todtgeborenes Mädchen (fremb. 

11 C 151 Shrön, Ernft Eprenfried, hiel. Bürger F Buchdruder, ver⸗ 
heirathet, alt 71 Jahre, 10 —— Tage. 

1110 184-187 Johann Friedrich ge bief. m. und 

chnei Be verheirathet, alt 38 Jahre, 4 Monate, 


7 Tag 

12Gew. 12 —— Gatparina Betronella, geb. Boos, hinterlaffene BWittwe 

AB des verftorbenen hief. Bürgers und Schneidermeiftere, Jo⸗ 

bannes Ludwig, alt 75 Jahre, 10 Monate, 25 Tage. 

12] A137 |Lramer, Margaretha Glifabetha, geb. Nieß, Dinterfaffene 
Wittwe des verfiorbenen biej. Bürgers und Weingärtners, 
Pfarrthürmers, Johann Chriſtoph Kramer, alt 70 Sabre, 
3 Monate, 29 Tage 


„ 12] Shiff Mar | Brudmann, "gBilhelmine, Tochter bes ne är und Schiffers 


garetha zu Duisburg, im preuß. Regierungsbezirk Duͤſſeldorf, Lampert 
ng Bruckmann (Buſchmann), alt 11 Monate, 25 Tage. 
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Sebr. 13 H 73 Schuler, Philipp Chriſtian, Hief. Bürger und Hanbdeldmann, 
—— alt 65 te, 3 Monate, 2 ge. 
„ 13 E 25 Rothahn, Eprifina Philippine Dorothea, Tochter des verflors 
benen biej. Bürgers und Schönfärbers,. Johann Reinhard 
Rothahn (Rieth), alt 63 Jahre, 7 Monate, 11 Tage. 
4 — — M. N. todtgeborenes Mädchen. 


Frankfuct a, M., den 17. Februar 1857. Standesbuchführung. 


— Bekanntmachung, 
die Prolongation der am 15. Februar d. J. verfallenden Pfand: 
fcheine betreffend. 

Es werben bie Befiger ber Pfandſcheine, welche am 15. Februar d. 3. verfallen, 
biermit aufgefordert, beren Prolongation vom 

8. bis 24. Februar, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 
dahler zu bewirken, da nach Ablauf biefes Termins feine Prolongation mehr ange 
nommen wird. 

An den nächftfolgenden Amtstagen, ben 2., 4., 6. und 9. März kann gegen 
die gewöhnlichen Speſen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werden. \ 

"Die darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag den 10. März, Nachmittags 

um 2 Uhr, und damit diefe in Ordnung gehalten werben, fünne, fo findet während ber 
jelben weder Auslöfung, Prolongation, noch Gompenfation ber oben erwähnten vers 
fallenen Pfanbfcheine fatt und nur durch Ankauf in der Verfteigerung können die Eigen» 
thümer wieber in ben Beflg ihrer durch ihre Verſaäumniß in dieſelbe gefommenen Bfän, 


der gelangen. 
Granffurt a. M., ben 26. Januar 1857. Pfand-Annt. 
7* gegen Johann Oſthof unter dem 3. Januar o. erlaſſene Stedbrief iſt 


ranffurt a. M., den 14. Yebruar 1857. 
Der Oberftaatdanwalt: Hecker. 


Verſteigerung von Kiefernftämmen. 
In dem Weilruh⸗Forſte des bahiefigen Stadtwaldes follen 
Mittwodh ben 18. Februar. J. 
* 173 Kiefernſtämme 
von 12 bis 58 Schuh Länge und 13 bis 25 Zoll Durchmeſſer 


Öffentlich an die Meiftbietenden verfteigert werden und haben fich die Kauflufligen an 

genanntem Tage, Bormittags um ® Uhr, dazu auf dem Oberforſthaus enfinben. 
Die Stämme liegen im Diftrict Buchſcheerchen und können bafelbft täglig in 

Angenfhein, genommen: werben. 
Branffurt a. M., ben 9, Februar 1857. Forſt⸗Amt. 


u A ei 
Auszug aus den Standesbüchern 


ber 


Sraukfurter Fandgemeinden. 











Ort. Zeit, * ———— 
B Han ug ffer, Johann Georg U., Bürger und Schuhmacher 
onames an nauffer, Jobann Georg U. au 
| Bonames, mit Rehfeld, Katharina Darin. 
Bornheim | „ AlHäfner, Gatl Valentin, Bürger und Oeconom au Bornheim, 
mit Fifer, Maria Eatharina. 
Dortelweil 2 Diehl, Johann Peter, Bürger zu Dortelweil und Lehrer an 
| der Schule daſelbi aus Medenbach, Amis Herborn‘ Her⸗ 
zogthum Naſſau, mit Rüter, Karoline Friederife 
aus Schwerte, tnigl. preuß. Regierungsbezirls Arusber 
Nieder⸗Urſel A4Amſel, Nikolaus, Bürger zu Niederurſel uni) Sean, 
mit nn Margaretda Kebber, au 








am | — | 








1857 : 
Bonames Yan, SiSpöther, Johanna Magdalena, Tochter des Bü Ingenh, m 
Yandarbeiters zu Bonames Chriſtoph Spother (Reuz) 
Bornheim „ A&mmel, Catharina Dorothea, Tochter des Bürgers: und- Tag 
löhners zu Bornheim Johann Conrad Emmel (Bourban). 


* —— Kiel ath, Maria Gertraude, Tochter des Bürgers und 
machers zu Bornheim Johannes Hemſath Echmidt 

„12N. N. Anna Eliſabetha. 

= „ 44Rau, Ehrifian, Sohn des Bürgers und Deconomen, 


15 — an — kr Simon Rau — kn 
" r ner ilhelmine er des — und Deconomen zu 






" „ 45/30 del, —* u 0, Ar bed —* und Schuh⸗ 
machers zu Eur eim Andreas So tel (Schu 
Pr „ 15 rer —* ie ee des Örfepürger * ine 
ac —— eſſen und Kammerdieners —* 
16 Dicht, t, 30 ci dam Ludwig, Sohn bes Bür ‚Bor, 
+ 21 € I ——— re Bir * 
ne obanna n ter des 
2 Sean Gm (oe) ni 


— elene, Sobte na t [öpnexe 
n Serien Siam Adam yo Ru Bar... 'n “ 


=. = 


Drt. [388 } IE. Geborene 


7 
2e En opf, Eva Catharina, Tochter des Bürgers, Saädlers und 
appenmachers zu Bornheim Johann ai EHrifloph Enopf 


Ruf): 
” 28 eipp, Anna Margaretha, Tochter bed Bürgers au Bornheim 
und Schriftgießers Johann * Seipp (Boll). 
A feff * egine, Tochter des Buͤrgers zu Bornheim und 
ders —— a — 
N 20,20 Brunthntt, Maria na, Tochter bed ze zu 
en Dorleiweil und- Aust —*— zu Franffurt a, Johann 
1887Georg Brunlhard ui er). 
— if Baipasten Maria, Tochter des Bürgers und Lein⸗ 
foeber® zu Dortelmeil, Gonfantin Dauber (Bundeulod). 
Ba ddmanı, Margaretha, Tochter des Bürgerdund Deconomen 
In zu Dortelweil Philipp Carl Brüdmann (Schneider). 
20Reinpart, Maria Elifaberha, Tochter des Bürgers und Leins 
—* zu ao, —*— Friedtich un (Dad). ’ 
merihmibt, ann Peter n des Bürgers und Land⸗ 
; i — zu Ip Sau — rd, ammer(tmitt (ofmamn) 
I ag ohn des Bürgers und Oe ers 
— zu ch onrad Friedrich Müller (Reuter). ” 
ätter, Michael, Sohn des Bürgers und Deconomen zu Nieber- 
Erlenbach, Johann Heinrich Kötter Sn. 
Eu ER: | Pfeit, Annal Maria, Toter des Bürgers: u 
din fi 1856 u Nieder⸗Erlenbach, Georg Friedrich SBfeil — 
Wen 6 Gerhen, Anna Barbara, Todıterided Bürge:s und Medanifus 
zu. Riederrad Ludwig Gottfried: Geißel (Pbilippa) 
55 —25 Friedrich Wilhelm: Adolph, heimathberechtigt zu 


ner 4 Baffet, Bine: Torhterc bes: Zaglößners Heinrich Saffel, Bürgers 
| zu. Sprendl —* — Heſſiſchen Kreiſes Offen⸗ 


J Roth, au Dia —— Tochter des —* Ay a 
em % ot er 


ng * en und Maurers 
iD iehri ich ach Sri Sa Ah des a ken s und Ta 
r ’ ESohn De rt gr 
löhners zu Niederran no Dietrich ——— 
are Sofephine. 
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„N Philipp. 
"N: Ratbarina abetbaı € (fremd). 
gSeim, Wilhelm, Gahn ıded.Bürgerd und Sarmee zu Oberrad 


r 3* Adam Seim (CUaus) 
Reinh ar Sohn des Bi d Schuh ⸗ 
maderd — —Ax Reinhard ** * 


— us — 


Ort. 2 HI. Geborene. 





1857 
Dberrab Jan. ou, Karl David, Sohn bes —— und Gaͤrtners zu 


" 


Oberrad Friedrich Bud U, (Müller). 

9 Wiel, Ehriftiane Elifabetha, Tochter des Bürgers und Bärtners 
zu Oberrad Johann Adam Wiel (Au): 

10 N. N, Johann Georg. 

13 Schweidhard, Margareiha Elifabetha, Tochter des Bürgers und 
Schriftfchleifers zu Oberrad Balentin Schweidhard (Bünten). 

14N. N, Auguft (fremd). 

16 Joͤrg, Heinrih, Sohn des Bürgers und Wirthes zu Oberrad 
Conrad Bernhard Jörg (Hoffmann). 

19 X. N. todtgeborne Tochter (fremd). 

22 Sönner, Friedrich Wilhelm, Sohn des Bürgers und Haar 
ſchneiders zu Oberrad Friedrih Wilhelm Sönner (Möfer). 

5 Gan z, Katharina, Tochter des Bürgerd und Gärtners zu Ober: 
ab Philipp Ganz (Fiſcher). 

26'N, N, Margaretha (fremd). 

28|N, N. Maria (fremd). 





On nd HI. Berftorbene. 





Bonames nn 19 ühn, Sufanna Elifabetha, geb. Henfel, Wittwe bes verftorbenen 


Bornheim 


Bürgerd und Wirtha zu Bonames Ernft Friedrich Kühn, 
vorher verehelichte Schneider, alt 8O Fahre 1 Monat 9 Tage. 
11H ei eig Anna Margaretha, geb. Häfner, nachgelaſſene Wittwe 
bes verfiorbenen Bürgers und Deconomen, wie auch Ge 
ar zu Bornheim Johann Chriſtian Heißer L, alt 
Jahre, 5 Monate, 15 Tage, 

OReiffenpeim ‚ Georg Friedrich, Sohn bes Bürgers und Wein 
haͤndlers zu Brankfurt Earl Ludwig Reiffeuftein (Eprif), 

9 ® ih , e — Bür und Fruchthaͤndl 
eu ‚ Eohn ers wer 
veus, enpeim Johann Gpritian des ( (Diehl), alt 24 Tage. 
15 Da Maria Eva, geb. Brendel, Ehefrau bes — und 
Taglöhnere zu Bornheim ie Sn Dül, alt 40 Jahre 


11 Monate. 
16 Leber, Johann Peter, Sohn des Bürgers zu Frankfurt und 
Auslaufers Eonftantin Leber (Klein), alt 69 Monate, 3 Tage. 
18/Bopp, Johann Wilhelm, Sohn bes Bürgers und Schreiners 
zu Bornheim ng: ftian David Popp Cbens) alt 1 Jahre, 
Rüpı, ag art Bi Bornheim und Handlungs 
48 I n arl, zu Dorn g 
Eommis, alt 45 Jahre, 28 Tage. 


—_ — 
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Bornheim Jan. 20) Groͤlls, Margaretha, Tochter bed Bürgers und Deconomen 
er Ju Bornheim Ernſt Grölld (Diet), alt 3 Zabre, 14 Tage. 

27 Heiner, Juftinian, Sohn des Bürgers und Deconomen zu 

Bornheim Johann Andreas Heifter IIE (Lad), alt 8 Jahre, 

11 Monate, 23 Vagr. 

20 Fiſcher, Franz Jatob, Sohn bes Bürgers zu Bornheim und 

—— Johann Adam Fiſcher Genkel), alt 8 
onate, ‚age. 

dbemweller, Maria Anna Ehriftiane, Tochter des Bürgers 
zu Bornheim und Kutſchers du Frarffurt Peter Anton 
Dbemiweller (Betider), alt 5 Jahre, 5 Monate, 26 Tage. 

Schünemann, riederife, peahrtg aus Sicertöhaufen im 
Kü:fürfenthum Heflen, alt 26 Zahre. 

N. N. Eva Margaretha Henriette, alt 1 Jahr, 4 Monate, 28 Täge. 

Pfeffer, Magdalena, Wittwe des verftorbenen Birgers zu 

Nieder-⸗Erlenbach Matthäus Pfeffer, geborne Loos alt 76 

Jahre, 9 Monate, 29 Tage. 

8 Seip, Sophie Katharina, lebige Tochter des verſt. Bürgers 

zu Soden und Pächters des Hospital-Buts zu Nicder-Erlens 

| ah Johann Georg Seip alt 53 Jahre, 11 Monate, 22 Tage 

berag, Valentin, Bürger und Schuͤhmacher ge Niederrad, ver⸗ 

heirathet, alt 61 Jahre, 10 Donate, 5 Tage. 

7N. N. Johann Valentin, heimathberedhtigt zu. Nieberrab, alt 


2 Tage. 
11Sch äfer, Johann Heintib, Sohn bed Bürgers und Schub: 
achers zu Niederrad Johann Philipp Schäfer (Schwab), 


Tage. 
14Schrodi 1., Johann Philipp, Bürg t und Steinmeg zu Nieder« 
tab, verheirathet, alt 58 Jahre, 11 Monate, 25 Tage. 
221Streb, Anna Maria, Tochter des Bür und Haarſchneiders 
zu Niederrad Johann Heinrich Streb (Hütter), alt 5 
Monate, 10 Tage. 
pP, Sufanna Wilhelmine, Tochter des Bürgers und Pumpen- 
machers zu Niederrad Johannes Epp (Rod), alt 5 Jahre, 
7 Monate, 4 Tage. 
88aeg Anna Katharina geb. Ernſt, Ehefrau des Buͤrgers und 
chneiders zu Oberrad Johann Leonhard Haag, zuvor vers 
eirathet mit dem Bürger und Schneider zu Oberrad 
ohannes Thiergarten, alı 76 Jahre, 3, Monate, 17 Tage. 
. N. Maria Katharina (fremd), alt 1 Monat, 27 Tage. 
».N. tobtgeborne Tochter (fremd 
N. N. Johannes alt 3 Monate, A Tage. | 
236 Schindling, Franz, Bürger und Glafı 1) Oberrad, ver- 
| heirathet, ale 71 Iahte, 6 Monate, 1 I 
Dberrab, den 20. Januar 1857. Standesbuchführung. 
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Bürgerliches Aufgebot. 
Februar 14..1Diek, Kaspar, Orisbürger zu Riedermörlen, Kreif.d Priebberg im 
Großherzogtbum Heffen, Wittwer, mit Gundlach, Maria Bar 


bara, aus Cronberg, Amts Königftein im Herzogthum Naffau, beide 
bermalen babier wohnhaft. 


„ 14 |Stiefel, Wilhelm, biefiger Bürger und Pumpenmader, mit Wolff, 
Elifabetha, geb. Ludwig, aus Dornholzhaufen im Landgrafthum 
effen: Homburg, Wittwe bed verftorbenen bafigen Bürger und 

eihäftsführers bahier, Johann Wilhelm Wolff. 


Frankfurt a..M., ben 17, Bebruar 1857 Standesbuchführung. 


Berfteigerung von Stämmen. 
In dem Goldſtein-Forſte des bahiefigen Stabtwaldes follen 
Rittwodh ben 25 Februar 3: 


192 Eichftämme von 9 bie 58 Fuß Fänge n. 11 bis 37 Zoll Durchmefſſer, 


1 Buchſtamm 324/ 
1 Buchen-Erdflamm 4 > A 311), : A 
1 Tannenftamm „ 7 ep 14), „ " 


öffentli an die Meiftbietenden verfteigert werden und haben fi bie Kauflufligen an 
enanntem Tage, Bormittage um B Uhr präcis, auf dem Dberforfihaufe ein 
ben. 

Die Eihftämme liegen mit Ausnahme eines Stammes im Diftrit Weil ruh⸗ 
raufhen; die Buchftämme und ein Eichſtamm im Diſtrict Holghede und der Tan 
nenftamm im Diftrit Tannenwald, woſelbſt fie täglich in Augenfchein genommen 
werben fönnen. 

Frankfurt a. M., den 16. Februar 1857. Forft-Amt. 


Befanntmadhung. 

Die Aderbegüterten und Gartenbefiger werden hiermit unter Berweifung auf bie 
betreffenden Verordnungen angewieſen, bi Ende des Monats Februar die Raupennefter 
von Heden und Bäumen abzunehmen und zu verbrennen, auch die in die Straßen und 
Wege überwachienen Heden abzuräumen. 

Branffurt a. M., den 7. Februar 1857. 


Polizei-Amt, Feld⸗Section. 


Bekanntmachung. 


Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, buß die Abtrittsgruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn die Gruben noch 
nicht ganz angefüllt find, und iſt erſucht worden, die Gruben vor gaͤnzlicher ung 
zur Reinigung anzumelden. - Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich über 
füllte Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben daher wieberholt 
erfucht, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei der chemiſchen Produftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. 


Frankfurt a. M., den 13, Februar 1857. Polizei-Amt. 
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Gefundene Gegenftände, 

Ein weiblicher Pinſcher, ſchwarz und gelb. Ein carrirtes Sacktuch. Gin halbes 
Dusend Portemonnaied. Gin weißes Socktüch, H. M. ae. in männlicher brauner 
Jaadhund mit meffingenem Halsband. Zwei große Schluͤſſel. Fin Frauenzeugſchuh. 
Ein rothes Tafchentuh mit weißen Tupfen. in Heiner Schlüffel mit Muſchel. Ein 
Ahat-Braczlet. Ein ſchwarzgraues mwollenes Collier. Ein Stridzeug. 

Franffurt a. M., den 11. Februar 1857. Polizei-Amt. 





Gerichtliche Befanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erbs und fonftige Anfprühe an den Nachlaß ber am 4. December 
1856 verftorbenen Wittwe bed ef en Bürgers und Handeldmannes Johann Wil» 
EMENEDISERESEUT, l te Ehrifiane, geb. Hyll, zuſtehen, haben 
o binnen zwei Ronaten 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Teflaments. Erben ohne 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werde. 

Sranffurt a. M., den 22. December 1856. Stadt -Gericht U. 

Schöff Dr. Diepl. 
Dr. Eyfen, ir Sec. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Aniprühe an den Nachlaß ber am 29, November 

1856 zu Bodenheim verftorbenen biefigen Bürgerstochter Anna Sibylla Klees 

zuftehen, haben ſolche 
binnen 3wei Monaten 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 

biefer Rachlaß an die aufgetretenen, zum Fpeile auswärts wohnenden Snteftat - Erben 

ohne —— verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 22. December 1856. Stadt-Gericht II. 
Schöff Dr. Reuß. 

Dr. Eyſen, ir Secr. 


Oeffentliche Ladung. 
Auf Anſuchen des Georg Kalbhenn zu Gronau, auf deſſen Namen die in 
Dortelweiler Gemarkung gelegenen Grundſtücke 
Gew. 4 No. 195, 41 Vril. 22 Rth. 68 Sch., Acker hinzu dem 3 Rain, 
—0 —* 66 Sch., Acker rechts auf dem Flurkreuz, auf 
e Chauſſee, 
—— im Ab⸗ und Zuſchreibbuch der Gemeinde Dortelweil, nicht aber im amtlichen 
nöferiptiondbuche eingetragen find, werden in Ermangelung von Eigentbumsurfunden 
Ale, welche an bezeichnete Grundftüde Anſprüche zu haben glauben, aufgefordert, ſolche 
binnen vier Boden 
dahier anzumelden, widrigenfall® nah Ablauf dieſer Friſt gedachte Grundftüde bem 
Georg KRalbhenn auch amtlich zugeichrieben werden follen. 
Frankfurt a. M., ben 4. Februar 1857. Land-Zuftiz-Amt. 
Dr. Franc. 
Dr. be Bojelli. 
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Deffeontliih e dab 

+- Alle, welden Erb⸗ und fonftige Anſpruͤche an den 444 des am J. Ausik, 1856 
verforbenen biefigen Bürgers und Sireinermeiters Johann Gottlob NY 
zufteben, haben joldye 

binnen zwei Monaten 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungdmäßig anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß bier 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, auswärts wohnenden Snteflat = Erben ohne 
Siherheitsleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 27. December 1856. Stadt-Gericht II. 

Schöff Dr. Reuß. 
Dr. Lepkauf, Secr⸗Vic. 





u 
An Sachen bes KRü — 30 — "Behter, Elaͤgers, zege vꝛ 
fern, Johauna Chriſtiane, geb. Schuppert, Beklagte, —õ 8 Ch 
treffend, wirb der Beflagten aufgegeben 
binnen 3 Monaten 
m ihrem —— —— und die Ehe mit demſelben fortzuſehen, bei Bermels 
ung, baß fie nad fru Ba Ablaufe diefer a Anrufen für eine boͤdliche Ver⸗ 
laſſerin erklaͤrt, folge die zwiſchen ihr und Klaͤger beſteheude Ehe in dücger⸗ 
licher Hinſicht getrennt und das weitere Rechtliche verfügt, auch fernere Decretur für fie 
lediglich an der —— angeheftet werden wird. 
Frantfurt a. M., den 1. December 1856. Stadt-Gericht I. 
Schöff und Senator Dr. Körner, Div. 
r. Dieke, Sekt. 





Deffensiibe tabung. 

Forderungen jeder Art an die Nacläffe der am 19, a. ar 1857 zu — ** 7 
Rorbenen Ernft Friedrich Kühn Wib. Sufanna Elifaberha ” 
und deren gleichfaüs verſtorbenen —— Johann Wilhelm Shnet 
Ernf Briedrid ... find 

Binnen ſechs VWode 
geltend zu machen, wibrigenfalld bie gedachten Rahläffe an bie zum Theil aus 
w; ‚Erben —* icherbeitöleiftung verabfolgt werben follen. 
anffurt a. M., den 26 Januar 1857. Land⸗ Su —8 


— ve Bofeite 





Delanntmadung: 
Da fih gi die am 1. December 1856 erlaffene — Niemand angemeldet 
yo der auf die dort erwähnten zwei Wchtelloofe Gr Claſſe hieſiger 130: Kotterie 
12647 %. L und M —— — Rn fo werben bie beiden gedachten 
Achtellooſe Hiermit amortifirt und Be 
— a. M., ben 14. Februar 1857. * Stadt⸗Amt II. 
* Dr Bentarn 


— 


— Berentsboitlicher Mibarteur und Berleger I G Holäwart. — Brad von 3. B. Gireng. 


., 33 u 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21). 
M 2, Donnerstag, den 19. Februar 1857. 


Amtlihe Bekanntmachungen. 


Auf Erfuhen wird nachſtehender Stedbrief befannt gemacht. 
Franffurt a. M., den 17. Februar 1857. 


Stedbrief.. Ä 
Cheriſtian Luch von Schmitten bei Sellenrod hat fi in ber Nacht vom 6. auf 
den 7. d. M. eined ausgezeichneten Diebſtahls zum Nachtheil der Gräflichen Deronomies 
Verwaltung zu Laubach und ber Widerfegung gegen die ®r. Gensd'armen daſelbſt ſchul⸗ 
dig gemacht und der gegen ihn eingeleiteten Unterfuhung dur die Flucht entzogen. 
Bir erfuchen fämmtlihe Gerichts- und Polizeibehörben ergebenft, auf biefen ber öffent⸗ 
lichen Sicherheit gefährlihen Menſchen invigiliren und ihn uns im Betretungsfalle ger 
fänglich vorführen zu laflen. 
Laubach, dem 15. sl J hen en 
roßherzog e es Landgeri aubach. 
(Gejz.) Bücking. 


Signalement des Chriſtian Luch. 

1) Alter: 23—24 Jahre. 2) Größe: 7 Fuß 4 Zoll. 3) Haare: blond. 4) Stirn: 
bebedt. 5) Augen: grau. 6) Augenbraunen: blond. 7) Naje: gewöhnlid. 8) Mund: 
beögleichen. 9) Bart: blond 10) Kinn: rund. 11) Gefiht: rund. 12) Gefichtöfarbe: 
frifh. 13) Statur: ſchlank. 14) Befondere Kennzeihen: hat in Folge feiner Widerfegung 
Berlegungen in der Umgebung der Nafe davon getragen, bei feinem Weggange war 
Luch mit einem ſchwarzen Tuchrod mit 2 Reihen Knöpfen von ſchwarzem geblümtem 
Geidenzeug, Hofen von Bucksking mit bunfelblauen und bdunfelbraunen Quer⸗ und 


dunfelbraunen und ſchwarzen Yängeftreifen, fowie einer ſchwarzen Schildfappe mit ſchwar⸗ 
zen Sammetftreifen und Sturmband befleidet. 


Bekanntmachung. 


Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, daß die Abtrittsgruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn die Gruben noch 
nit ganz angefüllt find, und ift erſucht worden, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung 
Kr Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich übers 
üllte Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben daher wiederholt 
erfuht, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei ber chemiſchen Produftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. 


Frankfurt a. M., ben 13, Februar 1857. Polizei-Amt. 








Polizei-Amt. 
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Befanntmalung, 
bie DOftermeffe zu Frankfurt a. M. betreffend. 


Die diesjährige Dftermeffe beginnt für den Großhandel wie für den Kleinhandel am 
Mittwoh den 1. April und endigt mit dem Dienstag den 21. April. Das Aus 
paden ber Waaren darf zwar am Montag den 30. und Dienstag den 31. März, jedoch 
nur in verfchloffenen Laͤden geſchehen. ah 
an Für n beginnt ” ID e am — hy a welchem Tage * 

ä en Magazine zum, Einlagern des Leders und die öffentli aagen-zum Verwie⸗ 
— eröffnet Werben Und \endigt mit Diendtäg ben 2. April. r dem 8. 
ril wird fein 2eber in die ftähtifchen ihen Magazine aufgenommen. 

Jeder bahier nicht verbüngerte Verkäufer, welcher vor dem Beginn der Meffe ober 
nah dem Schluß berjelben Waaren bahier feil hält oder verfauft, oder vor ber geftatteten 
in — ne * F —* ben rn ii en ae 

et, oder Jemanden außer fein eriftperfonal dei . t au den Waaren Heftattet, 
wird für ———— Fall mit einer Geldbuße HIB zu dreißig Bufdin Heltät. 
Frankfurt a, M., den 31. Jamudr 11857. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Betanntmahung, 
bie Meßkoſten⸗Abgabe betreffend. 





ichten. 
Es werden bemgemäß von allen im -freien — befindlichen Meßgütern (mie 
—— 


- 


erhoben werben und ei einen aus den Frachthriefen gefertigten und quittitten vr üg. 
| a 


nterichrift bie betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 
. — einen 35 en erleben Ah. —*28 ——— führer 
ſelbſt der Werkäufer ift, fo wird die Mepabgabe fogleih beim Eingange erhoben, 
ede Verkürzung der Mehfoften-Abgaben fol, Außer der Nachzahlung, mit eitter 
"Geldbuße von dem bletfadgen Be I) der verfürjten Abpabe N un a werben. 
Der von gusländifhen Meßglitern zu enttichiende Beittag zu den Meßkoſten 
“bofeb durch das Haupt-Steuer-Amt erhoben. | 
Frankfurt a. M., den 31. Januar 1857, -Nechnei und RentensAmt. 


ui — 


Bürgerliches Aufgebot. 
Fruar 17. JEymer, Georg Friedrich, Hief. Bürger und Weigbindermeffter , mit 
Wägemann, Unna Margaretha, hieſ. Bürgerstocdter. 
artmann, Jobannes hieſiger Bürger und Pacher, Wittwer, mit 
Guckert, Anna Maria, aus Menheim, Cantons Oſthofen in 


nbeſſen. 
, 1 Kimmel, Johann Georg Peter, hiefiger Bürger und Bierbrauermeifter, 
t mit Shwar;, Elifabetha, aus Eſchau, Fön. bayr. Landgerichts 
re ge wohnhaft dahier. 
ee * haben Ye 7 oa — 
—“ wohnhaft, mit Hirf arlotte, biej. Bürgerstochter 
_Grättnt h: IM, veh 49. Webruinr 1857 Standeebuchführung. 


”E Bitebenreinigung ung. 
raßenreinigu etr. 
53*5 zur öffentlichen Kenntni at, daß vom 1. RS 
ent auf Reinigung der trafen vor —— — ui 
* itpunkte an ale Hausbefiger für das Reinigen, B egiegen u. ſ.w. 
4⸗ egſchaffen bes Schnees und Eiſes vor resp. Ihren Häufern zu fors 


Polizei⸗Amt. 






urt a. M., den 18. Februar 1857. 


Betanntmahung. 
e Partie buchene Fourniere, wie ſolche die Buchbinder, Schuhmacher und Schreiner 
"befindet ſich bei unterzeichneter Stelle in Verwahr. 
wolle fih binnen acht Tagen melden. 
ne a. M., den 17. Februar 1857. Polizei-Amt. 


ar feine, A NN geftoblene Herrenftiefel find angehalten worden. 
er Fe ſich baldigſt bei unterzeichneter Behörde melden. 
rt a. M., den 17. Februar 1857. Polizei⸗ Amt. 


4 Gefundene Gegenſtände. 

eerietes Sadtuch. Em halbes Dutzend Portemonnaies. Ein weißes Sadtuch, 

M. ne. Eh nenne branner Jagdhund mit meffingenem Halsband. Zwei: größe 

? Bee ualdub Ein rotbes Taſchentuch mit weißen Tupfen. Ein 

ufchel Ein Achat⸗Bracelet. Ein ſchwarzgraues wollenes Kollier. 
—— gefledter großer Hund, Ein blechenes Zeichen. 

“Mi, den 17. Februar 1857. Polis 



















D« Tsfentliche Ladung. 
n Ana Rates der am 15. Zumi 41849 dabier verftorbenen Anna Margaretha 
 Zodhter des geweienen Dasfigen Bürgers und Emzlerknechts Johann Hein» 
un 5* er Ehefrau Magdalena, geb. Burid, haben bei unterfertigtem 
m von Halbgeſchwiſtern des Baters der Exblafjerin als Inteftats 
Erbanfprüche erhoben, ‘Haben ſich auch als ſolche orbnungsmäßig fegitimirt, können 
—* daß feine näheren “Und gleichberechtigten Seitenverwandte mütter⸗ 


— 156 — 


Es werben daher Alle, welche an ben Nachlaß der gedachten Anna Marga— 
retha Kung nähere und gleiche Erbanſprüche zu haben vermeinen, hiermit aufgefor⸗ 
dert, folche binnen wei Monaten ; 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bie, 
fer Rachlaß an die aufgetretenen Erben verabfolgt werbe. 

Franffurt a, M., den 16. Februar 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Edbharb. 
Dr. Leyfauf, Sec »Bic. 





‘ EAN ER 

Ueber bad Vermögen ber hiefigen Handlung David Raunheim, ſowie beren 
Inhaberin, der Wittwe Emilie Raunheim, geb. Geiger, hat das unterzeichnete 
Gericht heute Eoncurs erkannt. 

Demnad werden Alle, welde an dieſe Gemeinfhulbner aus irgend einem Rechte 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 

Montag den 23, Mär; 1857, 
Bormittags 10 Uhr, anberaunten Tagfahrt vor der angeorbneten ei year 
entweber perfönlih ober durch einen bevollmächtigten biefigen Anwalt Mar zu ftellen, 
auch hinfichtlih eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Ber 
meidung des Ausfchluffes von der Maſſe. 

Es wirb feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
den Acten gefommen ift, ber Ausiplus ber nicht aufgerretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., ben 16. Januar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Pfarr, Direktor. 
Dr. Dietze, Serr. 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Erb: und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 19. November 
4813 verftorbenen biefigen Bürgers und Handeldmannes Earl Wilhelm Juftus 
Tertor und befien am 21. Juni 1836 zu Großgerau verftorbenen Wittwe Cathas 
rina Gertraude, gebornen Seipp, zuftehen, haben folde 

binnen zwei Monaten 
‚bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baf 
tiefer. Nachlaß an die aufgetretene auswärts wohnende Inteftat- Erbin ohne Sicher⸗ 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a, M., den 21. Januar 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Edbarbd. 
Dr. Eyfen, Ir Secr. 





Deffentlide Ladung. 

Alle, weldhen Erb» und fonftige Anfprühe an ben Naciaf der am 8. November 
1855 verftorbenen hiefigen Bürgerin und Hefenhänblerin Magbalena Frieberide 
Blumenan zuftehen, eh folche 

binnen ſechs Monaten 


bei unterfertigtem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden, oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß als berrenlos dem hiefiaen Fiskus überwiefen werde. 
Frankfurt a. M., den 24. November 1856. Stadt-Gericht II, 
Shöff Dr. Diehl: 
Dr. Eyſen, ir Sem. 


h 
Ho 


| : Deftentiide Labunk _ 
= en ae ne De un gr her ans —— Jo⸗ 
an Heinrich Ru von Haufen haben nachtt legi⸗ 
fimirt: Um N ir —— berfelben entſpr yn zu fönnen, — ale 
welche — hl Johann Heinrid Ruß nfprühe haͤben, Yiermit aufa 
wert, Solche | 
I binnen vier Wochen 
‚ bier — zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt den auswärtigen Erben, 
ohne Sicherheitsleiſtung, Einweilung in deh Jrmmobiliar-Nadylag ertheils und feiner Zeit 
die Auslieferung ihrer Antheile nicht beanftandet werben fol 
Fräntfart a: M;, den 4: Februar 1857. Land⸗-Juſtizamt. 
Dr. Franc. 
Dr. de Boſelbi. 


RE PETER RE? 
| AH LE, dung 
Das in Riederurſelg (are na Helegene G d: 
| . ae Sickerbirabaum, e 
' MM auf Johannes Krämer zu Weißkirchen zwar Im Ab- und Zuſchreibbuch ber Ges 
meinde Niederutfel, nicht aber im amtlichen Trandftriptionsbuge eingetragen. Anf Ans 
Adam Dppermann Ehefrau, Katharina, men Oppermann, 
zu Weißkirchen, auf welche das bezeichnete id vorgelenter de fd 
. vererbt Hab, werben Ale, welche an gebaͤchtes Grundftück Anfpruch haben, aufgeforbert, 
fol | binnen ſechs o ch en | | 
dahier geltend zu machen, widrigenfalls das erwähnte Grundſtück auf Johannes 
Krämer und fobann auf. Adam Oppermantı Ehefrau, Katharina, gebornen 
Ddpermann, zu Wrißlirchen —X uͤberſchrieben werden ſoll. 
Frankffurt a. M., den 17. Jannar 1867. Land⸗ Juſtiz⸗ Amt. 


Dr. Frane. 
Dr. de Boſel li. 
In Inſatzklagſachen gegen den Curator der liegenden Pa des verſtorbenen 
biefigen Bürgers ui Vfehntginiene obann Ricolaud Ries ünd beſſen gleicht 
falls verftot deftau Johanette Efebhork, geb. EAmus, witd in Gemß 
Ertenntnifes des Stadt Gerigts I vom 16. Februar I. 3. das Unterpfand: 
Eine Behaufung, in der Stelzengaſſe Hiegend, mit Lit. B No. 207 begeichhet, 
bt 


a) 1 fl. 30 fr. Laͤternengeld und 

b) 20 fr. an die Studflimmer,_ 
für Pas darauf haftende Kapital von 2000 fl. fammt Zinfen und Koſten hiermit zum 
erften Wale feil geboten. | Ey 
- Huf des. Unterzeichneten Amtözimmer find bie Susigbebinaungen : u erfahren, auch 
Bank daſelbſt bid zum demnächſt befannt gemacht werbenden eNegrtungeretmine 
einſtweilige Gebote zu Protofoll gegeben werben. 


Frankfurt a. M., ben 18. Februar 1887. 


\ =; 





FR 


Der Fiscal: 
Dr. Jung, Ahjunkt. 
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Polizei-Taren der freien Stadt Kranffurt, 
Bom 19, Februar 1857. 

























Das Gewicht des Strohes ift das Fuder 10 BollsBentner, 





Brod:Zare und Gewicht. Pf. Loth. | Rt. s1. | Fleifch-Tare. Kr.| Sl. 
Vom 19. Febr. His 4. März 1857, Ochſenfleiſhh das Pfd. 14518 
Zweite Sorte. Rinderfleiſch "„» » 11313 
Ein gemifchtes Roggenbrod von 14 Kuhfleiſch "„ » 11313 
" ” „ von 7 Kalbfleiſch "» » 11213 
2 . ö von 27 3| I ammelfleifb „ „ 14514 
Erſte Sorte, Schweinefleiſch „ b4513 
" 7 " von] 6 22 | 2 || a) Beidem Fleiichgewicht ger 
= . — von! 3 1111 hören 33 Loth aufein Pfund. 
„ Beizensod. fg. Pfaffendr.von| 4 [18 | 8 | * Die ——— beträgt 
en zehnten Theil des Ges 
” 5 2 " von 25 4 wichis, mithin auf fünf 
* — — von 1214| 2 Pfund ein halbes, und fol 
N, " wi |. & Deo Bleifhes fein. 5 
e . 
„ Waflerwed . R von 5%] 1 ©) Der Verkauf des Fleiſches 
” Milchbrod en GN on 4'/a 1 ohne Zugabe um einen bös 
„ feines Waflerbrodb . . von ul i heren Preis als die Zare 
Beiden Dorfbädern. beſtimmt, ift bei Strafe vers 
weite Sorte. boten. 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4A 13| I Bier⸗Taxe. 
" von | 2 6/2 Bom 1. Jan. bis 30, April, 
„ „ " von 128 I 3 Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte. a) Lagerbier k 
„ „ ” - 2 H b) Jungbier ..... 3 
„ „ " * Das Seidel (1 Schop.)| 4 
1 Dreingabe bei dem Berl d n 
? grildbrsde"iR bei Girafe, fomahl für ben Orkan nie und | Die Mans Bier über die 
ben Empfänger, verboten. \ Straße 
2) @benfo wird das frübere Berbot des Aushockens des Weif- | a) Lagerbier ..... 
und Schwarzbrobes vun Neuem in Erinnerung gebracht. I b) Sungbier ..... 12 
Brucht:Preife. A. | fr Mehl: Preife. # If. 
Beizen das Mlir., d. Mittelpr. [11154 Weizenmehl... . . a 135 Zoll⸗Pf 
Korn ,„ an " — geſchw. Vorſchuß, ⸗ 15) 9 
Gefe , z A 812) „ gemeint „u y 11157 
Hafer... 110 vᷣfd. Zollgewicht 425 Beigenf@rotmehl . TER fe 9144 
IWeizenfemmelmehl ... „ 4 7135 
Korn⸗ oder Roggenmehl „ " 9/43 
Deu: und Strob-Preife. fl. |fr. 
eu, Mittelpreis des Zollsgentners. EN 1 113 
enfteoh, das Fuder oder 10 Zoll-Zentner. 830 


der Bentner 100 Bd. Bollgewich R 
Die Strohverfäufer find verbunden, nad) dem Gewicht zu verkaufen, 


Polizei-Amt. 


Derantwortlicher Rebastenr und Berleger I. &, Holgwart. — Drud von 3, B. Gtreng. 





* rin 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Mankfurt. 


— (Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
MÆ 23. Samstag, den 21. Februar 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Verſteigerung von Staͤmmen. 
Su dem Goldſtein⸗Forſte des bapiefigen Stadtwaldes ſollen 
Rittwoh ben 25 Februar. 3%: 
192 Eichſtämme von 9 bis 56 Fuß Länge u. 11 bis 37 Zoll Durchmeſſer, 
1 Budflomn „ an — — 32, ” 
1 Budhen-Erdftamm Be 311, „ rs 
1 Zannenftamm „ 7 Ge 141), „ > 


Öffentlih am die Meiftbietenden verfleigert werden und haben fi bie Kaufluſtigen an 
nannten Tage, Bormittags um D Uhr präcis, auf dem Oberforfthaufe einzus 


Die Eihftämme liegen mit Ausnahme eines Stammes im Diſtrict Weilruh— 
raufhen; die Buhftämme und ein Eichſtamm im Diftrict Ders: und der Tan 
nenfamm im Difriet Tannenwald, mwofelbf fie täglih im Augenfhein genommen 
werben Fönnen, 

Frankfurt a. M., ben 16. Februar 1857. Forſt⸗Amt. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Februar 19. |Ronrabdi, Johann, deſignirter hieſiger Bürger und Maurergeſell, aus 
Dberböhftadt, Amts Königftein im Herzogthum Naflau, mit 
Frand, Anna Maria, geb. Ebert, Wittwe bes verfiorbenen hief. 
Bürgers und Schneidermeifterd Burkhard Frand. 


Srankfurt a. M., den 21. Februar 1857. Standesbuchführung. 


Befanntmadhung. 
Straßenreinigung betr. 


Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, baß vom 1. März db. 5. an 
das polizeiliche Abonnement auf Reinigung ber Straßen vor Privathäufern aufhört und 
daher von gebachtem Zeitpunfte an alle Hausbefiger für das Reinigen, Begießen u. f. w. 
der Straßen, Wegſchaffen bes Schneed und Eifes vor resp. ihren Häufern felbR zu fors 


gen 
Frankfurt a. M., den 18. Februar 1857. Polizei⸗Amt. 





& 


— 10 — 
ermietbung ftädtifcher Läden. 


Dienstag ben 3. März I. J. Nabmittags 3 Uhr, follen die auf dem Graben da 
hier, nächſt der Haafengafle, neu erbauten 5 Läden nebft barüber befindlichen Comptoiren 
durch Öffentliche in diefen Lokalen felbft abzuhaltende Berfteigerung an den Meiftbietenden 
in Miethe begeben werben. Wegen Einſicht der Miethbedingungen und ber Locale 
wollen Lufttragende an unterzeichneted Amt fi) wenden, was täglich während ber Ami 
flunden geichehen kann. 

Franffurt a. M., den 19, Februar 1857. Stadt-Fämmerei. 


Bekanntmachung. 

Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, daß die Abtrittsgruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn die Gruben noch 
nicht ganz angefüllt find, und iſt erſucht worden, die Gruben vor gänzlicdher Ueberfüllung 
ur Reinigung anzumelben. ui N find neuerdings niele ſchon gänzlich über 
Halte Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben daher wiederholt 
erfucht, die Gruben por gänglicher Ueberfüllung bei ber chemiſchen Produktenfahrik zur 
Reinigung anzumelben. 

Frankfurt a. M., ben 13. Februar 1897, Polizei-Amt. . 


| Bekanutmachung. 

Eine Partie huchene Fourniere, wie ſolche die Buchbinder, Schuhmacher und Schreiner 
gebrauchen, befindet ſich bei unterzeichneter Stelle in Verwahr. 

Der Eigenthümer wolle ſich binnen acht Tagen melden. 

Frankfurt a. M., den 17. Februar 1857. Polizei-Amnt. 

wei Paar feine, wahrſcheinlich geftoblen enftiefel find halten werden. 

Der — wolle Ko den a et ia Ph ne — ” 

Frankfurt a. M., den 17. Februar 1857. | olizei⸗Amt. 

Druckfehler 


In der am 14. Februar d. J. befannt gemachten Gefchwornenkifte follte es bei 173) 
anfatt Taufenb — heißen: Tauſent. — 


Gefundene Gegenftäude 

Ein weißes Sadtud, H. M, gu. Ein männlicher brauner Jagdbhund mit meffinge 
nem Halsband, Zwei große Schluͤſſel. Ein Frauenzeugſchuh. Ein rothes Tafchentud 
mit weißen Tupfen. Ein Heiner * mit —— Ein Achat-Bracelet. Ein 
Ihwarsgraued wollenes Collier. Ein Stridysug. Ein filbergrauer gefledter großer Hund. 
Ein blechenes Zeichen. Zwei Schlüffel. Ein Üoriemenuale mit Tr, En Hi. Schlüffel, 
Ein wollener Kindermuff. Ein weißer Pehftaucdhen, Ein brauner Schleier. Ein mehr, 
Hingiges Federmeſſer. 

anffurt a. M., den 19. Februar 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edbictallabung. 
Ale diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften —— verſtorbener Perſonen: 


—- 461 — 


2 — —— — Jobannes Geiger aus Kalchreuth und 
* elge Jacob aus Niederhofheim 
* Bi Det ufprüche und Forderungen zu machen Haben, werden hierdurch auf 
rbert, ſolche yi gewiß in dem anmit au 
Mittwod ben 11. März 1857, Bormittags 9 Uhr, 


beraumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften ver Nachlaß Ro. 1 ohne einige 
Sicherheit an die ——— des Verſtorbenen verabfolgt, ——— No. 2 aber 
dem in zu Kl erwieſen werben follen. 
t a. M., den 19. Februar 1857. Stadt-Amt I. 
Dr, Antoni. 
Dr. Diehl, Aet. 





etallab 

Der ber Nrmiſſioniſtin eur J etha Die u bWiehen ertheilte Legſchein über 
ee, von ihr als Caution am 5. Mai 1818 bei bem Rechnei⸗Amt hinterlegten 
Obligationen und zwar 

* en 32400 Obli * D 7746 de 100 fl.; 

Naſſauer desgleichen, A 1 e 100 fl.; 
eine D — e 5% Netallique-bli ation No. 115882 de 100 fl., \ 
ämmtlich nebft Talons, jedoch / ohne Coupons, 

er Angabe der Deponentin verloren gegangen. Auf ihren Antrag werben baber 

ae ‚ welche an jenen Legfchein Anjprühe haben follten, hierdurd aufgefordert, 


binnen brei Monaten 
dahier geltend zu machen, bei Vermeidung, baf — Ablauf dieſer Friſt der gedachte 
becein für Fraftlo6 umd erlofchen erklärt vetden wir — 
Franifurt a. M., den 6. December. 1856. Stadt-Amt 1. 
Dr. Pfarr. 
ntoni, Yet. 


Ebictallabung 
Ale diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenannter verftorbener Berfonen : 
1) Der Gouvernante Maria Louife Dupuis, aus Effert Pittet, Cercle de 
Belmon, Eantons be Baub in der Schweiz, 
2) der neigen Bürgerstogter Anna Elifabetha Riftin 
3) * 2 ———— arolina Krug, Wittwe, aus Main, tm Großherzogthum 


Erb» * if Anfprüde und Forderungen zu machen haben, werben hlerburd aufge, 
fordert, folhe jo gewiß in dem anmit auf 
Donnerstag ben 12. März 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften jene Nachlaͤſſe, vorgängiger öffent» 
licher Berfieigerung ber F —— Mobiliarſchaft, an diejenigen, eng ch 
Anſprüchen angemeldet und ſolche als richtig nachgewieſen haben — vertheilt, die 
* gr - biefigen — überwiejen werben 


Dr. Bentard, 
. Dr, Körner, Act, 
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| Deffentlidge Ladung. | 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an ben Nachlaß ber am 29. Drios 
ber 1856 babier verflorbenen Wittwe Eslina Dalmbert, geb. Brifac, aus Randy, 
— Ka ni binnen zwei Monaten 
ei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß biefer 
Rachlaf an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden Snteflat»Erben ohne Sicherheit 
leitung verabfolgt werbe, 
Frankfurt a. M., den 7. Januar 1857. Stadt-Geriht II. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, {ir Serr. 


In Infagflagfahen gegen den biefigen Bürger und Bierbrauermeifer Johann 
eter Meyer und beffen zweite Ehefrau Eleonore, geb. Schepp, werben in 
aͤßheit Erfenntniffes des Stadt⸗Gerichts I vom 2. Februar I. 3. die Unterpfänber: 
1. Eine Behaufung, zu Sachſenhauſen an ber Dreilönigsftraße liegend, mit Lit. O 
No. 129 bezeichnet, gibt in Gemeinſchaft mit den Häufern Lit. O Ro. 144 und 145 
an bad Catharinenkloſter 5 Rthli.; 
IL. nachbeſchriebene Grunbftüde der Sacfenhäufer Gemarkung: 
1) Gew. 12 Ro. 207, Baumftüd, zwiſchen dem Bifhoffsweg und bem Weg Binter 
ber Landwehr, neben jenem, hält 1 Biertel 30 Ruthen 37 Schuh; 
2) Gew. 15 No. 266B, Wingert, zwifchen dem Gretbenweg und der Darmftädter 
— * auf den Schügenhüttenweg, 1 Viertel 13 Ruthen 15 Schuh 
altend, un . 
3) Gew. 15 No. 339D, Wingert, zwifchen dem Grethenweg und ber Darmftädter 
Landſtraße, ftößt auf letztere, hält 1 Biertel 6 Ruthen, 89 Schub, 
Igeben Schuglohn, etwa Zehnten und Brüdenzins, 
für das darauf ren Kapital von 8000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
— * — Amtszimmer find die Steigbedi erfah uch 
es Unterzeichneten 3 e gbedbingungen zu ren, a 
Fönnen daſelbſt bis zum demnähft befannt gemacht werbenden % eigerungdtermine 
einfiweilige Gebote zu Protokoll —— werben. 
Franffurt a. M., ben 20. Bebruar 1857. Der Fisfal: 
Dr. Jung, Abjunft. 


In Infapffagfahen gegen den biefigen Bürger und Fiichermeifter Johann @eorg 
en 4 ein Gemäpgei Erlenntniffed des Stadt-Beridhtö I vom 12. December 
v. as Unterpfand: 

Eine Behauſung nebſt Hinterhaus und allen Zubehoͤrungen zu Sachſenhauſen am 

Schaumainthor ſtehend, mit Lit. O No. 140 bezeichnet, zum Harpenſtein genannt, gibt 

a) 45 fr. an das Hospital zum heiligen Geiſt, und 

») 1 fl. 30 fx. Laternengelb 
für das darauf haftende Capital von 1800 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
beitten und legten Wale feil geboten. 

Samstag den 28. Februar I. J., Bormittags 11 Upr, 
og bie Berfteigerung auf bes Unterzeichneten Amtszimmer Statt, wofelbft bis bahin 
ie —— zu erfahren find, auch einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
werben fönnen, 


an a. M., ben 20. Februar 1857. Der Fiscal: 
—— Dr. Jung, Abjuntt. 





= 
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Amt 8-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


eemitles am Geifpfäcien, Eitattfäusgeffe 20; 
„AR 24... ‚Dienstag, den 24, Bebruar .. .„ 1857. 


Amtliche Befanntmachungen. u 


Anszng aus den biefigen Standesbüchern. 


1857 I. Setraute 


Februar 16 Bunde Heintih,. defignixter hiefiger Bürger und. Weinwirtp, auch 
Reflauvateur, aus Haufen, mit Beer, Chriſtine Georgine, hief. 
Buͤrgerstochter. 
is 83 Philipp, deſignirter hieſiger Bürger und ‚Scribent, 
Friedberg im Großherzogthum Heffen, mit Fund, Glifabeiha, er 
Weis, Wittwe des verftorbenen hiej. Bürgers und MWeingärtners 



















’ 


Konrad Kaspar: Fund. 

— 16 Pauly, Franz Werner, hieſiger Bürger und Scribent, mit Duf t, 
Marie Emilie, Hief. Buͤrgerstochter. 

18 Haarbuſch, Johann Friebrih Wilhelm, befignirter hiefiger Bürger 

und Mechanikus, aus Goddelsheim, Hofgerichts Corbach, im Fürften- 

thum Walbded, mit Jacobi, Katharina, hief. Bürgerstochter, 

. 18 Geißler, Yohann Georg, bhiefiger Bürger und Weingärtner, mit 

ilhelm, Katharina, aus Oberrad. 

„418 |Rabold, Johann Ehrifian ‚Friedrich, biefiger Bürger ‚und Mufifer, 

bermalen Hautboift ifter Claſſe bei dem inien-Militair dahier, mit 
al er laut Anna Gertrud Sufanna Amalia, aus Gaffel 
urbe 

„20 Mlbrecht, — Bi Bürger und Pader, mit Heydt, Katha⸗ 

rina Caroline, hieſ. Bürgerdtochter. 

Erhard, — Franz, kn. bayriſcher Tele egranpen-Bramte babier, aus 
Wuͤr im Koͤnigreich Bayern, mit Lindt, Agneſia Mariane, 


* für ihr —3 dem hieſigen Bürgerverbande angehoͤrig. 
gi | Ort. J HM. Geborene. 


Norb, Maria Margaretha Emma, Tochter des hieſ Bügers 
und Delonomen Johann Jacob Nork (Did.) 





1857 
Jan. | Rupperisberg 





- 
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Zeit. 





Ort. | II. Geborene. 





1857 

Gebr. 4 Darmflädter |Haeffel, Amalie Albertine Epri iſtiane, Tochter bed Bürgers 
Landftraße h Monheim im Königreich” Bayern, dermalen Bundes 
AP 16 — —— dahſer, Carl Chriſtian Philipp Haeſſel 


er.) 

„4 046 Sch ee Maria Elifabetha, Tochter des hicf. Bürger unb 
Scribenten Johann Bietrid Wilhelm Schend (Heerdt.) 

„» 55 N 24a Lindheimer, Johann Chriſtoph, Sohn des hief. Bürgers 

— —— Thomas Gerhard —— 
(Rend 

6 — — |N. N. Maria Gatharina Civemb.) 

„ı 0O 49 |freyeifen, Anna Chriſtina, Tochter bed bief. Bürgers und 
Seribenten Johann Wilhelm Freyeiſen (Dörrftein.) 

8 0O4Aröm. |Humbert, Earl Theodor Adolph, Sohn bes hief. Bürgers und 
Handelsmanns Heinrih Albert Humbert (Haas.) 

Fa L 66 Closs, Emma Johanna Margaretha, Tochter des bien Bürgers 

und Strohhutfabrikanten Franz Eloss ( Beutel.) 
9Gew. 16 SG.|Göbel, Eliſabetha, Tochter des Bürgers und Schloſſers zu 
NE 183 Bonamed Ernft Ehrifian Göbel (Bauer.) 

" 10 Mainzer Land» Sadermann, Emma Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers 

fireße 48.53. und Handelsmanns Wilhelm Sadermann (Weyrauch.) 

„ 10 E 21a |Mylius, Meta Albertina, Tochter des hief Bürgers und Litho- 
graphen Earl Friedriy Mylius (Schultheiß) 

„ 101 L 19-0 |Bod, Wilhelmine Caroline Friederife, Tochter des hieſ. Bür- 
gers nnd Oalanteriewaarenhändlerd Ignatz Bock (Zorban.) 

„410 N 236 |Bauer, Lucia Ditilie, Tochter des hief. Bürgers und Packers 
Heinrih Bauer (Janſon.) 

„A 0O 95 Theobald, Johann Earl, Sohn des hiei. Bürgerd und Mur 
fifus Johann Simon Theobald (Neifel.) 

„1 1 49 |Schend, Wilhelm, Sohn bes bief. Bürger und Spejzereikrä⸗ 
mers Wilhelm Schend (Wehner.) 

‚ ii B 110 |Mayer, Carl Wilhelm, Sohn des Bürgers zu Erandberg im 
——ã— Naſſau, Poſtconducteurs dahier Jacob Mayer 

auer.) 

„12 E 69 1DOppel, Margaretha Louife, Tochter bed hieſ. Bürgers und 
ordentlichen Lehrers der Mathematik - ® ig am Gym⸗ 
nafium, Dr. phil. $obann Joſeph Opp 

412 B 111 Falkenſtein, Carl, Sohn des hieſ. 23* = Bias 
Abraham Kalkenftein (Budwies.) 

.„i12 L 33 Angelftein, Maria Ehriftina Rouije. Tochter des hieſ. Bür- 

| nerd und Schneidermeifterd Georg Daniel Angelftein 
(Hübichmann.) 

12 N 32 Stroheder, Anna Maria Margaretha, Tochter des hieſ. Bürs 

gers und Weingärtnerd Johann Adam Stroheder (Bühler.) 
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| IM. Geborene 





1857 
debt. 12 D 146 


Kullmann, Gathinfa Laurentia. Tochter bes Hief. Bürgers 
und Lohnbedienten Friedrich Kullmann (Micdapelles.) 


„ 131 E 16 röm. |Baffavant, Emma Sophia Eornelia, Tochter des hief. Bürgers 


„ 13 B 42 
3 — — 


ar Er Arzts Dr. med. Philipp Gufav Paſſavant 
(Ziegler. 

Schäfer, Marie Margaretha, Tochter des hief. Bürgerd und 
Scribenten Simon Martin Schäfer (Alofeld). 

N. N. Maria Georgine (fremd 


‚m ) 
„14 C % Maͤnnche, Catharina Zuftina, Tochter bes hieſ. Bürgers und 


„ 14| Main-Weſer⸗ 


Ciſendahn Wär 


terhbaus Mm 2 


Au 
5 77 


Scribenten Johannes Paul Maͤnnche (Bolay.) 

Will, Johanna Maria Gertrude, Tochter des Bürgers zu 
Niederrad, bermalen Bahnwärters bei ber Main Wefer 
Eiſenbahn Adolph Will (Schindling.) 

N. N, Maria Carolina Antonette. _ 

Bruder, Wilbelmine Amanda Garoline, Tochter des hief. Bür- 
gerd und DBendermeifterd, auch Weinhändierd Johann Auguft 
Bruder (Ber 


L B- 
„415 N 60 Roth, Eatharina, Tochter des hieſ. Bürgerd unb Steindruders 


„ 16 E. 131» 


Philipp Roth (Anspad.) 

Werkenthin, Briederite Augufte Agnes, Tochter des Mitgliebs 
bei dem hieſ. Stabt Theater Earl Wilhelm Julius Wers 
kenthin (Plod), aus Berlin. 


, 56 1238 |Hed, Catharina Louiie EChriftiana, Tochter des Drtöbürnerd 


‚17 c % 
„ 17 F 168 


zu Meblen im Kürftentpum Waldeck, Kutſchers dahier Jo—⸗ 
hann Heinrich Heck (Schäfer ) 
Lind, Eonftantin Earl, Sohn des bief. Bürgers und Wilbpret- 
bändlers Johann Caspar Lind (Deſch.) 
Eifer, Johanna Franziska, ı Tochter des hief. Bürgerd und 
Scriftfegers Fouis Eifer (Heifter.) 


„ 18 zum Stiebel, Maria Minna, Tochter des hieſ. Bürgers und Hans 
a 


delsmanns Ernf Stiebel (Strauß.) 


—— — — — 


Si | Ort. | HIHI. Berftorbene 





1857 
Yan. 8 Bornheim 


Reiffenſtein, Georg Friedrih, Sohn des bief. Bürgers und 


Weinhändlers, Earl Ludwig Reiffenftein (Ehrift), alt 1 Fahr, 
9 Monate, 3 Tage. 


„ 14 Hamburg AMnabenſchuh, Earl, Gürtlergefell, Sohn bes hie. Bürgers 


und ©ürtlermeiftere, Johann Jacob Knabenſchuh (Reut- 
linger). alt 25 Jahre, 3 Monate, 8 Tape. 


„ 22] Dehringen Lömde, Anna Margaretha, Tochter des bief. Bürgers und 


Scribenten, Johann Baptift Lömde (Bollmar), alt 11 Jahre, 
7 Monate, 11 Tage. 





— Be Ort. | III. Berftorbene 


















1857 — 
Ber. 144 N 19 | Elemens, hieſ. Bür — und Bierbrauermeiſter, au 
70 Jahre, 2 Monate, 13 ei 
„ 14 D76a Diehl, Johann Wilhelm, Biel iger und Schloſſermeifter, vers 
. beirathet, alt 41 Jahre, 1 Monat 
„ 14 A148 Geiger, Heinrih Earl Eduard Reopold, Sopn des hief. Buͤr⸗ 
gerd und Handelsmanns, Johannes Geiger (Mieg), alt 
\ 8 Monate 5 Tage, 
„ 15] A 105röm. Funck, Johann Friedrich, hieſ. — und Litterat, beeibigter 
Ueberfe er, alt 53 Jahre, 5 
„ 151 BBröm Sünder, Chriſtian Ban dit Diese und Lehrer an der 
Domfchule, alt 33 Jahre, 
„ 155 N230 Greiner, Gatharina Louife, le * Bf, Bürgers und 
PBumpenmachers , Johann Carl De Greiner ‚Rein 
hard), alt 1 Jahr, 1 Monat, 28 Ta 
mitling, Wilhelmine Catharina, — "Genfer, € hefrau bes 
bief. Bürgers und Taglöhners, Friedrich — alt 
25 Jahre, 4 Monate, 6 Tape. 
N. N. Anna Louiſe, aus Langenbeutingen im Koͤnigreich Würs 
temberg, alt 14 Tage. 
hrig, Maria Magdalena, geb. Umpfenbach, Hinterlaffene Wittwe 
bes verftorbenen hieſ. Bürgers und Fuͤhrknechis, Johann 
Michael Uprig, alt 77 Jahre, 8 Monate, 26 Tage. 
Lehn, Anna Maria Eparlotte, geborne Ging, Ehefrau Se bief. 
Bürgers und Schuhmadpermeifters, Johann Matthäus Lehn, 
alt 65 Jahre, 7 Monte, 17 Tage 
Scheid, Epriftina Dorothea, geb. — Ehefrau des bief, 
Dürgers und Bendermeifters, Carl Theodor Scheid, alt 
53 Jahre, 11 Monate, 28 Tage. 
Dörr, Anna Margaretha, Toter des verfiorbenen pief. Buͤr⸗ 
gers und Schreinermeiſters, Georg Peter Doͤrr (Faſſel), 
alt 13 Jahre, 10 Monate, 22 Tage. 
Scharff, Gottfried Richard, Sohn — hieſ. Bürgers gr 
—— Zar Gonftantin Alerander Schaiff Majer), alt 
abr, 10 Tage. 
Scheiderer, Sobann Jacob, — Auslaufer aus Ober 
Schlauersbach, — rlbach im Koͤnigreich Bayern, 
alt 84 Jahre, 12 Tage, 
Lehr, Maria Magdalena, geb. Abt, Hinterlaffene Wittwe des 
verfiorbenen hieſ. Bürgers und Auslaufers, Johann Georg 
Lehr, alt 76 Jahre, 2 Monate, 13 Tage. 
Rotpenburger, Augufte Caroline, — des hieſ. Bürgers 
und Spezereifrämerd, Leonhard Conrad Rothenburger (Piſtor), 
alt 8 Jahre, 2 Monate, 28 Tage. 


.„ 1 
„ 18 


„18 





AR Ort. | LII. ————— 
Lu 





de % A 105 röm. Frank, Maria Dorothea, Dienſtmagd aus Bukbad im Groß- 
berjogthum Heflen; alt 58 Jahte, 9 Monate, 24 Tage. 
vr 2% E 30 |tubwig, Johann Gottlob’ Epriftian, Hief. Bürger und Budj- 
bindermeiſter, verheirathet, alt’ 33 Jahre, 4 Monate, 11 Tape. 
20 H 75 Demmel, Johann Earl, Zimmermann, Sohn des hieſ. Bürgers 
er Handelsmanne, Erpedienten bei der Stadt -Rämmerei, 
Johann Paul Demmel (Lehnen), alt 25 Jahre, 20 Tage. 
„2% M122 |Gro$, Chriſtoph griedrih, Sohn des Bürgers und Kaufmannd 
zu Göllheim in der Pfalz, Friedtich Rudolph Groß (April), 
alt: 2: Donate. 
Frankfurt a; M., den’ 24. Februar 1857. . Standesbudhführung. 
— —— —t — — eeæ——— ç —ñ — — — — — —e — — — — — um 


| Berfteigerung von Stämmen. 
In dem Goldſtein-Forſte des dapiefigen Stadtwaldes follen 


Mittwodh. den 25 Bebruarıh J.: 
192 Eichſtämme von 9 bis 55 Fuß Länge u. 11 bis 37 Zoll Durchmeſſer, 


1 Buchſtamm 94] 321, 
1 Buchen-Grpftaam 4 ” 4 . 31, : . 
1 Tannenftamm „ 44 141),;, 


öfentlih an die Meifibietenden verfleigert merden und. haben ſich die Kaufluf igen an 
In Tage, Vormittags um B lihr präcis, auf dem Ober forſt hauſe einzus 


ie Eihfämme liegen mit Wusnahme eines Etammes im Diftrid Weil ruh— 
af Sn vr Buüchſtämme und ein Eichſtamm im Diſtrict Hohzhecke und der Tamm 
nenſtamm im Diſtriet Tannenwald, woſelbſt fie täglich" im Augenſchein genommen 
werden koͤnnen. 
Ftanffurt a. M., den 16. Februar 1857. Forft-Amt. 


Befanntmwadung. 
Straßenreinigung betr. | 
Es wi-d hiermit zur öffentlichen Kenntnip a'bradt, dag vom 1. März d. 9. an 
das polizeiliche Abonnement auf Reinigung ber Straßen vor Privathäufern aufhört m 
daher von gedachten Zeitpunfte an alle Hausbefiger für das Reinigen, Begießen u. f. w. 
der Straßen, Wegſchaffen bes Schnees und Eifes vor 'respc ihren Sauter ſeibſt zu fors 


gen, haben. 
nlfürt a, M., den 18. Februar 1857. Polizei⸗Amt. 


— EB. RAM AD Ber 
Eine Pärtie buchene Fourniere, wie ſolche die Buchbinder uhmacher und Schreiner 
a beſindet ſich bei unterzeichneter Stelle in Verwahr. 

thümer wolle fi binnen adt Tagen melden. 

MR, den 17. Februar 1857, Polizei-Amt, 
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Bekanntmachung. 

Am 29. Januar letzthin, zwiſchen 4 und 5 Uhr Nachmittags, wurde auf dem Wege 
von Bonames nah Eicherspeim hiefigen Gebiets gegen die Dienhmagb Catharina 
Wolf von einem unbefannten Manne unter gefährlichen Drohungen und unter Ans 
wendung einer gefährlichen Waffe ein Raubverfuh verübt, der nur durch die Dazwifchen- 
funft eines auf den Hülferuf ber ıc. Wolf herbeifommenden Dritten vereitelt wurde. 

‚Die ıc. Wolf befhreibt den Räuber als einen Mann von etwa 28 bis 30 Jahren, 
unterfegter Statur, mit gelbblonden Haaren, röthlich blondem Schnurr-, Baden und 
Rinnbart, rother Gefichtöfarbe, etwas großem Munde und grober Stirne. Belleidet war 
er mit bunfelfarbigem Rode und folden Beinkleidern, blauem abgetragenem Kittel und 
dunfeler Müpe. 

Da die bisherigen Nachforſchungen nah dem Thäter erfolglos gewefen find, fo 
erfuche ich hierdurch Jebermann, und insbefondere die Behörden, welche es angeht, mir 
alles mitzuiheilen, was auf die Spur deſſelben führen fönnte. 

Eben erfahre ich, baß heute Morgen um 8 Uhr im Niederwalde auf Naffauifchem 
Gebiete eine Hrauensperfon beraubt und gefchändet worden if. Der Thäter ſcheint 
identifch mit dem vorftebend bezeichneten zu fein und ba ber Verdacht auf den Metzger⸗ 
gefellen Johann Kaltpof von Langenbergheim fällt, fo erſuche ich zugleich alle be 
treffenden Behörden, auf denjelben zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle ergreifen und 
mir vorführen zu laſſen. i 

Frankfurt a. M., den 19. Februar 1857. 

Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Gebruar 21. |Ropimüller, Friedrich Joſeph, befignirter hiefiger Bürger und Hans 
belömann, aus Ober» Schwarzach, Fön. bayr. Landgerichts Gexrolz⸗ 
bofen, mit Jordis, Maria Ehriftina, hieſ. Bürgerstochter. 

v„ 21. |Benzel, Johann Heinrih, Hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Knies, Maria Therefia, hief. Bürgerdtochter. - 
Frankfurt a. M., ben 24. Februar 1857. Standesbuchführung. 


Vermietbung ftädtifcher Läden. 

Dienstag ben 3. März I. 3, Nachmittags 3 Uhr, follen die auf dem Graben bas 
bier, nähft ber Haafengaffe, neu erbauten 5 Läden nebft darüber befindlichen Comptoiren 
durch Öffentliche in diefen Lokalen felbft abzuhaltende Verfteigerung an den Meiftbietenden 
in Miethe begeben werden. Wegen Ginfiht der Miethbedingungen und der Locale 
wollen Lufttragende an unterzeichneted Amt ſich wenden, was täglich während ber Amts⸗ 
Runden geichehen kann. 

Frankfurt a, M., den 19, Februar 1857. Stadt: Fämmerei, 


Gefundene Gegenftfände, 

Ein filbergrauer gefledter großer Hund. Ein blechenes Zeichen. Zwei Schlüffel. Ein 
Portemonnaie mit 7 Ir. Ein fl. Schlüffel. Ein mwollener —— Ein weißer Pelz⸗ 
ſtauchen. Ein brauner Schleier. Ein mehrklingiges Federmeſſer. Ein junges Hündchen, 
weiß, mit braunen Ohren. Jacob's Elementarbuch der griech. Sprache. Win ſchwarz⸗ 
feidened Tüchelden. Ein Halstuh, ein Hemd, ein Zoppel, in einer Droſchke. Gin 
weißes Foulardtuch mit Blum:n. 

Branffurt a, M., ben 21. Februar 1857, Doltzei- Amt. 
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Berfteigerung von Eichftämmen. 
In dem Hinkelſtein⸗Forſte bes bahiefigen Stadtwaldes follen 
Mittwodh den 4 März; db 2. 
200 Eichftämme 
von 9 bis 52 Schuh Länge und 101), bi8 28 Zoll Durchmeffer 


öffentlich an die Meiſtbietenden verfteigert werden und haben fih die Kauflufi —— 
genanntem Tage, Vormittags um D Uhr, dazu auf dem Oberforſthaus — 
Die Stämme, welche von ſehr verſchiedener Qualität find, liegen im 
Diſtriet Gehren und fönnen dafelbft täglich in Augenfchein genommen werben. 
Frankfurt a. M., den 23. Februar 1857. — 


Bekanntmachung. 
Von Montag den 2. Bin l. Es fol der Viehhof Morgens um 6 Ußr geöffnet 


Sranffurt a, M., ben 21. Februar 1857. Polizei-Amt. 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 
Deffentlide Ladun 
Auf Anfuchen des Georg Kalbhenn zu nn: anf deſſen Namen bie in 
— Gemarkung gelegenen Grundflüde 
Gew. 4 No. 195, 1 Bril. 22 Rth. 68 Sch., Ader Hinzu dem 3 Rain, 
— 7 „ 341, . “u — 66 Sch., Acker rechts auf dem Glurfreug , auf 
e Chauffee, 
ar im Ab⸗ und Zufchreibbuh der Gemeinde Dortelweil, nit aber im amtlichen 
andferiptionsbuche eingetragen find, werden in Ermangelung von Eigenthumsurfunden 
Alle, welche an Grundftüde — I — BARON, aufgefordert, foldye 
innen» 
dahier anzumelden, widrigenfals nah Ablauf biefer er — Grundſtücke dem 
Georg Kalbhenn auch amtlich zugeſchrieben werben follen. 
Frankfurt a. M., den 4. Februar 1857. Land-Zuftiz- Amt 
Dr. Fra 
Br. de Bofetti. 


ERSTELLT. Ladung. 

Als Miterben des * iliar⸗Nachlaſſes des am 22. Mai 1855 verſtorbenen Jo⸗ 

hann Heinrich Nuß (Roß) von Haufen haben ſich nachtraͤglich Auswärtige le 

timirt, Um dem Einweiſungsgeſuche derſelben entſprechen zu können, werden Alle, 

welche an ben Nachlaß des - ann Heinrih Nuß —— haben, hiermit auf⸗ 

fordert, ſolche binnen vier Wo 

dahier geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf diefer Fri den auswärtigen Erben, 
ohne Sigerpeitsleiftung, Einweifung in den Jumobiliar⸗Nachlaß ertheilt und feiner Zeit 

Austieferung ihrer Antheile nicht beanftandet werben foll. 
Frankfurt a. M., den 4. Februar 1857. Rand» ige, 


Dr. 
Dr. de Boſelli. 


— I — 


ffemwtlide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ > A Anfprüche an den Nachlaß ber am 7. December 
1856 verſtorbenen Ehefrau des hen igen Bürgers und Buchbindermeifterd Georg 
Friedrich Fihtmüller, Regina — Auguſte Jeromie Ficht 
müller, geb. Soldan, zuſtehem, haben fol 

binnen — raten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gemwärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an bie aufgetretenen, zum: Theile auswärts wohnenden Snteftats Erben ohne 
Sicyerheitsleiftung verabfolgt werde: 

Franffurt' a. Mi, den’ 27. Januar 1857, Stadt⸗Gericht H. 

Dr. Edhard, | 
pſen, Ir Ser. 





Edbictallabung 
Ueber ben Nachlaß des verſtorbenen hiefigen Bürgers und Schneidermeiſtere Jo, 
Bann. .... Wilhelm Börtder Pat das unterzeichnete Gericht heute Eon⸗ 
curs erfannt. 
Demnad werden Alle, welche an biefen Nachlaß aus — einem Rechtsgrunde 
Forderungen zu machen haben, hierdurch — ae er auf 
ontag Den 27. April 
Vormittags 40 Uhr anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion 
entweder perfönlich - oder durch einen bevoffmädhtigten hiefinen Anwalt klar zu ftellen, 
hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu“ verhandeln, bei Ber 
meidung bes Ausſchluſſes von ber Matte, 
Es wirb Feine weitere Ladung ergehen, fonbern nur, nachdem: bie —— 
ben Acten gelommen ift, ber —* der nicht‘ aufgetretenen Gläubiger in ent Idem 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Franlfurt a. M., den 18. Februar 1857, Stadt-Geridt‘ I. 
Dr. Pfarr, Director. 
Dr. Diepe, Scer: 


efanntmadung. 

Die Schuldner bed Radlafes. bes. verſtorbenen hiefigen: Bürgers und! Schneiden 
meifterd Jphann-Friebrid Wilhelm Böttcher ‚werden: hiermit aufgefordert; bie 
—— Beträge bei, Vermeidung nochmaliger Zahlung an Riemanden ald an ben 

ſtellten Maſſe F, Herrn Dr. jur. Diehſ⸗Thomas zu entrichten. 

Franffurt a, ben 18. Februar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Diepe, Seit. 





Befanntmadu 
Alle, welchen Aniprüde an den bahier befindiichen ‚Nachlaß; bed am 29/A R 1856 
verftorbenen Johann Users: Haub ML von; — zuftehen,. haben fo 
nneon vier Wochen 
* —— Gerichte ordnungsm anzumelben oder gewaͤrtig zu ſein, bag bie 
— an ie auswärtige —E Behörde ohne: Sicherhe —— 
verabfoigt werde 
Frantfuxt a. M. den 19. Februar 1857. Hi 
Dr. Lepkauf, Ser. sBik. 






Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
B. Donnerstag, den 26. Februar 1857. 


* 
| Amtliche Bekanntmachungen. 


— Bürgerliches Zufgebot. 
debruat 24, GH, Louis, Beilgnirter hiefiger Bürger und Handeldmann, aus 
Ludwigsburg int Königreich Würtemberg, wohnhaft zu Paris, mit 
Fuld, GErneftine, hief. Bürgerstodter. 

„ 24. |DH8, Sigismund, Kaufmann, aus Creumach im Königreich Preußen, 
ge zu London, mit Doctor, Wilhelmine Bertha, aus dem 
hie, Bürgerverbande entlaffeır. 

Brankfurt a. M., den 26, Februat 1857. Standesbuchführung. 


Pafenbeleuchtung im Monat Mär; 1857. 
Beleuchtung Beleuchtung der 


aller Zaternen.| Bemerfung. | Dienftlaternen. 


Anfang. | Ente. Anfang. | Ente. 



























Bomt. 
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| aM, den 24. Februar 1857. Polizei-Amt. 


Gefundene SGegenftände, 
— 66 Ein Portemonnaie mit 7 fr. Ein fl Schlüſſel. Ein wollener 
* Ein weiger Pelzſtauchen. Ein brauner Schleier. Ein mehrklingiges Keders 
meer. Ein junges Hündchen, weiß, mit braunen Ohren. Jacobs Elementarbuch der 
. Sprade. n ſchwar ſeidenes Tuͤchelchen. Ein Halstuch, ein Hemd, ein 
‚ im einer Drojchfe. Ein weißes Foulardtuch mit Blumen, Gin weißer Blages 
Ei Schnupftabalsdoſe. Ein Seil, 


Brankfurt a. M., den 24. Februar 1857, Polizei-Amt, 


u A 


Befanntmadhung. 
Zur Wiederbeſebun dreier erlebigten Holzmeſſerſtellen liegt von heute ab acht Tage 
lang ein Anmelbezettel bei unterzeihneter Stelle auf. 
Frankfurt, den 24. Februar 1857. Stadt - Kanzlei. 


Befanntmadhung 
— Montag ben 2. Min l. 3. fol der Biehäof Morgens um 6 Uhr geöffnet 
wer 
Sranffurt a. M., den 2. Februar 1857. Polizei-Amt. 


gem 8 nr m nenn nen er A HER me nn m 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 


Deffentlige Ladung. 


 Bordeflingen jeber Art an bie Pass ber am 19. Januar 1857 zu Bonames er 
fiorbenen Ernft Beiedeig «A, Wib., Sufanna Elifabetha, geb. Henfel 
und deren gleichfalls verftorbenen hemänner Johann Wilhelm 7; neiber und 
Ern ſt Friedrich Kühn ſind 
binnen ſechs Woche 
dahier geltend zu machen, widrigenfalls die gedachten Nacläffe an bie zum. Theil aus⸗ 
waͤrtigen Erben ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werben follen. 
ranffurt a, M., den 26. Januar 1857. Land» Zuftizamt. 
Dr. Franc. 
Dr. de Boſelli. 





Deffentlide & 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an 
1856 dahier verftorbenen —— Adolf Ernſt zu Sayn 
ſtein zuſtehen, haben ſolche 

binnen zwei Monaten 

bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder — —* daß biefer 
Nachlaß an den aufgetretenen, auswärts wohnenden Teſtaments—⸗ ohne Sicher⸗ 
gr Hi verabfolgt werde. 

Grant urt a. — den * Sanuar 1857. Stadt⸗Gericht II. 

‘ Dr. Eckhard. 
Dr. Eyfen, ir Se 


adbun 
ben Ra achla aß bed am 31. December 
ynsWittgenfteinsHohen- 


fentlide gadung 
Alle, welchen Erb = ale e Anfprüde an den Raieh des am 14. März 1856 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Schreinermeiftere Joſeph Brunclid zuftehen, 
haben ſolche binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungdmäßig anzumelden ober —— ſein, daß die⸗ 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne Sicher 
heitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 9, Februar 1857. Stabi Beriäkt II. 
Dr, Eck Dr te rd. 
epkauf, Sen Bis, 


— 18 — 


Deffentlide Ladung. 

Die mit Lit. M. und resp, Lit. N. bezeichneten, durch bie Lotterie-Haupt-Eollecte 
Julius Stiebel jun. & Eomp. von der Stadt-Potterie-Direction beſcheinigtermaßen 
fäuflich erworbenen zwei AchtelsRoofe ir Klaffe 131r hiefigen Stabdtlotterie Ro. 14938 
ind angeblich in Verluſt gerathen. 

Auf Antrag der erwähnten Hauptcollecteure werben deshalb Alle, welche an biefe 
ee er gprg deren ganze gl —* —— v. = laut vorgelegier 

iehungslifte ein Gewinn von 3000 fl. g n if, Anjprüde zu machen en, au 
fordert, ſolche bei unterfertigtem Gerichte * ſoe⸗ 
binnen drei Mona 
— zu machen, widrigenfalls nach deren Ablauf bie eagligen beiden Achtel⸗Lotterie⸗ 
nen und fraftlos erklärt werben follen. 
a. M., den 21. Januar 1857. Stade Gericht II. 
Dr. Edharb, 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 


Edbictalladbung. 
Alle diejenigen, welche an bie Berlafienfhaften nahbenannter verftorbener Berfonen : 
1) Der Gouvernante Maria Louife Dupuis, aus Eſſert Pittet, Cercle de 
Belmon, Gantond be Baud in der Schweiz, 
2) der hiefigen Bürgerdtodter Anna Elifa betha gifin 
r ienftmagd Carolina Krug, Wittwe, aus Mais im Großherzogthum 
efien, 
Erbs ober rg Anfprühe und Forderungen zu machen haben, werben — aufge⸗ 
fordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit auf 
Donnerstag den 12. März 1857, Vormittags 9 Uhr, 


anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anſonſten jene u e, vorgängiger öffent: 
licher Berfteigerung ber vorgefundenen Mobiliarfhaft, an al nen, welde fi mit 
Anfprüchen angemeldet und ſolche als richtig nachgewieſen haben werden, vertheilt, bie 
etwaigen Weberfchüffe aber dem hiefigen Fiscus überwiefen werben follen. 
anffurt a. M., ben 7. Februar 1857. Stadt-Amt II. 
Dr. Benfarb, 
Dr. Lörner, kt. 





Deffentlidbe Ladun 

Das mit Lit. & bezeichnete Viertelloos Ir Klaſſe 13ir Diefigen Stabtlotterie Ro. 569, 
welhes beicheinigtermaßen bie Lotteries Haupteollete Gebrüder Doctor von ber 
Lotterie⸗Direction käuflih erworben und an ben biefigen Bürger und Handelsmann 
Philipp Forſter weiter verfauft hat, ift angeblich Lepterem in Verluſt gerathen. 

Es werben deshalb auf feinen Antrag Alle, melde auf biefes Bierteilooß, defien 
pe Nummer am 3. December v. J. mit einem Gewinne von 2000 fl. gezogen worden, 

fpruc zu machen er — ihn — dem — Gerichte 
nnen bre 

geltend zu machen, wibrigenfall® nad beren Ablauf N Fragtidpe Viertellotterieloos 
amortiſirt und kraftlos erklaͤrt werden ſoll. 

Frankfurt a. M., den 21. Januar 1857. Stadt-Gericht IE. 

| Dr. Edharb, 
Dr. Eyfen, ir Sex. 


— m — 


Ehictallabu 
Es werden hiermit Alle, welche an ben abtunne efühigen Biefigen Bürger unb 
andelsmann Morig Weiler aus irgend einem Rechtsgrunde Korderungen zu machen 
en, vorgelaben, ſolche in der auf 
Montag den & März I. J., Bormittags 10 
fahrt vor. ber angeordneten Gerichts⸗Commiſſton entweb 3** 
—* durch — 5—————— efigen: Anwalt klar zu ſtellen, auch ne über 
gebotenen Nachlaß⸗Vertrag und eingetretenen Falls über die Wahl u 
= pre iger» Ausfchufle® zu erflären‘, eventuell hinſichtlich eines Fin ng Emrsaena Borzugd» 
torolle zu verhandeln, bei a ae daß bie eher Erſcheinenden ale 
den eigen der ehrheit der Erſchienenen rüdſichtli ebotenen Naclape 
Bertrags und dir Wahl‘ und: Inftruirung bes Gläubi —2834 zuſtimmend ans 
geſehen =. * — — Verfahren Tonnen follte, von ber Maſſe aus⸗ 
eipioffen en fpllem 
: Es wird Feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie 
den a... gefommen if, Die weitere Verfügung in öffentlichen hieſigen — 
gema 
hrsg a. Mi, den 23. Jannat 1857. uhren I. 
Dr. Alarr, Virertör. 
Dr. Diepr, Seer. 


Ebictallabung. 
Ale diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter —— Peofonaini 
3 des ee gg era Johannes Geiger and KHalchreuth und 
te elge Jacob aus Nieberhof 
* und ſonſtige —2 und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſolche ſo gewiß im dem anmit au 
Mittwoh ben 11. März 1857, Bormittags 9 Uhr, 


anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anjonften ber Nachlaß No, t — gen 
Sicherheit am die Heimathöbehörbe des Berftorderten verabfolgt,. der. NRachlaß 2 — 
dem Hiefinen Fiseus überwieſen werben ſollen. 

—28 a. M., den 19. Februar 1857. Stadt-Amt I. 


Dr, Antomt. 
Dr, Diehl, Act. 





Deffentlide Tadu * 
fe, welchen Erb» und ſonſtige Anfpehihe an den Machlaß der am’ 1. Jannar 
— Mer Wittwe bed geweienen: hieſigen ev. ee Stadipfarr auch 
ARorkafrarhe, Epriftopf — ea atbariwa, geb. Franc 
von Licehtenftein, zuſtehen, haben f 
binnen lage Monaten 


terzelchnelem Gerichte ordnungsmaͤßig ——— oder gewaͤrtig zu ſein, daß 


— alas an bie aufgetretenen, zum Theile: auswärts wohnenden Tefſaments⸗ 
Erben ohne Si ‚perabfolgt werde. 


Frankfurt m Januar 1857. Etat Gei II, 
5; “ arb, 
Dr, Eyfen, ir Ser, 


— 15 — 


Belanntmadung. 

Die Schuldner bed Nachlaſſes des verfiorbenen hiefigen Bürgerd und Schneiders 
meifters Johann Friedrich Wilhelm Böttcher werden hiermit aufgefordert, bie 
fhuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden ald an dem 
beRellten Maffepfleger Herrn Dr. jur. Diehl-Thomaë zu entrichten. 

Franffurt a. M., den 18. Februar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Diepe, Sec. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fjonftige Anfprüche an den Nachlaß der am 28. Januar 
1857 verflorbenen hiefinen Bürgerswittwe Franzisfa Anna Gladbach, geb. Had, 
zuftehen, haben foldye binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Rahlaf an die auswärts wohnende Teftaments- Erbin ohne Sicherheitsleiftung vers 
abfolgt werbe. h 

Frankfurt a. M., ben 20. Februar 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, {ir Sec. 


In Inſatzklagſachen gegen die Erben bes hiefigen Bürgers und Bierbrauermeifterd 
Johann Heinrid Müller und gegen die Müller’fhe Witwe Dorothea Ca— 
tharina, geb. Engel, wird in Gemäßheit Erkenntniſſes bes Stadt⸗Gerichts I vom 
16. Februar I. 3. dad Unterpfand: 5 

Eine Behaufung in der Schippengaffe liegend, mit Lit. F No. 131 bezeich« 
net, zum mittleren Speicher genannt, gibt 
a) 3 fl. 16 fr. an die Stabifämmerei und 
b) 9 fl. Zaternengelb, 
für das darauf haftende Kapital von 12,500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erften Male feil geboten. i 
Auf bed Unterzeichneten Amtszimmer find bie —— u erfahren, auch 
e 


loͤnnen daſelbſt bis zum demnächſt bekannt gemacht werdenden gerungstermine 
einfiweilige Gebote —F vn. egeben werben. 
Frankfurt a. M., ben 25. Februar 1857. Der Fiskal: 


Dr. Zung, Abjunft. 


In Infagklagfahen gegen den Gurator der liegenden Nahläffe des verftorbenen 
diefigen Bürgers und Leinwandhänblers Johann Ricolaus Ries und deſſen gleich“ 
falls verftorbenen Ehefrau Zohanette Eleonore, geb. Camus, wird in Gemäß- 
heit Erkenntniſſes des Stabt-Gerichts I vom 16. Februar I. 3. das Unterpfand: 

er Behaufung, in der Stelgengaffe Tiegend, mit Lit. B Ro. 207 bezeichnet, 


gibt 
-a) 1 fl. 30 fr. Raternengeld und 
i b) 20 fr. an bie Stabtfämmerei, 
für das darauf haftende Kapital von 2000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
jweiten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, aud 
Können daſelbſt bis zum demnächft befannt gemacht werdenden Berfteigerungdtermine 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Sranffurt a. M., den 25. Februar 1857. = 7 

er : 
Dr. Zung, Adjunkt. 
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Polizeis-Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 26. Februar 1857. 


Brod⸗Taxe und Gewicht. |Pf- Eoth. | Kr. Ol.J 
Vom 26. Febt. vie 4. März 1867, 
Zweite Sorte. 





| Fleifchkare. 
Ochfenfleiſch das Pfd. 
Rinderfleiſh u nr 






Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 14| FKuhfleiih 24 
von| 2 7 een, a 
Erfe Sorte. chweinefleiſche, 
* * " — 6 2212 * Bei dem Fletfehgewicht ge⸗ 
3 1141 Fa ion u. 
ie Fleiſchzu 
* Weizen ⸗ od. fg. Pfaffendr. von 1 = ji en vehnten Kl des —* 
a D) von wichts, mithin auf fünf 
r » » M von 12:41 2 Pfund ein halbes, und fell 
. — — — von 6/4 1 — — — Gattung 
es Fleiſches ſeyn 
n Wafferwed ·evon Sa 1 ' 0) Der Verkauf des Fleiſchee 
„» MRigbred . . . von 4yal 1 ! ohne Zugabe um einen hö— 
„ feines Waflerbrod . . von 441 1 * Preis ale die Tare 
eftimmt, If bei Strafe ver 


Beiden Dorfbädern. 


Zweite Sorte. baten. 








Kin gemifchtes Roggenbrodb von | 4 13] | Bier: Tare. 

„ w " von | 2 6] 2 Bom 1. Ian, bis 30, April, 

" ” von 283 | 3 Die Maas Bier im Haufe 
"Eee Sorte. a) Lagerbier ..... 

» » v von | 6 21121 b) Zungbier .... 

” r von] 3 1073 das Seidel (1!/a Schoy.) 


> Die — bei dem Verkaufe der Waſſerwecke und 
Milchbrode iſt bei Strafe, ſowohl für ben Geber als für 
ben fänger, verboten. 

1) @benfo wird das frühere Berbot bes Aushodens bes Weif- 
und Schwarzbrodes von Reuem in Erinnerung gebradt. 


Die Mans Bier über die 
Straße 
a) Ragerbier ..... 
b) Jungbier „. .. .142| 








Frucht-Preife. 1. | tr. Mehl⸗Preiſe. a. |. 
Beizen das Mitr., d. Mittelpr. 12]10 7 Weizenmehl... « . a 135 Zoll⸗Pf. 

Ron "“ N 9] 5 5 geihn- Borfhuß „ # 15133 

Berfte 8112 emeinet 4 — 12115 

Bafer . ‚110 pp. Zollgevicht 435 Weiuncnſae J — 10I1— 

Weizenfemmelmehl . » 7148 

Eorn⸗ oder Roggenmehl „ " R 9148 

Deu: und — #. |tr, 


Ben, Mittelpreis des Zoll⸗Jentners. . » } re | 
N) 8 |30 


05, das: Fuber ober 10 Zoll⸗ entner.. : 
— —8 ne es if das ger BollsZentuer, der "Bentner 100 Br. "Bollgewi t, 


Die Strohverk verbunden, nah bem Gewicht zu verfanfen, 
hverkaͤufer fin en, nad 3 Polizei⸗Amt. 


— — Nedadur und Berleger 3. G. Holgwart. — Drud von J. P. Streng. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 26. Samstag, den 38. Februar 1857. 


Amtliche Befanntmahungen. 


Betfanntmadhung, 
die Meßkoſten » Abgabe betreffend. 


Rah $ 23 Lit. C der Meß + Ordnung und zufolge des Senats + Beichluffes vom 
23. Februar 1837 ift von fämmtlihen, aus dem freien Verkehr abftammenden, zu ben 
Mep-Arkifeln gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Verkäufern 
—— Meßhandel aufgeſtellt, und welche während der in der Meß +» Ordnung beſtimmten 

eßzeit und den vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von bem Frachtführer vorzulegenden Brachtbriefe, ein Beitrag zu den 
Meßkoſten von 8 fr. per ZollsEentner brutto zu entrichten. 

Es werben bemgemäß von allen im freien Berfehr befindlichen Meßgütern (wie 
folhe in $ 3 der Meß-Ordnung bezeichnet und in dem ber dieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. Mär; 1836 beigefügten Berzeichniffe aufgeführt find), welche vom 18. März 
bis 18 Npril I. 3. für auswärtige Verfäufer hier eingehen, die Meßkoſten⸗Abgabe dur 
bie Lanbthorfchreibereien,. die Eifenbahn-Gontroleure oder burch die Waffergüter-Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls bie Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 
folde, die Eigenihum bes Adrefiaten oder Speditionsgut oder zum commiffionsweijen 
are ohne — bes fremden Eigenthümers beſtimmt find, fo 
bat derfelbe auf Pfliht und Gewiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterjchrift bie betreffende Erflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn der — 
ſelbſt der Verkäufer iſt, ſo wird die Meßabgabe ſogleich beim Eingange erhoben. 

Jede Verkürzung ber Meßkoſten-Abgaben ſoll, außer der Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfachen Betrag ber verfürzten Abgabe —— werden. 

Der von ausländiſchen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu den Meßkoſten 
wird durch das Haupt-Steuer-Amt erhoben, 


Frankfurt a. M., ben 31. Januar 1857... Rechnei- und Renten-Amt. 














Befanntmadhung. 
Zur Wiederbefegung dreier erlebigten Holgmeflerftellen liegt von heute ab acht Tage 
lang Em Anmelbezettel bei unterzeichneter Stelle auf. 


anffurt, den 24. Februar 1857. " Stadt» Kanzlei, 


>. 178 — * 


Verſteigerung von Eichſtaͤmmen. 
In dem Hinkelſtein⸗Forſte bes dahieſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 4. Mir; db. J. 
200 Eichſtämme 
von 9 bis 52 Schuh Länge und 101/, bis 28 Zoll Durchmeſſer 
öffentlich —* ——— en _ rn (24 hi —— 
* Di Stämme, — rest See fedener Dualität fitd, nie 


Diſtrict Gehren und können bafelbft täglih in Augenfchein genommen werben. 
Sranffurt a. M., den 28. Februar 1857. Fo 


Bekanntmachung, 
die Dftermeffe zu Sranffurt a. M. betreffend. 

ua. „Die diesjährige, Oftermefie beginnt für den Großhandel wie, für, ben, Kleinhandel am 
"Hk jen 1. April —3*13 mit dem Dienstag den 21. April. Aus 
‚paden der Waaren darf zwar äyı Montag den 30. und Dienstag den IL. Mätz jebeh 
nur ‚in vexſchloſſenen Läden, 038 | 
——“ — beginnt Die Meile am Mittivoch den 8. April, an welchem Lage "bie 
Rabti BE agazine zum Einfagern des Leders und die öffentlichen a Sl 
gen deffelben eröffnet werden und endigt mit, Dienstag den 21. Mpril. Vor dein’E. 
April. wird fein Leber in die ftädtifchen öffentlihen Magazine atıfgenonimen. 

Zeder dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor bem "Beginn 'der oder. 
nad dem Sau derielben MWaaren dahier feil hält oder verfauft, ober vor der ge 
Zeit auspadt oder während des Auspadens an Pen dafür beftintmten Eden 

net, oder Jemanden außer feinem Dienftperfottal den Zutritt zu den "MWaaren % 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße His zu dreißig Gulden belegt, 


Frankfurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechnei- und Nenten-Annt, 


,.. Befoanntmahbung. — 
Samstag den 7. März 1. I., Nadiinittage 2 Uhr, ſou Bas hieſiger  Tetien eh 
eigenthlimlic wuachörige ehemals Shwan' ſche Baumftüd an ber Oh 
in Sadfenhäujer Gemarfüng Gew. KVI No. 211D, 20 Meg. 3 Bert. 15 Rip, 
Haltend, ‚in heungehn Parzellen abgetheilt, am Drt und Stelle öffentlich parc m 
Mn 





hl 
h 
14 








an-bie Meifibietenden auf neun Jahre verpachtet Werden. 
Die Bedingungen können in den gewoͤhnlichen Amteſtunden bei der Käntnierei 0 


geſehen werden. J 
8 ieh N, den 26. Februar 1857. m Stadt⸗ 


Frankfurt a. A 
Bekanntmachumg. 
Mitlwoch den 4. März. J. Nachmittago 3 Uhr, ſollen auf dem ehemals v. Beth⸗ 
mann'ſchen Wallgrundflück Lit. C Ro. UII, Matzelle am Wachthaus, wegen des neuen 
Schulbdues die daſelbſi beſindlichen 17 verſchiedene Mepfel- und Birnbaͤume, ſowie vers 
ſchiedenes Strauchwerk zur Abpolzumg an den Meiſtbielenden *8* —* 





Itautfurt· a. M., den 27. Februar 1857. 


* 429 Lu 


. dner, Anna Glifabetha, bief. Vürgerstogter, 


RL, Slino, Bernhard Anton Pasquale, hiefiger Bürger und Korb» 
mager, mit Heinrich, Anna Maria, aus Steinbach, Kreifes 

Ne Bilbel im Großherzogthum -Heffen, 285 und wohnhaft dahier. 
* em von NReihenbahrteffonig, geboren zu Caſſel 





us um acer, Georg viebri »  hiefiger Bürger und Hanbelämann, 
8 bi auch WechfelsSenjal, mit Wilhelm, Emilie Marie Malhilde, 
ieſ. Buͤtgerslochter. 


Frankfurt. a. M, den 28. Februar 1857 Standesbuchführung. 


Ban tm ad ung. 
Die sunterzeishnete Stelle bringt hiermit wiederholt. und mit Bezug auf die Beftim- 
it. 450,451 und A454 des Strafgefegsuths in Erinnernn Ru), bei Ges 

der Ableifturig.des Bürger und Vermögens-Eides, fowie bei alfen darauf be- 

m Acte vorausgehenden Schritten, außer den gejeglichen Taren und einem 
kimmenden Beitrag zur Armenfaffe, Feinerlei Gebühren oder Ge: 

















u entrichten And und es mit Dank erfännt werben wird, wenn etwa vorfom- 
Jubeinglipfeiien bes gewöhnlich. in der Nähe fh aufhaltenden "unteren "Dienft- 

tt ariher zur Anzeige gebracht werden wollten. * 
rt a. M., den 28.. Februar 1857. Stade Kanzlei. 
— ene Gegenftün vie 
ein | ung 2 u en, weiß, mit braunen Ohren. Jacobs Elementarbuch der 
. Sprathe Shwarzfeidenes Tüchelben. Ein Halsetuch, Fin Hemd, ein 
Tl, nein ſchle. Gin weißes Foulardtuch mit Bluͤmen. Ein weißer Glages 
au Eine Schnupftabafspofe.. Ein Seil. 

ri a, 











es Sranffı \ ben 24, Februar 1857. Polizet-Amt. 
 Serichtliche Bekanntmachungen. 





un Deffentiiht Ratü Ak aaa | 

mit, Ki hei halbe "8008 1x Klaſſe 131r_ Hiefigen Stabtlotterie 
‚ weldes n Bern gg eetlon am 'd —J 
ebrübderd eher und biefe an ben Handrfömann Hermann 'Stetin- 
fer Serkauft Bat, if angeblich Letztetem en gefommen, Auf beſſen An⸗ 
beppalb Ale, welche an dieſes halbe Lotterieloos, deſſen ganze Nummer laut 


. 


—— 


vorgelegter Ziehungsliſte am 4, December v. 3. 10,000 fl. gewonnen hat, Anſpruch zu 
machen haben, aufgefordert, ſolchen 
binnen brei Monaten 
bei unterfertigtem Gerichte geltend zu machen, widrigenfalld nah Ablauf biefer Frift 
das erwähnte halbe Lotterieloos No, 5840 für amortifirt erklärt werden wird. 
Franffurt a. M., den 23. Januar 1857. Stadt⸗Gericht U. 
. Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, Ir Serr. 


Ä Edictallabdbung. i 
Alle diejenigen, welche an die Verlafienfhaften nachbenannter verftorbener Perſonen: 
1) des he mn Johannes Geiger aus Kalchreuth und 
2) der Dienfimagd Gelge Jacob aus Niederhofhelm 
Erb» und fonfige Anfprüche und Forderungen zu maden haben, werden hierdurch auf- 
geforbert, foldhe fo gewiß in dem anmit a 
; Mittwoch ben 11. März 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften der Nachlaß No. 1 ohne einige 
Sicherheit an die Heimathsbehörde des Verftorbenen verabfolgt, der Nachlaß No. 2 aber 
dem hiefigen Fiscus Üüberwielen werben jollen. 
Frankfurt a. M., den 19. Februar 1857. Stadt⸗Amt I. 
| Dr. Antoni, 
Dr. Diehl, Act. 


- Deffentlide Ladung. 

Die nachbenannten, feit vielen Jahren verfhollenen Söhne bes ige hi und 
Hüttenverwaltere Hans Adam Heiny von Ebersbach im Herzogthum Naffau: 

a) Johann Jacob Heinp, geboren bafelbfi den 20. April 1734, und 

b) Anton Hein, geboren dafelbft den 29. Mai 1745, 
fowie ber gleichfalls verfhollene, am 26. September 1755 zu sn getiufte Johann 
Ludwig Kuffmann, Sohn des gewefenen Hofbädrs Johann Bernhard 
Kuffmann und deffen Ehefrau Martha Barbara, geb. Schmidt, zu Gotha, 
oder .deren Leibeserben, werben hiermit aufgefordert, ſich 
binnen 6 Monaten 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem jonft die genannten Verſchollenen nah 
fruchtloſem Ablaufe diefer Frift ald ohne Leibeserben verftorben erklärt werben follen. 

Eranffurt a. M., den 17. December 1856, Stadt-Geriht II. 

Shöff Dr. Reuß. 
Dr. Eyfen, Ir Seer. 
Deffentlihde Ladung. ü 

Alle, welben Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß der am 2. Februar 1857 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Handeldmannswittwe Jette Fleſch, geb. Sichel, 
zuſtehen, haben ſolche 

innen zwei Monaten 


bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder nn Ar fein, daß 
diefer Nachlaß an ben aufgetretenen, auswärts wohnenden Teftaments Erben ohne Sicher» 
‚peitsleiftung verabfolgt werbe. 
Sranffurt a, M., den 11. Februar 1857, Stadt-Geridht II. 
J Dr. Eckhard. 
Dr. Lephauf, Secr.Vic. 


- ii — 
Edbictalladung. 
Ueber das Vermögen des Handelsma Carl Heyne hat das unt nete 
Gericht Heute Sonate, erfannt. v aid ame hat das ptzrzeihne 
Demnach werben Ale, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts 
grunbe dorderungen zu machen haben, hiethurch borgeladen, Toltpe, in ber auf 
Montag den 16. März 1857, Vormittags 40 Uhr, 
anberaumten Zapfahrt vor ber ang eorbneten Gerichts/ Eommiffion entweder ‚perfünlidy 
ober buch einen’ bevöllmächtigten bie den Anwalt Klar zu ftellen, auch Hinfichtlich ‚eines 
— — zum Proiokolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausichluffes 
von 
Es ar feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie — entlien zu 
den Akten gefommen ift, ber Ausſchluß der nicht aufgetretenen Bläubiger 
biefigen Blättern befannt gemacht ‚werben. 


Frankfurt a. M., den 42. Januar 1857. Stadt-Gericht 1. 
Dr, Pfarr, Direktor. 
Dr. Diese, ‚Ger. 


In —— egen den hieſigen Buͤrger und Bärtnermeifer Loreng 
hd RAR = et Anna Margaretha, geb. Löffler, werben in 
GE —— #5 tadt⸗Gerichts I * 2, Februar 1. J die Unterpfänder: 

aufung in der Elephantengaffe gelegen mit Lit. € Ro. 77 bes 
” zeichnet, mit einem Ausgafge auf bie Altgafie, fammt Hof und Bärtdhen 
9a 3 fl. Laternengeld. 
&t Feldgrundküde, in ber Frankfurter Gemarkung, naͤml 
v Be. 5 Ro. 868, Zu an der eifernen Hand, im Zeifel, * 14 Ruthen 


Schuh 
2) Gew. 5 No. 874, Baumftüd bafelbft, hält 9 Ruthen 63 Schuh, 
3) Gew. INo. 105, Gemüßland am alten Thurm, hält 9 Ruthen 19 Schub, 
4) Gew.12Ro. 116B, 2 an 2 —— linko dem Schügenweg, hält Wieriel 
then uh, 
5) Gew. 3 No. 7354, a linfer Hand neben ber Kliderbahn, haͤlt 29 Ruthen 


6) Gew. 3 No. 736, —* linker Hand nahe an ber Klickerbahn, Hält 28 


R Sch 
7) Gew. 3 No. 387B, gauntig > Kate, nahe am krummen Weg, hält 30 
u 

8) Gew. 3 Mo. 3558, — derbeig,, unweit der Schügenhätte, halt 18 

uthen 
geben 7 und 8 Schutzlohn und allenfallfg 1 Behnten, für das darauf reg Capital 
von Fra F —— Zinſen und Koſten 51 zum erſten Male feil gehoten. 
5*2* Amis zimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 

Fi. Derek is zum bdemnächft befannt gemadt werdenden Berheigemungstermine 
einſtweilige @ebote zu Protokoll gegeben werben. 


Frankfurt a. M., ben 27. Februar 1857. 





Der Füscal: 
Dr. Zung, Abjunft. 


— 


Ladung. 

In Sachen bed hieſigen Bürgers und ——— B. Hartmann, Klägers 
gegen ben hiefigen Bürgersiohn Eduard Deegen, Bellagten, Borberung betr., wird 
ber Bellagte hiermit au — 

binnen zehn Monaten 
bei en bes Eingeftändnifles, auf die Klage zu antworten, eintretenden Falls 
unter dem Erbieten zur eidfihen Ableugnung der Anlage 2, und bei Vermeidung, daß 
bie fünftig ergebenden Beſcheide flatt dev Dehänbigung an ihn nur an ber Werichtötafel 
angejhlanen werben follen, einen Anwalt aus der Zahl der hiefigen Advofaten zu beftellen. 

Frankfurt a. M., den 17, October 1856. Stadt-Gericht I. 

Schoͤff u. Senator Dr. —— Director, 
Dr. Diebe, Seer. 





Befanntmadu 
Alle, welchen Anfprüde an den bahier befindlichen" Malaß des am 29. Au * 1856 
. verftorbenen Johann Georg Haub II. von Sindlingen — haben ſolche 
binnen vier Bode 
bei. unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden Ober ewartig zu fein, daß die—⸗ 
ſer berg . die auswärtige erbichaftöregulirende Behörde ohne Sicherheitäleiftung 
verabfolgt werde. 
— ankfurt a, M., den 18. Februar 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. Lepkauf, Secr.Vic. 


In Infagklagfahen gegen ben hieſigen Bürger und Bierbrauermeifter Johann 
Deter Medyer- und beflen zweite Ehefrau Eleonore, geb. Schepp, werben in 
rei Erfenninified des Stadt. Gerichts I vom 2. Februar I. 3. die Knserpfänben: 

1. Eine Behaufung, zu Sachſenhauſen an ber Dreifönigsftrage liegend, mit Lit. O 
No. 129 bezeichnet, —* in el mit den Häufern Lit. O No, 144 und 145 
an bad Eatharinenklofter 5 Rthlı. ; 
u. —— Grundſtüuͤcke der Sachfenhäufer Gemarkung: 
1) Gew. 12 Ro. 207, Baumflüd, zwiihen dem Bifhoffswen und bem Weg hinter 
ber Landwehr, neben jenem, hält 1 Biertel 30 Ruthen 37 Schub ; 
2) Gew. 15 No. 266B, Wingert, zwifchen dem Grethenweg und der Darmftädter 
eig auf den Shügenhüttenweg, 1 Viertel 13 Ruthen 15 Schuh 
a un 
3) Gew. 15 No. 339D, Wingert, zwifchen dem rät & und der Darmftäbter 
Landſtraße, ftößt auf letztere, hält 1 Viertel 6 Ruthen, 89 Schuh, 
geben Schuglohn, etwa Zehnten und Brüdenzins, 
für das darauf haftende Kapital von 8000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
dritten und legten Male feil geboten. 
Samstag ben März. I, Bormittags 11 Uhr, 
hie © die Berfleigerung auf bes —— Amtszimmer Statt, wofelbft bis dahin 
e Stei — zu erfahren ſind, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben 


—2 a. M., ben 27. Februar 1857. Der Fiscal: 
Dr. Jung, Abjunft. 





Mm nm — — — —— — — — — — — — — 
Berantwortlicher Nedacteur und Verleger I G. Soltzwart. — Drud von J. P. Streug. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Expedition: am Geiſtpförichen, Schlachthausgafe 21). 
IR 27. Dienstag, den 3. März 1857. 
Amtliche Bekanntmachungen. Ä 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 














1857 . GSetraute .. 

Gebruar 23 Freiherr Iſidor Lubwig Oscar von Majthenyi von Kefelölö in 
Ungarn, mit Freyin Cornelia Alerandrine Zofeppine von Brints 
zu Treuenfelb, zweite Todter des Laiferl. Königl. Deferr. 
wirkl. Kammerers, Herzogl. Naff. Oberpoftmeifters, Fürſtl. Thurns 
und Taris'ſchen Hofraths und Oberpoſtmeiſters dahier, Commandeurs 
bes k. k. Defterr. Keopold⸗Ordens und anderer hoben Orden, Earl 
Freiderrn von Brints zu Treuenfelb, 

f 23 Theobald, Johann Ehriftoph, hiefiger Bürger und Gärtnermeifter, 
mit Freyeiſen, Anna Katharina, hief. Bürgerdtochter. 

. 23 | Berninger, Georg Bernhard, befignirter biefiger Bürger und Spe⸗ 
zereihändler, aus Fiſchbach, Amts Königftein im Herzogtum Raffau, 
mit Reutlinger, Margaretha Therefia, hief. Bürgerstochter. 

F 24 | Weber, Zohanned, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Mail» 
farb, Eliſe, aus Dürfheim in ber kön. bayr. Rhein: Pfalz. 

. 25 Stiefel, Wilhelm, biefiger Bürger und Pumpenmader, mit Wolff, 

j Elifabetha, geb. Ludwig, aus Dornpolzhaufen im Landgrafthum 
Heflen-Homburg, Wittwe bes dahier verftorbenen bafigen Bürgers 
und Geihäftsführers, Johann Wilhelm Wolff. 

. 25 Stiebel, Jacob, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Linbheimer, 
Belina, aus Friedberg im —— Heſſen. 

e 3 | WBunderlid, Earl Wilhelm, biefiger Bürger und Schriftfeger, mit 

uffyi, Barbara, aus Niederslirfel, Frankfurter Seite. 


Be | Dt. HM. Geborene. 


1857 

| Behr. 2 oerbaq a. M. Salin, Bertram, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Mayer Salin (Geiger. 

| "» 9 Haufen Euler, Anna Catharina, er des hieſ. Bürgers und Oeko⸗ 





nomen Johann Friedrich ‚Euler (Diehl.) 








Hu. Geborene. 











1857 
Bebr. 15 C 86 Schillitz, Ellſabetha, Tochter bes Bürgers und Bierbrauers 
zu Oberrad Wolfgang Schillig (Pömer!). 
. 46 L 102 — Anton — Sohn Br hief. Bürgers und 
leihgärtners Johann Georg Sudheimer erimen. 
„ 471 Detmold von Laßberg, Marimilian Kuno Maria, S bief. 
2 ‚Bürge, Fuͤrſtlich Thurn⸗ und Tarifen faire 
der Fürftenthümer Lippe und Herzogl. Sadien-& 
‚Meilen Poſtraths Marimilian Bernhard Theodor Fr 
von Laßbera (von Stein). 
„ 18 H 103 












Nau, Maria Margareta Catharina, Tochter bes —* — 
ESchreiners zu Koͤnigſtein —3 Nau (Söh w 

19 Gew. 3 FG.Belfhner, Anna Elifadetha, Tochter des ie 17 34 und 

4 Bauamts⸗Gegenſchreibers Jacob Wilhelm — (Sci) 

Mülter, Catharina Henriette, Tochter des hief 

Gartnermeiſters Johann Wilhelm Müller (Lipps’n'7? 

Ufern, Dina, Tochter des hief: Buͤrgers und Handelsmannd 

Bimmtane Tan, Dobamn Beate, Beh 
mmighoffen, nn Georg, n A 

und Bierbrauermeifters Carl &uhisig Oimmighofen Stiee) 
5 Maria Dorothea | Zwillin 6 

N. N. Tari Friedrich nge. 

Delay, Son, Ga Se ih, Sohn des B Hanau, 

Meint, Georg Carl Heinrid, So e ür rs zu 

alen Poſt⸗ Kanzliſten dahier Sao Dacob Hein 
—5 

Sauerz Ni N. todtgeborener Sohn bes Bür erd unb Zimmer 
mannd 6 vruchenbruden im —— Heſſen, der⸗ 
malen Auslaufers dahier Georg Sauet Care 

Köhntein, Elife Gleonore, Tochter des bief. Bürgers und 
Lehrers Georg Ludwig Wilhelm Köhnlein (Zimmer). 
N. N. Geor —— Ferdinand (fremd). 

PR üller /; Anna Maria Etifabetha Ehriftiane, Tochter bes 

«hr ' Bürgers * —— Cartl Georg Heinrich Mille ( 

[übeo bald, Anna Sophia Carolina Margaretha, Tochter bed 

hieſ. Bürgers’ und Gaͤrtnermeiſters dZohann Cheat 


Ä bald (Freyeiſen) 
N, N. Laura Emilie Eliſabetha. 


®olt ’ Maria, Tochter d i » 
e Brönnerhrape 4 and Mufitieh ——— — ———— — et 


—— am hieſigen Stadt⸗Theater Sera Sun @el, 
* 192 ———— Fig tha, 3 Bar (Mi des vet 


— 


51144 


E 174 
Ulmenftraße 
—— 
C 84 
03 









Im. Berftorbene. 








„ Al Sandweg 


Leber, Johann Peter, Sohn des hie jeans und Auslaufers, 
Conſtantin Leber (Klein), alt 6 Monate, 3 Tage. 
PBaffavant, Friederife Catharina, Tochter des zu Rüffelsheim 
verftorbenen bief. Bürgerd und Handelsmanns, Jacob Paſſa— 
vant (Schübeler), alt 74 Jahre, 5 Monate, 13 Tage. 
Bner, Conrad, ZTaglöhner aus Feldahl, Landgerichts 
——— im Koͤnigreich Bayern, alt Jahre. 

. Hoen, Franz, Bürger zu Oberſtraß, Kantons Zürich in ber 
‚Schweiz, Privatmann, Bräutigam, alt 49 Jahre, 10 Monate, 


3 Tage. 
lpenri Catharina, Haushälterin, Tochter bed verforbenen 
Bürgers und Schuhmaderd zu Dieburg im Groß herzogthum 
polen, Ambrofius Henri (Ott), alt 81 Jahre, 8 Monate, 

ag. 
Klu ER Wilhelmine Katharina, a Schlochow, binterlaffene 
itiwe bes verftorbenen hief. Bürgers und Handelsmanns, 
Johann Chriſtoph Kluge, alt 73 Jahre, B Monate, 2 Tage. 













* 


L 88 heibel, Georg Chriſtian, hieſ. Bürger und Spenglermeiſter, 
a 431 ig * rar 32 — AMiehrer 
sfmann, Johann Dielrich, hieſ. Bürger und Di ’ 

Witwer, alt 55 Jahre, 4 Monate, 27 Tage. 
M3 old, Anna Alerandrine Elifabeth Zofephine, geb. Hom, aus 
zu Odersbach, hinterlaffene Wittwe des verftorbenen Poflhalters 
u Weilburg im Herzogthbum Nafau, Johann Nikolaus 

Id, alt 52 Jahre, 3 Monate, 16 Tage. 

N 105 |Münden, Conrad, Sohn bes hieſ. Bürgers und Bleichgärtners, 
4" Conrad Münden (Rußpmann), alt 11 Jahre, 8 Monate,5 Tage. 
BA Geißler, Chriſtiane Sibylla, Tochter des verftorbenen hief. 


ürgers und Weingärtners, Johann Gerharb Geißler 
(Theobalb), alt TO Jahre, 5 Monate, 14 Tage. 
N 20 4SÖrker, Johann Friedrich, hieſ. Bürger und Spezereifrämer, 
Gegenfhreiber an ber Malz und Mehlwange, Wittwer, 
alt 66 Jahre, 29 Tage. . 
© 86 Avon Sebottendorff, Freiherr Ferdinand Bean Julius, 
Premier-Lieutenant im fönigl. preuß. 38. Infanterie» Regis 
ment, gebürtig aus Beeslow im Regierungsbezirf Potsdam, 
A 105 ‚ön. Io — ne 37 5 ae ne —— * 
om. Nr Hotiſchall), Johann elm, Tagloöhner, gebuͤ aus 
— alt sd 3 11 Monate, 21 Tage, . 
E 174 |Sauer, N. N., tobtgeborner Sohn bes Ortsbuͤrgers zu Bruchen⸗ 
brüden im Großherzogthum Heffen, dermalen Auslaufers 
\ babier, Georg Sauer (Meier). 
E 136 Geiger, Barbara, Tochter bes verſtorbenen Bürgers und 
ifchermeifters zu Afchaffenburg im —— Bayern, Franz 
n Geiger (Fetzer), alt 57 Jahre, 1 Monat, 26 Tage 


— 








III. Verſtorbene. 





1857 . 
Gebr.24 OF 27 |Rimberger, Maria Margaretha, geb. Gwinner, Ehefrau bes 
bief. Bürgers und Handelsmanns, Chrifian Philipp Lim- 
berger, früher verheirathet mit dem verfiorbenen hief. Bürs 
ger und Defonomen, Jacob Friedrich Schott, alt 72 Jahre, 
| 3 Monate, 4 Tage. | 
„ 24 G 101 | Pfalzträger, Anna Cleophea, geb. Schmidt, Ehefrau des 
bief. Bürgerd und Tapeziererd, Friedrich Aloys Zofepp 
Bfalaträger, alt 47T Jahre, 2 Monate, 2 Tage. 
„ 24 L 97° |Eron, Elifabetba, geb. Kirſch, Ehefrau des hief. Bürgers unb 
Heinrich Eron, alt 30 Jahre, JMo⸗ 
nat, e. 
„ 24 N 127° Stamm, Seinzic, Schn bes verfiorbenen hieſ. Bürgers und 
re Heinrich Stamm (Oplenfhlager), alt 7 Zahre, 
age. 
„4 — — |N.N. Ludwig Carl Friedrich, aus Creuznach im preuß. Regie 
rungsbezirk Coblenz, alt 2 Monate, 6 Tage. 
“25 D 104 |Staffier, Anna Getraude, geb. Müller, binterlaffene Wittwe 
bes verfiorbenen hief. Bürgers und Bendermeikers, Johann 
Chriſtian Staffier, alt 80 Jahre, 3 Monate, 27 e. 
„23 025 |Schend, Johann Philipp, bie. Bürger und Sciebfärdher, 
verheirathet, alt 73 Jahre, A Monate, 20 Tage. 
2 B 243 Weismann, Joſeph Markus, Handlungscommis aus Mainz 
im Großherzogthum Heſſen, alt 38 Jahre. 
"3 A %B ZJäger, Mariane Barbara, Tochter bes hief. Bürgers und 
Buchbindermeifterd, Georg Heinrih Jäger (Schweppe), alt 
15 Jahre, 8 Monate, 11 Tage. 
„ % 0194 |Shend, Catharina, geb. Hartmann, Ehefrau bes hief. Bürgers 
unb Fiſchermeiſt rd, Johann Benjamin Schend, alt 32 Jahre, 
6 Monate, 1 Tag. 
"„ 26 C 221 3ang, Rofine Friederike, geb. Elzer, Ehefrau des hieſ. Bür- 
gers und Weinbändlerd, Johann Michael Eduard Zang, 
alt 27 Jahre, 19 Tage. R 
„W Gew.· 15 86. Weismann, Therefe Johanna, Tochter bes hieſ. Bürgers 
AR it und Profefiord am Gymnafium, Johann Conrad Auguft 
Weismann (Lübbren), alt 12 Jahre, 5 Monate. 
« 26] A 105 röm. | Bad, un ientmagb aus Gelnhaufen in Kurhefien, alt 
abre. | 
„» 2% L 102 Sudbeimer, Anton Ppilipp, Sohn des hief. Bürgers und 
— Johann Georg Sudheinier (Krämer), alt 
: 


1 5 
» 27 B 218b Görtet, Ian Maria, geweiene Dienſtmagd aus Ilbenſtadt, 
” ——— eſſen, alt 75 Jahre, 10 Monate, 
age. 





RE 


.-i Ott. | | III. Berftorbene 


ng 2 A 8 rim. Ruſt, Eberhard Gottlieb, hieſ. Bürger und Steinmegenmeifter, 
Wittwer, alt 72 Jahre, 1 1 Monat. 
» 77 Gem. m Hirſch, Philipp Earl, bief. Bürger und Hutmachermeifler, 
AM 19 — berheisat et, alt 51 Jahre, 3 Monate, 23 Tage. 
«„ 27 ®ew. 3 8. Falbrod, Earl, Gefreiter von ber 2. Eompagnie bed königl. 
AF S5ib — 7. Jaͤger⸗Bataillons, aus Altenbecken, im Regierungo⸗ 
ezirk Minden, alt 22 Jahre, 4 Monate. 
2 — — INN. Hermann Adolph, alt 1 Monat, 10 Tage. 


Frankfurt a. M., den’ 3. März 1857. - Standesbuhfübrung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Februar 28. Rtbrent, ; Sopann Heinrich, hiefiger Bürger und Handelsmann, mil 
Shmid, Johanna Brieberife Caroline, geboren zu Ludwigsburg 
im FM Würtemberg, heimathberechtigt zu SKöperberg, Fön. 
preuß. Regierungsbezitfs Potsdam. 
eo — Johann Joſt, hieſiger Bür —* und Schuhmachermeiſter, mit 
Fulbdner, Anna Maria, aus Ohmes, Amts Neuſtadt in Kur⸗ 
‚u 


befien. 
heuer, Ernft Friedrich, hiefiger Bürger und Steindedermeifter, mit 
Wei, Augufte Frieder ke, hief. Bürgerstocter. 

"„ 23 |Schüler, Wilhelm Carl Johannes, Dr. jur., Großherzogl. Heſſiſcher 
a Dar zu Biegen, mit Mettenhbeimer, Johanna 

elene, hieſ. Bürgerstochter. 

v„ DB. |Stößel, Georg Friedrich, deflgnicter biefiger Bürger und Architekt, 
dermal en Ingenieur an der Homburg» Zweibrüdener Eifenbahn, 
wohnhaft in Zweibrüden, aus Darmftadt im Großherzogthum Heffen, 
mit Hermann, Maria Apollonia Henriette, bief. Bürgersiochter. 

vB Wehner, Johannes, hiefiger Bürger und Scribent, mit Fuhr—⸗ 

mann, Maria Katharina, bief. Bürgerstochter. 


Sranffurt a, M., ben 3, Mär; 1857. Standesbuchführuug. 


Bon heute an befindet fid) das Appellationggericht in dem 2. Stod 
des —— — 35 er Kern No. "h, 
anffurt a. 
Sanjlei des 5 Uppellationögerichts 
winner. 


Mittwoch den 4. d., Rachmittags 2 Uhr, foll bad vor dem Obermainthor liegende 
— an den Meifbietenden gegen, gleich baare Bezahlung daſelbſt verfauft werden. 


anffurt a. M., ben 2, März 185 
Brand-Berficherungs-Anftalt, 





PBerfteigerung von Eichſtaͤmmen. 
In dem Hinkelſtein⸗För ſte bed dahieſigen Stabtwalbes follen 
Mittwodh den 4 Mär, b 3 
200 Eichftämme 
von 9 bis 52 Schuh Länge und 101/, bis 28 Zoll Durchkeffer 
öffentlich an die Meiftbietenden Ber ride: ert werben und Haben ſich die Kauflu an 
genanntem Tage, Bormittage um 9 Uhr, bazu auf bem Oberforſt haus den. 
Die Stämme, welde von fehr verfhiebener Qualität fimd, im 
Diftrict Gehren und können bafelbft täglid in Augenſchein genoumen ee 
Frankfurt a. M., den 233. Februdr 1857. n Forſt⸗ Amt. 


Verfteigerung von Eichitänmen. 
In bem Hinfelflein- Forfte des daptefigen Stadtwaldes follen n 
Mittwoch den 44. Mirıdb 3: 


112 Eichſtämme von 12—48 Fuß Länge u. 13-24 Zoll BIRNEN, 
2 Birkenftämme,„ A—4 „ un 10 „ 

öffentlich an die Meiſtbietenden verfeinert werden und, haben ſich bie — an 

—— Tage, Vormittags um 9 Uhr pracis, auf dem Oberforſt haufe eins 
en 

. Die Stämme, welche fänumtlih von fehr verfhiedener Qualität find, 

Hegen im Difttift @ehren und ae täglich In Augenfchein genommen werden. 

Frankfurt a. M, den 2.M Korft-Amt. 


Der bierunten näber bejeichnete Tagelöhner Hau senröber, von Lelnimich, Amt 
Eiterfeld, if eines ausgezeichneten Diebftahld dringend Ye, und bat "a 
ber Unterſuchung durch bie Flucht entzogen. Ich «ruhe daher ale ‚ welde 
—— yo er denfelsen vigiliren, und ihn im Betretuhgefalle a und mir vor 
führen zu laſſen 

Frankfurt a. M., den 28. Februar — 
Der Oberſtaatsanwalt: Hecker. 

Sigtalemeiit: 

Der 1. Hanjenröder ift 15—16 Jahre Alt, etwa 5 Fuß groß, did, har Firlines 
Geſicht, blonde Haare, braune Augen, dide Nafe und trug vor feiner Entfernung heile 
Höfen, blauen Kittel, feinen Not umd eine Tuchkappe. Fo 


Vermiethung ſtaͤdtiſcher Ax Be >> Fre 


Dienetag den 3, März I. I, Nachmittags 3 Uht ſollen die auf dem Graben dar 

bier, nächſt der Haafengaffe, neu erbauten 5 Läden nebft darüber befindlichen Eomptoiren 

durch öffentliche in dieſen Lokalen felbft abzuhaltende Berfteigerung an ben ** 

in Mielhe begeben werben. Wegen Einſtcht ber Miethbedingungen und der 

wollen Lufttragende an umterzeichnetes Amt ſich wenden; was täglich während det Sant 

ftunden —A kann. 
tfurt a. Mi; deh 10. Februat 1857. Stadt-Rämmerei. 











Betonntmabun 
Samdtag den 1. März I. J., Nachmittags 2 Uhr, fol das hiefiger freien @tabt 
eigenthümlich ae aa. Shwan’fihe Baumfüf an der Oppenbeimerftraße 
im Sachſen a... Gew. XVI Ro; 211D, 20 Ma. 3 Brit. 15 —22 
—— in nemnzehn gi en abg-theilt, an Drt und Stelle öffentlich parcellenweiſe 
Meiſtbietenden auf neun Jahre verpadhiet werben 
Die Foingungen önnen in ben gewöhnlichen Antöfunden bei der Kämanerei ein⸗ 


werben; 
Frankfurt a. M., ben 26. Februar 1857. Siadt · Kämmerei. 


Bekanutmach 2 36 
Ein Paar leberne Damenſtiefelchen von ſehr feiner Arbeit, wenig getragen und 
— Een wurden angehalten. 


find _baldigkt anzumelden. 
u A a; M,, ben 28. Februar 1857. —— 


Bekanntma ng. 
— alles grttägeited Denramkuteider, von —— Seidentug, — mit 
Ve ie si — 14 Tagen anzıtzeigen. 
inn? l 
RE ben 28. Februar1 iß 


——— 
den 4. März I. J. Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf tem ehemals v. Beth⸗ 
nf Ballgeundfiüt Lit. C No. III, Parzelle am Wachtbaus, wegen bed neuen 
ulbanes die daſelbſt befindlichen 17 verschiedene Aepfek und Birnbäume, ſowie vers 
} u zur Abholzung an den Meifibietend.n verkauft werben. 

a M., den 27. Februar 1857. Stadi-Rämmrei, 


Poltel-Amt. 
















Bekanntmachung. 
Fir Wieberbeſehung dreier erledigten — liegt von heute ab acht Tage 
| lang. ein Anmeldezettel bei unterzeichrieter Stille auf 

furt, ‚den 24. Februat 1857. Stadt» Kanzlei. 


fendene Gegenſtände. 

ts Hündigen , weis, mit branmen Obren. Jacobs Elementarbuch der 
ſchwarzſeidenes Tuͤchelchen. Ein Halstuch, ein Hemd, ein 

inter Deoſchte Ein weißes Foulardtuh mit Blumn. Gin weißer Blage« 

Eine Schnupftabafsdoje. Ein a Ein kleiner brauner männlicher Hund. 

atspfeife, J Ibeiner dingerhut. Eine Taſchenuhr. Gin ſchwarz und brauner 

Binicber mit federnem HalAband. 


anffurt » ben 28. Februar 1857. Polizei-Amt, 


im mei g Bekanntmachung vom 19 Februar a, eo; genen den Metzgergeſellen 
ar alfhof von Langenbergheim ausgeſprochene Verdacht hat fich nicht beftätigt, 


* 3 den 2 Wäry 1857 bringe. 
+ ben 1 


Ben Der Oberftantsanwalt: Hecker. 


















rer 


— — 





- 100 0 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladung. 
ae, weldeian den angeblich abhanden — von dem hieſigen — 
Steuer⸗Amte dem Handelsmanne Wilhehm ab am 23. Auguſt 1856, auf 
Auszugs aus bem u bed Haupt » Gteuers Amtes zu Emmerich No. 198D 
vom 18. ej. ertheilten Niederlagefchein über 40 Ballen rohen Kaffee, ge. G 264 bis 
303 im Brutto⸗Gewichte von 46 Eentnern 96 Pfund Anfprüde zu haben vermeinen, 
werben aufgefordert, ſolche 
binnen brei Monat 
bei unterfertigtem Gerichte geltenb zu machen, vibrigenfoßs u Ablauf biefer Friſt ber 
ar —— für fraftlos und erloſchen erklärt werden wirb. 
den 14. Janur 1857. Stadt-Gerit II. 
Dr. Echard. 
yfen, ir Sec. 


Franffurt a. 


Edictalladung. 
— ualeigen bezeichnete, 3 Monate dato zahlbare, von den Bezogenen acceptixte 
rei Wedel: 
1) ein von Köchlin & Söhne in Bafel am 9. Jan. d. 3. an bie Ordre von 
—5 & ug elin auf D. & J. de Reufeilie bahier gezogener Wechfel 
2) ein von 2. Bauer dapier am 9. Decbr. 1856 an eigene Ordre auf M. Grünes 
baum bahier gezogener Wechfel ad 200 fl. ſ. d. W., 
3) ein von Gebrüber Derenburg in Offenbach am 9. Decbr. 1856 an eigene 
DOrbre auf Cahn & Halberftadt in Offenbach gezogener, bei Ka 3. Weil» 
ler Söhne bdabier zahlbarer Wechſel über 314 fl. 25 fr. ſ. d. W 
find nach Angabe der Ichten Inhaber derjelben, Gibrüder rer in enbach, 
nachdem fie an Brinfhaus & Wieſchebrink in Borghorſt girirt und abgeſendet 
worden, bort nicht angefommen, fondern verloren gegangen, 
uf Antrag der genannten Gebrüder Derenburg werben Alle, welden an biefe 
Wechſel Anſprüche zu rg hiermit re se 
nen 
bei bem unterfertigten Gerichte ser zu machen, bei Bermeibung, dag ei nach frucht⸗ 
lofem Ablauf dieſer Frift diefe Wechfel F amortiſirt erklaͤrt werden ſollen. 
Frankfurt a. M., ben 4. Februar 1857. — II. 
Dr. Edharb 
Dr. Leyfauf, SecrsBig 


f ntlide Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an ben Nadlad bes am 9. Januar 1857 
babier verfiorbenen Daniel Flach aus gi im eben Heſſen zus 
——— binnen zwei Monate 
unterzeichnetem Gerichte ordnungemähig anzumelden ober — zu ſein, * die⸗ 
* Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne Sicher 
eitsleiſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 11. Februar 1857. Stadt-Gericht IH. 

Dr. Edharb, 
Dr. Leytauf, Secr.Bic 


so 






Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 
| (Expedition vom GeißHfdcichen, Ehlahthausgafe 20. | 
MB, - Donnerstag, den 5, März 1857. 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Ri 3. Albreiı, Johann Georg Leonhard , Biefiger Bürger und Hanbels- 
ne mann, bermalen wohnhaft zu Offenbach a. M, im Großherogthum 
yelen mit Bogt, Anna Helene, hief. Bürgerstochter. 
» 3 Eari, Johann Jacob, hiefiger Bürger und Maurermeifler, mit 
Be 2 Jung, Katharina, aus Freienfeen, Kreifes Schotten im Groß⸗ 
herzogthum Heſſen. 





5 3. 





raf, Johann Philipp Auguft, Hiefiger Bürger und Lieutenant bei 
— dent hieſtgen Linien⸗Milſtair, mit Plieſter, Cornelia Chriſtina 
— Albertina, aus Wetzlar im Königreich Preußen. 


 bankfuit a. M., ben 5. Mär 1857. Standesbuchführung. 













Stadt - Kanzlei. 


er BB efanntmahung. 
same g den 7. Maͤrz L. 


bienpaufer Oemarkung Gew. .XVI No. 21D, | Mrg. 3 Vril, 15 Rıp 50 Ch. 
y n neun, hin. abgetheilt, an Ort und Stelk- öffentlich a 
Meifibietent neun Jahre verpachtet werben. 

E Debingungen Fönnen in ben gewöhnlien Amtsfunden bei der. Sämmerei ein⸗ 


ranl fütt a. M., den 26, Februar 1857. Stadt-Kämmerei, 


4 a tm ad | 
ı Pan Ar Damenftiefelden vam-fehr ‚feiner Arbeit, wenig: getragen und 
& geilöhlen, witrden angehalten. 
e Aniprüche‘ baldigſt anzumelden, 
matt den 28. Februar 1857, Polizei-A mt. 


Is 4 
> PG 
I’ Den 
- 


a 


— 
Belanntma 


ung. i 
Ein altes getragenes Damenmäntelchen , von — Seidenzeug, durchaus mit 


Pelz — ift angehalten worden. 
aige Anfprüdhe find binnen 14 Tagen anzuzeigen. 
Grankfurt a. M., den 28. Februar 1857. Polizei-Amt. 


Gefundene Gegernrffände 


Ein fleiner brauner männlicher Hund. Eine Tabafspfeife, 1 filberner- 
Eine Taſ⸗ tr. Gin ſchwarz und brauner männli infcher mit ledernem Halsband. 
N ranfhurt a. Mr ben 28. Bebruns anan, ner mi ———— 











Gerichtliche Bekanntmachungen. | 


Es wird das in der Ebictallabung vom 21. November 1856 gedachte, mit Lit. © 
bezeichnete Achtel des Loofes No. 20038 zur Hften Klaſſe der 19öſten biefigen Stadt 
Lotterie andurd für erloſchen erflärt. 

Franffurt a, M., den 3. März; 1857. Stadt⸗Amt I. 

' | Dr. Antoni. 
Dr. Diepl, Act. 
Deffentlide Tabung. 

Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüdhe an den Nachlaß bes am 19. November 
1813 verftorbenen hiefigen Bürgerd und Handeldmannes Earl Wilhelm Jufus 
Tertor und befien am 21. Juni 1836 zu Großgerau verftorbenen Wittwe Cath a⸗ 
rina Gertraubde, gebornen Seipp, zuſtehen, haben ſolche 

binnen wei Monaten 
“bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an bie aufgetretene auswärts wohnende Inteftat- Erbin ohne Sicher- 
heitsleiſtung verabfolgt werbe. i 

Frankfurt a. M., den 21. Januar 1857. Stadt⸗Gericht UI. 

Dr. Edbarb. 

Dr. Eyſen, Ir Ser. 








EARSATSFIS.H Ladung. 

Ein Legſchein bed Rechnei-Amts über eine von dem hieſigen Bürger und Kupfer⸗ 

ftecher Hrn. Simon Joſeph Sigismund Wolff bei gedadhtem Amte am 30. 

Septbr. 1836 hinterlegte Caution von 300 fl. ift bem erwähnten Hm. Wolff nad 

—— Anzeige verloren gegangen. Auf feinen Antrag werden daher Alle, welche an 
iefen Legſchein aus irgend einem Grunde einen Anſpruch zu haben glauben, hiermit 


aufgefordert, benfelben 
— binnen brei Monaten: 


bei dem unterzeichneten Amte geltend. zu maden, indem fonft erwähnter Legſchein amors 
tifirt und fraftlod erklärt werben fol. j 
Sranffurt a. M., ben 27. Januar 1857. Stadt Amt II. 
Dr. Bentarb, 
Dr. Koerner, Ad, 


| Edietalladbung. 

Ueber das Vermögen des hiefigen Bürgerd und Handeldmannes Heinrich 
Schneider hat das wmterzeichnete Gericht heute Eoncurs erkannt, 

Demnach werden Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechtss 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in. ber auf 

Montag den 20. April 1857, ern 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts⸗Commiſſion entweder perfönlidy 
ober durch einen bevollmädtigten biefigen Anwalt Far zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
ver: 2 gerechtes zum Protocole zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausfchluffes 
von afe. 

Es wird feine weitere Labung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben. Arten. mmen ift, der — ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werden. 

„Frankfurt ‘a. M., den 9. Februar -1857. Stadt⸗Gericht I. 

Dr, Pfarr, Director. 

| Dr. Diese, Sea. 


In Inſatzklagſachen gegen die Erben bes biefigen Bürgers und Bierbrauermeifters 
Johann Heinrih Müller und gegen die Müller’fihe Witwe Dorothea Ca— 
tharima, geb. Engel, wird in Gemäßheit Erkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 
16. Februar I. 3. das ind: 
Eine Behaufung in der Schippengaſſe liegend, mit Lit. F No. 1 bezeich- 
net, zum mittleren Speidher genannt, 
a) 3. fl. 16 fr. an die Stadikaͤmmerei und 


b) 9 fl. Ib, - 
für das darauf haftende Kapital von 12,500 fl. fammt Zinfen-und Koften hiermit zum 
ar * * Amtszimmer find die Steigbedi erfah & 
ed Unterzeichneten Amtszimmer find bie gbedingungen zu ren, au 
Finnen daſelbſt bis zum demnähft befannt gemacht Secieahen Wrrieistrungbteruine 
tinſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
Branffurt a. M., ben 4. März 1857. Der Fiskal: 
Dr. Jung, Abjunft. 


In Znfagflagfahen gegen den Curator ber — Nachlaͤſſe des verſtorbenen 
ee Bürgers und Leinwandhändlers Johann Nicolaus Ries und deffen gleich“ 
all orbenen Ehefrau Joha nette Eleonore, geb. Eamus, wird in Gemäß- 
heit Erfenntnifies des Stabt:Gerichtd I vom 16. Februar I. 3. das Unterpfand: 

pr Behaufung, in der Stelzengafle liegend, mit Lit. B No. 207 bezeichnet, 


8 
a) 1 fl. 30 fr. Laternengeld und 
b) 20 fr. an die Stabtfämmerel, 
das darauf haftende Kapital von 2000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
und legten Male feil geboten. 5 | 
Donnerstag ben 12. März li. J., Bormittags 11 Uhr, 
gr bie Berfteigerung auf bed Unterzeichneten Amtszimmer Statt, — bis dahin 
ach bedingungen zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
nen 


'a. M. ben 4. Maͤrz 1857. Der. Fiscal: 
rs ; | Dr. Jung, Abjunkt, 





öl 
2 Polizei-Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 5. März 1857, 





—— 





Brod⸗Taxe und Gewicht. Pf. Loth. Kr. DBl. 

















Bom 5. die 18. Mätz 1857, Dipfenfleiich bas Pb. 
Zweite Sorte. nbderfleifch 2 17 
‚ H Ein gemifchtes Roggenbrod' von | 4 14 ee Bi 
7 7 12 von 2 7 Kalbflei ch — 
— von 27 3| | —— — 
Erſte Sorte. chweinefleiſch „ 
4 ven; 6 22| 2 | a) Beiden —— *9 
* 3 11441 ören 88 Loth auf ein Pfund 
x Weijen⸗ od is: Bfafient, —* 1 18 ; | »aD Bitapache beträgt 
[2 von its, mi 
a “ # . von 12:4] 2 Bond A | 
” " " P von 6a 1 — Fe nämliden Gattung 
6 
m Waflerwed * . . . von 5% 1 a r* Berta ds eifches 
" Milchbrod * . von 4 fa 1 oh me Zugabe um —2 
„ feines Wafferbrod.. . von Aal 1 exen Preis als bie —* 
Beiden Dorfbädern. Denim, Wei icafernate 
Zweite Sorte, sten, 
Ein gemifchtes —“ von! 4 13 Bier⸗Ta 
" " ” von | 2 6/2 Bom 1. Ian. bis . April, 
„ v von| 128 | 3 Die Maas Bier im Haufe 
"ürfie * ala a) Lagerbier ...:,] 
2 vr — von | 3 1013 | b) Jungbier ..... 


\ Strafe 
a) Lagerbier ..... 

















and Schwarzbrodes von Meuem in Erinnerung gebracht. b) Jungbier ..... 
echt Preife. Mebi:Preife, 
Wesen das: Mitv,, db, Mittelpr. zenmehl . + 4135 Zoll⸗Pf. | 
Kom: m nn" „ r —B 15133. 
Gerfte 8 39 i emeiner J 1215 
Hafer . ‚110 dp, ? Zollgewicht 445 Michenfäretmeht, ss — 47 
| Weizenfemmelmehl . pi 7147 
orn⸗ oder Roggenmehl „ — 9143 
Sn und —— Has oe Ike. 
eu, Mittelpreis des Zoligenmmers, . emp 2188 
das Fuder oder 10 30 Zol-gentner. 7 8: 30] 
Die Gieohuecliufen fa mn Br mg nad 2 zu ‚Nor Beat 200 in voüevid * 
Polizei-Aint,, | 


» 





DBerantwortlicher Rebacteur und Berleger 3. &, Holgwart, — Drud von 9. P, Streng, 





Amts. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


— u 








(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, CS Hiahthausgafle 2). 
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AR 29 Samstag, deu 7. März 1857. 


Te —— — m — — — — — — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 
Oeffentliche Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Mittwoch den 11. März 1857, Rachmittags A Uhr. 

— Tagesordnung. 
Eommiffiondberichte: 
4) Regulirung ber formellen Gefhäftsbeziehungen zwifchen ber gefeggebenden 
Berfammlung und dem Senat. 
2) Anwendung des Expropriationsgeſezes auf die zur Erweiterung bes 
F * in Frankfurter Gemarkung nothwendigen Entäußerungen und 
3) Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt betr. 
Sranffurt a. den b. März 1857. 
Kanzlei der gefeßgebenden Berfammlung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Mir 5. Helf enftein, Theodor, Barbier zu Creuznach, fün. preuß. Regierungs- 
bezirks Cob ien mit Braun, Caroline, aus Mauer, Bezirfd-Amts 
Kater. Benin im Großherzogtum Baden, bermalen dahier wohn: 


„5 018 ni Teint ‚. De. phil., Mes hieſiger Bürger und Chemifer, 
Wittwer, aus Worms in Rheinpeffen,, dermalen wohnhaft zu Hom⸗ 
burg vor der Höhe, mit Oppenbeim, Erneftine Rouife, bief. 
- Bürgerstodter. 

Kranlfurt a. m, ben 7, März 1857. Standesbuchführung. 


Belauntmadhung. 

Es if fhon mehrmals darauf aufmerffam gemacht worden, daß die Abtrittögruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn bie Gruben nod 
richt: ganz angefüllt find, umd ift erſucht worden, bie Gruben vor gänzlicyer Lleberfüllung 

—— ‚anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele bon gänzlich übers 
Alte ® et: worden. Die Hauseigenthümer werben baber wiederholt 
a ie Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei ber chemiſchen Produftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. » 

Branffurt a. D., den 5. März 1857. Polizei-Amt, 


Verfteigerung von Gicftämmen. 
In dem HinfelfteinsFHorfte des dahieſigen Stadtwalbes follen - 
Mittwoch ben 11. Mirı b 9: 
112 Eichftämme von 12—48 Fuß Länge u. 13—24 Zoll Durchmefler, 
2 Birkenftämme,, 21-24 „ nn 10 „ [7 
ntlih an die Meifibietenden ert werden und aufiuſtigen an 
er Tage ——— Bey hr präcis, auf dem Dberforkhaufe einzu⸗ 


nden, 
Die Stämme, welde fäumtlich 3348 verſchiebener Dualität ſind, 
liegen im Diſtrikt Gehren w Ber — ſt täglich in Augenſchein Kein werben. 


Frankfurt a. M., den 2. M orft-Amt. 


De * utma 
Ein Paar lederne Danenhieen von fehr eh ei, wenig getragen und 
———— ind Kan ſt an umelden, 
waige 
urt ar ben 28. Fe Sbruar 1857. Polizei-Amt. 


Beltlauntmadhung. 

Ein altes getragened Damenmäntelchen , von Feeiknt Seidenzeng, durhaus mit 
Delz gefüttert, ift angehalten worden. 

Etwaige Juipräie find binnen 14 Tagen anzuzeigen. 

Frankfurt a. ‚ben 28. Februar 1857. Dolizei-Amt. . 

Gefundene Gegeuftfände, 

Ein Feiner brauner männlicher Hund. Eine Tabaföpfeife, 1 filberner Fingerhut. 
Eine Tafchenuhr. Ein ſchwarz und brauner männlicher Pinſcher mit ledernem Halabanb. 
Ein Frauenhut, 1 —— Ein Zollſtock. Ein baumw. Regenſchirm. Ein Faß Pech. 
Ein Geldbeutel mit 4’ Er. 

Kranffurt a. M., den 4. März 1857. Poltyei-Amt. 








Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlibe Ladung. 

Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprühe an ben Radlap det am 7. December 
1856 verfiorbenen Chefrau des hiefigen Bürperd und Yuchbinbermeiftens Georg 
Griedrih Fihtmükter, Regina Elifabetha Hugufe Seromie Ficht 
müller, geb, Solda a zuftehen , — ſolche 





be ichnet —— * — are — dieſer 
unterzeichnetem ordnungsm —J en u - 
Fr N bie aufgetretenen, —* —* auswärts wohnen — * Erben: opme: 
erheitsleiſtung Ag werbe. 
Frankfurt a. M., den 27. Yanmar 1857. Sta t HH. Tar 
Dr. @&hard; ru: 
h Dr. Eyfen, 18 Secr. 





— MM — 


he h allabus 
Ben ber in ber b ler bel Se it Ro, 7 bezeichneten. und 
— annt nen Yang ehe anfong d zur en Kiel id. bem 


— 32* ben eingetragen. 
ten —— Alexander Rindskopf if —5 
maßen — worden, m ein Achtel — der — Vorderbehauſung zu 
Es Berne daher auf deff ee Antrag alle Diejmi . Iche Eigenthums ⸗ oder fon» 
ige Anſprüche an bie oben 33 en fieben kichte der gedachten Borderbebnufung 
machen: za können vermeinen, hierdurch aufgefonbert, ſolche Ä 
binwen brei Monaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte geltend zu maden, als anſonſten ein Achtel des 
drage Vor 8. dem oſohne Alex an der Rind slo 
in Ian Zranoſcriptionsbuche gugefibrieben werben wird. 
Franffurt a. M., den 4. Februar 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Edharb. 
Dr. Leykauf, Secr.⸗Vie. 


Ebictalladbung. 
Ueber das — der Hiefigen Handlung David Raunheim, ſowie deren 
cin, der Wütwe Emilie Raunheim, geb. Geiger, bat das unterzeichnete 
Concurs erfannt. 
* a werden Ale, * Age —— F Bu rg Rechte⸗ 
gru rungen 838 aben, hierdurch vorgeladen, fo n der au 
. tag ben 23. Mär 1857, 
eo — zo. vor ber — Geri gig ig 
* —— ober durch einen bepollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ftellen, 
u inſichtiich eined etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocoffe zu verhandeln, bei Ber 
ng bes Ansihluffes von der Mafie. 
in wird Feine weitere Ladun ben, fonbern nur, nachdem bie — — 
vð a. ift, ber Ausihl u bee nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlich 
Ha teen. befannt gemacht werben. 


anffurt a. M,, ben 16. Januar 1857. Stadt:Gericht J. 
| Dr. Pfarr, Direlter. 
| Ba Dr. Diepe, Ser. 


Deffenttide Labung. 

Ay den Nachlaß ber am 13. Zuni 1849 dahiet verfiorbeinen Anna Margaretha 
—** Tochter des —— ie Dürpers und en Tohann Hein» 
148 ung — agdatena, geb. Burd, Haben dei unterfertigtem 

imder ve — des Balers ke "Erblaferin als Inteſtat⸗ 
a —5 erhoben, n fi andy als ſolche ordnumgsmäpig legltimiet, könwen 
aber ae 6 4 * "Böhmen And gleigpberächtigten Seitenverwandte mütters 
rhanden fin 
Es werden. ers 3 welche an dem Nachlaß der gedachten Anna Marga⸗ 
u: Kuntz wahere und gleiche Erbanſprüche zu haben vermeinen, hiermit aufgeſor⸗ 
dert, ſol binnen wei Monaten 
bei unterzeichneten Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß die⸗ 
fr Radtaf an die: erg Erben verabfolgt werde: 
a Mu, den 16. Bebrunr 1B6T. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Edhap. 
Dr, Leytauf, Sec.⸗Vic. 


— 198 — — 


Edictalladung. | 
Weber das Bermögen des hiefigen Bürgers und Handelsmannes Adolph Yun de 
Hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erfannt, 
Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinfchulbner aus irgend einem Rechts 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 
Montag den 4. Mai 1857, Bormittags 10 Uber, 
anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten GerichtdsKommiffion entweder Aigen 
oder durch einen bevollmädtigten hiefigen Anwalt Har zu ftellen, auch Hinfichtlich eines 
—— ugsrechtes zum Protololle zu verhandeln, bei Bermeidung * Auortufe 
von 
Es wird feine. weitere Ladung er ehen, fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige u 
ben Acten gefommen ift, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger öffent 
iefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Branffurt « a. M., ben 2. März 1857. Stabt-Bericht T. 
Dr, Pfarr, Direltor. 
Dr. Diepe, 





Belanntmadu 
Die Schuldner bes ie werd Dale Abolph Bunde werben 
jermit aufgefordert, bie ſchuldigen Beiräge bei Bermiibung nochmaliger Zahlung an 
ir F an ben beſtellten et Herrn Dr. jur. Shwedes zu entrichten. 
Frankfurt a. M., den 2, März 1 Stadt⸗Gericht L 
Dr. Diege, Sec. 


efanntmad 
Alle, welchen Anſpruche an —* dahier befinbiichen "eadlag bed am 29. Augufl 1856 
verftorbenen Johann Georg Haub IL. von Sindlingen auftehen, haben * 
binnen vier Woche 
bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig ansehen * —* zu ſein, da 
ſer zn = bie auswärtige erbichaftöregulirende Behörde ohne Sicherheits — * 
verabfolgt werde. 
— ankfurt a. M., den 18. Februar 1857. Stadt⸗Gericht U. 
Dr. — Secr.⸗Vic. 


Oeffentliche Ladun 
Der ſeit vielen Jahren — am 31. Juni 1781 = Holzborf in der Nieber« 
laufig geborme JZobann Andreas Rot. Sohn des dortigen Schuhmachers Johann 
Andread Roh und deſſen Ehefrau Maria. Elijabeth, geb. NEMARR: oder 
deſſen etwai ige Leibeserben, werden hiermit aufgefordert, af | 
binnen ſechs Mona | 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem nad 44 Ablauf bieſer Frift der 
Fre Andreas Roc für tobt und als ohne Leibesrrben ver ers 
werden fi 
Grunffart a, M., den 27. December 1856. Stadt-Gericht u. 
Schöff Dr. Reuß. .;.... mi 
Dr, Xeyfauf,. Seer Bic 


Berantwortlichet Rebacteur und Berleger 3, @. Hol hwari. — - Did von 3. P. Streug. 


>’. 


Mn - ⁊ * —— — — — 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
—— äldihauchen— 2). 
A830. Dienstag, den 10. März 
— —mlie Bekanntmahunen. —— 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern, 


L. GSetraute, 
1857 | a) Dabier: 
März 2 |Ranft, Johann Georg, Beifiger zu Buchenau, Amts Eiterfeld in Kurs 
effen, Schneidergefell, mit Merz, Katharina Efifabetha, aus Nidda 
im Großherzogthum Heffen, beide wormbafi babier, 
» 2 |Heynemann, David Friedrich, defignirter hiefiger Bürger und Hans 
belömann, aus Hanat in Kurheſſen, mit Bauer, Anna Emilie 
» bu: Elifabelha, hieſ. Bürgerstochter. | 
„2 |Oünther, Jacob Wilhelm, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 
Rejeune, Maria Bictoria Franziska, hieſ. Bürgerstochter. 
Reifenberger, Adam, defignirter hiefiger Bürger und Handeldmann, 
aus Villmar, Amts Runkel im Herzogtum Naffau, mit Rumpf, 
Maria Eliſabetha, hieſ. Bürgerstochter. 
„ 2 |Braun, Georg Heinrid, piefiges Bürger und Welngärtner, mit He i⸗ 
fer, Sufanna GElifabetha, bief, Bürgerstochter. . 
„ 2 |Fürf, Morig, Großherzogl. Badiſcher Rechts: Anwalt zu Mannheim, 
: 4 „mit Cahn, Elementine, cus dem hieſ. Bürger-Berbande entlaffen. 
4 Ivon der Heyden, Zobannes, hiefiger Bürger und Scribent, dermalen 
Schutzmann, mit Daubenthaler, Anna Maria Barbara, hieſ. 
Buͤrgerstochter. | 
» 5 IKRimmel, Johann Georg Peter, hiefiger Bürger und Bierbrauermeifter, 
mit Shwarz,, Elifabetha, aus Eſchau, fon. bayr. Randgerichts 
‚ Klingenberg. 
ö 6 IHeilt, Georg Earl, defignirter hiefiger Bürger, und Hahdeldmann, aus 
Butzbach im Großherzogthum Heflen, mit Bolg, Marie Henriette, 
bief. Bürgerstochter. 








1857. 





u bh) Auswärts: | 
Februar 23 I®rafemann, Wilhelm Gottlieb Garl, hiefiger Bürger und Hanbels- 
m Rürmberg mann, mit Metzger, Marin Anna, aus Sünbersbühl, Fön. bayr. 
Landgerichts Nürnberg. 





— —* 


® 





Be Dt, | IH. Seborene 


1857 
Gebr. 19 0 110 a Heinrich Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers und 


„ 19 A 3 röm. Beſt, er Sohn des Bürgers und Kau 6 
zu — 

„ 41 N 57 Mothenburger, Anna Maria, Tochter bes vi utgers 

«3 B 120 Hänſel, Carl Gottlob, Sohn des hief. Bürger und Maurers 


) 
„ 24 EA18b ISeiffermann, Jean Paul Robert, Sohn bes hief. Bürgers 
„ 24 —— FG.|Neder, Johanna Catharina Caroline, Tochter des hieſ. Bürgers 
„ 24 E14 |Barthelt, Earl Eprifian, Sohn bes Kutſchers 


= 27 D 104 Meichard, Hermine, Tochter bes hief. Bürgers und Hospital, 
3 hr 
„27 D 113 Junker, Friedrich, Sohn bed DOrtsbürgerd zu Steinbach im 


„21 —- — INN. Anna. 

”» 3 Taunusplap Amſchel, Auguf, Sohn bed hief. Bürgers und Handelsmanns 
AS 4 Adolph Amſchel (Oppenheimer). 

„2383 E16 Meuſch, Elifabeiha Spphia, Tochter des hieſ. Bürger und 

Bädermeifters Reinhard Wilhelm Meuſch (Foͤrſter). 

„ 86m. 2S6G. Weitz, Elara, Tochter des hief. *2 und Stadtigerichto⸗ 
44 Kanzliſten Johann Georg Weitz & oth). 

2 C67 |Retiffert, Daniel Franz Philipp, Sohn bes hieſ. Bürgers 

’ und Oberpoftamts-Ajfiftenten dahier rang Stephan Reiffert 


Brandt). 

„ 3 C 5röm erg Franzioka Amalia Mathilde, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Mufilers, auch Organiften an ber — 
Franz Friederich (Schmibt). 


= Mi 


HH. Geborene 





B A134. Deubel, Helene Thereſia, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
Baders Johann Nikolaus Deubel (Holtermüller). 

6497 . |Speeth, Joſephine Katharina, Zwillingstocter des hieſ. Bürgers 
und Handelemanns Andreas Speeth (Haußwald) 

6197 Speeth, Margaretha, Zwillingstochter des hieſ. Bürgerd und 
Handeldmanns Andreas Speeih (Haußwald). 

D 168 Creſzenach, Carl Ferdinand, Sohn des hief. Bürgers und 
Literaten Dr. phil. Theodor Adolph Creizenach (Flersheim). 

MA437 .|Thpomas, Maria Amalie Natalie Pauline, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Meggermeifters Johannes Thomas (Würges). 

H 36 Freund, Maria Therefia, Zwillingstohter des Bürgers zu 
Hofpeim im Herzogthum Naffau , dermalen Gypsarbeiters 
dabier Michael Freund (Mefler). 

H 36 |&reund, Anna Philippina, Zwillingstodter des Bürgers zu 
Hofheim im Herzogtum Naſſau, dermalen Gypsarbeiters 
dahier Michael Freund (Mefler). 

1155 Hamburger, Anna Maria Margaretha, Tochter des Drtds 
bürgerd und Scloffers zu Preungesheim Peter Hämburger 


enz). 
1% |Gregnori, Wilhelm, Sohn des Bürgers und Scloſſers zu 
; Höchft im Herzogthum Naffau Kranz Gregori (Kreger). 
1166 Beiffinger, Heinrich Martin, Sohn des Bürgers zu Kirberg 
(D De Naſſau, Auslauferd dahier Georg Beilfinger 
iebel). 
0 122 _ Rumbler, Johann Friedrih, Sohn ded hiel. Bürgers und 
Weingärtnerd Johann Kriedrih Rumbler (Nagel). 
6 35 Weber, Caroline Sophie Georgine, Tochter des bief, Bürgers 
und Handelsmanns Chriſtian Ludwig Weber (Kornder). 
ed A 102 Michel, Bertha, Tochter des Bürgers zu Freilingen im Hew 
| zoathum Naffau, Lehrers dabier Lehmann Michel (Adler). 


au. Di III. Berftorbene 





— 
J 
> 





1857 
Fehr. 3 Münden Schulze, Catharina Eliſabetha, geb. Müller, binterlaffene 
Pyenıid Wittwe des verfiorbenen bief. Bürgerd und Kunfimalers, 
Johann Daniel Schulze, alt 55 Jahre, 6 Monate. 
„ 6) Stuttgart von Faber du Faur, Ehriftian Wilhelm, König. Würt- 
ns temberg. Generalmajor a. D., Großkreuz hoher Orden, ges 
bürtig aus Stuttgart, Wittwer, alt 76 S aber, 5 Monate, 


ie 19 Tage. 
„3 D4% : Kühn, Emanuel, hief. Bürger und Tapezierer, Wittwer, alt 
57 Jahre, 10 Monate, 13 Tage. 














_ 102 — 
zei. | Drt. | IE. Verſtorbene. 
1857 
Gebr. 8 B218p Jan (Yahn), Therefe, aus Bronngelt, ** Fulda in Kur 


bifien, alt 69 Jahre, I Monate, 19 
0 50 |Milling, Johann Friedrid, Sohn des: def. Bürger 1) 
Zaglühner, Friedrich Milling (Deufer), alt 2 —— 


4% 
1 173 — BZobenn Adam, Haupt: Steueramts-Affifent dahier, 
aus Hünfeld in Kurheſſen, verheirathet, alt 60 Jahre, 
6 Monate, 18 Tage. 
A 105 röm Köhnlein, Ehrifine Mar —— Dienſtmagd aus Rubli 


Sberamis Oehringen im Koͤnigreich Würtemberg, alt 25 Ja 
je D106 Re J in 9, Anna Salome Earoline, aus Bo ‚alt 20 Jahr 
onate. 


B 135 |Mapyer, Johannes, Ortsbürger zu —— im Herzogthum 
affın, Kutſcher, Wittwer, alt 76 Jahre, 10 Monate, 8 Tage. 
D 104 |Meyer, Johann Jacod, Hief. Bürger - — = 
beirathet, alt 67 Jahre, 10 nn: 5 Tage. 
C 179 IHen$, Johann Daniel, hief. Bürger und: Gchneidermeifer, 
verheirathet, alt 58 Jahre, 11 Monate, 3 Tage. 
A 105röm, Fröhlich, Michael, Weber aus Dihelerombac, Amts Burg 
aun in Kurhefien, alt 47 Jahre. 
2Gew. 12 * Greb, Mathilde Hedwig Aline, Tochter des bief. Bürgers und 
Ai Handeldmanne , Ehriftian Rudolph Greb (Werned), alt 
4 Monate, 8 Tage. 
C197 |Speeth, SHofephine Catharina, Zwillingstochter des hief. Din 
KA und Handeldmanns, Andreas Speeih (Haußwald), alt 


1 
I % Sreaat. Wilhelm, Sohn bed Bürgers und Schloſſers Kr 
Par im Herzogtum Naffau, Franz Gregori (Krieger), alt 


1 
D104 GHalter, ® Maria Dorothea, geb. Hermann, bintertafene Witte 
des verlorbenen bief. Bürgerd und Tagloͤhners, Friedrich 
Marimilian Halter, alt 69 Jahre, 4 Monate, 14 Ta 
N 3 rom. |Hofmann, Juliane Margaretha, geb. Philgus, hint e 
Wittwe bed verftorbenen hief. Bürgers und Oberlehrers a 
— Fig Zn atıhäus Hofmann, alt 
Jahre, 3 Monate, 2 * 
D 104 86. an Elifabetha, — Wenzel, hinterlaffene Wittwe des 
verftorbenen ief. Bürgers und — Johann Wil⸗ 
beim Boß, alt 67 Jahre, 1 Monat, 1 Tag. 
Unter Bratengeier, Anna Elifabeiha Dorothea, geb. Lang, Ehe 
— frau des Bürgers zu Nederrad und Holzſehers im Stadt 





walde, Philipp —— angeblich fruͤher verehelichte 
Siamm, alt 66 Jahre, 9 Monate, 9 Tage. 


HIE. Verfinrbene 


⸗ 












Kingenheimer, Franuz Chrifi n Bil r , biel. er 
- ee a et tal % re, — te, 
ag! * J I ⸗ ‘ 
ah, Catharina, Dienftimagd aus Burgihwalbah, Amts Diez 
"fin Hertzogthum Näffau, alt 17 Jahre, r 
D 104 Euler, Carl Wilhelm, Sohn des hief. Bürgerd und Tag 
— — Bir Johann Georg Euler (Maas), alt 6 Jahre, 2Monate, 
u age.’ 4 1* 4 1 
Eniep, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und 
—— erde Peter Kniep (Scheder), alt 1 Jahr, 11 Monate, 
Fri Aa 
eu we rl Eduard, Sohn des bief. Bürgers und Buds 
. degetüfe, Gottireu Chriſtlieh Ludwig (Kühnhold), alt 
Jahr, 9 Monate, 12 Tage 


r A ; 
PUB anna Emilie, Tochter des hieſ. Bürgers und Hans 
deldmann®, Johann Adam Fahs (Leimbach), alt 1 Jahr, 


» “ll. 


Kor 
— 
ah ein 













4 Monate, 12 Tage. 


16 Sär öder, Wilhelm Friedrich Andreas, Sohn des hiej. Bür- 
r N gebe "und "Eigarrenhändfers, Johann Heinrich Rudolph 
Be "w# 1 - Gäröber '(Daperat), alt 9 Monate, 23, Tage. 
| BEZ 22 Säldher,' Johannes, hiej. Bürger und Meggermeifter, ver⸗ 
SE. _ heitaihet, alt 52 Jahre, 11 Monate, 4 Tage- 
. ni 3% |Haas, Anna Elifabetha, Tochter des hief. Bürgers und Litho⸗ 


1680 Johann Eonrad Haas (Neuroth), alt 8 Monate, 
\ age. 

ben; Wie Rofing, des hieſ. Bürgers und 
2 [ —— At Ber] F Zoll⸗Direction, Gott⸗ 


Nadlerme 
fried Wilhelm Klend (Hoſſinger), alt 41 Jahre, 3 Monate, 
22 Tage. 4J 
mmel, — Tambour von der 4. Compagnie des hieſ. 
Linienmilitairs, aus Bornheim, alt 23 Jahre. 
wie! Maria Anna, geb, Jordis, hinterlafiene Wittwe bes 
o Füßgertorbenen hief. Bürgers und Handelsinaung, Joſeph Bero 
AUlexlus Klehe, alt 92 Jahre, IE Monate, 20 Tage. 
son Shelver, Sophia Anna Maria Pauling, Fochter des 
ver ſtorbenen Fiscal-Advocaten beim vormaligen Raiferl. Reichs⸗ 
Bere u? Kammergericht zu Wehlar, Hofraths, Ludwig Heinrich von 
Banirgiai: Schelver (d’Angelo), alt 77 Zahre, 1 Monat, 5 Tage. 
1195 |Säwarz, Catharina, geb. Rohr, binterlaſſene Wittwe bes 
—— m * nen Oelonomen zu Eltwille im Herzogthum Naſſau, 


rien A an Schwarz, früher verheirathet mit dem verforbenen 
N 


just wi ‚ben 10. März 1857. Stanvesbuchführung. 





ir. 
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— Fe ak 
> 
& 













* — 204 — 
gerung von Gichftämmen. 


Verſtei 
In dem Hinkelſtein-Forſte des dahiefigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 11. Mär, b. Fr 


112 Eihftämme von 12—48 Fuß Länge u. 13—24 Zoll Durömeffer; 
2 Birfenftämme „ 21—24 7 " 7) 10 Fi 7} i 
Öffentlich an die Meiftbietenden verfteigert werben und haben fi *— 
— Tage, Vormittags um D Uhr präcis, auf bem Oberforſthauſe — 
n 
. Die Stämme, welde fänmtih von fehr verfhiebener Dualität find, 
liegen im Diftrift Gehren und ge m — in Augenſchein genommen werden. 
Frankfurt a. M., den 2. März 185 Forft-Amt. 


Am 2. März d. J. wurde die Leiche eines neugeborenen, vollſtaͤndig ausgetragenen, 
lebensfähigen Kindes, weiblichen Geſchlechts, welches nad ber Geburt — bat, 
dahier aus dem Main geländet, Diefelbe war eingewidelt in einen wollenen Spawl 
von fhmugig gelbem Grunde mit roth und grünen. Blumen. 

Man bittet, Rachforſchungen zur Ermittelung der Mutter -resp. der. Eigenthümerin 
des Shawls und und davon — en zu wollen. 

Frankfurt a. M., den 6. März 185 — 





Gefundene Gegeuſtänd 
Ein a 1 Schultaſche. Ein —*8 Ein baumw. Ei en fepirm. Ein Pr 
ng Ein Geldbeutel mit 4.4 Fr. Ein. keines Portemonnaie. Ein Schuhmarpermanf. 
n brauner Schleier. Ein vierräberiged Bierwägelden. 
Franffurt a. NM, ben 7. März 1857. Dolizei-Ant. 


— — 





Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladung. 

Auf den Namen von Matthes Pfeffer Wittib find bie — Grund⸗ 
ſtücke Niedererlenbacher Gemarkung: 

Gew. 9 No. 239, 38 Ruthen 55 Schub, Acer rechts dem Mupengraben, 

Gew. 12 No. 3875, 10 Ruthen 55 Schuh, Baumflüd auf dem Shafberg, 

Gew. 111 No. 32090, 10 Ruthen 24 Schub, Wieſe in den Schweinegärten, 

Gew. 122 No. 36095, 27 Ruthen 5 Schuh, Ader bei dem Bäumen und Diebsweg, 
zwar im Abs und Zufchreibbucdh der Gemeinde tiedererienbach, nicht aber im amtlichen 
Transicriptionsbuche eingeichrieben. Um Legteres zu ermöglichen, werden bei dem Mangel 
von Eigentbumsurfunden Alle, welche an bezeichnete Grundftüde 1. haben, bier 


durch aufgefordert, foldye 
binnen ſech Wochen 
dahier anzumelden, widtigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt gedachte Grundſtücke auch im 
amtlichen Transſcriptionsbuche auf Matthes Pfeffer —* eingetragen werden ſollen. 
Feantf⸗ ve a. M., den 3. März 1857. Rand» Pigami 


Dr. 
Dr. 9— Bofelli. 








tabdbung. 
Dem Jacob a aus Dortelweil, weile fih bermalen in Rorb: Amerifa 
und zwar in der Stadt Louisville befinden fol, und von Eleonore Better aus 
GSroßkarben, wegen Bollzugs ber ihr verfprocdhenen Ehe ober Entfhädigung und 
Aimentirung ihres am 5. März 1855 geborenen Kindes u. f. w. belangt worden iſt — 
wird hiermit aufgegeben, fi 
binnen fe Monaten 
enweder in Selbfiperion ober durch einen aus ber Zahl ber hiefigen Advocaten zu be 
Rellenden Anwalt, auf die.gegen ihn erhobene Klage vernehmen zu laffen und fi über 
bie Aechtheit der Anlage No. 3 zu erflären, beziehungsmeife fih zu deren eiblider Ab⸗ 
läugnaung zu erbieten, bei Vermeidung, daß er anlonften ald der Wahrheit des thatjädh- 
chen: Borbringens der Klägerin, fowie ber Aechtheit der Anlage No. 3 gefländig ange 
nommen und mit —— Einreden ausgeſchloſſen und demgemäß gegen ihn erfannt 
werde, was Rechtens. Eine weitere Ladung wird nicht erfolgen, ſondern bie ferneren 
rn für den Bellagten lebiglih an der Gerichtstafel angeheftet werben.‘ 
Frankfurt a. M,, den 14. November 1856. Stadt-Gericht I. 
Shöff und Senator Dr. Körner, Director. 
Dr. Diege, Sec. 


Edictallabung. 
Eine Befheinigung bed’ Polizeiamts dahier, ausgeftellt au Franffurt a. M. ‚den 
3. Decesiber. 1856, „dab Augufte Babette Karg aus Zimmern bie hiefige Ip@t. 
Dbligation Ro. 2707 über 300 fl. nebſt Talon ohne Coupons ald Eaution im .dieffeitige 
Amtolaſſe —— hat,“ iſt der erwaͤhnten A. B. Karg nach ihrer Angabe verloren 
—— werden daher Alle, welche an dieſe Beſcheinigungsurkunde aus irgend 
etwa Anſpruch zu haben glauben, hiermit aufgefordert, 
binnen brei Monaten 
ſolchen bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem fonft erwähnte Urkunde 
etiftrt und erlofhen erklärt werben foll. | 
Franffurt a. M., ben 6. Februar 1857. Stadt⸗Amt II. 
u Dr. Benkard. 
Dr. Rörner, Act. 


Edictalladuwng. 

Ueber den Nachlaß des verftorbenen hiefigen Bürgers und Schneibermeifterd Jo⸗ 
bann Friedbrih Wilhelm Börther hat das unterzeichnete Gericht heute Con⸗ 
curs erkannt. | 

Demnad werden Alle, welche an diefen Nachlaß aus irgend einem Rechtögrunbe 

tungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 
Ki ontag ben 27. April 1857 
Bormittage 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts-Commiſſion 
‚entweder perfönlih ober durch einen bevoffmächtigten hiefigen Anwalt klar zu Rellen, 
auch Hinfichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Brotocolle zu verhandeln, bei Ber 
meidung des Ausſchluſſes von der Maſſe. 

Es wird Feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
den Acten gelommen ift, ber Ausichluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Franffurt a. M., den 18. Februar 1857. Stadt-Geridht I. 

' Dr. Pfarr, Director. 
Dr, Diege, Secr. 


= m > | 
Edictallabung. 


en, Bürgers und, Pi iderg Johann 
Pıeker. —53 das Mech u Gerich Bon FE r — 
Demnach werben Alle, welche an diefen —8 uldner aus Irgen 
grunde — zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche IR der anf 
Montag den 11. Mai 1857, 
Barmitte 8 10 wo. anberaumten wg ms vor ber Peg Gerichts⸗Commiſſion 
nie ben 3 —5* u. ——— * Anwalt Bar: — 
eines etwaigen Vorzu t verhandeln, 
— bes Ausſchluſſes der Ma —— 2 


wird feine weitere Ladung er eben, fonbern nur, nachdem bie 
den Acten gefommen iſt, der Must ’ der nicht aufgetretenen. Glän a a 
= — BR. befannt gemacht wer 


1* 6. Mär 1857. Stadt⸗Gericht 1? 
Dr. nr arr, Diveier, 
ieh, Se. 





BDBefanntmadun 


Die Schuldner bes ——— —— —— Johann Peter 
Meyer werden hiermit aufgefordert, bie ſchuldigen Velraͤge bei Bermeibung nadmaliger 
Zahlung an Niemanten als an ben beflellten Mafiepflsger Herrn Dx, jpr, "s 
eg zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 6. Män; 1857. Stadt-Gericht I, 
Dr. Di e Ju e, Gere; 


sußew 






efanntmadhung. 
Die Schuldner bes ee Dunst Adolph & 
ringe aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei — vl I Sue 
jemanden als an ven beftellten afienfeger Herrn Dr. Mi 
Frankfurt m M., den 2. März 1 Ar 44 
an Diege, Seer. 


In Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger und Schneidermeifter Johann 

30 9 Ende und deſſen Ehefrau Anna Elifabetha, 38 ee irb in 
eit —— des Siadt⸗Gerichts I vom 6. März I. J das U ri 

rn⸗ 





Gew. 4 No. 280D, ein zehntfreies und mit Gartenrecht en 

der Frankfurter Gemarkung, am Ed des Bornheimer Fußweges und. d 

heimer Weide gelegen, hält 3 Biertel, 16 Ruben, 34 Schub, jammt 

darauf, gibt Schuglohn, 
für das darauf Hafıende Eapital von 11000 fl. ſammt Zinfen und Koften To zum 
erſten Male feil geboten. 

Auf des Unlerzeichneten Amtszimmer find die rg au erfahren, 
können dafelbft bis zum bdemnächft befannt gemacht werdenden Berfteigerunge 
ar Gebote zu Protokoll gegeben werben. 


Dr- ung, 


Franffurt a. M., den 9. Mär; 1857. Der Bee Bd 





Verantwortlicher Mebacteur und Berleger 3. ©. 5 olpwart, — Brad von 3 R. Eireng. 






mts- Blatt 

der freien Stadt Frankfurt. 
(Expedition : * Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 

A 31. Donnerstag, den 12. März 1857. 











Amtliche Bekanntmachungen. | \ 


Befanntmadhung, 
aufgefundene Rindesleiche betreffend. 


Am 12. Februar d. 3. wurde die Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen Ge 
ſchlechts im hiefigen Stadtwalde, nicht weit von dem gewöhnlichen Fußwege der vom 
Sandhof nach dem: Forfihaus zieht, in. der Raͤhe ber Nieberräber Ehauffee, aufgefunden. 
Pe Peer in eine alte ſchwarze Merinosſchürze und in einen alten blauen 

tel gewidelt. Ä 

Ds der Verdacht bed Kindsmords vorliegt und da die Mutter des Kindes bis jegt 
nicht entbedt if, fo ergeht am alle vefp. Behörden das Erſuchen um geeignete Rechts⸗ 
und Nachforſchung, auch wird Jedermann, welchem Kenntniß von der Mutter bes 

es. ober. von beffen Berbringung an jene Waldeöftelle beiwohnt, erfucht, dem Unter: 
zeichneten Mittheilung davon zu machen. 

Franffurt a, M., den 9. März 1857. 

Ä Der Unterſuchungsrichter: Dr. Schnider. 


:Befanntmadbhung. 

Zur Bergütung der bei der Branbverfiherungd-Anftalt in dem Fahr 1856 ſich er⸗ 
‚gebenen Brand » Entſchaͤdigungen beträgt der zu leiftende Beitrag für jedes Hundert 
'Qniden verſichertes Capital Einen Rreuzer, worüber die Berechnung bei unterzeich» 
neter Stelle eingefehen werben fann, und werden nunmehr bei Denienigen, welche mit 
ihren Gebäulichkeiten bei der Brandverfiherungs-Anfalt verfichert find, die betreffenden 
Beträge nad der Ordnung der Stabt-Uuartiere erhoben werden. 


Frankfurt a. M., den 9. März 1857. 
Brandverficherungs-Anftalt. 


Am 2. März d. J. wurde die Leiche eines neugeborenen, vollftindig ausgetragenen, 
‚lebensfähigen Kindes, weiblihen Geſchlechts, weldes nah ber Geburt geathmet hat, 
dabier aus bem Main geländet. Diefelde war eingewidelt in einen wollenen Shawi 
von [hmupig gelbem Grunde mit roth und grünen Blumen. 

Man bittet, Rachforfhungen zur Ermittelung der Mutter. resp. der Eigenthümerin 
des Shawis anftellen und und davon benadrichtigen zu wollen. 

Franffurt a M., den 6. März 1857. Polizei⸗Amt. 








— —— 
Bürgerliches Aufgebot. 


März 10. Anspach, Johannes, deſignirter hieſiger Bürger und Weingärtner, 
aus Oberrad, mit Euler, Anna —— hieſ. Buͤrgerstochter. 
„10. Buch heim, Joſeph Anton, biefiger Bürger und Handelsmann, ber 
malen Burbes» Canzliſt, Wittmer, mit Ebenau, Wilhelmine 
Maria Zohanna, hieſ. Bürgerstochter. 
„ 10. Hermann, Johann Franz Heinrich, biefiger Bürger und Danbeld- 
mann, mit Leffloth, Maria Sufanna Lucie, hief. Bürgerstochter. 
„ 10. |Wegert, Friedrich Wilhelm Auguft, befignirter hiefiger Bürger und 
m o aus Eafjel in Kucheſſen, mit S uf, ofbgjeberide 
abeiha, 


ef. Bürgerstochter. 
Franffurt a. M., ben 12. März 1857 Standesbuchführung. 


Gefundene Gegenftände, 
Ein Frauenhut, 1 Schultafhe. Ein Zolftod. „Ein, baumw. Regenſchirm. Ein 
ng Ein Geldbeutel mit 4 ‚Ein kleines Portemdnnaie. Ein Schuhmach 
n brauner Schleier. Ein ———— Bierwägelden. 


Frankfurt a. M., ‚bdn 7. März 1857. ‚ Poligei-Amt. 
Gerichtliche Bekanntmachungen. ä 


Deffentlide Ladung. iR 
Die beiden’ Behaufungen in hieſiger Stadt Lit. E No. 1 und 20, fowie ver i 
der Frankfurter ———— gelegene, 6 Morgen, 36 Rathen, 70 Schuhe Haltende um 
in den Lagerbüchern auf Die Adblich von Cron Adt”fche —— ngeſ 
‚Garten Gew. 1 No.a find dermalen in den amtlichen Transſcriptionsbuche tm Mn 
feinen Namen eingetragen. u 
Auf Antrag des Borftandes der „Steffan yon Eronftetts= und von J 
perg ſchen abeligen evangeliſchen Stiftung", welder den langjaͤhrigen Beſitz dieſer 
genfhaften von Seiten jener Stiftung nachgewieſen hat, aber feine ben 
Bergang darthuende Upfunpen vorlegen lann, werden deßhalb Alle, welde 
‚an dieſe Immobilien zu; haben, vermeinen, aufgefordert, ſolche 2, 
* dal — Höhe nn an a era 
„bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, „ indem, na oſem | 
„bezeichneten. drei —— — ‚in, dem Transſeriplionsbuche auf den ae Bl 
„tung SERgejFRBeR werben, folle V 
Sranffurt a, M.,.ben 9. Februar 1857. Stadt-Gericht- IL: * 
Dr. Ed har d. 
Dr. Lepkauf, Secr. rn 
















fanntmadun 





8- 
Die Schuldner bes abttingetinfähigen Berbranbenttiftrs Johann. 
Meyer werden hiermit a tfordert, die ſchuldigen Beträge bei nad s 
gZahlung an Niem anden als an den beftellten Maſſepfleger Hertn Dr. en 
ftamm zu entrichten. 


Frantfurt a. M., den 6. März 1857. — — Fr 
In Secr. 


— ,2 — 


Ebictallabung. 
Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
I) der Wittwe des verſtorbenen hiefgen Bürgers und Pofamentirere Jacob 
— WLattig, Margaretha, geb. Eifenad; 
2) bed .Han dscommie Guſtav Hergogenrath aus, Rheydt im loͤnigl. preuß. 
R ungsbezirk Düſſeldorf; 
+3) der Dienſtmagd Maria Dorothea Frank aus: yet und 
9 — —— — Hebdderich aus Hainbach, Kreis Alsfeld im: Groß⸗ 
erzogtpum Heſſen, 
⸗oder fonftige: Auſpruͤche und —— zu machen haben, werden, hierdurch auf⸗ 
‚ach ert, ſolche ſo gewiß in dem anmit au 
‚Breitag ben 17. ‚April 1857,/Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten ‚Termine —* —5 „Als anſonſten dieſe ‚Rachläffe. dem hiefigen 
Fiscus Überiviefen, werben ſoll 


Frankfurt a. M., den 10. in 1857. Stadt-Amt J. 
Dr. Antoni. 
Dr, Diehl, Aet. 
ffentliche La 
Alle, welchen Erb⸗ — Anſprüche an d la bes am -31. December 


1856 dahier verflorbenen Fürften Adolf Ernf zu ir — om, einsHohen- 
Rein zuſtehen, haben. voice . 
binnen zwei Monaten 
chnetem Gerichte orbnungsmaͤßig anzumelden oder gewärti ig au fein, daß biefer 
* 5 an den auf — auswärts wohnenden Teſtaments-Erben ohne Sicher⸗ 


ver t werde 
Feten Ma den 30. Januar 1857. Stadt-Gericht, IL. 
Dr. &d Dres 
Dr.,Eyfen, Ir, Sea. 


In 3 atzklagſachen te bie Erben bes biefgen | Bürgers. unb_Bierbrauermeifters 
Johann einrih Müller und geoen die, Müller’fhe Witiwe Dorothea Ca⸗ 
ee a, geb. Engel, wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes bes Stadt-Geriihts I, vom 
‚16. Februar I. 3. das. Unterpfand: 

7 Eine Behauſung in der Schlppengaſſe Hegend, mit Lit. F No. 131 bezeich⸗ 

net, en — Speicher genannt, gibt 
3 fl. 1600kr. an die Stadtkänimerei und 
8 9. fl. Laternengeld, 
für:das darauf haftende Kapital von 13,500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
dritten und legten Male feil geboten. 
ne ben 19. März I, Bormittags 11 Uhr, 

598 die Berſteigerung auf des Unterzeichneten eig Statt, woſelbſt bis dahin 

— zu erfahren find, auch einſtwellige Gebote zu Protokoll” gegeben 


— a. M., den 11. März 1857. Der Fiscal: 
Dr. Jung „-Abiunkt, 





— 210 . 


Boltgel-Tären der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 12, Märı 1857. 












| Brad Tage und Gewicht. |Bf. |eot5. |#r.|oı.] Fleifch-Tare. Sl. 
Bom 12. dis 18, März 1857, | Rinderfefg das Rfb. 3 
Zweite Sorte. inberfleifch 
Ein — Roggenbrod von 4 14 Kuhflei 
— — von | 2 7 Kalbfleiſch „n 3 
r f von| 127 1 3 | gamneinise 5 4 
"Erfe Sorte. 1 hweinefleiih „ '3 
nn ls| [rel2ıl Seien 
v Beizensod.fg-Pfaffensrvon| 1 18 | 8| De Buiiap aache bei 
„ — „mn dvon| (25 | 4] | wicis, mithin auf fün 
. r . . von 12'411 2 1 Bfund’ein halbes, und fo 
Bi e von 641 | on F ne Gattung 
e ei eyn 
Balfeine — — * Te : I e) — des Pleifäes 
" * * ’ 23 
„ feines Waflerbrod . . von 4/4) 1 | hen —** als 78 
Beiden Dorfbädern. Beet RD BEE Se 
Zweite Sorte. J ——— 
* emiſchtes Ro —* von| A 13| | 
i " * von | 2 6,2 a ————— 
„ " ne 28 | 3 I Die Maas Bier im Haufe ? 
rfle Sorte. 6 ala | ® Lagerbier 2. 
” v " don b) Jungbier 





von | 3 101 3 Das Seidel (1! Echop:) 4 | 


„ ” 
1) Die Drein abe bei dem Berfaufe ber Waſſerwecke und I 
Mil brode "if bei Strafe, fowohl für den Geber als für ‚Die Ben über bie 


ben pfänger, verboten. : 
3) Ebenſo wird das frühere Verbot bes Aushodens des Weiß: | a) Lagerbier .. ... 
b) Jungbier „. 


und Schwarzbrodes von Neuem in Eriunerung gebracht. | 
Frucht⸗Preiſe. A Mm Mebt:Preife. 
Weisen das Mitr., b. Br 12)15 [Weizenmehl . . a 135 Zoll⸗Pf. 
Korn ” — — 9] 5 | ” geichw. vorſchuß 





Gerſte 82 emeiner „ 
Safer . "110 Bio. Zottgeisicht | 4 55, Weisenf en a 
Weizenfemmelmeht . r * 
Rom, ober Roggenmehl . — 
Heu: und — — tr. 
eu, Mittelpreis bed ZollsZentnerd. . » ; ñ 30 
Beraten, bas Fuder oder 10 all? entner. & 30 
SERIE ET Eee Rn le 
Polizei⸗ Amt. 


Berautwortlicher Redacteur und Berleger 3. G. Holgwart. — Drud von J. P. Streng. 


EL = TR > 
\ 4 “ ne J 
— 
— Yan 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachihausgafie 21). 
JR 32, Samstag, den 13. März 1857. 


— — 








Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 


Oeffentliche Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Montag den 16. März 1857, Nachmittags 4 Uhr. 
TZagesorbnung. 





Eommiffiondberidht: 
Die ſtädtiſche Brandverfiherungs-Anftalt betr. 
Franffurt a. M., den 13. März 1857. 
Kanzlei ver gefeßgebenden Berfammlung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


März 12. Dilthey, Friedrih Wilhelm, hiefiger Bürger und Handelomann, mit 
Seip, Helene, aus Aſchaffenburg im Königreich Bayern. 
„ 412. Ditz el, Earl Abolph, biefiger Bürger und Handelsmann, mit Fritſch, 
Johanna Sufanna, hieſ. Bürgerstochter. 
„412. Frank, Martin, befignirter enge Dürger und Fabrifarbeiter, aus 
Urberach, Kreifes ——— im Großherzogthum Heſſen, mit Klär, 
Johanna Margaretha, hieſ. ——— 
12. OGrohe, Martin Joſeph, hieſiger Buͤrger und Scribent, mit Brüd, 
Anna Margaretha, aus Worms in Rheinheſſen. 
12. von Roques, Philipp Chriſtian, Kurfuͤrſil. Heſſiſcher Ober⸗Appella⸗ 
rg mens: zu Gaffel, mit Roques, Bertha Ratharina, 
hief. Buͤrgerotochter. 


Franffurt a. M., ben 14. März 1851. Standesbuchführung. 


Am 2. Maͤrz d. J. wurde die Leiche eines neugeborenen, vollftändig ausgetragenen, 
lebensfaͤhigen Kindes, weiblichen Geſchlechts, welches nach ber Geburt neathmet hat, 
dahier aus dem Main gelaͤndet. Dieſelbe war eingewidelt in einen wollenen Shawil 
von ſchmutzig gelbem Grunde mit roth und grünen Blumen. 

Man bittet, Rachforſchungen zur Ermittelung der Mutter resp. ber Eigenthümerin 
des Shawls anftellen und und davon benadrichtigen zu wollen. 

Sranffurt a. M., den 6. März 1857. Dolizei-Amt. 





— 412 — 


Befanntmahung, 
die Meßkoſten Abgabe betreffend. 
Nah 5 28. Lit, C der Meh » Ordnung ımb zufolge. des Senats» Befihlufies vom 
38. Februar 1887 Hi von fümmtlichen, aus dem Ei erd abftammenden, zu ben 
Mep- Artikeln gehörigen Waaren, weldye in ben Mefien von auswärtigen Verkäufern 
um Mephanbel Ba are und iz während ber in der Meß» Ordnung beftimmten 
GRefzeit und. ben vorhecgehenben 14 Sagen Hier eingebtacht werden, bei dem Eingange, 
auf Grund der von dem ührer efe, ein Beitrag zu den 
— von 8 fr. per Zolbentner brutto au entrichten. , 
werden demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Mepglitten (wie 
ſolche in 8 3 ber Meß⸗Ordnung bezeichnet und in dem ber dieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März; 1836 — ten —A— aufgeführt Rupp goeide vom 18. Mä 
bis 18 April 1. J. für So dfige fer hler eingehen, Die Mepkoften-Abgabe bu 
die Landthorfchreibereien, die Eifenbahn-Gontsoleure ober durch die Waffergüter:Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einem aus ben. Bredteigen gen ten.und quittirten Auszug. 
Güter, die an Hiefige adreſſirt, aber für auswärtige Verkäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu. entrichten. Sind aber unter, ben.an Hitfige adreffirten Gütern 
olche, die Eigenthum, des Abreflaten oder Spebitiousgut ober zum commilfionsweifen 
af! ohne HALT bes fremden Eigenthümers beftimmt find, fo 
hat derfelbe auf Pfliht und Gewiſſen und mit eigenhänbiger Namen 
unterfchrift bie betreffende Erflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 
Wenn Waaren mit feinen Frächtöriefen verfehen find, oder wenn der Waarenführer 
felbft der Berfäufer ift, fo wird die Meßabgabe ſogleich beim Eingasige erhoben, 
Jede Verkürzung ber, M mAdgaben. joll, außer der Nadyahlung, mit einer 
Geldbuße von bem vierfachen Betrag der verkürzten Abgabe geahndet werden. 
Der von ausländbifhen Mepgütern zu enttichtende Beitrag zu ben Meßkoſten 
wird durch das Haupt» Steuer-Amt erhoben. 


Branffurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten-Amt. 


Befanntmadhung, 
bie Oftermeffe zu Frankfürt a. M, betreffend. 

Die diesjährige Oſtermeſſe beginnt für den Großhandel wie für ben Kleinhandel am 
Mittw en 1. April und endigt mit dem Dienstag ben 21. April. Das Aus 
paden ber Waaren darf zwar am Montag ben 30. und Dienstag ben 31. März, jedoch 
nur in verſchloſſenen Laͤden, 755 | 

ür Leber beginnt die Meſſe am Mittwoch ben 8, April, an welchem 208 bie 

ſtaͤdtiſchen Magazine zum Einlagern des Lederd und die öffentlichen .. um Verwie⸗ 

* deſſelben —8 werben und endigt mit Dienstag den 21. April, Bor dem 8. 
pril wird fein Leber in die ftädtifchen öffentlichen Magazine aufgenommen. 

Jeber babter * verbürgerte Vertaufer, welcher vor dem Beginn der Meſſe ober 
nah dem Schluß berfelben Waaren bahier feil Hält oder verkauft, oder vor ber geftatteten 
zit auspackt oder während bes Audpadens an ben bafür beftimmten Tagen den Raben 

ffnet, odet Jemanben außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu den Waaren geftättef, 
wird für jeden ſolchen Hall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Franffutt a. M., ben 31. Januar 1857. Rechnei⸗ und Renten⸗ Amt. 
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Verſteigerung. 
In dem Geidhsin-orhe Diſtriet Holghede, ded bapıefigen Stadtwaldes follen 
Mittwoch den 18 Mir, db %: 


fl a — — Klafter —— 
fholz, 


Fe ’ Sul — und 
1 Eichen⸗S Zeiten, Auspugwellen 


entlih an die Meiftbietenden ve — den die K i 
* Sage, — um RR. dazu auf * Der : — 





Frankfurt a, M., den 12. März 1857. | Forſt⸗Amt. 
Bekanntmachung, 
aufgefundene Kindesleiche betreffend. - 


m 12. Februat db. Z. wurde die Leiche eines meugebötenen Kindes weiblichen Ger 
Pr = — Stadiwalde, nicht weit von dem —— Fußwege der vom 
dem Borhpaus ji zieht, in der Run be — = ercäber ‚Shauffee, aufgefunden. 
te fchwarze in einen alten blauen 
Kittel er 
Da der — Rindemords * und da die Mutter des Kindes bis jetzt 
nit emibede iR, fo ergeht an alle reſp. Behörden das Erſuchen um geeignete Recht 
Hit und eg auch wirb — welchem Kenniniß von der Mutter des 
Kindes oder von deſſen Vetbringung an jene Waldesftelle beiwohnt, erſucht, dem Unter⸗ 
zeihaeten Mitcheilung davon zu nn 
Frankfurt a. M,, Mid 


ih Der nterfuiengerichter: Dr. Schnider. 


efanntmadung. 
—— ber bei der Brandverſtcherungs⸗Anſtalt in dem ch — 
Sn —— — Beet der zu feiftende Beitra 7 Br 
(fl @inen Kreuzer, worüber bie —— bei — 


neter eg F he — kann, und Ehen nunmehr bei ee welche mit 


Sebaͤuli bei der BrandverfiherungssAnftalt verſichert find betreffenden 
ui = huch der Ordnung der Stadt-Dumtiere erhoben werden. 
anffurt a. M., den 9. März 1857. 
Brandverfiherungs-Anftalt. 


Selanntmadhung. 

Es ** m 18 darauf aufmerkfam gemacht worden, baß die Abtrittögruben 
me daun ein geruchlos gereinigt werden Fünnen, wenn 4. — noch 
nicht ganz Maan find, und iſt erſucht worden, die Gruben vor gaͤnzl 

Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings vie ge derer übers 

Üte er. angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben baher wieberholt 
a jr bie Gruben ar r gänglicher Ueberfüllung bei der chemiſchen Probuftenfabrif zur 
g anzumt 
a. M., den 5. März 1857. Polizei-Amt, 


mus 
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Gefundene Gegenftände, 
—— Portemonnaie. Ein Schuhmachermaaß. Ein brauner Schleier. Ein 
vierräberiges Bierwägelden. 
urt a. M. den 7. März 1857. Polizei-Amt. 





Gerichtliche e Belanntmachungen. 


fentlide e Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ Se AU 44 an den —E ber am 6. Maͤrz l. J. 
verſtorbenen Bürgers» und Handelsmannswiitwe Maria Anna Klehe, geborenen 
Zordis, zuftehen, * ia e 
bei i Geis ;Stningonbig aumeen be, gem fei — 

unterzeichnetem te orbuungsmäßig anzumelden oder gewär 44 ein, er 
Nachlaß * die zum Theile * wohnenden Erben ehe © 


abfolgt werde. _ 
—8 ankfurt a, M., den 11. Mär; 1857. u II. 
Dr. Echard. 
Dr. Epſen, ir Sen. 


m. 
Alle, welche Forderungen = ben Kadief 8* am 24. Januar I. J. — verſtor⸗ 
benen Handlungscommis Ferdinand Kieſel aus Dietmannsried im Königreihe 
Bayern zu machen haben, werben aufgefordert, folde . 
binnen vier Bode 
bei unterfertiatem Gerichte anzuzeigen, indem nad Ablauf Diefer Frift der Nachlaß opne 
weiteres an bie ihn regulirende auswärtige Behörde verabfolgt werden wird, 
Franffurt a. M., den 12. März 1857. Stadt-Geriht IL. - 
Dr. Eyſen, ir Seer. 


In Infagklagfachen gegen ben Eurator und Contradictor der Dibitmafle des hiefigen 
Bürgers und Handelsmanns Earl Friedrich Wilhelm Heyne und gegen ben 
Bertreter der minderjährigen Heyne'ſchen Kinder erfier Ehe wirb N Gemähpeit Er 

kenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 9. März 1857 bas Unterpfand 

Gew. 11 No. 44A ein Garten in der Frankfurter "Een an bem 
Glacis vor dem Eſchenheimerthor, hält 1 Biertiel 19 Ruthen 31 Schuh, 
fammt ben Gebäuden barin, 

gibt die gewöhnlichen Abgaben, 

für das darauf haftende Kapital, von 16000 fl. jammt Zinfen und Koſten hiermit zum 

erſten Male feil gebeten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbedingungen zu erfahren, auch 
können bafelbR bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden Berheigerungätermine 
einſtweilige Gebote zu Protofoll gegeben werben. 

Franffurt a. M., ben 13. März 1857. 

Der Fiscal: 


Dr. Jung, Abjunkt. 


Berantwortlicher Mebarteur und Berleger 3. @. GH olgmwart, — Brad von 3. P. Streug. 
.- 





Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


— — — 





(Erpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21). 


AR 33, Dienstag. den 17. März 1857. 


ur 
nn nn — —ñ — — — — — —— — — — m mt m mm — —— —— ee na 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


I. Setraute 


1857 a) Dabier: 

März 9 Theobald, Jacob, hiefiger Bürger und Gärtnermeifler, mit Lenz, 
Augufte Friederife Philippine, hieſ. Bürgerstochter. 

„ 1 |Benzel, Johann Heinrih, Hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 

Knies, Maria Therefia, hieſ. Bürgerdtochter. 

„11 Witthöft, Theodor Wilhelm, deſignirter —— Bürger und Büchſen⸗ 
macher, aus Waltrop, kön, preuß. Regierungsbezirfs Muͤnſter, mit 
Greif, Helene Johanna Augufte, hief. Bürgerstochter. 

» 1 duchlerz, (auch Uchlier z), Johannes, Sergeant in dem bahier gar« 
nifonirenden fon. preuß. . Infanterie: Regiment, heimathbe- 
rechtigt zu Peiskretſcham, kön. preuß. Regierungsbezirfs Oppeln, mit 
. s n Pr Anna Margaretha, aus Breitenbad, Furbeffifhen Amts 

üchtern. 

„ 413 Gtſch, Louis, defignirter biefiger Bürger und Handeldmann, aus 
Ludwigsburg im Königreih Württemberg, dermalen zu Baris wohnhaft, 
mit Fuld, Erneſtine, hieſ. Buͤrgerstochter. 

„ 14 Schumacher, Georg Friedrih, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
auch WechfelsSenfal, mit Wilhelm, Emilie Marie Mathilde, 
hieſ. Bürgerstodhter. 


h) Auswärts: 
Januar 8 |Feidel, Philipp, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Feidel, 
m Barisd Louife Julie, aus Barie. 

















Zeit. Dt. | HM. GSeborene, 








San. il Erfurt ie Itheis, Robert Friebrih, Sohn des hief. Bürgers und 
* | le Carl Joſeph —— en. e 


- 416 — 














Zeit, Ott, | I. Geborene 
1 un 
San. 23 Hof Goldſtein Schwind, Anna Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und Lunfl- 


— rxiners Johann Gepr be Ruppredt). 
Febr. 14| Oberrad Se 4— Guſt Mo Fe Sohn wir . ® —* und Scri · 
er * Sn 3 ee — kamen) —— 
rom. Staxr auß, Noritz Carl, Sohn e rgers 8 
68 Das Strauß a. vo 
— — N. —* nn — Ki # $ 
Zaunusplag |Amidr e, To ürgerd und Handels» 
MM % An He Amſ fe RL eimer). 
E 128 ee Ehriftoph Adolph Wilhelm, Sohn bes hief. Bür- 
ers und Spenglermeifiers Georg Wilhelm Stemmie er 
März 1| D Ieröm. Schädel, Alerander Friedrih Hermann, Sohn des Wu 
gerd und an Franz Schädel (Vogt). 
G 166 röndaxd auch Eiſenhardt, Johann Wilhelm, Sohn des 
bief, Bürger - en Iermeiers Martin Dominitus 
Eile) Ha ar * Grünewald). 









* 0 108 hend, Jo A Sohn bed bief. Bürgerd und 
Weingärtners Johann Schend (Rumbler). 
n D 157 |D nun, a Ah wo es Bürgers und —*— * 
* 5 I —— — 
raͤſidial u bo are ft Daum (Sei 
Pr F64 Sch —*8 Sohn des Ober-Regiffeurs 
Ba — heater Dr. phil. Adolph Schwarz 
7 m ‚a 
= 0 130 — ———— des Bürgers und Taglöhners 
org 
Mr K 97 Rublm Mn + Sohann 29 Fig ne , Sohn des Piel. N 
Grünefir — ri San ie H F —R * ⸗ 
5 üne e a r En A ed Kaufmann 
a en ui Ba „A Preußen üpelm Mettegang (von 
M L * a u 2 Auguſte, Tochter des Gutsbeſitzers 
JE — 9 in den cn Staaten von Rordem a 
— Chriſtian Gottlieb Wilhelm Knoblauch (Ebeling). 
“ 6 


End, Zohann Peter, Sohn des —* Bürgers und Malermei- 
ſters * Konrad End (Raufcher). 

„ 7) Unterlindau | Antoni, Rofalie Garoline M Darin, Toter des hieſ. Burgers 

MS und Stadtamtmanne Dr. jur. Joſeph Antoni ner Pauer). 

a (  . Dt er abeth, Tochter bed hief. Bürgers und 

ieb Friebrih Brönner (Zebe). 
„8 —— —————— Johann Carl Marimilian, * des hieſ. 
al und Maurermeifterd Johann Friedrich Weinsperger 


J Kr {en Bee Sof in bes Hief. Bürgers und Tage 














Hu. 





Geborene 





ager, Earl Albert Eduard — nf S lie unb 
Rapbelamadn? ibrecht Morig 
Hey, Eprifina Barbara, 28: “ — 2 a Speze⸗ 
teifi Ämers * —* (Stro 
1 Mar Bay des re Bürgers und Hanbels- 
dler (Liebmann). 

Aa ee She Gai arina, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Scribeblen, dermalen Ordonnanz des Jüngerm-Bürgen 

meifter- Amts Paulus Beierle (Schöff). 
A 35 röm. |Wallerftein, Clara, Tochter des DOrtsbürgerd und Handels- 
Bischofs er Großherzogtum Heffen Jacob 





EUR: burg Das ron, Jogi des bi, DBür 
4 —* une —* —* nen alt 38 onate, age 
xöm %%; tvetter roline, ge ardt, aus Bonames gebürtig, 
ui efrau des Schreiners zu Glaam, Amts ana Kurs 

heſſen, Beter Trautvetter, alt 36 Jahre. 
-.D4104 Seit eles, Dr, phil,, Hermann, hie. Bür ndels⸗ 
oa früher terat, verheirathet, alt a 2 5 Monate, 


E32 |Zwid, Darig Bengieht geb. Braun, hinterlaffene Wittive des 
- + verflorbenen NA Bürgers u FH ey era Gegenſchrei⸗ 
Di beim Inelamte, 9 nich Dominisus Zpick, alt 


Jahre, 
F 88 ENT uß, Anna Margaretha, vage des hieſ. Bürgers 
SHlofermeiter, Kohannee mbroſius (Rübfamen), 
Ri 3 Japıe, 3 Monate, 18 Tage. 
nng ergeht, geb. Claus, binter ittwe 
ur — enen b ürgers und Gafda ER, ohann 
Melchior Shön, früher verbeirathet mit dem verflorbenen 
ief. Bürger und Weinwirth Samuei Eramer, alt 85 Jahre, 
Monate, 15 Hab 
4105 sim. |Me h phann Adam, Taglöhner aus Rosbach, Amts Hünfeld 


D 4104 


theflen, 4* Fahre, 


L467 Anfelm, dung € uduf Mori Sopn de he, Bü 
Bin en Ex: 9 derw Kg; aeg a om, — 
408 rom, Bu Kr ER —**— aus Darm * aant 


eſſen, alt 


- 1 > 





zei. | Sr "IDME. Berftorbene 





185 | — 
Hin tolorm. 10. 59.5 ranc von Liehtenftein, Carolina, Tochter bes hief. 
=» I, ME Bürgers und Landamtmanns Dr. jur. Heinrich Franc von 

= Liechtenſtein (Voigt), alt 3 Jahre, 10 Monate, 21 Tage. 
0 181 Greis, Elifaberh, Tochter des Choriſten bei dem Stadt⸗Thea⸗ 
ter dahier, Marimilian Auguſt Friedrich Greis (Künftier), 
aus Coblenz in Rheinpreußen, alt 2 Jahre, 5 Monate, 


25 Tage. 

— — W. N. Johann Friedrich Ludwig, alt 3 Monate, 21 Tage. 

„ 411 A 105röm, |Hundt, Johann Caspar Wilhelm Ehriftoph, Bürger und Pris 
vatnann zu Mainz im Großherzogthum Hefien, Wittwer 
alt 60 Jahre, 5 Monate, 1 Tag. 

B 189 Schmidt, Anna Maria, geb. Müller, Ehefrau bes bief. Bürgers 
und Lohnkutſchers, Dito Ludwig Schmidt, alt 59 Jahre, 
6 Monate, 9 Tage. 

D 110 Müller, Franı Anton, hief. Bürger und Handelsmann, alt 

— 27 Jahre, 8 Monate, 15 Tage. 
4Gew. 10 3G. O 58, Henriette Rouife, Tochter des hief. Bürgers und Handels 

0:4 AM M—35 — Johann Franz Anton Ochs (Bauer), alt 9 Monate, 


age. | 
E2 |de Reufville, Eleonore Elifabetha, 2: be Neufpville, bin» 
terlaflene Wittwe des verftorbenen hief. Bürgers und Banquiers, 
Jacob de Neufville, alt 86 Jahre, 7 Monate, 17 Tage, . 
D 194. |Raurin, Carl Hector, hieſ. Bürger und Handeldmann ,' ver 
beirathet, alt 66 Jahre, 11 Monate, 11 Tage. 
D 60 |Eorell, Anna Barbara, geb. Hofmann, Ehefrau des Bief. 
| Bürgers und Schreinermeifters, Johann Jacob Eorell, alt 
61 Jahre, 5 Monate, 20 Tage. 
c8 Sendelbad, Anna, Tochter des * Bürgers und Weins 
händler, Friedrich Auguft Marimilian Sendelbach (Leonhard), 
alt 2 Jahre, 6 Monate, 20 Tage. j 
Gew. 3 FG. Kap — Catharina, Tochter des Buͤrgers und Taglöhners zu 
AB o.nheim, Johannes Kappes (end), alt 1 Jahr, 4 Tage. 
12] Finkenhof⸗ Maus, Andreas Eberhard Albert, Zwillingsfohn bes hieſ. 
frage 489 Bürgers und Oberlehrers an ber Englifhen Fraͤuleinſchule, 
Philipp Maus (Rudolph), alt 1 Monat, 15 * 
E 2b Haffel, Caroline Friederide, geb. Reinhard, hinterlaſſene 
Wittwe des verftorbenen hief. Bürger und Großherzoglich 
Franffurtifhen Hauptmanns und Plaß- Abjutanten, Georg 
Ludwig Heinrih Haſſel, alt 85 Jahre. 
D 104 IKlumpf, Sohann Balthafar, hief. Bürger und Weingärtner, 
alt 64 Jahre, 8 Monate, 13 Tage. 
. Bi B 15 röm. |Deu 3 Frummet, Tochter des verfiorbenen bief. Handelsmanns, 
ofes Abraham Deup (Hlörsheim), alt 77 Jahre, 
Standesbuch 





Frankfurt a. M., den 17. März 1857. füßrung. 


Srankfurter —— 














I. Getraute. 

‚21itemp, Johann Friedrich, Bürger und Portefeuillemacher zu 
Bonames, mit Kleid, Barbara, aus Johannisberg, herzogl. 
naffauifhen Amts Rüdesheim. 


Bornheim „ B8Branz, Johannes, Bürger zu Bornheim und Erpeditions- 
bülfe bei der Main + Wefer » Eifenbahn, mit Fran, 
argaretha Maria Anna, aus Luftbronn, Fönigl. würtemb. 

Dberamts Mergentheim. 
v » 2 Beder, Earl Auguf, Bürger und Buchdrucker zu Bornheim, 
46 mit Sleinbell, Barbara. 
Haufen „ 1Cautd, Johann Philipp, defignieter Bürger zu Haufen und 
ürftlih Thum und Taris’sher Briefträgergehülfe, mit 
1827 dar (Edharb), Maria Ehrikiane. 
Elberfeld Jan. 23 Odemer, Johannes, Bürger und Weber zu Nieder: Erlendach, 


u ——— Anna Catharina, aus Geminden in 
1857 urbefie 

br 1Xandry, Sefanı Edward, Bürger zu Niederrab und Füuͤrftlich 
Thurn und Taris'ſcher * Düreaı » Diener zu Frank⸗ 
furt a. M. mit Münd, Maria. 


m » 2l&andıy, er Balentin, Bürger und Lithograph zu Nies 
da N berrad, mit Jeder, Anna Maria. 
Diertad | ». EMöfer, Johann Daniel HL, Bürger und Gärtner zu Oberrad, 


mit Bernhard, Sufabeiha. 





HU. Geborene, 





Bonames Febr. 14 KRebber, Margaretha Chriſtina, Tochter des Bürgers und 
Delonomen zu Bonames Johann Gerhard Kebber (Kalk). 

ei 4889 Georg Michael, ‚Sohn des Bürgers, und Drehers, 
0 ng zu Bonames Johann Heinrih Silber 


u % hr a Alerander, Sohn des: Bürgers und Küfers, 
irihes * Bornheim Ludwig Rackles (Staubach). 

2Buchham mer, Carl Martin, Sohn bes Bürgers und Aus- 

laufers zu Bornheim Johannes Heinrih Buchhammer (Fries). 


Ort. E3 HM. Geborene - 


1857 
Bornheim |Febr. siporn ann,’ Ehriftian, Sohn bed Bürgers und Gärtners zu 


Haujen 
Eiberfelb 


" 


= 2 


” 


Bornheim Johann Adam Hofmann IL (Beufcer). 
8Fiſcher, Johanna Ehrifiina, Tochter bes Bürgers und Tag» 
löhners zu Bornheim Philipp Fiſcher (Burd). 
8Wil — Heinrich Chriſtian, Sohn bed Drtsbürgers und 
chneiders zu Eſchbach im Herzogthum Naſſau Friedrich 
Wilhelm (Raab). 
gDauenhauer, Maria Wilhelmine, Tochter ded Bürgers und 
Taglöhnerd zu Bornheim Balthafar Dauenhauer (Rau). 
14 N. N. Paul (fremd). 
15Rapfer, Maria Tperefia Helene, Tochter des Bürgers und 
Schuhmachers zu Bornheim Jacob Kapfer (Hornſtein). 
17Romeiſer, Louiſe Emilie Maria, Tochter des Bürgers unb 
Eonditors zu Bornheim Johann Epriftian Romeifer (Grunow). 
19 Holzhausen, Johannes, Sohn ded DOrtöbürgers zu Lüttchen- 
dorf, fönigl. preuß. Regierungsbezirks Werſeburg, unb 
preuß. Telegraphiften zu Frankfurt a. M. Earl Adolph Holz 
haufen (Schreiber). 
19 N. N. Johanna Helene. 
23N. N. todtgeborene Tochter (fremd). 
265Büdinger, Caroline Friederike Franziska Tochter bes Bürgers 
| und Schneiders zu Bornheim Jacob Büdinger (Prefried). 
gEuler, Anna Catharina, Tochter des Bürgers zu Frankfurt 
| und Haufen und Oekonomen Johann Friedrich Euler (Diehl). 


829 
März 29; DO demer, Heinrich Ferdinand, Sohn des Bürgers und Webers 
832 


zu Rıeder-Erlenda Johannes Odemer (Bornemann). 


Brauwerber ti > Dbdbemer, Johann Georg Daniel, Sohn bed Bürgers unb 


Webers zu Nieder: Erlenbach Fohannes Dbemer (Bornemann). 


1 
Weil d. Stabt! Det. 10,0 demer, Dorothea Catharina Salome, Tochter des Bürgers und 


Franffurt 


Nieder⸗ 
Erlenbach 


—4 
Niederrad 


"n 
" 


Webers zu Rieder-Erlenbadh Johannes Odemer (Bornemann). 


1856 
— 20|N. N. Johann Georg Ferdinand, heimathberechtigt zu Nieder⸗ 


Erlenbad. 


ehr. '; Pieg, Anna Margaretha, Tochter bes Bürgers und Taglöhners 


„ 


zu Nieder⸗Erlenbach Friedrich Philipp Pieg (Hröhlich). 
23|N. N. — — 
3)N. N. Joſeph (fr 
3Wiſſ lee, ’ Bon, Tochter des Bürgers und Haarſchneiders 
zu Nieberrab Johannes Wiſſenbach (Hütter). 
55May, Sufanna, Tochter des Bürgers und Haarfchneiders zu 
Niederrab Johann Friedrid May (Hamſcher). 
Leipold, Heinrih, Sohn des Bürgers und Auslaufers zu 
Riederrad Johann Nikolaus Reipold (Zedyer). 


— a1 — 





Det. «| Be I Geborene. 





1857 | 
Niederrad Febr. 3 Ye imer, Johann Chriſtian, Sohn des Bürgers und Haar⸗ 


h 


ſchneiders zu Niederrad Johann Jacob Hochheimer (Stamm). 

Gertenauer, Eliſabetha, Tochter ded Bürgers und Maurers 
zu Niederrad Johann Joſeph Gettenauer (Kreuder). 

13IR ol 1lhaus, Johannes, Sohn ded Bürgers und Haarfchneiders 

zu Niedrirad Johann Epriftian Rollhaus (Binder). 

13; Schmidt, Anna Maria, Tochter des Bürgerd und Haarfchnei- 
berö zu Niederrad Jodocus Schmidt (Map). 

16Dehl ger, Wilhelmine Elifabetba, Tochter des Bürgers unb 
Schriftgießers zu Niederrab Heinrich Georg Emil Epriftian 
Oehlger (Breyer). 

18IN. N. Franziska (fremd). 

22/Sonntag, Anna Margaretha, Tochter des Bürgers und Schuh⸗ 
machers zu Nieberrad Johann Theobald Sonntag (Schäfer). 

23|N. N. Katharina Wilhelmina. 

26|N. N. Johanna Carolina Louife. 

26Sommerſchuh, Maria Sufanna, Tochter bes Bürgers 
und Wachstuchdruders zu Niederrad Johann Philipp Soms 
merſchuh (Konſchuh). 


. 19 nuls eier, Peter Karl, Sohn des Bürgers und Metzgers zu 
Febr. 


berrad Peter Baltbafar Ballmeier (GHeyl). 

1Neumann, Eprifoph Jacob, Sohn ded Bürgerd und Kunſt⸗ 
gärtnerd zu Oberrad Johann Adam Neumann (Klenk). 

61H uber, Daniel, Sohn des Bürgers und Bärtners zu Obers 
rad Johann Lorenz Huber (Lang). 

10|N. N. Heinrich Martin (fremd). 

12Neumirth, Re, Tochter des Bürger und Seifen» 
fiederd zu Oberrad 1 gr Wilhelm Neuwitth (Marzahl). 

12/E1fäffer, Johannes, Sohn des Bürgers und Schriftgießers 
zu Oberrad Chriſtian Wilhelm Elſäſſer (Jörg). 

14Seeger, Guſtav Adolph, Sohn bed Bürgers und Ecribenten 

zu Frankfurt Ehriftopp Jacob Seeger (Reumann). 

160. N. Johann Adam. 

19|N. N. Eliſabetha. Ä 

21lSchneider, Nebeda, Tochter ded Bürgers und Gärtners zu 
Oberrad Heinrich Schneider (Briefinger). 

24Dominigque, Georg Karl Friedrih, Sohn des Bürgers unb 
a zu Oberrad Georg Karl Friedrihd Dominique 

| (Schwente). 

Weis, Johann Jacob, Sohn bed Bürgers und Gärtners zu 
Dberrad Heinrih Weis (Krämer). Ä 









IM. Berftorbene 













2Strobeder, Johann Adam, Bürger und MWeingärtmen ic zu 
Wranlfurt, auch Holgmeffer, Wittwer, alt 76 Jahre, 4 Monate, 
3'N, N. Wilhelmine (fremd), alt 1 Jahr, 14 Monate, 8 e. 
auer, Conrad, Glaſer, nachgelaſſener Sohn des verftorbenen 
Bürgers und Wildprethändlers Bornheim Johannes 
Bauer (Ludwig), alt JO Jahre, 2 Monate, 17 Tage. 
BiTpiel, Jacob Wilhelm, Sohn des Dinar nd Auslaufers 
Stofchendorf in Schleſten Feirdrih Wilhelm Thiel (Rauch), 
alt 5 Monate, 19 Tage. | 
13 Stiche r, Chriftiane, geb. Geiger, Ehefrau des Bürgerd und 
Gärtnerd zu Bornheim Johann Ehriftian Sticyer, alt 
26 Jahre, 10 Monate, 23 Tage. e 
16/0. N. Maria Louife (fremd), alt 2 Jahre, 8 Monate, 28 Tage. 
Buahhammer, Earl Martin, Sohn bed Bürgers und Aus 
en — Johannes Heinrich Buchhammer (Fried), 
alt ge. 


Werner, Sebafian, Sohn des Bürgers und Gärtnerd zu 
Miederuriel Johannes Werner (Neurath), alt 3 Jahre, 
7 Monate, 8 Tage: 

„ 23IN. N. todigeborene Tochter (fremd). Ne 

» WUSeipp, Anna Magdalena, Tochter ded Bürgerd und. Schrift 
gießers zu Bornheim Georg Seipp (Bolk), alt 28 Tage. 

» BHöhner, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Schuhmacher 

zu Bornheim Johann Philipp Höhner IV. (Brindmann), 
alt 9 Monate, 

3Buchenau, Stephan, Sohn bes BesBorbanen Bürgers und“ 

er Niederrad Wilhelm Buchenau (Stang), 
a e, age. 

98B in fon, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Haarſchnei⸗ 
ders zu Niederrad Johann Adam Vinſon (Gaß), alt 10 
Monate, 13 Tage ; 

a 131Benz, Anna Margaretha, Tochter des Bürgers und Hast 

—— zu N ad Johann Heinrich Benz (Harniſch⸗ 
eger), alt 2 Jahre, 4 Monat, 16 Tahe. & 

„ Mayer, re * Sohn des Buͤrgers und chnei⸗ 
ders zu Niederrad Johann Wilhelm Mayer (Steinbrech), 
alt 3 Jahre, 28 Ta RT 

„ 2iReichiter, Ehriftian — Zwillingsſohn ded Bürgers und 

Bleihgärtnersd zu Niederrad Daniel Leichter (Lang ), alt 
Sile un mie Bösgpe — er zu Riederurſel, ledi 
udwig, y Bürger u ner zu Rie gen 
Standes, alt 74 Jahre, 8 Monate, 20 Tage. 





Or. * en: IM. Berftorbene. 


msn] TR T 


Oberrad Ben 3iFifher, Wilhelm, Sohn des Bürzers und Gäriners zu Ober 
vad Friedrich Wilhelm Fiſcher (Weis), alt 20 Jahre, 3 


— 





———— Monate, 27 Tage. 
wg „5 Stil, Magdalena, Tochter - des Bürzerd und Gärtners zu 
—— Obertad Gottfried Franz Joſeph Stoll (Wilhelm), alt 
nan a⸗ 8 Donate, 7 Tage. 
” „  6IN. N. Elifaberha (Fremd), alt 3 Monate, 2 Tage. 
" „ UMartin, Maria Margaretha, geb. Iöig, a bes Bürgers 
396: und Gärtners zu Oberrad, aud früberbinigen Echultheißen 
— und erſten ——— daſelbſt Peter Adam Martin, alt 
un% 67 Jahre, 9 Monate, 29 Tage. 
Lip | „ Buhl, Maria Margareiba, Tochter des Bürgers und Fuhr— 


manns zu Oberrad Jacob Peter Buhl (Reich), alt 7 Mo⸗ 
* nate, 28 Tage. 
" „» 2 8Stoll, Anna Ghrifiine, geb. Sulder, Ehefrau bes Bürgers 
und Gärtners zu Oberrad Gottfried Stoll, alt 68 Jahre, 
10 Monate, 15 Tage. 
= " 28 Kifmann, Johann Zuftus (Auguft), Bürger und — aͤrtner 


zu Oberrad, verheirathet, alt 76 Jahre, 8Monate, 11 Tage. 
‚u Dberxad, dem 17. März 1857. Standesbuchführung. 


Berfteigerung. 
In au Gotppein,Borke RR u. ——— des u Stabtwalbes ſollen 


M | 
se Buden-Säeirhon N EL, 28 Klafter Tannen Sceihet 
holz 

— ie, e 3900: * Stüd Buchwellen er 


Eden ei hol, :  -: 100 Auspugwellen . ... 
16 ‚am. bie ietenden verfteigert werden und haben. fic ve Seufinkiaen af 
em Tape, Vormittags um 9 Uhr, dazu auf = Dberforfihaufe einzus 


"ran a 2.7 den 12. März BSR... : | Forſt⸗Amt. 


PR Bekanntmachung, 
en Die d betreffend 

Die Kusüfing der ENTE (Art. 33 des Iagdgefeprs vom 21. Auguft 
1850) if Inhabern von Jagdpaͤſſen von heute an bis zu demnächſt befannt Kae 


—— ag verftattet. 
et a M., den 17. März 1857 Forft-Amt. 


— Ein fehwargfeidener Frauen Mantel wurde am 10. d. M. in Bodenbeim gefunden 
und a bie: bortige Poligei-Berwaltung abgeliefert. Die Eigenthümerin wolle ſich baldigſt 


Branffurt a. M., den 12, März 1857. DolizeiAmt, 





— MU -— 
Kfin 
— — — — 


aufgefundene Kin ‚esLeiche betreffend. 
Am 12. Februar d. 3. wurde die Leiche eines Neugeborenen Kindes weiblichen Se⸗ 
ſchlechts im hiefigen Stadtwalde, nicht weit von dem gewöhnlien Fußwege der vom 
Sandhof nad dem Forſthaus zieht, in ber Nähe der Niederräder Chauffee, aufgefunden. 

Dielelde war im’ eine’ alte- ſchwarze Merinosjgrze » und ; in einen alten, ‚blauen 
Kittel’ gewidelt. 

Da der Verdacht des Kindsmords vorliegt und da die Mutter des Kindes bis jegt 
al enivedt it, fo ergeht an “alle refp. Behörden ‘das Erſuchen um geeignete echts⸗ 
hülfe und Nachſotſchung, auch wird Jedermann, weldem Kenntnig von der Mutter bes 
“ Kindes oder von deſſen Berbringung am jene MWaldesftelle beiwohnt, erſucht, dem Unter 
ME —— davon zu malen. 

an 


a. M., den 9. März 1857: | 
Der Unterfuchungsrihter: Dr. Schnider. 


Da, v 1, Dohem Senat der zagleye der "Zimmergöfellen für das Jahr vom 22. 
Februar 1857, bis dahin 1858 auf Einen Gulden einſchlleßlich des Meifterlohne, ſowohl 
bei den Stadt: und Stiftunge-Arbeiten als bei Privat» Arbeiten feitgeftellt worden und 
im, Uebrigen es bei ben teisperigen Beftimmungen- in Betreff des Beginnend und Ver⸗ 
I 2 der, Arbeit, fowie der Flierſtunden fein Verbleiben behält, als wird das hauenbe 
- PYublifum von diefer Taglohnd-Beftimmung andurch in Kenntniß geſeht. 

Fronffurt a, M., ben 3. März, 1857. Bau:Amt. 


Gefundene Biegen BE 2 DE 
Ein waſchlederner Handſchuh. Ein Anhaͤngſack mit chiüſſel/ Fingerhut ꝛc. Ein 
hieſ. Pfandſchein. Ein großer Schlüͤſſel, 
Frankfurt a. M., den 13. Matz 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Betanntmachungen r 


In Inſatzllagſahen gegen ben biefigen Bürger und, & eidermeifter Joh a 
334 p Nr eien ‚Ehefrau ana Elifaberhn, geb · Gronbr —* wird im 
näßbeit Erfehntmiffes des Siadt⸗Gerichts I vom 6, März. I das Unse 
Gin. A No. 2800, ein zehntfreied und mit: Garienrecht verſehenes & 
der Franffurter Gemarkung, am Ed bee Bornheimer Fußweges und det 
er Beide gelegen, hält 3 Viertel, 16 Ruben; 34 Schub, ſammt Bebu 
darauf, gibt Schuglohn, 
für das darauf haftende Capital’ won’ 11000 fl. fauunt Binfen und Koften hiermit zum 


2 ’ ‚eu — 




























re Ba es m. — gemacht werdenden 

1 ote zu Protokoll gegeben werben. *— 
— M., den 16. März 1887. Der Hidlali. 
ke acer — | Dr. —2 — br 





Merentwertlicher Mebacteur und Werleger J. Tg sı hart, — Did bad AUBiistrengn av 


Amts. Blatt 
1 DIPORRA RL G sg aid el „17110: 
er freien. Stadt Fankfurt. 
Nduular 3" A — 
(Erpedition: am ‚Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21). 


MA, Donnerstag, den 19. März... ©1857, 






iwı 14) 


Amtliche Befanntmachuingen, 


Daun F-Ugnu ‚Bürgerliches % Hufgebot. 
 Söbaiin —— Bürger — weißer, mit 






nie, Marla Katharina, aus Homburg vor der 


a 
Many ie ı A 


. ax, "Sopann Konrab, ieftger ürger und des Mebgerhandwerks, 
a Bine, Reue u, a —— ohnhaft * Reut⸗ 
von— fm der, Märia Elifabe a, IH 


5 z: bald, Gottlieb, —* Bürger — mit e efner, 
— Carolina, bief. Burgerstochte. 


— Seht” Ep, ben 19.. März, 1851. — 


ai gun BeE ann t:m ad) iloleniminhisc 
. TEAMS, wurde In der Nähe bes Nebföder Wälder; vor dem 
Eon, auf biesfeitigem ı Gebiete ‚| die ganz unbefleidere Reiche! eines new 
Hähigenisinbes männlichen. Geſchlechtes aufgefunden. Es liegt Ver⸗ 
— vor nnd erſuche ich daher bie. ge er Bebhörden-, geeignete 
mach der Mutter des indes sanzuftellen gleich werden’ alle Privats 
samt Fr Ermittelung der Mutter beitragen Fonpsp, hiermit erfucht, mir bald⸗ 
Ihren Behrnefmungen zu marpen. } 


— DM, 
er Unteriugungsrig: 
„ &rimfnalrath Dr. "Schnider. 


















Defanntmadung, | 
"be, ‚Ha: DB ıbetreffenbuN ı t 
Schnepfen- agd (Art. 33 des Jagdgeſetzes vom 2 Auguf 
en: von Sagtpäen vom: heute an AR e: emnächft een ‚gemacht 


ed ‚den 17. März iss.. gan gorfmt. 


Ranfelkener Hauens Mantel wurde 'am 10. in Bodenheim en 
docige Yalye-Bermaltun abgeliefert, Die Eigentümerin wolle fi balbigft 


uff 4 Me R., den 12. März 1887. Poligei⸗Amt. 







— 1 — 
Bekanutmachung. 

Nachdem die Stelle des Werkmeiſters ber hieſigen Betriebewerffiätte der Main- 
Nedar:Eiienbahn erledigt- worben ift, werben Bewerber für deren Mieberbefegung hiers 
durch aufgefordert, ih binnen 14 Tagen unter Vorlage von, ihre Befähigung auss 
weifenden Zeugniffen bei unterzgeichneter Sıelle ſchriftlich zu melden. 

Franffurt a. M., den 18. März 1857. : 

Bau Amt, Eifenbahn : Section. 


.... Befanntmadung.... — 
Zur Vergütung der bei der Brandverſicherungs-Anſtalt in dem Jahr 1856 fi er⸗ 
ebenen Brand » Entf Buanen beträgt der zu leitende Beitrag für jede® Hundert 
Iden verfihertes Capital Einen Kreuzer, worüber die Berechnung bei. unterzeich- 
neter Stelle eingefehen werden fann, und werden nunmehr bei Denienigen, welche mit 
ihren Gebäulichkeiten bei der ‚Arenoerfperund6-uRaie verfihert find, die betreffenden 
Beträge nach der Ordnung der Stabt-Duartiere erhoben werden. . 
Franffurt a. M., ben 9. März 1857. 


Brandverfiherungs-Anftalt. 


Da von Hohem Senat der Taglohn der Zimmergefellen für bad Jahr vom 22. 
Februar 1857 bis dahin 1858 auf Einen Gulden einſchließlich des Meiſterlohns ſowohl 
bei den Stadt» und Stiftungs-Arbeiten ald bei Privat» Arbeiten fehgeftelt worden und 
im Uebrigen es bei ‘ben feitherigen Beftimmungen in Betreff des Beginnend und Ber, 
laſſens ter Arbeit ſowie der Felerftunden fein Berbleiben bepält, ald wird das bauende 
Publiftum von diefer Taglohns-Beftimmung andurh in Kenntniß gefept. 

Eronffurt a. M., den 3. März 1857. Bau:Amt. 


Gefundene Segenfände . 

Ein waſchlederner Hanbfbuh:: Ein Anhängfad..mit Schhüffel, Fingerhut x. Gin 
hieſ. Pfandfchein.. Ein großer Echlüffel. Drei Schlüffel mit Ring und Hafen. Gin 
fl. Sclüflel, ‚Eine Brille mit Futteral. Ein carrirtes Schürzhen. Ein Paar graue 
Handſchuhe. -Ein weißed Taſchentuch, M. L. gez. Ein Padhafen. Ein Portemonnäie, 
ohne Inhalt. Eine weiße — 
FGrankfurt a. M., den 18. März 1857. Poltzei-Artt. 





Gerichtliche Bekanntmachungen. 
„1 Defföntlige Ladung. 

Ale, welchen Anfprüde an den Nachlaß ber am 31. Januar I. 9. in Bodenheim 
verorbenen Katharina Wolff, geb; Tröfler, Wittwe bes verftorbenen Philipp 
Heinrich Wolff von Niederzad, zuſtehen, werden hierdurch aufgefordert, ſolche 

. ‚ binnen wei Monaten 
dahier anzumelden, wibrigenfald nad Ablauf diefer Frift der fragliche Nachlaß, ſowel 
berjelbe fi in diesſeitigem Gebiete befindet, an bie aufgetretenen auswärtigen Erben 
ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werden wird, 

Franffurt a. M, den 13. März 1857. Land-Yuftiz-Amt, 
Dr. Franc. 
Dr. be Bojelli. 


BE . . 


Deffentlidhe Ladbung. 

Age, welchen Erb und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 9. Januar 1850 
verlorbenen hiefigen Bürgerd und Bendermeiſters, auch Weinhändlers Andreas 
Peters und befien ala Wittwe am 27. Januar I. 3. verflorbenen Ehefrau Anna 
&uciä, geb. Hunger, zuftehen, ‚haben joldye 

binnen zwei Monaten _ ch 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß . 
efer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Teftamenis-&rben 
ohne Sicherheitsleiftung —— werde. 

Frankfurt a. M., den 13. Maͤrz 1857. Stadt⸗Gericht UI. 

Dr. Edbarb. 
Dr. Eyfen, ir Ser. 





Befanntmadhung. 

Alle, in dem abdgehaltenen Riquibationstermine und bis jegt nicht aufgetretenen 
Bläubiger des zahlungsunfähigen Handelomannes Morig Weiler werben hiermit 
von der Mafle ——— 

Frankfurt a. M., den 16. Mär; 1857. Stadt-Gericht I. 

j - Dr. Diege, 


Oeffentliche Labung. er: 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an ben Radlaß der am 28. Januar 
1857 verhorbenen biefiren Bürgerswittwe Sranzisfa Unna Gladbach, geb. Had, 
zuſtehen, haben folche: binnen zwei Monaten | 
bei unterzeichneten Gerichte ordnungsmäß ig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
—— — auswärts wohnende Teſftaments-Erbin ohne —— ver⸗ 
t werde. 
uffurt a, M., den 20. Februar. 1857. Stadt-Geriht II. 
: Dr. Edbarbd. 
ı Dr. Ey ſen, Ir Secr. 


Deffentiide A Ä 
Auf den Namen von Matthes Pfeffer Wittib find die nachverzeichneten Grund» 
Rüde Riebererienbacher Gemarkung : 
Gew. 9 Ro. 239, 38 Ruthen 55 Schuh, Ader rechts dem Mupengrabei, 
Gew. 12 No. 387b, 10 Ruthen 55 Schuh, Baumfüd auf dem Schafberg, 
„Gew. 111 No. 3209e, 10 Rutben 24 Stub, Wieſe in den Schweinegärten, 
Gew. 122 No. 3609b, 27 Ruthen 5 Schuh, Ader bei dem Bäumchen und Dieböweg, 
im Abs» und Zuſchreibbuch der Gemeinde Niedererlenbach, nicht aber im amtlichen 
ansferiptionsbuche eingeichrieben. Um Legtered zu ermöglichen, werben bei dem Mangel 
don Gigenthumsurfunden Alle, welhe an bezeichnete Grundftüde Anſprüche haben, bier 
durch aufgefordert, ſolche 
— binnen feed Wochen— 
dahier anzumelden, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt geda bie Grumdhäide auch im 
alien Transſcriptionsbuche auf Matthes Pfeffer Wittib eingetragen werbinfollen, 
‘ Frankfurt a. M., den 3, März 1857. Gand Jufigemt. 
Dr. Franc. 
Dr. de Bojelli, 
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Polizei⸗Amt. 





Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3, G. Holgwart. — Drud von J. P. Streug. 


Umts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition; am Geifipförthen, Schlachthausgaſſe 21). 


2 35 Samstag, dem 21. März 1857. 


— — — — — * — 


Amtliche — | 








— — — — — 


au. * — 





die Anwendung des — Le. 3 der Erweis 
Auer wi he Sefepen um betr Bf — 


Wir. Bür er und Beth der freien Stadt Frankfurt 
—* en hiermit auf verfaſſun we Beihluß der gefeggebenden Berfammlung vom 
11. März 1857, wie folgt: 
Die Borjiprifien ded Geſetzes vom 11. November 1856, die geswungene 
Abtretung von unbewenlide:n Eigenthum betr, finden fraft gegenwärtigen 
—* auf die zur Erweiterung des Frankfurter Friedhofo erforberlihen 
Erntaußerungen Anwendung. 

Beſchloſſen in Unirrer Ratheverfammiung, den 17. März 1857. 
Nah beſtandener Prüfun ng if zufolge Senatébeſchluſſes vom 12. I. Mis. Herr Dr. 
bieipp Carl. Martin Rügemer heute als ausübender Arzt auf die Mebicinals 


— den 20. März. 1857, | Sanitäts-Amt. 


ſchwarzſeidener Ftauen- Mantel wurde am M. it Bodenpeim gefunden 
und an die eh ul Mewelishn abgeliefert. S% Eigenthämerin wolle fih bafigfl 


a. M., den 12. März 1857. Dolizei-Amt. 


eh Mufgebot 
‚Rärz 19. Münd, Joſeph Ludwig, Ortebürger zu Rofenthal, kurheſſ. Juftigamts 





r 


Frankenberg, derzeit dahler wohnhaft, mit Balzer, Chriftiane 
2. Maria, aus. Rofenthal. 


Frankfurt a. Di, den 21. März 1857 Etandesbuchführung. 


Defanttmadhung. 
Da am 2. Auguft 1856 dahier ausgeſtellte Wanderbud des Schneitergefellen 
Iofann e8 Balthes von bier ift angeblib in Berluft gerathen, was zur Berhütung 
hierdurch mit der Aufforderung befannt gemacht wird, baffelbe an bie 


0: @,, ben 17. März 1857. Poligei-Amt. 







- 22 — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welhen Erb» und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 14. März 1856 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Schreinermeiftere Joſeph Brunclid zuſtehen, 
on binnen zwei Monaten 
bei wmterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bie 
fer Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne Sicher⸗ 
heitöleiftung verabfolgt werbe. 


Frankfurt a. M., ben 9. Februar 1857. Stadt-Gericht IL 
| Dr. &d u d. 
Dr. Leykauf, Secr.Vic. 


In Inſatzklagſachen gegen die Erben des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Ben— 
bermeifterd Johann Philipp Roth und beffen gleichfalls vorkorbenen Ehefrau 
Gatharina Elifabethba Roth, geb. Roll, wird in Gemäßheit der Erkenntnifle 
des Stadt-Gerichts I vom 10. September 1855 ınd 14. März 1857 das Unterpfand: 

—* — — in der Lindheimergaſſe liegend, mit Lit. H No. 128a bes 
zeichnet, nibt i 





B 4 E 30 fr, Laternengeld, | 

für das darauf haftende Capital von 3500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erfien Male feil geboten. - 

uf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Fer de u erfahren, auf 
fönnen daſelbſt bis zum bdemnähft befannt gemacht werdenden Berfleigerungsterrin 
einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
Frankfurt a. M., ben 20. März 1857. Der Fisfal: 
Dr. Sung, Adjunkt. 


LLL—— a 
In Infapklagfachen gegen ben Eurator und Eontradictor der Dibitmafle des biefigen 
Bürgers und Handelsmanns Earl Eriedrih Wilhelm Heyne und grgen ben 
Berireter der minderjährigen Heyne’ihen Kinder erfter Ehe wird in Gemaäßheit Er 
fenntniffes des Stadt ⸗Gerichts I vom 9. März 1857 das Unterpfanb: 
Gew. 11 No. 44A ein Garten in der Frankfurter Gemarfung an dem 
Glacis vor dem Efhenheimerthor, hält 1 Viertiel 19 Rutben 31 Schub, 
fammt den Gebäuden barin, 
gibt die gewöhnlihen Abgaben, 
für das darauf haftende Eapital von 16000 fl. jammt Zinfen und Koften hiermit zum 
zweiten Male feil gebeten. 
Auf des Unterzeiigneren Amtözimmer find bie Steigbedingungen zu erfahren, auch 
fönnen daſelbſt bid zum demnächſt befannt gemadht werdenden Berfteigerungstermine 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. x 


anffurt a. M., den 20. März 1857. 
. ’ Der iscal: 
Dr. I ung, WAjunfı. 
Te a u u u EEE 
Berantwortliäjer Redacteur und Berleger 3 ®. H olgmwart, — Brad von 3. B. Streng. 


Amts⸗Blatt 


der freien Stadt tadt feonkfurt, 





(Grpebition : am —E Saladthanegeſe 21). 





A 86. 


Dienstag, den 24. Maͤrz 1857. 





Amtlihe Bekanntmachungen. 


Auszug aus den biefigen Staudesbjichern, 


1857 
Min 16 
„ 16 
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— ei matten sn i 
rim, » irter r ürfl. Thurns 
Pain eier Dierpokummsatfpent Aus Gar | I —* mit 

Wild, Frieberite Caroline, hiefi Bürkers 
Harinens, Yohanned, hiefiger Bürger un Yader, Wittwer, mit 
dert, Anne Maria, aus Ahenheig, Cdritönd O fen in 


einheſſen. 
MM Eruſt Lorenz, defiguirter hieſiger Bürger unb —— aus 
Rumpenheim in Aurheſſen, derzeit wohnhaft zu Soden, kurhefſ. Amts 
nn mit Zimmermann, Dorothea Eiijabeiha, bief. Bürs 


IPPR er — biefiger Bürger und Inſtrumentenmacher, auch Scleifer, 


Wittwer, mit Gaffelmann, rieberikk Ehriftiane, auf Caſſel, 
——— —— — d Badicermeif 
under ’ ned, — adivermeifter, 

mit Lern, Maria Elifabetha, hief. 
Keuer, Ernf Friedrich, hiefüger —— * —S—— mit 
Wei, Augufte Friederike, hief. — 

Ochs, Eigismund, Kaufmann zu fondem, sie zu und, 
fönigl. preuß. Regierungäbezirts Goblenz/ mi oetor, lmin 
Bertha, aus dem hieſ. Bürgermerbaude'e 

Bed — Johann Ehriſtian, —— —* ärger und Lehrer, aus 


Amts We herr er zogthum affau , mit Arnold, 
Ghrifina a Warga —— tgerẽtochter. 
eifert, Cari, — hie ſiger und — aus Eden⸗ 


heim in Kurheſſen, mit Dürer, bore Mathilde Amalia, hieſ. 
Buͤrgerstochter, dermalen zu Bonames wohnhaft. 

Roſenbaum, Elias, deſignirter hieſiger Bürger und — 
aus Meimbreſſen, Juſtizamts Grebenſiein in ——— mit Mainz, 
Ad.Iheid, hieſ. Bürgerdtochter, 


1857 IL. Getraute 
Mir 0 Konradi, Johann, befignirter hiefiger Bürger und Maurergefell, aus 
Dberhöchftatt, Amts Königfein im Herzogthum Naffau, mit 
Frand, Anna Maria, geb. Ebert, Wittwe bes verfiorbenen bief. 
Bürgers und Schneidermeifterd Burkhard Frand. 
„ A Krauß, Johann Georg, befignirter biefiger Bürger, Garn» und Rein» 
mbler, aus Niederohmen, Kreifed Grünberg im Großherzog- 


tum Hefien, mit Maurer, Helene Emilie, hieſ. Bürgerstochter 
Zeit. Ort. | . HM. Geborene 














Eberhardt, Margaretha Catharina, Tochter bes hief. Bür⸗ 
ers und Handelsmanns, dermalen Bahnhofverwalters zu 
atterdheim Kranz Deinrih Jacob Eberhardt (Burger). 





F186° |Spiller, Johann Baptit, Sohn bes hieſ. Bürgerd und 
Perückenmachermeiſters Philipp Spiller (Voltz) 
N 239 - |Dörrfiein, Hieronymus Friedrich, Sohn des hief. : Bürgers 
und Weingärtners Hieronymus Friedrich Dörrfiein —* 
— — INN. Eva Margaretha Juliane (fremd). 
B 201 DHolſchier, Nikolaus, Sohn des hief. Bürgerd und Scriben⸗ 
ten Franz Engelhard Holfchier (Fehl). 
L 114 |Huth, Margaretha Franziska, Tochter des Bürgers zu Michel. 
Johann Beorg Huth (Dedert). 
E 146 |Hoffmann, Ida, Tochter bed Bür zu Sieinbach im 
Großherzogthum Baden, Kutſchers dahier, Franz Michael 
! Hoffmann (Strüb). 
A Weyland, Ernft Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgers und Seris 
‚1° benten Conrad Weyland (Michel). 
— — IN. N. Garl Friedrich (fremd). 
A 50 Weber, Maria Franziska, Tochter des hief. Bürgers und 
Seribenten Johann Georg Eonftantin Weber (Hunger). 
D 10 |Hoffmann, Adolph Friedrich Ehriftian, Sohn des hieſ. Bür- 
gers und Tapeziererd Juftus Heinrih Hoffmann (Worret). 
D 67 _ |Baumann, Johann Jacob, Sohn bed hief. Bürgers und 
Daders Ludwig Baumann (Braun). 
— — |N.N. Johann Earl Wilhelm (fremd). 
m — N. N. Philipp. * 
'B 137 ornad, Dito Lubwig Garl, Sohn ded Leibjägers Georg 
Heintih Kornad (Salzmann), aus Schweslin in Pommern. 
„ 47 B 10 Nicolai, Maria Margaretha, Tochter des Ortsbürgers zu 


—— im Großherzogthum Heſſen Johann Heimid Nicolai 
un Friedrich Julius. 
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Zeit. |, Ort. E HI. Berfiorbene 
BR Lei ie Penſa, Mari Cathari a Franzisk b. Belli, hinterlaſſene 
E enfa, Maria n ziöfa, geb. Be aflen 
Re Wittwe des verflorbenen bief. Bürgers und Handeldmannd 
Johann Baptiſta Penfa, alt 89 Jahre, 9 Monate. 
März 13 D 104 Benz, Jacob, hieſiger Bürger und Schuhmachermeiſter, vers 
— alt 64 Jahre, 9 Monate, 27 Tage. 
„44 L 19-20 Bod, Wilhelmine Caroline Friederife, Tochter des hieſ. Bürs 





gerd und Galanteriewaarenhändlers, Ignag Bock (Jordan), 
. alt 1 Monat,.4 Tage, 
v 35| Bornheimer |Widerfhein, Catharina Elifabetha, geb. Schönberger, hin⸗ 
Haide terlafiene Witime bes verftorbenen hieſ. Bürgerd unb 
Geruͤmplers, Johann Heinrih Widerfchein, alt 76 Jahre, 
11 Monate, 22 Tage. 
M 3 Rod, Eprifiina Friederike, Tochter des verflorbenen Oberförs 
fterd zu Grünberg im Großherzogthum Heflen, Alexander 
Koch, alt 69 Jahre. 
» 15/8ew. 15 FG. Reich, Eva, geb. Dines, Ehefrau bes Kaufmanns zu Kiew in 
Al5a Rußland, Aaron Reich, alt 42 Jahre. 
„ 15l BE Ha |Förfter, Chriſtian Heinrich, hief. Bürger und Malermeifter, 
verheirathet, alt 33. Jahre, 6 Monate, 2 Tage. 
E Me Geiger, Carl Friedrich, Sohn des hief. Bürgers und Speze- 
reifrämers, Anbread Geiger (Rahlo), alt 4 Monate, 27 Tage. 
Gew. 356. Roſenlecher, Johannes, hief. Bürger und Handeldmann, 
Ai 99% ®e enfohreiber an der Stabtwaage, verheiramhet, alt 71 Jahre, 
3 Monate, 20 Tage. ° | 
N 138 Wittmann, Johann Joachim, hief. Bürger und Weingärt- 
ner, verheirathet, alt 47 Jahre, 5 Monate, 22 Tage. 
Gew. 259. Treber, Martin, Buchdruder aus Mainz im Großherzog» 
Ad 2a: thum Heflen, alt 41 Jahre. 
B 205 S irſch, Rebeda Friederide, Tochter bes hief. Bürgers und 
Maurergefellen, Johannes Hirſch (Reuß), alt 23 Jahre, 


1 ag. 
D 79 Sillitoe, Rofalda Sarah Jane, gebürtig aus Sidney im 
Auftralien, Tochter ded Kaufmanns zu London in England, 
Acton Silitve (Bal), alt 14 Jahre, 8 Monate, 6 Tage. 
A 87 rom. |Erailsheim, Otto Georg, Sohn des hieſ. Bürgers, praft. 
Arztes und Stadt⸗Phyſilus, Doct.-med, Alerander Grailds 

m (Gep), alt 1 Jahr, 7 Monate, 11 Tage, 

0 188 Imfang, Julie Emilie, Tochter des hief. Bürgers und Tag⸗ 
— Carl Theodor Imfang (Krüger), alt 10 Monate, 


+ 
E44 |Dieg, Anna Maria Gertrud, geb. Blome, zweite Ehefrau bes 
hieſ. Bürgers, penfionirten Polizei⸗Wachtmeiſters und Gendar⸗ 
——————— Andreas Dietz, alt 67 Jahre, 3 Monate, 
ge 





nn ne namen 


HE Borftorbeme 





— 0 75 Denen ‚ &lara Franzisla, Set der Orteb zu 
ber arnftäbt im preuß. Regierungsbezirk eburg, 
—— immergeſellen ee — Wilhelm Haus⸗ 
burg (Müller), alt 8 Jahre, 20 
G Arnauld dela Periere, 3*8* — eg m 


im fonigk preuß. Z8ſten Infanterie-Regiment, gebilttig aus 
Eöln, verheirathet, alt 383 Jahre, 10 Monate, 12 pe: 

„ 20 Gm. 380. Hollfelder, Conrad, Soldat von ber 2. Compagnie des koͤnigl. 
bayerifchen 13. ee auai Eugel berg 
im Oberfcanten, alt 27 Jahre, 3 Monate, 8: Tage 

" E8 Baumann, Johanna Clara Friederide Henriette, Tochter bes 
hief. Bürgers und. Schveinermeiftere, Friedrich Heinrich 
Baumann (Hirſch), alt 5 Monate, 12 Tage 


Frankfurt a. M., den 24. März 1857. Standestuchfäßrung. 


Befanntmadung. 
Deffentlihe Sigung der gefepgebenden Verſammlung 
Mittwoch den 25. März 1857, Nachmittags A Upr, 


TZagedsorbnunmg, 
CN DR nad 
Die nachträgliche Renulisung des General Status exigenkige vom Ighr 1855. 
Die hiefige Feuerverſichtrungs-Anſtalt beir. 
AB yet a. M., den. 23. März 1857. 
Kauglei ver gefepgebenven Verfammlung 


r Betanntmahbung:. 

Nachdem die Stelle des Werkmeiſters ber hiefigen Betriebswerlſtätte der Main 
RedarsEiienbahn erlebigt worden ift, wınden Bewerber für deren Wiederbeſetzung hier: 
durch aufgefordert, fih binnen 14 Tagen unter Vorlage von, — en ae aus⸗ 
weiſenden —8 bei unterzeichneter Stelle ſchriftlich zu melde 

Franffurt a. M., den 18. März 1857. 


Ban: Amt, EHfenbahn : Section, 


Bekaununtmachung. 
Es iſt (don mehrmals darauf aufmerkfam gemacht worden, daß bie Abtriftögruben 
nut dann von vornherein geruchloß gereinigt Werden fonnen, wenn die Gr 
wicht ganz angelüllt And, und iſt erſucht worden, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung 
zur Remnigung anzumelden. Demohngeadhtet N neuerdings v ele ſchon gänzlich über, 
füllte Brüben angemeldet worden. D.e Hauselgenihümer werben’ bäher erholt 
erſucht, Die —— or gängticher teberfhtung bei der chemiſchen Prodbuftenfabrif zur 


Frankfurt . , ben 5. März 1857. D Polizei⸗Amt. 


— 235. 


Bekanntmachung, 
bie Meßkoſten-Abgabe betreffend. 


Rah s 23 Kit. C der Meß-Ordnung und zufolge des Senats-Beſchluſſes vom 
3. Februar 1837 ift von fämmtlichen, aus dem freien Berfehr abftammenden, zu ben 
MeprArtikeln gehörigen Waaren, weldye in ben Meflen von auswärtigen Berfäufern 
Meshanbel aufgefellt, und welche während der in der Meß + Ordnung beftimmten 
Bag und den vorhergehenden 14 Tagen bier eingebracht werben, bei dem Eingange, 

rund der von bem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu den 
Meßkoſten von 8 fr. per Zol-Eentner brutto zu entrichten. 

Es werben demgemäß von allen im freien Berfehr befindlichen Meßgütern (wie 
ſolche in $ 3 ber Meß⸗Ordnung bezeichnet und in dem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März 1836 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welche vom 18. Mär 
bis 18 April (. I. für auswärtige Verfäufer hier eingehen, die Meßfoften-Abgabe wie 
die Landthorfchreibereien, die Eifenbahn-Eontroleure oder durch die Waffergüter-Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, bie an Hiefige abreffirt, aber für auswärtige Verkäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreifirten Gütern 
folhe, bie Eigenthum bed Adreffaten oder Speditionsgut oder zum commiſſionsweiſen 
Berlauf ohne Mitwirkung des fremden Eigenthümers beftimmt find, fo 
bat derfelbe auf Pflicht und Gewiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterſichrift bie betreffende Erklärung auf. bem ihm. vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verjehen find, oder wenn ber Waarenführer 
felbR der Berfäufer ift, fo wird die Meßabgabe fogleich beim Eingange erhoben. 

Lebe Berfürzung der Meßkoſten-Abgaben foll, außer der Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfadhen Betrag ber verkürzten Abgabe geahndet werben. 

Der von ausländifhen Meßgütern zu entrichtenbe Beitrag zu den Meßfoften 
wird durch das Haupt-Steuer- Amt erhoben. 


Franffurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten-Amt. 


Befanntmadung, 
bie Oftermeffe zu Frankfurt a. M. betreffenb. 


Die diesjährige DOftermeffe beginnt für ben Großhandel wie für ben Kleinhanbel am 
Mittwoch ben 1. April und en mit dem Dienstag den 21. April. Das Auss 
yaden der Waaren darf zwar am Montag ben 30. und Dienstag ben 31. März, jedoch 
nur in verfchloffenen: Läden, geichehen. .. 

Für Leber beginnt die Meſſe am Mittwoch den 8. April, an welchem Tage bie 
Räbtischen Magazine zum Einlagern des Leders und die öffentlihen Waagen zum Verwies 

n defielben eröffnet werden und endigt mit Diendtag ben 21: April. Vor dem 8. 

{ wird fein Leber in die ftäbtifchen offentlihen Magazine aufgenommen. 

Jeder dahier nicht verbürgerte Verfäufer, welder vor dem Beginn ber Meſſe ober 
nad dem Schluß berfelben Waaren bahier feil hält oder verkauft, oder vor ber geftatteten 
zeit auspadt oder während bes Auspadens an den dafür beftimmten Tagen den Laden 

ffnet, oder Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu den MWaaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., den 31: Januar 1857. Rechnei⸗ und NRenten-Amt. 
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Bekanntmachung, 
Wohn: 24 "oRietene der Mefifremden betr. 

Unter Berufung a —X 33. Word M und 23. December 1841, 
welchen gemäß bie‘ ke .un ee * %, Meäftemden, gleih dem allgemeinen 
—— —— Gewerdolocale, auf PCi. der betreffenden all me gelebt N De 1 jo wie 

auf die Bekanntmachungen vom 18. Januar 1842 und 20. Auguft 
8 ——— des fuͤr naͤchſte Oſtermeſſe in Erinnerung gebracht: = 
r ud ‚für, — ehende Oſtermeſſe fiattfindende neue HA en ober 
"erh uberungen der in legtes Herbſtmeſſe beftandenenMie de je, 
| (ir mög nun ‚Bermietfungen an ;hiefige oder fremde Verkäufer oder das Beziehen 
dor ‚Buben „der Locale für Die: Meſſe oder während: derfelben. betreffen‘, find fpäte- 
ens innerhalb 3 Tagen,inachdem bie betreffenden Localitäten in Befig genommen 
wyrd. bei unterzeichneter: Commiffion zur Anzeige zu bringen: Gleichermaßen find_. 
2). über: alle solche Loralitäsenn, welche in legter Herbſimeſſe als Meflocale, in Ber 
"ugun fanden, für, beporitehbende Dftermeffe aber — — oder leerſtehend hietben, 
‚längftens ‚bis sum 4. April Mäumun —* ent bei der Commifſton por 
egen; und 5 ben folche+Rä auuungsanzeigen au * dann ftattäufinden,, wenn ” 
treffembe. rungen oder Benutzung mit: RN Dfterme es geendigt'Ähtte, und biefes 
„in einer früheren erlaration, zwar bemerkt, eine beſondere lamaragcdgien iue Darüber 
„aber 8 nicht abgegeben. worden wär 
).Die Anzeigen, ſowohl über. die. vorftehend sub 1, als über bie sub 2 —— 
"Bat, haben: vermittelft ‚einer von bem betreffenden Eigenthümer oder Vermiether 
‚gu unterzeichnenden und Im demſelben anhero einzureienden Derlaration zu geſchehen, 
FE werben unter Meßlocalen nicht allein Buben, Borftände und fonftige ‘ erfaufß- 
re x erlocale, fondern auch Wohnungslocale fremder Verfänfer,verftanden: 
nn iejenigen Eigenthümer oder Vermiether, welche obige Beitimmungen nicht püntt 
lich erfüllen. würden, ‚haben es fich felbften beizumefien, wenn fie, neben einer Orbnungs- 
firafe, auch noch entweber für den Steuerbetrag, deſſen Erhebung bei dem betreffenden 
—— gen durch ihre Saäumniß nicht mehr ſtattfinden konnte, ober für den Steuerbe⸗ 
trag ſoicher on deren Nichtbenugung von ihnen nicht angezeigt wurde, in Anſpruch 
genommen werd 

Die — für M locale find in dem Amtslocal * unter» 
zeihneten Gommilfion aufe — Limpurgergaſſe Nr. 2) abzuholen. 

Mit Reviſion der Meßl Ale nd’m hebung bet ‚detzeffenden etenet wird Mitt 
woch ben 1. April, begonnen: werden. a 

ee a. Di ben 23. März 185 


RHRhohn. und Mietfteuer- -Gommi on. 
3 era | 


nnt Hung. 
Samstag den 7, I. Mis. wurde in der Rähe des Rebftöder Wältgens , vor — 
ckenheimer Damme, | iesſeitigem Gebiete, die ‚ganz unbekleidete Leiche eines neus 
— des, männlichen Gefchlechted auigefunden Es tiegr ı Bags 
Kindesmordes vor nad eriuche ich daher die: betreffenden: Behörben )' geeignete 
— 8 der, uber. des. Kindes anzuftellen. Zugleid werden salleiBrivats 
onen, w Ermittlung der Mutter beitragen —— ee batds 
ge ahnt gt Ma 1 vn MER Wahrnehmungen zu machen. X „gar nf, 
diant en, 15. März 1857, 
| * Den Untsrfugung srichte 
* ei iminalrath Dr. Eduider. 
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Bürgerliches Aufgebot. 

März 21. Feſter, Julius Anjelm, Dr. phil, 'hiefiger Bürger und Candidat 
TR hl en. luth. Prediger Minifteriums, auch orbehtf. Lehrer an der Kalhas 
ee yet mit Fe ſt er; Chriſtlana Amalig Regina, hieſ. Bürg,Fss 

tochtet. A — ——— Ir re hu V ige de 
„ 21. Schmid, Johann Albrecht, hiefiger Bürger und Schloffermeifter, Wittwer, 
mit Hiltmann, Anna Maria, aus Oberhoͤchſiadt, Auits König: 

Rein im Herzogihum Naffau. a a BT Ne 


Frankfurt a. D;, den 24 März 1851 Standrsbuchführung. 


Ltaoeran a „Detanntmahbung. | 
Diejenigen Eltern, welche ihre, Kinder mit dem nädften brginnenden Schuljahr in 
eine der katholifchen Schulen wollen aufnehmen laſſen, ‘werden erſucht, 'diefilben eheſtens 
zur Einjepreibiing bei dem betreffenden Herrn Oberlehrer anzumelden, und jivar " 
. für die Seleftenfchule bei dem Inſpector Herrn Profeſſor Webewer, 
für die EnglifhsFräulein-Schule bei dem Oberlehrer Herrn Maue, 
für die -Snaben-Bolföfhule am. Dom bei den: Oberlehrer Herrn. Gaßer, 
für die Mädchen: Vollsiepule in dir Nofenberger Einigung’ bei dem Oberlehrer 
— Herın Marbdner. — Ze DE DE 
Zur Entgegennahme ber Schiileranmeldungen werden bie Herren Profeffor We⸗ 
dewer und Maué am Samdtag ben A. mb Mittwoch den. 8. April, die Herren 
Gafer und Mardner am Samstag ben 11. und freitag ben 17. April, Bor: 
mittags von 11 bie 1 Uhr, und Nachmittags von 2.bis A Uhr, in bem betreffenden 
Schullokalen anweiendfein: rt cn! "el rm 
Der Unterricht beginnt: 
in der Seleftenihule am 20. April, 
in der Engliich räulein: Spule am 22. April, 
m ——— oltsihulen am ‚Dom und in ber Rofenberger Einigung am 
Branffurt a. M. den 19. März 1857. 
re Ratbolifche Kirchen und Schul:Conmiffion. 


Bekanntmachung, 
bie Jagd betreffend. 
Die Ausübun; der SchnepfensJagd (Art. 33 des Jagbgefeges vom 21. Auguft 


1850) iſt d nhabern von Jagdpaͤſſen von heute an his zu demuächſt befannt gemacht 
Fer Sa verſtattet. * Pal l hio zu dem s Rh . 


Branffurs a. M., den 17. März 1857 Forft-Amt. 


®Gefrndene EP 
" Ein waſchlederner Handſchuh. Ein Anhängfad mit Schlüſſel, Fingerhut x. Ein 
bief. Pfandfchein. Ein großer Schlüffel. Drei Schläffel mit Ring und Hafen. Ein 
Schluͤſſel. Eine, Brille mit: FZutteral. Ein carrirted Schürzchen. Ein’ Paar graue 
ndſchuhe. Ein. weißes. Taſchentuch, M. L. gez: Gin Padhafen. Ein Portemonnäit, 
dhne Inhalt.” Eine weiße Schürze. Ein weißes Taſchentuch, K. R. 6 ge: — 
Brantfurs,o, „Mus den20O. März 1857.00 0°" Wohl 


— 
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Wir finden und veranlaßt, die Aerzte daran zu erinnern, daß bie ihnen im $ 184 
ber Mebicinalordnung auferlegte Pflicht, bei allen ſich zu einer Legalunterſuchung eig⸗ 
nenden Fällen, in welchen fie zugezogen find, dem Polizei-Amte demnächſt Anzeige zu 
machen, ſich aud auf diejenigen Källe erfiredt, in welchen fie die Leberbringung eines 
Kranken in eine öffentlihe oder Privat » Jrrenanftalt oder fonfige Beſchränkung feiner 
perfönlichen Ehe anordnen, da jenes ohne vorherige Kofalunterfuhung dur das 
Phyſikat nicht gefchehen darf. 

Ferner vorkommende Unterlaffungen einer folden Anzeige werden ald Berlegungen 
ber Mebicinalgefebe beftraft. 

Franffurt a. M., am 21. März 1857. Sanitäts-Amt 


Zwei Marberfele wurben angehalten und wolle fih der Eigenthümer oder wer Aus 
funft ertheilen kann, bei unterzeihneter Stelle melden. 
Franffurt a. M., den 19. März 1857. Polizei-Amt. 


- Betanntmadhung. 

Das am 2. Auguft 1856 dahier auszeftellte Wanderbuh des Schneidergefellen 
Johannes Walthes von bier ift angeblih in Berluft gerathen, was zur Berhütung 
von Mißbrauch hierdurch mit der Aufforderung befannt gemacht wird, daffelbe an. die 
unterzeichnete Behörde abzugeben. | 

rankfurt a. M., den 17. März 1857. - Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladbung. 

Laut Aft des Land⸗Juſtiz-Amts dahier vom 16 Mai 1855 haben ber Bürger von 
Dberrad Johann Georg Koos und befien Ehefrau Louiſe Caroline, geborme 
Schmidt, den ihnen zugeichriebenen, in der Gemarkung von Oberrad gelegenen, 4 
Morgen 21 Ruthen 78 Schuhe haltenden Ader Gew. 8 No. 284 ber hirfigen Bürgers 
tohter Maria Louife Caroline DOrthenberger für ein Capital von 1300 fi. 
gerichtlich verpfänbet. 

Die hierüber von dem Land-Fufiz-Auıt ausgefertigte Infagurfunde ift angeblih in 
Berluft geraiben. Es werden deshalb auf Antrag der Infaggläubigerin Alle, welde 
an dieſer Infagausfertigung einen Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolchen 

binnen drei Monaten \ 
bei unterfertigtem Gerichte geltend zu machen, indem nach Ablauf dieſer Friſt die bezeid- 
nete Urkunde für Fraftlos und erloichen erklärt werden fol. 
. Franffurt a. M., ben 16. März 1857. Stadt-Geridt I. 
Dr. Echhard. 
Dr. Eyfen, Ir Sea. 








—_ en — — — — — —— 





Bekanntmachung. F 
Alle in dem abgehaltenen Liquidationstermine und bie jetzt nicht aufgetretenen Gläubiger 
bes —— Handelsmannes Earl Hepne werden hiermit von der Mafle 
ausgeſchloſſen. 
Frankfurt a. M., ben 20. Mär; 1857. Stadt-⸗Gericht I. 
| j Dr. Diege, Secr. 


x 
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Es wird der der Perwiſſioniſtin Eliſabethe Dietz aus Gießen ertheilte in der 
Ladung vom 6. December 1856 gedachte Legſchein über nachfolgende vom ihr als Kaution 
am 5. Mai 1848 bei dem Rechnei⸗Amt hinterlegten Obligationen und zwar 

eine Würtemberger 3/9 Obligotion D 7746 de 100 fl., 
eine Naſſauer dedgleihen A 1828 de 100 fl., 
eine öſtreichiſche 5° Metallique-Obligasion Ro. 145882 de 100 fi., 

fammtlih mit Tolons, jedoch ohne Coupons, 

für kraftlos und exlofchen erflärt. 
Franffurt a. M., den 20. Mär; 1857. - Stadt-Amt 1. 
Dr. Antoni. 
Dr. Diepl, Act. 





e Ebictallabung. 
Ale diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften napbenannter verftorbener Berfonen: 
1) der Wittme bes verftorhenen biefiaen Bürgers und Pofamentirers Jacob 
Lattig, Margaretha, geb. Eiſenach; 
2) des Handlungscommis Guftad Hergozenrath aus Rhepdt im fönigl. preuß. 
Reaierungakeiief Düffelborf; 
3) der Dienftmagd Maria Dorothea Frank aus Butzbach und 
4) des Eoldaten Johann Hedderich aus Haindach, Kreis Alsfeld im Groß- 
herzogthum Hefi:n, 
Erb» oder fonftige Anſprüche und Forderum,en zu machen haben, werden hierdurd auf 
gefordert, foldye jp gewiß in dem anmit auf 
Freitag ben 17. April 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anſonſten biefe Nachläſſe dem biefigen 
Fidcus überwiefen werden jollen. 
Sranffurt a. M., den 10, März 1857. Stadt⸗Amt 1. 
Dr. Antoni, 
Dr. Diehl, Yet. 






Edictalladung. 

Ueber das Vermögen bes hieſigen Bürgers und Handelsmannes Adolph Funcke 
hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. ’ 

Demnad werden Alle, welde an biefon Gemeinfhuldner aus irgend einem Rechtd 
grunde Forderungen zu machen haben, Hierdurch vorgeladen, ſolche in ber auf 

Montag den 4. Mai 1857, Vormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts-Commiſſion entweder peföndieh 
oder durch einen. beyollmächtigten higfigen Anwalt Mor zu ftellen, auch Hinfichtlich eines 
etwaigen Worzugsrechted zum Protofolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausichluffes 
von der Daft. 

Es wird Feine weitere Ladung ergehen, jondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
den Acten gefommen ift, ber Ausichluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werden. 

tanffurt a. M., den 2. März 1857. Stadt-Gericht I. 
Dr. Pfarr, Direftor. 
Dr. Diege, Secr. 


- 20 — 


Oeffentliche Ladung. | 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüdhe an den Nachlaß der am 3. Kebruar Z- 
zu Münden verftorbenen Wim: des geweſenen hiefigen Bürger und Sunftmalers 
Johann Daniel Schulze, Catharina Elifabetha, geb. Müller, zuftehen, 


haben ſolche 
" binnen 3wei Monaten 


bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß dieſer 
Nachlaß an den aufgetretenen, auswärts wohnenden Eohn und Erben der Berſtorbe— 
nen ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 18. März 1857. Stadt⸗Gericht U. 


Dr. Eckhard. 
Dr. Eyfen, ir Ser. 


Befanntmadung. 

Ale, in dem abgehaltenen Kiquidationstermine und bis jegt nicht aufgetretenen 
Gläubiger des zahlungsunfähigen Hanveldmannes Morig Weiler werden hiermit 
von ber Mafle et aA 

Franffurt a. M., den 16. März 1857. Stadt-Gericht I. 

Dr. Diege, Secr. 





PProcelam . J 
Alle, welche Forderungen an den Nachlaß bes am 24. Januar I. J. hier verſtor⸗ 
- benen Handlungscommis 5 erdinand Kiefel aus Dietmannsried im Königreiche 
Bayern zu machen haben, werden aufgefordert, ſolche 
btnnen vier Wochen 
bei unterfertiatem Gerichte anzuzeigen, indem nad Ablauf diefer Frift der Nachlaß ohne 
weiteres an die ihn regulirende auswärtige Behörde verabfolgt werben wird. 
Frankfurt a. M., den 12. März 1857. Stadt-Gericht U. 
Dr. @yjen, Ir Secr. 


In Inſatzklagſachen gegen den biefigen Bürger und Gepneidermeifter Johann 

Philipp Ende und defen Ehefrau Anna Eliſabetha, geb. Eronberger, wird in 

Gemaͤßheit Erfenntniffes des Stadt⸗Gerichts I vom 6. März I. J das Unterpfand: 
Gew. 4 Ro. 280D, ein zehnifreied und mit Gartenrecht verfehenes Grunpftüd 
der Frankfurter Gemarfung, am Ed des Boruheimer Fußweges und ber Born» 
heimer Beide gelegen, hält 3 Biertel, 16 Ruthen, 34 Schup, fammt Gebuuden 
darauf, gibt Schuglohn, 

für das darauf hafıende Capital von 11060 fl. fammt Zinjen und Koften hiermit zum 


5 


dritten und legten Male feil geboten. £ 
Dienstag den 31. März. J., Bormittags 11 Uhr, 
ep bie Berfteigerung auf des Unterzeichneten Amtsıimmer Statt, wofelbft bis dahin 
bie * bedingungen zu erfahren find, auq einſtweilige Gebote zu Protololl gegeben 
werben koͤnnen. | 


Frankfurt a. M., ben 23. März 1857. Der Fiscal: 
’ Dr. Zung, Abijunft. 





— — — — — 


Berentr ortlicher Mebacteur und Verleger 3. ©. Hole a rt, = Drut von 9, m. Sirene 


— ⸗— 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


| (Expedition: am Geifpförtijen, Schlachthausgaffe 21). 
MR 37. Donnerstag, den 26. März 1857. 











Amtlihe Bekanntmachungen. 


— Bürgerliches Aufgebot. 
März 24. Bed, Gottfried Carlot, biefiger Bürger und Weißbindermeiſter, mit 
. 12. Schmidt, Chriſtiaue Bpitippine, hieſ. Bürgerstogter. 
„ 4. Hohmann, Johann Gottlieb, Hiefiger Bürger und Geribent, mit 

“ Rau, Ratharina Eliſabetha, aus Meerholz in Kurbeffen. 

„ 4. |Mathes, Johann Gottlob Friedrich Albert, heimathberehtigt zu Saaled, 
fön. preuß. Regierungsbezirks Merfeburg, derzeit Handlungs: Commid 
‚babier, mit Scherer, Margaretha, aus Enlkheim, kurhefſ. Amts 


Bergen, | | 
Frankfurt a. M., den 26 März 1857 Standesbuchführung. 


Bekanntmachung, 


die Begitimationsfcheine für reifende Gewerbtreibende, Sanbelsleute, 
ees es ee und Fabrifanten betr. * 
Im: Auftrag Hohen. Senats. wirb hiermit befannt gemadht : 

Da in den Zollvereind Staaten, dem Kaiſerthum Defterreih und den mit beimfels 
ben ‚joliverbündeten Staaten, fowie ferner in der freien und Hanfeftadt Bremen und 
deren Gebiet die nicht einheimifchen Gewerbtreibenden, Handelsleute, Babrifinhaber und 
Sabrifanten nur auf Grund von Legitimationdfcheinen, womit fie ſich als Reifende einer 
teinslaͤndiſchen Fabrik oder eines ſolchen Hanblungspaufes ausweifen, von ber fonft 
üblihen Tare frei bleiben, fo haben ſich die hiefigen Gewerbtreibenden, Handelsleute, 
Babrifinpaber und Fabrilanten mit einem Legitimationdfchein des Polizei: Amtes zu verfehen. 


Sranlfurt a. M., den 4. März 1887. Stadt Kanzlei. 


Bekannutmachung. 
adhdem die Stelle des Werkmeiſters der hieſigen Betriebäwerfflätte der Main⸗ 

‘enbahn erledigt worden if, werden Bewerber für beren MWieberbefegung hier⸗ 
durch aufgefordert, fih Binnen 14 Tagen unter Vorlage von, ihre Befähigung aus 
weifenden Zeugniffen bei unterzeichneter Stelle fchriftlich zu melden. 

Frankfurt a. M., den 18. März 1857. " 


ee... , Bam: Amt, ifenbahn: Section. 


— m — 
an ce der MR ung, 


euer der ffremden betr. 

Unter — * f das © m 23. April 8 und 23. December 1841, 
welchen gemäß gehn und — der — —3 8 gleich dem allgemeinen 
Steuerſatze für * ocale, auf pCt. ber — eih ſumme geſetzt iſt, ſo wie 
unter Bezugnahme auf die — en vom 1,3 nase — und 20. Auguſt 
1845 wird * ‚gl 1. nah gen gebracht: 

1) Alle für bevorfte _ Aermefle attfindenbe 53 Ab en ober 
Beranderungen ber in legter jur — Miethverhältgt Ilier 
folder n nun Ber are ARE ufer ober dae 
eigener uden ober Fa e für die Mefle wide —— derſelben betreffen, find fpäter 
eh —* —— Tagen, nachdem ee enden —— —— — 
worden, bei unterzeichnet u, zu eichermaßen fin 

2) über alle —A— hole ——— als Meßlocale in Bes 
nutzung ſtanden, für et wird aber —— oder leerſtehend bleiben, 
längſtens bis zum 4 bei der Commiſſion vorzu⸗ 
legen und haben Se Rn i Haan gen au —— —*— die 
betreffende Dexnie Berugung: mit lehier Oſtermeſſe geemdigt. Hätte, and dieſes 
in einer fruͤheren Dealer zwar bemenft, eine befondere —— —** darüber 
aber noch nicht abgegeben worden wäre. 

3) Dig, Ban, ‚jowoht-über die vorftehend sub 1, al$.über bie sub 2 bezeichneten 
Verhaͤltui n- vermittelſt einer von dem betreffenden Eigenthümer oder —— 
* — —*8 und: von deuſelben anhero —— — Declaration zu —5— 

erden unter Meß localen nicht allein Buden, Vorſtände und ſonſtige u a 
551 ſondern *— er fremder —5 verſtanden. 
a mer oder Bermiet welche o eitimmungen. nkt⸗ 
lich vi EAN Bir — ja Ken b 5* * Fu neben einer 35 
ſtrafe, auch noch entweber f X hebhung bei dem betreffenden 
ed gi durch ihre ß “ine Half Yin fonnt ‚oder für ben be⸗ 
n nicht fr würde, in N 


trag joldhän Borale, deden. Nich —— yon i 
genommen en 
Die Declarationsformulare fün Meftosale find in Dem Amtälocab der unter⸗ 
lH Commiſſion (im Hauſe Limpurg, Limpurgergafie Nr 9) abzuholen 
Ri Reviſion der Meßlocale und mit Erhebung der betreffenden Steuer wird its 
4, April begonnen : werben. 
— Mi, den 2 Maͤrz 185% 


Wohn und Miethitener-Gommiffien: 


Befanntmadun 


N. 
— den. 7= I. Mis. wurde in der Läbe des Rebköden Wäldchers —A 
Bodendeimer Damme, auf — 2*8* Gebiete, die ganz ee Leiche eined neu⸗ 


NE Norſchungen nah, ui Mutier des Kindes uftelle 
WERT e alle vn ah, ber. ae betr = 36 hiermit ua, 


gefällig Anzeige vo es — — zu machen. 


Sranffurt a. m u 
Der nt ungs te 
— —8B4 Dr. Squider. 


geborenen, lebınafähi Mleqteg * . 68 liegt Ver— 
dacht des EN a 8* [| Dre Ki 4 b Mh — 
Zugleich wer 


\ etanntmaedimuimg. 
‚Diejenigen Eltern, welche ihre Kinder mit bem nächſten beginnenden Schulja 
fi alien Schulen: wollen aufnehmen laſſen, werden erſucht, diefelben 
ung bei dem betreffenden Herrn Oberlchrer anzumelden, und zwar 
für ah — * bei dem Inſpetor Herrn Beofeffor. Wedewer, 
— Ag bei dem Oberlehrer Herrn Maué, 
Be Bra köfhule am Dom bei dem Oberlehrer Herrn Gaßer, 
für adchen⸗Vollsſchule in der Rofenberger Ginigung bei dem Sberlehrer 
Herrn Mandner? 
ar ennahme ber: Schäferanmmeldungen werden die Herren Ptofeffor Wes 
Loy ame am Samstag den 4. und Mittwoch den 3 April, die Herren 
r, arbner am, Samstag ben: If. m geniten den 12. April, Bor 
bie 4 (ar und Nadhmirtand vom 2 bi& A hr, im den betreffenden 


——6 nnt; 


— der —— ule auı 20. April, 
der — Frqulein· Schule am 22. April, 
Fr | eh, Vollsſchulen am Bom und in ber Rofenberzer Einigung am 


nn Mu 19. Mär 
En  Betbolifche Sischen- un Schut:Commiffion. 


Br ea wurden angehalten und wolle ſich der @igenthümer oder wer Aus⸗ 
ertheilen fann, bei unterzeichneter Stelle melden 


Branffurt a. M., den 19. März 1857. ———— 


ur 





Detfanwtmaduwg. 
Dası am 2. 4 uguſt 1856 dahier auszeftellte Wanderbuch des Schneidergefellen 
|. * von bier iſt angebli in Verluſt gerathen, was zur Verhütung 


A der Aufforderung bekannt gemadit wird, daffelbe am bie 
h: 2 zugeben. | 
> den 17. März 1857. Polizei⸗Ami. 


* — —* ana ehalten: Drei Betttücher, 3 weiß und blau gewürfelte 
anne» und ein Frauenhemd, ein — ein Handtuch, 
an nd ein Dolch mit rother 


Kopien üge, Ti 
ne 
sat nd bei unterzeichncter Stelle *5 au machen. 
Pu %, SE ‚ben 23, wär, 1857. Polizei Amt, 


— — — — —— — —— — —— — — — _ — 


—3 eptndene Gegenftände 
Be Ring und Hafen. Ein jn Schluͤſſei. Eine Brite mit Futte⸗ 
ral, Ein carrirtes Schürhrm Ein Paar graue Hand Ein weißes wsane, 


Mau gesi Gin Badkafen Gin: Portemonnaie, ohne alt. Eine weiße 
— nr E. R. Giger Ein 534 ni ſchwarzer Schleier. kr 
Beutel mit —2* worin rin einiges we Bier Schlüffel mir Ring. Ein mieffingenes® 
fiel und Drüden, 
eh den u März 1857. Polizei-Amt, 





— Mm — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


* geſtellten Erſuchen gemaͤß wird hiermit nachfolgende Aufforderung zur ofem · 
lichen Kenntniß gebracht. 
Frankfurt a. M., ben 23. März 1857. 
Kanzlei des Stadt - Gerichts II. 
Dr. Eyſen, Ir Ser. 


Au f orderun 
an bie alfälfigen auswärtigen Erben und Glaͤubiger nad Salomon Fried. 
Bon dem f. k. ſtädtiſch delegirten Bezirfögerichte ————— in Wien wird beka 
acht: Es ſel am 22. Ociober 1856 auf der Landſtraße No. 488 in Wien nn Den 
t Salomon Fried aus Rauenburg in Kurheffen ohne Hinterlaffu 
—— en Anordnung geſtorben und es habe die Vormundſchaft ſeiner a 
Kinder Bertha unb Hauline Sried unterm 10. Jänner 18573. = re 
Bornahme ber Berlafienfhaftsabhandlung durch bie Öfterreichifbe een unge 
ſucht. Es habın daher alle Diejenigen, welche an bie Berlaflenfchaft beffelben als Er 
ober Gläubiger einen. Anfpruch zu ftellen haben, zur Anmeldung und Darthuung' ders 
felben den 1. Juni 1857, Vormittags 9 Uhr, zu erfcheinen, oder bie dahin ihr Anmel- 
—— ſchriftlich zu uͤberreichen, wibrigenfalld die Berhandlung von dem öflerreis 
chiſchen Setichte mit. denjenigen Betheiligten, welde darum cingefaritten find, vorge 


“ nommen Werden würde, den Gläu aber an biefe Berlaffenihaft, wenn fie buch 


die Bezahlung der angemeldeten Forderungen erfchöpft würde, fein weiterer * ru 
zuſtände, al infoeit Gne ein Ban — 4 x 
ien, den 28. Feb * 185 
Der k. f " gandesgerichtörat und Borftand des k. E. fl. d. 
Seurtegerichte⸗ ndftraße in Wien. | 
(L. 8.) ; (gez.) a LK 


Derfesttide Ladun 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den g⸗hlaß der am 24. ebruaz var 

b. 3. verftorbenen Ghefrau des hiefigen Bürgers, und Handelsmannes Chrifian 

Philipp Limberger, Maria Margarefba, vorher verepeifäsen e ott, 

geb. Owinner, — haben ſolche 

uken wei Meonpten @ 

bet untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu. jein, Yes biefer. 

zeals an bie aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenben a Fans 

Sich eiſtung verabfolgt werde. 

Sranffurt a. M., den 23. März 1857. Stadi -Gericht II. 
Dr. Edharb. 


3 | Dr. &yien, it Ser. 
Befanntmadhung 22 
Alte, in dem abgehaltenen Riquibationstermine und bis. jegt nicht aufgetretenen 
Winsen dee des —Se ndelsmannede Mori Weiler werden hiermit 
von 
— a. ir den 16. Mär, 1857. Stadt Gericht I. 2 
Dr. Diehe, Secr. 





— ꝛus — 
Ladung. 
dt nicht Auf etretenen Glaͤubiger der am 23. Yannar f. 8. verfiorbenen 
ee * dee en, geb Sſch ub ach, werden — ihre Anſprüche 
—— nie —— 
elden, n wen — run 
= * KEN üdficht oenommen wer " 
20, wm äry 1857. t-Gericht I. 


Dr. Edharb, 
Dr. Eyſen, Ir Se, 








P l m. 
welche ans an 8 Rabla 4 am 24. Januar 1. 3. ‚hier verſtor⸗ 
inblungscommid Berbinandb Kiejek aus Dietmannsried im Königreiche 
adden haben, werben aufgefordert, ſolche 
— An. binnen vier ode 
ter em Gerichte anzuzeigen, indem nad bkauf diefer Frift der Nachlaß ohne 
ed am bie ihm firende auswärtige Behörde verabfolgt werben wird. 
rankfr € Im. den 12. Mür; 1857. Stadt-Geriht IH. 
Dr. “y en, Ir Sect. 



















ws aan) Def ntlide La 
fe, welchen Erb⸗ und fonftige Aniprübe an ben u des am 9. Januar 1857 
torb ankel Elah ans Hundéhauſen im BneitPemihuon Helen zus 
Er innen zwei onaten 
terzeich te ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß die⸗ 
laß an bi, etgetenen, auswärts mohnenden Int fat » Erben ohne Sicher⸗ 
t8le verab m yerbe. 

| ar u 0. * dere 41. Februar 1857. Stadt-Geriht I. 


J Dr. Echard. 

Si dan > Dr. Lepfauf, Seer.Bic. 
ae — AM 
— Vermögen des biefigen Bürgers FE Johann 
Deter Meyer undergeishnete Gericht heute ( Eoncurg erkannt, 
N 9 Alle, welde an dieſzu Genen Tann aus Iigem ei nem Reqta; 
| { rungen zu machen haben, hierdurch ‚vargeladen, folge in der auf 










swu s, anberaumten Tagfahrt wer ber angeordneten Geitäte,Gomnifion 
perfönlich ober durch eimen bevolimfchtigten hieſigen Anwalt Far zu Rellen) 
fihtlich eines —— ——— zum Protocolle zu verhandeln, bei Bert 


wird feine weitere Cab ergehen, ſondern nur, wachdem bie gegenwärtige di 


* Montag den 11. Mai 1857, 
| 
| — iſt, der Aus ed er nicht gufgetretenen Gläubiger im öffer 


Bl befannt gemacht * + 
ren, März 185 Stadt⸗Gericht I. 
— 10 Dr. Pfarr, Direktor. | 


nn: ; Dr. Diege, Secr. 
sn .e Lau bur@ 7 jet 


u 
Polizei-Taren der freien, Stadt Frantſurt. 


Vom 26. März 1857. — 


Brod⸗Taxe und Gewicht. Pfeſeoth.ar.Ol eiſch⸗Taxe. —3— 










Bom %, März dis 1. April 1857. ISchfenfleiſch das Pb. 3 
Bweile Sorte. Kine ey „ya 
Ein gemifchted Roggenbrod von| 4 14 Kuhfleiſch „ „ 113] 3 
" . " —* 2 = i —— «112 : 
er, n IHammelfle 
hear FR Re ER EURER 
" — 
Ik von! 3 1112 önen 83Roıh aufein Pfund. IE Te 
5 BWeigensod. (9. Bfaffenbr. von] 4116 I B| No Fleiſchzugabe beträgt]. Rn 
von 24 4 n zehnten Theil des Ber 
" nd „ ” I mwiäte, mithtn auf fünf) 
v " r " von 12 2 Pfund ein halbes; md Fol]) | 797 
5 " r " von 6 1 DIE, —8* der nämlichen Gattung ‚a 
Sn onon| [al a] 1 dr Brtutn ran 
* — — v 
„ feines Wafferbrod . ‚von 4 1 | Seren Fee nie * * — 
Bei den 2 —* iſt bei Straf | 
weite Sotte: j uch 
Ein gemifchtes — von] 4 13) I Bilr:Tare. 163 
* von | 2 6 * von I, Ian, His 30. April. I * A 
" ‚ "128, | 3] [Die Mans Bier im Haufe) / 
f — sone 2 RL a’ — Be 
" „ von] 3 1b) TEEN 9 
ingabe bei dem Vetkaufe der W 
mil zei —5* Strafe, eokl für ben eg 3 Die Vaas Bier uͤber bie 


änger, verboten. Straße 
2) Gbenfo —* 8 frübere Verbot des Aushodens des Weiß: || A) Lagerbier ie 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. J b) Jungbier 


Mehl⸗Preiſe. 
Weilenimeht A gollepf a 
erw, 

m gemeine , m 
Weizenfchrotmehl.. TI 
Beigenfemmelmehl . —V 
pen: ober Ropgenmehl » P ti 


Deu: und StrobeYpreife: X 
ge Dialigra⸗ des ugae ‚in, nd ———— 
enſtro Sue Buder —— —2 5* u s .1’8R 
Die — ia See nad Ag zu — 1“ * Sol " 
Polizei⸗Amt. 


Berantwortlicher Redacteur und Verleger J. G. Holhwart. — Drud von J. P. Streug 


— 
Behten das er, b. —* 

" " ” "” 8 
Sal uo Sfd. Bollgewicht 1-5 







Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21). | 
IR 38. Samstag, den 8. März 1857. 











Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekauntmachung,. 


Diejenigen Eltern, welche ihre Kinder mit dem nächſten beginnenden Schuljahr in 
* der —28 Schulen wollen aufnehmen laſſen, werben erſucht, biefelben eheflens 
— bei dem betreffenden Herrn Oberlehrer anzumelden, und zwar 
ür die Selektenſchule bei dem Inſpector Herrn Profeſſor Webemwer, 
die Engliſch⸗Fräulein⸗Schule bei dem Oberlehrer Herrn Maue, 
für. die Snaben-Bolfsfhule am Dom bei dein Oberlehrer Deren Gaßer, 
für die Mädchen-Volksſchule in der Roſenberger Einigung bei dem Oberlehrer 
Herın Mardner. 

Zur Entgegennahme der Schüleranmeldungen werben die Herren Profeſſor Wes 
dewer und Maus am Samstag ben 4. und Mittwoch ben 8. April, die Herren 
Saßer und Marbner am Samstag ben 11. Breitag ben 17. aprit Vor⸗ 
rn von 14 bis 1 Uhr und Nachmiſtags von 2 bis A Uhr, in den betreffenden 

lalen anwejend fein. n 
‚Der — beginnt: 
inmn der Selektenſchule am 20. April, 

in der Engliih:Fräulein- Schule aın 22, April, 

in u beiden — am Dom und in der Roſenberger Einigung om am - 


Franffurt a. Fan den 19. Mär; 
"Ratholifche Kirchen: und —— 


7 wurben bahier angehalten: Drei Betttücher, 3. weiß und blau. gewürfelte 
Dedbett:ıc. Üebergüge, zwei Manns⸗ und ein Srauenhemd, ein Bot, — 
tin Sopflifenüberaug, eine. Windel und ein Dolch mit rother Scheibe 
Eiwaige Ei ——— ſind bei unierzeichneter Stelle geltend au machen. 
— a. M., ben 23. März 1857. | Polizei-Amnt. 


— — J nfänve 00 
Ein weißes Taſchentuch / E. R, 6 & fe Ein Ihwarzer Schleier. Ein 
—— mit Bügel, worin einiges Geld. — r Scplüffel mit Ring. Ein meffingenes 


Sqchuhmachermaaß. Ein Schlüſſel und Drüder. Ein junger brauner —— mit 


rn ut 5 a Ki 1887. ein und “in — * Fulieral. 


m 248 — 


3 Bürgeglices ee: | 
März 26. Bur ck, Johann olph Bief er Bürger und Fifchermeifter, mit 
D 








ei et, —907 ürgersto 

u 2 6 9 niner Gen rer und Specereibaͤndler, 
aus ae —9* Bergen in Kurheſſen, mit Wöll, Katharina 

Eliſabetha ai —— 3— 
— —— Di bteftger "Bürger "ürd a dermalen 
sms —* ur ung, Eſther Louiſe, aus Friedrichsdorf im 

andgr eſſen⸗ * urg 
* W. Renner, 9 An, de in: irfer Neiger Barger und —— aus 
elle —— im Großherzog mit 


m Heilen, 
Sein, Mar aret ofe eb. on nn, Witwe des vers 
fien” Hikf 334 W — ann Tobias Dauth. 
Frankfurt a. —* * * te 1857 ————— 


rem 
—228* mehrmals darauf ——— emacht u, duß die - ve 
dunn — erehniht "werden Fähren, 'werin die S 
a Kl — bene worden, die Gruben Hör — ae 
ur Remigung unzimelden. Auch rachtet find, neuerdings viele Ion gan lich ib 
* Gruben ängemeldet worden. die Hauseig enthiühher werben d fr !wieberhoft 


= t, die Gruben vor’ gänzficher' Ueberfüllung dei der chenriſchen Profuftenfabrif zur 
— amzumelten. 
Frankfurt a. M., den 5. März 1857 Poli ei⸗ Am 





anmntm aſch 
Da’e‘ g'sr ai im der AR, —46 Goangſeteſte — 
ve die d’in Ne Gräben geinorfen vertden, en iaber te 
verborben und bie Gräben verftopft werden, fo wird biefe D Deu bwibri Kein & 
verboten und find die Feldihügen —— ——— welche HI bief dulden 


lafien, dahi Anzeige 
— —* zur Anz ns A 


Poltzel⸗ Amt. Felbſection. 


chung. 
Er Montag —8* * — Ver ee RER um 5 Uhr geöffnet 


‚Du 2 Bi aM, den 27. — BES. un 2... Poligels At. * 

wurden ren n und wölle ſich mer’ 

funft — —*8 Gi —— er’ Stelle melden. - 
a M., den 19. März 1857. Polizei Ahtt. 






nn — — — 


Geoerichtliche 2 — — 


Die bier nicht Yet *4 om ee 1.3. verſtorbenen 
Wittwe A: Ru Wimp J geb. Schu vn ah de X ruͤche 


\ Hm nerhpatb wier Wornben 
Wo bahiet anzumelden, als nach deren fruchtlofem Ablaufe bei Regukrung 
dieſes 9 uni fe feine Küdfidt — werden wird. | 
J a Mr, dm 20. 5,7177 1857. t al. 

, Dr. Edyard. 
!Dr.’Epfen, Ir Ser. 


* 


> 





ro elle m 
le, wtche Ki hen hapter Seabriden Nachlaß des um 20. Hebrmar’l. 3. Hier ver⸗ 
Rorbenen Privatmanns Frany Hoen, aus Erfah in Bayern, gewejenen Bürgers 
ju Oberſtraß in der eiz, Forderungen zu ag: Sp haben, beiden ‘tufgefotdert, ſolche 
binnen vier Vohben 
He titterfetttätin Gerichte Anzumeſden, indem nach Ablauf dieſer Friſt ber ftagliche 
Bed on die ihn regulirende auswätrige Behötde ohne weitered aufgeliefert wer» 


rd. 
Frankfurt a. M., den 24. März 1857. Stadt⸗G II. 

| | Dr. Eyfen, Ir Ser. 
MOC, melägn Gb: nad onfigr MUMEROE- an Den BAıhE Der am 2. Bebrunz 1887 

e, welchen ⸗uad fonflige Anſpruche an a x am 2. Februar 
örbenen lt Vn Und Handilmarnsilinde Sehe gtei th, geb. Slchel, 
wfehen, haben folge , 
Br 0, biniwen 3wei Nonuten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober „gewärfig zu -fein a 
Sicher⸗ 


5*— den aufgetretenen, auswärts wohnenden Teſtaments Erben -ohne 

—— FR u ER 

Granffart a. M.,; den 11. Februar 1857, Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Eckhard. 


"Dr. Leytauf, Secr.Vie. 
— > & — * — * 4 * * — 


DBeffentliche Ladung. 
Auf-den Namen von Matthes Pfeffer Wittib ſind die nachverzeichneten Grund⸗ 

ſtüde Niedererlenbacher Gemarkung: 

BHO. 239,38 Ruthen 55 Schuh, Ader! rechts dem Mutzengraben, 

Se. 42 Mo. BT, 10 Ruthen 55 Schub, Baumftüd auf dem Schafberg, 

Sew !141!N0.B209e, 10 Ruthen 24 Schub, Wieſe lin den Schweinegärten, 

Wew 122 Ro. 36095, 27 Ruben 5 Schuh, Acker bei dem Baͤumchen und Dieböweg, 
and im Ab» und Zuſchreibbuch der Gemeinde Niedererlenbach, nicht aber: im amtlichen 
‚von 





nsferiptionsbuche eingeichrieben. Um Lehteres zu ermöglichen, Werden bei dem Mangel 
umiautfihnden Alle, welche an öezeichnete "Srumbftärte Auſprüche haben, hier⸗ 

durch aufgefordert, ſolche 
4 binnen ſteſches »Weouch en 


bahler en, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Beinen Grundftüde auch im 
amtlichen : rangfcriptionsbucdhe auf Matthes Pfeffer Wittib eingetragen werden follen, 
‚Frankfurt a. M., den 3. März 1857. . Land Juſtizamt. 


Dr. Franc. 
Dr; be Bojelli, 


x 


— 


In Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger und Gärtnermeiſter Loren; 
—Goh IV. und deſſen Ehefrau Anna Margaretha, geb. Löffler, werden in Gemäß- 
heit Erfenntniffed des Stabt Gerichts I vom 2. Februar I. 3. die Unterpfänber: 
A. Gine Behaufung in der Elephantengaffe gelegen mit Lit, C Ro. 77 ber 
zeichnet, mit einem Ausgange auf die Altgaffe, fammt Hof und Gaͤrtchen, 
gibt 3 fl. Laternengeld; 
B. Acht Feldgrundſtücke in der Frankſurter Gemarkung, nämlich: 


1) Gew. 5 No. 86B, eis an ber Eifernenhand, im Zeifel, hält 14 Ruthen 
cquh; 
2) Gew. 5 No. 87A, Vaumſiua' daſelbſt, hält 9 Rutpen 63 Schuh; 


3) Gew. I No. 105, Gemüßland am alten Thurm, hält 9 Ruthen, 19 Sub; x 
4) Gew. 12 No. 116B, Baumftüd im Affenflein, links dem Schügenmweg, hält 1 Biertel 
Ruthen 40 Schu 


5) Ge. 3 Ro. 7354, Wingert linte Hand neben der Klickerbahn, hält 29 Ruthen 


7 ube ; 
6) Gew. 3 No. 736. Baumftüd linker Hand nahe an der Kliderbahn, hält 28 
Ruthen 30 Schub; 
D Gew. 3 No. 387B, Baumftüd im Röderberg, nahe am Frummen Weg, hält 30 
Ruthen 88 Schuh, und 
8) Gew. 3 No. 355A, Baumflüd im Röderberg, unweit der Schügenhätte, hält 18 
bi Ruthen 46 Schub; ar 
geben 7 und 8 Schuplohn und allenfalfigen Zehnten, 
für das darauf haftende Capital von 12,500 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
erſten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, aud 
fönnen daſelbſt bid zum demnächſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine 
einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M,, ben 27. März 1857. 

Derfiscal: 


Dr. Jung, Abjunft. 





In Infapfla,fahen gegen die Erben des verftorbenen  biefigen Bürgers und Beu— 
dermeiflerd Johann Philipp Roth und deſſen gleihfals vorſtorbenen Ehefrau 
Catharina Eliſabetha North, geb. Noik, wird in Gemäßbeit der Erlenntniſſe 
ted Sitadt⸗Gerichts I vom: 10. September 1855: ı nd 14 März 1857 das: Unterpfand: 

Eine Behaufung in der Lindheimergaſſe liegend, mit Lit. H No, 128a be- 
zeichnet, gibt 1 ' 
A:fb:30 fr. Laternengelb, ı$ 
für! das darauf haftende Eapital von 3500 fl. ſammt Zinfen und Koſten hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. pt 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, aud 
tönnen daſelbſt bis zum demnächſt befannt gemadt.werbenden Berfleigerungdtermin« 
einfiweilige Gebote !\ Protofoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M., den 27. März 1857. Der Hiscalı 

Dr. Sung, ft. 





Pr ee a a u nn u — 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 








shdend 4 Eau ich. 
— am Geiſtpförichen, Schlachthauggaſſe 21). 
"89. Dienstag, den 81. Mi; 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Auczug aus den biefigen Standesbücjern. 


I. GSetraute 
a) Dabier: 
Mi 23 ‚Holm, Johann Michael pda biefiger "Bürger und Weinhändfer, 
mit Pohl, Surannı, aus Eckenheim, kurheſſ. Amts Bodenheim. 

un 23 Et Song Friedrich, bief. Bürger und Weigbindermeifter, mit 

* 346 mann, Anna 258 etha, bief. Buͤrgeistochter 
ı 28 Re Ehriftian Joſeph, kön. bayerifcher Artillerie-Majst.und Artillerie 
Bin Directör ber‘ Bundesfeftung Landau, mit Peart, Sufanna , der 
SE a 4 m mwohnyaft, aus Gainebordugh in der Graffchaft Lincoln 


„» 3 Ri viren Johann Vorl, Hiefiger Bür iger und Schuhmachermeiſter, mit 
mu aid nd hmes, Amts Neuſtadt in Kur⸗ 


‚nm 3 —54 Peter Thebbald, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
um * , de hi mit N r Kr Mn e\ Keane — Kiel —— 
wet, Ladw ipp / deſignirter hleſiger ger. und Schriftſetzer, 
ul Affın 6 etg, Fön. Preuß, Regierongsbezirks Coblenz, mit Allim en⸗— 
* Elſabeiha Katharina, hieſ. Buͤrgerstochter. 


Buidnet, Anna Maria, aus 








25. |urbreir, Johann Georg Leonhard, hiefiger Bürger und Handels» 
ang ad vi —2 on wohnhaft zu ffendac a. M. im Gtoßhet jogthum 
ladet un Heffen, mit Bogt, Anna Pen. hief. Bürgerstocer. 

# 25, |Stiebel,, \iaaf Armand, hiefiger Bürger und Rentier, derzeit zu Paris 
MS dnu 9 an a r Hirfch Klee art bief. dig in ar in 
Para Ibhann Geor er Bürger und Blumengärtner, Wittwer, 
Re — a e A Marin Weraereibt, ans Heilbronn, für. bayr. 
uchtwangen 
anu in; u hiefiget Giger und Handelsmann, mit Ettlinger, 
Ha So J — aus Carletuhe im Großherzogthum Baden. 


— * od 2 —— F 
13 — * "ga ‚hiefiger Bürger und! Handelsmann, tive, m 
wu Ban ya; gie th im ettp, aus Rotenburg in Kurheſſen. | 





| Sp n, er; hart, Sohn des hiei. Maew⸗ und Handels⸗ 
© sie — * Sage, Run, (Birdermann).,. „.n, 


ob © Robert, Sohn des 
$ 12% = — — —— Bent Seien | 


lt a Alam 3 a nen Bürgers und Wein: 


gärtners Philipp Rothenburger (Lenz). 


bisnateih. 


YınBrndiın her a PER 


Mania eim üd, 5* hi n des hieſ. Bürgers und — A 
—— * FR: x — oe Füd (Schreiber). 
—— a; (fremd). 


Ya \ en Benni Ma hie hai ham 
EG Jr #4 n Seh, bed bief. nn und Zimmer 
San! "1 





















Sie = a Bürgers“ und 
— Nr Ye und ER 
„0 ie ohann * 


N. 
er m H * u u Garolıne — t bes. bief. Bi 
— east 
— zu 


ieſ. B 
a ku —S 


se und Schinieds 


* 35 > . es Sn 
m 122 ! er —— —— ea To 
* 4 un. mag ne ie 7} 













HM. Geborene, 





ia: 
3 
















En 


wor! ie 


set, 
ou B212,. 


LE 


—— 3— enes 


Baden, Sypaz Mbeiph 


Ni 


then —5 er des. Drioburgers au — 
* = a 


allau Nilolaus Paridon Kuh 


‚born, i 
J ——— bn hieß, Bürgers und Seribenten 


n eu Br (ri 


ntonie 
—S Sohn bed Ortsbürgers und Tagıöbr 
Den, zu — ee Andreas Hahn (Schwalb.up). 
ar 


—8* Sohn; des hieſ. Bürgers 
und Benbermeisters Sobanneg Wadır ( ee. ** 


ri zu. Verftorbene, 





de nel, Friedrich Ludwig, hieſ. Bürger und Kondilämehe, 
verheiratbet, alt 57 Jahre, Id Monate, 40 Tage. 


Eicdım ener , Joſeph Theodor, biej. Bürger und —— —— 


meiſter Wiltwer, alt 44 Jahre, 4 Monate, 13 Tage. 
(ein, Marie Bpilippine, geb. Andreae „.hinterknfiene Witwe 
des verftorbenen hief. Bürgerd und Schneidermeifters, Johann 
b Klein, frühere verheiramhet mit dem veiſtorbe bief. 
Buͤrger und Schneidermeilter, Binnin Anthes, alı 68 dar, 
I Monate, 24 Tage. 
R oth enburger, Catharina Margaretha, Tochter des hieſ. Bürs 
und MWeingärtners, ER nrab y a Rothenburger 
Bo). alt 7: ahre, 9 Monate, 2 


vr —— Maria Louiſe, alt 7 Jahre, 8 —* — 
an, 


4, Alfred. Ghriftian, Sohn des hie Bürgers ns Hans 
delömanng, aa) bi Milani (Werle), alt 1 Jahr 
9 Monate, 22 T 


Debbei, Anna Rh ion geb. Nagel, hinterlaffene Wittwe bes 


' Verftbrbenen ets und Meßgers zu Re Groß, 
Pen Seffen, Andreas Hebbel, alt 59 Jahre, 7 Monate, 


R Rail, ucoh, Kaufmann zu Kiew in Rußland, alt 31 Jahre. 
* aushurs Johann Friedrich, Sohn des DOrtähingers zu 


Dber⸗Farnſtaͤdt int preuß. Regierungsbezirk Merſeburh, der 
malen aimmerge[e ellen da Ne Re; ar Haudburg 
(Miller), att'5 Zahre, f1 Monate, 13 Ta 


eampfer, Johann Fran banal. Sohn de Ortöblirger 


zu Rüdingen in & ee fien, dermalen Daufboißen mh Kr 
inienmilitair, 36 Heiet Kämpfer (Emmi), alt 
3 Jahre, 3 Monate, 24 Tage. 





D°127 Reh, Ehrifina, Tochter des hieſ. Bürgers und Kunſtgärinets, 
ne: Yeonhard Neh (Lippe), alt 8 Monate, 18 Tage. 
„23 — — IN. N. todtzeborenes Mädchen. 
24 CTra (Wandel, Heinrid, hief. erg e und Auslaufer, verheiratet, 


alt 68 Jahre, 11 Monate, 25 Tagr. 
„ 24 A 105 röm.|Wenzel, Anna Barbara, Tochter des verflorbenen Gemeinde 
manne zu Bornheim, Johannes Wenzel (Dihn), alt ahre, 
4 Monate, 4 Tage. 
.„ 4a B14 1Seib, Johanna ER geb. Toſt, Ehefrau des hief- Bür- 
Ä gets und Lackirermeiſters, Johann Chriſtoph Georg _Seib, 
alt 38 Jahre, 2 Monate, 20 Tage. 
—— N 95 Wilhelm, Ferdinand Wolfgang Peter, Sohn-des hieſ. —* 
ers und Weingäriners, Hieronymus Wilhelm Lem), 
Jahre, 10 Monate, 15 Tage. — 
— ‚3 ‚A 105 röm. |Scheidegger, Georg, Drebergefel aus Unterfpönt 
n im Großerzogthum Heffen, alt 20 Jahre » The 
= 26 E 183a Spes, Margareiha, geb. Diehl, Perg Wiuwe rar ver⸗ 
mcut Rorbenen DOrtöbürgers und Maurers zu Secbach in Kur- 
Gi heſſen, Clemens Speck L, alt 66 Jahre. 
26 A A 105 röm. Haus, Heinrih, Knecht aus Kleinlüder “in —— 
33 Jahre, 11 Monate, 25 Tage. 
% — — . N. Anton Wilhelm, alt 3 Jahre, 3 Monate, 26 Tape 
„2 E79 Bäller (Wald), Jacob, Bürger zu Orb im Sönigreid 3 
nn. zen dahier, verheiratbet, alt 58 „nabre, 1 Monat, 


26 

„27: A-50 töm. Seradanı' Leopold, hieſ. Bürger und — verheira⸗ 
thet, alt 53 Jahre, 9 Monate, 12 

= „27 A-105röm. |Ro&, Andreas, Schuhmadergefell aus‘ Bad im Großperzeg- 

ht 4 thum Sachſen, alt 30 Jahre, 6 Monate, 15 Tage. - 


Franffurı a. M., den 31. März 1857. 


a Eee RE nn use Mall 
m n wurden dahier zwe gen ee Dh wo 
eine von ißnen lahm flellte, angehalten ; — bi Be efig eines Halb 


leinen halb ‚baumwollenen He C, „6, zotb PR: net, * u red 
im “ — 










nicht ausweifen f Anen er Cigenthüner wolle fi 


| — * — KR ; Der — 
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gr * Ber nt m a bu I 14 
* Ben Ben do Ar Ce. Dr "gl um ; &ı Upr geöffnet 
RR A In f am | 
— a a ag mamma | ug 
An N —* 8 ont & | ) 


25 _ 
Befanntmadhung, 


bie Mepfoften » Abgabe betreffend. 


Rah $ 23 Lit. C der Meb + DOrbnung und zufolge des Senats» Beichluffes vom 
3. Februar 1837 ift von fämmtlichen, aus dem freien Berfehr abftammenben, zu ben 
Meß⸗Artikeln gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Berfäufern 
& Meßhandel aufgefellt, und welche während der in der Meß + Orbnung beftimmten 

eßzeit und ben vorhergehenden 14 Tagen bier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von bem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßkoſten von 8 fr. per Zoll-Centner brutto iu entrichten. 

Es werben demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
folge in $ 3.der Meß-Ordnung bezeichnet und in dem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März 1836 beigefügten Berzeichniffe aufgeführt find), welche vom 18. Mä 
bis 18 April (. 3. für auswärtige Verkäufer hier eingehen, die Meßkoften-Abgabe dur 
bie Landthorfchreibereien, die Eifenbapn-Eontroleure ober durch die Waffergüter- Beftätterei 
erhoben werben und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittixten Auszug. 

Güter, die an Hiefige abreffirt, aber für auswärtige Verkäufer beftimmt find, haben 
ebenfalld die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreifirten. Gütern 
oldhe, die Eigentbum bes Adrefiaten ober Speditionsgut ober zum commijfionsweijen 

erlauf ohne pr nag bes fremden Eigentbümers beftimmt find, fo 
bat derfelbe auf Pfliht und Gemwiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterfchrift bie betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn ber Waarenführer 
felbft der Verkäufer if, fo wird die Meßabgabe fogleich beim Eingange erhoben. 

Jede Verkürzung der Meskoften-Abgaben fol, außer ber Nahzahlung, mit einer. 
Geldbuße von bem vierfachen Betrag ber verkürzten Abgabe — werden. 

Der von ausländiſchen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu den Mepfoften 
wird durch das Haupt-Steuer-Amt erhoben. 


Sranffurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten-Amt. 


Strafenbeleuchtung im Monat April 1857. 


Beleuchtung der 
Dienftlaternen. 





Bemerfung. 


8 
aller Laternen. Di: An 
Anfang. | Ende - 


Anfang. | Ende. 











Voml. bis einſchließlich 734 Upett Uhr Wegen Mondſchein 7’ Uhr | 3% Upr 
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Frankfurt a: M., den 29. März 1857. Dolizei-Amt, 


u 
Bürgerliches Huf fgebot, 
en RR bieſtherſ Bürger Iund Schloffermeifter, mit 
—X zeber, Anna Maria, Antonene, aus Aſchaffenburg im König- 
B — Ve eher Be — g geen aus 
a ’ ’ er tger un s 
Bremen; mit Pony gmann, — bief. Bü tger Ta MM * 


März W. 







——— Bhifipp Zar,d, hieſtger Bürger und 
eneticher Lehrer an der Sr — ht Fi 1 dk 
—* ite, aus Hanau’ in Kürhiff 
Freiherr von Gunderrddt, Carl Wilhelm * Dr. philos. gi 
ger Bürger, derzeit zu u Eaffı A wohnhaft, mi je ran vo 3 . 
erg, Caroline El hs Wilpefmme Sophie, geb. Hd 
re 


ferd, aus Cafe, Wire des verſtorbenen r ON 
he uhr Hermann Friedel SBilhem — F Ale ) 


An enannt Rip, Johann Ge — er —34 44 ve 
| vn ittinier, An Seyf ried , Ware Dargutet u 


gerstoch 
2. Kauffmann, Carl Friedrich Kaufmann zu Ruf n 
Bo Bier, ti Boy, Iſepha arofine aus — St 
28:19 — yo! 340 her Gel haft. Sa pi 
4 oppeliidin bolp tiftian va r a € 
Pula nee 
Marla⸗ E a’ Dörot —— — 
. BSH, Zopanm Däniel, ehüer Bi per, Maler und — 
Vi Wirtp) — An el ABl Ather * 





Brantfart a Di) den 3. 


—— 
ui Sitzung der gefetzgeben den Verſammlung 







J— hung ER 


are )1 Dem» Mpfauf den Grundfläde Bew. I No. 8 und Gew. Aviu Ro. 22a 
220 in Sadfenhäufer Gewmartung und 
pn he da General Status exigentias vom -Japt 


tt Rai 0 Mär; 1 1857 
Kanzlei "ver — — en 


€i Schü Kot — * u Du i 

n fhwarzer er. Bu I, wori 

Gelb: e ir Shhluͤſſtl ni Ring. En meſſi ned € ud ee Ein @ \ En 
und Drücker. Ein oe brauner H — SEE * — Zwei © 

Ein = und ein Stod in Autteral. Ein Julegmeffer. Wen brauner weibl. West 
hund. meſſingenes Zeichen. 


* — «iR 5 Ei Re 1857. i | Polizei 
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Wohn 5 un tma 44 — 











































Unter Me anf das Gefeh vom :23: April: 1840 und 2 — 1841, 
Aen g „Die 2 * und Miethſteuer ber — gleich dem al — 
ſat * le, auf I p&t. der betreffenden Miethſumme — N ‚nie 
lugni auf. de Belanntmahungen vom 18. Jaunar 1842 und guft 

cd h it o für nächſte Oftermefle in Erinnerung ——— 

l bevorſtehende Oſtermeſſe ſtattfindende neue Vermiethungen ober 
ngen rin lebter Herbſtmeſſe beftanbenen Miethverhältuifie, 
run Vermiet ngen an hieſige oder fremde Verlaͤufer oder das Beziehen 

{ oder Kocale für die Meſſe oder BL rn derjelben Be, find ſpäte⸗ 
alb 3 Tagen, nachdem die betreffenden Localitäten in. Befig genommen 
44 e Heer Eommiffton zur Anzeige zu bringe ainderansen find 
—— welche in Ihe? — als Meßlocale in ‚Be 
J J ermeſſe aber 3* oder leerſtehend bleiben, 


ng8 beider Gommilfton voru⸗ 
che Eau € Ak Kans ae Bus 
ng! oder Benugung mit legter — 38 — geendigt hätte, und dieſes 


e jeren Declaration zwar eine beiondere Räumungsbeclaration darüber 
od ich abgegebem worden wäre 
J en, ſowohl über Die vorftehend sub 1, ald über die sub 2 begeichneten 
ittelſt einer von —* betreffenden Eigenthümer ober N 
den und von demſelben anhero einzureichenden Declaration zu 
Den unter Meplocalen nicht allein Buden, Vorſtände und fonftige en 
agerloca Ö re auh Wohnungslocale fremder Verkäufer, verftanden. 
D mer ober. Vermiether, welche obige Beſtimmungen nicht puͤnkt⸗ 
len wi heben, ben 8 fich felbften beizumefien, wenn fie, neben einer Ordnungs⸗ 
rafe, aud no entweder für-ben Steuerbetrag, deflen —— ‚bei dem betreffenden 
Steuerpflichtiger a ihre Saͤumniß nicht mehr ſtattſinden fomnte, ober fin den Steuerbe⸗ 
Bocale, deren Nichtbenugung von ihnen nicht angezeigt wurbe, in Anſpruch 


end 6 Kirn hab in bem Amer ber unten. 
auſe ‚Limpurg,, Limpurgerga 
Aex A und mit — ber ‚betreffenden. 34 teuer wird: Mitt⸗ 
ch Den 1 - begonnen gr 
ran a. M,, den 23. März 1857 
BON = und Wiethſteuer⸗ ⸗Commiſſion. 


erinnern, daß die ihnen-im $ 184 
nur 4 auferle, he id, de Ih a wu einer ——— eig⸗ 
„ia — —— * olizei-Umte demnaͤchſt Anzeige zu 











Be 2 


pi ya her et, vn welgen fie die Ueberbringung eines 
en Serenanftalt "oder ſonſtige Beſchraͤnkung 

e ER © anordnen, da jenes —* vorherige Legalünte rfuchung durd das 

| om Beratungen einer. folden Angeige werden ald Verletzungen 


\ 258 — 


| ren 
Mi. die Dfermefie zu Frankfurt u M. betreffend. 


Die ig ir Oſtermeſſe beginnt für ben Großhandel wie für ben Kleinhanbel am 
Mittwoh den 1. April und endi ig t mit dem Dienstag ben 21. April. Das Aus 
paden ber Waaren barf ziwar am Montag den 30. und Dienstag den 31. März, jebod 
nur in verfchloffenen Läden, geichehen. 

ür Leber beginnt die Mefle am Mittwoch ben 8. April, an — 2 e bie 
ftädtifchen Magazine zum Einlagern bes Leders und die öffentlichen ———— erwie⸗ 
—* deſſelben öffne werden und endigt mit Dienstag den 21. April or dem 8. 
prif wird fein Leder in die ftäbtifchen öffentlihen Magazine aufgenommen. 

Jeder bahier nicht verbürgerte Verfäufer, welcher vor dem Beginn ber rer ober 
nach dem Schluß berjelben Waaren dahier feil hält oder verfauft, oder vor der geftatteten 
ne ‘auspadt oder während des Auspadens an den dafür beftimmten Tagen den Laden 

et, oder Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu ben Waaren geftattet, 
in für jeden folgen Ball mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., ben 31. Januar 1857. Mechnei⸗ und Renten-Amt, 


Befanntmadhung. 
Eine Borwaage ift dabier gefunden und je ec Verwahr genommen worden. 
F Eigenthumer wolle ſich binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behörde 
anmeld 


"* Franffurt a. M., den 26. März 1857. PolizeiAmt. 


Ein Regenſchitm und ein Stod, in einer Droſchke Tiegen geblieben, if hier abge 
ft worden 

* Der Eigentpümer hat ſich binnen 14 a zu melden. 
. Kranffurt a. M., den 27. Mär, 185 Polizei-Amt. 


Es wurden bahier a — Drei Betttücher, 3 weiß und blau gewürfelte 
Dedbeit· 1c.' Üeberzüge, zwei Manns⸗ und ein Frauenhemd, ein Tiſchtuch, ein Handtuch, 
ein ——— eine Windel und ein Dolch mit rother Scheide. 
Etwaige an find bei unterzeichneter Stelle geltend zu machen. 
Frankfurt a ben 23. März 1857. — Amt. 


—— — — Fass — — 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Befanntmadung. 


Ale, in dem; .abgehaltenen Kiquidationdtermine und bis jegt nicht aufgetzehtnsn 

Gläubiger ber zahlungsunfähigen Bürgerd-Wittwe Emilie Raunheim, geb. a er 
end der Handlung David Raunheim, werden. hiermit von der Mafle aus 
geſchloſſen 

Fraukfurt a. M., den 25. März 1857. Stadt-Gericht bh... 
Dr. Diepe,. | Serr. 
























Berantwortlidyer Rebarteur und Derleger Fr 6 Holwart. — Drud von F% g. 6 Eirene. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt ‚Fra nkfurt. 


(Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausga ſe 31. 


40 Donnerstag, den 2. April1887. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Be BEE Gin 
des zwifchen den Sollbereinsftaaten und Dee 
ER * en. wegen ns 30 de ‚gesaifeitigen 
| ags vom ar 
er 9 vom | ee 1856 — bet 
ade * vorerwaͤhnten Bertrags zu Bremen etrichſeten — — 
pen Aue Rh auch die Befugniß zur Außfertigung tb Etledigung von 
Ben Baarenverfehr minein derührung des Auslandes ($ 76 ber 
ns ” * Mel ei 
dn Gent Br einer desfallfigen näheren Vereinbarung unter den — ie⸗ 
hierdurch zur öffentlichen Kentnig, dag mit Ausnahme folder Ges 
— Tranobort eine andite Zollabfertigng (Vrhteiffyein; Mebergange- 
— iſt — alle ubrigen aus dem freien Verkehr des Zollvereing 


wwelche mittelft der Cifenbahn, auf der Mefer oder alıf anderen 
— engel ei derfenbet werden, um von dott wieder zollfrei in: Ins Zollver- 








erden, oder welche iin der zu Bremen errichteten Riederlage für 
—— ter gelagert werden ſollen, uͤnter Declarationsfgeincontrole und 

laß zu che ahfömmen müfler: 
örduf wir befonderd aufmerfam machen — im Intereffe der Verſen⸗ 
Ye 8* die Ban I a Und Verſchlußanle zung in Anfebung der zum zollfreien Wieder: 
9 beſtim Wadren ſchon bei dem Amte am Berfendungsort flattfinde, weil, 
— die Verſendungen auf der Oberer öBer Mlein ber Eiſendahnen ber 
ar. Se Angus des Berfehluf, ed auf dem Transport entweder gar nicht ober nur 

ierigkeit ausführbar i 

lie weiter au beobachtenden Ber sjahrene und der Form der zu über- 
Decla: itiorem: verweiſen wir im Allgemeinen auf unfere Befanntmahung vom 
Anguft1836,-Ro. 73: des, Amtsblatts vom Jahr 1836 unter dem Beifügen, daß das 
Hauptkeueramt bie in — ———— Faͤllen etwa weiter nöthige Auskunft, beziehungs⸗ 


weile wird. 
rankfurt Er den 27. März 1857. Die Zolldirection. 


Bierſack. 
vid. Meiß, Seer 








Der Gondbemnaten Inhalt 
—— — 






Datum > 
ber Urthefle 







des Stand — der 
wolizei⸗ oder oder 
la. Gewerbe. Heimathsort. Urtheile 











31. Yan. Eich, Johannes, 


12. Febr. |®napp, geb. Zier 
er, Catharina 
Margaretha, 





Keliner, 
Dienftmagd, | Griesheim, 


Schöllfrippen, |3jährige gefhärfte Zuchthaus: 
firafe wegen Diebftahle 
15monatliche gefdhärfte Zucht⸗ 

hausſtrafe wegen verbotener 
Rückkehr, Landſtreicherei, 
verſuchten Betrugs und 
Diebſtahls. 
ohne, Rommelhuufen 15monatliche geſchärfte Cor⸗ 
rectionshausſtrafe wegen 
Landſtreicherei. 
Tagelöhner, Drb, ljährigegefchärfte@orrectiong- 
usfirafe wegen Land- 








4. „ Wenzel, Elia 
betha, 


17. . Pfeiffer, Johann 


reichei. 
enninger, ohne Großſtein heim, 1jährige Correctionhausſtrafe 
od; 83 wegen Diebſtabls. 
19. Wenzel, Marg. ohne, Dahlerda, 15monatliche geſchaͤrfte Cor⸗ 
Barbara, rectionshausſtrafe wegen 
Landſtreicherei. 


24., Are ß, Conrad, Tagelöhner, Neuſeß, 13monailiche gefhärfte Cor⸗ 
rectionshausſtrafe wegen 
Landſtreicherei u. Bettelne. 
26., Ruppert, Marg., Tagelöhnerin| Altengronau, 15monatliche geſchaͤrfte Cor⸗ 
rectionshausſtrafe wegen 

Landſtreicherei. 
26. Kepler, Eliſab., Tagelöhnerin Horbach, 15monatliche geſchaͤrfte Cor⸗ 
rectionshausſtrafe wegen 

Landſtreicherei. 
12. März |Daus, Barbara, ohne, Gafien, 16monatliche gejhärfte Cor⸗ 
rectiondhausfirafe wegen 
Landſtreicherei unb verbo⸗ 

tener Ruͤckehr. 
17. WBittmann, Ga) Dienfimagd, | Sulzbach, 15monatliche geſchaͤrfte Cor⸗ 
tharina Eliſab., rectionshauoſtrafe wegen 
Landſtreicherei und verbo⸗ 

tener Rückehr. 
21., Gill, Eliſabetha, Tagelbhnerin Haitz, 16monatliche geſchaͤrfte Cor⸗ 
rectionshausſtrafe wegen 

Landſtreicherei. 
Vorſtehende rechtskraͤftige Verurtheilungen werden hierdurch in Gemaͤßheit des 

Art. 30. des Strafgeſetzbuchs bekannt gemacht. 


Frankfurt a. M., ben 31. März 1857. 
Der Oberflaatsanwalt: Hecker. 


— 1 — 
Bekanntmachung, 


den Umlauf von Scheidemünzen im Allgemeinen und insdeſondere 
Berwarnung vor nidt I6uventionsmätern und vor verrufenen 
Scheidbemünzen betr. 


Unter Berufung auf das Münpgefeg vom 3. Januar 1838 (Geſetz⸗ und Statuten, 
Sammlung Bd. VII, S. 28) wirb hiermit wiederholt in Erinnerung gebracht: 

1) daß Scheibemünzen überhaupt nur, fo weit fie zur wirklichen Ausſcheidung ober 
Ergänzung einer Zahlung erforderlich, hier auszugeben und anzunehmen find; 

2) daß außer ben hiefigen Scheidemüngen nur die Seh und Drei-Preuzer-Stüde der⸗ 
jenigen Staaten, welche der befonberen, die Scheidemüngen betreffenden Uebereinfunft 
vom 25. Auguft 1837 beigetteten find, nämlich die der Königreihe Bayern und 
Würtemberg, der Großherzegthümer Baden und Den ber —— Sale 
und Sadfjens Meiningen, der Fürftenthümer Hohenzollern» Sigmaringen, Hohen» 
zollern⸗Hechingen und Schwarzburg-Rubolftabt und ber Sandgranieaft Heflen-Homs 
burg nach ihrem Nennwerthe dahier gefeglihen Cours haben; 

3) daß bie Annahme und Ausgabe anderer nicht fonventionsmäßigen Scheibemüngen 
ben beftehenden Berordnungen zumiber ift; 

4) daß ber Verſuch, bie im eigenen Lande berabgemwürbigten und ſchon 
feit geraumer Zeit ——— Coburger Sechs- und Drei⸗Kreuzer—⸗ 
Stüde zu ‚ihrem vollen Nennwerth auszugeben, mit Gonfisfation 
beftraft werden wird und daß alle öffentlihe Kaſſen unb Hebefel. 
len angemwiefen find, bei Vorkommen dieſer verrufenen Scheibe» 
müngen ſolche anzuhalten und anher abzuliefern. 

Sranffurt a. M., den 28. März 1857. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 


Berwarnung, 
bie Umgehung ber WechfelftempelsOrbnung betreffend. 


Unter Hinweifung auf dad Gefeg vom 12. November 1844 wird hierdurch in Erins 
nerung gebracht, bag — mit alleiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Ordre, welde 
lediglich zur Erhebung ber Baluta verhandelter Wechſel ausgegeben werben und ber 
Giro» Anweifungen auf bie Frankfurter Bank: — alle in hieſiger Stabt ober beren 
Gebiet zahlbare Wechfel jeder Art, ferner alle in biefiger Stabt oder beren Gebiet 
zahlbare Aifignationen oder Anweifungen, fowie alle Urkunden, welde bie Stelle 
eined Wechſels oder einer Anmweifung vertreten, 3. B. die barunter gehörenden 
Billets, Mandats, Bons, Acereditive, dbertragbare Scheine ohne Unterſchied, ob 
kergleihen Urkunden an Orbdre — ſind oder nicht, oder ob ſie auf den Inhaber 
oder Vorzeiger lauten, mit dem Wechſelſtempel verſehen werben müſſen, 
bevor ſolche in hiefiger Stabt oder deren Gebiete ausgeſtellt, verkauft, et an 
Zahlungsftatt gegeben oder angenommen, indoffirt, acquittirt, zur Annahme oder Zahlung 
präjentirt, gekauft, acceptirt oder gesahlt werben. Die en des Zahlungszieles 
wird ber Ausflellung eines neuen Wechſels oder beziehunasweiſe einer neuen Anweiſung 
gleich a ara, daß jede Beurkundung ber Prolongation von neuem bed 

edarf. 


Uebertretung biefer Borfchriften ftebt eine Strafe von fünf vom Hundert bes ganzen 
Bed — ie eh trifft De en jeden einzelnen Uebertreter bes Geſetzes. 
anffurt a. M., den 28. März 1857. Rechnei⸗ und R 


m 
Amtliche Bekanntmachunßk. 


Are Beyug Auf die Setanatniachung des unter ftöh Amts vom 1b, 
und 8 Decemder 1845 Werben hietmit nach ſtehende Andre Verordnungen in’ Erin 


gebracht. 
4) Auszug aus der Verordnung vom 17, re 
„Bir -Bürgermeifter vr Rath — verordnen und befe Dip it aufs Ne eu — aller 
—— —35— en und wu pe au leifung geringhaltiger Ränforten 
n— Strafe der on he diem — 2 ent alten, — 
uszug aus der 
‚erh und de Ir Wit Berk, ig son en hie Hi *35 
F Auch Vene ir weiche all Diet Ka gt Geſ äfte Furl daß, fle 






faten ‚und. 
ſond etgleſchen auf ben hieſigen Hu Sn — * all zu. leichte Goldio 
hs n h mul — 


„Auf —A 8 ‚U behdtig ‚Fintojen wird, Tiefern Foffeh, * 3 
Sranffurt a. M., den 28 Neihiei: md Renlen Ant 


*) Die zum Einfemelzen RS . En werden von — Wardein au ker * ijeem 
Goldwerth übernommen. 2 ER 44 
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Yıntlüche Betonnthod m 

1) Es it in Kofge beftehenber Vicdrdnunge in allen und jeder Silberhandlern ihib SMhdern, 
fo Silberwaaren jun Feilen —5*6 * auch anher fr bie —— d da⸗ 
mit gu handen pflegen, rg e, Siibetrdnateih, fie feiert 9 flein ober 
voß, 2? 35 * hiefi sehen one gu 2 en ðchalt bon 18 Wih feines 
—58 u —— zu verkaufe 

2) Sam I VER Con: Silhermaaren — were in noch Außer Den 
Meffen zum BVerfäuf. —** werden, als wenn fie mit einem beglaubigten 
—— zegg ſind, der A tadipte oder boublirte Qualität anzeigt und auf eine 
bemerfliche Weile angebrä —— 

3) Dad in Ftantfurt Feldf Verärböitere Gold muß I8karalig und mit beit, bleſen Gehalt 
ge ee einpel öerfehtn fr kin, 

4) zu Verarbeitung und Der Verkauf dei —— Goldes unter Frankfu ah: 

a hut Tepe MODE unter der Bedingung berfttitfet, daB bem 


die 
5) Bil Rain eü 3 Veh —— geſtattet, untet dem hieftpem Stempel gering⸗ 
haftigeres fAfarafiges Gold zu verarbeiten odet Air verfä 

65 au — Ring befunden werbenden Silberwaaten ümb bie en —E wer * vot⸗ 
I a 

onftstirt efiäde ft übera € e 

Ftankfutt a: M., en 38. März 1 1851. Rechnei⸗ 8 

elanntmadung Dir an 


um 24 Märy warden dahier imei fremde Mäiner wegen Bettelns, ivobei ſich der 
ARE von ihnen lahm Relte, Angehältenz diefelben befinden fich : im: WVeftg. eines Halb 
leinen Fr baummollenen Hemdeg, €. L. 6 roth gezeichnet, über deſſen tedlichen 
ſte ſich ihr *8 * * ‚Der Eigenthuͤmer wolle ſich deßhalb bei dein Unter⸗ 


—— J N/ ben * Wir; 1857. Det Unterſuchungstichter. 









— 93 — 
Bürgerliches Auf, 


Mär 31. en aan biefiger — uf nern, Wittwer, mit 
Bler, Anna Maria, bief. Bürgerstochte 
„ 3. see n, (auh Derouffon), — * :orA, urn. nirter hieſiger 
Bürger und Frotteur, aus Koreft-Montier in Frankreich, geboren 
* wohnhaft dahier, mit Will, Anna Sophia, hieſ. Bürgerds 
ochter. 
„ 3. Siebert, Johann Rudolph Ernſt, * nirter hieſiger Buͤrger und 
— D:tonom, derzeit Verwalter auf rũne⸗Burg, aus Treyfa in 
Kurheſſen, mit Merdie, —— Anna, hieſ. Buͤrgerstochter. 
Frankfurt a. M., den 2, April 1857. Standes uchführung. 


Befanntmadun 
Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 9. Auguft 1 55, Amtsblatt No. 95, 
— 7 die nachſtehende, hinſichtlich des Mehuragen⸗ ergänzte Tare ber Saditräger 


Tare der Fee 
für jeden Sad (ode Malter) Frucht — — u Bund: 


1) vom Wagen in das Schiff . . . 3 kr. 
2) vom Schiff auf den Wagen : 2 ei: 
3) für Avladen vom Wagen und auf den Markt zu fellen f > % 
4) vom Markt zu tragen und Aufladen auf den Wagen Et 5 
5) ar Wagen zur Berwiegung an ber Wehlwaage und zurüd auf ben Wagen i 
zufammen . _ 
6) vom Wigen in das Haus "oder Magazin bee Fäufere aleiher Ende. ee 15 
TD vom Wagen in den 1. Stod . . a — 


8) vom Wagen in den 2,3, u. f. w. Stock 
ebenfo bei 6, 7 und 8 gleiche Taren, wenn Frucht oder Mehl heraus auf den Wagen 
getragen werden jollen. 
anffurt a. M, den 27. März 1857. 
Polizei-Amt, Rechnei⸗ und Renten⸗Amt. 


Befanntmadhung. 
— Borwaage ift babier gefunden und in amtlihen Berwahr genommen worben. 
Der Eigenthümer wolle fi binnen 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörbe 


anmelden. 
Kranffurt a. M., den 26. März 1857. Polizei⸗Amt. 


Bekannutmachung. 
— ber hiefigen Packhofsniederlage ſollen — ben 8. April I. J., Vormittags 
10 Uhr, zum öffentlihen Verkaufe gebracht werben 
1 Kiſte und 1 Faß R No. 472 und 473 bratio 4 Ctr. 27 Pfb. mit Mafchinens 
theilen aus Eifen unb 
1 Kiſichen brutto 3 Pfd. mit Eigarren netto 2%ı0 SPfb. 
Indem wird biefes bierbur zur Publicität bringen, bemerken wir zugleih, bag 
das Belanntgeben der Bedingungen vor Beginn ber Verfteigerung erfolgen wird. 
drant furt a. M., den 21. März 1857. | anptfteuer:Amt. 
Friedrich. Mensing. Hof. 


Pu 7 zu 


- 264 — 


Ihee Mojefäki die Möniglat:von Epowien hakkn.ten HermrMifter Kransiffo, be 
Eftrada von dem BoRen "eine MinifterrRefidenten bei ae —8 abbe⸗ 


rufen. Ar: 
Frankfurt a. M., den 31. MärgtBäl, =: Su no. 
Aus Auftrag Hohen Senats: -, 
Stadt. 
















r 3 Ka zlei. 
Ein Regenſchitm und ein Stod, in einer Drofchle liegen geblie hier’ abge- 
geben mworben, He ro m Zr 
Der Eigenthünr bat fich binnen 14 Tagen zu melden, — 
Frankfurt a. M., den 27. März 1857. Polizei⸗Anit. 





7 47 en ft a, n D.e, . 

Ein junger: brauner Hühnerhund ,. mit weißen. Abzeichen., Zwei ae); Ei 
Schirm und ein Stod in Yutteral. Ein Zulegmeffer. Ein brauner weibl. Wat d. 
Ein meifingenes Zeichen. Ein, Zulegſcblüſſol. Ein Uhrkettchen. Zwei Norizbüch h 
Gin grüner Ritt, Ginsweißed — F. H. 6 gefidt, | 

Branffurt.a M-, den 0 Mär AU... Pole, 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 
ER Deffentlide Ladung - ha 
" Das mit Lit. 6 bezeichnele Viertellvos: 1eKlaffe: 131m 1hiefigen Stabtlottenie No, 569, 
welches beideinigtermaßen bie Lotterie» Hauptcollecte Gebrüder Doctor ‚vom ber 
Fhtterie-Directton käuflich, erworben und an Demi hieſtgen Bürger und Hondelspann 
Philipp Forſter weiter verkauft hat, iſt angeblich Löpterem in Berluft gerathen. 
Es werben deshalb auf feinen Antrag Alle, welde auf biefes Biertelloog „dr 
ganze -Nummer,am, 3. December v. I. mit eimemi Gewinne soon 2000 fl. gezogen R 
Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, ihn bei dem unterfertigien Gerichte 


‚binnen drei onaten, - = 
geltend zu machen, oder" 44 Ablauf dab fragliche Biertelletterielooe 
amortifirt und kraftlos erklärt: werben ſoll A 7 fi 

Frankfurt a. M., den 21. Januar 1857. Stadt-Gericht IL. 
Dr. Edhard. .ı. .i:... 
Dr. Eyſen, ir Ser. 


Ge fin mdiem.e 





139: 








Deffentlide RR. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an den Nahlaf ber am 6. März 1.5. 
verfivibenen Bürgers: und ‚Handeldmannswittiwe Maria Anna Klehe, geborenen 
Jordis, zuftehen, haben ſolche 

binnen 3wei, Monaten 
hei unterzeichnetem Gerichte, ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Rachlaß an die zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicherheitsleiſtung ver 
abfolgt werde. — 

Frankfurt a, M., den 11. März 1857. Stadt-Gericht MI. 

Dr. Edharb, 
Dr. Eyfen, ir See. 


- 8 _ 


Evietalladung 


Ueber das Bermögen bes hieftgen Bürgers und Handeldmannes Heinrich 
Sqneider gl das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnad) · wetden Alle,’ welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgendeinem Rechto⸗ 
grunde —— zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 


Möntag den 20. April, 1857, Vormittags 10 Uhr, 


anberäumten Tagfahrt vor: ber angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion entweder petiönlich 
oder: durch einen. bevollmächtigten hiefigen Anwalt Kar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
—— Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
von der 

Es wit feine‘ weitere Ladun ergehen, jondern nur, nachdem bie — zu 
den Acten ‚gelommen iſt, der Anschlu ber nit dufpetretenen Glaͤubiger in öffentlichen 
biegen Blättern befannt gemacht werden. 

Frantfurt a. M., ben 9: Februar 1857. Stadt- Gericht I. 

Dr, Dfarr, Director. 
Dr. Diege, Secr. 


Deffentlide Ladung. 
ale, welchen an den Nachlaß 
a) des hieſigen Banquiers Jacob de Neufpille, geſt. 1. Juni 1821, 
b) deſſen Witwe Eleonora Eliſabetha de Neufville, geb. de Neufs 
ill —* geit. 12. Mätz 1857, 
FE), * Bauen drei Söhne Beider: 
a. n.Handeldmanns David Friedrich de Neufdille, gef. 
SR 4 — 1842, 
— Banquiers Jacob de Neufpille, geft. 6. November 1843 


4 des ER Edward de Neufvilte, geſt. 6; April 1822, 
er Be Anſpruͤche zuſtehen, haben ſolche 
Binnen, zwei Monaten 


= Berichte ordnungdmäßig. anzumelden, oNer gewärtig zu feim, daß biefe 
an a zum Theil auswärtd wohnenden Erben ohne Sicherheits: 
— wen 1887. Stadt⸗Gericht I. 


Dr. Edhard. 
Dr. Eyſen, Ir Secr. 





Deffent er b.e gr > ng. 

Det. am 6. September 1784 qetaufte Soßann ter Ludwi —— 
—— „Bäürget und Advocat dahier, über deſſen Es en angeblich feit dem Jahre 
1840 jede de Rucricht fehlt, wird aufgefordert,‘ ſich 

binnen ſechs Monat 
— Berichte anzumelden, widrigenfalls er a Ablauf diefer Friſt für 


u a. M., ., den 27. März 1857. Stadt⸗Gericht IH. 


Dr. Echhard. 
fen, If Seit, 
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PolizeisTaren der freien Stadt Frankfurt. 
Rom 2. April 1857. 


Brod:Tare und Gewicht. |Pi. eoth. Kr.ſvͤl.) Fleiſch⸗Taxe. Kr. Ol. 






















Bom 2. sis 15. April 1857, NOodienfleiih das Pfd. 153 
Zweite Sorte. Rinderfleiſch 411313 
Ein gemiſchtes Roggenbrod von| 4 14 Kuhfleiſch „ # 11313 
J ” ” von| 2 7 1 Ralbfleifch v „» 11213 
. — a von 27 3 | ammelflleifi$ „ « 14514 
Erſte Sorte. 1Schweinefleid „ „ 141513 
P v Pr von! 6 23 | a) Bei dem Fleiſchgewmicht ger 
* J u von! 3 1112 nn aufein Pfund, 
„ BWeizensod. fg. Pfaffenbt. von 4 116 | 8] 1] P),Die Bleithgugabe beträgt 
94 1 N den zehnten Theil bes @es 
r PM x 2 von 1 mwichtse, mitbin auf fünf 
. r . — von 12 2 J. Bund ein halbes, und fol 
= — > von 6 1 er nn Gattung 
€ eiſches ſeyn. 
vw Bafleewed . . . . von 5" 1 e) Der Berfanf ded Bleifces 
” Milchbrod ..von 441 ohne Zugabe um einen bir 
„ feines Waflerbrodb . . von 4 1 —* Preis als die Zare 


eftimmt, iſt bei Strafe ver⸗ 
boten. 


Beiden Dorfbädern. | 
Zweite Sorte. | 


Ein gemiſchtes Roggenbrod von| 4 13 Bier⸗Taxe. 
J von | 2 1 6125 Som 1. Jan. bis 30, April, 
x ei R „von 28 3 1 Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte, 6 | | a) Lagerbier . 2... 
a r » von 3 { b) Jungbier .....113 
" von 5 I Das Seibel (14 Schop.)| 4 


” ” 

1) Die Dreingabe bei dem Berkaufe der Waflerwede und 

Milchbrode iſt bei Strafe, ſowohl für ben Weber als für 
den Gmpfänger, verboten. 

3) Ebenſo wirb das frühere Verbot des Aushodens des Weiße | 

and Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. 


Frucht: Preife. 
Weizen das Mltr., d. Mittelpr. 
Korn ” "." ” 
Gerſte n " m 

Hafer . . 110 Did. Zollgewicht | 5 


Die Maas Bier über bie 
Strafe 

a) Lagerbier ..... 

b) Sungbier .... .]42 


Mehl⸗Preiſe. 
Weizenmehl... . . 4 135 Zoll⸗Pf. 
„ geihwm.Borfhuß, m 

„ gemeine „ 
MWeizenfhrotmehl.... 
MWeizenfemmelmehl .. . 
IKorns oder Roggenmehl „ 


“4 























9 
8123 
10 





4 
” 
* 








——— —— — — — + 


Preife. 


“ * J * * * 4 


Sen: und Strob: 
eu, Mittelpreis des ZollsZentnerd, . . 


ornſtroh, das Fuder oder 10 Zolleentner. » » vv 232* 
Das Gewicht bes s if das Fuder 10 ZollsBentner, der Bentner 100 Bid. Sollgewicht. 
Die Strohverfänfer find verbunden, nah bem Gewicht zu verkaufen. RR 

Molizei-Amt. 


Derantwortlicher Mebarteur und Berleger 3, ©, Holgwart, — Drud von 3, P. Sireng. 





Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


(Expedition: am Geifipförtähen, Schlachthausgaſſe 21): j ” 
M4. Eanmstag, den 4 April . : 1857. 








Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Hufgebot, | 
Holgwart, Gacl Auguft — hieſiger Bürger ‚und Handels. ’ 
—— mit Vinnaſſa, Sophia Dacia Auguſie, hieſ. Buͤrgero⸗ 


tochter 
Sim A Johann Daniel, biefiger Bürger und Cand. Minist., bermas 
— len Pfarrer zu Frucht, Amts Braubach im Herzogthum Naffau, mit 
er Joh * — Auguſte, hieſ. Bürgerstochter. 
drantfurt a. M., ben 4. April 185 Standesbuchführung. 


Holz⸗ und Wellen - Berfteigerung. 
In bem Weiltuh⸗-Forſte, Diftriet Mlepper, des dahiefigen Stabtwaldes ſollen 
Mittwoch den 8 — d. J. 3 





April 2. 





ar 


Be — — 3 Mlafter Tannen-Bengelholz, 
ar gelholz, Zannen-Stümpfhols, 
5," Birfen-ScheitholzirCL, 12700 Stilt Bucmwellen —E 
* — een 2 zu Erbsreifer tauglich), 
Stümpfhols,  :. 2600 „Eichwellen uud | 
—* —— * 3500 gemifchte Wellen 
ih on bie Meiftbietenden —* ert werden und J ſich die Kaufluſtigen an 


* Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf ber Sanfenpäufe er Warte 
—— a. mi; den 3. April 1857. Horft-Amt. 


Bekanntmachung. 
Da es haͤufig vorlommt, * in der Gärtnerei — Gemuſereſte, Steine und 
—1* auf die Wege und in die Gräben geworfen werben, hierdurch aber die Wege 
orben und die Gräben verfispft werden, fo wird biefe Orbnungsmwidrigfeit bei Strafe 
verboten und find bie Feldfhügen angewieſen, Diejenigen, want ch dieſelbe zu Schulden 
bommen laffen, dahier zur Anzeige zu = {ngen, 
Grankfurt a. M., den 27. März 18 


Polizei⸗Amt, Feldſection. 


zu 28 — 


In Zeitraum v Februar obers3. Maͤz bie ; v3 a 
bierfelbft ehe seen fee —* en Leder ahnt a 5 l 
Um ao geſtohlen worden, enthalt 


ter B —2 wor ter eine von fi. 600, mit, ber Nr. 1797; 
2) A * — Tolr. —* 240 Berne 4) 25 ren 55 —* 


richsd'or; 6) 50 Ducaten; 7) ein 80 Fred. Stück von Carl Albert; 8) ein unga 
4 Dufatenftüd; 9) zwei ruffiiche Imperials; 10) ein Mainzer und wei Stüd 
Gottes; Ducaten; 11H Naboleons bon 1815} 12) mehrere große ehe und fiber 
— — —* en: ——— — nn Be SIE HEHE: 4 — 
und v obten Diener und " auf der, eite und mit 
bilde dee Krliberen Aleran In — — au EU — Seite; 55 
Rupien in.Golb.. und Silber; 14 zwei 100 Fres. Stüde, zwei 60 Frs. Stude 
10 Fres. Stück und ein 5 Fred. S in Gold; 15) eing öͤſterreichiſche Goldmünze von 
Maria Therefta, von 8 Diicateiij.1 Seine goldene xlfauiſche Mänzge von 40 Dollars; 
17) 8 goldene Trauringe, worunter die v. Charles Defire de Brints und Eornelin de 
Vrints 1794 und von —— v. Vrints; 18) eine blauſeidene Geldboͤrſe mit goldenen 
Eicheln und ee ine! 49) eine gehaͤlelte "© börfe, in welchen ſich bie „SRüngen 
und: Medaälllen befa 

Dudeni ich —* Dlebſtahl zur öffentlichen Kunde bringe, erſuche ich — 
der Über den Thäter ober den Verbleib der geſtohlenen Gegenftände Auskunft zu Fig 
vermag), mir oder der 'nächflen Po — —— — davon Anzeige zur machen. 
Zugleich richte ih an die Behörden, welche es angeht, a8 Erſuchen, die forgfäftigken 
geeigneten Recherchen eititreten zu Taffen. 

Auf die Wirdeiperbeifchaffung ber geflohlenen Gegenftände iſt eine Belohnung‘ von _ 


500 
7 a. M., den 2. April 11857 
Der —5———— ——— ' 


Betanntmahung., 
f,die Bet ch 9, 855,9 miobl Ro. 95 
. 3 —J nal —ãä———— *— *5*— Sn 
Taxe 3 Sadträg 0 
— Sad m Malter) au mei im an Planet d 
— ee — 
3) für Aladen una. Mon und auf. dem, Markt: au Al Rellen: . 


4) vom Marft zu tragen und Aufladen auf den * 
5) vom Wagen; ‚auPBerwiegung an ber Wehlwange und: yırüd auf ben Bagın- * 


6) ig el in das Baus an. — ‚Ränfert. gehe Ende er # 1 N 
Er gem in. den. 2iu 3... uh w. S u Bot 4 
de ei 67 12 - — KL de. Taren,. eg ärudi aber Mehi heraus auf dem. zen 


geitg 





—— 3 
® 

a 
+ 


\ } 


— URN —- 


Breknaunen tim ach⸗ ung; 
F Her Mepfoften, Abgabe betreffend. 
MH, 23,2, Oder Mehr Orbnung ‚und zufolge des Senats⸗ Beſchluſſes · vom⸗ 
ne ift-von - ämutlichen, aus dem . freien. Verkehr abftammenden, zu ben? 
tifeln 9 tigen ð aren, welche in den Meffen von auswärtigen Verkäufer 
abel, aufgefiellt, und welche während der in.der «Meß + Ordnung ıbeftimmten 













& 
folge in $ 3 der Mep- Ordnung bezeichnet und in dem der dieffeitigen Bekanntmachung 
| Ku. für auswärtigenBerfäufen hier eingehen, die Meßkoſten⸗Abgabe durch 





' at tihrift bie betreffende, Erklärung auf.dem ihm „vorgelegten Auszuge abzugeben. 
Be 1. 


ber verkürzten "Abgabe gerne‘ ER Meßtoß 
Deitrag zu den Me en 


I Feaiekfitetr a MY den 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten⸗Amt. 


Befanntm-a.d.un.g: 
if babier gefunden und in amtlihen Berwahr genommen worden. 
wolle fi "binnen 14-Tagen bei der unterzeichneten Behörde 


änffitt aM den 26. Märi 1857. Poltzei-Ant. 


vo BRtanntmahumg 

2 wurden dahier zwei fremde Manner wegen Beltelns) wobei ſich der 
ihnen lahm ſtellte, angehalten ; dieſelben befinden ſich im Befig! eines balb _ 
al olkenen Hemdes O. 1.6 toth' gezeichnet," über‘ deffen rediichen Ertoerb " 
it ausweifen können. Der Eigenthümer "wolle ſich deßhalb bei "dem Uner⸗ 
srichter im Römer melden. : | 

meiurgt aM, ‚ven 25. März 1857... Der Unterfuhungsrichter. 


Regenfeirm und, ein Stoch in einer Droſchle liegen geblieben, iR hier abger " 


igentpüme binnen 14 Tagen zu melden, 
alfurt aM. „den 27. Mär, 1857, Polizei-Amt, 


- Di 
#8 gr 
R h : n ö 
-J J a . 


BE 







— 
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Gefundene Gegenſtände. 
Ein Zulegmeſſer. Ein brauner weibl. Wachtelhund. Ein meſſingenes Zeichen. Ein 
er fchlüffel. Ein’ Uhrkettchen. Zwei Notizbücheichen. Ein grüner Kittel. Ein weißes 
(dent, F. H. 6 geftidt. Ein Stück ſchwarze Franfen. Acht Schlüffel mit Ring. 
en mit einigen Kreuzern. Ein Kinderſchuh. Ein Schlüſſel. Bier alte 
t 
Frankfurt a. M., den 2. April 1857. Doltzei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 


Bon ber in der alten Judengaſſe dahier belegenen, mit No. 72 bezeichneten und 

wu filbernen Kanne benannten Borberbehaufung find zur Zeit fieben Achtel in bem 
ranferiptiondbuche auf Niemanden eingetragen. 

. Bon Seiten des biefigen Bürgerfohnes Alerandber Rindsfopf if einiger 

maßen befcheinigt worden, daß ihm ein Achtel an der genannten Vorderbehauſung zuſtehe. 

Es werben daher auf beffen Antrag alle Diejenigen, welche Eigenthums⸗ oder fom 

flige Anfprübe an bie oben bezeichneien fieben Achtel der gedachten Borberbehaufung 





machen: zu fönnen vermeinen, hierburd aufgefordert, ſolche 
binnen drei Monaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte geltend zu machen, als anfonften ein Achtel des in 
Frage febenden Vorderhauſes dem hiefigen Bürgersfohne Alerander Rindakopf 
in dem Trandferiptionsbuche zugefchrieben werden wirb. i on 
Frankfurt a. M., den 4 Februar 1857. . Stadt-Geriht. IL —— 
— Dr, Edharb, Te 
Dr. Leplauf, ‚Bir. 





o@bietalladung. | | 
Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verfiorbener Perfonen: 
4) der Wittwe des verſtorbenen hiefigen Bürgers und Pofamentirerd Jacob 
sun Margaretha, geb. Eifenad; 
2) des Handlungscommis Guſtav Herpogenrath aus Rheybt im Fönigl, preuß. 
Regierungsbezirf Düffeldorf ; j 
3) der Dienftmagd Maria Dorothea Franf aus gg wet und 
4) . ae ——— Hedderich aus Hainbach, is Alsfeld im Groß⸗ 
erzogthum Heſſen, 10 
Erb» oder fonflige Anjprühe und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch auf 
gefordert, folche jo gewiß in dem anmit auf 
Freitag ben 17. April 1857, Bormittags 9 Uhr, — 
anberaumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften biefe Nachläſſe dem Hieflgen 
Fisſcus überwiefen werben follen. * 
Frankfurt a. M., den 10. März 1857. Stadt-Amt I. 
Dr, Antoni, 


‘Dr, Diehl, Yet, 


— m 


Deffentlide Ladun 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprühe an den Radlaß der am 28. Januar 
1857 verſtorbenen hieſigen Bürgerdwittwe Fran ziska Anna Gladbach, geb. Had, 
wfehen, haben ſolche 


binnen zwei Monaten 


hei unterzeichnetem Gerichte are ag anzumelden ober gewärtig zu fein,. baß biefer 
Rahlaf an die auswärtd wohnende Teftaments-Erbin ohne Sicherheitsleiftung vers 
abfolgt werbe. 
Kanffurt a. M., ben 20. Februar 1857. Stadt-Gericht UI. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, Ir Sec. 


Broecelam. 
Alle, welhe an den dahier befirdii nen Nachlaß des am 20. Fchruar 1.3. hier ver- 
forbenen Privatmannd Franz Hoen, aus Erlach in Bayern, gewefenen Bürgers 
zu Oberftraß in ber BUNT Forderungen zu machen haben, werben aufnefordert, ſolche 
binnen vier B oben 
bei dem unterfertigten Gerichte anzumelben, indem nad Ablauf diefer Frift der fragliche 
Nachlaß an bie ihn regulirende auswärtige Behörde ohne weitered ausgeliefert wer» 
ben wird. 
Franffurt a. M., den 24, März 1857. Stadt⸗Gericht U. 
Dr. @yten, ir Seer. 





Ladung. 
Die bis jetzt nicht aufgetretenen Gläubiger der am 23. Januar I. J. verſtorbenen 
Wittwe Amalla — en, geb. Schubach, — — ihre Anſpruͤche 
innerbalb vier 
um fo gewiſſer dahier anzumelden, als nad deren —— Ablaufe bei Regulirung 
dieſes Nachlaſſes auf fie feine Rüdfiht nenommen werben wirb. 
Franffurt a. M., den 20. Mär; 1857. Stadt-Geridht II. 
Dr. Edhard. 
’ Dr. — ir Secr. 


Oeffentliche Ladu 
Die mit Lit. M. und resp. Lit. N. bezeichneten, u die Lotterie- — ———— 
Julius Stiebel jun. & Eomp. von der Stabi⸗Lotterie-Direction beſcheinigtermaßen 
Kuflih erworbenen zwei Achtel-Looſe ir Klaſſe 131r hiefigen Stabtlotterie No. 14938 
find angeblich in Verluſt gerathen. 
Auf Antrag der erwähnten Hauptcollecteure werden deshalb Alle, welche an dieſe 
beiden Achtel-2oofe, auf deren ganze Nummer am 3. December v. J., laut vorgelenter 
iebungslifte ein Gewinn von 3000 fl. gefallen ift, Anſprüche zu — haben, aufge⸗ 
dert, ſolche bei unterfertigtem Gerichte 
binnen drei Mona 
— zu machen, widrigenfalls nach deren Ablauf die — beiden Achtel⸗Lotterie⸗ 
oſe für amortiſirt und kraftlos erklaͤrt werden ſollen. 
Frankfurt a. M., den 21. Januar 1857. Stade-Gericht U. 
Dr. &d arb, 
Dr. Eyfen, fr Serr. 
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In Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger; und; Oartnermeiſter Lorenz 
85 IV. und deſſen Ehefrau, Anna Margareıha, geb. Löffler, w.rden in Gemäß» 
heit Erlenntniſſes des Stadt Gerihts I vom 2, Februar. I, 3. die Unterpfänder: 
A. Gine Behaufung in der Elephantengaffe gelegen mit Lit, C. No. 77 bes 
zeichnet, mit dinem Audgange auf die Biel? fammt Hof und Gärten, 
‚ gibt 3 fl. Laternengelb; | 
B. Acht Felbgrundftüde in der Seanffurter Grmarlung, nämlich: 
1) Gew. 5 No. 86B, yet an ber Eifernenhand, im Zeifel, hatt 14 Ruthen 


2)_G®em. 5, No. 874, —* daſelbſt, halt 9 Ruthen 63 Schuh; — 
3) Gew. 9 No. 105, Gemüßland am alten Thurm, hält.9 Ruthen, 19 Schub; 
4) Gew. 12 Ro. 116B, SE J ſtein, links dem Schuͤtzenweg, hält 1 Vierte 


e 5) Sem. 3 No. 7354, W A linter —X neben der Rtiderbahn, hält 29" ‚Rutpen 


6) Bew. 3 No. 736, Fa Aue linker Hand“ "nahe an der Kliderbahn, hau es 
m Sei. 3 No. son, Ban ir — nahe am krummen Big hatt 30 
8) en 3 No, Nuten 46 te unweit der Schügenhütte, haft 18 

ß geben 7 und 8 Schuplohn und allenfalfigen Zehnten, 
für das darauf haftende Gapital von 12,500 fl. fammt Zınjen und Koften hiermit zum 


weiten eg — eil ii en., 
= neten tinegiihmer find bie‘ Steigbedingungen zu —— 

et dafelbfl bis * demnächſt befannt geniaut werdenden Berfleiger m. 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werden. 


anffürt a. M., den 3. Aprıl 1857. 
& a Der Fideat: 


Dr. Jung, Wjunft. 





In —— gegen die Erben des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Ben» 
dermeifters Johann Philipp Roth und deſſen gleichfalls -vorkorbenen Ehefrau 
Catharina Elifabetha —— Noll, har in Gemaͤßheit der Erfenntnifie 

des Stabdt⸗Gerichts I vom 10. September 1855 und 44. Maͤrz 1857 das Unterdfand : 

Eine Behaufung in der Lindpeimergaffe liegend, mit Lit. H No. 128a ber 
Er gibt 
. 30 fr, Raternengeld, 
"für das: darauf 3 tende Capital von 3500 fl. fammt Zinfen und often hiermit zum 
: beitten Und legten Male feil geboten. 
- Samstag den 11. April. Iy Bormittugs 11 Ußz, Ä 

findet die Berfteigerung auf des Unterzeichneten Amtörimmer —8 woſelbſt bist hin 
ie Speigbebingungen zu erfahren find, auch einftweilige Gebote zu Protofoll geg 

iverden fönnen 


anf a. M., den 3. April 1857. Der Fiscals 
Be = ‘Dr. Jung, Adjunkt. 





” Behentworilicher Mabacteus und Verleger 3 @. Oolpwart. — Drad von 3. P. Gireng 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
EEsyeditton: am Geiſtpföttchen, Schlachthausgaſſe a) | 
#2. 3 Dienstag, den 7, April 1857. 










— Amtliche Bekanntmachungen. 
—— ———— — EL 
Auszug aus den hieſigen Staudesbüchern. 
* | U Getronte 
a) Dabier: 
rohe, Martin Joſeph, Zeige Bürger und Seribeit, mit Brüd, 
Anna Margaterha, aud Worms in Rheinheſſen. 
30 Kohlmüller/ Friedrich Joſeph, deſtgnirter hiefiger Bürger und Hans 
' velömann, aus Ober⸗Schwarzach, Fön, bahr. Landgerichts Gerolz⸗ 
höfen, mit Jordi, Maria Chriſtina, hieſ. Bürgerstochter. 
Sih ei, Earl Adolph, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit Fritſch, 
Zohanna Sufanma, hief. Bürgerstocdhter. 
Wehner, Johannes, hiefiger Bürger und Scribent, mit Fuhr— 
mann, Matia Katharina, hieſ. Bürgerstochter. 
Dawernfeind, Georg Ehrifiian Louis, Hlefiger Bürget und Wagner 
weſlſter, mit Lug, Maria Elifaberha, bief. Bürgerstochter. 
Dheobald, Gottlieb, hiefiger Bürger und Weingärtner, mit Kiefner, 
. Johanna Garolina, hief. Buͤrgerotochtet. 
44⸗ bh) Auswärts: Ä 
räf, Johann. Philipp, Auguft, biefiger, Bürger und Lieutenant bei 
dem, , bieligen Knien Bla, mit, Pıliefter, Kornelie Chriſtine 
| 2 vr. 


slar im, Königreich. Preußen 















HU. Gebovreihe 


BAA Rö brüg,, Gottfried Robert, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Schloffermeifters —— Meitz). 
o hr ig genannt Wagner, Emilie Helene, Tochter des hieſ. 
1 Bürgers und: Auslaufers Wilhelm Chriſtian Roͤhrig genannt 
BaguerKrämen)i) mundon..“ ( 
Graubner, Caroline Marie Emilie, Tochter des hief. Bürs 
gers und Handelsmanns Ferdinand Graubner (Jäger). 






— 274 — 2 » 


OD. GSeborene 





Maͤrz 26 L 12 Fucke, Emilie Urſula, Tochter des hieſ. Bürgers und Muflls 
lehrers Johann Friedrich Auguft Bude (Mep). 

u | E40» |Häfler, Anna Elifabetha, Tochter des Hautboiften bei dem 
. bief. Linien-Militair Johann Friedrih Häßler (Remde), aus 
Schallenburg im Königreih Preußen. , 

„2351| H135 |Kläge, Anna Juliane, Tochter des Zimmergefellen Johann 

hriſtian Theodor Kläge (Schmidt), aus Boigtsborf im 
Königreih Preußen. N 

Pa | D 133 Schaͤfer, Heinrih Carl, Sohn des Ortsbürgers zu Marrheim 

in der Landgrafſchaft Hefien Homburg, Kutihers dahier 

23 Johann Friedrich Schäfer (Bohn). | 

„3 — —_|N N. Adam (fremd). 

„ 26) Gew. 11 5®.|Haas, Rihard Louis Jofeph, Sohn des hief. Bürgers und 

AB 101 en Epriftian Heinrid Julius Adalbert Haas 
‘(Demrath). ' 

„ %!Gew. 5 58. |Hübdotter, Agathe Ernefline Louife, Tochter des Sprachleh⸗ 
AG 10 rers Friedrich Wilhelm Guſtav Hübotter (Wegener), aus 
| PBenne im Königreih Hannover, 

„ % B 202 Meſch, Rofa Dorothea Eleonore, Tochter bes bief. Bürgers 

und Blumengärtnerd Johann Georg Meſch (Eicybauer). 

.260 0 % Graf, Johanna Margarerha, Tochter des bief. Bürgers und 

Buchdrudergehülfen Simon Morig Graf (Rapp). 

„.2 E 1311 Meichert, Ferdinand Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers unb 

Handelsmanns Johann Adam Reichert (Dauffer). 
22 D 760 Müller, Johann Aloys Auguſt, Sohn bed hieſ. Bürgers und 
Mufifers Johann Martin Müller (Wallon). 
, A N 411 von der Emden, Margaretha Sophie Epriftiane Caroline, 
Tochter des hief, Bürgers und Garnfrämers Johann os 
ſeph Balthafar von der Emden (Riſch). 

».,27) F4186 |Brüd, Johanna Maria Nettine, Tochter des bief. Bürgers 

und Rappenmaders Johann Philipp Brüd (Rappolt). 

27 1 3. |von ber Burg, Wilhelmine Margaretha Caroline, Tochter 

des bief. Bürgerd und Seribenten Friedrih Wilhelm von der 

Burg (Lutter). 
„ 3 A 97 vöm, Auer dach, Ludwig Augufl, Sohn bes bief. Buͤrgers und 
| ſtändigen Lehrers an der ifraelitiihen Real» und "Volle 
ſchule dahier Dr. phil. Jacob Auerbach (Kap). 

28| C 227 — 28 Tollhaufen, Friedrih Carl Gufav, Sohn des Hief. Bürgers 

> — Friedrich Earl Guſtav Tollhauſen 

(Volbrecht). 
30| Bockenheimer Majer, Cäaͤcilie Charlotte, Tochter des hieſ. Bürgers und 

Dei Sanbfrafe M 2 Handelsmanns Johann Earl Majer (Zidwolff). . 

, 0 — — INN. Johann Georg (fremd). 


gi 


—2 Ort. | HM. Geborene 
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1857 
Mänso! A 48 |Adermann, Johanna Regina Louiſe, Tochter des hieſ. Bär 
ers und Kurzmeſſerſchmiebmeiſters Philipp Anton (hehe 
dermann zer) 
„X Beben Dörrfein, Georg Ludwig, Sohn bed hief. ‚Bürgers und 
gr arl Dörrflein (Ragel). 
April I — — . Eva Anna (fremd). 
„ 2) FU—82 Briediehen, Sophie Epriftine Dorothea Eleonore, —* 
es hieſ. Bürgers und Advofaten Dr. jur. gopannee I 
alle Friedleben (Wolff). 


Zeit. Dt, IWEIRAERENN 





Ian. 65 Mailand |Mylius, Georg Meldior, hieſ. Bürger und Handelömank, vers 
heirathet, alt 61 Jahre, 2 Monate, 3 Tage. 

Behr. 20 E 69 |Büfier, Sara Gatharina, geb. Hollerbach, separata des ver 
forbenen Bürgers, Knopfmachers und Hofpital » Berwaltere 
zu Wetzlar im Königreich —— Johann Jacob Buͤſſer, 

* alt — ee —— —— 
E 132b einreich ann Jaco e rger. und Lohnkutſcher, 
* Wittwer, alt 65 Jahre, 4 Monate, I Tage. 
28 C 45 Eu rich, Jacob Ferdinand, Bierbrauer, Sohn des verſtorbenen 
hieſ. Bürgers und Bierbraumeifterd, Johann Ppitipp Eurich 
(Horrmann), alt 26 Jahre, 5 Monate, 28 Ta 
29| Bornheim Ludwig, Anna Gatharina, geb. Burd, zweite Eh r des hieſ. 
Bürgers und Hanbdeldmannd, Johann Ludwig Ludwig, alt 
32 Jahre, 3 Monate, 23 Tage. 
„23 A 105röm. |Herold, Franz Anton, Müller und Bäder aus Schweinheim, 
Landgerichts Afchaffenburg im Königreich Bayern, alt 46 Jahre. 
29| A 105röm. Kaden, Chriſtian Friedrich, Bädernefell aus Annaberg im König- 
reich Sachſen, alt 19 Jahre, 11 Monate, 13: Tage. 
EN . N. Johann Jacob, alt 1 Jahr, 27 Tage 
Gew. = ‚So. Wupyermann, Maria Anna —8 Amalle Wilhelmine, 
NM 2 neb. Gerold, hinterlaffene Wittwe des verftorbenen hieſ. 
Bürgers und — Georg Friedrich Wuppermann, 
alt 69 Jahre, 1 Monat, 9 Tage. 

30 G 38 Gumpf, Johanna, geb. Heertz, hinterlaſſene Wittwe des ver⸗ 

ſtorbenen Kaufmanns zu Wetzlar im preuß. Regierungsbe⸗ 

zirk Coblenz, Simon Gumpf, alt 71 Jahre. 
A 105 roͤm. Heiber ich, Johannes, Taglöhner aus Martinfelb im preuß. 
£ —— Erfurt, Derheirathet, alt 55 Jahre, 3 Monok, 
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| IH. Berftorbene, 


Beer, Regine, geb. Sabel, hinterlaffene Wiltwe des zu Bribilk 
verftorbenen . und Handeldmanns zu Offenbach am 
a Main, —— eer, sr = ae a 
aumann, Palena, geb. Beifinger, separäta des Üderfior, 
benen hief. Beiſaſſen und Blumengaͤrtners, Chriſtoph Heintich 
Baumanm, alt 61 Jahre, 3 Monate, 15 Tage 
umpf, Pyilipp Ludwig, hief. Bürger, Mehl— und Dörte 
müshänbler, verbeirafhet, alt 60 Jahre, 3 Monate, 7 Tage. 
Betihe, Augufte Louiſe Carolinia, geb. Wenige, Ehefrau dus 
bief. Bürgerd und Gfavierlehrers, Johann Lud —* 
‚alt 53 Jahre, 7 Monate, 16 Tage. 
Co K, Balentn, Ortebfirger zu Uxberad, im&rofherzoffklin 
Deflen, Auslaufer, verheirathet, alt 49 Jahre, 2 Monat ? 
a [2 

belemanns, Bart Caeſar Sieger (Find), alt 
1 Monat, 36 Tage, 3 * 8 
Emmel, Amalia Chatlotte, Tochter des verftorbenen biel. 
Bürgers und Zimmergefellen, Johannes Gmmel (Bebert), 
alt 31 Jahre, 11 Monate; 19 Tage. 
Dilger, Anna Maria, Toter des hieſ. r@ unbe: 
xergejellen, Friedrich Dilger (Lang), alt 3 Monate, 1 
Bohlgemuth, Johann: Bhilipp; bieſ. Bürger, we 

—— verbeirathet, alt 60 Jahre, 2 
5 7 


8 
Menfinger, Juliane, geb. Rumbler, Ehefrau des h Bür 
gers Eu Weingärtness a Wilhelm dh inch alt 


ge ya 
ew: 10.50, Sieger, Anton Garl, Sohn des hiefigen Bürgers uns Ham 
AB Ai Sapıt, 











* 


=. 








2 Ort. | IH. Berfiorbene 





* 2 F 37-38 Weis, Maria Friederite Augufte, Toter ief. Bürgers 
und Handeldmanns, Bilbelm Friedrich er (Bolt), alt 
3 Monate 23 Tage. 

Baqch mann, Johann Heinrich, * Bürger und Handeldmann, 
verheirather, alt 40 Jahre, 3 Tage. 

Krumbholg, Catharina Gertr Togter bed hleſ. Bür 
— und Handelsmanns, Jacob Ludwig Krumbholtz GGrie⸗ 
erichs), alt 7 Jahre, 1 Monat, 7 Tage. 


Frankfurt a. M., den 7. April 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Hebderih, Wilhelm, biefiger Bürger und Schriftfeger, mit Gorg, 
Maria Elifabetha Sfaline, hieſ. Bür > tochter. 
Ro 2 —— —— ———— nr ——— 
ngen ntondBer n in ber a en ⸗ 
ee Jeanette. biel. Bürgerötoßter. ” — 


Franlfurt a, M., den 7, April 1857. Standesbuchführung. 


Holz: und Wellen -Berfteigerung. 
In bem Weilruh⸗Forſte, Diſtriet Klepper, des dahieſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 8 Aprild. J.: 





„B3Gew. gi 3“ 


AB 3 
’ Gew, 3 3. 
AS 31 - 3a 





April A. 
4. 





Ih Klafter —— 3 Klafter —— We 
en⸗Ben fho 
64, J 8 Birten-Scheitbolsir CL, 12700 Shit —— belle fe 
& m  Dirken-Bengelholz, zu Erbereifer tauglich), 
h » Birken-Stümpfholz, 2600 „  Kichwellen und 
11), Zannen-Scheith ol 3500 gemifchte Wellen 


Öfenttich an die Meiftbietenden verf a werden unb — fich bie Kaufluſtigen an 
—— Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf der Sachſenhaäuſer Warte 


eff a M., den 3. April 1857. Forft-Amt. 


Rachverzeichnete Gegenftände find unter Umftänden auswärts verfauft worden, bie 
barauf .fchließen laſſen, daß der Verkäufer, ein fchlecht beleumunbetes Subject, foldje 
entwendet hat. Die Eigenthümer ober wer font Auskunft ertheilen kann, wollen ſich 
baldigft bei er. Behörde melden. 

Kranffurt a. M., den 2. April 1857. Poltzei-Amt. 

I neuer grün eidener Re ac falem, fünf neue Frauen und Kinderfaden von Wolle, 

wei ſeidene nicht gejäumte Sale Htücher, ein neuer Fußteppich (Vorlage). 
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Auszug aus den hieſige — Zrunsesähern. 


Racträge ausmwärtiger ns ig früheren Iahren.) 









L Getraute 






Hamburg hiess * Raphael, ſeit — 9 Yantar 1857 bieſiger Bürger 
IE ya andelömanın, mit Geber, Pauline, beide and Hamburg, 
Juli 22 Elberfeld guclue,, einrich (Friedrich ph Aloys, ſeit dem RJanuat 
ieſiger und ‚Rentier, and ar, 







ih, Preußen, mit Fudickar, Ana Amalia, 








im König 
Febr. 4! Bodenheim a, Eee felt dem 18. März 1857 biefiger a 
—8* —— aus Matkdbel in Kurheſſen, mit Bermeis 









ärnes), Minden, aus Heddernheim im He 
vOeddernheim — Samuel, ſeit dem 18. Februar 1 

1 ger und Handelsrnann an Die get nbad, —* — 

aus Hed eim im ·Herzogthum 

—* Berenheoen gt IR —— — ji d er "Kuguft uſt 1866 zieſiger 
l 


ger und Se ermalen —— be f 
axis er⸗ offamte dahie 

rein np Hen! jet‘ NE deal CE — aus Broͤnd⸗ 

— im, Königreich Dinemkt, ſeit dem 12, November 

1864 hieſige Bürgerin. 


i 4 Offenba aM. © Br Iſtdor Heinrich, feit dem 20. Mär 1857 
m n } Et Ta und ein, m mit Die, lie; 




















| Ofen a. M. 
Creuznach ogel; —* b Wilhelm Gr einri Bau 
* Nee. Ser öl Sn Ir Her 
J rieberife, kraft uͤſeb vo 


ih dem Hi — er 
t zu Kr ; Bin rauf 











t II. Mehereme 


— — 





—— — 
Re er, Johanna Friederife feit bem 18. ebrnag 1 ‚N 
list * ———— —* net * 
ermeiſters zu ga I aan 
zn (Antrad) .. 


——— Friedrich dor, & ont 
— Has —— ee 


J —80 


ed’ by Gooß 


0 — 
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Hohmann, 338 Gottlieb, ſeit den 22. — fer 
—— d Scribent, des —5 u Me Shen 
A, aan im Herzogthun Anhalt⸗ Deſſau bc 


L) . Traifa ORG. eyden, ag feit dem 11. Februar 1857 hieſi 
FM — N most: n des Be Da ee 
Y zogthum e ttfrie bon en i 
a Vagt 1 — it dem 8 Auguſt —V — Burger 
AH Yuslanfer, Sohn des Bin rg und Tuchmachers 
m 4 Grof he zogthum ð en Abraham FR — 


der lei Fr u Februar 1857 bieft Ne Bürger und 
„ae er on und Sphneidermeifterd zu Schlig 


nbefj en —* S oͤder ( hardt). 

or. jeit dem 20. Februar 1857 hiefiger 
"ie Bi dei A. Sohn des Reihtsanwalts zu —* 

Bir rheffen Iohannes Pond Jeb tider). 

RE: ui iu Rage eit by Fi 84 


iger und, ‚Handelsmann, IT 
FA u — am * Shen 


fe 
' de, Anna Marla —— ſeit dem a DA 1867 
, ‚bie — 15 Tochter des J Aeph Ernſt Wilh —— 


* HR. Aa" Carl Ludwig, Sohn des — 


Ka hir —— Friedrich Jo 


* er 


A J 8 iefigen Birt: 
ie eu a höre Yofh More Kur 


Buͤrgers 
— — 


* — me, 





* 













— 
—* N ehr ih * 
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ze. Ort. II. Geborene. 


Juni21 Bockenheim Rieſ — Jule, Tochter des nunmehrigen hiefigen —— und 
— — Raphael Rieſſer (Geber), aus —— 

Juni 6 Heddernheim — Thereſe, Tochter des nunmehrigen h * erd 

' 1846 und —— Samuel — Dietze 

Mai 12 Erfurt Lucius, Joſeph Karl Otto, Sohn des nunme ri Sie 4 Bür- 

— und Rentners Heinrich Friedrich Joſeph Aloys Lucius 


Fudickar), aus Erfurt. 
Oct. 8 | Hebbernheim Igersheim, Kohanna, Tochter des nunmehrigen biefigen Bür- 
1847 gers und — Samuel Igersheim ri ar 
Aug. 5 London Frankau, Ida, Tochter bes hiefigen Bürgerd und Handels 
1 manns Sofeph Frankau (Geiger). 

San. 5 Erfurt Lucius, Bund: ohn des nunmehrigen hiefigen Bürgers md 
—2* Heinrich Friedrich —* Aloys Lucius — 
aus urt. 

Febr.7 London Frankau, Arthur, Sohn des hieſigen Bürgers und Handels 

1862 manns Joſeph Frankau (Geiger). 

Aug.17 ö Sranfau, Alice —— ter des hieſigen Bürgers und 

Hanbeldmanns Joſeph Franfau (Geiger). 


Sept. 24 Wiesbaden Geiger, Henriette Mathilde, Tochter des hi 
1854 pvotaten Dr. jur. Kart Friedrich usa Öeiger — 
Juni 2 London Frankau, Edwin Gilbert, Sohn bes — Buͤrgers — 
delsmanns Soleph Sranfau (Geiger 
Det. 11 | Wiesbaden Belger, ag ar othter des er Bür . und Abvokaten 
1855 jun a, Auguft Geiger (Klein). 
— Ohmes IN. N. Ludwig (fremd) 


1 
März 11 Offenbach a.M. Wed — Adolph Ludwig, Sohn des Vals Bürgers und = 
S Sbh ee a See Sr ri Sohn bes 
t. 28 ierſtein nlein, Julius m Hein ohn ieſi 
— — ers und Handelsmanns Johann —* de ir (Bin) 
Dt. 8 Alfeld Frolich, Morig Auguft Carl, Sohn des det — — 
Handelsmanns Carl Heinrich — 
Oct. 20 Woerſchweiler⸗ Broßler, Johanna Maria Mathilde, T er 1 Biken 
Butenbrunnen = 8* Handelsmanns Johann * Raimun 


Nov.17 | Brennhauſen Rent, ermann Adolph Philipp R Sohn des h 
— ke r — und —— — Wilhelm 
emen 
Nov. 24 Hildesheim — * Ay — Sohn des — Buͤrgers und Handels⸗ 
ch Anton Prael 58* 
Nov.25 | Niederrad Beil! j 5 — Sohn des hi * * und Weinhänd- 
lers "Sohann David Geiſſel unck 


—— —— de 
Der. ae Hofpeim Gre —* gr in Satenen Sa — ͤll Ip Grein Be 
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au | Du | EL. Geborene. 
1856 
De.13 | Barmen 





Selbe Fra hen Anna Wilhelmine Henriette, Tochter des hie gen Bür- 
und Handelsmanns Heinrich Selbah (Bauer). 
1 eng Arnold Lorenz Robert, Sohn des hiefigen Bürgers und Buch⸗ 
druckers anz Sal Ludwig Arnold (Knoblauch). 
- Oberrad N. N Anna Kathinka. 


“ 
" 
v 

La 
















I. Berfiorbene 


vLeipzig Wale ‚ Johann Baptifta, hiefiger Bürger und Handeldmann, ver- 

irathet, alt 70 

————— Moſes Michael (Morig), Handlungscommig, 

ä AI des verftorbenen biefigen Bürgers und Handelsmanns 
nn Oppenheimer ( oldihmidt)) alt 19 Jahre, 7 Monate 


25 Tage 
N $ranz, alt 3 Monate, 21 Tage. 


‚and Pilgeram, Abraham Wilhelm, Sohn des hiefigen Bürgers und 
— omaunE, anz Pilgeram (Brogino), alt 19 Sabre, 
10 Monate, age 
Bambi, ‚hen, nftgärtner, Sohn des hiefigen Bürgers 
ndeldmannes acob Friedrich Schmidt (Antonow), 
28 I abre, 9 Monate, 1 Tag. 
N Ötto, alt 3 Monate 5 Tage, 


sehe, Maria een —— ge Wittwe des ver: 
ebenen bi ers um 

acob Benj wir Mrehs, gr 69 nee 2 Monate, 27 Tage. 
Enge Hader, —— ‚Sohn 


nrad Martin Hader (Gori), alt 22 Sabre, 9 Tage. 
Valentin, San Jacob, hiefiger Bürger 2 — 
Wittwe 


und Schie — riedrich Carl Krieger 
nt , alt 2 Sabre, 10 Da En. ; 
7. April 1857. Standesbuhführung 





— /i9 —— 


Mit Bezu — Gm SE. * 9. u ft 78 
Belannima m u 
wird it 1* 2c hinſichtlich des ———— erg Tare zen Kr 


Taxe ber Sacktraͤger, 
für jeden Sad (oder Malter) Fracht * arg am 200: Pfund: 
1) vom Wagen — das Schiff Polen. SE Cu > 
2) vom Schiff auf ben Wagen — — 
3) für Abladen vom Wagen und auf den Markt: 8* fiellen a 3 1 
4) vom Markt zu tragen und Aufladen auf ben R I. 


5) ar Wagen zur Berwiegung an ber Wehlwaage m yurüd auf den —* 
zufammen.. F 
6) vom Wagen in das Baus "oder Ragyin bes‘ Käufers gleier Gr. ;s ES 
7) vom Wagen in ben 1. Stod * 
IE vom Wagen in ben 2., 3. u. ſ. w. Stod 
ebenſo bei’ 6, T und 8 aleiche —2 nr Frucht “oder Meil Vera den 
getragen werden jollen. * 
nffurt a. Mi, den 27. März 1857. 


Polijei-Amt, Rechnei⸗ und —— 


in)e 
⸗ 





Gerichtliche e Bekanntmachungen: 0. 


— 













Auf austrüdfigen Wunſch bes 8 Heren Dr. Dr. jur. Johann re | 
mann, Biefigen Bürgers und Advokaten, find die’ Herren -Dres. jur. €. 9. € ter un ) 
8. &. Minner zu Curatoren über deſſen Vermögen beſſellt worden. | 

Es wird foldjes unter dem Anfügen bekannt "gemacht ) daß von nm a 
geſchäfte mit diefem Herrn Dr. I. mann nur *— Deitwir lung ber g 
den se a gültig sörtehen ‚werben fönnen. 

Franffurt a. M., den 3, April 1 a J N 

Dr. &y 

In Inſahllagſachen gegen den; hieſigen Bürger und Weingärttner Johan 
Bhum und defien Ehefrau, Anna 17 ey rn geb. * 
Gemäßheit Exfenntniftes: des Stadt-Gerihts I vom 24. September 1856.08 Unkerpfit 

ine * zu Sachſenhauſen in der Klappergaffe liegend, mu eu N Roi 
bezeichnet ,.: Fi 
2 2 * das cn ran —— 
an den won) enſtein ſchen und 
3) 1 fl 80 kr. Laternengeld, 
—*88 A —* — Capital von 2000 ls ſammt Zinſen und Koſten 
erſten Male feil 

Auf des. —*— e ar mmer find t 
fönnen "dafelbft bi, Hall Vemtnäck befannt un I 
einſtweilige Gebote . Ps gegeben werben. 

Franffurt a. M., den 6. April 1857. Der 8 — BF 
- -Dr. J un 8 # 
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 Werentwortlicher Medackeus uud Merleger 3. ©, Holpmwart, — Brad —— 


# 


- 
war n.. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Erpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21). 

MÆ48. Donnerstag, den 9, April 1857. 

Amtliche Bekanntmachungen. 
Amtlihe Bekanntmachung. 
; iſt i b ber Berorb u d Silb 
N en Berlanf Baken mh anlerie bie ce Bingen ya do 
e 


mit. zu. handeln pflegen, verbeten, ambere Silberwaaren, fie ſeien gleidd Flein pber 
Ei: als welche ber hiefigen Probe‘ gemäß und den ‚Gehalt ‚von 13 Roth feines 
2). 








Silbers haben Anhero zu bringen und zu verfaufen. 
otıblirte und plattirte Gold» und Silbermaaren bürfen weder in noch außer bem 
‚Mefien anders. zum Verkauf gebracht werden, ald wenn fie mit einem beglaubigten 
Stempel’ veriehen find, ber ihre plattirte oder boublirte Qualität anzeigt und auf eine 
bemerkliche Weife angebradt fein muß. > ee 
3) Das in’ Fränffurt_felbft verarbeitete Gold muß 18faratig und mit dem, biefen Gehalt 
bezelchnenden Stempel verjehen fein. 
4) Die Verarbeitung undı der Verkauf des 14faratigen Goldes unter Frankfurtiſchem 
- Stempel wird nur ausnahmsweiſe unter der, Bebingung verftattet, daß. bem Stempel 
‚die Zahl 14 beigeſetzt werbe. 
5. Auf Reine, Weiſe ift es den Golbarbeitern geftattet, unter dem hiefigen Stempel gering» 
Bältigeres als 14faratiges Gold Zu verarbeiten oder zu verkaufen. 
6), Die zu gering ‘befunden werdenden Silberwaaren und die entdedt werdenden vor« 
‚fetten! rigen Gold» unb boublirten und plattirten Gold» und Silberwaaren follen 
‚tonfideirt werden und, nad Befinden, tritt Überall auch gefchärftere Strafe ein. 


Sranffurt a M., ben 28. März 1857. ‚Rechnei- und Renten: Amt. 


Da durch Beichlug Hohen Senats. der Taglohn ber, Maurergeiellen nom 1. April 
bis 46. October 1857 auf Einen Gulden einfchließlich des Meifterlohns ſowohl bei den 
Stadt und Stiftungs«Arbeiten als bei Privat-Arbeiten unter Beibehaltung der feitheris 
‚gen ‚Beftimmungen in : Betreff des Beginnend und Verlaſſens der. Arbeit fowie der 
Beierfunden feftgefegt worben, fo wird ſolches anmit zur öffentlichen Kenntnis. gebracht. 
SFrankfurt a. M., den 7. Aprit 1857. n 








: Bau = Amt. 


ne) PET GE EEE ER REEETE FOREEREN EU EEE EEE 
Nach beitandener Prüfung it zufolge Senatsbeihluffes vom 7. I. M. Herr Dr. 
ipp Ebriftopb Earl Wilhelm Mebboc heute ald ausübender Arzt auf 
Ne Medicinalordnung verpflichtet worden. 
ugennkfurt, a. M., am 8. April 1857. Sanitäts - Ant, 
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Bekanntmachung, 


ben Umlauf von Scheidemünzen im Allgemeinen und insbefondere 
Berwarnung vor nit fonventiondmäßigen und vor verrufenen 
Scheidemünzen berr. 


Unter Berufung auf das Dünggefeh vom 23. Sanuar 1838 (Geſetz- und Statuten 
Sammlung Bd. VI, ©. 28) wird hiermit wiederholt in Erinnerung gebracht: 

1) daß Scheibemüngen überhaupt nur, jo weit fie zur wirklichen ——— ober 
Ergänzung einer Zahlung erforderlich, hier auszugeben und anzunehmen find; 

2) daß außer ben hiefigen Sceidemüngen nur die Sechs⸗ und Dreis$reuger-Stüde der 
jenigen Staaten, welche ber befonderen, die Scheidemüngen betreffenden Uebereinkunft 
vom 25, Yuguft 1837 beigetreten find, nämlich die der Königreihe Bayern und 
Würtemberg, der. Großherzogthümer Baden und er ber — an 
und Sahfen» Meiningen, der Fürftenthümer Hohenzollern» Sigmaringen, Hohen 
zollern⸗Hechingen und Schwarzburg-Rubolftadt und ber Sandgraricaft Heflen-Hom 
burg nach ihrem Nennwerthe bahier geſetzlichen Cours haben; 

3) daß die Annahme und Ausgabe anderer nicht fonventionsmäßigen Scheibemüngen 
den beftehenden Verordnungen zuwiber ift; 

4) daß der Verſuch, bie im eigenen Lande herabgewürbigten unb ſchon 
feit geraumer Zeit verrufenen Coburger Sechs- und Dreisreugenw 
Stüde zu ihrem vollen ... auszugeben, mit Gonfigfation 
beftraft werden wird und baß alle öffentlihe Kaſſen und Hebeſtel⸗ 
len angewiefen finb, bei Borfommen dieſer verrufenen Scheide 
münzen folde —— und anher abzullefern. 

Frankfurt a. M., ben W. März 1857. Nechneis und Renten-Amt. 


Berwarnung, 
bie Umgehung der Wechſelſtempel-Ordnung betreffenb. 


Unter Hinweifung auf dad Gefeg vom 12. November 1844 wird hierdurch in Eriw 
nerung gebracht, dag — mit alleiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Ordre, melde 
lediglich zur Erhebung ber Baluta verhandelter Wed;fel ausgegeben werden unb. ber 
Bird» Anweifungen auf bie Frankfurter Bank: — alle in hieſiger Stabt ober beren 
Gebiet zahlbare Wechfel jeder Art, ferner alle in hiefiger Stadt oder berem Geblet 
zahlbare Aifignationen oder Anweifungen, fowie alle Urkunden, welde bie Stellt 
eines Wechſels oder einer Anmweifung vertreten, 3. B. die darunter gehörenden 
Billets, Mandate, Bons, Accreditive, übertragbare Scheine ohne Unterſchied, ob 
bergleihen Urkunden an Orbre u er find oder nicht, ober ob fie auf den Inhaber 
oder Borzeiger lauten, mit bem Wechſelſtempel verfehen werben. müffen, 
bevor folde in-hiefiger Stadt ober beren Gebiete ausgeſtellt, verkauft, vertaufcht, an 
Zahlungsftatt gegeben oder angenommen, indoffirt, arquittirt, zur Annahme oder Zahlung 
präfentirt, gekauft, acceptirt oder 83* werden. Die Prolongation des —— 
wird ber Ausſtellung eines neuen Wechſels oder beziehunzsweiſe einer neuen Anweiſung 
rn en, — daß jede Beurkundung ber Prolongation von neuem des 

tempels bedarf. 

Auf Uebertretung biefer Vorſchriften ſteht eine Strafe von fünf vom Hundert bes ganzen 
Wechfelbetrags, und zwar trifft die volle Strafe jeden einzelnen Llebertreter des @efeges. 


anffurt a. M., ben 28. März 1857. Rechnei⸗ und Nenten-Amt, 








Befanntmahung, 
bie Meßkoſten » Abgabe betreffend. 


Rah 5 23 Lit. C der Meß + Ordnung und zufolge des Senats» Befchluffes vom 
28. Februar 1837 ift von fämmtlichen, aus dem freien Verkehr abfiammenden, zu ben 
Meß⸗Artikeln gehörigen Waaren, welche in den Meflen von auswärtigen Berfäufern 
- Mephandel aufgefiellt, und welche während ber in ber Meß + Ordnung beftimmten 

eit und ben vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werden, bei dem Eingange, 
auf Brund ber von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßloſten von 8 fr. per ZollsEentner brutto zu entrichten. 

Es werben dbemgemäß von allen im freien Berfehr befindlichen Meßgütern (wie 
folde in $_ 3 der Meß⸗Ordnung bezeichnet und in dem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März 1836 beigefügten Berzeichniffe aufgeführt find), welche vom 18. M 
bis 18 April I. 3. für auswärtige Verkäufer hier eingehen, die Mepfoften-Abgabe dur 
bie Lanbthorfchreibereien, die Eifenbahn-Eontroleure oder durch die Waffergüter: Beftätterei 
erhoben werben und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quitticten Auszug. 

Güter, bie an Biefne abdreffirt, aber für auswärtige Verkäufer beftimmt find, haben 
ebenfall® die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 

be, Eigentfum bed Adrefiaten oder Spebditionsgut ober zum commiffionsweifen 
ge ohne Mitwirkung bes fremden Eigenthümers beftimmt find, fo 
bat derfelbe auf Pfliht und Gewiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterfchrift bie betreffende u auf dem ihm. vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verjehen find, oder wenn ber —*—* 
ſelbſt der Verkäufer iſt, ſo wird die Meßabgabe 5 beim Eingange erhoben. 

Jede Verkürzung ber Meßkoſten⸗-Abgaben ſoll, außer der Rachzahlung, mit einer 
Geldhuße von dem vierfachen Betrag ber verfürzten Abgabe — werben, 

er von ausländifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu ben Meßfoften 
wird durch das Haupt-Steuer-Amt erhoben. - 

Frankfurt a. M., den 31. Januar 1857. Rechnei- und Renten-Amt, 


Amtlihe Befanntmahung. 


Unter Bezug auf die Belanntmahung bes unterzeichneten Amts vom 15. März 
und 3. December 1845 werden hiermit nachftehende ältere Verordnungen in Erinnerung 


gebracht, 

4) Auszug aus der Verordnung vom 17. Auguft 1758: 

„Wir Bürgermeifter und Rath — verordnen und befehlen hiermit aufs neue — aller 
„verbotenen, gewinnfüchtigen und wucherlichen Einfchleifung geringhaltiger Münzforten 
„— bei Strafe ber Eonfiscation — fih gänzlich zu enthalten. 

2) Auszug aus der Verordnung vom 21. December 1780: | 
„verorbnnen und befehlen Wir hiermit aufs neue allen hiefigen Einwohnern, wie nicht 
„weniger auch denjenigen, welche allhier Handlungs⸗Geſchaͤfte ie‘ baß fie ſich aller 
„Ausgabs und Annehmung beren über nei Aß zu leichter Dufafen und fonftiger 
„Boldforten fchlechterdings und bei unausbleiblicher Strafe der Eonfiscation enthalten, 
„fondern bergleihen auf den hiefigen Handels⸗Platz kommende all zu leichte Goldjorten 
„auf Löbliched RechneisAmt, welches ſolche behörig einlöfen wird, liefern follen.“ *) 

furt a. M., den 28. März 1857. Rechnei⸗ und RentensAmt. 


*) Die zum Einf — befimmicn leichten Bolbforten werden von Herrn Warbein Ri zler · nach ihrtin 


— 
Bürgerliches Aufgebot. 


April 7. Golbſchmidt, Löb, deſignirter hieſiger Burger und Handelsmann, 
aus Homburg vor der Höhe, mit Mainz, Hannchen, hiefr Bür- 
gerätochter. 

„ 7 Haynbuch (Hainbud), Johannes, befignirter biefiger „Bürger 
und Handeldömann, Wittwer, aus Euborf, Kreifes Aldfeld im Groß 
berzogtbum Heflen, mit Beyer, Srieberife, hleſ. Bürgerstorhters 

SunB« Sopan Adam, biefiger Bürger und Cartonnages Ärbeiter, mit 

bes, Anna Katharina, bief. Bürgerstochter. 

J 4 ade Philipp Jacob, aus Wertheim im Großherzogthum 
abden, derzeit Auslaufer dahier, mit Stein, Sufanna Zatharina, 

aus Darmitadt, dermalen babier wohnhaft. 

„» 7 Mayer, Andreas, Handelsmann zu Nickenich, Fön. preuß Regierungs⸗ 
bezirf8 Coblen, mit Baehr, Rachel, früher babier, jept zu- Mayen, 
fon. preuß. Regierungobenris Coblenz wohnhaft. 

7. Serini, Wilhelm Philſpp, hieſiger Bin und Rürfgnermeiften, mit 

| P oblen, Amalie Zoe, aus Paris. 


Srantfurt a. M., den 9. April 1857. En 


Betanunntmachung. 


‚Donnerstag ben. 23. April 1. J., Nachmittags 3 Uhr, fol das — 
bacher Eiſenbahn gehörige an ber Oppenheimerftraße in Sadfenpäufer Gemarfung ” 
ene Gewann —* No. 989 bezeichnete Wohnhaus, Nebengebäude, Garten’ ſammt 


ör (ehem. Bach’ ſche er] 12 ntben ps 


Schu 
baltend, an Drt unb —* offentlich an ben Meiſibietenden * Eigenthum verfteigert 
werden, — Die Bedingungen fönnen bei der Kaͤmmerei in. ben gewöhnlichen Amts- 
ftunben eingefeben werben. 
-  Sranffurt, den, 6. ‚April 1857. Stadtkaͤmmerei. 


Nachverzeichnete Gegenſtaͤnde ne unter Umftänden auswärts verfauft worden, bie 
RR. fäfießen Iaffen, daß der Berfäufer, ein fchlecht beleumunbetes Subjert , ſolche 
entwendet hat. Die Eigenthümer_pber wer fonft Ausfunft ertheilen Fann, wollen 19 
balbi ſt —— Behoͤrde melden. 

Grant rt a. M., den 2. April. 1857. Polizei-Amt. 

Ein neuer grügfsibener Regenfhirm, fünf neue Frauen» und Kinderjaden von Wolle, 
zwei feibene nicht, geläumte Haldtücher, ein neuer Fußteppich (Borlage). 


Befundene Gegenffände, 


— Zulegſchlüͤſſel. =. Uhrkettchen. Zwei Notizbüchelchen. Ein grüner 
weißes. Taſchentuch, F. H. 6 geftidt. Ein Stück ſchwarze Franfen. 85 
por Ring. Ein — mit einigen Kreuzern. Ein Kinderſchuh. Ein’ Sqhlüffel. 
Bier alte Schlüffel.. Ein metallener Adler. Ein alter Ziehbeutel mit einigen Wteuzern. 
83 ar Hi ndertafchentuh. Ein roth unb wer Kinderſtrumpf nebſt weißen 
in — — * feidenes Tüchelchen. Ein ſeidener Regenſchirm. 
Aprif 18857, Pol 








Re a SR Wunſch bes Pe Dr. jur. Johann Heinrich Bad 

biefiien I und Mördfäten, find die Herren Dres. jur. 2. 9: Euler und 
art? > Euratoren über beffen Yermög gen beftellt worden. ° " 

Po unter ben Anfügen bekannt gemacht, dab bon nun an — 

Heten Dr Bahmann nur unter Mitwirkung der genannten bei⸗ 


“ — Aültig abgefbioſſen werden konnen 
Brauffert a. M., den 3. Aprif 1857. Stadt-Gericht II. 
—* Dr. — ir Secr. 


Deffentlidge ta AS 
Das * Lit. B bezeichnete halbe Loos Ar Klaſſe 13tr hiefi en Sebtlouerie 
No. 540 welches beſcheinigiermaßen die Stadtlotterie⸗Direction an die Lotterie⸗Haupt⸗ 
ehllecte ebrader Doctor und dieſe an den Handelömann Hermann Sterns 
2 weiter —— bat, iſt angeblich Letzterem abhanden gelommen. Auf deſſen Ans 
werden deßhalb Alle, w —* ‚an dieſes halbe Lotterieloo®,' beffen ganze Nummer lant 
rue Alpen neiiRe am 4 Deoembet'v. I 3: 10,000 f: dewonnen bat, Anſpruch zu 
Haben, aufgefordert, ſoſchen ." 
"diıonnmen Drei Monaten 
8 gtem Gerichte geltend zu machen, widrigenfalls wird ng a1. er wrift 
hute u. Lötterieloos' No. 5840 für amori liſitt rt. erklärt werde 
n * Fautfu autfurt a den 23. Januar 1857. — ——— IL 
Dr, Edharbi ' 
* Dr; wien, It. Secr. 


„Sn e Yotaıka Bi nd Pupf 
n n des Re t8 üb von dem bhiefigen rger u ers 
a Gofepb. igismund Wolff bei — Amte am 30. 

he hinterlegte Caution von 300 it dem erwähnten Hrn. Wolff nad 
feiner A ige verloren gegangen. Auf feinen Antrag werben daher Ale, welche an 
biefen Legſchein aus irgendeinem Grande eimn Anſpruch zu haben glauben, hiermit 
aufgefordert, benfelben - * binnen drei Monaten 
bei Dem Uunterjeichneten Amte geltend. zu machen, indem ſonſt erwähnter Legſchein amor⸗ 
iiſtet und kraftlos erklaͤrt werden ſoll. 

KFrantkfurt a. N, den 27. Januar 1857. Stadt⸗Amt IL 
Dr: Benkard. 
Dr. Koerner, At. 





Deffentlide fabun 
„au welchen Erb- und fonftige Anfprüdye an den Nachlag bes am 9. Januar 1850 
Hu. iefigen Bürgers und Bendermeifters, a Weinhändlerd Andreas 
Kiss, befien ale Wittwe am 27. Januar I. 3. derftorbenen Ehefrau Anna 
ucia,g A Hunden, zuſtehen, haben folde 
binnen zwei Monaten 
ga Gerihte ordnungsmäßig anzumelden oder gemwärtig zu fein 
age bie, aufgetrefenen, zum Theile auswärts wohnenden —E 
—— verabfolgt werde. 
„den 13. März 1857. Stadt-Geriht II. 
Dr. Edbar 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 


— 28 — 
Dem geftellten Erſuchen 6 wird hiermit nachfolgende Aufforberung zur öffent- 
lichen Benkiniß gebracht. irn ’ adfols 
Frankfurt a. M., den 23. März 1857. 
Kanzlei des Stadt- Gerichts IL. 
Dr. Eyfen, ir Sec. 


| Nufforberung 
an bie allfälligen auswärtigen Erben und Gläubiger nah Salomon Fried. 
Bon dem k. k. ſtädtiſch delegirten Bezirkögerichte Landſtraße in Wien wirb befanni 
gemacht: Es fei am 22. October 1856 auf der Landſtraße No. 488 in Wien ber Hand: 
ungsagent Salomon Fried aus Rauenburg in Kurheſſen ohne —: einer 
letztwi gen Anordnung geftorben und es habe die Vormundſchaft feiner Iminderjährigen 
Rinder Bertha und Bentine Fried unterm 10. Jänner 1857 3. 299 um bie 
Bornahme ber Berlaffenfhaftsabhandlung durch die öſterreichiſche Gerichtöbehörbe ange: 
ſucht. Es haben baher alle Diejenigen, welche an bie Berlaffenfchaft beffelben als n 
ober Gläubiger einen Anſpruch zu Bellen haben, zur Anmeldung und Darthuung ber 
felben den 1. Juni 1857, Vormittags 9 Uhr, zu erfhheinen, oder bi dahin ihr Anmel- 
dungsgeſuch fchriftlich zu überreichen, wibrigenfalld die Verhandlung von dem öfterrel- 
chiſchen Gerichte mit denjenigen. Betheiligten, welche darum —— find, vorge 
nommen werden würde, ben Gläubigern aber an biefe Berlaffen galt, wenn durch 
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen erſchöpft würde, kein weiterer Anſpruqh 
äuftänbe, als inſoweit ihnen ein Pfanbrecht gebührt. 

Wien, den 38. Februar 1857. - 

Der k. k. Landesgerichtsrath und Vorſtand des k. k. fl. d. 

Bezirksgerichtes Landſtraße in Wien. 

-. (L. 8.) (ga) Kirchmayer. 


BrocTlam ' 

Alte, welche an den dahier befindtihen Nachlaß bes am 20. Februar 1. J. hier ver 
forbenen Privatmannd Franz Hoen, aus Erlah in Bayern, gewefenen Bürgers 
"zu Oberſtraß in ber ne —— I machen haben, werben aufgeforbert, folde 

nnen vier oben 
bei dem unterfertigten Gerichte anzumelden, indem nad Ablauf dieſer Fri der fraglide 
ur die ihn regulirende auswärtige Behörde ohne weitered audgeliefert wers 


den wird. 

Franffurt a. M., den 24, Mär; 1857. Stadt⸗Gericht U. 

Dr. Eyjen, Ir Ser. 
Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Anfprühe an den Nachlaß ber am 31. Januar [. 9. in ge 
verftorbenen Katharina Wolff, geb. Tröfler, Wittwe bed verftorbenen Philipp 
Heinrich Wolff von Niederrad, zuftehen, werden hierdurch aufgefordert, folde 

binnen wei Monaten 
dahier anzumelden, widrigenfalls nad Ablauf biefer Frift der fraglidde Nachlaß, ſoweit 
derſelbe fi in diesfeitigem Gebiete befindet, an bie aufgetretenen auswärtigen Erben 
ohne Sicyerheitöleiftung verabfolgt werden wird. 

Franffurt a. M., den 13. März 1857. Land-Yuftiz-Amt. 

Dr. $ranc 
Dr. de Bojelli. 





Vo 
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Deffentlide Labung. 

An den Nachlaß ber am 15. Juni 1849 dahier verftorbenen Anna Margaretha 
re Tochter bed geweſenen biefigen Bürgers und Einzlerfnehts Iohann Heins 
rich Sung und befien Ehefrau Magbalena, geb. Burd, haben bei unterfertigtem 
Gerichte zwei Kinder von Halbgeichwiftern des Baterd ber Erblaſſerin als Inteftat« 
erben Erbanſprüche erhoben, haben ſich aud als ſolche ordnungsmäßig Iegitimirt, können 
aber nicht nachweiſen, baß feine näheren und gleichberechtigten Seitenverwandte mütters 
licher Seits vorhanden find. 

Es werben daher Alle, welche an ben Nachlaß der gedachte Anna Marga— 
retha Kung nähere und gleiche Erbanfprüde zu haben vermeinen, hiermit aufgefor« 

ſolche binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bies 
fer Nachlaß an die aufgetretenen Erben verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 16. Februar 1857. Stadt-Gericht II. 


Dr. Edharb. 
Dr, Leykauf, Sec.⸗Vic. 


Edbictalladbung. 

Ueber den Nachlaß bes verflorbenen ige Bürger und Schneibermeitterd Jo⸗ 
ee Wilhelm Börther hat bad unterzeichnete Gericht heute Con⸗ 
eurd erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an biefen Nachlaß aus — einem Rechtsgrunde 
Forderungen zu machen haben, hierdurch — ſolche in ber auf 

ontag ben 27. April 1857 
Bormittage 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts⸗Commiſſion 
entweber perfönlich ober durch einen bevollmächtigten Biefigen Anwalt Mar zu ftellen, 
auch hinſichtlich eines etwaigen Borzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bers 
meidung bed Ausſchluſſes von ber Safe. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten gekommen ift, ber Ausjchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
hiefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., ben 18. Februar 1857. Stadt-Gericht J. 


Dr. Pfarr, Director. 
Dr. Diege, ©ecr. 





In Inſatzklagſachen ge ig Aa — und Taglöhner Johannes Peter 
Feir und befien Ehefrau Anna Maria, geb. Horelbt, wirb in Gemäßheit Er 
fenntniffed des Stadt ⸗Gerichts I vom 25. März I. 3. das Unterpfanb: 

Eine Behaufung in der Klingergafle gelegen, früher Rittergaffe genannt, 

mit Lit. B No. 158 bezeichnet, gibt - 

1 fl. 30 fr. Laternengelb, 

für dad darauf haftende Eapital von 3600 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
ee —— Amtszimmer find die Steigbebingn rfah ch 

es neten Amtszimmer find bie g gungen zu erfahren, au 
können daſelbſt bis zum demnachſt bekannt gemacht werdenden Berheigerungetsemine 
einfiweilige Gebote Protokoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M., den 8. April 1857. —. Biscal: 
f » Zung, 


— 0 — 


Polizei⸗Taren der freien Stadt Frankfurt. 
Bom 9. April 1857, 
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as. 


Amt 8-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpebition: am Geifipförtdhen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 44. Samdtag, den 11. April 1857. 
Amtliche Bekanntmachungen. 











Befanntmadung. 

Zur Verhütung von Feuerfhaden und damit Jedermann fich vor Nachtheil zu hüten 
weiß, werden nachfolgende Beftimmungen des Forftftrafgefeged in Erinnerung gebracht: 

Art. 60. Wer in der Abficht, einen Waldbrand zu veranlaffen, Feuer anlegt, wird 
dem ordentlichen Richter zur Unterfuhung und Beftrafung übergeben, ber Brand mag zum 
Ausbruch gekommen fein oder nicht. 

Dafelbe gilt, wenn Jemand einen Waldbrand durch Umvorfichtigfeit veranlaßt hat. 

Art. 65. Wer ohne Erlaubniß der Forftbehörde, oder ohne daß ihm ein bejonberer 
Rotbfall oder ein Bedürfnig bei Verrichtung eines erlaubten Gefchäftes dazu genöthigt hat, 
auf mit Holz beftandenem Waldboden oder bei trodenem Wetter in einer Entfernung von 
zweihunbert Fuß oder weniger von bem Walde Feuer anzündet, wird, wenn auch fein 
Schaden angerichtet worden, bloß darum mit dreißig Kreuzer beftraft. 

Ift das Feuer in jungen Schlägen, welche noch nicht über AO Jahre alt find, ange 
zündet, fo befteht, auch wenn fein Schaden angerichtet worden, die Strafe in zwei Gulden, 

IR in Fällen diefes Artifels durch ein ſolches unerlaubtes Feuer Schaden angerichtet 
oder zum euer entwendetes Holz verwendet worden, fo treten überdieß die auf die Ber 
Mädigung_ ber ——— eſetzten Strafen ein. 

Art. 66. Iſt ein mit oder Ada Erlaubnig ber Forfibehörde angezünbetes Feuer vers 
laffen worden, ehe ſolches gänzlich ausgelöfht war, jo trifft den Schuldigen blos darum 
eine Strafe von einem Gulden, 

War das Feuer in jungen unter 40 Jahren alten Schlägen angezündet, fo tritt eine 
Strafe von vier Gulden ein. 

Außerdem‘ fieht ſich unterfertigte Stelle veranlaßt, auf den Grund des Art. 78 bes 
Srrfftrafgefeped bad frühere Verbot des Tabakrauchens aus Pfeifen 
ohne Dedel, des Rauchens der Eigarren und des Gebrauds 
der Zündhölzchen im Walde, mit Ausfhluß des fogenannten Wäldchens und 
der Anlagen bei dem Oberforſthaus zu erneuern, und werden Dawiderhandlungen mit 
einem Gulden und dreißig Kreuzer beitraft. Man vertraut übrigens, da dad Bublifum 
Fragen‘ von Feuerfhaden auch bei erlaubtem Feueranzünden und Rauchen im 

Ide die größte Borficht gebrauche, und daß namentlich Niemand brennende Eigarren 
en — ras, Mood, Nadeln oder Laub bei Seite werfe und noch brennende: Pfei⸗ 

aus op es .* ; 

ugleich hiermit wird das Begehen verbotener Wege bei gehn und bas Betreten junger 
— e bei zwanzig Kreuzer Strafe unterſagt. 
Frankfurt a. M., ben 9, April 1857, . Forſt⸗Amt. 


- 12 — 


Befanntmahung, | 
den Aufenthalt der Fremden dabier betreffend. 


Nachfolgende Verordnung wird mit dem Bemerken wiederholt befannt 
gemacht, daß deren Nichterfüllung in eiucem oder dem anderen Dunfte 
unnachfichtlich gegen den Logiegeber mit einer Geldbuße von fünf Reiche 
Kr ‚gegen den Fremden mit gleicher Strafe oder Ausweifung, ge 
ahndet wird. ——— | 

1) Zeder Fremde, ohne Ausnahme, muß am Tage feiner Ankunft, 
und wenn ſolche nad 6 Uhr Abends erfolgt, am andern Morgen 
dem Polizei-Amte mit Namen, Stand, Heimath und Wohnung 
angezeigt und, Falls er fich länger als 24 Stunden dahier auf: 
gan, muß fein Pag oder feine fonftige Reifelegitimation * 

mpfangsbeſcheinigung daſelbſt hinterlegt und eine —88 
karte für denſelben erwirkt werden. Die allenfallſige Verwandt: 
ſchaft des Fremden befreit auf keinen Fall davon. 

Ohne Depoſition dev Legitimationspapiere auf dem Polizei— 
Amte und ohne Aufenthaltskarte darf Fein Fremder länger als 24 
Stunden dahier verweilen. Der Wirth ift verkunden, wicht nur 
die bei ihm Ingirenden Fremden bei ihrer Ankunft von biefer 
Verordnung alsbald in Kenntniß zu fegen, foudern fich auch deren 
Aufenthaltsfarte, bei längerem als 24ftündigen Verweilen, vor 
jenen zu laſſen. 

2) Alle Wirthe haben jedem bei ihnen logirenden Fremden alsbald 
das Fremdenbuch vorzulegen und der Fremde ift verbunden feinen 
Namen, Stand und Heimat eigenhändig in daſſelbe einzutragen. 

3) Täglich in den Monaten November bis incl. Kebruar, Morgens 
um 8 Uhr, und in den übrigen Monaten um 7 Uhr, ift von den 
Gaftwirthen und Herbergern Abfchrift des — im Fremden⸗ 
buche — in welchem jeder Fremde täglich von der. Ankunft bis zur 
Abreife eingetragen fein muß — auf die Polizeimwache abzuliefern. 

Franffurt a. M., den 4. April 1857. Polizei-Amt. 


Es wird hiermit die Ernennung des Herrn Adam Greulich zum Eonful biefiger 
freien Stadt in Lima bei der Nepublif Peru in Süd: Amerifa mit tem Anfügen zur 
Öffentlihen Kenntniß gebradt, daß derfelbe nad ber ihm ertheilten Inſtruktion den 
Befoen Angehörigen und Kaufleuten im vorfommenden Fällen alle Unterflügung und 

eförderung ihres Handelsbetriches zu gewähren hat, ohne daß bafür die Vergütung 
irgend einer Tare von bemfelben in Anſpruch genommen werben Fünnte. 

Sranffurt a. M., ben 21. April 1857. | 

Sn Auftrag Hohen Senats: 
Stadt - Kanzlei, 


— 397: - 
Betanntmadnng. 


der | 
Wohn- und Mierhfteuer-Commilfion, 
Gartenwohnungen betreffend. 


Da es ſich öfter8 ergeben, baß Bermierhungen von Gartenwohnungen für 
den Sommer ber unterzeichneten Gommijfion nicht angezeigt wurden, jo bringt Diefelbe, 
unter eg Mr das Geſetz vom 23. April 1840 und 23. December 1841, hiermit 
wiederholt in Erinnerung, daß alle in hiefiger Stadt und deren Gemarfung ftattfindende 
Bermiethungen und Vernderungen von Wohnungen innerhalb der eriten 14 Tage 
nach ftattgefundenem Einzuge, oder nachdem die betreffenden Localitäten in Bes 
nugung genommen worden, unter Vorlage der Contracte, bei derjelben zur Anzeige zu . 
bringen find, fowie, daß die entfprechend auszufüllenden, von a. und Bermiether 
zu unterzeichnenden Declarationsformulare bei dem Borftande desjenigen Quartier, zu 
welchem die betreffende Localität gehört, zu erheben find. 

Binnen gleicher Frift von 14 Tagen ift bei der Commiſſion die Anzeige zu machen, 
wenn Gärten und Gartenmwohnungen verlaffen und durch denfelben Mies 
ther nicht ferner in Beſtand gehalten werden. Solche ar er haben felbft 
dann ftattzufinden, wenn auch in der Ermiethbungs:Declaration dad Ende 
der Miethezeit angegeben fein follte. 

Die unterlaffene Einreihung Diefer Deciaration innerhalb der vorgeichriebenen Tew 
mine wird Den Säumigen Ordnungsitrafen von 1 bis 20 fl. zuziehen, und in ben Faͤllen, 
wo dad Berlajjen von Localitäten nicht vermittelſt Einreichung einer ordnungsmäßig 
ausgefüllten RäumungssDeclaration angezeigt wurde, haben außerdem die Steuer⸗ 
pflichtigen es fich jeldit beizumefien, wenn dieſe Xocalitäten als fortwährend von ihnen 
benugt angeichen werden umd fie dengemäß auch die Steuer dafür zu ent ° 
richten haben. Frankfurt a. M., den 16. April 1857. 


Mohn- und Miethſteuer-Commiſſion. 


Bekanntmachung. 
Bon Montag den 4. Mai I. J. fell der Viehhof Morgens um 4 hr geöffnet werden, 
Frankfurt a. 3, den 22. April 1857. Polizei-Amt 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Labung. 

Alle, welden Anſprüche an den Nachlaß der am 31. Januar I. I. in Bodenheim 
verfiordenen Katharina Wolff, geb. Tröfler, Witime des verftorbenen Philipp 
Henri Wolff von Niederrad, zuftehen, werden hierdurch aufgefordert, ſolche 

binnen zwei Monaten 
dahier anzumelden, widrigenfalls nah Anlauf dieſer Frift der fragliche Nachlaß, ſoweit 
Lerielbe ſich in diesſtitigem Gebiete befindet, an die aufgeiretenen auswärtigen Erben 
ohne Sicherheitoleiſtung verabfolgt werden wird. 

Sranffurt a. M., ben 13. März 1897. Land⸗Juſtiz⸗Amt. 

| Dr. franc. 
Dr. be Bojelli. 
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daſaflagſachen gegen eſigen Bürger und Schloſſermeier Jacob 
Be erg een Eattacine Genrieite Bed, geb. —8 
werden in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Stabt⸗Merichts 1 vom 22 April [. 3: die in 
der Sachſenhaͤuſer Gemarkung gelegenen Unterpfänder: 


Brit. Rih. Sch. 
V &w. 8 No. 70, Baumftäd, an dem Lattigkautgaͤßchen, haͤlt 2 8 — 
D 10 „ Mi, Wingert, r. 9. des Hainerwegs, ſtößt barauf I — 8 
5 »„ 10 „ 20, BEE ee a ıi1 0 
re EEE, en 
* „ A i0., en dem iner u er Darm⸗ 
—* Landſiraße füge ze a 165 
6) „ 10 „ 210, „ bto., linker 87 der Darmſtaͤdter Land⸗ 
ftraße, ſtößt darauf . . - 148 
T) „ 12 „ 1468, Bingert, zwiſchen dem hinter der Bands 
wehe und ne KEN .. — 39 8 
8) „ 12 „ 446m, bio, bafelbi . — 3938 
% „ 14 „ 1644, Baumfüd, —— Swaafhof. uwren des | 
unt an .... — 
10) „ 14 „ 168», Dto., he ſtoͤßt ln ... — 31718 
11), 146, Gemüsland, I. H. bes —** Sum. 1 4 & 
12) „ 8 „ 69, Banmflüd, an ber Rattigfalt. © » 2. — 22 18 
13) „ 2 „ 14a, Wingert, iſchen dem Weg hinter der Laud⸗ 
u und erſten Warthgäßchen, mit 
sorpe, ber auf letzteres zieht 2 29 
14) „ 10 „. 2064, bto., I. H. der Darmflädter Str — % 9 
4) 10 „ 2068, 0. BaehR, Röpt anf ie Darmätur Eraße — 2739 
16) n 10. ” WTA, . 0. 08 TR hr > 25 95 
17) — 10 ) 207», bto., ee C.... ee Ve er — 25 96 
18) „ 10 „ 2 17), Pr EEE 1 8% 
19) „ 10 „ * die baſelt — 1 7 28 
ſammt den auf denſelben befindlichen Gꝛ⸗ 
baͤuden, auch 
Brüclenzins und Zehnken, 90.2 bis 6 haben 
Oartenreht und finb hiefiger Stabt nicht 
zehnipflichtig, 
20) „ 419 200, Wiugert, ii Hand * Hainerweg, lößt darauf, : * 


für das darauf haftende Kapital von 48,500 8. ſammt Zinfen, und Koſten hiermit zum 
age Male fell geboten. 
des Unterzeichneten Amtözimmer find bie &t A ; 
EL. ſelbſt : bie - emnäht befannt ——— en —— —— 
einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
Frankfurt a. M., ben 5. Juni 1857. Der fiscal: 


Dr. Zung, Wjunfk 
Verantwortlicher Mebarteus und Berleger 3. ©, G sipwarl, — Dind von 3. B. Gizeng. 


Amts⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


— et — 
(Wrwvedition: am Geiflpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 
69. Dienstag, den 9. Juni ‚ 4857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


4857 I. Getraute. 
Juni 3 Zorbach, Johann Heinrih, hiefiger Bürger und Runftgärtner, mit 
- Bed, Marie Therefe, biei. Bürgersiochter. 

„ 4 |Bidler, Ernft Wilhelm, defignirter biefiger Bürger und Wagnermeifter, 
aus GSomsborf im Königreid Sadfen, mit Simon, Henriette 
Eliſabetha Friederile, geb. Geißler, Wittwe des verftorbenen hief. 

: Bürgers und Wagnermeifterd Johann. Ludwig Simon. 

„ 8 Saufe, Jacob Julius Gottfried, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit 
Sinn, Johanna Wilhelmine, hieſ. Bürgerstochter. 

„5 IHedderih, Wilhelm, biefiger Bürger und Sihriftfeger, mit Sorg, 
Maria Eliſabetha Iſaline, hieſ. Bürgerstochter. 

J58 WBWolmer, Andreas, deſignirter hieſiger Bürger und Weinhändler, aus 
Geiſenheim, Amts Rüdesheim im Herzogihum Naſſau, mit Zöller, 
Anna Margaretha, hief. Bürgerstochter. h 

„» 5 Salomon, Siegmund, deiignirter biefiger Bürger und Handelsmann, 
aud Horrmweiler, wohnhaft zu Mainz ım Großherzogthum Heffen, mit 
Schwarzſchild, Delphine, hief. Bürgerstochter. 

„ 5 |Franf, Martin, deſignirter biefiger Bürger und Kabrifarbeiter, aus 
Urberach, Kreiied Dieburg im Großherzogthum Heffen, mit Klär, 
Johanna Margaretdba, bie. Bürgerstochter. 

„6 Kirch, Hilarius, biefizer Bürger und Weingärtner, mit Bind, 
Dorothea, aus Königitein im Herzogthum Naſſau— 

„ 6 Ahl, Johann Paulus, biefiger Bürger und Sloffermeifter, mit 
Zubrod, Louiſe Julie, aus Eronberg, Amts Königitein im Her: 

zogthum Raffau. 








— — 


Be. Dt. IM. Seborene 


Dann, Henriette, Tochter des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 


1857 
Mai | Rottingham 
Michael Dann (Neuftettel). 











— Mi — 
Zeit. Ort. II. Geborene. 
1857 
Mai iii — — . N. Conrad Julius. 
















24 F 134 Rail er, pie Adolph, Sohn des Drtöbürgers zu Rüffels- 
heim, Auslaufer& dahier Philipp Conrad Kaiſer (Holz). 
25] Obermains 'Holsmann, Gleönore Elifabeiha, Tochter des Hief. Bürgers 
fitaße 48 22 und Harntelsutanns Johann Philipp Holzmann Su). 
A 46 Schäfer, Anna Barbara Augufte, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Buchbinderm 5 Gottfried zu. Schäfer (Ereup). 
28| Schifferfiraße Gmaner, Philipp Stephan, Sohn des hieſ. Bürgers 
MM 4 und Handelsmanns "Martin Gmaner (#rieberid). 
28 Gew. ——— Alfred Ernſt, Sohn des hieſ. Bürgers und Kunß⸗ 
41 malers Adam Ernſt Schalck (Louvel de la Faverie). 
28 H ® Panne Theobor Earl, Sohn des hieſ. Bürgers, 
ee —4 Leinwandhaͤndlers Carl Ludwig Schwekowoly 
teraba 
29 152 |®nau, Carl Auton, Sohn bes —— Bürgers und Gerümplers 
Earl Anton Maria Gnau (Ned). 
29 L 97 Preiß, Deimih, Sohn des Bürgers zu Rieberurfel, hief. Ge 
biet, Auslanfers dahter Jacob Preiß (Schuch). 
30 ——— Schmöle, Maria Helena, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
41 andeldmanns Johann Gerhatd Wilbelm Schmöle (Jung). 
30 — Strider, Maria Margaretha Louiſe, Tochter des hieſ. B 1 
ger6 und Butbrudergebülfen Johannes Strider (Herour). 
Franz, Ernſt Friedrich Eohn ded Bürgers au Bornheim, 
bermalen Bahnwärters auf der Main-Wefer-Eifenbahn Earl 
Franz (Rab). 
Pafjavant, Bertha, Tochter bed hieſ. Bürgers unb Handel 
mannd Philipp Hermann Paſſavant (Heyder). 


Main⸗Weſer⸗ 
Eiſenbahn Bahn— 
warterhaus M 1 


31l E 17röm. 


„ 3 021 Schott, Earl Adolph, Sohn bes hieſ. Bürgers und Bud 
bruderd Georg Daniel Schott (Edersberg). 

„8 1265 8Farnaung, Glifaberh, Toter bes Beifigers zu Brongell in 
—— Auslaufers dahler Johaun Bictor Farnung 

— 4 — — |IN.N. ———— zz (fremb). 

5 — — . N, Maria Louiſe 

„Al — — N.N, Bauline Augufte Zwillinge. 

.„ 8 E27 |Rühn, Sigismund, Sohn bes *— Bürgers " Schlo ſſer⸗ 
meiſters Alexander Theodor n (Chriſtop 

Sunt 1 0 19 IWür, Elifabeth, Tochter des hleſ. Bra * —— 

%o pr ren uf (Taufent). 

„A A 10rdm. IFritf iha, Tochter des Kunftdruders Friedrich 
Traugatt Daniel Fritzſche (Grausner), aus Dresden, 

„ Al A 54 Stroh, Peter Friebrih, Sohn des hief. Bürgers und Eay 





loͤhners Friedrich Ludwig Stop (Schund). 








Zeit, Dit. | H. Geborene. 








1857 
1} — — . N. Margaretha 
: = 2! — — INN. erh i | Zwillinge (fremd). 
» 3Ü — — INN. Joſephine — — (fremb). 
„4 6 35 Pauly, Auna Ehrifina, Tochter des bief. Bürgers und Ecris 
benten Franz Werner Pauly (Duft). 
get. | Dt. | III. Berftorbene 





857 r 
Mai 29 D 104 |Harbt, Anna Maria, geb. Jeckel, Hinterlaffene Wittwe bes 
verflorbenen bief. Bürgers und Weingärtners , Johannes 
Hardt, alt TI Jahre, 9 Monate, 22 Tage. 
1 24a Drach, Juliane Gaiharina, geb. Gradwohl, Ehefrau des Bürs 
erd und Satılermeifterd zu Wertheim im ———— 
— Chriſtian Friedrich Drach, alt 59 Jahre, 6 Monate, 


Tage. 
30) € 12 röm. IH 6 r e 2 ‚ — Kaufmann aus Wetzlar im Koͤnigreich Preußen, 


20 A 105 roͤm. — Peter, Taglöhner aus Hösbach, Landgerichts Aſchaffen⸗ 
burg im Rönigreih Bayern, alt 38 Jahre, 

H 36 Freund, Anna Philippine, Zwillingstochter "des Bürgers zu 
Hofheim im Herzogthum Naffau, dermalen Gypsarbeitere 
dahier, Michael Freund (Meffer), alt 2 Monate, 28 Tage. 

K 46 in er Johann Peter, Verwalter ber abeligen Gefellfaft 

8 Haus Frauenflein dahier, aus Griesheim im Herzog⸗ 

* Naſſau, alt 71 Jahre, 5 Monate, 9 Tage. 
81 Bew. a Süß, Maria Anna, geb. Hahn, hinterlaffene Bulwe bes vers 
AS 26 florbenen hief. Bürgerd und Handeldmanng, Johann Michael 

Süß, alt 70 Jahre, 6 Monate. 

„81 A 105 rom. Nu, Arnold Chriſtian, Graveur aus Ein im Königreich 
Preußen, alt 63 Jahre. 

G 159 Zimmermann, Maria Rofine Eva Margareiha, geb. Fröſch⸗ 
lin, hinterlaſſene Wirtwe bes verfiorbenen bief. Bürgers und 
ES chuhmadermeifters, Adam Eprifian Zimmermann, alt 
56 Jahre, 12 Tage 







„ Bti®ew. 11 88.Will, Conrad, Dberfneiht aus Flieden, Amts Reuhof In Kurs 
AB 3A heſſen alt 47 Jahre. 
„ 8 E 179 Ritter, Johannes, hief. zu... —* ————— verheirathet, 
—*** —— 
31441 — — WM. N. Pauline Auguſte, alt 
3} — — |N.N. Maria gouhe, alt 1 Tag Zwillinge. 
Suni 1 F4112 |Honeder, Sufanna, geb. Ewald, hinterlaffene Wiltwe bes 


verfiorb ef. Burgers und Lohnkutſchers, Johann Michael 
en Sahır, 11  pohnf at * 






Zeit. Orf. | EIN. Berftorbene. 


1857 

Juni 1 A Tröm. Seligmann, Jacob, Händler ans Niederurfel im Großher⸗ 

| zogthum Heffen, Wittwer, alt 72 Jahre. 
„ 1 B218 |2opldepyyp, Sufanna Ppilippine, Tochter des verfiorbenen 
hieſ. Bürgers und Packers, Johann Georg Kohlhepp (Meiffen- 
| Hold), alt 64 Fahre, 10 Monate, 13 Tage. | 

: 3% F 9 Röder, Georg Balthafar, hief. Bürger und Schreinermeifter, 

u Witwer, alt 73 Jahre, 6: Monate, 3 Tage. 
„» 2 Cm. 5 $®. Müller, Johann Philipp, Hief. Bürger und Täpezierer, ver 
A 82 beirathet, alt 60 Jahre, 11 Monate, 15 Tage. — 
„ 2 B 37 Schäfer, Johann Vhilipp, hief. Bürger und Weißbindergeſell, 
verheirathet, alt 60 Japre, 3 Tage. . —F 

» 2 D 104 Streit, Maria Elifaberha Epriftina, geb. Deckesbach, hinter 
laffene Wittwe, zweite Ehefrau des verftorbenen hief. Bürgers 
und Scneidermeifters, Gegenfchreibers «bei dem Holzamte, 
Georg Earl Streit, alt 54 Jahre, 1 Monat, 12 Tage. 

„ 2 DE Scchmöle, Johannes Ernſt, Handlungseommis, Sohn des ver 
ſtorbenen hieſ. Bürgers und Handeldmannd, Gerhard Wilhelm 

| Schmöle (Siebert), alt 25 Jahre, 6 Monate, 11 Tape. 

„ 2 Gew. 3 59. Diege, Dorothea Sophie, Tochter des hieſ. Bürgerd und 

33 1013 Stadtgerichts Sectetairs, Doct jur. Friedrich Auguft Wilhelm 
Diepe (Brefenius), alt 10 Jahre, 6 Monate, 28 Tage. 
v3 BS—6 Herrmann, Jeanette, geb. Hohenthal, Ehefrau des Ortäbürgers 
und Privatmanns zu Rödelheim im Großherzogthum Heffen, 
Joſeph Hirſch jegt Herrmann, alt 72 Jahre. 
Hrabaf, Joſeph, Jäger von der Iten Compagnie des kaiſerl. 
königl. oſterreichiſchen 1ten Feldjäger-Bataillons, aus Budis⸗ 
lawitz, Kreiſes Piſekt in Böhmen, alt 24 Jahre. 

„ 8% D108 Ingram, Charlone Wilhelmine, geb. Weig, Hinterlaffene 
Bine, dritte Ehefrau des verftorbenen hief. Bürgers und Ges 

| rümplers, Johannes Ingram, alt 76 Jahre, 5Monate, 18 Tage. 

„ 4 A 105rdm Schmitt, Johann Michael, Kutſcher aus Helmſtadt im Kö 
nigreih Bayern, alt 67 Jahre. 

„4 1222 jSchloffer,-Friederide Sujanna, Tochter ded Ortsbürgers zu 
Wallmerod im Herzogthum Naffau, dermalen Kuiſchers da— 
bier, Friedrich Wilhelm Schloſſer (Müller), alt 4 Jahre, 
3 Monate, 12 Tage. 

‚4 6120 Bircken holtz, Ludwig Gotttieb Ehriftian, Sohn des hief. Bürgers 
und Baderd Joſeph Theodor Birdenholg(Ziller), alt 2 Monate. 

4 N 18 Grecht, Anna Catharina, Tochter bes hleſ. Bürgers und 
Auslaufers, Johann Philipp Gredt (Sulzer), alti Monat, 


23 Tage. 

8 6 83 Finger, Maria Gertraube, Tochter des verfiorbenen Bief. 
Bürgers und Handelsmanns, Samuel GBotilieb Yinger 
(Eyßen), alt 51 Jahre, 9 Monate, 3 Tage. 


Frankfurt a. Mi, den 9. Zuhi 1957. Standesbuchführung. 
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Bürgerliches Aufgebot⸗ 

Juni 6. Feuchtwanger, Moſes, genannt Moritz, Handelsmann zu Harburg 

im Königreich Bayern, - berihalen in hen wohnhaft, mit 

Sqh war EA enrierte, hieſ Bürgerdtogiter. Ba eh 

„ 6.ri@ärher, Guſtav, Graͤff. Reichenbach-Leſſonitz ſchet Dber;ufsinfpeftor 

| zu Bifenz in Mähren, heimarbbereitigf zu Catlsruhe, mit Shwend, 

1. Chparloite Eliſe, hieſ. Bürgerstoditer. — — 
„ 6. Löffler, Chriſtian Friedrich, ee Dürge de Handeldmann), mit 

Hehner, Maria Sufanna' Ehſe, hieſ. — roiochtet. 


Frantfurt a. M., den 9. Juni 1857. .43 Staudesbuchführung. 
Bekanntmachung. 

Gemäß dieſſeitiger Bekanntmachungwom 1. Mai 1; J werden nuumehr 
an der Amtokaſſe Steuerzahlungen pro 1856 nicht mehr angenommen, 
die unbezählt gebliebenen Kinfommenfteuer - Beträge vielmehr durch die 
Steuererheber 'gegen Die von | unterzeichtieter Commiffion ausgefertigten 
Quittungen bei den betreffenden Steuerpflichtigen einfaffirt. 1 





nEonimenftener-Commifjion. 


DIY-EEr - .* 


Frankfürt a. M., den er 1857. 


Befanntmadhung, 


Die Prolongation der am 135. Yımi d. J. verfallenden Pfand: 
Pe 
- 68. werben die Befiger ber Pfandſcheine, melde am 15. Juni d. I. verfallen, 
hiermit -atifgeforbert, deren PBrolongation vom 
4. bis 25. Juni, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, | 
dahier zu bewirken, ba nad Ablauf dieſes Termins keine Prolongation mehr anger 
nommen wird. 

An den nächſtfolgenden Amtstagen, den 1., 3., 6., 8, und 10. Juli fann gegen 
die gewöhnlichen Spefen no ausgeloft, aber nicht compenfirt werden. 

“Die darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag den 14, Juli, Nachmittags 
um 2: Uhr, und damit folhe in Ordnung gehalten werden fünne, fo findet während ders 
felben weder Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation der oben erwähnten vers 
fallenen Pfandſcheine ftatt und nur dur Anfauf In der Verfteigerung Tönnen die Eigen 
thümer wieder in den Befig ihrer durch ihre Verfäumnig in diefelbe gefommenen Pfaͤn—⸗ 


ber ei. 
ankfurt a. M., ben 28. Mat 1857. Pfand-Ant, 


—— 


a 


Verwarnung. 


Da ber am 1. Mai db. J. ergangenen Verwarnung ohnerachtet fid nad bierber 
ergangener Minheilung Perſonen unvorſichtiger Weiſe hinter die Militair⸗Schießſtände 
im Siadt⸗Wald begeben und hierdurch großer a in ausgelegt haben, fo wirb 
nochmals — verwarnt ſich der Schußlinie der Militair⸗Schießſtaͤnde zu nähern, 
N mit Warnungstafeln bezeichneten Diſtricte und Wege hinter den Schießftänden 
zu betreten. 

Branffurt a. M., ben 25 Mai 1857. j Korft-Amt. 


Berfteigerung. — 
In dem Weilruh-Forſte, Diſtriet Buchſcheerchen, des dahieſigen Stadt⸗ 


waldes ſollen 
Mittwoch den 10. Junibd. 3%: 


101 Klafter Bucheuſcheitholz2r Cl, 7600 Stüd Buchwellen und 
4 „ Eichenbengelholz, 

115. „ Birkenfcheitholz ir Ct, 1100 „ gemilchte Wellen 
öffentlib an die Meiftbietenden verfeinert werden und. haben fib bie KRauflufigen an 
— Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf der Sachſen häuſer Barte 
einzufinden. 


Sranffurt a. M., den 4. Juni 1857. Korft-Amt. 


Gefundene ASTAJSTLE 
Gin geftridter Kinderſchuh. Ein Schlüffel. Ein neuer Kinderzeugftiefel. Ein Pad 
Gigarren. Ein Picolo-Fuß. Eine Achaibrobhe. Zwei Schlüſſel. Eıne filberne Broche. 
Ein ſchwarzes Reg. Ein Haarring mit Goldplätichen. Gin Ausreiber. Gin Taihen- 
tuch, W. R. gez. Ein Actel 2008 hiei. Lotterie. Ein Reſtchen ſchwarzes Moire: Futter. 
Ein ledernes Beutelchen mit einigem Geld. Ein Tafhentud, F. L. 6 geftidt. 
Franffurt a. M., den 4 Juni 1857. Polizei-Amt. ° 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 


In Infogflagfachen genen den hieſigen Bürger und Handelömann Johann Jacob 
Seipel und gegen beffen Kinder resp. Enfel aus der Ehe mit der verftorbenen Rebecca 
Magdalena Geipel, geb. Ewald, wird in Gemäßheit Erfenntniffes des Stadt⸗ 
Gerichts I vom 25. Mai I. J. das Ilnterpfand: 

Eine Behauſung auf ber Friedbergergaffe liegend, mit Lit. C, No. 194 bezeichnet, 
nibt fl. 4 30 fe. Laternengeld für das darauf haftende Eapital von 7000 jl. ſammt 
Zinfen und Koften hiermit zum zweiten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die —— u erfahren, auch 
fönnen daſelbſt bis zum demnächſt bekannt gemacht werdenden kcal 
einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Franffurt a. M., den 8. Junt 1857. Der Fiscalı 

Dr. Jung, Abjunft. 
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(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 70. Donnerstag, den 11. Juni - 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. | 


Bürgerliches Aufgebot. 


Juni 9. Bauer, Johann Georg Simon Friedrich , hiefiger Bürger und Hans 
deldmann, mit Giar, Sufanna Elifabetha, bief. Bürgerstocter. 

" 9 IRößler, Johann Gottlieb, Unteroffizier in dem dahier garntionirenden 
fön. preuß. 38. Infanterie Regimente, aus Schüffelndorf, loͤn. preuß. 
Regierungsbezirld Breslau, mit Hegenbarth, Apollonia, aus 
Roſchbach, Landeommiffariats Landau in ber kön. bayr. Rhein» 


Pfalz. 

„ 9 Sattler, Eduard Epriftian, Dr. philos., defignirter hiefiger Bürger und 
Privatgelehrter, aus Kriebberg im Großherzogthum ar mit Jung» 
michel, Johanna Magdalena Elifabetha, bie. Bürgerstochter. 

„ 9 |Spier, Aron, biefiger Bürger und Handelsmann, mit Feift, Juliane, 
aus Creuznach kön. preuß. Regierungsbezirfs Coblenz. 


Brankfurt a. M., den 11. Juni 1857. Stanvesbuchführung. 


Verwarnung. 


.. Da ber am 1. Mai d. J. ergangenen Berwarnung ohnerachtet fi nad bierber 
ergangener Mittheilung Perſonen unvorfichtiger Weife hinter die Militair» Schiepftände 
Im Siadt⸗Wald begeben und hierdurch großer Lebensgefahr ausgeſetzt haben, fo wird 
nochmals ernftlichft verwarnt fih ber Echußlinie der Militair⸗Schießſtäͤnde zu nähern, 
ef bie mit Warnungstafeln bezeichneten Diftriete und Wege hinter den Schießftänden 

etreten. » 

Frankfurt a. M., den-25. Mai 1857. Forft-Amt. 

Nachdem durch Beſchluß Hohen Senats vom 4. Juni I. I. „Geſuch ber Simmer- 
gelellen um Erhöhung ihres Taglohns betr." nunmehr der Taglohn für bie Zimmers 
peiren auf 50 fr. und das Meiftergelb auf 14 kr., jedoch vorerft nur ald Sommertag- 

hn bis zum Gallustag — 16. October I. J., fowohl bei den Stadt» und Stiftungs⸗ 

ne feftgefegt worben, fo wird ſolches hiermit zur öffentlichen 

ntmiß gebracht. 

Franffurt a. M., ben 8. Juni 1857. Bau : Amt. 











———— 


Gefundene 2e42 
Ein geſtrickter Kinderſchuh. Ein Schlüſſel. Ein neuer Kinderzeugſtiefel. Em Pad 
Cigarren. Ein Picolo⸗Fuß. Eine Achatbroche. Zwei Schlüſſel. Eine ſilberne Broche. 
Ein ſchwarzes Nep. Ein Haarring mit Goldplätichen. Gin Ausreiber. Ein Taſchen⸗ 
tuch, W. R. gez. Ein Achtel Loos hieſ. Lotterie. Ein Reſtchen ſchwarzes Moirs⸗Futter. 
Ein ledernes Beutelchen mit einigem Geld. Ein Taſchentuch, F. L. 6 geſtickt. Eine 
ſchwarze Halebinde. Ein Regenfhirm in einer Droſchke. ine lederne Taſche mit Nos 
tizbuch und einigen Kreuzen. Ein Portemonnaie, worin ein’ hief. Lotterieloo® und eins 
es Geld. Ein carrirter Kinderfragen. Gin junger Dachshund. Ein roth und gelbes 
aftentuch, F. U. gey Ein weißes Halstuch mit. farbigen Blumen. Gi Handtuch, 
K 30 gez. Zwei Borärmeli Zwei Paar feidene Strümpfe. Ein Trauring mit Ras 
menssEhiffern. Ein wollener Ziehbeutel mit einigem Geld. 
Frankfurt a. M.,.ben 8. Yuni 1857. Polizei-Amt. 


U — — — — — ee nen nn — —— 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalbard umg. 

Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
1) Der binterlaffenen Witiwe und zweiten ‚Ehefrau: des: hieſigen Buͤrgers und Geruͤmp⸗ 
ler Johaun Wilhelm Bo$, Marin Elifaberhai,. geb. Wenzel, 

2). der: biefigen Bürgerdtochter Amalie Eharlotte Emmel, 
3) ber hiefigen Buͤrgerstochte Maria Gertraude Sprüdmanin und 
A)sbded’ Schloffergefellen. Johannes Neideer aus Lanzingen, Amts! Bieber in 


Karhefien, 
Erb⸗ oder ſonſtige Anfprüche: und Forderungen zu machen habem; werden hierdurch aufge 
fordert, ſolcht jo gewiß in dem. anmit auf 
Dienstag den 7. Zuli 1857, Vormittage-9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften‘ die Nachlaͤſſe No. 1 und 2 ohne 
einige Sicherheit an die zum Theil auswaͤrtigen Inleſtat ⸗· Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe 
Ro. 3 und 4 aber dem hieſigen Fiocus überwieſen werden ſollen 
Frankfurt a. M., den 30. Mai 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 
Dr. Die h Act. 





Deffemtlid,.e: Labdung— 
Alle; welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprüche-an den Nachlaß, des am 6. IanuarıL. J. 
u Mailand: verſtorbenen hieſtgen Bürgers und Handeldmannd: Georg ı Melchd ot 
—x und deſſen ebendaſelbſt am 17. November 1848 verſtorbenen erſten au, 
Sophia Eliſa, geb. Mylius, zuſtehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig.anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß 
nr — — win wohnenden Erben - ohne EP 
verabfolgt werde. — 
Frantfurt a, M., ben 24. April. 1857. Stadt» Gericht. IL 
Dr. Ed harde 
Dr, Eyfen, ir, er. 


zZ 


allab 

Das mit Lin ® —** rm des kooſes Ro. Be {3279 air 6.7 Mäffe der 131. 
biefigen Stabtlotterie iſt angeblich abhanden. gelohninen: Auf Antrag bes —— Bir 

und Dandefömannes Jacob Doctor, welcher dieſes Ahtelloos won ben Gehrk- 
Doctor, bie daſſelde von der Stadt⸗Lotterie⸗Direction  Fäuflichneroorben‘ batten, 
a at, werben daher Alle, melden an das bezeichnete Roos aus irgend einem Rechts⸗ 

giun njprücde zuſtehen, hiermit aufgefordert, foldye bei Sr —— Amte 
innencbrei Monat 
en * maden., wibri u. nad, ——— Ablauf diefer Friſt das fragliche 
* laͤrt werden foll. 
‚ ben.29. Mai 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 
Dr. Di ehl, Aet. 


Oeffenthichte Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Raclch der am 30. März 1857 
verfiorbenen: biefigen Bürgerds und Hanbdeldmannd » Wittwe Maria Anna Joſepha 
Amalia U REIMINS Wuppermann, geb. Gerold, zuftehen, haben folde 
binnen 3wei Monaten 
bei —— Gerichte ordnungsmäßig, anzumelden oder gemwärtig zu ſein, baß die⸗ 


fer Nachlaß an Dheile auswärts wohnenden Kinder ber Erblaferin ohne Sicher, 
beitdleiftung — olgt werde. 
Frankfurt a. M., den 17. April 1857. Stadt⸗Gericht II. 


Dr, Edharb: 
Dr. Eyfen, Ir Sea. 


Deffentlide ®Babung 
Aue, welpen Erb» und. ſonſtige Anfprüde an ben adlaß der am 20. Februar 
1857 verſtorbenen ehe Bürgerin Sara Eatparina Büßer, geb: Holler-»' 


ba ufteben, haben 
NN innen 3wei Monaten 


bei unterzeichnetem Gehe orbmungsmäßig anzumelden ober gewärtig; zu ſein, Daß 
Meier Nahlds‘ an die aufgetretenen,. zum Theile auswärts wohnenden Teftaments- 
Erben ‚ohne ————— md verabfol a t werde. 
Sranffurt a. M., ben 20. April 1 Stopl-Beriät II., 
Dr. Edharb, 


Dr. Eyfen, ir Sem. 


Deff Tann yT Ladu ne 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an ben Nadia der am 23. Februar 1857 
dahier —— Barbara oder Margaretha Geiger aus Aſchaffenburg zu⸗ 


eben, haben 
binnen zwei Monaten 
‚unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelben ober gewärtig. zu fein, deß biefer 
laß an die — > Theil auswärts wohnenden Jnteftat » Erben ohne 
eitöleiftung verabfolgt. werbe 
— Biprif 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. Edharb. 
pfen, ir Sem 


U — | | 
—Polizei⸗Taren der freien Stadt Frankfurt. - 


Bom 11. Juni 1857. 


Brod⸗Taxe und Gewicht. |Bf. Loth. | Rr.|51 I leifch: Taxe. 
Gom 11. dis 24. Juni 1857, ‚Osienfteitd das Pfb. 
Zweite Sorte, Rinderfleifch . '% 





























Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 14 | 2 [Kunfleiich u 
W , — von 2 7114ESalbfleiſh41 
. P von 26 3 | —— 24 

Erſte Sorte. PSchweinefleiſch „ , 

“ » " von| 6 24 | a) Bei dem Fleiſchgewicht ger 
r » . von! 3 12 en aufein Pfund. 
» Beigensod. [g.Bfaffendr.von) 4 |16 | 8) | ®),Die Bleifagugabe beträgt 
" " B „ von 24 14 wich 2* Br fünf 
> P " " von 12 2 | Pfund ein halbes, nnd fo 
f PR . * von 6 1 —* —— Gattung 
eiſches ſeyn. 
— 0. „von * || 0) Der Berfauf des Bleifäses 
” hbro “ e . . von 1 ohne Zugabe um einen hd» 
„ feines Waflerbrod . . von 3%) 1 


vn Preis ale die Zare 
eſtimmt, ift bei Strafe vers 
boten, 


Beiden Dorfbädern. 
Bweiie Sorte. 
Ein gemiſchtes Roggenbrob von| A 13 





2 | 
| ier: R 
= A — von| 2 613 ee eh Sept. 
ri R ” von 27 5 3] Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte, 6 1 a) Lagerbier ..... 
= . . von - ” I _b) Zungbier ..... 
„ von 111 2 Has Seidel (1! Shop.) 


” " 
1) Die Dreingabe bei dem Berkaufe der Waſſerwecke und ' 
Mil brode iR bei Strafe, fowohl für den Geber als für Die Maas Bier über die 
ben Empfänger, verboten. | Strafe 
9) Ebenfo wird das frühere Berbot des Aushodens des Weiß, | a) Ragerbier ..... 
und Schwarzbrodes von Neuem in Grinnerung gebragt. || b) Jungbier -. . .. 














Frucht: Preife. | WMehl⸗Preife. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 13124 Weizenmehl ..... a 135 Zoll⸗Pf. 
1 ———— . HT mw geihw.Berfhuß, 5 





Gerfe „ Rn . 8 „ gemeiner 
Hafer . . 110 Bro. Zoligemicht | 5/40 /Meizenid a 











eu, Mittelpreis bes Zollsgentners. . . . 
enftrod, das Fuder oder 10 ZollsZentner. RE A 
Das Sewicht des Strohes iſt das Fuder 10 Sollsentner, der Zentner 100 Pd. Sollgewicqt. 
Die Stroßverkäufer find verbunden, nach dem Bewicht zu verfaufen. £ 7 

> Polizei-Amt, 


Beramtwortlicher Mebactenr und Berleger 3. &, Holywart. — Drud von J. BP, Etreng. 


u — 


Amts Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 








Mr. . Samstag, den 13. Juni 4857. 





Amtliche Bekanntmachungen. | 


Berfteigerung. 
Sn bem Weilrups — * Diſtriet Hd, ded bapiefigen Siadtwaldes 


Montag den 15. Junib 3.: 
Ya Klafter Eichenwerkſcheitholz, 

Tila „Eichenſcheitholz 1. Elaffe, 
10300 Stück Buchenwellen 
öffentlich an die, Meiftbietenden verfleigert werben und haben fih ‚bie Kaufluſtigen an 
‚genannten Tage, ‚Bormittags um 8 Uhr, dazu auf der Sachſenhaufer Warte 
einzufinden. 
Frankfurt a. M., den 11. Juni 1857. Korft-Aınt. 


Berfeigerung. 
In dem Hinkelſtein-Forſſte des bahiefigen ‚Stabtwaldes follen 
Mittwoh den 15. Junidb 98 
2 Klafter kan u Stück —— — 


emiſchte Laubholzwellen 
15 . Bitenfgettet 1 g1 ” 


7 : Birtenfumpfttogäet, 
Öffentlich, an, die. ‚Meiftbietenden ereig ert werben ‚haben fi die Kaufluſtigen an 
en uch Tage, Vormittags um 8 Ühr, dazu an der unter Een ShHwein eige 


einzu 
ranffurt a. M., den 11. Juni 1857. Forft-Amt. 


Befanntmadung. 

Dienstag den 16. I. M., Nachmittags um 3 Uhr, wird an Ort und ‚Stelle. die 
diesjährige Gras⸗Crescenz eriter Schur auf dem gegenwärtig zur Errichtung. von Bauten 
noch nicht verwendeten Theil bed vormals von Bethmann'ſchen Wallgrundſtüds 
Lit. C No, II am ——————— in ——— Ausgebot verkauft. 

Frantfurt a M., den 11. Juni 185 ‚ Stadtfämmerei, 


ſollen 





u 


Befanntmahung, 
den Aufenthalt der Fremden dabier betreffend. 


Nachfolgende —— wird mit dem Bemerken wiederholt bekannt 
gemacht, dab deren Nichterfüllung in einem oder dem anderen Punfte 
unnachfichtlich gegen den Logisgeber mit einer Geldbuße von fünf Reichs— 
thalern, gegen den Fremden mit gleicher Strafe oder Ausweifung, ge 
abndet wird. 

4) Zeder Fremde, ohne Ausnahme, muß am Tage feiner Ankunft, 
und wenn Ir nach 6 Uhr Abends erfolgt, am andern Morgen 
dem Polizei-Amte mit Namen, Stand, Heimath und Wohnung 
angezeigt und, Kalle er fich länger als 24 Stunden dahier aufs 

alt, muß fein Paß oder feine fonftige Reifelegitimation gegen 

fangsbefcheinigung dafelbft hinterlegt und eine Aufenthalts 
farte für venfelben erwirft werden. Die allenfallfige Verwandt: 
fchaft des Fremden befreit auf feinen Fall davon. 

Ohne Depofition der Legitimationspapiere auf dem Polizeis 
Amte und ohne Aufenthaltsfarte darf fein Fremder länger als 24 
Stunden dahier verweilen. Der Wirth ift verbunden, nicht nur 
die bei ihm Iogirenden Fremden bei ihrer Anfunft von dieſer 
Verordnung alsbald in Kenntniß zu fegen, fondern fich auch deren 
Aufenthaltsfarte, bei längerem als 24ftindigen Verweilen, vors 
zeigen zu laffen. 

2) Ale Wirthe haben jedem bei ihnen logirenden Fremden alsbald 
das Fremdenbuch vorzulegen und der Fremde ift verbunden feinen 
Namen, Stand und Heimath eigenhändig in daffelbe einzutragen. 


3) Täglich in den Monaten November big incl. Februar, Morgens 
um 8 Uhr, und in den üdrigen Monaten um 7 Uhr, ift von den 
Gaftwirthen und Herbergern Abfchrift des Eintrags im Fremden» 
buche — in welchem jeder Fremde täglich von der Anfunft bis zur _ 
Abreiſe eingetragen fein muß — auf die Polizeiwache abzuliefern. 


Frankfurt a. M., ven 4. April 1857. Polizei-Amt. 


Nachdem durch Beſchluß Hohen Senats vom 4. Juni I. 3. „Geſuch der Zimmer- 
gefellen um Erhöhung ihres Taglohns betr." nunmehr der Taglohn für die Zimmer 
efellen auf 50 fr. und das Meiftergeld auf 14 fr., jedoch vorerfi nur als Sommertag» 
—* bis zum Gallustag — 16. October I. J., ſowohl bei den Stadt» und Stiftungs⸗ 
arbeiten als bei Privatarbeiten feftgefegt worden, fo wirb ſolches hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Frankfurt a, M., ben 8. Juni 1857. Baus Amt. 


Betanntmachung. 

Gemäß dieffeitiger Bekanntmachung vom 1. Mai I, %. werden nunmehr 
an der Amtsfaffe Stenerzahlungen pro 1856 nicht mehr angenommen, 
die unbezahlt gebliebenen KEinfommenfteuer »Beträge vielmehr durch die 
Steuererheber gegen die von unterzeichneter Commiſſion ausgefertigten 
Duittungen bei den betreffenden Steuerpflichtigen einfaffirt. 

Diefe Erhebung findet foftenfrei ftatt, wenn die Steuerbeträge auf 
Anforderung der Steuererheber fofort entrichtet werden; follten diefelben 
jedoch zu wiederholten Gängen genöthigt werden, fo haben die betreffenden 
Steuerpflichtigen dafür eine Ganggebühr von 6 Kreuzer zu entrichten 

- and fchließlich zu gewärtigen, Daß ihr Steuerbeitrag auf erecutivifchem 
Wege eingezogen werden wird. 
Sranffurt a. M., den 8. Juni 1857. 


Einkonmenſteuer-Commiſſion. 
Bürgerliches Aufgebot. 


Juni 11. Kayſer, Adam Friedrich, biefiger Virger und Maurermeiſter, mit 
| Hartmann, Sopbia Elifaberha, bief. Bürgerstochter, 
„ 41. ‚Körner, Marimilian Friedrih Wilhelm, Dr. jur., biefiger Bürger und 
Stadt: AUmtd-Altuar, mit Körner, Unna Eliſabeth, hief. Bürgerd- 
"tochter. 
„ 1. Umpfenbach, Ludwig Chrifian, biefiger Bürger und Bierbrauer 
meifter, mit Kißner, Charlotte Eiifabetha, hieſ. Bürgerstochter. 
Frankfurt a. M., den 13. Juni 1857 Standesbuchführung. 


fundene Gegenftände, 
Eine ſchwarze Halebinde. Ein Regenſchirm in einer Droſchke. Eine lederne Taſche mit 
Notizbuch und einigen Kreuzern. Ein Portemonnaie, worin ein bief Lotterieloos und einis 
es Geld. Ein carrirter Kinderfranen. Gin junger Datshund. Gin roth und gelbes 
afchentuch, F. U, gez. Ein weißes Haldtuh mit farbigen Blumen. Gin Handtuch, 
K 30 gez. Zwei Vorärmel. Zwei Paar feidene Strümpfe Ein Trauring mit Nas 
mend-Ehiffern. Ein wollener Ziehbeutel mit einigem Geld. 
Krantfurt a. M., den 8. Juni 1857. Poliset-Amt. 


ne m nn nn — —— 


Gerichtliche Bekanntmachungen. - 


Yroclam. 

Alle, welhe an/den Nachlaß tes dahier am 5 Juni 1. J. verftorhenen Bürgers 
und Kaufmanns zu Hamburg Wilhelm Heinrich Pütz Forderungen zu machen 
haben, werden aufgefordert, folde bei dem unterzeichneten Gerichte 

bis zum 1. Juli l. J. 
anzumelden, indem nah Ablauf diefer Frift der fraglihe Nachlaß an bie Diefen regus 
lirende Heimarhsbehörbe des DVerftorbenen ausgeliefert werden fol. 

Sranffurt a. M., ben 10. Zuni 1857, Stadt-Gericht II. 

J Dr, Epſen, Ir Seer. 








— 


— 460 — 


Oeffentliche Ladung. 

‚Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an ben Nachlaß der am 14. Juli 1842 
unverheirathet verftorbenen hiefigen Bürgerstochter Amalia Cahm zuftehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeihnetem Gerichte ordnungsmäßig anzunrelden oder. gewärtig zu fein, daß die 
fer Nachlaß am bie aufgetretenen,, zum Theil auswärts wohnenden InteflatiErben ohne 
Sicherheitsleiſtung veräbfolgt werbe. 

Franffurt a. M., den 24, April 1857, Stadt-Geriht I. 

Dr. Echhard. 
Dr, Eyfen, Ir Secr. 


Deffentlide Tabungp. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 20. April 1.9. 
serftorbenen biefigen Bürgers und Bachhändlers Heinrih Earl Reminius 
Brönner und deffen am 22. April 1334 verflorbenen zweiten Ehefeau Elife Char— 
‚otte, geb. Stephani, zufteben, haben foldhe 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden, oder gewärtig zu fein, daß biefer 
— an die aufgetretenen zum Theil auswärts wohnenden Inteſtat-Erben ohne 
Sicherheitslelftung verabfolgt werde. 
Frankſurt a. M., den 13. Mai 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Echard. 
Dr. Eyſen, {ir Secr. 


Edictalladung. 

Zwei Achtellooſe ſechſter Klaſſe 131ſter hieſiger Stadilotterie No. 10405 Lit. L& M, 
auf: deren ganze Nummer laut ſechſter Ziehungsliſte d. 7. April 1857 ein Gewinn von 
1000 fi. ie find dem hiefigen Bürger uud Hauptcoflecteur Herrn Carl Höd>» 
berg nad feiner Anzeige verloren gegangen. Es werden baber nach deſſen Antrag 
Alle, welche an gedachte Achtellooſe aus irgend einem Grunde Anipruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, denfelben 
. binnen zwei Monaten 
‚bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, bei Vermeidung, dag erwähnte Achtel⸗ 
loofe fonft amortiſirt und kraftlos erllaͤrt werden follen. 

Sranffurt a. M., den 14. Mai 1857. Stadt-Amt U. 
Dr. Benfarbd, 
Dr. Rörner, Ak. 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welde an den Nachlaß bes am 5. Mai 1857 verftorbenen Johann Thos 
mas PBetermann und defien am 3. December 1838 verftorbenen erften Ehefrau 
Anna Rathbarina, gb. Bod, von Bornheim Anſprüche irgend einer Art haben, 
werden aufgefordert, diefeiben 

innen vier Wochen 
dabier anzumelden, mwidrigenfalld nah Ablauf diefer Frift der Nachlaß, woran ein auss 
mwärtiger Erbe mitberechtigt ift, obne Sicherheitsleiſtung audgeliefert werden wird. 

Frankfurt a. M., den 22. Mai 1857. Land» Juſtiz⸗Amt. 

Dr. Franc 
Dr. be Boſelli. 


7 
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ac Edietallabung ee. . 
Lin Achtelloos No. 24534 Lit. N Gter Glaffe 131ſter hieſiger Gtabilotterie, auf 
deſſen nanze Nummer laut 101er Ziehungsliſſte vom 15. April 1857 cin Gewinn von 
fl. gfallen, ift nach Anzeige des hiefigen Bürgers And Hauptcoflecteurs Herrn 
arl Hochberg demielben verioren gegangen. Es werden baher auf feinen Antrag 
de, welde an jenes Achtelloos aus irgend einem Rechtogrunde Anfpruh zu haben 
glauben, hiermit aufgefordert, denfelben 
J binnen zwei Monaten 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, bei Vermeidung, daß daſſelbe fon 
amorıifirt und fraftloß erfiärt werben wird, 
Sranffurt a. M., den . Juni 1857. Stadt-Amt IL 
De Dr. Benkard. 
Dr. Körner, et. 


— ODeffentliche Ladung. ur 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß des am 20, April 1857 
babier vorflorbenen Eonradb Groß, Ortsbürgers zu Ehrenſtetten, im Gropberzogihume 
Baden, -und. defien am 31. Auguft 1852 verftorbenen Ehefrau Magdalena, geb 
Mint, zuflehen, haben folde 
Be bis zum 8 Auguf I. 3. 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, auswaͤrts wohnenden Intefats Erben ohne Sicherheits⸗ 
leiſtung verabfolgt werde. 
— Branffurt a. M., den 8. Juni 1857. Stadt-Geridht II. 
Dr. Echh ard. 
| Dr. Eyfen, ir Ser. 


In Inſatz! lagſachen genen den hiefigen Büraner und Epeifewirtb Conrad Ghdr ts» 
Rian Spengler und deſſen Ghefrau Anna Margaretha Eliſabetha Speng 
ler, geb. Beuerbad, wird in Gemäßheit Eıfenntniffes des Stadt⸗Gerichts I vom 
27. Mai I. 3., das Unterpfand: 

Eine an ber Saalgafje und Bendergaſſe liegende, mit Lit. M No. 130 bezeichnete 
und zum Gelthaus genannte Behauſung, gibt 
3 fl. Grundzind an hiefige Stadt, 


jegt 
—W— 6 fl. 39 fr. 2 pf. Annuität, 
für die darauf haftenden Capitalien von 10 000 fl. erſter und 1900 fl, Ucberkefferungs- 
Oppothek, zuſammen 11,900 fl., fammt Zinfen und Koften hiermit zum britten und 
legten Male feil geboten. 
Samstag ben 20. Junil. I, Bormittags 11 Uhr, . 


findet bie Berfteigerung auf bes —— Amtszimmer Statt, woſelbſt bis dahin 








bie —— zu erfahren find, auch einſtweilige Eebote zu Protokoll gegeben 
werben fönnen. 
Branffurt a. M., ben 12. Juni 1857. Der Fiscal: 


Dr. Jung, Abjunft. 


- Mm — 


In Inſatzklagſachen gegen ben“ hiefigen Bürger "und Schloffermeifter Jacob 

Beder und befien — Henriette Decher, geh Shmand, 

Derben in Bemäßpeit Tenntniffes bes Stadt⸗Gerichts I vom 2% — 3. die in 
Sachſenhaͤuſer Gemarlung gelegenen Interpfünder; 


Vril. Rih. 2 
1) G.w. 8 Ne. 70, Baumſtück, an dem Lattigkauigaͤßchen, hält <. 2 6 
2) „ 10 „ 201, Wingert, r. 9. bes —— flößt barauf 1 — 55 
8) " 10 " 202, Sb; dafelbit no Hr a 8. 1 1 47 
8 410 „ 20% Fr „daſelbſt 1 2 & 
J 10 „ „’ swiichen dem ha nerweg und der Darm. 
ftädter Lanpfiraße . 165 
6) „ 10 „ 210, ° Id, linfer Hand der Darmftädter Land» 
ftraße, ſtöht darauf . 2 - . » - 148 
N. 12 „ IA6nı, Wingert, zwiichen dem Weg hinter ber Land» 
mehr und dem erften wayıpgäßgen .— 3194 
8) „ 12 „ 44687, Id. bafeli . .» .» » — 39 43 
4), 14 „ Adla Baumftüd, im unterften Shaafhof, une Ds 
unterften Schaafhofswens . — :37 88 
10) „.‚14 „ 161» Id, daſelbſt, Kößt auf den Weg. -. . - 37:88 
1) „ 1.48 Gemüsland, I. H. des Offenbacher Fußweg . ıi0 8 
42) „ 8 „ 69 Baumſtück, an der Lattigfut. - - » — 2 18 
49) „ 2 „ 1464, Wingert, zwiſchen bem Wen hinter der Sand» 
wehr und dem erfien Wartbgäßcben, mit- - 
-  GSclüffel, der auf letzteres yieht . 2 2 8 
14) „ 10 „ 2064, Id, l. H. der Darmftädter Etraße. . — 236 97 
15) „ 10 „ 206e, Id., dafeiöft, Räßt auf Die Darmfäbter Suebe — 273 
16) „ 10 „ 2074, U BORER — 25 95 
17) " 10 " :®, Id., daſelbſt . oo 7 he Th The — 25 96 
18) „ 10 „ 208, Id., datei - - » » 2 2 2 2 2 2 A ER 
18) ” 10 » 209, * Id. daſelb ſi . 0 3 Hr [here 1 7 28: 
fammt ben auf benfelben befindlichen SG 
bäuden, geben Schuglohn, au efwainen. ’ 
Beödenzind und Zehnten, Ro.2 bie 6 haben 
Gartenrecht und find hieſi zer Stadt nit 
zehn'pflichtig. 
20) „10 200, Wingert, a He Hand - — * — v 


* das — haftende Kapital von 43, 500 N. fommt Ztufen * Koften hiermit zum 
weiten Male feil geboten. 

Auf des Lnterzeichneten Amtszimmer find bie Sreigde dingungen zu erfahren, auch 
Können daſelbſt bid zum bdemnähft befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine 
einhweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Franffurt a. M., ben 12. Juni 1857. Der hiscal: 


Dr. Jung, Adjunkt. 


Verantwortlicher Mebarteur und Berleger 3, ©, 5 ol dwart. — Drud vou 3. V. Gireng 


Amts⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


un 


zZ 
-- 


(Erpebtion: am Gefpfcigen, ©4tafihautgafe 20 
IR 72. Dienstag, den 16. Junt " 1857. 
5224 29 —* Amtliche Bekanntmachungen. 


Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 
| I. Setraute 














1857 a) Dabier: 
Zuni8 |Dettolino, Bernard Anton Pasquale, biefiger Bürger und Korb» 
mader, mit Heinridh, Anna Maria, aus Steinbach, Kreiſes 
Vilbel im Großherzogthum Heffen. — L’r 
„ 8 Bielemann, Samuel Gpriftinn Rudolpp, Amtmann zu Kehrberg {m 
Zn! — Son. preuß. Regierungsbezirf Stettin, mit Schwahn, | Sophie 
Briederife, für ihre Perſon dem hiefigen Bürgerverbande angehörig. 
„ 8 euſchel, Adam Friedrich Adolph, deſtgnirter biefiger Bürger und 
4 Schriftſetzer, aus Pappenheim im stönigreih Bayern, mit Schü, 
Bufanna Elifabetha, bief. Bürgerstochter. er 
„ 8 IHahn, Maier, defignirter hiefiger Bürger und Handeldmann, aus Ber 


wangen, Amts Gppingen im . Großherzogtum Baden, ‚mit 
Blei, Berti, geb Orb, Witwe des verfiorbenen hief. Bürgers 
und Handeldmanns Iſaak Hirſch Bleib. " N re 

„ 10 ISfaac, Susmann- Hirſch, defianirter hicfiger Bürger und Dierceries 
waarenhändfer, aus Diemerode, Jufizs Amts Sontra in Kurheſſen, 
mit Friedberg, Roſa, hieſ. Bürgeretochter. Tor 

„ 10 Manderſcheid, Nifolaus,;Bierbrauer zu Trier im Königreich Preus 
fen, mit Rudohph, Anna Sibylle Eliſe Franziska, aus dem 
biefigen Fürgerverbande entlaſſen. - - ee 

.„ 0 ranf, Johann Philipp Rudolph, Pfarrer zu Obereijenhaufen, reis 


» ſes Biedenfopf. im - Großherzogthum Heſſen, mit Baconius, 
.— Margaretha, für ihre Perſon dem hiefigen Bürgerverbande 
angehörig. op 


10 lauer, (auch Elauer), Johannes, hieſiger — und Bierbrauer⸗ 
meiſter, mit Bierfad, Eliſabetha, aus Bommersheim, Amts 
Könighein im Herzogtbum Naffau. . nn 3 

„ 10° Rnödrr, Johann Andreao Auguſt, birfiger Bürger und Weingärtner, mit 
y | Chriſt, Marin Margarerha Sibylle Magdalena, hieſ. Bürgerstochter, 
„ 10 Blümmer, Franz, Dr. philos., Gymnafialleprer ‚zu, Büdingen “im 
> @eoßhergogihum Heffen, — — — Bürger“ und Privats 

| —— mit Haubiper, itheimine argareiha, hieſ. Bürgers 

ter. 


—— 


I. Oetraute. 


1857 a) Dahier: 

Suni 12 Stod, Adam, deſiqnirter hieflger Bürger und Handelsmann, ous 
Wirtheim, Fön. bayerischen Landgerichts Orb, geboren und wohnhaft 
bahier, mit Kaſtner, Henriette Iſaline, hief. Bürgerotochter. 

„ 12 |Rofenthal, Meier, befignirter hiefiger Bürger und Dandelrsmann, aus 
Gochsheim, fün. bayr. Landgerichts Schweinfurt, mit Goldſchmidt, 
Emma, bief. Bürgerdtochter. 

„ 13 |Dieg, Kaepar, Dridbürger zu Niedermörlen, Kreiſes Friedberg im 
Großherzogthum Hefien, bermalen Auslaufer dabier, Witwer, mit 
Bundlad, Maria Barbara, wohnhaft dapier, aus Gronberg, 
Amis Königftein im Herzogthum Naſſau. 


bh) Auswärts: 


Suni 2 
su Stuttgart Emden, Jacob Philipp, biefiger Bürger und Handelömann, mit 
Kaulla, Anna, aus Stuttgart. 


Zeit. Ort. HU. Seborene 








1857 
März 4 Roßlau Götz, Bruno Eduard Earl, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Häfnermeifterd, bdermalen Factor und Werfführers ber 
chemiſchen Fabrik zu Roßlau im Herzogthum Anhalt«-Deffaws 
Eöthen Johann Michael Goͤtz (Serih). 
Upril id) Heiligenfod |Mohr, Anna Maria, Tohter des hief. Bürgers und Lamm 
machermeifterö, dermalen Gaſtwirths auf Dem Heiligenftod 
Amis Bergen in Kurheſſen Heinrich Mohr (Weigel). 
Mai 27) Mödelfeim |Müller, Wilhelm Aufred Emanuel, Eohn des hief. Bürgers 
und Handelömanns Earl Emanuel Müller (Freitag). 
.„ 2 G 30 |Borniger, Charlotte Amanda Augufta Ida, Tochter des biel. 
Dürgerd und Handelsmanns Johann Peter Borniger 


(Löffler). s 
209 6 167 Wei, Friedrich Wilhelm Adolph, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Lehrers Carl Heinrich Weiß (Eberhard). 
30 — — INN. Carl Friedrich Leonhard (fremd). 
300 — — IN.N. Anna Friedericke (fremd). 
„ 30 B17-18 Colonius, Catharina Sophia, Techter des dermalen abwe⸗ 
—* Bürgers zu Niedererlenbach Johann Anton Eolonius 
Juni Mainzer Land: Reylauf, Anna Maria Amalie, Tochter des hief. Bürgers 
firaße 4833 und Advokaten Doct jur. Johann. Georg Burdhard Franz 
Leykauf (Mapped). 
‚ii A 9 |kinz, Anna Maria Catharina Elifabeiha, Tochter des Frifeurd 
au Eöln Caspar Linz (Schweighöfer). 
‚ Adolphine Antonie, Tochter des hieſ. Bürgers, Material 
und Bahnbofverwalters bei ber Main-Neckar⸗Eiſendahn dar 


2 — Vol 
hier Carl Adolph Maximilian Boll (Muͤnch). 














— 465 — 
Zeit. Dirt. | II Geborene 
1857 
Suni 2 FA Ammlung, Anna Sacobina, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schloſſermeiſters Joſthh Ammlung (Kurzroch). 
„ 3 A S7æa rõm. Muͤller, Heinrich Ludwiq, Sohn des hief. Bürgers und Leh⸗ 
rers Georg Ludwig Müller (Rind). 
„ 8 A 99 röm. Poſen, Jacob Salomon, Eohn des hief, Bürgerd und Han⸗ 
belömanns Salomon Pofen (Böhl). 
» 3 Wafferweg Nagel, Anna Magdalena Margarerba, Tochter bed hieſ. Bürs 
AM 8 gers und Bleichgärtners Philipp Nagel (Klingler). 
„ 4 L 159 |®ontard, Franz Georg, Sohn des hief. Bürgers und Ren» 
tiers Wilhelm Friedrich Gontard (Zöller). - 
» 4 N 24 Traumer, Friedrich Chriſtian, Sohn des hief. Bürgers und 
Srribenten Johann Jacob Trauner (lihler). 
„ 4 B 86-87 Kalb, Friedrich Louis, Eobn des hief. Bürgers und Yuslaus 
ferd Gottfried nenannt Friedrich Kalb (Krieger). 
. 8 C 3 |Frand, Chriſtian Friedrich, Cohn des hief. Bürgers und Satiler- 
meifters Garl Ludwig Frand (Drihenberger). 
, 5 N 24 |Ragel, Maria Eva, Tochter des hieſ. Bürgers und Gärtner 
meifterd Johann Caspar Nagel (Funf). 
„» 55 — — INN. Maria Johanna. 
, 535 — — INN. Johanna Tarolina (fremd). 
„ 6 A 54 röm Niederbofheim, Louife,, Tochter des hleſ. Bürgers und 
Hantelsmanns Benjamin Niederhofheim (Dann). 
„ 6 G109 IBüntper, Elifabeiha, Tochter des hieſ. Bürgers und Lohn 
dienerd Johannes Guͤnther (Jungmann). 
6 — — INN. Jobann Martin (fremd). 
» 7 A WUaröm Kunz, Sufanna, Zwillingstochter bed Ortsbürgers und Schloſ⸗ 
fers zu Gronberg Johann Georg Theotor Kunz (By). 
» 7 A 2daröm, Kunz, Glifaberh, Zwillingetiocher ded Drtsbärgerd und Schloſ⸗ 
ferd zu Gronberg Johann Georg Theodor Kunz (Fey). 
» 7 Grünerweg Meyer, Briederide Bertha Louife, Tochter des Bürgers zu 
77 u | Ansbach im Königreib Bayern, Pot» Gecretaird dahier 
: Georg Friedrich Ernft Meyer (Hartung). 
8 E 9 Behrends, Philipp Friedrich, Sohn des hief. Bürgers und 
Handelsminnd Philipp Friedrich Behrends (Mettenius). 
. D 153 |PBörpgen, Emma Bırıba Ehriftina Wilhelmine, Tochter des 
bie Bürgers und Handelemannd Eduard Rudolph Wilhelm 
Pörzgen auch Pörgaen (Merdie). 
. 3-0. 65 Sed bach, Emanuel, Sohn bed Drtöbürgers zu Hebbernheim, 
Auelaufers dahier Morde Seckbach (Kap). 
8 — — | N. Wilhelm Bernharb. 
» 8 23-0.21 Mainz, Arolpb, Eohn bed hief, Bürgers und Handelsmanns 
2 Mayer Mainz (Lowenthal). 
\ H 121 Grobe, Julie, Tochter des hief, Bürgers und Geribenten 


Martin Joſeph Grobe (Brink). 





| u 
N 
) 





Zeit. Of. II. Geborene 





1857 — 

Zuni 10 E 780 2 |Stord, Gottfried Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers unp 
Packers Johann Bernhard Stord (Wörner). 

u 1148 Bacher, Emilie, Tochter des pief. Bürgers und Hanbelgmanne 

Mar Bacher (Strauß). 


III. Berforbene 











geit.| Ort. | 
4857 


Sun 6 x —R Andres, Ferdinand, bief, Bürger und Handelömann, Mit 
glied der-Rändigen Bürger Repräfentation 'und des: Stabt⸗ 
er WCollegs, Wittwer, alt 69 Jahre 8 Monat, 


., 6 B 20 S — — Pbilipp, Kay Bürger und Beißbindergefe, 
e verheirathet, alt 58 ——* Monate, 29 Tage. 
.„ 6 B 85 Brünebaum, Levi, Schuhmacherzeſell aus Bettenbadh, Kreiſes 
— Gelnhauſen in Kurheſſen, alt 29 Jahre, 10 Monate, 40 Tage. 
6 D 104 Lenz, Anna Chriſtina, Tochter des verſtorbenen hieſ. Bürgers 
* Weingärtners, Johann Jacob Lenz (Röffter), alt 17 Jahre, 
1 Monat, 27 Tage. 
» 8 A 105röm. IFurnidi, Bernhard, Handlungstehrling, Sohn des Kaufmanns 
B zu Berlin im Königreih Preußen, Peyſer Kurnidi (Fur 
nida), alt 16 Jahre, 2 Donate, 25 Tage. 
„ 6 Bodenheim Cowper, Garlton Fricdrich Sobn bes WBarticulierd aus ber 
Sraficaft Gumberland in England, Briedrych Gowpen, 
(Roofe), alt 4 Monate, 11 Tage 
u 15 IBapenmeyer, Jchann Franz 3 ofenh, bief, Bürger und 
. £ — Polizeiamte⸗Pedell, Wiuwer, alt 84 Jahre, 11 Monate, 
Eu - H85 Becer, — Eleonore, Tochter des verſtorbenen hieſ. Buͤr⸗ 
aers und —— ——— Chriſtlan Sigismund Beder 
(Janſen), alt 15 Jahre, 3 Monate, 14 Tage 
„:-Ü — — IN N Joſepb, aus Hory:im im Herzogibum Kaflau, alt 3 Jahre, 
ji 1A Monat, 29 Tage. 
» 8 E2rbm de Neufville, Johanna Sara, geborne de Neufvile, bins 
* tetlaſſene Wittwe tes verſtorbenen hieſ. Bürgers, Schöffen 
und Senators, Sebaftian de Neufoile, alt 60 Jahre, 
2 Monate, 20 Tage. 
—— G 668 Orahl, Johanna — geb. Veſtner, Ehefrau des Biel. 
| Bürgeı6 und — — — Johann Georg Grahl, 
alt 54 Jahre, I Monate, 24 Tagr. 
9 D 104 tan Philipp, Kärter, Sohn des verftorbenen bief. Bürgers, 
Be Ber und Strobhänplers, — Srang ‚Rang RD 
alt. 60 ‚Jahre, 10 Monate, 3 Tage: 


— — —ñ— ——e ——e — — 
Bei . Dr. | IM. B®erfiorbene, 





1857 
Juni 1 ° 107 er aß, Georg Michael, Sohn des hief. Bürgers und Taglöhr 
2 a. en Gasyar Krap (Schreiber), alt 15 Jahre, 


„610 D 138 TG Philipp, Friebrich Julius, Sohn des Ortsbürgers 
zu Marrheim, Oberamts Meifenheim, dermalen Kutfchers 
babier, Johann Friedrich Schaͤfet (Bohn), alt 8 Jahre, 
6 Monate, 28 Tage 

„ 1| F 132 |Benide, Gotibiif Daniel, Bürger zu Eoblenz im Königreich 
Preußen, Schriftfeger dapier, verheiranmhet, alt 75 Zahre. 

„ 1 B93 Raders, Priederide Wilhelmine, Tochter des \ verflorbenen 
an „orlaen und Taglöpners, Friedrid Wilhelm Raders 

Ä (Erid), alt 57 Jahre, 10 Monate, 10 Tage. 
11 133 |Rau, Eliſabetha Franziska, Tochter bes hieh Bürgers und 
Bärtnermeifterd, Franz Joſeph Rau (Elauer), alt 9 Monate, 


5 Tage. 
„ 12) A 105 röm. zerselb: Anna Maria, Dienfimagb aus Giefel, Kreifes Fulda 
in Rurhe en, alt 26 Jahre. 
12 L 48 A noll, Louiſe Amalia Barbara, Tochter des hief. Bürgers und 
Handeldmanns, Ehriftian Gottlob Knoll (Heyer), alt 1 Iahr, 
9 Monate, 14 Tage. 
Kranffur a, M., den 16. Juni 1857. Standesbuhführung. 


‚Amtliche Bekanntmachung, 


e Pferde:Steuer betreffend. 
In Oemßhen — am 29. December 1853 erlaſſenen Geſetzes, bie Pferdeſteuer 
betreffend (Amtöblatt No. 157 von 1853), $$ 1 bis 7 folgendermaßen lauten: 


Für jedes Pferd, welches in — und beren Gemarkung gehalten wird, 
it von bem Beſitzer eine Abgabe von mn jährlich zu entrichten. 


$ 
Als ſteuerpflichtige Pferdebefiger werden auch Diejenigen betrachtet, melden. 
von andern ber Pferde » Abgabe nicht unterworfenen onen Pferde auf eine 
 Vimgere Dauer ald 14 Tage zur — in hieſigem Gebiete —2— werden. 


$3 
Bon ber Pferde-Abgabe find befreit 
1) die Civil⸗ und Militair» Staatsdiener für diejenigen Pferde, welche fie zu 
ee halten müſſen; 
2) Fremde, welche dahier feinen Erwerb habe 
3) * Pferdehaͤndler, ferner die ——— Miethkutſcher, Einzler, Kaͤr⸗ 
cher und Landwirthe für diejenigen Pferde, welche ſie zum Betrieb ihres 


— — — 
92 anbwerfer und — e Gewerbtreibende fuͤr Diejenigen Pferde, 
fe 233 in ihren Geſchaͤften verwenden. 





an 
—— 


5A. 
Jeder Bewohner der Stabt und beren Gemarkung, welcher in — Pferde 
anſchafft oder nah $ 2 wegen Uebernahme von Nfferben mit einem Anderen 
eine Llebereinfunft trifft, hat jene Anſchaffung oder Diefe Uebereinkunft ſpäteſtens 
binnen 4 Wochen bei dem Rechneis und Renten Amt zum Eintrag in das daſelbſt 
anzulegende Verzeichniß anzumelden. Zu einer folhen Anzeige find auch Die 
jenigen, welche Pferde nah $ 2 einem Andern überlaflen, verbunden. 

Ein einfacher Pferdewechiel bedarf Feiner Anzeige. 

$ 5. 

Diejenigen Pierbebefiger, welche nach $ 3 eine Befreiung in Anſpruch nehmen 
wollen, haben biejed Verlangen bei ber Anmeldung dem Rechnei- und Renten-Aimt, 
welches über die Zuläjfigfeit des Anſpruchs zu entſcheiden hat, ausdrüdlicy zu erflären. 

86. 


Die Pferde» Abgabe ift halbjährig für jedes einzelne Pferd, welches ein 
Eteuerpflitiger am 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres eigenthümlich befigt 
oder von einem Anderen in Benugung hat, vorauszahlungsweife zu entrichten. 
Gbenfo ift die ganze halbjährige Tare für das im Laufe begriffene ——— 
von ſolchen —8 zu bezahlen, welche während deſſelben angeſchafft oder in 
Benutzung genommen werden, ſofern nicht ein einfacher Pferdewechſel ſtaufindet. 

s 7. 

Wer bie in den 88 4 und 5 vorgeſchriebene Anmeldung unterlaͤßt ober vers 
fpätet, it vom Rechnei- und NentensAmte, wenn eine Befreiung von der Steuer 
nach $ 3 begründet ift, zu einer Geldfirafe von 3 bis 15 fl., wenn aber eine 
Befreiung von der Steuer nicht begründet ift, mit einer Geldfirafe von 15 bis 
50 fl. und zur Nachzahlung der Steuer zu verurtheifen. In eine gleihe Strafe 
von 15 bis 50 fl. und zur Steuer » Nahzahlung verfällt Derjenige, welcher eine 
unrichtige Anzeige gemacht hat. ALS eine unrichtige Anzeige ift namentlich zu er 
achten, wenn bie in $ 3 unter No. 4 erwähnten Perfonen Pferde, welche fie 
als Tediglich zu ihrem Geichäfte erforderlich angezeigt haben, regelmäßig oder auf 
nur ausnahmöweile zu einem anderen Zwede verwenden, ’ 

merden alle Diej:nigen, welche in biefiger Stadt und deren Gemarfung Pferde befigen, 
oder wegen Uebernahme von Pferden mit Andern eine Uebereinfunft auf längere Dauer 
als 14 Tage geiroffen haben, die erforderliche Anzeige aber noch nicht gemacht haben, 
hiermit aufgefordert, eine entfprechende Declaration, zu welcher Formulare bei dem Rechnei- 
und Renten⸗Amt abgegeben werden, binnen acht Tagen einzureichen. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Pferdefteuer für tas zweite Semefter 1857 
demnädit erhoben werben wird. 

Sranffurt, den 13. Juni 1857. Rechnei- und Nenten-Amt. 


Befanntmahung. 


Dienotag den 16. I. M., Nachmittags um 3 Uhr, wird an Drt und Gtelle bie 
biedjährige Gras⸗Crescenz erfter Schur auf dem gegenwärtig zur Errichtung von Bauten 
noch nicht verwendeten Theil bed vormald von Bethmann'ſchen Wualgrundfüds 
Lit. C Ro. III am Ariedbergerihor in öffentlidem Ausgebot verkauft. 

Frantfurt a, M., den It. Juni 1857. Stabtfämmerei. 
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Bürgerliches Aufgebot. 


Juni 13. Gehring, Philipp, hiefiger Bürger, Etuis und Portefeuille-Fabrikant, 
BWittwer, mit Yapp, Magdalena Katharina, hieſ. Büraerstodhter. 
„ 413. Hochburger, Ludwig, defignirter biefiger Bürger und ettfrämer, 
aus Mehriny, Fön tayı. Landaeridtd Burghaufen, mit Hoffs 
mann, Johanna Regina, hie. Buͤrgerstochter. 
„ 13. Scheckher, Johann Nikolaus, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Diehl, Caroline, aus Mainz im Großherzogthbum Heffen. 


Frankfurt a. M., den 16. Juni 1857 Standesbuchführung. 


Berftteigerung. 
In dem Hinkelſtein-Forſte bes dahiefigen Stabtwaldes follen 
Mittwodh den 17. Juni b 2. 


40 Klafter Eichenfaulholz, 5900 Stück Eichenwellen und 
33 „u „, Bengelholz, 800 „  gemifchte Laubholzwellen 
5 „Birkenſcheitholz A ar 


7 „ 
T  „  Birkenftumpfflogholz, 
öffentlich an die Meiftbietenden gg werben und haben fi die Kauflufigen an 
genanntem Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf ber unteren Schweinfteige 


nden. 
Frankfurt a. M., den 11. Juni 1857. Korft-Amt. 


Befanntmadhung, 


die Prolongation der am 15. Juni d. 3. verfallenden Pfand: 
fcheine betreffend. 

Es werden bie Beſitzer der Pfandicheine, welche am 15. Juni d. 3. verfallen, 
hiermit aufgefordert, deren Prolongation vom 

4. bis 25. Auni, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 
babier zu bewirken, da nah Ablauf dieſes Termind Feine Prolongation mehr ange 
nommen wird. 

An ben nächitfolgenden Amtötagen, den 1., 3., 6., 8 und 10. Juli fann gegen 
die gewöhnlihen Speſen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werben. 

Die darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag ben 14. Juli, Nachmittags 
um 2 Uhr, und damit joldye in Ordnung gehalten werden fünne, jo findet während bers 
felben weder Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation ‚der oben erwähnten vers 
fallenen Pfandſcheine ftatt und nur durch Anfauf in der Verfteigerung lönnen bie Eigen 
—_ wieber in ben Beſitz ihrer durch ihre Verſäumniß in diefelbe gefommenen Bfäns 

er gelangen. 

Eranffurt a. M., ben 28. Mai 1857. Pfand⸗Amt. 


| Gefundene Qegennände 
Eine ſchwarze Halsbinde. Ein Regenihirm in einer Droſchke. Bine lederne Tafte mit 
Notl zbuch und einigen Kreuzern. Ein Portemonnaie, worin ein hief. Letterieloos und einis 
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as Geld. Ein carrirter Kinderfragen. Gin — Dachshund. Ein roth und gelbes 
aſchentuch, F. U. gez. Ein weißes Halstub mit farbigen Blumen. Ein Hanbtud, 
K 30 ge. Zwei Vorärmel. Zwei Paar feidene Strümpfe Ein Trauring ‘mit Ra 
mens: Ehiffern. Ein mollener Ziehbeutel mit einigem Geld. ine Heine Scheere. Eine 
aufgezogene Zeichnung. in weißes Taſchentuch. 
franffurt a. M., der 11. Juni 1857. * Doltzet-Amt. 


— ———————————————————————————⏑⏑ wer 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 





Procham. Fa => 

Alle, welde an den Nachlaß des dabier am 5 Juni 1. J verftordenen Bürgers 

und Kaufmanns zu Hamburg Wilhelm Heinrid Püg Forderungen zu machen 
haben, werben aufgefordert, ſolche bei dem unterzeichneten Gerichte 

bis zum 1. Juli. 3 

anzumelden, indem nad Ablanf diefer Frift der fragliche Nachlaß an die Diefen - regur 

firende Heimathöbehörbe des Berftorbenen ausgeliefert werden fol. - i 

Franffurt a. M., ben 10. Zuni 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. Epſen, Ir Sem: 
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Oeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß des am 30 Mat 1. J. 

babier verftorbenen Kaufmanns Anton Hocehfter aus Weplar zuftehen, haben folde 

bis: zum 11. Quguf li. 3 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, deß biefer 

Nachlaß an die aufgetretene, auswärtd wohnende Teftaments - Erbin ohne Sicherheitd; 
leiftung verabfolgt werbe. 

. Branffurt a, M., den 10, Juni 1857, Stadt-Geridht Il. 
Dr. Edharb. 
Dr. Epſen, Ir Eect. 


In Iniagflagfachen gegen ben hiefigen Bürger und Handeldmann Johann Jacob 
Seipel undgrgen deffen Kinder resp Enkel aus der Ehe mit der verftorbenen Rebecca 
Magdalena Seipel, geb. Ewald, wird in Gemäßheit Erfenntniffes des Stadt« 
Gerichis I vom 25. Mai I. %. das Unterpfand: 

Eine Behauſung auf der Friedbergergaffe liegend, mit Lit. C, No. 194 bezeichnet, 
ibt fl. 4. 30 fr. Laternengeld für das darauf haftende Capital von 7000 fl. fammi 
infen und Koften hiecmit zum dritten und legten Male feil geboten. 

Dienstag ben 23. Junil. I, Bormittags 11 Uhr, 
rg die Berfteigerung auf des Unterzeichneten Amtszimmer Statt, wofelbft bis dahin 
ie —— zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
werben können. s 

Sranffurt a. M., den 15 Juni 1857. Der Fiscal: 

Dr. Jung, Ad junkt. 


Berenswertliäier Wehacde und Berleger 3. @, N dwart, — Prrd nm 3, B. Gireng- 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Expedition: am Geifofürtgen, ——— 21). 

M 73, Donnerstag, den 18, Juni 1857. 











Amtliche Bekanntmachungen. 


VBerfteigerung. 

In dem Weilruh⸗Forſte des dahleſigen Stabimaldes follen 

Montag deu 22 Junib 3.: 
11/, Klafter Buchenſcheitholz IT. 11300 Stück Buchwellen und 
1 „Eichenſcheitholz L., j 400 ° „  Eichenwellen 

„  Erlenfcheitholz L, 

31, pr Tannenbengelhoßl, 
öffentlich an bie. Meiftbietenden verfleigert werben und haben ſich bie Rauflufigen an 
genanntem Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf ber Sahjenpäufer Warte 


eingufinden. | 

Frankfurt as M., den 16. Juni 1857. | | Korft- Amt, 

| Betfauntmwmadhung 

Die Leiche eines neugeborenen Kindes, weiblichen Geſchlechts, wurde am Dienstag 
ber 16; Juni 1857, Radmittags halb 3 Uhr, am ber Eckenheimer Landfirafe (Kirche 
hofsweg, biefieits des Friedhof, in der Gegend ber von Stallburg’fchen Dede) in einem 
Graben gefunbeh. 

Diejelbe gehört einem aan anz ausgetragenen unb vor wenigen Tagen geborenen 
_— an-und es ift' burch die Leichenöffnung bie gewaltfame Tödtung beflelben ers 
t. 


€ . 
Bei ber Leiche befanden fi: ein Fehen von einem Meinen Fenſtervorhang von 
weißbaumwollenem, Flein carrirten und burchbrochenem Zeug, ferner ein Duartblatt 
„nuͤmlich eine Brieffarte aus Baden nad dem Thurn und Taxis'ſchen Poftgebiet 
vom 15. Januar — ferner eine Kordel, womit die Placerta ꝛc. unterbunden war. 
Die verehrlichen Nachbarbehörden werben um gefällige Theilnahme an den Nadıs 
ſorſchungen erſucht und ed wird Jedermann, welchem Kenntniß von ber Mutter ober 
von ben näheren, auf das fragfige Verbrechen hinweiſenden Umftänden beiwohnt, zur 
Unzeige bei dem Unterzeichneten im Römer bahier aufgefordert. 
Frankfurt a; M., ben 17. Juni 1857. 
: Der Unterfuhungsridter: 
Eriminaltath Dr. Schnider. 
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Bürgerliches Aufgebot. 


Suni 16. Saal, Adam, hieſiger Bürger und Tapezierer, mit Fritz, Anna 
Elifabetha, hieſ. Bürgerstochter, 


Frankfurt a. M., ben 18. Juni 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Ein Heiner ſchwarzer Wachtelhund iſt zugelaufen. Der Eigenthumer hat ſich 
binnen 10 Tagen zu meiden. 


Frankfurt a. M., ben 11. Juni 1857. Polizei⸗Amt. 


Gefundene Gegenſtände. 

Eine kleine Scheere. Eine aufgezogene Zeichnung. Ein weißes Taſchentuch. Ein 
Schlüſſel. Ein Taſchenmeſſer. Ein weißgrund. rothbeſterntes Tüchelchen. Ein ſchwarzes 
männl. Huͤndchen mit gelben Pfoten. Ein geſtrickter Kinderſchuh. Ein männl. roͤthlicher 
sauhaariger Pinſcher. 

Frankfurt a. M., den 16. Juni 1857. Polizei’ Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edbietallabung. 
Alle diejenigen, welche an bie Berlaffenfhaften nachdenannter verfiorbener Berfonen: 
1) ber Biegen Bürgerswittiwe Anna Maria Buruder, geb. Bender 
2) der Frau Margaretha Eliſabetha Körner, geb. Höhner, aus 
Bodenheim ; ’ 
3) des Oberfnehts Eonrad Will aus Flieden, Amts Neuhof in Kurheſſen 
Erb⸗ oder fonftige Anfprühe und Forderungen zu maden haben, werden bierburch aufs 
gefordert, foldhe fo gewiß in dem anmit auf 
Mittwoch ben 8. Juli 1857, Bormittags 9 Uhr, 
‚anberaumtem Termine dahier anzuzeigen, ald anfonften der Nachlaß No. 2 ohne einige 
Sicherheit an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachläffe 1 und 3 aber dem hir 
figen Fiecus überwiefen werben follen. 
Granffurt a. M., den 12. Juni 1857, Stadt-Amt IL 
Dr. Benfarb. 
Dr. Körner, Act. 


Oeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſpruͤche an den Nachlaß bed am 1. Juni l. J. 
dahier verftordenen Haͤndlers aus Nieberurſel Jacob Seligmann zuftehen, haben ſolche 
bis zum 10. Augufl li. J. 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
dieſer Nahlab an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Inteſtat⸗ 

Erben ohne Sicherheitsleifiung verabfolgt werde, . 
Frankfurt a. M., den 10. Juni 1857. Stadt-Gericht IL, 
Dr. Edharb. 
Dr, Eyſen, ir Gem 
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Deffentlide Betfanntmadhung. 

Die Ehefrau des Philipp Hindel zu Dortelweil, Catharina Maria, 
eb. Wagner, ift durch fiadtgerichtliched Decret vom 10. Juni 1857 für eine Ver—⸗ 
eh wenberin erflärt und unter Euratel bed Dortelweilee Gemeintebürgrse Conrad 
Mohr geftellt worden. Died wird zur Öffentlichen Kenntniß gebradht mit dem Ans 
fügen, daß Rechtsgeſchäfte mit verpflichtender Wirfung von ber genannten Philipp 
Hindel Ehefrau nicht eingegangen werden fünnen. 

Sranffurt a. M, den 15. Juni 1857. Land⸗ Juſtiz⸗ Amt. 

Dr. Franc. 
Dr. de Boſelli. 


Proclam. 
Alle, welche an den Nachlaß bes dabier am 5 Juni 1. %: verftorbenen Bürgers 
und Kaufmanns zu Hamburg Wilhelm Heinrid Püp Forderungen zu machen 
haben, werben — — n — — — Gerichte 


8 1: l. 2. 
‚anzumelden, indem nad Ablauf Dlefer "Frif ber fra ige — an die Dieſen regu⸗ 
lirende Nr Pr bes Berftorbenen ausgeliefert werben foll. 
Franffurt a, ben 10. Juni 1857, _ Stadt-Gericht I. 
Dr. Eyfen, Ir Seer. 


Deffentlide La 

Alle, welden Erb⸗ —* ſonſtige Anſprüche an — Nadic des am 28. März l. J. 

verſtorbenen hleſigen Buͤrgersſohns Jacob Ferdinand — zuſtehen, haben ſolche 
bie zum 15. Auguſtl 

bei unterzeichnelem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewarti zu ſein, daß die⸗ 
ſer Nachlaß an die aufgetretenen, — Theile auswärts wohnenden Inieſtat⸗Erben ohne 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werde, 

Frankfurt a. M., den 15. Junt 1857. Stadt-Gericht IL 

Dr. Echhard. 
Dr, Epſen, ir Seer. 


In Infagflagiahen gegen den Gurator und Gontradietor ber Nachlaßdebitmaſſe bes 

hiefi Bürgers und Hutmacermeifters Philipp Earl Hirfch unb der Debit⸗ 

Ber ber Witwe Margaretha Wilhelmine Hirſch, Beh. aas, werben in 

Bemäßpeit Erkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 12. Juni |. 3. bie in ber Frank⸗ 
faxter Gemarkung gelegenen Unterpfänber : 

2) Bew. 4 No. 19, Grundſtück an der Bornheimer. Weide auf bie — 

38 — 26 Schu 

b) Gem. 4 N 20, Grundfiüd bafelbft, Hält 33 Ruthen 72 Schuh, 

fammt ben auf be been, be — Gebaͤuden, 


geben 

Schutzlohn und 

2) jährlih 5 fl. Recognitionsgebühr an die Stabtfämmerei, 
für das wa geben Eapital von 6000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
— Male feil geboten. 

bes Unterzeihneten Amtszimmer find bie Steigbedingungen zu erfahren, auch 
— daſelbſt bis zum demnaäͤchſt bekannt gemacht werbenden Ian Beriklerunspiermine 
—8 — u Protokoll gegeben werben. 

n 17, Juni 1857, Der And v 
j Dr. Jung, Adjunft. 


—— 
Polizei-Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 18. Juni 1857. 


Brod · Taxe und Gewicht. ſof ots. [ars] FleifhTage.  |mr-]öt 
Vom 18. bie 24, Juni 1867, Ochſenfleiſchh das Pfo. 463 
Zweite Sorte. Rinderfleiſch — 



























Ein gemiſchtes Roggenbrod von| 4 181 2 FRubfleifh „+. 14 
— — von] 2 71 I Ralbileifch a a 
R 5 r von 26 3 Hammelfleiſch u» 146 

Erfie Sorte. ‚Schweinefleid „ » 115 
* von] 6 24 | a) Beiden Fleiſchgewicht ge⸗ 
. r „ von 3 12 A date ed 
14 € una ett 
ae erde * 1 bi, ki * 
mithin au 

— r von 12 2 Pfund eim halbes, und Be 

5 ö 5 . ven 6 1 — Bee ie Gattung 
€ eiiches ſeyn. 

" zn RE: = * e) Der Vetkauf des Fleiſches 

ilchbto von ohne Zugabe um einen hö— 

„ feines Wafferbrob . . von 3% 1 deren Breis als die Kare 
eftimmt, ift bei Strafe vers 


Beiden Dorfbädern 


Zweite Sorte. boten, 





Ein gemiſchtes Roggenbrod von] 4 131 2 Bier:Fare 
r . 4 von] 2 6 3 VBom 1. Mai bis % Sept, 
M s „. „von| [27 | 3) Die Maas Bler im Haufe 
Etſte Sorte. 6 ol | ® Lagerbier ....:.189 
m ; " del r b) Jungbiet „2... 
„ ; " von 2 | Das Seidel (14 Shop] ’g 


1) Die Dieingabe bel dem BVerfaufe der Waſſerwecke und 
Milbrode iſt bei Strafe; ſowohl für ben Geber als für J 
den Bnipfänger, verboten. | 

2) Ebenio wird das frühere Verbot bes Aushockens des Weiß: 

und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebrast. 


Die Maas Bier über bie 
Straße 

ı a) Ragerbier „....]48 

; b) Jungbier .. 





s.%— 











Kom. » — — J 
Gerfte " " 8 
Hafer . . 110 Dfd: Zoligewicht | 5 









| „ gemeine „— u — 
Weizenſchrotmehl. .. * 
Weizenſemmelmehl .. . „ » 
Korn oder Roggenmehl „ R 


Sen: und Strob:Preife, 
eu; Mittelpreis des Zoll⸗Jentneroß. 48 
rnfiroh, das Fuder ober IC Zoll⸗ZJentne. 4 
Dae Glicht des Strohes iſt das Fuder 10 Zoll⸗Zeutner, ber Beniner 100 PfSollgewicht 
Die Strohverkäufer ind verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen. ß 
Bolizei-Amt. _ 
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Berantwortlicher Redacteur und Berleger 3. G. Holdiwart, — Drud von 3, P. Eisiug 
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Amts-Blatıt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geifipförthen, Schlahthausgafie 21). 
AR 74. Samstag, den 20, Juni 1857. 









Amtliche Bekanntmachungen. 
P ublikation 


des zwiſchen den 


Bollvereins-Staaten 


und ber 


©rientalifchen Wepublik del Uruguay 


abgefchloffenen 


Freundſchafts⸗, Haudels⸗ und BEIDE 


vom 23. Juni 1856, 





Nachdem der von dem Bevollmächtigten Seiner Majeflät bes Könige von Preußen 
fowop! für Sid, ald auch Namens und in Vertretung ber Übrigen zum deutfhen 300,” 
verein verbundenen Staaten, und dem Bevollmächtigten Seiner Ercellenz bes Präfidenten 
der Orientaliſchen Republif del Uruguay in Montevideo am 23. Zuni 1856 abgefchlof- 
fenen Freundfchafte,, Handels und Scifffahrts» Vertrag allfeitig ratificirt worden ift 
und die Auswechfelung der betreffenden RatificationsUrfunden am 3. April dieſes Jahres 
zu Montevideo ſtaitgehabt hat, fo wird hiermit in Auftrag Hohen Senats biefer Ver⸗ 
frag nachſtehend zur öffentlichen Kenntnig gebracht. 

Sranffurt a. M., den 4. Juni 1857. Stadt:Ranzlei, 





— 416 — 


Se. Majeftät der König von Preußen, 
fowohl für Sih und in Vertretung ber 
Ihrem Z0ll: und Steuerſyſteme angeſchloſ⸗ 
ſenen ſouverainen Ränder und Landestheile, 
naͤmlich des Großherzogthums Luxemburg, 
ber Großherzoglich Mecklenburgiſchen En⸗ 
klaven Roſſow, Netzeband und Schönberg, 
des Großherzoglich Oldenburgiſchen Fürſten⸗ 
thums Birkenfeld, ber Her mer Anhalt⸗ 
Deſſau, Köthen und Anhalt-Bernburg, der 

ürftenthümer Waldeck und Pyrmont, des 

ürftenthums Lippe und des Landaräflid 
effiihen Oberamts Metienbeim, ald auch 
im Namen ber übrigen Mitglieder bes 
Deutihen Zoll- und Handelsvereins, naͤm⸗ 
lich der Krone Bayern, der Krone Sachſen, 
der Krone Hannover und der Krone Würt 
temberg, des Großherzogthums Baden, bes 
Kurfürftenthums Heflen, des Großherzog- 
thums Heffen, zugleich das Landgräfl 
eſſiſche Amt Homburg vertretend; der den 
üringiihen Zoll- und Handelsverein bil⸗ 
denden Staaten, — namentlih: des Groß⸗ 
kin thums Sachſen, der Herzogthümer 
* iningen, Sachfen⸗Altenburg und 
Sachſen Coburg und Gotha, der Fürſten⸗ 
thümer Schwarzburg⸗ Rudolſtadt u. Schwarz 
burg + Sondere hauſen, Reuß älterer und 
Neuß jüngerer Linie, des Herzogthums 
Braunſchweig, bed Herzogthums Diden- 
burg, des erg affau und ber 
freien Stabt Frankfurt einerfeits, und 


ber Präfident der Orientalifchen Republif 
del Uruguay andererjeits, 


von dem Wunfche befeelt , die Handelsbe- 
ziehungen zwifchen den Staaten bed Zoll: 
vereind und ber Drientalinifhen Republif 
bei Uruguay auszudehnen und zu befeftigen, 
haben es für zwedmaͤßig und angemefien 
erachtet, Unterhandlungen zu eröffnen und 
u — Behufe einen Vertrag abzu⸗ 
rn eßen, und haben zu dem Ende zu Des 
voſlmaͤchtigten eunannt, nämlich; ’ 


Ge. Maieſtät ber König von 
Preußen: 
den Heren Herrmann Herbort| 


Friedrich von Bülid, Aler- 
höchſt Ihren Gejchäftsträger und 
Deneral-Ronful, 


Su Magestäd el Rey de Prusia, por »t v 
& nombre y representacion de los Paises 
Soberanos y Partes de Paises Soberanos 
agregados a su sistema aduanero, & saber: 
el Gran Ducado de Luxemburg, los terri- 
torios Mecklenburgueses Rossow, Netzeband 
y Schönberg, el Principado Oldenburgües 
Birkenfeld, los Bucados Anhalt - Dessau- 
Koethen y Anhalt-Bernburg, los Prineipados 
Waldeck y Pyrmont, el Principado Lippe y 
el Oberamt Meisenheim , dependencia del 
Langraviado de Hessen; como tambien en 
el nombre de los otros miembros del Zoll- 
verein y Handelsverein aleman, es decir: 
la Coröna de Baviera, la Coröna de Sajo- 
nia, la Coröna Hannover y la Corona 
Wuertemberg, el Gran Ducado de Baden, 
el Electorado de Hessen, el Gran Ducado 
de Hessen, y el Amt Homburg, dependencia 
del I.angraviado Je Homburg representado 
por el Gran Ducado de Hessen; en nombre 
de los Estados que forman el Zoll- y 
Handelsverein de Thueringen, saber: el 
Gran Ducado de Sajonia, los m 
Sachsen-Meiningen, Sachsen-Altenburg, . 
sen-Coburg y Gotha, los Principados Schwarz- 
burg - Rudolstadt y Schwarzburg - Sonders- 
hausen, Reuss linea mayor y Reuss lines 
menor, el Ducado de Braimschweig, el Du- 
cado Oldenburg, el Ducado Nassau y la libre 
eiudad de F'rrankfort, por una parte, 


y por la otra, Su Excelencia el Presi- 
dente de la Repüblica Oriental del Uruguay, 


animados del deseo de extender yconfirmar 
las relaciones de Amistät, de Comerciv y 
de Navegecion entre los Estados dei Zoll- 
verein y la Repüblica Oriental del Uruguay, 
han juzgado oportuno y conveifiente vogo- 
ciar y concluir un Tratado que llene este 
objeto; y al efecto han nömbrado por sus 
Plenipotenciarios, a saber: 


Su Majestäd’el Rey de Prusia, 


al Seior Herrmann Herbort 
Friedrich von Gülich, wu 
Encargado de Negocios y Cönsul 
General, 
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und 
& ec Errellenz der Präjident der 
Drientalifhen Republif 

bei Uruguap: 


den Dr. jur Don Yoaquin Re» 
quena, Ihren Minifter der aud« 
wärtigen Angelegenbeiter, 


welde, nachdem fie ihre Vollmachten fi 

mitgefheilt und ſolche in guter und gehöri« 

gr Form befunden haben, über nachfſehende 
rtifel. übereingelommen find: 


Artifeli. 
Zwiſchen den Staaten des Zollvereind 
unb der Orientalinifhen Republif dei Uru— 
uay und zwiſchen ihren reip.Ftiven Umer— 
— und Vürgern ſoll fortdauernder Friede 
und Freundfſchaft befichen. 


Artikel 2. 

Zwiſchen den Staaten des Zollvereind 
und allen ®ebieten der Drientalifhen Re: 
publif bel Uruguay fol gegenfeitige Brei- 
de bed Handels flattfinden. Es foll den 
Interthanen und Bürgern ber hoben ver- 
tragenden Theile geftattet jein, mit ihren 
Scifen und Ladungen frei und in aller 
Sicherheit in diejenigen Plägr, Häfen und 
Blüfle zu kommen, deren Beſuch amderen 
Ausländern gegenwärtig geftattet iſt, ober 
lünftig geflattes werben möchte, im diejelben 
einzulaufen, und in jedem Hafen ber ge 
dachten Gebiete zu verbleiben, oder ſich da 
ſelbſt aufzuhalten, auch Häufer und Nieder: 
lagen für die Zwede ihres Handels zu 
miethen und zu benugen. Ueberhaupt fol 
len die Kaufleute und Handeltreibenden 
jedes der fontiahirenden Theile in dem Ge- 
biete des andern den vollfländigen Schutz 
unb die vollfändighe Sicherheit für ihren 
Verlehr —** hierbei jedoch den Ge⸗ 
fegen und Verordnungen des Landes unter⸗ 
worfen ſein. 

In gleicher Weiſe ſoll es den Kriego⸗ 
ſchiffen ber vertragenden Theile geftattet 
fein, frei und ſicher in alle diejenigen Hä+ 
fen, Flüſſe und Pläge in dem Gebiete des 
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Su Excelencia el Presidente de 
la. Republica Oriental 
del Uruguay, 


al Doctor Don Joaquin Requena, 
su Ministro Secretario de Estade 
en el Departamento de Relseiones 
Exteriores, 


los cuales, despues de haberse comımmicada 
sus respectivos Plenos Poderes, que fueron 
hallados en buena y debida forma; han 
acordado y convenido los articulos a«i- 
guientes: 


Artieulo I. 

Habra paz y amistad perpetua entire los 
Estados del Zollverein y la Republica Orien. 
tal del Uruguay, y entre sus respectivon 
sübtidos y eiudadanos, 


Artieulo IM. 

Habrä entre los Estados del Zollverein 
y todos los territorios de la Repüblica 
Oriental del Uruguay, una reciproca libertäd 
de comercio. Sera permitido & los subditos 
y eiudadanos de las dos Altas Partes con- 
tralantes, llegar libre y con toda seguridad 
con sıs buques y cargamentos, & todos 
aquellos parajes, puertos y rios, ä los eua- 
les sea actualmente, ö pueda ser permitido 
en adelante ä otros exitranjeros llegar; 
entrar en los mismos, permanecer y residir 
en cualquier puerto de los dichos territo- 
rios; tambien alquilar y ocupar casas, y 
almacenes para los objetos de su eomereio; 
y generalmente los comereiantes y trafican 
tes de cada una de las Parties contratantes, 
disfrutaran en los territorios de la otra, 
de la mas completa proteecion y seguridad 
para su comercio, con sujecion siempre & 
las leyes y reglamentos del Pais, 


Del mismo modo, los buques de guerra 
de las Partes contratantes, tendrän li 
para llegar franca y seguramente & todos 


los puertos, rios y lugares en cualquiera 


einen ober des andern Theiles zu fommen, | de los dos Paises & Jos cuales es, 6 wer 


— 
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deren Beſuch anderen auslaͤndiſchen Kriegs⸗ 
ſchiffen gegenwärtig geſtattet iſt oder künf⸗ 
tig geſtaitet werden wird, und ſie ſollen in 
dieſelben einlaufen, daſelbſt Anker werfen, 
verbleiben und ſich wieder ausrüſten dürfen, 
dabei jedoch den Geſetzen und Verordnun⸗ 
gen des Landes unterworfen ſein. 
GHiebei wird ausdrücklich erflärt, daß bie 
Beſtimmungen des gegenwaͤrtigen Artikels die 
Küſtenſchifffahrt zwiſchen einem und anderem 
in demſelben Gebiete belegenen Hafen nicht 
einbegre ifen z es ſoll jedoch als Küſtenſchiff⸗ 
fahrt nicht angeſehen werden, wenn ein von 
über See hergekommenes Schiff in verfhie 
denen Häfen ded Gebietes Eines der kon⸗ 
trabirenden Theile feine Ladung allmälig 
vervollſtaͤndigt ober feine mitgebracdhte Las 
bung in verfhiebenen Häfen allmälig ent- 
köiht. Wenn in Betreff dieſes Punftes 
Seitens des Orientaliſchen Freiftaates ir: 
* welcher anderen Ration mit Ausnahme 
er angrenzenden oder Nachbarſtaaten weiter 
ehende pe gen —— würden , fo 
offen dieſe als auch den Unterthanen und 
Schiffen ber Staaten des Zollvereins bes 
willigt betrachtet werden. 


Artikel3. 

Zwiſchen und unter den Unterthanen und 
Bürgern ber kontrahirenden Theile ſoll gegen⸗ 
feitige Freiheit des Handels und der Schiff⸗ 
fahrt beſtehen, und die Unterthanen und 
Bürger der vertragenden Theile ſollen in 
den Haͤfen, Rheden, Plaͤtzen und Staͤdten 
in jedem der kontrahirenden Staaten ohne 
Ausnahme feine anderen oder höheren Ab» 
aben, Taren oder Auflagen, unter welcher 
— ———— ſie auch beſtehen und begriffen 
fein mögen, zu entrichten haben, als dieje⸗ 
nigen, welche dafeluft von den Unterthanen 
und Bürgern ber begünftinteften Nation 
ezahlt werden, und die Unterthanen und 
5 rger ber fontrabirenden Theile follen Dies 
felben Rechte, Privilegien, Freiheiten, Be: 
ünftigungen, Jmmunitäten und Befreiungen 
n Handelds und Edifffahrts » Angelegen- 
heiten genießen, die in bem einen oder dem 
andern der fontrahirenden Staaten ben 
Untertbanen oder Bürgern ber begünftig 
teften Nation zugeflanden find, ober Fünftig 
jugeflanden werben möchten, 


permitido & los buques de guerra de otras 
naciones extranjeras llegar; y les serä per- 
mitido entrar en los mismos, anclar, per- 
manecer alli y repararse, sujetos siempre & 
las leyes y estatutos de los dos Paises 
respectivamente. 


Se declara aqui expresamente, que en las 
estipulaciones del presente articulo, no estä 
comprendida la navegacion de cabotage entre 
un puerto y otro situado en el mismo ter- 
ritorio; pero no se considerarä como cabo- 
tage, si un buque de Ultramar completa 
paulatinamente su carga en varios puertos 
del territorio de una de las Partes con- 
tratantes, © si descarga paulatinamente en 
varios puertos. - Si sobre este punto fuese 
concedida una mayor franquicia por parte 
de la Republica Oriental, ä cualquiera otra 
nacion que no sea de las limitrofes ö ve- 
cinas, se entenderä concedida & los subditos 
y buques de los Estados del Zollverein. 


Articulo Ill. 

Habrä reciproca libertad de comercio y 
navegacion entre los subditos y tiudadanos 
de las Partes contratantes; y los subditos 
y eindadanos de las dos Partes respectiva- 
mente, no pagaran en cualquiera de los 
ı puertos, radas lugares y ciudades de cada 
uno .de los Estados contratantes, sin escep- 
‚ cion alguna, otros, ni mas altos derechos, ' 
‚ tributos ö impuestos bajo eualesquiera nom- 
bres ecsistentes 6 comprendidos, que los 
' que pagan alli los subditos y eiudadanos 
ı de la nacion mas favorecida, y los subdi- 

tos y ciudadanos de las Partes contratantes, 
gozarän los mismos derechos privilejios, 
libertades, favores, inmunidades y exen- 
ciones en asuntos de comercio y navega- 
cion, que son 6 puedan ser en adelante con- 
cedidos en uno u otro de los Estados con- 
tratantes, a los subditos 6 ciudadanos de 
la nacion mas favoreeida. 
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Es fol von Erzeugniffen des Zollvereins, 
bei deren Einfuhr zur See oder zu Lande 
in bie Drientalifche Rrpublif oder von Er- 
zeugniſſen der legteren bei deren Einfuhr 
zur See ober zu Lande in ben Zollverein 
feine höhere Zollabgabe oder — erho⸗ 
ben werden, als die Abgabe oder Auflage, 

elche von Waaren derſelben Art, die das 
Erzeugniß irgend eines andern Landes ſind 
oder von da eingeführt werden, zur Erbes 
dung fommt. 

ie Staaten bed Zollvereind und bie 
Orientaliſche Republik del Uruguay machen 
fd hiermit anheifchig, ale den Unterthanen 
Oder Bürgern eines andern Staates ger 
währten oder Fünftig zu gewährenden Be: 
ünftigungen, Vorrechte oder Abgaben— 
efreiungen in Handels oder Scifffahrte- 
Angelegenheiten ohne Verzug auf die Un; 
teribanen des andern fontrahirenden Theild 
auszubehnen, und zwar unentgeltlich, wenn 
das Zugeftändnig R Bunften diefes andern 
Staates unentgeltlich erfolgt ift, oder gegen 
Gewährung einer Entſchädigung ven mög- 
lichſt gleichem Werthe in dem Falle, daß 
dad Zugefländniß ein bedingtes war. 

Die Rivellirung oder Affimilirung, welche 
durch diefen Artikel feſtgeſetzt wird, beareift 
nicht die Fälle, wo den Grenz: und Nach— 
Barländern oder ben Bürgern und linters 
fhanen diefer Ränder B.günftigungen, Pri⸗ 
vilegien oder Beireiungen in Dardeld; und 
Shifffahrtö-Angelegenheiten bewilligt würs 
ben. Aber wenn irgend einem andern 
nicht zu der bezeichneten Kategorie nehörenden 
Lande der Vortheil bewilligt würde, ohne 
die in dem gegenwärtigen Bertrage ent» 
baltene Befhränfung als die begünftigtefte 
Nation betrachtet zu werden, fo wird Diefer 
Bortheil — als auch den Staaten des 
Zollvereins bewilligt angeſehen. 

Artikel 4. 

Es ſollen in keinem Hafen der kontra— 
hirenden Staaten von den Schiffen des 
andern höhere oder andere Adgaben oder 
Zahlungen an Tonnengeld, Leuchtthurm⸗ 
nebühren, Hafengelbern, Lootfengebühren 
oder Bergegeld bei Havarien oder Schiff: 
bruch, oder an Lokalauflagen als. biejenijen 
erhoben werben, welche in diefen Häfen auch 
von nationalen Schiffen zu entrichten find. 


No se impondrä mas alto derecho de 
Aduana ü otro impuesto, a las mercaderias 
y productos del Zollverein, & su importa- 
cion por mar ö tierra en la Repüblica 
Oriental del Uruguay , 6 ä las mercaderias 
y productos de esta ultima, a su importa- 
cion por mar ö tierra en el Zollverein, que 
el que paguen las mercaderias de la misma : 
especie y productos de cualquiera otra na- 
cion, 4 su importacion en uno de los Paises 
mencionados. 

Los Estados del Zollverein y la Rept- 
blica Orientäl del Uruguay se compremeten 
por este Tratado à concederse mutuamente 
y a hacer extensivos sin demora & sus re- 
spectivos sübditos y ciudadanos, todos los 
favöres, privilejios 6 exenciones de im- 
puestos, en asuntos de comercio y navega- 
eion, que seaw actualmente 6 puedan en lo 
futuro ser concedidos & los sübditos y ciu- 
dadanos de cualquier otro Estado; gratui- 
tamente si la concesion en favör de aquel 
otro Estado huhiese sido gretuita, 6 dando, 
lo mas aproximadamente la misua compen- 
sacion 6 _equivalente en caso que la conce- 
sion hubiese sido condicional. 

La nivelacion 6 asimilacion que se esta- 
blece por este articulo, no comprende los 
casos en que sean acordados favöres, pri- 
vilejios y exeneiones en asuntos de comer- 
cio y navegacion & los Paises limittrofes y 
vecinos, 6 & los subditos y ciudadanos de 
esos Paises. — Pero, si se hubiese acor- 
dado 6 se acordare ä cualquier otro Pais, 
que no sea de los referidos, la ventaja de 
ser considerado como la nacion mas favo- 
recida, sin la limitation que contiene- el 'pre- 
sente Tratado, esa ventaja se reputard con- 
cedida a los Estados del Zollverein. 


Articulo IV. 

No se impondra en alguno de los Puertos 
de los Estados contratantes, söbre los bu- 
ques del otro, otros ni mas Altos derechos 
o pagos por razon de tonelada, fanal, puerto, 
pilotage, salvamento en caso de averia 6 
naufragio, ni algun otro derecho local, que 
los que se pagaren en aquellos puertos por 
los buques nacionales, 
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Artikel 5. 

Bon allen HandelssArtifein ohne Inter 
fihied des Urfprungs follen bei deren Ein- 
fuhr in die Gebiete der Orientaliſchen 
Republik del Uruguay, die nämliden Ab» 
gaben entrichtet werden, die Einfuhr ber- 
ſelben mag in Schiffen ber gedachten Res 
publif oder in Schiffen eined zum Zollv:rein 
‚gehörenden Staates erfolgt fein; und 


ebenfo follen von allen Handeld-Artifeln, | 


obne Unterſchied des Urfprungs, bei deren 
Einfuhr in den Zolloerein die nämlichen 
Abgaben entrichter werden, bie Einfuhr 
derjelben mag in Schiffen eined zum Zoll 
verein gehörenden Staates ober in Schiffen 
der gedachten Republik erfolgt fein. Auch 
follen von allen Hanbeld » Artlfeln, Die 
Naturs oder Gewerbs Erzeugniſſe des Zoll: 
vereins find, bei deren Ausfuhr die näm— 
lichen Abgaben gezahlt und Darauf die näm— 
lichen in rg Tr und Rudzölle 
bewilligt werden, Die Ausfuhr mag in 
Schiffen ber Drientaliihen R:publif oder 
in Schiffen eined zum Zollverein gehörenden 
Staated erfolgen, und ebenfo jollen von 


allen Handel» Artifeln, die Natur» oder | 


Gewerbe Erzeugniife der gedachten Repubtif 
find, bei deren Ausfuhr die nämlidyen Ab— 
gaben gezahlt und darauf die nämlichen 
Ausfusr » Vergütungen und Nüdzölle be 
willigt werden, die Ausfuhr mag in Schiffen 
eined zum Zollverein gehörenden Etaated 
oder in Schiffen der gedachten Republik 


erfolgen. 

Artifel 6. 

Um jedem Mißverſtändniß über die Bor: 
ſchriften zu begegnen, nah welchen au ber 
uriheilen ift, weiche Schiffe im gegenfeitigen 
Verkehr als Schiffe eines zum Zollverein 
nehörenden Staates und ald Schiffe ber 
Drientaliihen Republit dei Uruguay zu 
betrabten find, fo wird hiemit vereinbart, 
daß alle Schiffe, welche zur Führung der 
Klagge eines zum Zollverein gebörenten 
Staated nad den Gejegen dieſes Staales 
berechtigt find, ald Schiffe eines folden 


Staates, und alle Schiffe, welche zur Füh⸗ 


en. der Flagge der Orientaliſchen Re— 
publif 
als Schiffe diefer Republif angefehen wer: 


nach deren Gefegen berechtigt find, | 


> Articulo V. 

Se pagaran los mismos derechos sobre 
todo articulo de comercio, sea cual fuere 
su orijen ä su importacion en los territo- 
rios de la Repüblica Oriental del Uruguay; 
ya sea que esia importacion se haga en 
buques de dicha Repüblica ö en buques. de 
alguno de los Estados Jel Zollverein; y los 
mismos derechos se pagaran sobre todo ar- 
ticulo de comercio, sea cual fuere su orijen, 
ä su importacion en el Zollverein; ya seä 





' que esta importacion se haga en buques de 


‚ alguno de los Estados pertenecientes al Zoll- 
verein ô en buques de la Repüblica Orien- 
tal ‚del Uruguay. Asi mismo se pagaran los 
mismos derechos y se concederän las .mis- 
mas gratificaciones y devoluciones Je dere- 
chos sobre todo articulo de comercio, fruto 
‚6 producto de industria de los Estados del 
Zollverein ä su exportacion de los dichos 
Estados, ya sea que esta exporlacion se haga 
en buques de la Repüblica Oriental 6 en 
buques de alguno de los mencionados Esta- 
‚dos: y se pagaran los mismos derechos, y 
se concederan las mismas gratificaciones Y 
devoluciunes de Jeroches, sohre todo arti- 
' eulo de comereio, fruto 6 producto de in- 
ı dustria de la mencionada Repüblica A su 
; exportacion de ella, sea que esta exporta- 
con se haga en buques de alguno de los 
Estados pertenecieutes al Zollverein 6 em 
buques de dicha Repuüblica. 


Articulo VI. 

Para evitar cualquiera duda 6 mala inte 
ligencia, con respecto à las reglas que de 
terminen respectivamente, cuales buques se 
rän calificados y consideratos como de un 

'Estado del Zollverein 6 de la Republica 
Oriental del Uruguay. cuando sean emplea- 
dos en comereiv entre estos Paises, se con- 
viene pur el presente Tratado, que todo 
buque autorizado por las leyes y dispod- 
ciones de alguno de los Estados pertene- 
cientes al Zollverein para usar de la ban- 
Jdera do este Estado, sera considerado comd 
tal, y que dodo buque autorizado por las 
lexea y disposiciones de la Repüblica Orien- 
tal del Uruguay, para user de su banders 
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den follen. Die Dokumente, welche zum 
Nachweiſe diefer Berechtigung nach den Ge— 
: fegen eines jeden ber beiheiligten Staaten 
- erforderlich find, wird man fich gegenfeitig 
mittheilen. 


» 


Artikel 7 


Es foll den Interthanen der Staaten | 


bes 
den Gebieten der Orientaliſchen Republik 
bel Uruguay ihre Geſchäfte und Angelegen⸗ 
beiten felbit zu betreiben, oder deren Des 
forgung folhen Berfonen als Mafler, 
aftoren, Agenten oder Doflmetiher zu 
bertragen , die fie hierzu auserichen, und 
fie follen nicht verpflichtet fein, in diefen 
Eigenfhaften andere Perſonen ale bie: 


jenigen zu verwenden, welche dazu auch 


von den Bürgern der Drientalifchen Repu- 
blik del Uruguay verwendet werten, und 
K follen in der Wahl der Perfonen, welche 

e in biefen Eigenfhaften zu vertreten 
Baben, nicht beſchränkt werden, auch nicht 

ehalten fein, denfelben andere oder höhere 

öbnung ober Gebühren als Liejenigen zu 
zahlen, welche in gleihem Falle auch von 
den Bürgern der gedachten Republik zu 
zahlen find, auch foll Käufern und Ver— 
Fäufern in allen Fällen die uneingeichränf: 
tefte Freiheit gewährt werden, den Preis 
aller Erzeugniffe, Waaren und Güter, welche 
in die Orieutalifche Nepublif bei Uruzuay 
ein- oder aus derjelben ausgeführt werden, 
nad eigenem Butdünfen zu behandeln und 
zu beftimmen, infofern fie hierbei die Ge— 
fege und die hergebrachten Gewohnbeiten 
des Landes beobachten. Diefelben Wors 
rechte und zwar unter benfeiben Bedingungen 
follen die Bürger der Drientalifhen Re: 
publik del Uruguay in den Staaten bes 
Zöllvereind genießen. 

Die Unterthanen und Bürger ber fon- 
trabirenden Theile follen in den Gebieten 
des anderen vollen und vollfommenen 
Schutz für ihre Perfon und ihre Eigenthum 
‘erhalten und genießen; fie follen zur Wahr⸗ 
nefmung und DBertheivigung ihres guten 
Rechts freien und offenen Zutritt zu den 
Gerichts hoͤfen Fer vertragenden Theile haben, 
‘amd es ſoll ihnen in allen Fällen freiftehen, 


ollvereind vollfommen freiftehen, in 


| 


— 
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sera considerado como de dicha Repüblica. 
— Los Gobiernos respeclivos se comuni- 
carän miutuamente los documentos requeri- 
dos por las Leyes .y disposeciones de cada 
uno de los Estados contratantes para pa- 
tentizar esta autorizacion. 

Articulo Vi. 

Los sübditos de los Estados del Zoll- 
verein tendran plena libertad en todos los 
territorios de la Repüblica Oriental del 
Uruguay para mianejar por si mismos sus 
propios negotios, 6 para encargar su ma- 
nejo a quieu mejor les parezca, como cor- 
redor, factor, agente ö interprete, y no serän 


‚ obligados a emplear otras personas para 


con estos fines, que aquellas empleadas por 
los ciudadanos de la Repüblica Oriental del 
Uruguay; y no serän limitados en la elec- 
cion de las personas que los representen 
en los mencionados fines; ni seran obligados 
a pagarles algun otro, ni mas alto sueldo 
ö remuneracion que la que en iguales © 
semejantes casos se paga por los ciudadanos 
de Jdicha Republica; y se concedera la mas 
absoluta libertäd en tedos los casos al 
comprador y vendedor para contrator y 
fijar el precio de cualquier productoe, artieulo 
ö mercancia que se introduzca en la Re- 
püblica Oriental del Uruguay, ö se extraiga 
de ella, segun lo crean conveniente, confor- 
mandose siempre con las leyes y costumbres 
establecidas en,el Pais. Gozoran los mismos 
privilegios, bajo las mismas condiciones, los 
ciudadanos de la Repüblica Oriental del 
Uruguay en los Estados del Zollverein. 


Los sübditos y ciudadanos de las Partes 
eontratantes respectivamente en el territorio 
de la otra, tendrän y gozaran de plena y 
perſeeta proteccion en sus personas y pro- 
piedades , y tendrän libre y facil acceso a 
los Tribunales de Justicia en dichos Paises 
respeetivamente, para la prosecucion y de- 
fensa de su buen derecho, y seran libres 
para emplear en todas sus causas los abo- 


fi derjenigen Advolaten, Sachwalter ober 

Agenten jeder Art zu bedienen, die fie für 
eeignet halten, und fie follen im dieſer 
eziehung biefelben Rechte und Privilegien 

genießen, wie bie eingebornen Bürger. 


AUrtifel 8, 

In Allem, was auf bie Hafen-Polizet, 
das DBeladen und Ausladen der Schiffe, Die 
Sicherheit der Waaren, Güter und Effeften, 
die Erbfolge und Erwerbung beweglichen 
oder Tiegenden Gigenthums jeder Art und 
Denennung mittelft Iegtwilliger Verfügung 
oder ab intestato, Berfaufs, Schenkung, 
Tauſch oder in irgend einer andern Art und 
Weife, fowie in Allem, was auf die Rechts: 
pflege Bezug hat, follen die Unterthanen 
und Bürger eines jeden der kontrahirenden 
Theile in ben Gebieten und Ländern des 
andern biefelben Privilegien, Freiheiten und 
Rechte genichen, wie eingeborne Unter: 
tbanen und Bürger; und fie follen in 
feiner dieſer Beriebungen mit höheren Auf» 
lagen oder Abgaben belegt werden, ald den⸗ 
jenigen , welche gegenwärtig oder auch 
fünfrig von Eingeborenen zu entrichten find. 
Sie haben fi hierbei, wie fih von felbſt 
verfieht, nach den örtlihen Gefegen und 
Vorſchriften ber betreffenden Gebiete und 
Länder zu richten. 

68 ift ferner vereinbart, daß bie Unter⸗ 
thanen und Bürger der fontrahirenden Theile 
in allen beren Gebieten und Ländern bie 
sollte und volllommenfte Freiheit baben 
und genießen follen, foweit es überhaupt 
nah ben Gefegen zuläifig if, über ihr 
Eigenthum und die ihnen gehörigen Gegen: 
fände aller Art und Benennung, wo aud 
diefelben belegen fein mögen, mittelſt Teſta⸗ 
ments zu Gunften derjenigen Perfonen und 
in demjenigen Berhältniffe zu verfügen, wie 
ihr eigener freier Wille- dis ihnen eingibt. 

Falle ein Untertban oder Bürger 
eines ber fontrabirenden Theile in den Ger 
bieten oder Ländern des andern Theiled ab 
intestato verftirbt, fo föll der General-Kons 
ful, oder der Konful, oder in deſſen Abwe— 
fenheit der Stellvertreter ded General-Kon: 
fuld oder Konſuls foweit die Geſetze bes 
Landes dies geflatten, das Recht haben, 
Kuratoren zu ernennen, welche die Obhut 


gados, procuradores 6 agentes de cualpuiera 
clase que jusguen conveniente; y gazeran 
ä este respecto los mismos derechos  y_pri- 
vilejios que disfrutan los sübditos 6 ciu- 
dadanos nativos. 

Articulo VII. 

En todo lo relativo a la policia de los 
puertos, & la carga y descarga de buques, 
& la seguridad de las mercancias, bieneg y 
efectos, & la sucesion y adquisicion de pro- 
piedades muebles 6 raices de toda class y 
denominacion, por ultima voluntad 6 ab- 
intestato, por venta, permuta, donacion 
ö de cualquier otro modo; y en tode lo 
referente a la administracion de Justicia, 
los sübditos y ciudadanos de cada una de 
las Partes cuntratantes, gozarin en los do- 
minios y territorios de la otra, los mismos 


' privilegios, libertades y Jerechos que los 


sübditos y ciudadanos naturales y no % 
les cargara en ninguno de estos casos, al- 
gunos impuestos 6 derechos mas altos que 
los que sean 6 puedan ser pagados por 
los nacionales, conformandose, bien enten- 
dido, a las leyes y reglas locales de tale 
dominios 6 territorios. 


Y se conviene ademas, que los sübditos 
y-eiudadanos de las Parties contratanies 
tendrän y gozarän en todos los dominios 
y territorios de cada una de ellas, la mas 
plena y perfecta libertäd para legar 6 dis 
poner de sus propiedades y efectos de cual- 
quiera elase y denominacion, y en donde 
quiera que fuesen situados por ultima dis- 
posicion 0 testamento, ä favör de tales per- 
sonas y en la proporcion que su propia y 
libre voluntad les pueda sujerir, dentro de 
las facultades que las leyes les permitan. 

Si algun sübdito o ciudadano de aual- 
quiera de las Partes contratantes muriese 
en los dominios 6 territorios de la ofra, 
sin haber hecho su ultima disposicion 6 tes- 
tamento (ab-intestato) el Consul Gene- 
ral 6 Cönusul ö en su ausencia, el represen- 
tante de tal Cönsul General 6 Cönsul ten- 
dra el derecho de nombrar curadores que 
se encarguen de los bienes del difunto, #4 


ber das Eigenthum des Berflorbenen zum 
Beten ber geſetzlichen Erben und der Oläu- 
biger deſſelben übernehmen und zwar ohne 
Einmifhung ber Landesbehörde, denen jedoch 
hiervon —— Anzeige zu machen und 
eine beglaubizte Abſchrift der Inventarlen, 
Tarationen ober Liquidationen einzureichen 
—— bie Rechte des Fiekus gewahrt 
en. 


Eniſteht Hierbei cine Differen über bie | 


Erbichaft oder über Eines oder Einige der 
Güter aus denen fie befteht oder über ein 
Buthaben oder eine Schuld der Erbſchaft 
und kann biefe durch Schiedsrichter nicht 
gefchlichtet werben, fo fällt fie der Entſchei— 
dung der Gerichte des Landes anheim. 


Artikel 9. 

Die Untetthanen eines zum Zolfverein 
gehörigen Staates, welche Hi in den Ge— 
bieten der Orientaliſchen Republif dei Ucus 

uay wohnhaft aufhalten, und die Bürger 
er gedachten Republik, melde fi in einem 
um Zollverein gehörenden Staate wohn- 
afı aufhalten, follen vom Zwangs Mili— 
tairdienft aller Art, zü Lande und zur Eee, 
fo wie von allen Zwangs-Anlehen, und 
militgirifhen Requifitionen befreit bfeiben. 

Auch follen diefelben unter feinerlei Vor: 
wand gesmungen werden, hökere Auflagen, 
Requifttionen oder Abgaben als birjenigen 
u zahlen, wilde jebt oder fünftig von den 

nterthanen oder Bürgern berjenigen Ge. 
biete, in welden fie fih wohnhaft auf- 
halten, zu entrichten find. 

Artiifel 10. 

Es fol einem jeden der contrahirenden 
Staaten frei Reben, zum Schutz bes Hans 
dels Konſuln zu befeflen, weiche ſich in 


den Gebieten und Ländern des andern 


Staated wohnhaft aufhalten ; fein Konfuf 
jedoch darf amtlihe Handlungen vorneh- 
men, bevor er nicht von der Regierung, an 
welche er abgefenbet worden, in ber ger 
wöhnlihen Form — und zugelaſſen 
iſt, und jeder der kontrahirenden Theile 
fann von der Reſidenz der Konſuln bie 
Ialgen Orte ausfchließen,, die er hierzu 

t angemefien erachtet. 

Die Konfuln der Orientalifhen Republit 
bel Uraguay in den Staaten des Zoll: 


483 


gun las leyes del Pais lo permitan, en bene- 
fiio de los herederos y acreedores legales 
del difunto, &in intervencion alguna Je las 
sutoridades del Pais, pero dandoles el de- 
bido aviso con copia autorizada do los in- 
ventarios, tasaciones 6 liquidaciones, sin 
perjuicio de los derechos fiscales. 


En caso de cuestion sobre la herencia 6 
sobre alguno 6 algunos de los bienes que 
la componen, 6 subre algun credito activo 
6 pasivo de la sucesion no pudiendo wer 
dirimida por arbitros, quedar& sometida ä 
los Tribunales del Pais. 


Articulo IX. 

‘ Los subditos de alguno de los Estados 
| del Zullverein residentes en los territorios 
de la Repüblica Oriental del Uruguay, y 
los ciudadanos de dicha Republica residen- 
tes en alguno de los Estados del Zollverein, 
estarän exentos de todo servicio militar for- 
zoso, de eualquiera especie, de mar 6 de 
tierra, y de todo emprestido forzoso © 
exacciones y requisiciones militares. 


No serän compelidos ä pagar, bajo nin- 
| gun pretexto, mayores impuestos, requisi- 
| ciones 6 contribuciones que las que sean 6 

puedan ser pagadas por subditos 6 ciuda- 
| danos nativos de los territorios en que 
residan. 


Articulo X. 

Cada una Je las Partes contratantes ten- 
' drä la libertädd de nombrar Cönsules para 
sıı comercio; los cuales residiran en los 
territorios de la otra Parte; pero antes que 
ningun Cönsul entre en el ejercicio de sus 
funciones como tal, debera ser aprobado y 
admitido en la forma acostunıbrada por el 
Gobierno & quien se dirije; y cualquiera 
de las Partes contratantes puede escoptuar 
de la residencia de los Cönsules, aquellos 
puntos parliculares en que no tenga por 
conveniente admitirlos, 


Los Consules de cada uno de los Esta- 
dos del Zollverein en la Repüblica Oriental 


vereind füllen alle Vorrechte, Immunitaͤten 
und Befreiungen genießen, welche den 
Ugenten beffelben Ranges, bie der begün: 
ftigteften Ration angehören, jegt ober Fünftig 
batetof zugeftanden find, und in gleicher 
Weife ſollen die Konjuln eines jeden sum 
Zollverein gehörenden Staates in den Ge: 
bieten der Drientalifhen Republif dei 
Uruguay nad ber —— Reziprozität 
alle Vorrechte, Immunitaͤten und Befrei- 
ungen genießen , weldye jegt ober künftig 
den Konſuln der meift begünfligten Nation 
gewährt werben. 


Artikel 11. 

Zu größerer Sicherheit des Handels 
wifchen ben Unterihanen der Staaten bes 
—— und den Bürgern ber Orien— 
saliihen Republif del Uruguay wird 
vereinbart, daß, wenn zu irgend einer Zeit 
eine Unterbrechung des frieblihen Verkehrs 
oder unglüdliher Weife ein Bruch zwiſchen 
den reip. Staaten eintreten follte, ben Un« 
tertbanen oder Bürgern eined jeden ber 
fontrabirenden Theile, weldhe fih inners 
halb der @ebiete bed andern Theils bes 
finden, eine Friſt und zwar, wenn fie an 
der Kuͤſte wohnen, von vier Monaten und, 
wenn fie im Innern wohnen, von neun 
Monaten geitattet werden fol, um ihre 
Rechnungen abzufchliegen und über ihr 
Eigenthum zu verfügen; und allen ben» 
jenigen ber vorgedachten Perfonen, welche 
es vorzichen möchten, das Land zu vers 
lafien , fol freies Geleit gewährt werben, 
um fie in ben Stand zu fegen, fih uns 
beläftigt in demjenigen Hafen, welden bie 
Regierung des Landes bezeichnet, einzus 
ſchiffen. Es wird überbies ferner vereins 
bart, daß alle Unterthbanen und Bürger 
eines jeden der fontrahirenden Theile, welche 


fih zur Zeit einer Unterbrechung ber freund; | 


—— Beziehungen zwiſchen denſelben 
a ben Gebieten oder Ländern des andern 
Theild zur Ausübung eined Gewerbes oder 
einer beſonderen Beihäftigung niebergelafien 
haben, das Recht haben follen, daſelbſt zu 
verbleiben unb das fragliche Gewerbe ober 
bie fraglihe Beſchaͤftigung fortzufegen, und 
zwar fo fange fie ſich Priedlich verhalten 
und, keiner Vergehungen gegen die Geſetze 
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del Uruguay gozarau de todos los privile- 

ios, inmunidades 5 exenciones concedidas 
6 que se concedieren alli ä los Agentes de 
igual rango de la nacion mas favorecida; 
y del mismo modo los Cönsules de la Re- 
püblica Oriental del Uruguay en los Esta- 
dos del Zollverein, gozaräin con la mas 
rigorosa reciprocidad de todos los privile- 
gios, inmunidades y exenciones concedidas 
6 que se concedieren alli ä los Cönsules de 
la nacion mas favorecida. 


Articulo X. 

Para mayor seguridad del comercio entre 
los subditos de los Estados del Zollverein 
y.los ciudadanos de la Repüplica Oriental 
del Uruguay, se estipula que si en algun 
tiempo ocurriese una interrupeion de las 
relaciones amistosas 6 sobreviniese desgra- 
ciadamente un rompimiento entre los Paises 
respectivos, se conceders 4 los sübditos 6 
ciudadanos de cada una de las Partes con- 
tratantes en los territorios de la otra, un 
termino de cuatro meses, si residen en las 
costas, y de nueve meses si residen en el 
interior, para arreglar sus negocios y dis- 
poner de sus propiedades; y ä todas aquel- 
las personas arriba mencionadas que qui- 
sieren salir del Pais, se les dara un salvo- 
conducto, para que se embarguen en el 
Puerto que el Gobierno del Pais designare. 
Se estipula ademas, que todos los subditos 


'y eiudadanos de cada una de las Partes 


contratantes, que al tiempo de tal interrup- 
cion de las relaciones amistosas entre ellas, 
estuviesen establecidos en el ejercicio de 


‚algun träfico 6 ramo especial en los domi- 


nios 6 territorios de la otra, tendran el 


' privilegio de quedar y continuar alli tal 


trafico 6 ramo, sin que se les estorbe de 
manera alguna en el goce absoluto de su 
libartüd y de sus bienes, mientras se con- 
duzcan pacificamente y no cometan ofensa 
alguna contra las leyes: y sus bienes y effec- 
tos de cualquiera clase, sea que esten bajo 
su propia custodia 6 confiados ä otros indi- 
viduos ö al Estado, no estarän sujetos 8 
emihargo 6 secuestro, ni- a algunas otras 
cargas ö imposiciones que las que se im- 
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fehutbig machen, ohne alle Störung, und | pöngan con respecto A semejantes efactos 6 
‚ propiedades de sübditos ô ciudadanos natu- 
rales. Las deudas entre individuos, pro- 


dem vollen Genuß ihrer Freiheit und 
ihres Eigentbums; und ihre Waaren und 
Effekten aller Art, dieſelben mögen fi in 


ihrem einenen Gewahrfam befinden, oder ! 
' bargadas ni detenidas en el desgraciadn caso 
‚de guerra & que se refiere este articulo. 


andern Perfonen oder dem Staate anver- 
traut fein, follen weder der Wegnahme 


noch ber Sequefiration, nod auch andern | 


Laſten und Anfprüden, ald denjenigen un⸗ 


terliegen, welchen auch ähnliche Gffeften 
und aͤhnliches den eingebornen Unterthanen 


oder Bürgern gehöriges Eigenthum unter⸗ 


liegt. Privat⸗Forderungen, Eigenthum in 


den öffentlichen Fonds⸗ und Geſellſchafts⸗ 


Aktien ſollen nie konfiszirt, ſequeſtritt oder 
mit Beſchlag belegt werden, in dem uns 
nlüdlihen Kalle des Krieges, auf welchen 
fi diefer Artifel bezieht. 

Artifel 12. 

Die Unterthanen der Staaten ded Zoll: 
pereind und die Bürger der Orientaliihen 
Republif del Uruguay, welde fi in ben 
@ebieten des andern Theils wohnhaft auf 
halten, follen beiderfeits in ihren Häuſern, 
Perionen und ihrem Eigenthum den Schug 
Der Regierung genießen und ferner in bem 
Befig der Vorrechte virbleiben, deren fie 
fi) gegenwärtig erfreuen. Sie follen um 
ihrer Religion willen in feiner Weife ge: 
ftört, beläftigt oder gefränft werden, fondern 


piedades en fondos püblicos ô acciones de 
compafilas tämpoco seran confiscadas, em- 


Articulo X. 
Los sübditos del Zollverein, y los. ciuda- 
danos de la Repüblica Oriental del Uruguay 
respeclivamente residentes en los territorios 


'de la otra Parte, gozarin en sus casas, 
‚ personas y propiedades de la proteccion del 
' Gobierno, y continuaran en la posesion de 


‚los privilejios que al presente gozan. 


No 


'serän inquielados, molestados ö incomoda- 


' dos en manera algune, à causa de su reli- 


gion, y tendrän perfecta libertäd de. con- 


‚ ciencia, con tal que respeten debidaments 


volle Gewifjengfreiheit genießen, infofern fie 


die Relinion des Landis, in welchem fie ſich 
aufhalten, fo wie die Berfaffung, die Ge 
ar und die Landesgebräude reipeftiren. 
Hinfichtlich der Feier des Gottesdienſtes nach 
dem Ritus und den Gebräuchen ihrer Kirche, 
fei ed in ihren eigenen Privathäufern, fei es 


'de el 


la religion del Pais en que residen, como 
tambien la Constitucion, leyes y costumbres 
Con respecto ä la celebracion del 
eulto conforme & los ritos y ceremonias de 


su propia Yglesia, ya sea dentro de sus 


in ihren eigenen bejondern Kirchen und Ka⸗ 
pellen, hinfichtlich der Befugniß zur Erbauung 


und Unterhaltung folder Kirchen und Ka: 
pellen, endlich hinfihtlih der Befugniß zur 
Anlegung, Unterhaltung und Benupung 
von eigenen Begräbnißp'ägen follen ben 
Untertharen und Bürgern eined jeden der 
fontrahirenden Theile, welche fih in den 
Gebieten ded anbern Theild aufhalten, bie 
nämlien Freiheiten und Rechte zuſtehen 
und der naͤmliche Schug — werden, 
wie den Unterthanen und Bürgern der am 
meiſten begünſtigten Nation. 


casas particulares 0 en sus VUglesias ö Ca- 
pillas ; con respecto ä la facultäd de edificar 
y söstener tales Yglesias y Capillas; y final- 
mente, con respecto & la facultäd de adqur- 
rir, ocupar y mantener sitios para sus pro- 
pios cementerios, los sübditos y ciudadanos 
de cada una de las Partes contratantes, que 
residan en los dominios © territorios de la 
otra, gozarän de las mismas libertades y 
de los mismos derechos; y se les concederä 
la misma proteccion que ä los sübditos y 


| eiudadanos de la nacion mas favorecida. 
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Artikel 13. 

Zwiſchen den hohen vertragenden Theilen 
ift vereinbart und flipulist worden , das 
behufs Ergreifung und Auslieferung von 
Deierteuren der Kriegs- od:r Hanteld.Ma- 
rine durch Die fompeienten Drisobrigfeiten 
ber betreffenden Länder jede landesgefeglih 
zuläffige Hülfe geleiftet werden fol, fobald 
die gedacdhten Obrigfeiten zu ſolchem Zwed: 
von dem Konful derjenigen Nation, welcher 
ber Deferteur angehört, desfalls in Anſpruch 
enommen und buch das lg ar 
ie Mufterrolle oder andere Abnlihe Doku: 
mente nachgewieſen wird, daß bie gedachten 
Deferteure Theil ter Mannſchaft ſolcher 


[ 


Articulo XIII. 

Se ha convenido y estipulado por las 
Altas Partes contratantes, que se presiara 
por las autoridades locales competentes de 
los respectivos Paises, todo el auxilio que 
sea conforme a sus leses, para la aprehen- 
sion y entrega de desertores del serviecio 
naval militar 6 de la marina mercanıe: 
siempre que dichas autoridades sean reque- 


ridas con este objeto por el Cönsul de la 


Schiffe waren, und daß fie von Schiffen. 


beiertirt find, welche ih in ben Häfen, 
Küften oder Gewäflern bes Landes fanden, 
von deſſen Drtsobrigkiten fie reflamirt 
werben. 

Bas bie Feſthaltung ber Deferteure in 
den Landes efaͤngniſſen und die Zeit an⸗ 
langt, während welcher fie unter Einwir« 
une ber ——— verbleiben müſſen, 
fo ſoll von dem Augenblicke an, wo fie cr 
griffen worden find, um zur®Berfügung bes 
teflamirenden Konfuld gebalten und ben 
Schiffen ihrer Nation zurückgeſtellt gu werben, 
das von den refpeftiven Geſetzen eines jeden 
Landes vorgefhriebene Berfahren beobachtet 
werben. 

Es iſt ferner vereinbart worden, daß alle 
anderen Zugeftändniffe oder Begünftiaungen, 
melde bezüglich der Wiedererlangung von 
Defertenren beide konterhirenden Theile 
einem andern Staate gemadt haben oder 
in Zufunft maden möchten, gerade jo al 
and dem andern fontrabirenden Theile zu⸗ 

eftanden betrachtet werben follen, wie wenn 

Ihe Begünfttaungen oder Zugeſtändniſſe 
in dem gegenwärtigen Vertrage vereinbart 
worden wären. 


Artifel 14. 

Der gegenwärtige Vertrag foll für bie 
Dauer von 8 Jahren von bem Datum 
beffelben an gerechnet und dann ferner bie 
zum Ablauf von zwölf Monaten befteben, 
nachdem einer der fontrahirenden Theile 
dem andern bie Anzeige gemacht bat, daß 


nacion ä que perienezca el desertör, y se 
comprobare per el registro de los buques, 
rol de la tripulacion & otros Jducumentos 
semejantes, que dichos desertorcs eran parte 
de la tripulacion de tales buques » que han 
desertado de buques que se hallaban en los 
Puertos, costas o aguas del Pais ante cuyas 
autoridades locales se reclaman. 


En örden a la detencion de desertores 
en las prisiones publicas, y al tiempo que 


' deban permanecer bajo la accion de las 


| 


es jeine Abſicht fei, denfelben nicht weiter | 


autoridades locales, una vez aprehendidos, 
para ser entregados a la disposicion del 
Cönsul que los reclamare y remitidos & 
buques de su nacion, sa observaran las re- 
glas que establecieren las leyes de cada 
Pais respectivamente. 


Han convenido ademäs, en que cualquier 
otro favör 6 concesion que respecto al re 
cobro de desertores hayan hecho, ö en lo 
sucesivo hicieren ambas Partes contratantes 
4 cualquier otro Estado, sera conoedido tam- 
bien a la otra Parte contratante, como di 
tel favör 6 concesion» se hubiese estipulado 
en el presenie Trata:lo. 


Articulo XIV. 

El presente Tratado esiara en vigör por 
el termino de ocho años contados des de 
la fecha, yen adelante por doce nıeses mäs, 
despues que una de las Partes contratantes 
diere aviso & la otra de su intencion de 
terminarlo ; reservändo se cada una de las 
Partes contratantes el derecho de dar a la 
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fortzuſetzen, wobei jeder der lontrahirenden 
Theile ſich das Recht vorbehält, dem ans 
been Theile dieſe Anzeige bei Ablauf det 
gedachten achtjährigen Friſt oder zu jeder 
jpätern Zeit zu machen. 

Und es wird hiermit zwiſchen ihn'n ver 
einbart, daß bei dem Ablauf der zwölf 


otra tal aviso d la expiracion de dicho ter- 
mino ds ocho afos, 6 en cualquier tiempo 
despues, 


Y por esto, se estipula entre #llas que a 
la expiracion de doce meses despues que 


Monate nah dem Empfang eimer folden | tal aviso haya sido recibide, esta Tratado 
Anzeige der gegenwärtige Vertrag und alle | y todas las estipulmeiunes de El cesarän 
Beitimmungen deffelben gänzlid aufhören | enteramente, 
wm enden ollen. | 
Artikel 15. | Articulo XV, " 
Der genenwättige Bertrag foll ratifizirt | EI presente Tratado serä ratiicado y las 
und die Ratifitationen follen jo bald als | ratificaciones seran canjeadas dentro del 
möglich, fpäteftend binnen achtzehn Monaten | placo de diez y ocho meses de su fecha en 
vom Datum defelben ab in Montevideo | Montevideo, 6 äutes si fuere posible. 
ausgetaufcht werden. | 
Zu Urfunde befien haben die beiderjeitir En fe de lo eual, ambos Plenipotenciarios 
gen Bevollmächtigten den Vertrag unters lo han firmado y sellado con sus sellos 
zeichnet und ihre Siegel beigefügt in Mon | respectivos en Montevideo 4 veinte y ires 
tevideo ben brei und zwanzigiten Juli | deJunio de mil ochocientos cincuenta y sei. 
Ein Tauſend acht Hundert und ſechs und | 
fünfzig. | 
Herrmann Herbort Friedrid) von Gülich. Herrmann Herbort Friedrich von Gülich, 
(L. 8.) (1. 8.) 
Joaquin Requena. | 
(1.8) | 


Bekanntmachung. 


Die Leiche eines neugeborenen Kindes, weiblichen Geſchlechto, wurde am Dienstag 

ben 16. Juni 1857, Nachmittags halb 3 Upr, an der GEdenheimer Yandfirage (Kirch⸗ 
boföweg, dieſſeits bes Friedhofs, in der Gegend der von Stallburg'ſchen Dede) in einem 
Graben gefunden. 
Decieſelbe gehört einem nicht gan, ausgetragenen und vor wenigen Tagen geborehen 
eh an und es dit durch die Leichenoͤffnung die gewaltfame Todtung befielben er: 
mistelt. 
Bei der Leiche befanden fih: ein Fetzen von einem Meinen Fenſtervorhang von 
mweißbaummollenm, klein ratrirtem und durchbrodenem Zeug, ferner ein Duartblntt 
Bapier, nämlich eine Brieffarte aus Baden nach dem Thurn und Taris’ihen Poftgebier 
vom 15. Imuar 1855; ferner eine Kordel, womit die Placenta ıc. unterbumben war. 

Die verehrlihen Nachbarbehörden werden um gefälige Theilnahbme an den Rad 
forfhungen erfuht und ed wird Jedermann, welchem Kenntniß von ber Mutter ober 
von beit näheren, auf das fragliche Verbrechen hinweiſenden Limftänden beimohnt , zur 
Anzeige bei dem Unterzeichneten im Römer dahier aufgefordert. 

GKrankfurt a, M., den 17. Juni 1857. 
Der Unterfuhunggridter: 
Eriminalrath Dr. Schnider. 


Joaquin Roquena. 
6} 
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Ä Bürgerliches Aufgebot. 

"uni 18. ahles, Earl Anton Joſeph — biefiger Buͤrger und Lohn⸗ 
—5 mit Ducat, Anna Maria Rargaretha, hieſ. Bürger 
tochter 

„48 Linnemann, Johannes, biefiger Bürger und Handeldömann, mit 
Weyell, Anna Maria Wilhelmine, hief. Buͤrgerstochter. 

„ 48 Philippi, Georg Heinrich, hiefiger Bürger und PBianofortesFabrifant, 
mit Dpig, Anna Katharina, aus Waflerirüdingen im Königreid 


Bayeın 

„418. Shappel, Wilhelm Carl, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Kahlo, Wilhelmine Dorotbea, hieſ. Bürnerstochter. 

„48 Schrickel, Heinrich, fürft. Thurn⸗ und Tarisſcher Poſt⸗ Aſſiſtent 
dahier, "Bürger zu Unterpörlig, Amts Jlmenau im Gro — —— 
Sabjen:Weimar-Eifenad, mit Leo, Katharina, aus Kitzingen im 
Königreih Bayern. 

Branffurt a. M., den 20. Zuni 1857. Staudesbuhführung. 


Berfteigerung. 
An dem Weilruh-Forſte des bahiefigen Stabtwaldes follen 
Montag den 22 Junid J.: 


1 Klafter —— er II, 11300 Stück Buchwellen und 
1), „  Eichenfcheitholz L., 400 „  Eichenwellen 

1 „  Erlenfcheitholz I., 
31 r Tannenbengelhols, 
öffentlih an die Meiftbietenden verfteigert werden und baben fib die Raufluftigen an 
— Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf der Sachſenhäuſer Warte 
einzufinde 

> Frankfurt a. M., den 16. Juni 1857. Korft-Amt. 


Berfteigerung. 
Sn dem Hinf EN Diſtriet Bas bes dahieſigen Stabtwaldes follen 
Mittwoh ben 24 Junib 3. 


sg Klafter een LÜL. 1 Kl. Birkenſcheitholz IL. EL, 


„ 77 fcheitholz I 21la " [2 bengeubolz, 
39 > „Faulholz, 21, „Stumpfklotzholz, 
35 — „Ben — 7300* Stück Eichenwellen und 
" Birfenfheithol, I. Cl., 200 — Laubholzwellen 
öffentlich an die Meiſtbietenden ii — und haben die Kauflufigen an 
— Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf ber unteren Schweinſteige 
. anffurt a. M., den 19. Zuni 1857. Forft-Amt. 


Befanntmadung. 
Ein Meiner ſchwarzer Wachtelhund ift zugelaufen. Der Eigenthümer hat fi 
binnen 10 — melden. 
Franlfurt a. 


„den 11. Zuni 1857. Doltzet-Amt. 


nn oe 
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Gefundene Gegenſtände. 

Eine Heine Scheere. Eine aufgezogene Zeihuung. Ein weißes Taſchentuch. Ein 
Schlüſſel. Ein Taſchenmeſſer. Ein weißgrund. rothbeſterntes Tüchelchen. Ein ſchwarzes 
männl. Hündchen mit gelben Pfoten. Ein geſtrickter Kinde ſchuh. Ein männl. röthlicher 
rauhaariger Pinſcher. Gin Badhafen mit 2 Sclüffeln. Ein Hausfhlüffel. 

Sranffurt a. M., den 18. Juni 1857. Polizei-Amt. 


= Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Befanstmadhung. 

Die Ehefrau des Bpilipyp Hindel zu Dortelweil, Gatharina Marta, 
geb. Wagner, ift durch ſtadtgerichtliches Decret vom 10. Juni 1857 für eine Ber» 
Ihwenderim erflärt und unter Guratel des Dortelweiler Gemeintebürgers Conrad 
Mohr geſtellt worden. Dies wirb zur Öffentlichen Kenntniß gebradt mit dem Ans 
fügen, dag Rechtsgeſchafte mit verpflitender Wirfung von ber genannten Philipp 
Hindel Ehefrau nicht eingegangen werben fönnen. 

Frankfurt a. M., den 15. Juni 1857. Land» FuftizsAmt. 

Dr. Frane. 
Dr. de Bofelli. 


DOeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß des am 9. Mai 1857 
verſtorbenen Fuͤrſtlich Thurn- und Tarxis'ſchen Poſtconduecteurs Joſeph Chriſtoph 
Fuchs zuſtehen, haben ſolche 

bis zum 18. Auguſtl. J. 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß die— 
er Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden gefeglihen Erben ohne Sicher⸗ 
itsleiſtung verabfolgt werbe. 
Kranffurt a M., den 17. Juni 1857. Stadt-Gericht nl. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, Ir &ecr. 


Edictalladbung. 
Alle diejenigen, welche an die Berlaffenichaften nahbenannter verftorbener Perſonen: 
1) der Diefigen Bürgerswittwe Anna Maria Buruder, geb. Bender 
2) der Frau Margaretha Elifaberba Körner, geb. Höhner, aus 
Bodenbeim ; 
3) bes Oberknechts Conrad Will aus Flieden, Amts Neuhof in Kurhefien 
Erb» oder fonflige Anfprüche und Forberungen zu machen haben, werden hierdurch auf- 
geforbert, foldhe fo gewiß in dem anmit auf 
Mittwoch den 8. Juli 1857, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumtem Termine dahier anzuzeigen, ald anfonften der Nachlaß No. 2 ohne einige 
Sicherheit an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachläſſe 1 und 3 aber dem hie 
figen Fiscus überwleſen werden follen, 
Franffurt a. M., den 12. Juni 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Benfarb. 
Dr. Körner, Act. 


elite he 
- Alle, welden Erb: und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 277. April d. 9. 
verſtorbenen biefigen Bürgersiohnes und Rentiers Heinrich Emden zuftehen, haben 
ſolche binnen zwei Monaten 
dei unterzeichnetem Gerichte otdnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bier 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Teftamehts » Erben 
ohne Sicherheitoleiſtung verabfolgt werbe. 
Kranffurt a M., den 1. Mat 1857. Stadt⸗Gericht N. 

Dr. Echh ard. 

Dr. Epſen, Ser. 


Edictalladung. 
Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorb ner Birfonen: 
1) Der binterlaffenen Wittwe und zweiten Ehefrau bes hiefigen Bürgers und Gerümp⸗ 
Ins Johann Wilhelm Boß, Maria Elifaberha,geb. Menzel, 
2) bet Keen Buͤrgerstochter Amalie Charlotte Emmel, 
8) der biefigen ne a Maria Gertraude Sprüdmann unb 
4) . —— en Johannes Neider aus Lanzingen, Amté Bieber in 
urheſſen, 
Erb⸗ oder ſonſtige Anſpruͤche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch aufge 
fordert, ſolche ſo gewiß In dem anmit auf 
Dienstag den 7. Juli 1857, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anſonſten die Nachlaͤſſe No. 1 und 2 ohne 
einige Sitherhrit am bie zum Theil auswärtigen Inleſtat Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe 
No. 3 und 4 aber bem biefigen Kiscus überwieren werden ſolleu. 
Frankfurt a. M., den 30. Mai 1857. Stadt -Amt 1. 
Dr. Untoni. 
Dr. Diehl, kt. 





Deffentlide Ladung. 2% 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anjprühe an den Nachlaß des am 1. April. J. 
zu Biebrid verfloibenen hicfigen Bürgers und Bierbrauerm.iftere Friedrich An» 
ran und deffen am 14. Juni 1852 verſtorbenen Ehefrau Catharina Eli— 
fabetha, geb. Schäfer, aufleben, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig gu fein; daß bieler 
Nachlaß an bie als Erbin aufgetreiene auswärts wohnende Tochter der genannten 
Erblafier ohne Sicherheitsfeiftung verabfolgt werde. 
Branffart a. M., den 29. April 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Edhard. 
Dr. Even, it Sect. 


Bekanntmachung. 
Die Schuldner der Nachlaß « Debitmaffe des verſorbenen Buchhaͤndlers Georg 
Ferdinand Kettembeil werden hiermit aufgefordert, die ihuldigen Beträge bei 
Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden ald an ben beftelten Maſſepfleger 
Herrn Dr. jur. —* ard Thomas zu emtichten. | | 

Frankfurt a. M., den 17. Juni 1857. Stadt⸗Gericht 1. 
Dr, Di [4 1 e, Ser, 


— — — — — — — — 


- Mi - 
effentlfide Ladun 


„di ———— in der Gemarkung von Nieterellefel gelegenen ti — * 


or. 


23b, > an ber Praunheimerhohl, im Alädengehalt von 1 


Rth. 9 Sc. 
— 241%, 8, desgleichen bei dem beiligen Stod, von 23, 94 717 Sch., 
„ei... MM — in der Steinbachsgewann, von 2 Bril. 12 Rh. 


„ 29 „ 112, en heimzu d. Steinbah auf dem Gleichen, von 37 Rth. 

N " 7, desgleichen hinzu, dem Kliderbirnbaum, von 39 Rıb. 13 Sh.,. 

:# 64 „ 30, desgleichen heimyu der Steinbahdzewann, von 39 Rth. 79 Sch., 
" 


123, . J er Dorfswieſen, 2'/s fr. Kornamts-Brundzind, von 
E t 
3. 5%, Baumftüd hinzu "dem Schuttgraben, * 33 Reh. NSch., 
„65 27, * —— Steinbach auf d. Gleichen, von 1 Beil. 
t 
„u Mn 35, desgleichen hinzu am Kliderbirnbaum, 6%4 Gſchd. Kora Schon⸗ 
borner Erbzine, von 1 Brtl. 28 Rth. 26 Sch., 
76- 16, Garten auf den Schieß zärten, 05 Rth. 02 St, 
And: war im Ab» und Zuſchreibtzuch der Gemeinde Riederurtel auf- ben Namen von 
Daniel Beder zu Riederurjel Großh Heſſ. Seits eingetragen," aber, in: dem laud⸗ 
amtlichen Tranoſeripᷣtlonsbuche noch Niemanden zugeſchrieben. 
Deßhalb werben in Folge dahier geſtellten Antrags alle, welche an dieſe Bodens 
—— einen —— zu machen haben, biermit aufge u. ihn gi dem unterfertigten 
erichte is zum 13. September I. 
gelten» zu — indem nach fruchtloſem Abtaufe diefer Fein bie —* Grundſtücke 
auf den Namen des veftorbenen Johann Daniel Becker zu Niederurfel Großh. 
Heſſ. Seits resp. rg Rechtsnachfolger, im landamtlihen Transferiptionsbuhe eins 
un en werben fo 
anffurt a. — den 12. Juni 1857. Stadt-Gericht IL 
: Dr. Ida, ard. 
pſen, ir Seect. 


— Edictalladung. 
Ueber den Nachlaß des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Buchhändlers Georg 
Ferdinand Kettembeil hat das unterzeichnete Gericht heute Goncurs erkannt. 
Demnach werden Alle, welhe an dieſen Nahloß aus irgend einem Regtegrunde 
Borderungen zu machen — hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
ontag den 17. Auguſt 1857, 
Vormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Berihtd-Gommilfion: 


ad: erfönti oder durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Mar zu ftellen;:.: 
er eines etwaigen — zum Protocolle zu verhandeln, be Ver⸗ 


g des Ausſchluſſes von der Ma 
Es wird feine weitere Ladung er fondern nur, nachdem bie gegen —— 
den Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Glaͤubiger in öffen chen 
hiefigen Blättern bekannt ‚gemacht werden. 
Front furt a. M., den 17. Juni 1857. Stadt: Beridt I. J. 
Dr, P art, Diteltor.- 
. Dr. Dieye, Sen, 
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d Bü d l ei b 
ER — Teen idee batharine Geanteter! Fe A 


werben in Bemäßheit Erkenntnifies des Stadt⸗Gerichte I vom. 22. April I. 3. die in 
der Sachfenpäufer Gemarkung gelegenen Unterpfänder : 
Br, Rih. Sg. 
1) Gew. EN 70, Baumftäd, an dem kattigkautgäßchen, hält 2 8 — 
; ” 8 WBingert, t. 9. * hainerwege, Rösı bazanf 1 — 5 
I) u P , daſelbſt 114 
4) „.40 „ .203, —* daſelbhttttß. 1.2 81 
6) „ 10 „ 205, Id., zwiſchen dem Hainerweg und der Darm 
| Rädter Lanpfltaße -. - . 2 2. 1.63 
60) , 2 5, Sp., linfer Hand der Darmfläbter Land» 
. ftraße, Hößt darauf . . . 1.4 8 
Du 12. 146m, W eit, zwiſchen dem Weg hinter, 9 Bands ‚ 
5 u. wehr und dem eıften Wartpgäpgen - — 39 4 
Du 12 m 1 Id. bafelil . . . . —:,39 43° 
9) „ 414 „ 61a Baumfäd, im unterften — unweit des 
unterfien Schaafhofsw .. — 788 
0), 4, * Id, dajelbft, ſioh auf dep übe. are Ri 
SB): 1: Gemüslond, I. H. de Offenbacher Fugwegs: . 1 980 
12) „, 8, “© Baumftäd, an der Rattigfaut . . . — 2 18 
13) „ 2 „ 1464 Wingert, zwiſchen dem Weg hinter der Fand, 
| wehrund dem erſten Wartbgäßchen, mit 
Schfüffel, der auf legteres zieht . 2 2:99’ 
14) „ 10 „ 2064, ‚1. 9. der Dormftädter Etraße . — ,% 97: 
FB „ 10 u‘ 2068, ; dafelb ‚Rößt anf die Darmfäbter Bitaße.. — 2739 
„10 5° 7a, E 2: ik — FREU 
17). 10 „ 2078, Ib. dafelhft . EN m Aa a —.215.'96- 
18) „ 10508, ac 17° 
19). „ 10 „209, _ d., dafelbfi. . 173 
J Ds ben F denſelben befindlichen ®r- 
bäuden, geben Schutzlohn, auch etwaigen , 
Brüdenzind und Zehnten Ro.25i6 6 haben 
artenrecht und find biefiger Stadt nie 
zehnipflichtig, 
20) „ 10 200, Mingeit, — Dank dem Gainerweg, ſtoͤßt darauf, ’ en 


das baranf haftende Kapital h — i. famme Zinfen: und Koſten hiermit: sum 


und a Male feil geboten, 
Sametag den 27: Ju ni 4. I, Bormittags 11 


die Werfleigerung auf Unterzeichneten . Amtsrimmer Statt, ke — 8—— 


— zu erfahren ſind, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll 


De. Auna, 


Adijunltt. 


— a. M., ben 19. Juni 1857, Der Flocat:. | 


Prrentwsiliger Rebarteus uud Berlager 3. ©, H olgwart, — Brad von 3, P. Sireng 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 





(Erpebition: am Geiftpförtden, Schlahthausgafie 21). 


MR 75. Dienstag, den 23. Juni 1857. 








- Amtliche Bekanntmachungen. 
Huszug aus den biefigen Standesbüchern. 


1857 | I. Setranute 
Juni 15 Lehmer, Johann, defignirter biefiger Bürger und Auslaufer, aus 
Beyenheini, Kreiſes Friedberg im Großherzogtum Heffen, mit 
Dautb, Margaretha Joſepha, geb. Eibmann, Wittwe des vers 
ftorbenen hieſ. Dürgerd und Gerümpiers Johann Tobiad Dauth. 





| 
„ 15 Chriſt, Heintih, hiefiger Bürger und Bleichgärtner, mit Schauer» 
mann, Auna Eliſabetha, hief. Bürgerdtochter. 
„ 15 |®rang, Auguft Albert Emil, defignitter biefiger Bürger und , 
feuille» Kabrifant, aus Berlin, mit Liller, Johanna Katharina 
* Henriette Emma, hieſ. Buͤrgerstochter. 
* 


Schloſſer, re Friedrich, hiefiger Bürger und Ecribent, dermalen 
Veteranen: Feldwebel- bei dem hief. Linien > Militair, mit Ebert, 
Sophia Friederike Anna Margaretha, Hief. Bürgerstochter. 

„ 17° Windolph, Gottfried, defignirter hieſiger Bürger und Lohndiener, aus 

Königsberg, Kreifes Giepen im Großberzogthum Hefien, mit Bur d⸗— 
mann, Taroline Johannette Chriftiane Henriette Friederife, hieſ. 
Buͤrgerstochter. 

19 Reding, Heinrich, deſignirter hiefiger Bürger und Häfnermeifter, aus 

Stettin im Königreih Preußen, mit Fech, Chrifiina Dorothea, 
iej. Bürgerstochter. ’ 


zeit | Dt. | IM. Geborene 





2 


1857 
Mai, 7 Oberrad ® uhl, Peter Jacob, Sohn ded hief. Bürgerd und Kärders 
| Jacob Peter Buhl (Reid). 
„ 21) Bornheim Leichter, Maria Magdalena, Tochter des hieſ. Bürgers und 
| Handeldmannsd Wilhelm Leichter (Stroheder). 
„» 9 010 Simon, Johanna Sujanna, Tochter des hieſ. Buͤrgers und 
| Fiſchermeiſters Johann Caspar Simon (Fritſch). 


— #4 — 


— 








Zeit. 





Ort, | II. GSeborene 





1857 
Suni, 1) A 101 röm. |Stiebel, Samuel, Sohn des Bürgers und Kaufmanns zu 


Marburg in Kurhefien Adolph Stiebel (Rofentpal). 


„ 6) E lidröm. Funke, Leonhard Jacob Auguf Friedrich Wilhelm, Sohn des 


.„ 7 


„ 30 


— 9 —— 
we 
E 11a. 4 


” 
— — 
be 


Eu 


B 95 


E 203 


bief. Bürgers und Hanbeldmanns Adolph Funke (Simmer). 
Geifſt auch Beif, Caroline Amalie, Tochter ded hieſ. Bür⸗ 
ers und Bildhauerd, bermalen Briefträgergehülfen dahier 
eorg Geiſt auch Geiß (Niljen) 
artin, Peter Chriſtian, Sohn des Bürgers und Gärtners 
zu Oberrad Peter Chriſtian Martin (Matthes). 
Rumbler, Daniel, Sohn des hieſ. Bürgers und Paders Zo⸗ 
hann Balthafar Rumbler (Wirges). j er 
Schultz, Johann Daniel, Sohn des hief. Bürgers und Aus— 
lauferd Johann Daniel Schulg (Rullmann). 
N. N. Ludwig Philipp (fremd). 
N. N Anna Eliſabeſha Gatharina (fremb). 2 
Bilger, Carl Theodor Wilhelm, Sohn des hief. Bürgers und 
Weinhändlere zz... Peter Wilhelm Bilger (Binding). 
Eberhardt, Philipp Ernſt Heinrich, Sohn bes Bürgers zu 
Dberrottenbah im Fürſtentihum Schwarzburg - Nudolftadt, 
dermalen Gonbucteurs bei ber Taunus-Eiſenbahn bahier 
Zohann Heinrich Ludwig Eberhardt (Heimberger). 
N. N. Maria Gertraude (fremb). 
Ranel, Theodor Adolph Auguf, Sohn des hief. Bürgers und 
Wildprethaͤndlers Johann Heinrich Nagel (Reichert). 
Milani, Alfred Ferdinand, Sohn bes —— Bürgers und 
Handelsmanns Carl Joſeph Baptiſta Milani (Knips). 
Dier + Johann Wpifipp, Eopn des Drtöbürgerd zu Wern⸗ 
—— an Deratın Naſſau Georg Wilhelm Dietrich 
(Maibadh). 


N. N. Anna Dorothea. 

N. N, Garl (fremb). 

Trof, Maria Kouife, Tochter des hieſ. Yürgerd und Handels» 

| manns Otto Troft (Ficus). 

Delliehauſen, Maria Louiſe Thereſe, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Gpezereifrämers Theodor Friedrich Ludwig 
Delliehauſen (Joſt). 

Scheibinger, Anna Eliſabetha Gertraude, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Weingärtners Franz Scheibinger (Geyer). 

IN. N. Auguf (fremd). 

Wolf, Uſabeth Catharina Henriette, Tochter bed Bürgers zu 
Bornheim und ordentlichen Lehrers an den evangelifhr 

| proteftantifchen Vollsſchulen dapier Friebrich Karl ZWilpelm 
Wolf (Heifter). 














* Ort. | III. Berftorbene 





PR: ai 1) 0 10 röm. |Stabler, Anton Jacob, Sohn bes Hief. Bürgers und Bien 
——— Auguſt Stadler (Weber), alt 4 Monate, 


„ 15 A 105röm, iu — Magdalena, geb. Schaͤfer, hinterlaſſene Wittwe 
des berſlordenen Gemeindemanns zu Niederrad, Johann 
Georg Dauth, alt 68 Jahre, 9 Monate, 1 Tag. 

v„ 15 D1I04 Fund, Johanna Elifaberha Epriftiane, geb. Keyhner, hinter 
laffene Wittwe des verforbenen hief. Bürsers und Muſikus, 
Mufitmeifterd bei dem biefigen Linien-Milttät, Wilhelm 
Friedrich Funk, alt 60 Jahre, 3 Monate, 5 Tage 

„ 455 Soden Widmann, Maria, geb. Schäfer, Ehefrau bed ef. Bürgers 
unb Schreinermeifterg, Leonhard Widmann, alt 45 Jahre, 
7 Monate, 7 Tage. 

„ 15 N 207 Wagner, Gottfried, Vonpadergehülfe, Sohn des hief. Bürs 
gers und Weingärtners, Johann Jacob Wagner (Franz), 
alt 29 Zahre, 7 Monate, 10 Tage 

„ 16,8ew. 15 SG. Weiß, Anna Maria, geb. Kalbfleiſch, "Ehefrau des bief. Bürs 

A 84 u und Handelsmanns, Sohann Heinrich Weiß, alt 
6 Jahre, 6 Monate, 4 Tage. 

1 L 43 Ellen Chriſtiane Charlotte Elifabeih, Tochter bes bief. 
. Bürgers und Handelsmanns, Bhilipp Eprifkian Schiller 

(Rrauße), alt 18 Jahre, 3 Monate, 23 Tage. 
„ 48 K70 Eberbach, Leuife Melanie, Tochter des biet “Bürgers und 
Korbmaders, Johannes Eberbach (Kircher), alt 4 Jahre, 

9 Monate, 19 Tage. 





„ 16 N 100 |&Sauerader, Catharina. Nofine, Tochter des hieſ. u. 
und Seribenten, Johannes Friedrich Sauerader pi, alt 
8 Monate, 18 Tage. 
„ 46 Ben: 359. Schumbart, Johann Anton, Sohn bes hiel. Bürg ts und 


AI 31—34 en Johannes Schumbart (Danf), alı5 Monate, 


T 

— — — J——— Jacob, Soldat von der 7. Compagnie des Großh. 
Heſſiſcha 4. Infanterie-Regiments, aus ger Su Kreifes 
Darmftadi, 27 Zahre alt, weldher am 16. db. M. aus dem 
Main geländet worden. 

_ — —  |N.N. ein neugeborned unbefanntes Kind, weiblichen Geſchlechts, 
weldes am 16. d. M. an ber Edenheimer Landſtraße todt 
aufgefunden worben. 

„41 F 70 ‘Bender, Sophia Catharina Wilhelmine, geb. Heyer, Ehefrau 
bed hief. Bürgerd und Zolldirectionsraths, Doctoris juris 
Johann Heinrih Bender, alt 59 Jahre, 5 Monate. 

.„ 17 6 128 Yof, Earl Emil, Sohn ded Bürgers re Offenbach am Main, 
bermalen Schaffners erfier Klaſſe bei der Main Wefer-Eifen- 
* — Fon (Kraͤmer), alt 15 Sn, 2 Monate, 


u 
Zeit. Ort. III Verſtorbene. 


7 
Zunt 17 1222 Schloſſer, Johann Anton, Sohn des Ortsbürgers zu Wall 
merod im Herzogthum Naffau, dermalen Kuiſchers dahier, 


—— Wilhelm Schloffer (Müller), alt 10 Jahre, 5 Monate, 


19 i 

1222 Schloſſ F Maria Anna, Tochter des Ortsbürgers zu Wall 
merod im Herzogtbum Nafau, dermalen Kutfchers babhier, 
—— Wilhelm Schloffer (Müller), alt 6 Jahre, 1 Monat, 


ge. 
„ 17 A 105 com, Nebergall, Simon, Bürger und Taglöhner zu Bornheim, 
| Witwer, alt 63 Jahre, 3 Monate, 6 Tage. 
„ 18 A 105 rom, 3ſcheiſchler, Carl Auguft, Schmiedgefell aus Ottendorf bei 
| Radeberg im Königreih Sachſen, alt 26 Jahre. 
„ 418 N 265 'Mauderer, Johannes, Sohn des hief. Bürgers und Stein, 
| druderd, Johannes Mauderer (Bambach), alt 1: Jahr, 
10 Monate, 8 Taae. 
„ 18 N 18: Klumpf, Johann Rudolph, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Bärtnermeifters, Johann Rudolph Klumpf (Theobald), alt 
2 Monate, 9 Tape. 
19 M 157 von Hoven, Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers und Megtzger⸗ 
meiflerö, Johannes von Hoven (Meyer), alt 8 Jahre, 
6 Monate, 14 Tage. 
.„» 191 — — IN. N, Helene aud Niedererlenbadh, alt 2 Jahre, 11 Tage. 


Franffurt a. M., den 23. Juni 1857. Standesbuchführung. 


Befanntmadhung, 


Die Prolongation der am 15. Auni d. 3. verfallenden Pfand: 
fcheine betreffend. 


Es werden die Befiger der Piandicheine, melde am 15. Juni d. J. verfallen, 
biermit aufgeforbert, deren Prolongation vom 


4. bid 25. Juni, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 


Dabier zu bewirken, da nah Ablauf dieſes Termins feine Prolongation mehr ange: 
nommen wird. 

An den nächitfolgenden Amtstagen, den 1., 3., 6., 8. und 10. Juli kann gegen 
die gewöhnlichen Spejen noch ausgeloft, aber nicht compenfirt werden. 

Die darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag den 14. Juli, Nachmittags 
um 2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung gehalten werden könne, fo findet während ber 
felben weder Prolongation, Auslöfung, noch Compenſation der oben erwähnten vers 
fallenen Pfandſcheine ftatt und nur dur Anfauf in der Verfteigerung fünnen die Eigen 
thümer wieder in den Befig ihrer durch ihre Verſaͤumniß in diefelbe gefommenen Päne 
ber gelangen. 


Branffurt a. M., den 28. Mai 1857. Pfand» Ant. 





m 
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Auszug aus den Standesbüchern. 


ber 


Srankfurter Landgemeinden. 


Ort. Zeit. I. Getraute 





Haufen Pr "3oofmann, Johannes, Bürger ji Haufen und — mit 

| Bender, orothea aus Bodenheim in Kurheſſen. 

— „10Schuch, Georg, Bürger zu Nieder⸗Erlenbach und Waldauf⸗ 
feher, wohnhaft zu Friebtichodorf mit Junghen n, Mar⸗ 
garethe Eliſabeth, gebuͤrtig aus Eſchborn. 

24 Sta ar gan Anton, Bürger und Schreiner zu Niederrad, 

| Löffler, Anna Margaretha. 

— Fe befignirter Bürger zu Oberrab und Küfer, aus 
Marks Jpéheim, Fönial. bayerifhen Lanbgerihts Windsheim 
mit Dafch, Anna Chriſtina. 

” » HRaufcher, Anton, Bürger zu Oberrad und Gelbaießer, mit 
— * — Katharina, aus Edenheim, Amts Bockenheim 
in Kurheſſen. 

10 Schwin —— Friedrich, Buͤrger zu Oberrad und Cigarrenmacher, 

mit Schupp, Eliſabetha, aus Offenbach am Main im 

0 Großherzogthum Heſſen. 

mm alas, Zuftinian, Buͤrger au Oberrad und Gärtner, mit 

zen Margaretha Judith, “aus Sulzbach, Herzogl. 
aſſau'ſchen Amts Hödft. 

4 306 Bürger zu Oberrad und Schuhmacher, mit 


Niederrad 
Dberrab . 3 





Weber, Katharina Glifaberha Margaretha, aus Dieben- 
bergen, Herzogl. Naffau’ichen Amts —— 


Ort. II. Geborene. 


Zeit. 








Bonames oh gr Deyf nr Anna Sophia Magdalena, Tochter des Bürgers 
und Schuhmachers zu Bonames Adam Deyfenroth (Zorbad). 

Bornheim „ 1Schreiber, Anna Ea:harina, Tochter des Bürgers zu Born 
beim und zent Bedienfteten Johann Nicolaus Schrei⸗ 
ber II. (Beder). 

. „ 1Sauerwein, Maria Anna, Tochter des Ortöbürgers zu St. 
Goarshauſen im Herzogihbum Naffau und Schreiners Chri—⸗ 
u Sauerwein (Keller). 

»  2IN. N. Gatharina Caroline (fremd). 
* 8 Füd, Elifabetba Ppilippine, Tochter des Bürgers zu Bornheim 
ea aualthrers auf der Main Wefer» Eiienbahn Konrad 
(Fries). 





IL. Beborese 








1857 I 
‘ Bornheim Mai 4 XN. N. Maria Magbalen 


= RR F 
» BBauer, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Taglöhners 
zw Bornheim Johann Epriftian Bauer HI. (Meiblinger). 
r „ 10 Schmidt, Heinrih, Sohn des Bürgers und Schuhmachers zu 
Bornheim Jacob Schmidt II. (Häfner). 
“ 10 Hegemer, Glara Elifaberha, Tochter bes Bürgers und Pflafe- 
terd * Bornheim Johannes Hegemer IE (Clauer). 
1230odel, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Shuhmachers 
zu Bornheim Johann Philipp Jodei (Henß) 
13Odenweller, Peier Anton, Sohn des Bürgers, 6 und 
Bierbrauers zu Bornheim Johannes Odenweller (Bauer). 
19 Kön Philipp Georg, Sohn des Bürgers und Bacdcers zu 
| ornheim Heintich König (Gemmer). 
. „21 Leichter, Maria Magdalena, Tochter ded Bürgers zu Frankfurt 
| und Handelsmannd Kriedrih Wilhelm Leichter (Stroheder). 
r u 2 Better, Darta Louife, Tochter Bes Bürgers und Schneiders 


zu Bornheim Philipp Iacob Vetter CJoͤrger). 

N. N. Heinrid Thomas Ludwig (fremd). 

Gottmanun, Joſeph, Zwillingsfohn des Drtebürgers zu Külte 
im Fürftenthum Walted und Kutſchers Friebrich Andreas 
Gottmann (Wagner). 

„ „ 27 ®ottmann, Veronica, ee ag bed. Drtsbürgers zu 
Kälte im Fürftentyum Walde und Kutſchers Friedrich An» 
dreas Gottmann (Wagner). 
r „ 30 N. N. Thomas Heinrih (fremd). 
R 5 30 Strider, Maria Margaretha Lonife, Tochter des Bürgers zu 
| Frankfurt und Buchdruckergehulfen Johannes Stricker ( Herour). 
Frankfurt „30 Franz, Eruſt Friedrich, Sohn des Buürgers zu Bornheim, dermalen 
Bahnwaͤrters auf d. Main⸗Weſer ⸗Eiſenbahn Carl Franz (Kath). 

Haufen April 12N. N. Heinrich. 

— Mai 5 X. N, bald nad der Geburt verſtorbenes Mädchen. 

Aranffurt |März25 N. N, Adam, heimathberechtigt zu. Nicbererlenbadh. 

Nieberrod Mai 8Gebhard, Martin, Sohn ded Bürgers und Haarſchnelders zu 

Niederrad Leonhard Gebhard (Schrod). 
| 

| 


" n 26 
" " 27 











9Binfon, Dororhea, Totter des Bürgers zu Waldorf, Groß 
| berzogtih Heflihen Kreiſes Groß,jerau, dermalen Haar⸗ 
| fhnaders zu Niederrad Wilhelm Vinſon (Panz). 
„ 10Wiffenbab, Ludwig Konrad, Sobn des Bürgers und Defor 
nomen zu Niederrad Johann Ehriſtian Wiſſenbach (Merkel). 
„ IFN. N. Johann Anton. 
„ 30 Wetterroth, Anna Maria, Tochter des Bürgers und 
Shreinets zu Niederrad Adam Wetterroth (Pur). 
„ DB Schmarr, Peter, Sohn des Bürgers und Sglofiers zu. Rieder 
urjel Philipp Schmarr U. (Matthäus). 


" 





” 
" 


Ricdernrfel 
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— Mai 25 — Mar 7 — Tochter des Bürgers‘ und Adcrinaiins 


Dierrab 


” 
‘ 


” 
” 
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= 


" 
Dit. 
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= 





* 


zz. 


” 
" 


Zei t. 


Hiederitrf Bulthaſar Epriftian (Wengel). 
t'N. x " Ara &utharina' (frenid). 
WBtelt, —— Philippine, ze des Bürgers und Bärts 
ners zw Oberrad Daniel Stoll (Jörg). 
HIN. N. Peter (fremd). 
Huber, Maria Catharina Jacobine, Tochter bed Bürgers und 
| Fubrmanng zw Oberrad Daniel Huber II. (Jörg). 
12! N x” Ele Eltfaberha (fremd). 
16) EN N. Jobannes 
17 Bupt, Perer Zacod, Tochter des Bürgers zu Frankfurt und zu 
| —— duch Karchers und Fuhrmanns Jacbb Peter Buhl 
| Rei) 
IHN. 8. Margaretha Catharina (fremd.) 
20 Reinhard, Epriftine, Tochter des Bürgers und Schneiders zu 
Oberrad: Philipp Incob Reinhard (Dewas). 
GH, Julius Luvrbig Friedrich, Sohn des Bürgers zu Nieders- 
haufen, Herzogl Naſſauiſchen Amtes Weilburg; derzeit Schuls 
Die zu Oberrad Ludwig Göbel (Schütz). 
ZEN Johann Emil ESydney — (fremd). 
23 Rün N Emma Jacobine, Tochter des Bürger und Schuh⸗ 
chers zu Oberrad Philipp Münd (Weber). 
SER RE OR IR. 'N. x 34 Maria Louiſe (fremd) 


om nn nn nn — — — — — — — — 


LIE. Berfiorbene 











| Bonames wa Si Weherfemw, Johann Zakub, — und Schmied zu Bonames, 


* 


z x 


Wittwer,. alt 60 Jahre, 4 Monate, 22 Tage, 
14Lemp, Johann Conrad F, Bürger und Maurer zu Bonames, 
verheirathet, alt 69: ‚Falfre‘ 16 —— 10 Tage. 
f wi Jebann Andreas, Sohn des! Bürgers us dartners 
Bornheim Idhann Chriſtian Sticher (Geiger), alt 3 
— 1 t- Monat, 15 Fage. 
N. N. Maria Magtalena, ale 11 Jahre, 9 Monate, 15 Tage. 
Johann Thomas, Bürger und Decanom wie 
ehe —— Schultheiß und Mitglied des Feldgerichts 
Bornheim, vrrhelraihet, alt! 59 Jahre, 15 Tape. 
8 F% “ er, Anna Maria, Tochter des — und Gaͤrtners 3 
Bornheim Johannes Häfner IU. (Fuüͤch), alt 1 Jahr, 2 
Monate, 24 Tage. 
3odel, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Schuhmachers 
ju Bornpeim Zohan Pyiripp” Iodel (Heng), alt 6 Tage. 


— 
| 





— 
-1 





Ort. sen. IH. Verſtorbene. 


1857 
Bornheim |Mai 18 
Douelweil 
Haufen " 
"n | " 
Niederrab m 
"Frankfurt | „ 
Oberrad . 
| 
« 4; 
Frankfurt | . 





Emmel, Maria Magdalena, geborene Geipp, nachgelaſſene 
Wittwe des verftorbenen Bürger und Gaͤrtners zu Born 
eim — Ppilipp Emmel, alt 48 Jahre, 7 Monate, 


ge. 
21 Kappes, Anna Maria, geborene Beder, nachgelaffene Wittwe 
des verflorbenen Bürgerd und Gaͤrtners zu Bornkeim Jo 
bannes Rappes, alt 59 Jahre, 7 Monate, 3 Tage. 
23 N. N. Beter, alt 1 Jahr, 8 Monate, 24 Tage. 
5N. N. Mädchen, alt 3 Stunden. 
Merz, Katharina Eliſabetha, Zochter des Bürgers und Tag⸗ 
| löhners zu Haufen Johann Heinrih Merz (Schäfer), 
11 Monate, 2 Tage. 
1Kratz, Johanna Sufanna Gertraude, geb. May, Ehefrau bes 
Bürgers und Oekonomen zu Niederrad Johannes Krag, 
alt 63 Jahre, 3 Monate, 1 Tag. 
25 Stapl, Henriette Rouife, Tochter des Bürgers und Auslaufers 
zu Niederrad Johannes Stahl (Mandel), alt 14 Sahre, 
|. 1 Monat, 24 Tage. 
3 Mai, Heinrih Peter, Bürger und Taglöhner zu OÖberrab, 
verheirashet, alt 49 Jahre, 6 Monate, 1 2 
4Stern, Johanna Friederide Lucie Louife, geb. Beindorff, Ehe 
«| frau des Bürgerd zu Frankfurt und zu Öberrab, au 
Bierbrauermeifterd Johann Nikolaus Stern, alt 27_Zahre, 
| 11 Monate, 3 Tage. 
12Filbert, Rofine Sibylle, geb. Ruber, Ehefrau bes Bürgers 
und Schuhmacders zu Oberrad Johann Nikolaus Filbirt, 
alt 64 Yabre, 6 Monate, 4 Tage. 
12 Moriz, Eva Roſine Amalie, geb. Bierbauer, Ehefrau des Buͤr⸗ 
| erd unb Hutmachermeifters zu Oberrad Johann Anton 
orlz, zuvor verebelicht mit dem Bürger und Hutmader 
zu Oberrad Johann Heinrih Karl Beder, alt 45 Jahre, 
Monate, 14 Tage. 
IARniedel, Caspar, Sohn des verftorbenen Bürgers und Kappen 
machers zu Oberrad Joachim Leonhard Kniedel (Ebert), alt 
55 Jahre, 2 Monate, 19 Tage. 





Oberrab » 14Diel, Engelbert, Sohn des Bürgers und Haarfchneiberd zu 
Dberrad Johann Jakob Diel (Ebert), alt 6 Jahre, 8 Mos 
nate, 29 Tage. - 
" „.30 N. N. Georg (fremb), alt 1 Monat, 3 Tage. 
Oberrad, ben 23. Juni 1857. Standesbuchführung. 
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Amts-Blatt 
der freien. Stadt Frankfurt. 


— — — — 
(Expedition: am Geifipförthen, Schlachthausgaſſe 21). 


SR 76, Donnerstag, den 25. Juni 1857. 











Amtlihe Bekanntmachungen. 


Amtlihe Bekanntmachung, 


Die Pferde:&teuer betreffend. 
An Bemäßheit ded am 29. December 1853 erlaffenen Geſetzes, bie Pferdeſteuer 
betreffend (Amtsblatt No. 157 von 1853), * $$ 1 bis 7 folgendermaßen lauten: 
g 1. 


Für jedes Pferd, welches in ber Stadt und beren Gemarkung gehalten: wirb, 
it son dem eine Abgabe vor ka jährlich zu an 
$ m 


Als Ehe Pferbebefiger werben auch Diejenigen betrachtet, welchen 
von andern ber Pferde » Abgabe nicht unterworfenen —— Pferde auf eine 
längere Dauer als 14 Tage zur — in biefigem Gebiete überlaffen werben. 


Bon der Pferde-Abgabe find befreit: 

1) die Civil» und Militair« Staatsdiener für diejenigen Pferde, welche fie zu 
Dienfigefhäften halten müffen ; 

2) Krembe, welche bahier feinen Erwerb haben; 

3) die Pferbehändler, ferner die Pferdeausleiher, Miethfutfher, Einzler, Kär« 
her und Landwirthe für diejenigen Pferbe, welche fie zum Betrieb ihres 
Gefchäftes benugen ; 

4) Raufleute, Handwerker und jonfige Gewerbtreibende für diejenigen Pferde, 
melde fie ausichliegli in ihren in verwenben. 


84. 
Jeder Bewohner der Stabt und deren Gemarkung, welcher in Zukunft Pferde 
anſchafft oder nah $ 2 wegen Uebernahme von Pferden mit einem Anderen 
eine Uebereinfunft trifft, hat jene-Anfhaffung oder diefe Uebereinkunft fpäteftens 
binnen 4 Wochen bei dem Rechnei- und RentenAmt zum Eintrag in das daſelbſt 
—— erzeichniß anzumelden. Zu einer cn Anzeige find auch Die 
jenigen, welche Pferde nach 5 2 einem Andern überlafien, verbunden. 
Ein einfacher Pferdewechſel bebarf Feiner Anzeige. 
55. 
Diejenigen Bferbebefiger, welche nah 6 3 eine Befreiung in Anfpruh nehmen 
wollen, haben diejed Berlangen bei ber Anmeldung bem Rechnei⸗ und Renten⸗Amt, 
welches über bie Zuläffigfeit des Anſpruchs zu entfcheiden hat, ausbrüdlich zu erklaͤren. 


-— EO 


‚6 
- Die Pferde » Abgabe iſt Halbjährig für jedes einzelne Pferd, welches ein 
Steuerpflichtiger am 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres eigenthümlich befipt 
oder von einem Anderen in Benutzung hat, vorauszahlungsweife zu entrichten. 
Ebenfo ift die ganze halbjährige Tare für das im Laufe begriffene erg 
von folhen Pferden zu bezahlen, welde während beffelben angefchafft oder in 
Benugung genommen werden, fofern nicht ein einfacher Pferbewechfel 
$ J. Q i f j 
Wer die in den $$ 4 und_5 vorgefchriebene Anmeldung unterläßt ober vers 
fpätet, it vom Rechnei⸗ und NentenAmte, wenn eine Befreiung von der Steuet’ 
nad $ 3 begründet iſt, zu einer Geldftrnfe von 3: bis 15 fl., wenn aber eine 
Befreiung von der Steuer nicht begründet ift, mit einer Geldftrafe von 15 bie 
50 fl. und zur Nachzahlung der Steuer. zu, verurtbeilen., In eine gleihe Strafe 
von 15 bis 50 fl. und zur Steuer » Radygahlung- verfällt Derjenige, welcher eine 
unrichtige Anzeige gemacht hat, Als eine unrichtige Anzeige iſt namentlich zu ers 
achten, wenn die in.$, 3. unter No. A erwähnten ‘Berfonen Pferbe, welche fie 
als lediglich zu ihrem Gefchäfte erforderlih angezeigt haben, regelmäßig ober auch 
nur ausnahmsweiſe zu einem anderen Zwede verwenden, = 
werben alle Diejenigen, welde in biefiger Stadt und beren Gemarkung Pferbe befigen,: 
oder wegen Uebernahme von Pferden mit Andern eine Uebereinfunft auf längere Dauer 
ald 14 Tage getroffen haben, die erforberliche Anzeige aber noch nicht gemachf haben, 
biermit aufgeforbert, eine entiprechende Derlaration, zu welder Formulare bei bem Rechneis 
und Renten Amt abgegeben werben, binnen acht Tagen einzureichen. 
Zugleich wird befannt gemacht, bag die Pferdefteuer für das zweite Semeſter 1857 
bericht erhoben werben wird. 


Granffurt, ben 13. Juni 1857. ... , . Recnei- und Renten-Amt. 


Bürgerliches Aufgebot. 
uni 23. van Hees, Dierk,, biefiger Bürger und Handelsmann, mit Ber« 
R linghof, Katharina Eliſabetha Margaretha, bief. Bür erstochter. 
„ 3 |Wunberlid, Wilhelm, hiefiger Bürger und Seribent, mit Huberti, 
Katharina, aus Königftein im Herzogthum Naffau... 

23. 3ipf, Georg Albrecht, hieſiger Bürger. und. Handeldmann, mit Hen- 
ninger, Eliſabetha Barbara, geb. Rerhauſen, Willwe bed ver 

ftorbenen, hief. Bürgers und Handelsmanns Anton Henninger. 


Frantfurt a. M, den 25. Juni 1857. Standessuchführung. 


Der biefige Bürger und Portefeuille - Fabrifant: Johann Friedrich Madol 
ſteht dahier wegen einfachen Bankerottes in Unterſuchung und: hat fi derſelben 
vor Ausbruch des über fein-Vermögen erkannten Concurſes durch die Flucht entzogen, 
auch einer von bem zuftändigen Civllgerichte ‚erlaffenen öffentlichen: feine 
Bol e —— — —— —— lee we ucht, genannten Rubolf 

ngöfalle anhalten und hi vorfuͤ zu laſſen. 
* ben 22. Juni Te 


Sranffurt a. En DRterTCK Po 
| er Unterfu.d), | wer: 
—B 


PER 


— 


Geſentz 
die Anbendung des Erproptiations: iM es auf die in die Verbin⸗ 
— 8— pi Yacı wer —— im —5 ch weftlichen Theile 
biefiger Stadt fallenden Grundftücke. 


meißter-und Rath der freien Stadt: Frankfurt 
verfügen hiermit er ver affungemäßigen Beichluß der gefeggebenden Verſammlung vom 
17. 17. Su ze wie folgt! 
Vorſchriften des Gejeged vom 11. November 1856 über geswungene Abtretung 
von en Eigenthum finden ‚fraft gegenwärtigen ‚Gefepes auf die in die Ber- 


un zebahn zwiſchen ben Bahnhöfen im öflien und weftlichen Theile hiefiger Stadt 
enden Gtundftüde Anwendung. 
Beſchloſſen in Unferer Rathöverfammlung vom 23. Juni 1857. 


— — —— ee —— 
Zur Beſehung der Stelle eines Abtheilange Vs ſtandes und Caſſiters des Wechſel⸗ 
Kom Ibüreau liegt ein Anmeldezettel von heute an 14 Tage lang in unterzeichneter 


—— a. M., den 23. Juni 1857. Stadt⸗Kanzlei. 


Gefundene Gegenftände 
ER, Padhafen mit 2 Schlüffeln. Ein Hmäfglüfiel, Sechs Heine Schlüffel mit 
ae Haken. Ein garnirtes Taſchentuch, E. U. gefiidt. Braune Franfen. Eine 
—— Ein Pfandſchein. Ein nach Ulm beſtimmtes verſiegeltes Werthpaquet. 


e,mit, Futteral. ine Milchkaänne. Zwei Paar Kinderſtrümpfe, E ge. 

8 eive Brille. ‚Eine Rolle Täpetenbordüre. Eine Reiſetaſche mit 

Y In, melfnb. Schildchen, worauf Gräfn. S. Keller, Ein gezadtes Kinder 
entu 


Ein elber weibl. —* "apa gelbe — 
Frantfurt a. M., den 22. Juni 185 + Polizei-Amt. 


Gerichtliche — 


J Edictallapun ng.' 
Ale diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
1), Sn nen Wittwe a zweiten ie des hiefigen ng: und Gerümp⸗ 


& oe em Moe Änfprüdhe und Forderungen zu machen haben, — hierdurch aufte⸗ 
fordert, —X 0 gewiß in dem anmit auf 

Dienstag den 7. Zuli 1857, Börmitta 9 Uhr, 
anbetäüinten Termine: bahier. anzuzeigen, als’ anfonften Die Radıafl EN 1 und 2 * 
einige —— *0œz die zum Tpeil auswärtigen Inteſtat⸗Erben — die Nachlaſſe 


Ro. 3 deni biefigen Fiscus uͤberwieſen werden ſollen. 
ante a. "R. bem 30. Mai 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 


Dr, Diehl, KA. 
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Oeffentliche Ladun 

Der am 6. September 1784 getaufte Johann ee Lubwi — 

Doctor juris, Bürger und Advocat dahier, über deſſen Leben angeblich Bet 
1840 jede Radrict red, — et ſich — 

nen fe 

bei un netem Gerichte anzumelden, wibrigenfalls * —— Ablauf dieſer Friſt für 
todt rt werben wird. 

—** a. M., den 27. März 1857. Stadt-Gericht TI. 


Dr. Edhard. 
Dr. Eyſen, ir Ser. 


Offentlide Ladung. 


Ale, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß der am 15. April L. 3. 
dahier verfiorbenen Haushälterin Eliſabetha Adelhelm, aus Reuenheim, Oberamts 
Heidelberg im Großherzogthume Baden, zuftehen, haben folde 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß irn 
Nachlaß an die aufgetretenen auswärts mwohnenden nteftat- Erben ohne Sicherheits⸗ 
leitung ——— —— 

Frankfurt a. M den 11. Mai 1857. Stadt-Gericht II. 


Dr. @dha 
ct Di ir Secr. 


AGRIR LINIE 8, Ladung 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſpruͤche an den Radlap des am 15. Januar 
1829 verflorbenen hieſigen Bürgers und Handelsmanne Conrab Heinrih Schefer 
und befien am 41. April I. 9. verftorbenen Witwe Elijabetba Maria 
Cleopha, geb. Geißmer, zuftehen, haben foldhe 
bei eich lan sa a ar ein fet biefer 
unterzeichnetem te orbnungsmäßig anzumelden, ober u fein, daß 
Nachlaß an bie aufgetretenen zum Bet auswaͤrts ne. Rinde 5 Erblaſſer ohne 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 18. Mai 1857. Oradi-Geriiht 11. 


a: On, Ir Secr, 


mn —— — mm 


Deffent!lide Tabung. 


Ale, welchen Erb: und fonftige Anfprüce an den Rıdlaf ber am 22. u 1857 
verfiorbenen Wittwe bes geweſenen hiefigen Bürgers und Schneidermeifters Johann 
Jacob Klein, Marie PBhilippine Klein, vorher verehelihten Anthes, geb. 
Anbreä, zufiehen, haben joldye 
—— a 

i un netem te orbnungsmäßig anzumelden ew u fein, 
biefer Nachlaß an den aufgetretenen, auswärts wohnenben re, a. Sm 
'heitöleitung verabfolgt werbe. 

Sranffurt a. M., den 20. Mai 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. &dbarb. 
Dr. Eyfen, Ir Sec. 
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Edictallabung. 
Ale 1) ke Ben 6 — an —— —— ſchaften nachbenannter verſtorbener Verſonen: 


— NMh dber Anna Maria Purucker, geb. Bender 
"D Be Aman Margareıha Eliſabetha Körner, geb. Gönner, aus 


F "3 des Oberfnehts Conrad Will aus Flieden, "Amts Neuhof” in Kurheſſen 
Exbs ober. tonfige Anfprüche und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch aufs 
gefordert, foldhe fo gewiß in dem anmit a 
1 . Mittwod den 8. Juli 1857, Bormittagd 9 Uhr, 
inderaumtem Termine bahier an uzeigen, als anfonften ber ... No. 2 ohne —* 
Sicherheit an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe1 und 3 aber bem hie⸗ 

en Fiseus — werden ſollen. 

———— a. M., den 12. Zuni 1857. Stadt-Amt I. 

Dr. Benfarb. 
Dr. Körner, Ak. 


Deffentlige Labung. 

Der am 27. April 1783. geborne Sohn bes. gewefenen hiefigen Bür * und en 
färhers Johann Baul Seyfrieb und defien Ehefrau Anna Elifabetha, 
zurs: Jacob Seyfried, über deſſen Leben oder Tod feit über 40 Jahren * 

achricht fehlt, oder deſſen etwaige Leibederben werden hiermit aufgefordert, ſich 
binnen 6 Monaten 
Bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem fonft nah Ablauf diefet Frift der genannte 
Berſchollene für todt umd als ohne Reibeserben verftorben erklärt werden foll. 


Frankfurt a, M., den 22. Januar 1857. Stadt» Gericht II, 


Dr. Edharb,. 
Dr. Eyfen, ir Ei 


In Infagflagfachen gegen den Eurator und Eontradictor ber Nachlaßdebitmaſſe des 

hiefigen Bürgers und et re Philipp Earl sie und der Debit: 

waffe der Wil itwe u ilhelmine Hirfd, g aas, werden in 

* eit Erfenntn es Stadt⸗Gerichts I vom 12. Juni e * ie in der Frank⸗ 
hemarkung — enen Unterpfaͤnder: 


a) RR o. 19, re an der Bornheimer Weide auf die Landwehr, 





geben: 
4) Shuslohn u 
2) jährlih 5 e — — an die Stadtlammerei, 
für-das. darauf haftende Capital von 6000, fl. fammt Zinfen und Koften EN zum 
"is ren Amts zim find bi Steigbebin rfah ch 
neten Am mer e ven, au 
lönnen bag bie ** demnaͤchſt befannt gemacht An vu Brkienusabtenine 


tofoll gegeben werben. 
Brantfuzt & Dh., den 24. Sum ni 1857, Der Fiscals 
Dr. Yung, Adjunkt. 


— p - 


Volizei⸗Taren der. freien Stadt Branfteg 
Bam: 25, Juni 4862; » | aha OR N 


Brodb» Taxe und: Gewicht. ler leas. Iaulor. Feifätager Ta. 2.60] 
Bom 25. Juni die 8. Juli 1857, Ocdienfleifger das Pfd. 1613 
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der Rein Std | Feankfurt. 





F —— am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21). 
SM Samstag, den 27. Juni 1857. 
— —— ——— ——— ——— — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Publication 


ded anı 24. Januar 1857 zu Wien abgefchloffenen 
Pünjvertrags. 


* 


Nachdem Hoher Senat dieſer freien Stadt den zwiſchen ber fein, Statt Franffirrt 
— Oeſſerreich, den Koͤnigreichen Preußen, Bauern; Sachſen, Hannover 
— deut Großherzogthum Baden, Dem Kurfürftentbum efien‘, den Groß: 
effen, Sachfen und Oldenburg‘, ben Serivathümern & fen. Meiningen, 
en: Goburg und Botha, Sadjen: Altenburg, Braunfchweig, Naffan, Anbalt:Deftaus 
Göthen, Anhalt: Bernburg, den Fürſtenthumern Schwarzburg Sondershauſen, Schwarzburg- 
Rudolftatt, Liechtenftein, Walder und Phyrmont, Neuß älterer Linie, Reu jühgerer Linie, 
Schaunbutg Lipye und Linpe-Detmold und der Yandgrafichaft Heilen: Homburg am 24. Sa- 
1 aba offenen Müngvertrag, ratificiet hat, auch bie — —— durch 
Miniſteriums des kaiſerlichen Hauſes und des Aeußern ien a 
wechſelt En find, p wird nunmehr der gedachte Münzvertrag zur allgemetnen 


achtung bekannt gemacht. 
* 85 a M:, den 16. Juni 1857. 






In Auftrag Hohen Senat$: 
Stadt: Fonzlei. 


4,7 
’ ’ 





— mn rn m — 
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Müngvertrag 


Nachdem das ei an und das Fürftenthum Liechtenftein einerſeits und 
— *— allgeme Hear * 30. Juli 1838 unter ® verbundenen 
ollver en andererſeils übereingefommen find, su vr e ber Serbeiführun 
——— eh tar über das Muͤnzweſen Die im X Re Bien 
Zoll: ags vom 19. — 1858 vor Se befonberen — * 
zu eröffnen, ir he zu ſolchem Ende zu Bepollmächtigten ernannt 


| u zZ 
— 510 — | 


Seine Majeftät der Kaifer von Defterreid: 
Allerhoch ſtihren Miniſterialrath im Finanzminiſterium Johann Anton Brenta no, 
Ritter des öſterreichiſch kaiſerlichen Leopoldordens; 


Seine Majeſtät der König von Prenfen: 
Allerhöchſtihren geheimen Ober-Finanzrath Karl Theodor & eydel, Niter bes 
rothen Adler⸗Ordens IV. Glafie; 


Seine Majeftät der König von Bayern: 
Allerhöchftihren Ober « Müngmeifter Franz Xaver v. HaindI, Ritter .ber eng 
bayerifchen VerdienſtOrden der bayeriſchen Ktone und vom heiligen Michael u. ſ. w. 


Seine Majeſtät der König von Sachſen: 
Allerhöchſtihren Director der Oberrechnungskammer und Finanzminiſterial⸗-Director 
eheimen Rath Adolph Freiherrn v. ae Comthur 1. Glaffe des Eönigl. 
—F aͤchſiſchen —8 Ordens u. ſ. w 


Seine Mojeſat der König von Hannover: 
Allerhochſtihren Finanzrath, Munzmeiſter Wilhelm Brüel, Mitglied der vierten 
Stoffe de fönigl. Guelphenordeng; 
Seine Majeftät der König von Würtemberg: 
Allerhöchftihren Negierungsrath im Miniftertum des Innern Adolph Müller; 
Seine königl. Hoheit der Großherzog von Baden: 
Allerhoͤchſtihren geheimen Referendär Dr. Vollrath Bogelmann, Gommanbenr 
bes großherzogl. Ordens vom Zähringer Löwen u. |. w.; 
Seine königl. Hoheit der Kurfürit von. Heffen: 
Allerhoͤchſtihren Ober = Bergrath Johann Rudolf Siegmund Fulda; 
Seine königl. Hoheit der Großherzog von Bl u: BE: 
Allerhoͤchſtihren ala Hector Roͤßler, Ritter be dens Philipps bei 
Oroßmüthigen u. |. w 
— königl. Hoheit der Großherzog zu — 
Allerhoͤchſtihren Staatsrath Gottfried Theodor Stidling, omtbur II. Glaffe des 
großherzogl. ſaͤchſiſchen Hausordens vom weißen Falken u. f. w.; 


Seine königl. Hobeit der Großherzog von Terre 
den fönigl. bannover’ichen Finanzrath u. |. w. Wiühelm Brüel; 
Seine Hoheit der Herzog von Ontyiew Meiningen: 
den fönigl. bayerifchen Dber = Mümgmeifter Franz Zaver v. HaindlI; 
Seine Hoheit der Herzog von Sahfen-Coburg und Gotha 
den königl. jächlifchen. geheimen Rath u. ſ. w. Adolph Freiherrn v. un fenbad; 


Seine Hoheit der Sen, von — — 
den großherzogl. ſaͤchſiſchen —8 — eodor Stichling; 


Seine Hoheit der Herzog von Braunſchweig: 
den Eönigl. preußiſchen geheimen Ober⸗Finanzrath Karl Theodor Se ydel; 


— Bl — 


Seine Hoheit der Herzog von Naflm: — 
den koͤnigl. — Ober⸗Müuͤnzmeiſter Franz Zaver v. et 


Seine Hoheit der Herzog von Anhalt-Defiau-Cöthen, 

Ihre Hoheiten der Herzog und die Herzogin-Mitregentin von Anfalt-Berkurg und 
Seine Durchlaucht der Fürft von Schwerzbung- — 
den königl. preußiſchen geheimen Dber-Finanzrath Karl Theodor S eyd el; 


Seine Durchlaucht der Fürft von Schwarzburg- Ruboltabt: 
ben fönigl. bayerischen Ober-Müuzmeifter Franz Xaver v. Hainbl 


Seine Durchlaucht der fouveraine Fürft von Sieteein: 
ben Faiferl. öfterreihifchen Minifterialratb im Minifterium Innern, J. 
Dr. Cajetan Edlen v. May er, Ritter der öfterreichifch kaiſerlichen Leopolds⸗ und —* 
TE u. ſ. w.; 


Seine Durchlaucht der Fürft von Waldec und Pyrmont: 
den fönigl. preußtfchen geheimen Ober:Finanzrath Karl Theodor Seydel; 


Seine Durchlaucht der Fürft Reuß älterer Linie: 
ben großherzogl. ſächſiſchen Staatsrath Gottfried Theodor Stichling; 


Seine Durchlaucht der Fürft Reuß jüngerer Linie: 
den königl. fächftichen geheimen Rath u. ſ. w. Adolph Freiherrn von Bet enbad; 


Seine Durchlaucht der Fürft von Schaumburg-Lippe: 
den Fönigl. hannover'ſchen en u. ſ. wm. Wilhelm Brüel; 


Seine Durchlaucht der Fürft zur Lippe: 
den £önigl. preußtichen geheimen Ober-Finanzrath Karl Theodor Seybel; 


. Seine Durchlaucht der fouveraine Landgraf von dee: \ 
den großherzogl. heffifchen Ober-Baurath Hector Köhler: =. a 


Der Senat der freien Stadt SUMME: 
den Senator Franz Alfred Jakob Bernus u. ſ. w 


ee Bevollmächtigten nachjtehender ie vechuibe und geſchloffen 
worden 


Artikel 1. 

Das Pfund, in der Schwere von 500 Grammen, wie ſolches bereits bei der Erhebung 
der Zölle zur Anwendung kommt, foll in den vertragenden Staaten der Ausmlinzung zur 
Grundlage dienen und auf deren. ng ftätten als ausſchließliches Münzgewicht eingeführt 
werden, auch zu diefem Zwecke eine jelbftftändige Eintheilung in Taufenbthefe mit weiterer 
Decitnaler Abftufung erhalten. 

Artifel 2. 
at Gebattung der reinen Silberwährung und a der Grundlage bes neuen 
fol die Muͤnzve fallung ber vertragenden Staaten in der Art georbnet werben, 
nachdem in ** die Thaler: und Groſchen-⸗ ober die Gulden⸗Rechnung mit —— 
theilung oder die Gulden⸗ und Kreuzer-Rechnung den Verhältniffen entfprechend "ir ober 
eingeführt wird, 


u 

—— * Bi ige Bi (en * bisherigen 14 — zu 
oder ver — Gulden⸗Fuß er: u en GA ir Pfunde feinen & 

ga — Ya re fee 


oder der Zweiundfün —5— * — elle 
/2, G * 
ale Land — gelten * 
Artikel 3 
Insbeſondere joll 


a. im Konigreiche Preußen, mit Ausſchluß der ar ollern’f * 
—— Sachſen und Hannover, im Kurffieitenth ume 8 im — 
thume Sachſen, in dem Herzogthumern Sachſen⸗Altenbun alte 
Iwein, Oldenburg. mit, Birkenfeld, Anbalt- Deſſau⸗Cõt ug Sg 
’ in dem Fürfienthume Schwargburg-Sondershaufen und: der, 
‘ Fürftentbums Schwarzburg:! Rudolfiadt, in den Fürftenthümern wi 
mont, Neuß 4. L. und Reuß j. L., Schaumburg-Lippe und Lippe: — 
der Dreifig: Thaler: Fuß ; 
b. im Kaiſerthume Defterveich, fowie: im Kirftentbume. Liechtemftein: 
der Fünfundvierzig⸗Gulden-Fuß; 
a in den Köonigreichen Bayern und Würtemberg, in den a garni Sndfen 
und -Hefjen, im Herzogthume Scıchjen-Meiningen, im en= 
Goburg,. in den ohenzolkerwichen. Landen. Preutens, im ve —— ng 
der BER des Fürſtenthums Schwarzburg-Rubolftabt, — * ber, RT 
ſchaft Heſſen-HSomburg und in der freien Stadt — furt: 
der Zweiundfünfzig- und-einhalb⸗Gulden⸗Fuß 
als Landesmünzfuß und — der geſetzlichen —* daſelbſt — und 
Bezüglich eingeführt werden. 
* vl ſollen * eg 
ie 0 30 Shhr,-Fufes bez des 14 Thlr. Fußes, 


A in rung“: ieh des FE ez. des 246 P.-guhet 


Artikel 


Die Münzftüde des 30 Thln- und es f.- Fußes: ſollen nöfig gleiche 

im —— bez. 14 Thlr. * 4 —— ausge en oe en gleichnami 

a daß bei allen Zahlungen und Verbin inb Pe 
uffe ded Art. 8 —— eſondere Verabredung en 9 ei 

ei ben alten Münzen bes 14 Thle.- und . N a den neuen * des 


re und 52% feKußes nicht gemacht werden 
Ein jeden der \ — — bhls 
er vertragenden w n au 

ſchraͤnken, —— der —— ünzfuße (dt Fr Ir: Ba A — 
weiſe gemäß find. 

Ausnahmsweiſe bleibt es Deſterreich ugrbehalten, noch ferner te iner 
Thaler“ mit dem Bildniffe der Kaijerin Maria Therefia und mit F m 
Bamali ER a Ka und Korn ald Handelsmuͤnze auszupraͤgen 


ige fleinfte in dem Landesmüngfuße — Zheilßhdt ) der * Bene 
mengen A Ge: 


= di 






— ap int‘ 30 Pa Fuge 
N EN, 
a Bi 7° a8" m 597 
Si verttagenden Nenterungen verpftichten fith, tie Ausmtinzung in Theilſtücen auf 
* eye⸗ Bedüurfniß zu erangen er 
rtife 
| agende Regierungen verpflichten ſich, fi * Ausmiı img bon grober 
hy, Kid a den Sarptme 6 alg bereh eilfge EA n— 


—*6 3 und die 5 Sorgfalt darauf ver⸗ 

— fien, ‚dag en ie einzelnen Stide durchaus vollhaltig und vollwichtig aus⸗ 
— nn ſich insbeſondere aeg u dem — daß unter 
annten Remediums cha Ite ober dem Gewichte der 

an a ehe eine Abweichung von bein ben Teßteren zufommenben Ge 
Die aber —2 nur infoweit nachgeſehen werben durfe, als eine abfolnte Getauigkeit 


us: De werben fann. 
Urtütel 7. 


u Sn wird in Tauſendtheilen ausgedrückt. 
— des GE: der Silbermüngen foll überall die Probe auf 


Artikel 8. 
Pe und Erleichterung des gegenfeitigen Verfehrs unter den vertragenben 
(Felle zw eb, den im Art: 2 gedachten Münzfüßen —— Hauptfilbertnüngen 
= der Benennung Bereinsthaler ausgeprägt werden, nämlich: 
. bas a. es Stück zucYso des Pfundes feinen Silbers mit dem Werthe 
a Thaler-Währung, 1": fl. öfterreichifcher Währung. und 1Js fl. 


ar " Bern... zu "ns * Pfundes feinen, Silbers mit dem Werthe 
— TIhalerWäbrumg, 3 fl. ee Währung und 3", fl. 
brung. 

inömüngzen wirb zu: bem angegebenen Werthe im ganzen, Umfange ber 
ten, bei allen Staatd-, Gemeinde:, en s⸗ und anderen öffentlichen 
Se, 2 im Privatverkehre namentlich auch bei Wechſelzahlungen, unbefchränfte 
gfeit, gleich den eigenen Lanbesmüngen, beigelegt. Außerdem joll auch in dem Falle 
—— deren Annahme zu dem vollen Werthe in Zahlung verweigern koͤnnen, wenn bie 
Zahlungsleiſtung auf eine bejtimmte Müngiorte der eigenen Landeswährung 
Au Sol Il. e8 in den vertragenden Staaten Jebermann Pla jein, win 
eich und mit der Wirfung in Zahlung zu veriprechen ober fich zu bes 

in — Falle letztere Tea f PENERENENIER zu leiften ift. 

(rtilfel 9, 

von den. durch Die allgemeine Muͤnz-Convention vom 30. Auli 1838 verbundenen 
Eagle isher in ber —— —— Vereinsmünge —— — Zweithaler⸗ (bez. 3fl.⸗) 
den den Vereinsninzſtücken (Urt. 8) in jeder Beil chung gleichgeftelft. 
Rune emeinen Münz-Gonvention vom 30. J —6 owie den vor 
bre: 1339 im ‚bisherigen 14 Thlr Fuße au len Thalerſtucken wird in allen 
Staaten die unbeichränfte Gültigfeit K eich den eigenen Landedmünzen zuges 


Re Er eat gr 


Se se 
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Vereinsthaler ein Pfund wiegen. Die er Mehr oder Weniger darf, unter 
fthaltung des im Art. 6 anerkannten —— Feingehalt nicht mehr als 3 Tauſend⸗ 
eile, im Gewicht aber bei dem einzelnen Ein-Vereinsthaler-Stück nicht mehr als 4 Tauſend⸗ 

theile. ſeines Gewichtes und bei dem einzelnen Zwei-Vereinsthaler-Stück nicht mehr als 

8 Taufendtheile feines Gewichtes eg | 

Der Durchmefjer wird für das Gin-Bereinsthaler-Stüd auf 33 Millimeter, für bas 

wei-Bereinsthaler-Stüd auf 41 Millimeter feftgefegt; beide werben im Ringe und mit 
nem glatten, mit vertiefter Schrift oder Verzierung verfehenen Rande geprägt werben. 

In den Avers ir it das Bilbnif des Landesherrn und bei der freien Stabt 
Frankfurt das Symbol derjelben aufzunehmen. 

Der Reverd muß in der Umfchrift um das Landeswappen die Angabe des Theil: 
verhältnifjes zum Pfunde feinen Silberd und die ausdrückliche Bezeihnung ald Gin: 
Vereinsthaler bez. ald Zwei⸗Vereinsthaler, ingleichen die Jahrzahl enthalten. Durch Teßtere 

ift ſtets das Jahr der wirklichen Ausmünzung zu bezeichnen. 

Artikel 11. 

Die Höhe der in Zwei-Vereinsthaler-Stüden auszuführenden Ausmünzungen bleibt 
dem Ermeilen jedes einzelnen Staates üiberlaffen. 

Dagegen —* an Ein⸗Vereinsthaler⸗Stuͤcken 

1. in der Zeit von 1857 bis zum 31. December 1862 von jedem ber vertragenden 
Staaten mindeftend 24 Stüde auf je 100 Seelen feiner Bevölkerung, 
2. in den folgenden Jahren vom 1. Januar 1863 an, innerhalb jebesmaliger vier 

‘ Sahre, von jedem ber vertragenden Staaten mindeftens 16 Stüde auf je 100 Seelen 

jeiner Bevölkerung ausgeprägt werben. 
Artikel 12. 

Die vertragenden Regierungen werden bie neu ausgegebenen Vereinsmünzen gegen: 
feitig von Zeit zu Jet in Bezug auf ihren Feingehalt und auf ihr Gewicht yelfen laſſen, 
und von den Auẽsſtellungen, bie a dabei etwa ergeben, einander Mitthetlun —— 

Für den unerwarteten Fall, daß die Ausmünzung der einen oder der andern be: 
theiligten Regierungen im Yeingehalte oder im Gewichte den vertragsmäßigen Beſtim⸗ 
mungen nicht entfprechend befunden würde, übernimmt diefelbe die Verbindli kt entweder 
fofort oder nach vorangegangener fchiedsrichterlicher Entſcheidun immetide von ihr ge 
raͤgte Vereinsmünzen —— Jahrganges, welchem die fehlerhafte Ausmünzung ange: 
— * wieder einzuziehen. —— 

rtike 


Sämmtliche vertragende Staaten verpflichten ſich, ihre eigenen groben Silbermünzen 
niemald gegen den ihnen beigelegten Werth herabzuſetzen, aud eine Mußercursjegung ber: 
felben anders nicht eintreten zu laffen, ald nachdem eine Einlöfungsfrift von mindeftens 
vier Wochen feftgejeßt und wenigitens drei Monate vor ihrem Ablaufe öffentlich bekannt 
gemacht worden ıft. 1 

Nicht minder macht jeder Staat fich verbindlid, die gedachten Münzen, einſchließlich 
ber von ihm ausgeprägten Vereindmüngen, wenn biefelben in Folge längerer Girculation 
und Abnußung eine erhebliche Tee bes ihnen urfprünglich) zufommenden Metall» 
werthes erlitten haben, allmälig zum Einſchmelzen einzuziehen und dergleichen abgenupte 
Stüde auch dann, wenn das Gepräge undeutlic geworben, ſtets für voll zu beinjenigen 
Merthe, zu welchem fie nad) der von ihm getroffenen Beftimmung in Umlauf gefegt find, 
bet allen feinen Kaffen anzunehmen. 


Artikel 14. 
6: bleibt vorbehalten, zu Zahlungen im Fleinen DVerfehre und zur. Ausgleichung 


Eur * Ren 
er — 
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Heinere Münze nad einem leichtern Münzfuß als dem Landesmünzfuß (Art. 2 und, 3) im 
einem dem leßtern entiprechenben Nennwerth ald Scheidemünze ſowohl Silber, in 
Kupfer —— 

Dieſelbe hat auf dem Gepräge ſtets die ausdrückliche Bezeichnung als „Scheidemünze“ 
2 enthalten und darf ſich beim Silber nicht über Stüde von der Hälfte des Fleinften 

urant-Xheilftüdes, beim Kupfer hingegen ‚nicht über bez. 6 und 5 Pfenninge (Pfenmig:), 
fowie über bez. 4 Huriberttheil- und 2 Kreuzer-Stücke erheben; es ift auch auf der Kupfer— 
münze der Nennwerth nicht nach dem Theilverhältniffe zu einer höhern Münzſtufe, fondern 
nach der Gin- ober Mehrheit oder dem Theilbetrage der für die Fleinften nagrößen bes 
ftehenden Wertäbenennungen als Pfenninge CRfennige), euzer u. |. w. auszudrücken. 

Es darf die Silber-Scheidemünge fünftig in feinem ber vertragenden Staaten nad 
einem leihtern Münzfuße, ald zu 34% Thlr. in Thaler-:Währung, 51% fl. öfterreichiicher 
Währung oder 60% fl. jündeutjcher Währung geprägt werben. . 

Bei Ausprägung der Kupfer-Scheidemünze ift das Nennwerthverhältniß von 112 Thlr. 
in eg 168 fl. öfterreichiicher Währung und 196 fl. fübdeutjcher Währung 
für 1 Zollcentner Kupfer niemals zu überfchreiten. 

Saͤmmtliche vertragende Staaten verpflichten ſich —— ‚ nicht mehr Silber- und 
— engen in Umlauf zu jeßen, als für Dad Bedürfniß des eigenen Landes zu 


ungen im Fleinen Verkehre und zur Ausgleichung erforderlich ift. Auch werben fie Die ° 


egenwärtig in Umlauf befindliche Scheidemünze, joweit biejelbe dieſes Bedürfniß etwa 
reit3 überfteigt, auf jene® Maaß zurüdführen. 

Niemand darf in den Landen der vertragenden Staaten genöthigt werben, eine Zah— 

Jung, welche den Werth der Fleinften groben Münze erreicht (Art. 5), in Scheibemüngze 


anzunehmen. 
Artikel 15. 


Leder vertragende Staat macht fidy verbindlich: . 
a. feine eigene Silber: und Kupfer-Scheidemünge niemald gegen ben ihr beigelegten 
ert Tersntenoftnen, auch eine Außercursſetzung — nur dann eintreten 
zu laſſen, wenn eine Einlöſungsfriſt von mindeſtens vier Wochen feſtgeſetzt und 
wenigſtens drei Monate vor ihrem Ablaufe öffentlich bekannt gemacht worden iſt; 

b. dieſelbe, wenn in Folge längerer Circulation und Abnutzung das Gepräge un— 
deutlich geworden iſt, nach demjenigen Werthe, zu welchem ſie nach der von ihm 
getroffenen Beſtimmung in Umlauf geſetzt iſt, allmälig zum Einſchmelzen eins 
zuziehen; 

c. auch nad dem nämlichen Werthe feine Scheidemünze aller Art in näher zu bes 
zei each — auf Verlangen gegen grobe in ſeinen Landen cursfähige Münze 
umzuwechſeln. 

Die zum Umtauſch beſtimmte Summe darf jedoch bei der Silber-Scheidemünze nicht 
unter bez. 20 Thaler oder 40 Gulden, bei der Kupfer-Scheidemünze nicht unter bez. 5 Thaler 
ober 10 Gulden betragen. RE 

rtife k 


Die Fe Ag des Merthverhältniffes, nach welchem in dem Gebiete des 45 J 
ußes zum Behufe des ra cn e8 zu dem nenen Landesmünzfuße die Münzen bed bie: 
erigen Landesmünzfußes und die Schetdemüngen eingelöft oder im Umlaufe gelaffen werben 
ollen, bleibt im Sinne des Art. 19 des Handels: und Zoll:Vertrags vom 19. Februar 

1853 der betreffenden Regierung vorbehalten. 
Artikel 17. 
Die in den Urt. 13 und 15 übernommene Verbindlichkeit zur Annahme der 5* 
Silbermunzen und der Scheibemüngen bei ben Staatskaſſen nach ihrem vollen Werthe 


‘ 


- 


- Hi 


uidet · ufn durchldcherte ober ſonſt ander‘ als durch Ben gewöhnlichen Umlauf am Gewich 
verringerte; ingleichen auf verfälfchte Münzſtücke —* — 
Artikel 18. 5a 

Zur weitern Grleidhterung des gegenjeitinen Verkehrs und Ei — des Handels 
mit: dern’ Auslande werden * —— Staaten auch — —ã Gb 
uAter der Benennung Krone und H fbe Krone auspraͤgen laſſen, und zwar: 

1. die Krone zu "/so des Pfundes feinem Goldes; 
2. die Halbe Krone zu "ıoo des Pfundes feinen Golbes. 

Andere Goldmünzen werden die vertragenden Staaten nicht ausprägen u: Are 
nahmsweiſe behält ſich Defterreich vor, Ducaten in bisheriger Weiſe bis zum fuffe‘ ver! 
Ahres 1865- audguprägen. 

- Der Eilberwertb der Vereinsgoldmünzen im gemeinen Verkehr wird lediglich Br 
das Verhältniß des Angebots zur Nachfrage beftimmt, es darf ihnen Daher die Sigenf 
eines Die landesgeſ ide Eilberwährung vertretenden Zahlmittels wicht: beigelegt‘ und zu 
ibirer : Annahme in- Diefer Eigenſchaft en peieplih verpflichtet werden. 

Artibel 19 

Das Miſchungsverhaͤltniß der Vereinsgoldmünze wird auf 900 Tauſendtheile 
und 100. Taufendtheile Kupfer feſtgeſetzt. werden demnach 45 Kronen und 90 
Keen ein: Pfand wiegen. Die Abweichung im Mehr oder Weniger darf, utter' 
haltung des im -Art:.6 anerkannten Grundjaßes, im Feingehalt nicht mehr ala 2 Tau 
theile, im Gewicht bei dem einzelnen Stüde, der Krone jowohl, al® auch der Halben 
Krone, nicht mehr als 2! Tanfendtheile feines Gewichtes betragen. Bet‘ der Beſtimmmung 
er der Goldmünzen ſoll überall das vereinbarte Probtrverfahren Pr 
werden. 

Der Durchmeſſer der Vereinsgoldmünze wird für die Krone auf, 24 Millimeter, für 
die Halbe Krone auf 20 Millimeter feſtgeſetzt; beide werben im Ringe und mit einem 
glatten, mit vertiefter: Schrift oder. Verzierung verſehenen Rande geprägt werden. 

‚den Mversift das Bildniß des Landesherrn und bei:der freien Stadt-Franffurt 
das en der Stadt anfzunehmen. 

Der Reverd muß die Angabe des Theilverhältniſſes zum Pfunde feinen Goldes und 
bie: ausdrückliche Bezeichnung als Vereinsmünze, ſowie den Namen der Münze in einem 
oben: offenen Kranze von Eichenlaub (corona) und die Jahrzahl enthalten. Durch letztere 
iftiftetd Das Jahr der wirklichen Ansmünzung zu bezeichnen. 

Vereinsgoldmünzeu, welche das Normalgewicht von A bez. "so bed Pfundes mit 
der geftatteten Gewichtäabweichung von 2%. Tauſendtheilen haben (Paſſtrgewicht) und 
nicht durch gewaltfame oder gejebwidrige Beichäibigimg am Gewichte verringert find, jolleh 
bei allen Zablungen als vollwichtig gelten. : 

Kr tifel 20. 

: - Die: Beſtimmungen der Art. 6 und 12 finden ebenmäßig auf die Vereinsgoldmünge 
—— Im Uebrigen werden die vertragenden Staaten feine Verpffichhntg‘ über⸗ 
nehmen, diejenigen Vereinsgoldmünzen, welche in Folge der Girculation, Abnugung u. f. w. 
eine! Berminderung des: ihnen uriprimglich zutommenden Metallwerthes erlitten Baben, auf 
Öffentliche Koften einzuzieben oder nach ihrem urfpränglichen Metallwerthe bei ihrem‘ 
Kuffen anzunehmen. 

Die, Ansrönungen, welche ein Staat binfichtlidy des Umlaufs dieſer Goldmünze inner⸗ 

alb feines Gebietes, insbeſondere hinſichtlich der- Annahme bei den Staatskaſſen, desß 

—— welcher bei Zahlungen an die gr in mit Rüdficht auf das Minder⸗ 
gewicht «und: auf die Umprägungsfoften einzutreten bat, der Einziehung, Uhmprägung u:-T. w. 
geifft,- chenſo wie. bie, in Bezug. auf diefe Goldmuͤnzen ergehenben nlunawoligeifähen: he: 


olb 










dm — 


daſelb 8 Weiteres auch auf die gleichnamigen Golbmünzen der 
aaeuden, Staaten Anwendun 
ereing —— welche das heffuagewich be 19). nicht erreichen. und. am Zahlungs⸗ 
iu Stäatäfafjen und von den unter Autorität des Staates beftehenden öffent: 
Yinftaifen, namentlich den Geld- und Gredit-Anftalten, Banken u. ſ. w. angenommen 
* ind, dürfen von den Staatskaſſen und den leztgedachten Anſtalten nicht wieder 
en. "erben ; bei Annahme folder Goldſtücke kann ein. dem Mindergewicht ient- 
ber Merthabgug tattfinden, welcher bei Zahlungen an die: Stantäfaffen fin jedes 
an dem Normalgewicht von "ass ber. go Pfund fehlende "ho Tauſendtheil des Pfundes 
(50 Milligrammen), unter Zufchlag eines: Betrages von "r Procent des Kaſſencurſes für 
die Koften der Umprägung zu beftimmen: ift. 


Urtifel 21. 
—— Staaten werden darüber wachen, dab die im Sanbesimänifuße feft> 











ndlage DEE reinen Silberwährung in feiner Weiſe erfchüittert ober beein⸗ 
hans An diefer Beziehung bleibt es 


ar, jedem Staate unbenommen, bie Vereinsgolbmünzen Okt. 18): bet feinen 
Kaffen nach einem im Voraus beſtimmten Curs an Zahlungsſtatt u Eilber 
Blafjen, in dieſe Zulaſſung entweder ‚auf alle Leiſtungen und Kaſſen oder mtr 
auf ei e Perlen zu erftreden; eine folche Vorausbeitimmung bat jedoch ftets 
‚nur en die Dauer von höchſtens fechs Monaten ſich zu beſchraͤnken imd iſt bei 
Ablauf des. legten, Monats -für die nächſte Kaſſencurs-RPeriode jedesmal von 
Bin —2 Der Kaſſencurs darf nicht über denjenigen Werth be- 
der ſich aus dem ee ber amtlichen N Bbrfencntfe jener 
naforte in ben borbergegen genen ſechs Monaten er e- Huch wird jebe Res 
* ſich das Recht vorbehalten, dieſen Curs —* b der ——— Periode 
Ber ‚abzuändern und nach Befinden zurückzuziehen. 
b. Die Beſtimmung eines Kaffeneurfes darf fernerhin nur für die Bereinsgoldmünzen 
und nicht für andere Gattungen gemünzten Goldes erfolgen, 


2; aeg Bekanutmachungen, durch welde der Kaſſencurs beftimmt wird, ift bie 
e ae zu geben. Diejelben müſſen, aud wenn eine Aenderun 
encurſes fir bie betreffende nächfte Periode nicht beabfichtigt wird, —* 

intritt der * erlaſſen werden und haben zu enthalten: 

aa. die Angabe des durchſchnittlichen Handelscurſes auf. den mag hgebenben 

Börjenpläßen während der unmittelbar vorangegangenen ſechs Monate ; 
bb. den hiernach beftimmten Aubecet; 
ec. die Zeitdauer der Geltung deſſelben; 
dd. den Vorbehalt, diefen Kaſſencurs nölhigenfalls auch vor Ablauf der be- 
„, fimmten- Zeit («) zu ändern bez. herabzuſetzen; 
ee. bie Grflärung, daß dieſer Kaffencurs nur. für die an die Staatsfaffen au 
leiſtenden Za [ungen gilt. 


d) In den Landen der vertragenden erungen ſoll es den Staatsfaffen ſowie 
den unter Autorität des Staates Regierunge öffentlichen Anftalten, namentlich 
den Geld⸗ und Gredit-Anftalten, Banken u. |. w.. fernerhin nicht geftattet fein, 

ein der von ihnen zu lei den vertragdmäßigen Zahlungen einen alter- 

— iven Vorbehalt der Wahl des Bablungsmittels in Silber ober Gold in 

AR u bedingen, daß dabei, fü leßteres ein im Voraus beftimmtes 
Wertöner 


taiß in Silbergeld ausgebrüdt wird. 


? 


— 


Artikel 22. 

Keiner der vertragenden Staaten iſt berechtigt, Papiergeld mit gscurs auszu⸗ 
geben ober ausgeben zu laſſen, falls nicht Einrichtung getroffen iſt, olches jeberzeit 
gegen vollwertbige Silbermünzen auf Verlangen der Inhaber umgewechſelt werben könne 
Die in biefer siehung zur Zeit etwa beftehenden Ausnahmen find längftens ‚bis zum 
1. Zanuar 1859 je ftellung zu bringen. 

Papiergeld oder jonftige zum Umlauf als Gelb beftimmte Wertbzeihen, teren Aub« 
gi entweder vom Staate felbft oder von anderen unter Autorität deffelben 

alten erfolgt, dürfen fünftig nur in Silber und in ber gefeglich beſtehenden Yanbes- 
währung ausgeftellt werben. — — 

rtife s 


Diejenigen vertragenden Staaten, welche durch die allgemeine Münz-Convention vom 
30. Juli 1838 verbunden find, anerkennen unter fich, daß von der an, wo bie Wirk: 
famteit des — Vertrags beginnt, die Beſtimmungen deſſelben sugleich an bie 
Stelle ber in der gedachten Münz-Gonvention vereinbarten Beftimmungen teten 
und daß Iegtere durch die für erftern feftgefegte Dauer (Art. 27) zugleih mit als ver- 
längert zu betrachten ift. 
Ingleichen follen die theild awifchen den Staaten des biäherigen 14 Thlr.-Fußes, 
tbeil8 zwiſchen denen des bisherigen 24/2 fl.-Fußes über das Münzweſen getroffenen be 
fonderen Vereinbarungen, namentlich die Münz-Gonvention und die befonbere Ueberei 
megen der Scheivemünge ddo. Mündyen den 25. Auguft 1837, die befonbere —— 
Uebereinkunft ddo. Dresden am 30. Juli 1838, und die Convention ddo. München 
27. März 1845, ſoweit —— Beſtimmungen darin durch die Vereinbarung des 
gegenwärtigen Vertrags als äbgeändert zu betrachten find ober von den betreffenden Staaten 
unter ſich abgeändert werben, noch ferner als in Kraft beftehenb angefehen werben. 


Artikel 24. 

Die vertragenden Staaten werden alle Befege und Verordnungen, welche zur ng 
des Münzmeiend im Sinne de gegenwärtigen Vertrags ergehen werben, —— zu 
beren Ausführung unter einzelnen von ihnen etwa zu Stande fommenden Vereinbarungen 
fi einander mittheilen. 

Nicht minder verpflichten ſich diefelben, nad) Ablauf jedes Jahres einen 
Nachweis über die im Laufe des legtern ftattgefundenen Ausmünzungen aller Art mit 
— —— ber verſchiedenen Münzſorten einander mitzutheilen, ſowie u veröffentlichen, und 
n beiden Fällen die Gefammtwerthiumme aller feit Annahme beitehenden Lanbesmlinz- 
fuße® ausgeprägten Münzen jeber Sorte mit angeben zu laſſen. | 


Artifel 25. 

Das mit dem Hanbeld- und Zollvertrage vom 19. Februar 1853 zugleich abgejchloflene, 
dieſem als Beilage IV angereibte Münzcartel bleibt dergeftalt ferner aufre — 
daß es an Stelle des Münzcartels der zum deutſchen Zoll- und Handelsverein verbundenen 
Staaten ddo. Karlsruhe den 21. October 1845 auch zwiſchen ben Letzteren unter ſich 
Geltung haben joll, und ed wird demſelben gleiche Dauer wie dem gegenwärtigen Ber: 


trage beigelegt. 
Artifel 26. 


Kür den Fall, daß andere deutſche Staaten oder foldhe außerd Staaten, melde 
einem der beiden Zolliufteme ſich anjchließen, dem gegenwärtigen —— b⸗e 
wünſchen, erklaͤren die vertragenden Regierungen ö bereit, biefem Wunfche Fur 
einzuleitenbe Verhandlungen Folge zu geben. 
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Artikel 27. 

Die Dauer des Vertrags wird zunächft bis zum Schluffe des Jahres 1878 feftgefekt; 
es ſoll auch alsdann derſelbe, infofern der —* von der einen oder det andern Sa 
nicht erklärt oder eine anderweite Vereinbarung darüber nicht getroffen worden ift, ftill- 

ſchweigend von fünf zu Fünf —5— als verlängert angeſehen werben. 
s iſt aber ein ſolcher Rücktritt nur dann zuläſſig, wenn die betreffende Regierung 
Pi Entſchluß mindeſtens zwei Jahre vor Ablauf der ausdrücklich feſtgeſetzten ober fiil- 
igenb verlängerten Bertragsdauer den mitvertragenden Regierungen befannt gemacht 
hat, worauf jodann unter jämmtlichen Bereinsftaaten unverweilt weitere Verhandlung eins 
—— hat, um die —— der erfolgten Rüdtrittderflärung und ſomit dieſe Er— 

Arung felbft im Wege gemeinjamer Verftändigung zur Erledigung bringen zu können. 


Artifel 28. 
Der gegenwärtige Vertrag foll baldmöglichft ratificirt werden und am 1. Mai 1857 
in Kraft treten. 

So geichehen Wien, am 24. Januar 1857. 
(LS) Johann Anton Brentano. (LS) Karl Theodor Seydel. 


(LS) Franz Xaver dv. Haindl. (LS) Adolph Freiherr v. Weiſſenbach. 
(LS) Wilhelm Brüel. (LS) Adolph Müller. 

(LS) Dr. Vollrath Bogelmann. - (LS) Johann Rudolph Sigmund Fulda. 
(LS) Hector Rößler. (LS) Gottfried Theodor Stichling. 


(LS) Dr. Cajetan Edler v. Mayer. (LS) Franz Alfred Jalob Bernus. 


Bürgerliches Aufgebot. 
Juni 25. Odemer, Johann Heinrich, defignirter hiefiger Bürger und Kappen 
| macher, aus NiedersErlendbah im biefigen Gebiet, mit Rauſcher, 
| Ratharina Barbara, hieſ. Bürgerstochter. 

” 25. Suter, Earl Ludwig, biefiger Bürger und Pader, Wittwer, mit 
| Ziegenmeyer, Julie, geb. Gillmann, aus Meifenheim im Land» 
| rafthum — Wittwe des daſelbſt verſtotbenen Schriftfchneiders 
Shan Heinrih Dietrich Ziegenmeyer. u 

Frankfurt a. M., den 27. Juni 1857. Standesbuchführung. 


Der hiefige Bürger und Fortefeuille = Fabrifant Johann Friedrich Rudolf 
ſteht dahier wegen einfachen Banferottes in Unterſuchung und bat fi bderfelben noch 
vor Ausbruch des über jein Vermögen erfonnten Concurſes durch die Flucht entzogen, 
aud einer von dem zuftändigen Civilgerichte erlaffenen öffentlihen Vorladung feine 
Bolge geleiftet. Die betreffenden Behörden werben daher erjucht, genannten Rubolf 

etretungdfalle anhalten und hierher vorführen zu laſſen. 

Frankfurt a. M., den 22. Juni 1857. - 

| Der Unterfuhungsridter: 
Dr. Schnider. 
Zur Befegung ber Stelle eines Abtheilungs Vorſtandes und Taſſirers des Wechſel⸗ 


—— liegt ein Anmeldezettel von heute an 14 Tage lang in unterzeichneter 
auf, . | 
Franffurt a. M., den 23. Juni 1857. Stadt-Ranzlei. 





= WW = 
olz⸗Verſ 


a dem Weilruh⸗ oegz⸗ Diftriti * —3 dahieſigen Sladtwaldeo ſollen 
Montag den 29 Juni d. Z3.: 


171 Klafter Buchenſcheitholz II. Claſſe, 


ffenit die Meiſtbietend ei den und Kaufluſtigen ün 
Be — el ve * J ‚I © Ar Puch urn Käufer Warte 
ke: nfurt a. M., den 25. Juni 1857. Gert dm. 
olz⸗Verſteigerun 

In dem ir —— des dahieſigen Stabtwaldes 

ſollen Mittwoch den 1. Julind. J. 
2301/, Klafter Tannenſcheitholz und 
Tannenbengelholz 


öffentlich an die Meifbietenden verfei werden und hab die R —— ſtigen 
— — Tage, Bormiftags um V Uhr, dazu auf ber 5. ent ater | * 
Frankfurt a. M., den 25. Juni 1857. ö Kork Mt. - 


.—. Belanntmachungen. 


effentlide Labun 

Alle, welchen Erb» ſonſtige ar de an den 3 ‚ee am 15. man 
— hieſigen Bürgers and Banquiers Joſeph 3 a un = 
. Mai 1857 verſtorbenen Ehefrau" etty Speyer, Fi eligmann, jur 


Reben, "haben ſolche 
bis zum 19. Auguſt 185 
bei untetzeichnetem Gerichte orbmungdwmäßig —* oder —* zu ſein, daß dieſer 
—— bie aufgetretenen, zum Theile auswaͤrts wohnenden Erden ohne Sicher 
—— werde. 
M., den 19. Juni 1857. Stadt-Gericht IL 
F chard. 
eylauf, GeersQke. 
tliche Ladun 


Alk, Iden Erb⸗ und ige An n ben Na Pr ber am 5. i 
—** —* he aid, m rt F ud n 8 B * ee Bi 





um 24 Au 


bei ——— Sm PD Be at F a zu ſein, dag biefer 
ie bie aufgetretenen, ee Theile auswärts wohnenden Inteftat = Erben ohne 
— —— —* werde. 


M., den 24. Juni 1857. en, — 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
2 Grebition: am Geifpförkhen, Schlachthausgafle 20. 
M 78 Dienstag, den 30. Juni 1857. 











Amtlihe Bekanntmachungen. | 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


1857 I. Getraute. 
Juni 24 — Abraham, hieſiger Bürger und —— mit Shwab, 
Sophia, aus Darmftadı im Broßherzo ge — 

„24 Immanuel, Ferdinand Theodor Friedri rger und Hans 
belömann, mit Bayer, Ghrifliane rolle a Pr ne Johanna, 
bief. Bürgerstochter. 

„ 4 reuger, Johann Jacob, hiefiger Dürger und Handelsmann, Witiwer, 
mit Glod, Maria Fricderile Juliane, hieſ. Bürgerslochter. 

»„ 4 Löffler, Chriſtian Friedrich, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 

H ehner, Maria Sujanna Else, hief. Bürgerstodter. 

» 35 iKärder, Gufav, Gräfl, Reichenbach » Leffonig’fher Obergutsinfpeftor 
zu Bifenz in Mähren, heimathberechtigt zu Carlsruhe im Großherzog⸗ 
thum Baden, mit Schwenck, Charlotte Eliſe, aus dem hieſ. Buͤrger⸗ 
verbande entlaſſen. 

235 Schneider, Ludwig Martin, hieſiger Bürger und Weingärtner, mit 
Löffel, Louife, . Bürgerdtochter. 





Be. | Ort. IH. Geborene. 


Fuld, Marimilian Ernſt, Sohn bes hieſ. Bürgers und Han⸗ 

delsmanns Elias Fuld (Hecht). 

Bu Louiſe Sophie Caroline, Tochter des hief. Bürgers und 
kers, dermalen Kapellmeiſters am Kurfürſti. Hoftheater 
affel Earl Heinrich Adolph Reiß (von Zabern). 

„ 1% Auerbach D PP bad, Johann Eprifian Georg, Sohn des hief. Bürs 

mad unb Beinhänblers, aub Gaftwirthd zur Krone zu 
bad im Großherzogihum Heilen Johann Gcorg Dier- 
bad (Eonrab). 

„ 29 Rürnberg — auch Eyfried, Anna Carolina Maria, Tochter 

bes bief. Bürgers und Delonomen Marquard Georg Ey 
friedt, auch — 2 — (Klein). 


1857 
April BAuſterbam 
Mai fi Caſſel 
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Zeit. Ort, | I. GSeborene 

















Euler, Georg, Sohn bes hieſ. Bürgers und Weingärtners 
8 ee 5 a zo bes hieſ. Bürgers. und 
euer, aria r er - . 

Baͤck ſtere Adam Becker Töpfer). 
Auerbach, Leopold, Sohn bes hieſ. Bürgers und Abvokaten 
Doct. jur. et phil. Wilhelm Auerbach (Reuburger). 
Bresber, Johanna Chriſtina Eleonore, Tochter bes hieſ. 
Bürgers und Lireraten Dr. phil. Hermann Philipp Leon 

hard Presber (Berd). 

Stodmar, Johann Heinrich Jacob, Sohn des hief. Bürgers und 
Seribenten Johann Earl Ludwig Georg Stodmar (Horladet). 

Krämer, Georg Heinrich, Sohn bes eg zu Groß 
— dermalen Conducteurs bei ber Maln⸗Weſer⸗Eiſen⸗ 

n Johann Philipp Krämer (Diehl). 

. N, Anna Catharina. 

Soltau, Maria Johanna Gertrude, Toter des hieſ. Bür- 
gers und Pianoforte-Fabrikunten Aomus Hermann Heinrich 
Soltau (Boren)- 

191Gew. 2 FG. Raab, Anna Ellſabetha, Zwillingstochter bes hieſt -Bürgers 

AR 1A und Schneidermeiftere Johann Georg Raab (Reinhard). 

Raab, Earl Ludwig, Zwillingsſohn des hieſ. Bürgers und 





AS 14 Schneidermeifterd Johann Georg Raab (Reinhard). 
„419 L 87 Heerer, Caiharine Bernharbine Louiſe, Tochter des hief. 
— rg Buhbindermeifters Johann Bernhard Scheerer 

nderheit). 
„19 M 10 |Riefe, Anna, Tochter des hieſ. Bürgers und Schloffermeifters 
Johann Jacob Riefe (Engel). 

„419 L 82 IMayring, Anna Catharina, Tochter des hief, Bürgers und 
Schriftfegers Georg Balentin Zacharias Mayring (Schneider). 
„419 E 95. Beil, Aung Catharina Sophie, Tochter des Ortöbürgers zu 
—— n Kurheſſen, Auslaufers dahier Andreas Weil 

(Lieſum). 
20  F 192 Riefe, Friedrich Wilken, Sohn bes bief. Bürgers und Glas 


fermetfterd Johann Gottfried Chriſtian Rieſe (Stilgebauer). 
„ 220m. 5 #8.1dayrhoffer, Maria Magdalena, Tochter des hieſ. Bürgers 
7b 1  unb Handelemanns Theodor Ainton Baprhoffer (Kayfer). 

„» 3 CI» Amann, Earl Ernſt, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
manns Garl Joſeph Aman (Götz). 

20 A 70 röm, Teblhee, Ernſt Jacob, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
mannd Salomon Teblee (Marr). 

„ 23 C 184 |RaboLd, Nibertine Henriette. Emma, Tochter bes hief. Bär 

gers und Mufifers; dermalen Hautboiften 1ter Claſſe bei 

dem bief. Einienmilttär. Johann Chriſtian Frichrich Rabolb 

(Boppenhaufen). 





— U — 
Zeit. Ort. | H. Geborene 
1857 
Jun 235 — — IN. N. Auguſt (fremd), 
. — —  |N.N. Augufl. 
P Briebhofsweg. |Weder, Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels 
AM 22 manns Georg Chriſtian Weder (Weiland). 
„ 24 D 12 Friſedberg, Maria, Tochter des bief. Bürgers und Handels» 


manns David Abraham Friedberg (Prefburg). 
ri m. A au a 7 Friedrich, Sohn des hief. Bürgers und Kunfgärtuers 


Philipp Friedrih Ruͤhl (Kulle). 
Franz, N. N. tobtgeborener Sohn bes hieſ. Bürgerd_und Eon» 
ditors Johann Thriſtian Auguſt Franz (Proger). 


HI. Berfiorbene 














1857 
Sant 19 0 3 Bonnet, Catharina, Tochter des hief. Bürgets und Schiff 
bauers, Georg Anton Bonnet (Brechtel), alt 9 Monate, 


9 Tage. 
20 E65 Mann Bra er, Leonhard Dietri, Handlungscommid, Sohn 
bes hieſ. Bürgerd und Handelömanns, Johann Ki ch 
Maunnberger (Kirſchten) alt 20 Jahre, 6 Monate, 29 Tage. 
20 K 120 Braun, Dorothea Wilibalde, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schuhmachermeiſters, Johann Heinrich Braun (Bein), alt 
3 Jahre, 1 Monat, 7 Tage. 
22 D 104 |Körtel, Louiſe Garoline, geb. Rübfam, dritte Ehefrau bes 
hief. Bürgers, Paderd und Sauerwafferhändlers, Philipp 
Jarob Körtel, alt 52 Jahre, 2 Monate, 18 Tage; 
22 F 106 Schilden, Anna Catharina Joſepha Carolina, Tochter des 
verſtorbenen Buͤrgers und Handelomanns zu. Coblenz am 
Rhein, Johann Joſeph Goar Schilden (Ehemant), alt 
| 36 Jahre, 5 Tage. 
fi -. D 79 Mathes, Anna Maria, geb. Fleckenſtein, Ehefrau bed Bär 
zu Bilbel im Großherzogtum Hefien dermalen Kutfi 
babier, Wilhelm Mathes, alt 34 Jahre, 12 Tage 
n„ 23 D 793 Mathes, Eprifkina Catharina, Tochter des Bürgers zu Bike 
bei dermalen Kutſchers dahier, Wilhelm Mathes (Fledenflein), 
alt 2 Monate, 13 Tage. 


„ B3®m..12 5%. Breul, Friedrich Damian Anton Dietrich, hieſ. Bürger und 
AB 124 Dandelömann, verheirathet, alt 53 Jahre, 9 Monate, 25 Tage. 
* — — x. N. Auguſt, aus Angerobach im Großherzogthum Heſſen, alt 


9 Tage. 
— — y. N. Auguf, aus Stöckels in Kurheſſen, alt 1 Tag. 
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Zeit. Ort. | III. Berftorbene, 





1857 
Juni 24 B 180 |Frölid, Maria Efifabethba, geb. Kümmel, binteklaffene 
Wittwe zweite Ehefrau des verfiorbenen hief. Bürgers und 
Hutmachermeifterd, Johann Peter Froͤlich, alt 75 Jahre, 4 
Monate, 3 Zope. 
2 Friedhofoweg Weder, Paul Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers: und Handels 
M 22 mannd, Georg Chriſtian Weder (Weiland), alt 1 Tag. 

". 25 C 88 Steer, Chriſtina Elijdberha, geb. Menges, Ehefrau des hief. 
Bürgers und Reinwandfrämers, peni. Oberpoflamtd + Brief» 
trägerd, Georg Sebaftian Franz; Marquard Xaver Ste, 
alt 65 Jahre, 2 Monate, 8 Tage. 

2SGew. 13 FG. Abendanz, Iofann Franz Simon, hief. Bürger und ⸗ 

AB 24 delsmann, verheirathet, alt 63 Jahre, 5 Monate, 3 e. 

„2809 B202. Winterwerb, Eliſabetha, geb. Baiſt, zweite Ehefrau des 
Biel Bürgerd und Spenglermeifters , ve Wilhelm 

interwerb, alt 37 Jahre, 7 Monate, 19 Tage. 

25 015 Wittmann, Carl, Sohn des hieſ. Bürgers und Taglöhners, 
Earl Theodor Epriftian Conrad Wittmann (Schend), alt 
1 Zahr, 1 Monat, 22 Tage. ’ 

„286 Gew. 14 3G. Ruͤhl, Friedrich, Sohn des hief. Bürgers und Kunſtgärtners, 

Ag 44 Philipp Friedrich Rühl (Rule), alt 1 Tag. 

„ 26 K 164 ifranz, N. N., tobtgeborener Sohn bes hief. Bürgers und 

Eonditors Johann Chriſtian Auguft Franz (Protzer). 


Krankfurt a. M., den 30. Juni 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Juni 27. Feiſt, Carl Joſeph, biefiger „Bürger. und Handelsmann, mit Bär, 
Iulie, aus Eronberg, Amts Königftein im Herzogthum Naflau. 


Brankfurt a. M., den 30. Juni 1857. Standesbuchführung. 


Der hiefige Bürger und Portefeuille = Fabrifant Johann Friedrich Rudolf 
fteht er wegen einfachen Banferotted in Unterſuchung und bat fid) derſelben noch 
vor Ausbruch des über fein —— erkannten Concurſes durch die Flucht entzogen, 
= einer von dem zuftändigen Civilgerichte erlaffenen öffentlihen Borlabung feine 
Folge geleiftet. Die betreffenden Behörden werben daher erfucht, genannten Rudolf 

etungsfalle anhalten und hierher vorführen zu laſſen. 

Franffurt a. M., ben 22. Juni 1857, j 

Der Unterfuhungsridter: 
| Dr. Schnider. 

Zur Belegung der Stelle eines Abtheilungs-Vorftandes und Calfiterd des Wedfels 
Rempelbüreau liegt ein Anmeldezettel von heute an 14 Tage lang in unterzeichneter 


Kanzlei auf. } 
Frankfurt a. M., den 23. Juni 1857. Stadt-Kanzlei. 


. — Be ’ 
Befanntmadhung 


der 


Wohn: und Miethſteuer-Commiſſion. 


- Ba die Stmerrolle für das Jahr 1857 demnächft gefhloffen und mit der Gieue 
erhebung begonnen werben wird, fo werden bie ig rn diefjeitiger Befanntmahung 
vom 18. Januar 1842 nachftehend wiederholt in Erinnerung gebracht, zugleich aber bie 
Steuerpfchtigen, welche: die hiernach erforderlichen Deflarationen einzureichen‘ bißher uns 
terfaffen Haben ſollten, andurch aufgefordert, ſolche unverweilt und längftens bid zum 
14. Juli um jo gewiſſer nachzubringen, als ‚fie ſich fonften allen auf fpäterer Deklaration 
für: ſie entftehenden Nachtheilen auögefegt: finden würden: i 
I. Alle in hiefiger Statt und deren Gemarkung ftattfindende neue Vermiethungen 
und Beränderungen beftebender Mietbverbältniffe find jedesmal in n er⸗ 
alb ber erften 14 Tage, nachdem bie betreffenden Lofale bezogen, refpectide 
bernommen worden, unter Vorlage der gefeplich geftempelten Gontrafte, unterzeich⸗ 
neter Commiſſion anzuzeigen. | 
U. Innerhalb. gleicher Friſt ift die Anzeige bei der Commiſſton zu machen, wenn Wo 
9, ober Geſchaͤfts⸗Lokale verlajfen werben, oder au wenn Gärten oder 
artenwohnungen buch denjelben Miether nicht feuner in Beftand gehalten 
werden. Solche Räumungs-Anzeigen haben felbft dann ftattzufinden, wenn auch 
in einer früheren Deklaration das Ende der Miethzeit ſchon angegeben fein: jolte, 
IM. Dieje Anzeigen haben mittelft Ginreihung einer von Miether und Vermiether zu 
unterzeihnenden Deklaration zu gefchehen, Das Formular hierzu hat ber Miether 
allemal bei dem Vorſtand desjenigen Quartierd zu erheben, zu welchem bie betreffen: 
den KLofalitäten gehören. Nachdem die Deklaration durch den Miether volftändig 
ausgefüllt und unterzeichnet worden ift, hat er Diejelbe dem Vermiether zur Un— 
terfchrift zuzuftellen, und ift Letzterer ſodann für bie Einreihung bei unferzeichneter 
Commiſſion verantwortlih. Sollte indefien durch Saumjeligfeit des Mietherd ber 
Bermiether außer Stand fein, die Deklaration innerhalb der vorgefchriebenen Frift 
einzureihen, fo hat Xegterer vor Ablauf ded Termins Die Anzeige bei der Com- 
miſſion zu machen, und die Verantwortlichfeit wegen Ginreihung der Deflarastion 
eht dadurch auf den Miether über. | 
ie unterlaffene Ginreihung dieſer Deklarationen innerhalb der vorgefchriebenen 
Termine wird den Säumigen Ordnungsitrafen von 1 bis 20 fl, zuzieben, und: in 
ben-Bällen, wo dad Berlafien von Lofalitäten nicht vermittelft Einreichung einer 
ordnungsmaͤßig ausgefüllten Räumungsdeflaration angezeigt wurde, haben 
außerdem die Steuerpflichtigen es fich felbiten beizumefien, wenn dieſe Lofalitäten als 
fortwährend von ihnen bennßt angeiehen werden, und fie demgemäß auch 
die Steuer zu entrichten haben. “= 
V. Wenn aber 
a) Lokale, welche in die Kategorie der Gemwerbölofale angegeben waren, zu 
haäuslichen Zwecken benugt, oder wenn damit folde Veränderungen vorgenoms 
men werden wollen, Daß diefelben in die Kategorie ber Wo gnung en. übergeben; 
b) wenn früher ald leeritehend oder vermiethet deflarirte Lokale von bem Haus⸗ 
eigenthiimer oder Beftänder in eigene Benugung..genommen werden wollen, 
reipective wenn nach den Beftimmungen des Geſeßes vom 23. December 1841 
der Hauseigenthuͤmer oder Beftänder für ſolche Lokale ſteuerpflichtig wird; 


= 


IV. 


e) wenn durch Bauten neue — 7 geſchaffe oder ‚ältere erweitert worden 
find, fo hat bie Anzeige bierhonttho do ri ftakifi etbek-Benugung oder Ueber 
nahme zu erfolgen. Die Unterlajfung diefer Anzeige wird als beab _ 


fihtigte.Steuerverfürzung-angeieben, 
Die Eiyfi ng. Voreiwähiten Deplatatiönen ifb, gemäß $ LA des 
Wohn: und Mietbitener:Gejeges vom 23. April 1840, auch dann uner: 
38 —F Dermietbungen an Perfonen jtattfinden, welche der Steuer 
pr af R.) ben 25: Iumi 1857. a AR 
Wohn⸗ und Miethſteuer⸗Commiſſion. 
ih Mr * „galır Deritelaerung. , — 
n dem nkelſtein-Forſte, Diſtriet ren, des ba en tadtwaldes 
n i vs J gen ne 
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D. after Eicenfaulhol, 5 Klafter Sannenfeei 

hi ter en ek after Bannenfcheit 

2Ei enbe gelholz, 5 ” anenkaache 

13 * * Bir eit eitholz I Cl., 4 „a anneu 5 
Se .e A 1. &L, 3200. Stik Cichenwellen und: | 
4 m > Birfenbengelholz, N 7 gem. Laubholzu 


en 

Dilaı „ Birkenftumpfholz, 

Öffentlich an die Meifbietenden verfteigert werden und haben ſich die Kaufluſtigen an 

geranitem Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf ber üntereh & hm — 

eangufinden 1 7 * rer az 
rarffurt a. M., den 2. Juli 1857. Forſt⸗Amt 


— — ET FREE SET TEE TREE TEN — IX! | * 
Geſtern, Freitag den 3. Juli’ d. I, Morgens 52. Über, wude in eine , Nebengäßs 
hen der alten Matiijergaffe, nächſt der Ede de Haujes No. 49, — fe 
Gaſſe nach der woher Walahai (Meinen Mafnzergajfe) hinzieht, die völft nadte 
Leiche eines neugebornen, 5 bis 6 monatlichen, alfo nicht auspeteagenen SindeB, 
lichen Geſchlechts, noch imgetrennt von der Vlacenta, gefunden. — T DWmTE 
Ben ühet die bis jeße umermiteche Muster dieſes Kindes, ober über die Perſon, 
welche dir Leiche au obengenannten Ort gebracht hat, irgend eine Aufflärung 
vermag, wird erfucht, Sole dem Unterzeichneten mitzutheilen. Zugleich 5 alle Ber 
‘ hörden um geeignete Nachforſchung erfuchte — — 








drtankfurt a. Mi, deu 4. Zul’ 1837 Der Interfuhungsrihter ; 
Dh Me m " Criminglrath Dr. Se der. 
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Gerichtliche Bekanntmachungen, J— 


Befanntmadu 


ng. —* 
ehaltenen Liquitationstermine ine bie jegt ni j 
(8 des derftörbinen Puma DRULRR, & Pr & und 
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Alle, in dem at 
Glaͤubſger des Nachlo 
ber we deſſelben 
der Maſſe auseſchloſfen 


"Framffust’d, DR, den 26, Juni, 1857, Stadt-Geriht,.l., 
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nntiwadung 
oͤffentlichen Ästen * 16. Maͤrnl. näber, bezeichnete bem 
FERN orale. dabier ausgfeitigte Urkunde, über ein von 30 bı Geon ge — 
Ehefrau zu Oberrad zu Gunftsm,ber, biefigen Büngerdsorbter Maria pen &arolina 
Ser chen beſtelltes Iniagfapitat ad. 300 i iſt Durch Srrihisbeihluß: vom 


aſtlos und erloſchen erklärt worden. 


anffuc;a, DM-, den, 29, Iuni 1857. Stadt Gericht Ik. . 
Dri: Beptauf; SeensBirs: 
ffentlide Ladu 
— a Fonflige Anfprüce an * Mohlaß der nachgenannten 
iefigen Bürger 


re Heinrich Bitsel, 1, Mai; 1832; ,und 
PA I Sasse Bitten, 3 urn Nonbr, ‚1 1838, 
auftehen,, haben, ic} 


binnen. mei Monaten 
bei 5 Gerichte erhnungemäßig ‚anzumelden, odex ange: zu fein, daß biefe 
fenen, zum Theile, ausyärts mohnenden ‚Intefat« Erhen ‚ohne: 


an,bie ‚aufg 
—2 Fichh olgt werden. 
Ka a. M., den 20. Mai 1857. Stadt»Gericht. IL 
Dr. Edyazd:: . 
Dr. Eyfen, {tr Sau 


Deffentlide Ladung. 
PER ei welden Erb: und ıfonflige Anſprüche an den Nachlaß de am 15. Januar 
abenen Dein Buͤrgers und. Handeldmanns Conrad Heinrich Schefer 
u: Be n. am 11. Apritı I. Ju verftorbenen: Witiwe. Eltfabetya-- Marin 
Gleopba, geb. Beigmen, zuftehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten: En 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden, oder gewärtig zu ſein, daß Diefer‘ 
Ractas: an die aufgetretenen zum Theil auswärts wohnenden Kinder dev Etblaffee ohne‘ 
Sicherheits leiſtung veratfolgt werde. 
blinde AM), dem.i8. Mai 1857. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Edhard. 
Dr. son Ir Seer. 








Deffentlidge: fabun: 

Alle, welden. Erb» und jonftige Auſprüche an den Rachlaß ded: am: 20. April 1857 
dahier verſtorbenen Ep nr ad Giro, Ortsburgers zu Ehrenſteiten, im Großherzogihume 
rer und deſſen am 31. Auguſt 1852 verſtorbenen Shefrau Magdalena, ‚geb. 

E,.zuflehen, haben ze. 
is: zum 8. Buguf:l.. J. 
* RS RER * orbnungsmäßig en oder gewärtig: im. fein, ba Def 
Nachlaß an die aufgetretenen,: auswärts wohnenden Inteſtat⸗ Erben: ohne ‚Sicherheits 
leiftung —— 
Gras * ben. 8. Juni 1857. Stabt-Geriht IL 
Dr. Edharb. 
Dr, Eyjen, ir Sem, 


38 — 
eabung. ö 
- Die: Gläubiger der Radhlap » Debitmafle des verftorbenen Buchhändlere Seorg 
Ferdinand Kettembell werden hiermit aufgefordert, in der auf 
Montag den 3. Auguf I. % Vormittags I Upt 
anberaitmten Tagfahrt vor der Stadi⸗Gerichts CTommiſſion die Wahl, Infruirung und 
Bevollmädtigung eines Gläubiger-Ausfchuffes vorzunehmen, bei Vermeidung, daß die 
nicht erfcheinenden Gläubiger als den Beichläffen der Mehrheit der erichienenen zu⸗ 
ſtimmend ängenommen; werben. 
-. Frankfurt a, M., den 9. Juni 1857. Stadt-Gericht I. 
Dr. Pfarr, Direstor. 
: Dr. Diege, Seer. 


Deffentlibe Yabung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß der am 25. April 1857 
verftorbenen Ehefrau des hiefigen Bürgers und Nitffeiderhändlers ns Chriſtoph 
Melt, Friedericke Margaretha, geb. Schlemmer, zuſtehen, haben ſolche 

bis zum 29 Auguſt 1857 
bei umtergeichnetem Gerichte orinungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer- 
Rachlaß an die aufgetretene, auswärts wohnende Tefluments » Erbin ohne Sicher ⸗ 


oleiſtung ver gt werde. 
heitsleiſt de. 
Frankfurt a. DE, den 29. Juni 1857. Stadt⸗Gericht II. 
3 Dr. Renner. 
| Dr. Leyfauf, Secr.Bic. 





 Deffentlide Llabung 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an ben, bahier befindlichen Nablaf des 
am, 2. Decentber 1853 zu Paris verfiorbenen Hındelömannes Johann. Iofeap- 
Wiefen zufteben, haben ſolche s - 
bis zum 29 Auguſt 1857 
bei:unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, ober gewärtig zu: fein, daß dieſer 
Rahlaf.an den aufzetustenen auswärts wohnenden - Inteät«ärben, ohne. Sicherheits⸗ 
leitung verabfolgt werte. 

Frankfurt: a.; Mi, den, 29. Juni 1857. Stadt-Gericht IL, 
| Dr. Renner. 
Dr. Lepkauf, Ser »Bic 


Deffentlide Yadung. 

Ale; welchen. Erb⸗ und, ſonſtige Anſprüche an. den Nachlaß des am 30, Mail: 3. 
dabier verfiorbenen Kaufmanns Anton Hoehfter aus Wetzlar zuſtehen, haben, ſolche 
. bit zum 14. Augufl.l J. j 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder, gewärtig zu ſein daß dieſet 

Rachlaf an die aufgetretene, auswärts wohnende Teflaments + Erbin ohne Sicherheits 

leitung verabfolgt werde. 

Siankfuti a. M., den 10. Juni 1857. Stadt-Gericht IK 
Dr. Edhaub. 
: Dr. Epſen, Ar Sem. 





Th — 
Aliche Achectein and Verleger 3. @ GH eläwari. — Bud von 3. P. Gireng 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


(&rpebition: am Beifteförthen, —— | 
MB. Donnerstag, der H. Sl“, _i857.. 





Amtliche —— — 





Bürgerliches Aufgebot. 


Juli 7. Albert, Ludwig, hieſiger Bürger und Weingärtner, mit Maſ⸗ 
finger, Katharina Eliſabetha, hieſ. Bürgerstochter. 

J. Derfhom, Garl Wilhelm, hieſiger Bürger und Handeldmann , mit 
| geimer; Sophia: Dorothea, aus Schwanhein, Amts Hoͤchſt im 
Herzogthum Naffau. 

75 Hirſchvogel, Johann Chriſtoph Ferdinand, hieſtger Bürger und 

Metzgermeiſter, mit Nagel, Eleonore Magdalena Eliſabetha 
Carolina, hief Bürgerstochter. 

„ 7%. Hude, Zohan Heinrich, hieſiger Bürger und Schriftſetzer, mit 
| Damann, Anna Katharina, Hief. Buͤrgerstochter. 

PET? ‚Kempf, Johann Adam, Auslaufer dabier, geſetzlich wohnhaft zu Leis 

dere bach, fün. bayr. Landgerichts - Obernburg, mit Moll, Anna 
| Maria, aus Stromberg, kön. preuß. Regierungsbezirks Eobtenz. 

7% Kirſch, Johann Bord, Pl irter hieſiget Bürger und Speiſewirth, 

ans Stetten‘, fon. andgerichts Gunzenbhauſen, hir Feuers 
bad, Anna — eb. Vatet/ Witwe des beritbrbenen hief. 
Bürgers und Speifewirihs Johann Martin Fruerbach. 
„.,T Rind, Earl’ Jacob, hieſiger Hürger und Handeismann, Wittwer, mit 
Sara y, Regina, and Schwanheim, Amts Hoͤchſt itm Herzögtdum: 
affau 


Frankfurt a. M., ben 9. Zuli 1857. Standesbuchführung. 


= ehteen, Fteitag den 3. Juli d. J. Mor 5” ‚ wurde in einem Nebengäßs 
den ber per Mainzergaſſe, nächtt der Ecke des ae v. 49, welches von legterer 
in dies me nnten Walachar (fleinen’ ve nr ga bingeht, die völlig nadte 





wei nen, 5 bis 6 Mmonattidyen,'alfo nicht ausgetragenen Kindes, männ⸗ 

—* ae noch ungetrenät von der Pladentä, gefunden. 
er die bis jegt unermittelte Mutter diefed Kindes, oder über bie Perlon, 
"lan He — an obengenannten Ort gebracht hat, irgend eine Aufklärung zu geben 
vermag, wird er re ſolche dem ——— Mint eh. Zugleich werben alle Bes 


börden um gee + *— erſucht. 
* zu a. den A Jul 1857. Der —— 
2% Eriminalratt Dr. Schnider. 
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Gefundene Gegenffände 
Ein Kneipchen. Ein Staats» Eifenbahns Coupons. ine ſchwarze Schürze, ein 
Schlüſſel. Eine Vorftednadel. Ein Portmonnaie, worin verfchiedene Kleinigkeiten. Gin 
Korallnarmband. Mehrere Heine Schlüffel mit Ring. Ein Vorhangſtängchen. Gin 
Portemonnaie, mit einigem Gelde. Zwei f. bayr. Coupons. Ein lein. Sadtud, mit 
eſtickten Eden, ohne Zeichen. Eine goldne Broche. Ein brauner Frauenkragen. ine 
Ifenbein-Broce. Ein weißes Sadıud, J. M. gez. Eine ſchwarze Schürze. Ein Port 
monnaie, mit einigem Gelb. 
Frankfurt a. M., den 6. Juli 1857. Dolizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
tab ung 

In Sachen ber Ehefrau des Johann Anton Eolonius von Niedererlen 
bad, Elifabethe, geb. Korn, Klägerin, gegen ihren genannten Ehemann, 
» Bellagten, Eheſcheidung betreffend, wird der Beklagte hiermit anfgeforbert, . 

binnen fed8 Monaten 

fi auf die von feiner Ehefrau erhobene Eheſcheidungsllage zu erflären, beziehung 
weife zu feiner Ehefrau zurüdjufehren und die Ehe mit derſelden fortzufegen, bei Ber 
meidung, baß er anfonften für einen böslihen Berlaffer erklärt, die zwifchen ihm und 
ber Klägerin -beftebende Ehe in bürgerlicher Hinfiht getrennt, und er, Beflagter, in bie 
ihn, ald fhuldigen Theil, treffenden gefeplihen Rachtheile verurteilt werben wird, 
auch alle ferneren in biefer Sade für ihn beftimmten Verfügungen anflatt ber Behän- 
digung lediglich an der Gerichtstafel angeheftet werben folen. 

Frankfart a. M., den 29. Juni 1857. Stadt-Geridt I. 

Dr, Pfarr, Director. 
Dr. Diese, Ser. 





ARTE, Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachläß des am 2. Maͤrz J. I. 
verſtorbenen hieſigen Bürgersſohns Jacob Ferdinand Eurich zuſtehen, haben ſolche 
bis zum 15. Auguſtl. J. 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bie 
fer Nachlaß an die aufaetretenen, zum Theile auswärts wohnenden InteflatsErben ohne 

Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde, 
Frankfurt a. M., ben 15. Zuni 1857. Stadt-Gericht IL 
; Dr. Edharb. 
Dr. Epfen, ir Ger. 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprühe an den Nachlaß des am 28. April d. J. 
verfiorbenen hiefigen Bürgers und Handeldmannes Johann German Berna zu⸗ 
ſtehen, haben ſolche bis zum 19. Auguſt 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß bie 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden aments « Erben 
ohne Sicherheitöleiftung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 19, Juni 1857, Stadt-Gericht Al. 

Dr, Eckh ard. 
Dr. Leytauf, Sect.⸗Bit. 


— 3 


Deffentlide Ladung. 
Alle, welchen Erbs und ſonſtige Anfprüde an ben Nachlaß des am 19. October 1856 
— hieſigen Buͤrgers und Handelsmannes Georg Reuther zuſtehen, haben 
e 


bis zum 1. September 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Rahlap an die aufgetretenen, auswärts ——— Inteſtat⸗ Erben ohne Sicherheits⸗ 
leiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 1. Juli 1857. Stadt ⸗Gericht II. 
Dr. Renner. 
Dr. Zeyfauf, Secr.-Bic, 


Deffentlide ———— 

Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an den Nachiaß des am 2. Juni 1857 

verftorbenen hiefigen Bürgesfohnes Johannes Ernſt Schmöle zuftehen, haben ſolche 

bie zum 1. September 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte ——— anzumelden, ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Inteftats Erben ohne 
Sicherheitdleiftung verabfolgt. werbe. 
.  Kranffurt a. M., den 1. Juli 1857. Stadt-Gericht nl. 
| Dr. Renner. 
Dr. Leyfauf, Secr.Bic, 


Deffentliide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprühe an den Nachlaß bed am 1. Juni I. J. 
bahier verflorbenen Händlers aus Niederurjel Jacob Seligmann zuftehen, haben folde 
bis zum 10. Auguf I. 3. 
bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärtd wohnenden Inteſtat⸗ 

Erben ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt werde, 
Frankfurt a. M., ben 10. Juni 1857. Stadt-Geriht II. 
| Dr. Edharb, 
Dr. Eyfen, ir Seer. 


In Infagllagfahen gegen die Erben bes hiefigen Bürgers und Häfnermeifters 
Johann Jacob Eyd und deffen Ehefrau Anna Gertraude, geb. Schüler, wird 
in Gemäßheit Erkenniniſſes des Stabt= Gerichts I vom 1. Juli I. 3. das Unterpfand: 

Eine ‚Depaufung, hinter den Predigern ftehend, mit Lit. A, No. Bi, bezeichs 
net gibt 
4) 1 fl. in die Ropfapothefe 
und 


2) 3 fl. Zaternengeld 
für bas barauf haftende Gapital von 2600 fl. fammt Zinjen und Koften hiermit zum 
erften Male feil geboten. 
Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Bir the zu erfahren, auch 
loͤnnen daſelbſt bis demnaͤchſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einfi⸗ 


weilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
rt a. M., ben 8. Juli 1857, Der Fiscalı 
. j Dr, = un 9, Adjunkt. 


ehren ger —— Stabt Srantfun. 
uli 185 



































Vom 9. die 22, Juli 1887, 
weite Sorte. 








Ein gemifchtes Reggenbtab von 14 
. J } Son | 2 TIER 
. " * — 26 3 Eier 
fe Sorte weineflei 
m r ” von| 6 24 a) Bei Bei 
. m = von! 3 . » 7 —— 
Weizen⸗od. ſg. Pfaffenbt. von/ 1 |16 e, 5% 
Y " 7 7 von 24 4 ben 9 T je 
” ” 2 " von 12 2 
q Y . 5 — * * des Fleiſch 
——— —— ach ir : ‘) Dir er Berk Klin 
„ feines Waflerbrod „ . von 3% 1 he See als. bie —8 


eſtimmt, iſt bei Strafe ver⸗ 
boten, 


Beiden Dorfbädern. 
Seite Sorte. 








| &in gemifchtes * 2 
a 27 3 

"Ehe Sorte, 

" von 2 1 23 

4 von 11 IP | 

ge * dem Berkaufe der Waſſerwecke und Die Seine — 838 4 
ng robe Pr Strafe, ſowohl für den Geber als für S 
mpfän A verboten. traße 


a) Lagerbier were 


2) Gbenfo wird das frühtte Werbot bee Aushodens des Weißt 
b) Sungbier ... 


und — —— yon Neuem in Erinnerung gebracht. 
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a Im t8-Bla rt 


der freien Stadt rankfurt. 


— ⸗ 


rpedition? am Geiſtpfoͤrtchen, — 2. . 
MB, Samötag, den 11. Zul 18T: 











Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


ug. ak Sr f, Johann Ehriftoph ,- hiefiger Bürger und Muſikus, mit 
—— Anna —28 hieſ. Buͤrgerstochter. 


J —— 
I dem Golbdſtein-Forſte, Diſtrick Weilruhrauſchen/ des dahieſigen Stadt ⸗ 
waldes ſollen 


A —— 15. Julind. 3.: 


A, Klafter tkſcheitholz, 
, ., 191% — 
J 421, Eichenbengelholz, 


re  MW,, Stid Eichwellen 
"öffenttich a aaa db haben die Kauflu 
zeit vormiilags u van 8 Bu —— 
en. 
u rar a. M., den 10. Juli 1857. Forſt⸗ Amt. 


Bee Gefundene Gegenffände, 
Kneipchen. Ein Staats-Eilſenbahn-Coupons. Eine ſchwarze ESqutze, ein 
—— Eine Vorſtednadel. Ein Portmonnaie, worin verſchiedene Kleinigkeiten. Ein 
rallenarmband. ehrere Heine Schlüffel mit Ring. in Vorhangſtängchen. Gin 
—— mit einigem Gelde. Zwei f. bayr. Coupons. Ein fein. Sacktuch, mit 
8 den a: Zeichen. Eine goldne Broche. Ein brauner Frauenfragen. Eine 
Ein weißed Sadtud, J. M. gez. Eine ſchwarze Schürze. Ein Ports 
ein, al it eitigem * Ein Schulzeugniß. Ein Sclüffel mit —* Bart. Ein 

eter Ring: in Zufegfeplüffel,» Ein Achtelloos biefiger Lotterie. 


— a. M. den 9. Juli 1857. Polizei⸗Amt. 


Lam 6 
Gerichtliche Bekanntmachungen. = 


Deffewmtlide Tabu 
Alle, welchen Erb⸗ und jonftige Anfprüdhe an den Naclab des mat. Mai 1857 
dabier verftorbenen Verwalters der adeligen Geſellſchaft des Haufes Frauenſtein Io» 
bann Peter Ehmann aus Griesheim zuftehen, haben ſolche 
bis zum 8 September 18597 
bei unterzeichnetem Gerichte ine anzumelden oder gewaͤrtig zu fein, baf 
— * Nachlaß an bie — auswärts wohnende Teſtaments · Erbin ohne Sicher⸗ 


DEREN, verabfolgt Rz . 
—* a. M., de &% Juli 1857. Stadt-Gericht U. 

Dr. Edyarb, — 
. Leyfauf, SerBir. 






ffentlige verung 
Alle, welchen a. u N he u Hal 

1) des am 6. Juni ee und Danbeldmanns 
68 Sehe und deſſen * März: 1843 verſtexbenen Che 

9 ee na ve, 7 

ovember verſtorbenen e 
zu Neuen » Detteldau I Bayern  Sojann rin Er Eipeim 
be, Maria Helene, geb., ndzreae, md 

" 3) des am 14. Eepteihber ’ zu Deitelsau verſtorbenen Sohnes der 
* arte A Eheleute, Johannes. ktosbat⸗ — 


zuſtehen, — ri bis zum.6. September 1857 

bei unterzeichneten Gerichte ordnungsm anzumelden’ ober gewaͤrtig zu fein, * Def 
Nachlaäſſe an bie aufgetretenen;;! ——— n Eben ohne Sicher⸗ 
—— werden. 


a. M., den 6. ui 1888. Stadt 
en n er. 
—— 


— ——⏑—— 
Das 3 Digiänt eined von Franz Fiſch = — am· ⁊.A Hit R 
eigne Ordre auf Felir Schwarz bahier ge genen m von —— a 
7. Zunt- 1857 ahibaren Wechſels über 1 2 — Aus⸗ 
Rh an die Ordre von MH: Weiferspeim- * rn von · hiefen 
an * von cr A. Hahn dahier girirt worden; if} angeblich An Beriof — gerade 


Ä * en Bee Suprtae au 1 nad — F ara MB von ⸗ 


bei ertigtem Gerice LEER. inbem * blauf dieſer ſ che 
Wechſel Fi —*— und erloſchen erffärf werben wird. 8 Me md 


Frankfurt a. M., den 3. Juli 1857. ER le 
8 


Dr. n = 


Dr. len fauf,. 














Werautkortlicder Mebacteur und Berleger 3. ©. Örlswart. — 


NM 


Amts-Blatı 
er een St anf. 


(Srpebition: am Beifipförtgen, Schlahthansgafie 21). 





M 84. Dienstag, den 14. Zuli . 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Setraute 


"1857 
Juli '6 2 Ludwig, deſignirter hieſiger ee und Ketifrämer, 
Mehring , —* bayr. Landgerichiſs Burghauſen, mit Hoffe 
Pf 50 Regina, hieſ. - erstochter. 
6 Scappel, —2* — hieſiger B je um N mit 
Kahlo, Wilhelmine Dorothen, bie, 
u„ 6 _|Hirfhvogel, Johann Matthäus, hiefiger Bl or Mepgermeifter, 
mit Nagel, Anna Maria Zuftina, hieſ. Bürgetdtochter. 
. 8 Bei, Earl Fofeph, Biefiget Bürger und Handelsmann, mit Bär, 
—* —* Gronberg, Amts Königſtein im Herzogthunt Raffau wohn⸗ 
aft da 
10 3 ipf, Georg Alrecht, hieſiger Bürger und Handelemann, mit Hen- 
ninger, Eli fabetha Barbara, geb. Rexhauſen, Wittwe des ver: 
ftorbenen bief. Bürgers und Handeldmänng Anton Henninger. 
40 bilippi, —54 Heinrich, hieſiger Bürger und PianoförtesFabrifant, 
2 Dpi nna Katharina, aus Waffertrüdingen im Königreich 
ayern. 








gie | Ort. | IH. Geborene, 


Nov. 81 I.-0. 48 |AdTer, Jeanette, Tochter des hieſ. Bürgers und bekanenas 
Joel Adler (Abter) (Erkennenig des Siabtgerihts I1. vom 

1857 3 Juli 1857.) 

Arpil d 48 Heitefuß, Ghrlke Maria Anna, Tochter bes pie. Bürgers 


efien and Handeldinanns Geoty Friedtih Catl Hetefuß (Meny- 


ler). 
ö Durlach de Neufvitte, Maria Pirktine, Töchter des hieſ. Bürgers 
| und Delonomen Hermann Friebrih de Neufville (Fülling). 





ER m 





Zeit. Dt. | HU. Geborene 

1857 

Mai 31) Bordeaur |Evefter, Epriftian Gerhard Carl, Sohn bes hiei. Bürgers 
und Handelömanng Zuftus Hartmann Coeſter (Dans). 

Juni 28 A 53 IBeißler, Julius Albert, Sohn bes hief. Bürgers und Schrei: 
nermeiflerd Melchior Geißler (Smiatfowöly). 

8 N 57 Bippert, Jacobina, Tochter bed nr Bürgers und Gärtner 

TEL meiftere Carl Bippert (Hofma 

„239 N 175 |B®eißler, Juliane —— En des hieſ. Bürgers und 
Weingärtners Johann Georg Geißler (Hochflabt). 

„2 0 73 |Dreßler, Martin, Sohn des hief. Bürgers und Auslauferd 

s ohann Baltpafar Dreßler (Diehl). 

* 3 A Hunger, Maria Yuliane, Tochter des am April 1857 

u. A083 verfiorbenen bief. Bürgers und ee Georg Pe 
ter Hunger (Bühler). 

„0 — — INN. Johann (fremd). 

Juli 1 F 72 1&üs$, Carl Heinrih Wilhelm, Sohn bes hief. Bürgers und 
Handelsmanns Friedrihd Wilbelm Süs (Ruppredt)., 
eo. .1 K 55 Arieb, Earl Franz Theodor, Sohn des hief. Bürgers md 
Portefeuillemadhere Carl Heinrihd Jacob Krieb (Simon). 
= . 2 Eihenheimer | Demmer, Georg Carl Theodor, Sohn des hief. Bürgers und 
Anlage AS 4 Polizei: Commiffaire Dr. jur. Peter Theodor Friedrich Bud» 
wig Demmer (Reuß). 

„ 2 B219 Engel, Anna Eva Maria, Tochter des hief. Bürgers und 
— Handelsmanne Buftav Benjamin ng x (Bühlmsyer). 
m, 2) A 6 rom. |Durlader, Sophie, Tochter des hief. Bürgers und Handels⸗ 

mannd Abraham Durlacher (Schames). 

„ .%- 6:92 Smiatkowokhyh, Garolina Johanna, Tochter bed hieſ. Bür⸗ 

FE * Scribenten Ferdinand Alexander Smiatlomwöly 
autz 

20 188 Imfang, Johanna Friedericka, Tochter des hieſ. Bürgers und 

Tagloͤhners Earl Theodor Imfang (Krüger). 

4 D 9 Rip, —— Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und 

delsmanns Franz Rudolph (Xaveriuo) Kitz (Schleier). 

„4 F 73° Wohlfahrt, Anna Chriſtiana Dorothea, Tochter des hieſ. 

TEL —— * Buchbindermeiſters Johann Ernſt Wohlfahrt 
engerat 

„ 4 D 104 |Heifter, Gatharina Sophia, Tochter des hief. Bingen wo 

GSeribenten Johann Philipp Heifler (Derour). 
„ 4 — — INN. Johann Philipp (fremd). 
. 9 E 55 |RoLb, Alerander Louis Camill, Sohn des hief. Bürgers. und 
Handelsmanns Friedrich Wilhelm Kolb (Morftadt). 
„5 .0C8 .|Ed,.N. N. todtgeborene Tochter des hief. Bürgers und Stein 
— Friedrich Wilhelm Ed (Chriſt). 
|. — — N. Karolina Marimiliana Maria (fremb). 


Be 


Zeit. TH. Seborene 








1857 
si 6 Betuine s ahn, Anna Gabriele, Tochter bes hieſ. Bürgers und Handels. 
Sandftrafe M manns Adolph Hahn (Mvers). 
7 AS: Bing, Morig, Sohn des Ortsbürgers zu Lindheim im Groß- 
en —* ‚ dermalen Krankenwärters dahier, Juda 
(Ber 
— 8 —. * Strauß, Charlotte Gertrude, Tochter des hieſ. Bürgers und 
A 3 Handelsmanns Wilhelm Strauß (Humbert). 
30 C 36 Baufer, Georg Adam, Sohn des hieſ. Bürgers und Mecha— 
nifus Johann Jacob Baufer (Schmidt). 
— 8... BBrom Grünebaum, Morig, Sohn des hieſ. Bürgers und Hanbels- 
’ mannd Michael Grünebaum (Wallau). 











Zeit. Dt, | u. Berftorbene 
1857 | 
. Buli. — — N N, ein neugeborenes unbefanntes Kind, männlihen Geſchlechts 
weldes am 3. d. Mis. in der Mainzergafle tobt aufgefun 
den worden. 
ara E 43 Wendlhling, Heinrich, biefiger Bürger und Lehrer an ber 





Weißfrauenſchule, Witwer, alt 54 Jahre, 1 Monat 21 Tage. 

„» MM A6 rm. |Durla@er, Sopbie, Tochter des bief. Bürgers und Han⸗ 
delsmanns, Abraham Durlacher (Schames), alt 2 Tage. 

„5 B 2180 Zimmermann, Chriſtoph Jacob, Schneider, Sohn des vers 

ſtorbenen hieſ. Beiſaſſen und. Kärchers, Johann Hıinrid 
Zimmermann (Aufl), alt 74 Jahre, 6 Monate, 10 Tage. 

GrüneburgweglDriesmans, Dorothea Carolina, geb. Lindner, von hier ger 

36 bürtig, zweite Ehefrau des Gonbditors, Heinrich Driedmans 

aus jorjum im Koͤnigreich velcien. alt 39 Jahre, 10 Monate, 


1 Tage 
0 108 — Maria Louiſe, Tochter des bief. Bürgers und Wein» 
närtners, Johann Schend (Rumbler), alt 1 Jahr, 7 Monate, 


16 Tage 
K 60 |$rey, Sonife Liſette, Todter des hief. Bürgers und — 
meiſters, Johann Garl Frey (Rabenau), alt 3 Monate, 


4 Tage. 
C 83 — N. N. todigeborene Tochter des —* * ers und Stein⸗ 
deckermeiſters, Friedrich Wilhelm Eck heiß). 
B 15röm. Goldſchmidt, Löb Simon, bief. Pen Baetenbäder, 
Wittwer, alt 81 Jabre, 8 Monate, 22 Tage. 
G6 ehr, Gottfried Jeremias Nikolaus, penf. Gentraleinnehmer 
bes Detroid zu Mainz im Großherzogthum Heſſen, verhei⸗ 
— * alt 78 Jahre, 7 — 1 Tag. 








| BE. Bere en 





1857 _ 
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pn o1f, Eatbarine, geweſene Dieuſtmagd, ‚nebirrtig aus Raffels 


heim am Main, Tochter des dahier verfiorbenen Gäriners 
aus Regensburg, Joſeph Wolf (Backus), alt 61’ Jahre, 
2 Monate, 4 Tape. 

N. Dttilie, alt 10 Monate, 9 Tage. 

gast. Margaretha , Tochter des Bürgerd' und ung er 
meifterd zu Wiesbaden im Berzogthum Naſſau Gontab 
Wilhelm Rüpt König), alt 36 Jahre. 

Shmidt, Tina, Tochter des hieſ. Bürgers *8 eichgä yo 
Johann Chriſtoph Schmidt (Faafen), alt 2 202 

Shmibdt, Eatharina Georgine, Tochter bes hieſ. B 
Weingärtners, Johann Epriftopb Georg Schmidt ( ER 
alt 7 Mongte, 18 Kage. 

Seligmann, Bernhard, Sohn bes bief. er und Han- 
— Hermann Seligmann (Kahn), Monate, 
88T N 

For, —* Conrad, bief. Buͤrger und Bäcke meiſter, Winwer 
alt 73 Jahre, 4 Monate, 27 Tage. 

®anf, Sufanna Elifaberb, gewefene Dienfimagd, aus Umfabt 
- Brobheroghum Hefien, alt TO Jahre, 14: Monate, 


Diehn, — Barbara, geb. Weiß, Ehefrau des. hieſ. Bür- 
ers und Schreinermeiflers, Earl Leonhard Diehn, alt 

50 Jahre, 1 Monat, 17 Tage 

ie Epriftian, Sohn bes Bürgers zu Lich im Groß her⸗ 
zogthum Heſſen, dermalen Kutſchers dahier, Johann Bal⸗ 

thafar Matern (Walz), alt 5 Jahre, 10 Monote 27 Tape, 

Rebesber ger, Georg Leonhard, Sohn bed hief. Bürgers 
und Sihneibermeifters, Contad Jean Rebeöberger , Sedier, 
alt 3 Monate, 1 Tag. 

Nunz, Henri Jacob ie, hieſ. Bürger und Bender 
meiſter, verheirathet, alt 61 Yahre, 3 Monate, 1 Tag. 


„. 10) A 105 röm, Hol 2 — Handelsmann aus Rotterdam, Wittwer, alt 





Be a. M;, 


den 14. IJuki 1857. — — 





Bargerliches Aufgebot. 


Juli 11. —— Carl Rudolyb, hieſiger — und 90 


l 


anbelömann, 
a Brassard, Augufle Jacobine Katharina, aus 


urtigeid, Fon. preuß. Regierungspegists Aachen. 


Frankfurt a. D., den 14 m 1851, | Standesbuchführung. 


— ————— | z 
Sa dem Goldſtein⸗Forſte, Diſtrict Weilruhtauſchen, ded bapiefigen Stabdt⸗ 
Mittwoch den 15 Julid 3.: 


Pe Klafter Eichenwerkſcheitholz, 
m a Ef, 
421), n Ei e 
8600 Stud Eichwellen 
aͤffentlich an die Meiftbietend igert d nd j 
—— Tage, —* ge a —* 89 orhbaus 


einzufinden. 
Sranffurt a. M., den 10. Sul 1857. | Forft-Amt, 
* Holz⸗Verſteigerung. 
In dem Weilruh⸗Forſte, Diſtriet Pracht, des bahiefigen Stadtwaldes follen 
Montag den 20. Juli db 3. 
SS Klafter Buchenbengelbolz 


"an die enden verftei den und habe ie Rau 
lan Bay, Boratage um 0 Der va nt Dr Bude he 
est 0. WR., Vin 18. Sul 1097. For. 
Korn⸗ Gredcenz + Berfteigerung. 





— 


Kommenden | 
Montag den 20. Juli, Vormittagd 10 Uhr, 


ol die diesjährige in 26 Waldmorgen — Korn:Ereöcenz im Weilruh⸗ 

Ferß, Fr ice Buchfäeerien des hiefigen Stabtwaldes in Parzellen. von je einem 

jötgen ober 1 Morgen 2 Viertel 17 Ruthen Feldmaaß an Ort und Stelle 
an die Meifbietenden verfteigert werben. 


Sranffurt a, M, den 13. Juli 1857. Forſt · Amt. 


Geſtern, Frellag den 3. Juli d. J., Morgens 5 Uhr, wurde in einem Nebengäß—⸗ 
den ber alten Mainzergaffe, nächft der Ede dee Haufes No. 49, welches von lepterer 
afle nach ber fogenannten Walachai (kleinen Mainzergaffe) hinzieht, die völlig nadte 
‚eines Inenpebotnen, 5 bis 6 monatlichen, alſo nicht ausgetragenen Kindes, maͤnn⸗ 
lichen Geſchlechts noch ungetrennt von der Piacenta, gefunden. 

Wer über die bis jegt unermittelte Mutter dieies Pindes ‚oder über die Perion, 
welde die. Leiche an obengenannten Ort gebracht hat, * eine Aufklärung zu geben 
vermag, wird erſucht, ſolche Dem Untergeliöneten mitzutheifen. Zugleich werden alle Bes 
hoͤrden um geeignete ae erfucht. 

1857. Der Unterſuchungsrichter: 


Srankfurt a. M., ben 4. Jul 
r | Griminalratd Dr. Schnider. 





- — 
fundene Gegenftände 


ein Schlüſſel. Ein Ay dnabel. 
worin ei Ein, "kin ee, ‚din 
w 


Ring. Ein Borbangftän hen, Gin Portemonnaie, mit 5 elde. 

Gouponsd. Ein lein. Sadtud, wit efüitten &den, 0 Sk: —* — ** 
Ein brauner Frauenkragen. Eine; Eifenbein Broche Ein 

Eine ſchwarze Schürze. Ein m ap mit einigem Gelb. ——— 
Schlüſſel mit 6* Bart. Ein filber-vergolbeter ng. Ein Zuteg hlüffel. Ein Achtel⸗ 


1008 biefiger Kotterie 
Sranffurt a. M., den 9. Juli 1857. Poltzei⸗Amt. 








—S — — 


Edictalladun 
Alte diejenigen, welche an bie —— — ——— verſtorbener Per 


4) des Orteburgers u Rödelpeiim roßherzogthum Heſſen Sim 
Meyer, früher Gaffek,gemannt, 

2) ber dritten Whefrau des verftorbenen biefigen Bürgers und ea 
zent Ingram, Charlotte Wilhelmine Ingram, geb 


3) d et des verftorbenen iefigen Bür ers und Mufifmeiflers ‚bei, 
pie PR Linienmilitär henen ieh Tier Bunt, Ah ve 
* bet n Bat aan — BR y 
). des Kutſchers Johann ichae mitt au elmftabdt, ndgeri& 
Maätkt-Heidenfeld im Königreich —5 — % 
5) der Anna Domwbding aus England und 
6) en Barbara Elifaderha Roh aus Neinau, Amts Fulda 

n Kurheſſen 
Erbs oder jonfi enpride und Forderungen zu machen haben, werben Hierdurch auſs⸗ 
fordert, ſolche — in dem anmit J* 

Freitag den 21, Auguf 1857, —— 9 Upr,... 
tee ——— dahier anzuzeigen, als anſonſten der Nãchl 0.19 
Sierdeit an die ausidartigen verabfolgt, die Nachläfle . 2 die 6 
biefigen iscus — werden ſollen. 

Fra .M., den 8. Zuli 1857. Stadt-Amt TI. 
Dr. Antoni, 


Dr, Di Eh, „Act, 
Bekanntmad 


Alle, weche Forderu an den dahier — n Kadplap des. am 18. mai), 
—— Schne dergeſelen Simon Eibl aus Amberg haben, werden hi 
gefordert, ſolche En 


‚um N ER 7 yo 
x nt t x $ Ani n * dieſer Friſt 
un re ee a a 
liefert ben wirb. 2 
 ranffun 03 Di, den 29, Juni 1867. Stavi-eriht 
_ Dr, Leyfauf, Sec.⸗Vic. 


Deffentlide 8abung. R.0:n 
Me, welchen Erhr und fonfige Anfprüche an den Rachlah der am 30. Mäng 1857 
dahier vertorbenen Witwe bes geweſenen Bürgerd und Händelömänns zu Offenbach 
Razarus Beer, Regine, geb. Sabel, zuftehen, haben folge | 
bie yum 10. September 1857 

HER unletzeſchnetem Gerißte'ötbningsmäßtg anzumelden oder gemwättig zu fein, daß 'biefei 

fab an die aufgettetenen, andwärts woöhnenden ne ieh X 
leiſtung verabfolgt werde. | 

Eranffurt a. M., den 10. Juli 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Edharb. 

‚Dr. Leykauf, Seit. Bic., 


Deffentlide Tabuhh 
Alle, welden Erbs und fonftige Anſprüche an den Nadlaß des am 9. Mai 1857 
verſtorbenen Fuͤrſtlich Thurn» und Taris ſchen Poſteonducteurs Joſeph Chriſtoph 
Hubs zuſſehen, haben ſolche 
bie zum 18 Augurf 1. 3. 
bei ‚unterzeichneten Gerichte ordnungsmäßig anzumelden Ober gewärtig zu fein, daß bie, 
fer Rahlas an die aufgetreteren, auswärts wohnenden geftglichen Erben Ohne Sicher⸗ 
peitslelftung verabfolgt werde. | | I 
—* a. M., den 17. Juni 1857. Stadt-Gericht 11. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, Ir Seer. 


t 





Ftant 





1 Deffentlide Ladung. " An ® 
Alte, welchen Erb» und fonftige Anjprüce an den Nachiaß des am 15. März 484 
verfiochenen bisfnen Dr erd und Banquiers Joſeph Ifanc Speyer und befien 
am 16. Mai 1 derflörbenen Ehefrau Betty Speyer, geb. Seligmann, zus 
fteben, haben ſolche 
bis zum 19. Auguft 185 


/ i 7 
bei etem Gerichte ordnun anzumelden ober gewaͤrtig zu ſein, 
unterzeichn erichte o — er ge PR n, daß diefer 


—— an die — ‚N Auswärts wohnenden Erben ohne Sicher⸗ 
— ver t. — 23 1— 
Ve Grantfurt 0. 9, den 19. Juni 1857. Stadb@ericht II. 

= Dr. Etyarb. 


Dr. Leykauf,\Erii.Bit, 

u aan | Ta dm Ar, nunt 

Die Glaͤubiget der Nachlaßz-Debitmaſſe des verſtorbenen Buchhaͤndlers Georg 
Ferbdinand Kettembeil werden hiermit aufgefordert, in ber auf 

i Montag den 3. Auguft I. I. Vormittags 9 Uhr, x 

anberaumten Tagfahrt vor, der Stadi⸗Gerichts-Conmiſſion die Wahl, —— Ar 


Bevollmächtigung eines Gläubiger-Ausihufles vorzunehmen, bei Vermeidung die 
ah ine "Bläubiger als den Berhlüfien der Mehrheit der erſchienenen zus 
an werben. 
u M., den 29. Juni 1857. Stadt-Gericht 1. 


Me * Pfarx, Director. 
Dr. Diege, Sem. 


2abung. 


In Saden Hintel, Philipp, Maurers zu Dortelweil, Ehefrau Maria, geb. 
Wagner, ae gegen ihren genannten Ehemann, Bellagten, Eheſcheldung P 
fend, wird der Bellagte, beffen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt if, Hiermit auf- 
eforbert binmen fehd Monaten 
4 bie ‚ehelihe Wohnung zu der Llägerin zurückzukehren und ‚die von ihm, mitgenomme- 
nen Gegenftänbe wieder, mitzurüdzubringen, auch ſich über den Antrag auf. Erjag | 
Koſten des früheren Eheſcheidungs-Verfahrens zu erflären oder zu gewaͤrtigen, baß er 
nad fruchtlofem Ablaufe, Diejer Frift für einen böslichen Berlafier erklärt, de Ige 
bie beftehende Ehe in bürgerlicher Hinficht getrennt, dem vorgedachten Antrag auf Koften- 
Erfag willfabrt und das weitere Rechtliche verfügt, auch fernere Defretur für ihm ledig⸗ 
lich an der Berichtötafel angeheftet werde. 
Frankfurt a. M., den 4. Mai 1857. Stadt-Geridt L 


Dr. Pfarr, "Director. 
Be Siee, 6 





Deffentfide !adung. 

Ale, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber am 22. Mär; 1 
verſtorbenen Wittme bes geisefenen biefigen Bürgers und Schneldermeiſters $5 J 
Jacob Klein, Marie Phalippine Klein, vorher verehelihten Anthes, g 
Andreä, zuftehen, haben ſolche 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, dag 
ee an * ——* auswärts wohnenden Inteſtat / Erben ohne Sicher⸗ 


Mung verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., ven 20. Mai 1857. Stadt-Bericht U. 
Dr. 6 1 — z ." ’: 
Dr. —98 — Ir Ser. 
— 








Gdictalladung. | % 
Das mit Lit, K bezeichnete Achtel des Loofes No. 13279: zur 6. Klaſſe der 1dt- 
biefigen Stadtlotterie iſt angeblih abhanden gekommen. Auf Antrag des gen Bär 
erd und Handrelömannes Bacob Doctor, welder diefes Achtelloos von dem Gebrls 
8 Doe tox, die daſſelbe von der Stadt-Lotterie-Direction käuflich erworben bauen, 
erlauft hat, werden daher Alle, welchen an das bezeichnete Loos aus irgend einem Rechts ⸗ 
grunde Anjprüce zuftehen, hiermit aufgefordert, folde bei dem unterzeichneten Amte 
binnen brei Monaten 3 
eltend zu m ‚ widrigenfalls nad Tenapioiem Ablaufe diefer Friſt das fragliche 


chtelloos für er gr erflärt werden Toll. 
Frankfurt a. M,, den 29, Mai 7. Stadt- Ant 1. 





— u —— ||| 


Berantwortlicher Webacteur und Berleger 3. ©. Hsläwart, — Drud von 3. R. Gireng, 


Amtes, Blatt 


er freien ii Siadt Fa kſurt. 


(Erpebition: am Geitpförtien, Sclahthausgafe 2). 
MB. * Donnerstag, den 16. Jull — Ah 











Amtliche Vetammmachungen 


Befkannutmachu ng 
zu Rah zu —— der: zn und Se wird Hierdurch toieberbölt 
jur tli 


* eh irH eines Thalerowerth ME — — 5 Heller. 
5 „u Gulden = —3 
or 2 
u Garn un, Bes, Sauborften und Ganbtäfen 
bin 2 nd... 0 ee 
, Büller geben Die" a er u 1, 
" "rund von je 2 Pfund weiter u. vlg un, nos ı 


Ale diejenigen, welde die in vorfiehender Taxrolle erwähnten Gegenſtände anhet 
zum Kleinverkauf tn Marklyerkehr bringen, find zufolge der Berorbnung vom 20 Februar 
1727 bei —— Strafe gehalten, ſoiche nur auf ber dafür beflimmten Öffentlichen 
Waage gegen bie so Gebühr A. gap Ast. laſſen. 

64 tt a. M., den nd 


Rechnei- ind Renten-Amt. 


I ven Weilruh— zoͤßñe Diftict Bradt, bes dabiefigen. Stabtwaldes follen 
Montag den-7o. Juli $ 
SS Slafter Buchenbendempöl;, Ä 
an die Meiſtbietenden verfteigert werden und haben ſich die Kauflufti 
—2* Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu ger, der — ** 


einzufinden 
tanffurt a. M., den 13. Juli 1857. Forſt⸗Amt. 


Die ſtädtiſche Gemaldeſammlung 
im’ ende von a Ehe 9 PL en Muſeum in der Seilerflraße At von nun an ger 
öffnet : dntagsd um Breitägs von 11 bis 1 Uhr. 
Franffurt a. in ex 14. Juli 185 








Stadt-Bibliothefariat. 


—— 


Bekanntmachung, 
bie Meßkoſten +» Abgabe betreffend. 


- Rah s 23 Lit, C ber Meß +» Orbnung und zufolge bes Senats » Befchluffes vom 
28. Februar 1837 ift von fämmtlihen, aus bem freien Berfehr abftammenden, zu ben 
Meß⸗Artikeln gehörigen Waaren, welde in den Meflen von auswärtigen Verkäufern 
um Mefhandel aufgeftellt, und welche während ber in der Meß + Ordnung beftimmten - 

eßzeit und ben vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meskoften von 8 fr. per Zoll-Eentner brutto zu entrichten. 

Es werben demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
folde in $ 3 der Meß-Orbnung bezeichnet und in dem ber dieffeitigen Bekanntmachun 
vom 16. März 1836 beigefügten Berzeichniffe aufgeführt find), welche vom 12. Angus 
bis 12 Sept. 1. I. für auswärtige Berfäufer hier eingehen, die Meßkoſten⸗Abgabe durch 
die Landthorfchreibereien, die Eifenbahn-Eontroleure ober durch die Waffergüter:Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige abreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sinb aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 
folche, die Eigentum des Adreffaten ober Spebitionsgut oder zum commiffionsweifen 
Verlauf ohne ——— bes fremden Eigenthumers beſtimmt find, fo 
bat derjelbe auf Pflicht und Gewiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterichrift bie betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Ange abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn der Waarenführer 
felbft der Verkäufer ift, fo wird die Meßabgabe fogleich beim Eingange erhoben. 

Jede Berfürzung ber Mepkoften - Abgabe fol, außer ber Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von bem vierfachen Betrag ber verfürzten Abgabe —— werden. 

Der von auslänbifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu ben Meßloſten 
wirb durch das Haupt-Steuer-Amt erhoben. 


Franffurt a. M., ben 29. Juni 1857. Rechnei- und Renten-Amt, 


Befanntmadhung, 
bie Herbfimeffe zu Frankfurt a M. betreffend. 


Die DEHZESENON Nee beginnt für den Großhandel wie Ir ben Kleinhandel am 
Mittwoch ben 26. Auguft und endigt mit bem Dienstag ben 15. Das Aus 
paden ber Waaren darf zwar am Montag den 24. und Dienstag ben 25. Auguft, jedoch 
nur in verfchloffenen Läden — 

Für Leder beginnt die Meſſe am Mittwoch den 2. Sept., an welchem Tage bie 
ſtaͤdtiſchen Magazine zum Einlagern bed Leders und die öffentlichen Waagen zum ie⸗ 

en befielben eröffnet werden und endigt mit Diendtag ben 15. Sept. Bor dem 2. 

t. wird fein Leber in die ftäbtifchen öffentlihen Magazine aufgenommen. 

Jeder bahier nicht verbürgerte Berfäufer, welcher vor dem Beginn ber Meſſe oder 
nah dem Schluß derſelben Waaren dahier feil hält oder verkauft, ober vor ber geftatteten 
yet auspadt oder während des Auspadens an ben bafür beflimmten Tagen ben Laden 

et, ober Jemanden außer feinem Dienftperfonal ben Zutritt zu den Waaren geflattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., den 29. Zuni 1857. Rechneis und Renten Amt. 





565 — 
Bürgerliches Aufgebot. 
Juli 14. Eſe . » Iofene, —* hieſiger —8 und Scribent, aus Kiederich, 
s Eltville im Herzogthum Naſſau, mit Ardreae, Katharina, 
bier Bürgerstockter. 
„ 44. |Trittau, Johann Georg, iefiger Bürger und Padır, Wittwer, mit 


Lein, Garolina,-biej. Buͤrgerstochter. 
Frankfurt a. M., ben 16. Juli 1857. Standesbuchführung. 


Befanntmadung. | 
Durch Beſchluß Hohen Senats vom 7. I. Mis. find folgende Wahlen bei dem 
Löſch⸗Bataillon beftlätigt worden : 
Herr ObersLieutenant J. * er ler zum Hauptmann der 11. Compagnie, 
„ Lieutenant Ludw. Dav. Kiffewetter zum Ober: Lieutenant der 7. Compagnie, 
Lieutenant ** — — Ober⸗Lieutenant der 12. Compagnie. 


Frankfurt a. ‚ den 13. Juli 1 

; Das Stadtwehr-Commano. 
Korn = Erescenz »Berfteigerung. 

Kommenden 


Montag den 20. Juli, Vormittags 10 Uhr, 
ſou die diesjaͤhrige in 26 Waldmorgen beſtehende Qornu⸗Creseenz im Weilruh⸗ 
Forſt, Diſtrict Buchſcheerchen, des hieſigen Stadtwaldes in Parzellen von je einem 
Waldmorgen oder 1 Morgen 2 Biertel 17 Ruthen Feldmaaß an Ort und Stelle 


öffentlih an bie ee a werben, 
Frankfurt a. M., den 13. Juli 1 Forft-Amt. 


Am 11. Zuli d. 3. wurde das unten näher befchriebene lebende Kind, männlichen 
Geſchlechts, in einem Garten außerhalb ber Stadt ausgeſetzt gefunden. 

Das Kind ift reinlich und gut gehalten. 

Man bittet nach der Mutter dieſes Kindes reherchiren und etwaige Ermittelungen 
hierher gelangen lafien zu wollen. 

Frankfurt a. M., den 13, Juli 1857. Polizei-Amt. 


Alter: circa "a — Haare: blond; Augen: blau. In der linken unteren Kinn⸗ 
labe ein Zähnden. Kleidung: geftridtes weißes mit Tüll garnirtes Häubdhen, weiß 
dige rothgeftreifte Schürze, weißgrundiges Gattunfleid mit rothen Blümchen, meißes 
iquo⸗ Unterröchchen mit weißen beinernen Knöpfen, weißes Jaͤckchen von geflreiftem 
rt graue wollene Strümpfe mit blauen Bändeln, leinened Hemdchen, K gezeichnet. 
onbered Kennzeichen: Das. Kind hat einen Nabelbruch. 


Gefundene Gegenffände, 

— Schulzeugniß. Ein Schlüfſel mit ie. Bart. Ein —— Ring. 

Ein Zulegihlüffel: Ein Achtelloos gifoer: Lotterie. Eine Brieftafhe. Ein Bügel» 
Beutel mit einigen Kreuzgern. Ein Sporn. Zwei Schlüffel. Ein carrirtes Saͤckchen 
mit einigem Geld. Ein Schlüffel mit oe; Ein Schläffel. Ein Kirchner’s Gebet: 
buch. Ein ſchwarzes weibl. Wachtelhündchen. Zwei hief. "sr — Ein ſchwar⸗ 
zes männl. engl. Aa weiß am — * Ein brauner Filzhut. 

Frankfurt a. M., den 15. Juli 185 Polizei-Amt. 


- 


= MW 


Betfanntmahung.. ac 

Zwei meffingene Quadranten, eine Rue vier Nivelli ten und inet tannene 

Pulte, ſaͤmmlich gebraucht, find aus der Hand zu verfaufen und bei ber Materialver, 
waltung im, — Bahnhofe Banden binnen vier Boden einzufehen. 


— a. M., den 15. Juli 1857. 
au-Mnt, — 


4 anntm 

dur 8 —E nden und 4 A ——— A 
thlimer wo fih binnen 14 Tagen 

—— a, M., den 11. Sur 1857. 





ge Fee 


fentlide Ladung 

Alle, welchen Erb; e Anfprühe an. ben, Racing der am 5. Zuni 1857 

a biefigen ' Goa a, ria —— J F Hger zuſtehen, haben 
4. ugu 

bei — — —— — ec oder‘ BA zu fein, daß bdiefer 
Nachlaß an bie aufgetretenen, * Theile auswärts wohnenden Inteſtat-Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werbe. 

— a. u ben 24. Juni 1857. Stadt-Gericht H. 

Dr. Edharb: e 
— Dr. Lenkanf, Sea.Bir. 
fentli PN g adu 

Alle, welchen Erb: —* HA. Aniprüdie an den Dacia, ber 38 7 
verftorbenen Wittide des geibefenen biefigen Bürgers und Handelsmanns, an 
und Senator Sebaftian de Neufville, Johanna Gara be Redfsirle, 

geb. de Neufville, auftepen, haben ſolche 
b sum 26. uBER LES? 
* unterzeithnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gerbärtig gu ‚fein, a 
biefer Nachlaß an bie: aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden amentö,&rben 

ohne Sichetheitsleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a, M;, den 26. Juni 1857, Stadt-Gericht N: 

Dr. Renner 
Dr. Leytauf, SechuBit. 


Deffentlide Ladung 
Alle, welden Erb» und fonflige Anfprücde an ben Racılaf des am 2. Juni 1857 
verſtorbenen biefigen Dürgerfohnes Johannes Ernſt Schmöle zuftehen, haben folde 
is zum 1.,September.1857 

bei — RAR ordnungsmäßig anzumelden, oder —80 zu ſein, 94 dieſer 
6: an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Shielat. Erben ohne 

Siherheitdleiftung veraffolgt werde, 
Frankfurt a. M., den 1. Juli 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Renn 

Dr. Leptauf, ‚Bis, 


2 


- 55 — 


Deffentlide Ladung. 


Die nachverzeichneten in der Gemarkung von Rieder-llrfel gelegenen 11 Grunbftüde: 
Gew. 11 Ro. 236, nn e rs Praunbeimerhohl, im Flädhengehalt von 1 Beil. 
t 


v» MM u 8, besgleihen bei dem heiligen Stod, von .23 Rth. 77 Sch., 
u 27. 4, —— in ber Steinbachsgewann, von 2 Vril. 12 Rth. 


„ 29 „ 412, —— beimzu d. Steinbach auf dem Gleichen, von 37 Rth. 


v» #7. 7, bdesgleichen hinzu bem Miderbirnbaum, von 39 Rth. 13 Sch., 
„64 „ 30, besgleichen heimgu der Stelnbachsgewann, von 39 Rth. 79 Sch., 
„ 10 „ 18, 2% “ den — 22/ kr. Kornamts⸗Grundzins, von 
t 
Ma Baumflüf Hinzu dem Sthuttgraben, — 33 Rıh. 27 Sch., 
. 8 5 4, * — der Steinbach auf d. Gleichen, von 1 Vrtl. 
t ch. 
„47 „3, beögleihen hinzu am Klickerbirnbaum, 6!/2 Gſchd. Korn Schon⸗ 
borner Erbrins, von 1 Vrtl. 28 Rth. 26 Sch., 
76 16, Garten auf den Schießgaͤrten, 05 Rth. 02 SH, 
find zwar im Ab⸗ und Zufchreibbuh der Gemeinde Niederurfel auf den Namen von 
Daniel Beder zu Niederurfel Großh. Heff. Seits eingetragen, aber in dem land» 
amtlichen Transferiptionsbuche noch Niemanden zugefchrie 
Deßhalb werden in Folge dahier geftellten Antrags alle, welche an biefe Liegen: 
ſchaften ——— zu machen haben, hiermit — * ar bem unterfertigten 
Gerichte bis zum 13, Septembe 
geltend zu machen, indem nach fruchnoſem Ablaufe dieſer Faͤn die % aglicen Grunbftüde 
auf den Namen des veıftorbenen Jo 3 Helen Daniet Beder zu Niederurfel Großh. 
Hefi. Geis, De — Rechtsnachfolger, im landamtlichen Srensferiptionehuce eins 
getragen werben fi 
anffurt a. FR den 12. Suni 1857. Stadt⸗Gericht IL. 


Dr. Echhard. 
yfen, ir Ser. 


In Infagflagfachen gegen die Erben bes hiefigen Bürgers und Häfnermeifters 
Johann Jacob Eyd und deffen Ehefrau Anna Gertraube, geb. Schüler, wird 
in: Bheit Erkenniniſſes des Stabt- Gerichts I vom 1. Juli I. 3. das Unterpfanb: 

Eine —— hinter den Predigern'ftehend, mit Lit. A, No. 81, bezeich⸗ 
net, gibt 
1) 4 in die Kopfapotheke 


2) 3 r Laternengeld 
für das barauf haftende Eapital von 2600 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
loͤnnen bafelbft bis zum bemnächft befannt ee werdenden Berfteigerungstermine einfl- 
weilige Gebote m Beutel gegeben werde 

anffurt a ben 15. Juli 1857. Der Fiscal— 
Dr. Jung, Adijunkt. 
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PVolizeisTaren der freien Stadt Frankfurt. 
Bom 16. Juli 1857. 


Brod⸗Taxe und Gewicht. |Bi. Loth. |®r.|sı.l| Fleiſch-Taxe. 
Bom 16. sie 22, Juli 1857, Ochſenfleiſch das Pfb. 
Zweite Sorte. Rinderfleife " 
Ein gemifchtes Roggenbrod von ‚Kuhfleiich 


u ” H von 

ammelfleifh „ 
Schweinefleiſch „ x 
| a) Bei dem Bleifchgewicht ger 
a aufein Pfund, 
b) Die Fleiſchzugabe beträgt 
ben zehnten Theil des Ber 
wihts, mithin anf fün 
Pfund ein halbes, und fo 
von ber nämlichen Gattung 
U bes Bleifches ſeyn. 
E co) Der Berfauf bes Fleiſches 
ohne Zugabe um einen bös 
gern Preis ala die Tare 
eftimmt, ifi bei Strafe vers 
boten. 


” m von 
Erſte Sorte, 
2 ” von 


” " von 

Weizensod. fg. Pfaffenbr. von 

" " " von 

" J von 

J von 

Waflerwet . . . . von 

Rildbrod. . . . „von 

feined Waflerbrod . . von 
Beiden Dorfbädern. 

Zweite Sorte. 

Ein gemifchted Rogrenbrob von 

" von 


” 
” 
” 
[3 
® 
# 
" 
” 
” 


* 


J Pier⸗Ing 
Vom 1, Bin Sal 
" F I Die Maas Bier im Haufe 
Grfe rs 6 a) Lagerbier ... . .[13 
* — 2 b) Jungbier ..... 
“ n ” Das Seidel (11a Schop. 
1) Die Dreingabe bei dem Verkaufe der Waſſerwecke und Die pe Rn —* — — 
Milchbrode iſt bei Strafe, ſowohl für ben Geber als für 
ben Empfänger, verboten. Straße 
2) Ebenſo wird das frühere Verbot des Aushodens des Weiß: | a) Lagerbier ..... 
und Schwarzbrobes von Neuem in Crinnerung gebracht. E b) Sungbier mr 


Frucht: Preife. Mehl: PBreife. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 112/205 Weigenmehl . . . » . a 135 Zoll⸗Pf. 
Kon u» Fr — 81361 „» geihw.Borihuß „ — 
Berfe „ — 8112f „gemeiner „  y > 
Hafer . . 110 Bid. Zollgewicht | 6115 BWeirenfrotmeht . — 
Weizenſemmelmehl . . . „ a 
Korn⸗ ober Roggenmehl „ " 


| 
Heu: und Strob-Preife. 
Ben, Mittelpreis bes Zollsgentnere. ». » 2 2 2 2 2 nn neh 
ornſtroh, das Fuder ober 10 Zollsdentner. . 2. 2 2 2 vr. 2 
Das Gewicht des ur iſt das Fuder 10 Boll⸗Zentuer, der Zentner 100 Pfb. Zollgewicht 
Die Strohverfäufer lub verbunden, nah dem Gewicht zu verkaufen. J 
Polizei⸗ Amt. 


TE 7 Ta re une ee 
Berantworilicher Mebacteur und Berleger I. ®. Holtwart. — Drud von 3, P. Streng 
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A ı mtsBlatt 
der ferien Stadt Fränkfürt, 


— (Erpedition: am Beitpförtden, — — 21). 
— — — — — —— — — — 
AMA 86 Samstag, den 18. Juli 1857. 


Amtriche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches 8 Aufgebot. 


Juli 16. Bennedenſt ein, Gottfried Eduard, Tiſchlet, heimathberechtigt zu 
Stöckey, kKreifes Nordhauſen, Regierungsbezirks Erfurt im Königs 
reih Preußen, mit Wagner, Maria Sibylla, früher zu Niederrad 
im hieſ. Gebiet anfällig, jegt aus dem hief. Gtantssechaude ents 

‚1. laffen, beide derzeit dahier wohnhaft. 
„Is Fidexrlein, Jacob, hiefiger Bürger, und Specereihändier, Wittwer, 
mit W ebn, Maria Dorotpen, aus Biedenkopf im Großherzogihum 








Ä Heſſen. 

„ 16. 2rult, Ent Theodor, Buchhändler und Buchdruder zu Meifenbeim 
im Bandgrafıhum- Hefien, mit Beyfdlag, Johanna Mathilde, 
aus dem hieſ. Bürgerverbande entlaflen. \ 

u 416. |Rumbler, Johann Jacob, hieſiger Bürger und Gärtnermeifler, mit 
Brezina, Wilheimine, hieſ. Buͤrgerstochter. 


wrankfurt a. M:, den 18. Juli 1857. Standesbuchführung. 
olz⸗Verſteigerung. 
ee ‚dem Golbſtein— eb Diſtrict eileuhraufhen, bes dapiefigen Stabdts 
Mittwod. dien 22. Iulib 3: 


22 Klafter Eichenfaulholz, 
02 „  Eicdenbengelholz, 


„... Zannenfheirholz, 
Maais —8 — were un Pan — 
eiſtbietenden verſteigert werden und l 
Bde er — um 97 7 Upr, bazu jr — Di — 
ur = —R q. M. ‚ben. 17. Juli 1857. Forſt⸗Amt. 





—* etübg 3 are Buenos Ayres hat ben Hiefigen Bürger und Hans 
delsr N —* * a F IM Conſul für hieſige freie Stadt ernannt, 
beit 16. Juli 185 StadtsKanzlei, 


— 5710 — 


Korn » Grescenz » Berfteigerung.. 
Kommenben 


Montag den 20. Zuli, Vormittags 10 br, 
fell die diesjährige in 2E Waldmorgen beftchende MRorn:Eredcenz im Weilruh⸗ 
Kork, Diſtrict Buchſcheerchen, des hiefigen Stadtwalbdes in Parzellen von je einem 
Waldmorgen oder 4 Morgen 2 Biertel 17 Ruthen Feldmaaß an Drt und Stelle 
öffentlich an bie Meiftbietenden verfteigert werben. 
Frankfurt a, M., den 13. Juli 1857. Forft-Amt. 


Die ftädtifche Gemäldefanmlung Ä 
im ehemald von Bethmann'ſchen Mufeum in der Eeilerftrahe ift von num ange 
h Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 


aet: 
Mr Franffurt a. M., den 14. Juli 1857. 
Stadt-Bibliothefariat. 


Am Il. Zuli d. 3. wurde das unten näher beichriebene lebende Lind, männlichen 
Geſchle dts, in einem Garten außerhalb der Stadt ausgeſetzt gefunden. F 
Das Kind iſt reinlich und gut g halten. 
Man bittet nach ber Mutter dieſes Kindes recherchiren und etwaige Ermittelungen 
hierher gelangen laſſen zu wollen. 
Frankfurt a. M., den 13. Juli 1857. ’ Polizei⸗Amt. 
Alter: circa % Jahre; Haare: blond; Augen: blau. In der linken unteren Kinn⸗ 
lade ein Zähnden. Kleidung: geftridties weißes mit Tüll garnirtes Häubchen, weiß 
arundige roıhgeftreifte Schürze, weißgrundiges Cattunfleid mit rorhen Blümchen, weißes 
PiquesUnterrödden mit weißen beinernen Knöpfen, weißes Jädchen von geftzeifiem 
— graue wollene Strümpfe mit blauen Bändeln, leinenes Hemdchen, K gezeichnet. 
eionderes Kennzeichen: Das Kind hat einen Nab.lbruch. 


©erichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Labung. 

Am 2. December 1829 haben die Johann Simon Stroheder’fhen Eheleute 
an den ® hrimen Hofrath Dr. Euler ald Curator der Winlb Le Page’fhen Ber 
laffenfbaft und des abweienten Kelir Le Page bie in ber Sacfenhäufer emarfung 

elegenen Grunbditüde Gew. 3 No. 23, Gew. 14 Ro. 90 und Gew. 15 No. 28 für bie 
er von 1200 fl. zum hiefigen Hypothefenbuche verpfändet, 

Bon Seiten der Erben der Wittwe Le Page ift nunmehr befcheinigt worden, baf 
diefe Hypothek lediglich zu diren Nachlaß gehöre und daß der zu Bunften des Felir 
Le Page erfolgte Eintrag auf einem Srrihume berube. 

Es wird daher der in ber gedachten Hypothek benannte Felix fe Bage, bejie 
hungsweiſe deſſen Redhtenachfolger aufgefordert, etwaige Anfprüche auf bie Fraglide-Hnpothet 

bie zum 8 Detober 1857 
bei unterzeihnetem Gerichte geltend zu maden, als anfonften ber zu Gunften beffelben 
in dem biefigen Hppothekenbuche gemadte Eintrag gelöfdht werden wird. 

Franffurt a. M., den 8. Juli 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Edharb. 
Dr. Leyfauf, Secr.Vic. 


Anantworilicher Redadeus und Berleger 3. ©, Ösipmwari. — Brad von 3, 


















Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, wereheſe 20. 








ME. Dienstag, den A. Jult 1857, 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug ans den biefigen re 


857 I. G etram 
in 12 4 Be Eduhrh — tiffian, Dr. phik, eine — Winzer und 
7: Jod 


va —3I7 9 ——— Ir De Int6-Zeitüng, 


u, * A en el, Johanna 
gba th 

12 |ei Marimilidn ui ; 
„ "Sin — — mit ei 0 ah end ak E un 


töhhter 
748 eihtemät, —— Blikget und Handelsmann, mit 
Anna Maria ilhelmine, hieſ. — 
—RX Gar Ludwig, —* get Bürger und Pader, Winber, mit 
efiheder, zu e, geb. Glllmaun, aus Meif go im Rand d⸗ 
9 Seh the des derſtorbenen bafigen Schriftſchneiders 
ohann Heinrich Dielri oe Ve 
a} Pas Ludwig Cart, hieſtger Bürger und anbeldmann, mit 
ur er (atıd Deu et), Ana Rebeda Kathatina Mathilde, 
fi ürgerstochter. 

„16 Eifer, C — en pi A und Repaketien, mit 

ötr entiette, hiei..Bhr 









—— —— ——— — — 


IE Seboeren«é« 








ö 46 rant, Midad S Fan, Sohn Y bief. Bürgers und 
a 


Mafcinenarbeiterd r J (Teich). 
— re von Münd» Bellinaheuten Augufte Iofephine Maria, 
6 Tochter Sr. grerlenn des Gr gi. Heſſiſchen Geheimenratpe, 
Bundedtagsgelandten, Oberft-Rammerberrn, Oberft:Geremos 
nienmeifterd, Gommanbeurs und Ritters hoher Orden, Jo— 
feph Heinrih Franz Freiheren von Münd + Bellinghaufen 
(Freyin von Münd-Bellinghaufen). 


- N — 





geit. | Ort. | I. Geborene 
er N 23 |$ Johann Wol Sohn des hief. Bürgers und 
—4434 a 
— Ann Martin bare Germann KT 
— Ms |Demurs, Gufav Heinid, Sohn des hief. Bürgers: und 
8 Handelsmanns Johann 


Demuth (Scheibel). 

H 68 Scholl, Catharina Tperefe, — des Ortshurgers zu Hed⸗ 
derngeim im Hergogtpum Raffau, Zimmergefellen bapier, Jo, 
bann Scholl (Kopp). 

7 N 175 Euler, Anna Margaretha, Tochter bes hieſ. Bürgers und 

Weing ärtners Johann Heinrich Euler ee 
8 Sammungiet Keyl, — Louiſe Clara, Tochter des hieſ. Bürgers und 
A 13 Handelömanne — Albert Ke F (Hoffmann). 
8 — Chelius, Guſtav Carl Alexander, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
— Konrad Jacob Wilhelm ins ders). 


OGew. 10 Sprenger, Earl Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 


Fiſchermeiſters Sr Ernf Sprenger (Schend). 
N 120 & Banner, Georg, Sohn bes, hief. Bürgers und Weingaͤrtners 
Georg Wagner (Renz). 
10 D 105 AMelchin, Ernſt —8 Sohn des Diet Bürgers und Han» 
bel6manng Andreas Earl Gottfried Melchin ——— Mm 
101 E 60 |Rurs, Johanna Eleonore Betronella, Tochter bes hieſ. B 
gers und Handelsmanns Ludwig Kurs (Gräp) 
10 119 Grin, Anna Sufanna, Tochter des bie Bür ” und Bier 
ermeifters Johann Heinrih Chriſt ‘Grein. 
11 K 163 - 60 Kin bonn, Johann Jacob, Cohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmannd Georg Adolph — (Stren 
11Gew. 4 66. Doliwet, Leopold Heinrih, Sohn bed Ortsb ders 
A 30 Berkersheim, Gaͤrtners dahier Georg Jacob Dolwet (Heus), 
11 N 8 Eifer, Juliane, Tochter bes hief. Bürgers und Beingärtners 
Balentin Eifer (Bippert). 
12 K 116 Be Heinrih, Sohn bes Bürgers zu Grünftabt in ber 
Rhein-Pfalz be8 Königr. Bayern, Handlungs⸗Commis dahier 
Friedrih Fraenkel (Maas). 
12 — 858. mug Guſtav Molph, Sohn des hief. Bürgers und 
Schieblärders Johann Jacob Geißler (Heß). 
15 u it Pa dem Eprifliane Goppie kn Tochter des 
Sur B a und Handelömanns Julius Philantrop Dei⸗ 








II. Berfitorbene. 





Sum 25| Bredenheim. |Heinrib, Maria Louiſe alias Sufanna Louiſe, hief. Bürgerin 


Yuli 41 D 7b rom. 


” 111 A 105röm, 
ae 
„12 D1410 


12 A 75 röm, 
„43 B 15 röm. 


u» M% 
„M Dia 
4 1218 
„414 A 105 rim. 
„MM 09 
, 415 Main 
„16 Eım 


„ 16| &ew. 388. 
AS SAb 


,# Lit 


und Wartfrau, alt 65 Jahre, 7 Monate, 16 Tage. 
Marfhallvon Bieberfiein, Ida Carolina Zofepbine Freis 
frau, geborne Freyin von Falfenftein, Ehefrau Seiner Excellenz 
bes Großherzoglih Badiſchen Kammerherrn, wirfligen Ges 
heimenraths, Bundestagsgefandten, außerordentl. Gefandten 
und bevollmädhtigten Minifterd am Grofherz. Heſſiſchen Soft, 
Großkreuzes und Commandeurs hoher Orden Auguf Frei⸗ 
a Marſchall von Bieberftein, alt 47 Zahre, 2 Monate, 


ge. 

M ayer, Martin, Ortsbürger und Taglöhner zu Sprenblingen 

| im Großherzogthum Heſſen, verbeirathet, alt 36 Jahre, 
1 Monat, 3 Tage. 

N. N. Buguf, aus — in Kurheſſen, alt 1 Jahr, 4 Mo⸗ 

nate, 1 ge. 

Rhein, Johann Gottfried, bief. Bürger und Schuhmachermeiſter, 
verheirathet, alt 52 Jahre, 4 Monate, 28 Tage. 

3 081, Eſther Emilie, Tochter bes Lehrers aus Hambura, Doet. 
phil. David Ephraim Jos (Koch), alt 9 Monate, 19 Tage. 

Pr Samuel Löb, hieſ. = rger und Ausicnitihändler, vers 
heirathet, alt 73 Jahre, 9 Monate, 21 Tage. 

Scherlenzty, Johann Matthäus, hief. Bir rger und —— 

| brauermeifter, verbeirathet, alt 33 Jahre, 5 Monate, 8 T 

Grunert, Maria Dorothea, Tochter des verſtorbenen 8 

Bürgers und Schneidermeiſters, Johann Chriſtian Grunert, 

| (Schäfer), alt 31 Jahre, 6 Monate, 26 Tage. 

von ®röller, Franz, Ritter, Eabet: Unterjäger von ber 2. 
Gompagnie des kaiſerl. königl. öfterreihifhen 1. Feldjägers 
Bataillons, aus Mailand, alt 30 Jahre, 

Wolf, Amalia, Dienfkmagd, aus Rüſſelsheim im Großherzog⸗ 
thum Heſſen, alt 34 Jahre. 

Scheidler, Alerander, Sohn des hief. Bürgerd und Hans 
delömanng, Alerander Carl Michael Scheidler (Seried), alt 
10 Zahre, 7 Monate. 

Lewis, James, Sohn des ge 4 London in England, 

es ©. Lewis, alt 13 Jahre, 9 Monate. 


Jam 
Daſch, Elifabethe, Tochter ded verfiorbenen Gaͤrmers zu Oberrad, 


Daniel Daſch (Scondo), alt 58 Fahre, 1 Monat, 21 Tage. 
Ernf, Bernhard, eo: von der 3. Gompagnie des 
fönigl. preuß. 38. u aus Maßliſch 
(Hammer) im Regierungsbezirk Breslau, alt 28 Jahre, 
1 Monat, 19 Tage. 
——— elt, — —5* — Tochter des Ortsbürgers Bas 
um Heffen, bermalen 
— dt Doppel wend), alt 10 Monate, 19 — 


— Mi — 





Zeit | Dt. | I. Berftorbene 





1857 
Juli 17 A 14 röm. Nöppenheim, Ifaac Yiaae, hief. Bürger und Handelömann, 
| alt 48 Jahre, 22 Tage. 
„11 E19 Salomon, Anton, Scriftidleifer, Sohn des Bürgers und 
| Shriftgichere au Bornheim, Franz Salomon (Uppeh), alt 
Jahre, 5 Monate, 20 Tage. 

18 ag rl arts ner, Heinrih Juſtus, bier. Bürger und Gaftwirty, 
| rufe aa Thorfchreiber, verheirath.r, alt 64 Jahre, 2 Monate, 10 Tage. 


Frantfurt a, M., * 21. Juli 1857. — — 


Holz Verſteigerung. 
u im Goldfeinsforfte, Diſtrict Weilruhrauſchen, des dahleſigen Stadi ⸗ 


Mittwoch den 22 Julid. 3.: 
22 Nlafter Eichenfaulholz, 
39, Eichenbengelholz, 
Tanunenſcheitholz, 
8400  Etid Eichenwellen 
öffentli an die Meiftbietenden verfteigert werben und haben ſich die Rau 
genanntem Tage, Vormittags um 7 Uhr, dazu auf dem Oberforſt er 


eingufinden 
Frankfurt a M., den 17. Juli 1857. Forſt⸗Ami. 


Die ſtädtiſche Gemäldeſammlung 


im ehemals von Bethmann'ſchen Muſeum in der Selletſtraße iſt von nun an ge⸗ 
öffnet: Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 


Granffurt a. M., den 14. Juli 1857. i 
- Stadt-Bibtiorgelariat. 


Am 11. Juli d. 3. wurde das unten näper befä befehrie bene lebende Kind, männlichen 
Geſchlechts, in einem Garten außerh — ber tadt we gefunden. 
as Kind if —* und gut 
in it „> ber Kalter — Kindes recheichiren und etwaige Ermitielungen 
hierh an en zu wollen 
— — — M., I 13. Juli 1857; den 
Alters eiren Jahre Hädre: erg Augen: as A ———— er 
fabe ein Zähnen. Aeidung ans weißes mit Hauubchen 
e rorhgeftreifle Schürze tundigee —— hair, rothen Blümdy ve ee 
uesUnterrödchen mit weißen —* hd eißes Jaͤchchen von geftreiftem 
u raue woſlene Strümpfe Mit ee — Ines Hem Yan, K chnet. 
Benmgeigen: Das Reno var einen 


" 





wald 
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Auszug aus den Standesbüchern 
ber | 


$rankfurter Landgemeinden. 


Ort. Zeit. I. Getraute 








1857 

Bornheim Juni 1NuE, Ehrifian, Bürger und Zaglöhner zu Bornheim, mit 
Mes, Maria Elifabetha, aus Bredenheim, Amts Hochheim 
— im Herzogthum Nfau. 
Haufen 30 Walter, franz, beftgnirter Bürger und Schuhmader zu 
| 8 aus Waldenburg im Koͤnigreich Würtemberg, mit 

röhling, Anna Katharing Maria. 
Niederrad „ 14Eifenader, Johann Wilhelm, Bürger und Metallarbeiter zu 
Niederrad, mit Müller, Henriette Wilhelmine, 
Oberrad „ L1Rreuder, Zofeph, Bürger und Schuhmacher zu Oberrad, mit 

Rufmann, Maria Johanna. 






" „ 14H0rn, Georg Wilhelm, Bürger und Schuhmacher zu Oberrad, 
mit Rußmann, Wilhelmine Charlotte. 
w „ 15/Diel, Johannes, Bürger und Gärtner zu Oberrad, mit Dant, 


Clara. 






Ort. Be | I. Geborene 


1857 

Bonameds Juni 1Matthes, Friedrich Zulius, Sohn des Bürgers und Schreinere 
zu Bonames, dermalen Bahnwärters bei der Main Weiers 
Eifenbahn Johann Peter Maithes (Eymer). 

— „.22 N. N. Wilhelmine Katharine (fremd). 

Dberrad April 21 N. N. Maria Abolphine Cheimarhberechtint zu Bornheim). 

Bornheim Juni 3Gramlich, Ferdinand, Sohn des Bürgerd und Hufſchmieds 
zu Bornheim Johann Bottliebd Gramlih (Kahn). 


z » AHiller, Franz Ferdinand, 2 des Bürgers und Handel 
mannsd zu Franffurt Franz Earl Hiller (Fery). 
" „ Seibel, Anna Elifabethba Barbara, Tochter des Drtsbürgers 


zu Biſchofsheim in Kurheſſen und Fabrikarbeitets Johannes 
Seibel (Hormes). 


u. „ 10,88, N. N., todtgeborene Tochter des Drtsbürgers zu Ober⸗ 
liederbach und Schreiner Georg Ep (Klein). 
— 13X. N. Eliſe (fremd). 


Sranffurt | „ 14Wolf, Elifabeth Catharina Henriette, Tochter bes Bürgers zu 

| Borndeim und orbentlihen Lehrers an den evangelifchs 
proteftantifhen Bolfsfhulen zu Frankfurt Friedrich Carl 
Wilhelm Wolf (Heiſter). 







. — — 


I Geborene 










Juni 17 Cornel, Peter Dito, Sohn des Bürgers B——————— 
zu Bornheim Peter Cornel II. (Redling), 
„ A9N. N. Earl Friedrich Ludwig (fremd). 
191 Stein, Catharina, Tohter des Bürgers und Weißbinders zu 
er Joſeph Stein (Lederer). ’ 
» 19N. —— Eliſabetha (fremd). 
27H4f ne r, Heintich, Sohn bei Birge und @ärtners zu Born, 
heim Johann Balthafar Häfner II. («Diept). 
"28 —— Euftamius, Sohn des Bürgers und Weißbinders zu 
ornheim Sofeph ehe (Schwemmer). 
30Koob, 26 Heinrich, Sohn des Bürgers und Lackirers zu 










| m Barl Theodor Koob (Fries). 
Dortelweil | „ BIPf ih, — Catharina, Ai d Bürgers und bar 44. 
Dörtelweil Pa ed Pfeil Bin eider). 
5 = OR iEm, Iohann 3* ers und Sch 
zu Dortelweil Johann er er Reinharb). 
Sranffurt April WB Hausner, Michael Ehriftian, Sohn des —* und Haͤfners 
zu Haufen Andread Hausner 
Nieder» Juni SH Rötter, Sujanna, Tochter bed ne * 16 Ani DOefondmen zu 
Erlenbach Nieder⸗Erlenbach Johann Michael Müller). 
r „ 14Amberger, Catharine Margarethe, Sn ir Bürgers und 
Drfonomen zu Meber-Erlenbady Friedrich vn berger (Rad). 
—5— April 28.N. N. Ludwig Hermann (heimathberechtigt zu Niederrad). 
ederrad. Juni 1/Simon, Carl Morimilian, Sohn des di * und Bueiaufens 
zu Niederrad Johann Georg —Iv —53 — 
3Getrenauer, Johannes, ——9 rgerd und Haarfı 
u Micderraß bamn, 3 ara Den In Bi (Schmeißher). 
— 83 } —47 et ee —E 
apierfabtifanten 3 ederta 
(oe Hi 
[2 4 
ray ie ae; vu Bir d Gaftwirt zu Nieder, 
" u ’ 
12. * Berg ——— ra eh un, * 
u ” — 
Pr aut —— an 
„(Hmeiter ju A 2 htin 38 Lina 
v . Ya N at Seat Lem E 
" " ofeph, „eur IR des Buͤrgers und 
2: —— tn 
Diem | „ J 
| —— —— ee 


a aM N. a * * Cãcilie. 
„GN. N, Georg Heinrich Adam (fremd). 










t 8 und Steinmegert zu 
FIIR rap heſſiſchen * Offenbach, Jacob 
Meyer (Schmal;). 
24Creß, —3 Elijaberha, Rd des Bürgers und Bäders 
al, a N ———— (Bog 
a En ohanna (fremd) 
x 3 ®r 


" n 0) — ann, Maria Suſanna 56 e Margaretha, Tochter bes 
—* eis und Schneiders zu Dberrad Johann Ferdinand 
een ein). 









uni 2 —— Adam, Schah des Bürgers und Zaglöfnerd zu — 
eter wei (Eotnel), alt 1 Jahr, 17 ar 

— — ft Ludwig, Sohn des Bürgers und Defonomen zu 

senpeim Conrad Henzel (Kempf), alt 7 Jahre, 1 Monat, 


53Bleber; le Maria, geb, Flohn, Ehefrau des Bürgers und 
Aneiders u 6 Conrad Adam Bieber, alt 39 Jahre, 

onate, ge 
UA SE de Sohn des Bürgers umd Pflafterers zu 
unbe org Häfner U. (Müler), alt 1 Jahr, 5 Mo- 


| * 5 

10 Eb, N. * — Tochter des Ortsbürgers zu Ober: 
| REN im Hetzogthum Naffau und — Georg 

—1 


X 
tet, arte m Magdalena, Tochter des Bürgers und Han- 
Vihter (Stros 





n 


beiömannd zu HM fart Friedrich Wilhelm 

deder), als 
„ IlRedergali, Sim, 8 ütget Und — 2 — zu Bornheim, 

Wittwer, alt 62 Jahre, onate, 6 

ER a dles, Juftine Snaik, geb. Wagner, hu be8 Bürgers 
| um Rülers ı lan Bornheim Conrad Radles I., alt 61 Jahre, 
werd a ag —5* * * rd Ehefrau 
o chers 


enma 
—* — — —S 24 Tage. 


D 
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Ort. EI LE: Mectoebaun 





Frankfurt 


Nieder: 
Erlenbach 


Frankfurt 


Niederrad 


Nieder⸗Urſel 


Oberrad 


J— ——— Johann Friedrich, Soldat von der 4. Coupa m chen 
Frankfurter Linien-Militaire, Sohn bes verfiorbenen Bürgers 
und Ehauffcewärters zu ee Heinrich Benjamin 
FAN TIcH alt 22 Jahre, 11 
3Pfeiffer, Anna Maria, neb. Pfeffer, Ehefrau des Bürgers 
und Taglöhnerd zu Nieder» Erlendah Johann Philipp 
Pfeiffer III. alt 42 Jahre, 6 Monate, 21 Tage 
19'N. A re heimathberechtigt zu Nicder-&rienbadr "alt 2 Jahre, 


15 Da us — Magdalena, geb. Schäfer, Wittwe (dritte Ehe⸗ 
ek des verflorbenen Gemeindemannes zu Niederrad Johann 


x 


” 


M,, den 11. Zuli 


eorg 


Dauth, alt 68 Jahre, 


onate, 


9 Monate, 1 Tag. 


22 Rum Wilhelm Philipp Daniel, Sohn bes Bürgers und 
Haarfchneiders zu Niederrad Georg Oehlger (Rhem), alt 
15 Jahre, 8 Monaie. 

W Bormeth, Joſeph, Haarſchneider, Sohn des verſtorbenen Sir 
ner und Haarjchneiders zu Niederrad Philipp ion 
Bormeth —— alt 38 ** mi Monate, 13 Tage. 

29 Leipold, Heinrich, Sohn des Bürgers und Eifen 
zu Niederrad Johann Ricolaus Reipod (Zeiger), alt 4 
Monate, 22 Tage 





4 


2Pfeiffer, Maris kagdelens, geb. Bender, nadgelaffene 
Wittwe des verflorbenen Bürgers unb Beifchlägers 
Nieberurfel Georg Pfeiffer, alt 70 Jahre. 

Dominique, Georg Karl Friebrich, Sohn bed Bürgers und 


Haarſchneiders zu Oberrad Garn Karl Friedrich Dominique 
(Schwenfe), ak 3 Monate, 11 —* 
21lBraun, Philippine, Tochter bed Bürgerd und Gärtners zu 
Dberrad Conrad Braun (Srämer), alt 6 Monate, 1 Le 
23 Boch, Sufanna Margaretha, geb. sn. binterlafene 8 Wittwe 


des verſt 


orbenen Bürgers und 


ärtnerd zu 


Philipp Boch, alt 89 Jahre, 3 Monate, 6 Tage. 


27Neumwirth, Mar 


alt 4 





onate, 15 Tage. 


gareıha, Tochter des Bürgers ni Geifens 
fieberd zu Oberrad Johann Wilhelm Neuwirth (Marjahl), 


WReinharb, Ehrifine, Tochter des Bürgers und Schneiders 


zu — Döertab Philipp Jacod Reinhard CDewas), alt 1. Monat, 
age 
Oberrad, den 21. Juli 1857. 


Beltanutmadhung. 


e Borftednadel iR gefunden und hierher abgegeben worden. 
d Caniine wolle fi binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Behörbe anmelden. 
Polizei⸗ At. 


1857. 


Standes AT er 


2% Bürgerliches Aufgebot. 
Juli 18. Ban Simon , biefiger Bürger und Handeldmann , . mit Sömig, 
2 - Anna Maria Zaveria, bief. Bürgerstochter. 
„18 Neumann, Jacob, Bürger, und Handeldmann zu Mannheim im 
Großherzogthum Baden, mit Hirfhhorn, Nanny Emilie, hieſ. 
X Buͤrgerstochter. 
„418 von Plonnies, Wilibalb Ludwig Hermann, Großherzogl Heſſ Ober⸗ 
lieutenant im 3. Infanterie: Regiment, in Garriſon zu Worms, mit 
Brand, Anna Elıfabetba, für ihre Perfon bem bief. une 
bande angehörig. 


Frankfurt a. M., ben 21. Juli 1857. | Standesbuchführung.: : 


Bekanntmachung. | 


Zwei golbne Hemdentnöpfe fi find gefunden — Der Eigenthumer hat ſich bin⸗ 
nen 14 Tagen zu melden. : 
Frankfurt a. M., den 17. Juli 1857. Doligel- Amt. i 


Gefundene BGegenffände 
au Er Schulzeugniß. Ein Schlüffel mit großem Bart. Ein Aber «vergolbeier ai 
Ein Zulegſchlüſſel Win Achtelloos biefiger Kosterie. Eine Brieftaſche. Ein Bügel: 
Beutel mit einigen Keeuzern. Ein Sporn. Zwei Schlüffel. Ein carrirted Sädden 
mit einigem Geld, Ein Schlüffel mit Futteral. Ein Scluffel. Ein Kirchner’ Gebet⸗ 
buch. Gin ſchwarzes weibl. Wactelhündden. Zwei hieſ. Lotterielooſe. Ein ſchwar⸗ 
6 männl. engl. Hündchen weiß am Halfe: Ein brauner Filzhut. Zwei MH. Schlüſſel. 
in weißes Tafbentuh, 8. 12 gez. Ein tombalener Ring mit Stein. Ein Regen⸗ 
ſchirm in einer Droſchke. Eine —— worin 2 Saipphen x. Ein sch 
Brantfurt a. M., den 17. Zuli 1857. Polizei-Amt. . ; 


Gerichtliche — — | 


Edictalladbung. 

ein Adtelloos No. 24584 Lit. NGter Claſſe 131ſter hieſiger Stabtlotterie, auf 
deſſen ganze Nummer laut 10ter Ziehbungslifle vom 15. April 1857 ein Gewinn von 
4000 fl. gefallen, ift mad Anzeige bes hiefigen Bürgers und Hauptcollecteurs ‚Herrn 
Carl Böatsss demjelben verloren ‚gegangen. Es werden daher auf feinen Antrag 
Ale, welde an jenes Achtelloos aus irgend einem Rechtsgrunde Anfpruh zu’ haben 
glauben, hiermit aufgefordert, denſelben 

- binnen wei Monaten 

bei dem unterzeichneten Amte geltend zu madjen, bei Vermeidung, daß baffelbe jo 
amortifirt und kraftlos erfiärt werden wird. 

Fri a. M., den 9. Zuni 1857. Stadt-Amt 11. 


Dr. Benkard. 
Dr. Zörner, Ya. 


enttihe Babdbu 
Be rz —* in 9 Gemarkung von —R Jele enen Grundküde:, 
13 3, le, heimzu dem Wieſenloch, 21 Ruben’ 64 Schub, 
1 Ro. 651, hunftäd hinzu rechts dem Gansgarten, 1 Biertel 5 aus 
— en 6 Schuh 
ew 


. 4 Rh Ne, Adler auf ber Scherr, 39 Ruthen 70 Sub 
4) gr 11 Ro. 320, Ader rechts Tiefenberg am Faͤhrſtüch1 Viertel 37 Ruthen 
w 


üb, 
5) . nA Ro. 327, det in dem Kloppenheimer Grand, 1 Viertel 33 Ruthen 


befinden 0% * Ab⸗ und Zuſchreibebuche der Gemeinde Dortelweil auf den Namen von 
Lubwig Kaſch eingetragen, find jedoch im landamtlihen Transſcriptionobuche bis jegt 
noch auf Niemanden —— Da —— nicht beigebracht werden 
können, fo werden auf Anixag des Rechtsnach bad ‚peplebten Dortelweiler Bürgers 
jedrih Ludwig Rad Alle, welde A un Riögenfegaften Anfpruc zu — 
en, hiermit aufgeforbert, ſoichen 
lntectecciglen Berihte anpuyeigen, Indem nad dere frahtlfem Ablauf. bl def 
te anzuzeigen, indem nach bere au age 
—5*— Grundſtücke auch in bs landamtlichen Transferiptionsbuche auf ben — 
KEANE H — ig Rach ju Dortelweil, resp: beffen — — 


a. M., den 15. Mat 1857. Stadt-Ger 
Di. Edhbarb. 
—————— rc | | Dr. fen, Ir: Oper 


— ee 
Be Gr8: und fönfige Ainfprüce an ben Rachlah der am 25. April, 1äMR 
n Ehefrau des die * te und Altlleider haͤudlers Geor * —* 
—* —A Margaretha, geb. Schlemmer, . en, 
bis zum 29 YWuguft 185 

bei unterzeichnetem Gerichte ortnungsmäßig anzumelden ober ge Ju fein, daß virſer 
Nachlaß an bie aufgeiretene, auswärts. wohnende Teſtaments in opne Sider- 
heitöleiftung verab ie erde. 

Frankfurt a. DM, den 29. Juni 1857. — I. 

Dr. Renner. 








DFFFentiige Soden 
un 3 Diem — * und ſonſt —3— —E—— an den 54* beſindlichen Rackafınes 
verftorbenen 


853 zu Ba Handeldmanneds Johann Siem 
—X en * ham ie 
sum 29 Auguſt 1857 

bei untergeichnetem Geriäte orbnungsmäßig anzumelben, ober gewärtig zu fein, 1 daß diefer 
Natlapı an; den, aufgeiretenen auswärıs wohnenden Jnteat-Erben opne Sicherheita- 
leitung verabfolgt werte. 

Frankfurt a, M., den 29. Juni 1857. ORDER TE 

ner. 


Bun B Dr. Lepkauf, Secr VBic. 


— Berauimortliher Medaceur und Berleger 3, ©, OÖ slpmweart. — Drud von 3. — 


Amts Blatt 
der freien Stadt „Frankfurt. 
(Erpebition: — Selechchaueheßte 21). 

JR 88, Donnerdtag, den 33. Juli 1857. 





— — — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Buͤrgerliches Aufgebot. 





Jun A. Gerlach, Johann Jacob, BIN Bürger und Maurermeiſter, mit 
Drill, Elara Margareiha Elifabetpa, hief. Bürgerstochter. 
„24. |tömwenfein, Kaspar Friedrich, hiefiner Bürger und Meſſerſchmied⸗ 





meiſter, mit Gangnuf, Sophia Margaretha, aus Nedarbiſchofs⸗ 

heim im Großherzogthum Baden. | 

— arr, &uard, Kaufmann zu Nantes in Fraukreich, mit Doctor, 
 Matbilde Zolephine, aus dem bief. Bürger Berband_enilaffe 

5 3, Johann Georg, hiefiger Bürger und Mebpermeifter, mit Dies, 

a Johanna ie bief. j —— Esch 

„ 2%. Rattazzi, Earl Franz, defignirter Dieliger ür und ei th, 
| us Höchſt a. Raffau, mit — an * Dark 

Kutbarina, geb. Etegfhmar, Wittwe bes verftorbenen hief. 

| Bürgers und Speifewirths, Johann Heinrih Salgmann. : 

„ A. Stettiner, Jacob Mofes, Kaufmunn gu a im Koͤnigreich 
| Preußen, Wiltiver, mit Druder, Sara, peb. WBetterhapn , Pei- 

| matbberehtint zu Wiesbaden, Witwe bes daſelbſt verſtordenen 

| erzogl. Rafjau’jchen Oberappellationsgerichts⸗Procurators, Ferdinand 


| ruder. ’ 
„ 2. Bagner, Johann Georg, hiefiger Bürger und Seeibent, Wittwer, 
| mit Emmel, Chriſtina Thereſia, hieſ. Buͤrgerstochter. 


Frautfurt a. M. den 23. Juli 1887. Standesbuchführung. 


Eu DR ER TEEN 
Eirie Borſtelknadel iR gefunden und hierher adgegeben worden. 
Der Eigenthümer wolle fi binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Sehorde anmelden. 
air a. M., den 11. Juli 1857. Polizet-Aint. 





Bekanntmachung. 
zwei goldne Hemdenknopfe ſind gefunden worden. Der Eigentümer Hat fi; bin⸗ 


nen De en zu ntelden. r 
— M, den 17. Juli 1857. Polizei⸗Amt. 










Der Eonbemnaten 










Datum en Zahalt 
der Stand Wohnort | der 
Urtheile. —— — | Urtheite 






" 1857 
9. Juni Schwan, Georg, Eagelöhner Sranffurta.M. en geſchaͤrfte Correc⸗ 


öftrafe, wegen 
le. 


27. Breidert, Jacob, Dreher ala Correctionshaus⸗/ 
e, wegen Diebftahls. 


27. „ Keil, Auguſt, Weidlldreher Egelsbach je Ge Eorrecti 


—— 
30., mager/ Gouftied, Strumpf⸗Obereſchbach —* —— ——— 
weber | firafe, wegen 
| | | | fälfcyungen. 
Vorſtehende rechtöfräftige Berurtbeilungen werben hierdurch in Gemä des 
Art. u 4 —— bel eitung ’ ’ x — 


kfurt a den 10. Juli 1857. 
Der Oberſtaatsanwalt: Hecker. 


Der hierunten näher bezeichnete Johann Georg Volk aus Wipfeld iſt = 
ezeichneten Diebflah!s, verübt am Sonntag den 19. d. M., dringend verbädhtig und 
je ber Unterfuhung durch bie Flucht entzogen. Alle betreffenden Behörden erfude 

er, auf denfelben vigiliren und ihn im Betretungsfall ergreifen und mir vor» 
führen zu laffen. 
Frankfurt a. M., den 21. Juli 1857. 





Langen 


Der — ———— Hecker. 
S er nalem 
BoLt ih 29 Jahre alt, Hei Gtatur, hat ein Glafies, ſchmales Gefiht, braunes 
Haar und Schnurrbart,. trägt eine Brille und war befleidet mit Flein carrirten grauen 
Hofen, braun und grün carrirtem Rod und braunem Turnerhut. 


Zu einer erledigten Pebellenftelle bei der Einkommenſteuer⸗ und Schuldentilgungs⸗ 
er gem liegt von heute an 14 Tage lang ein Anmeldezettel in unterzeichneter 
anzlei au 
Die Bewerber haben zugleich Fr — ihrer Handſchrift vorzulegen. 
Frankfurt a. M., ben 21. Juli — 


Nach beſtandener Prüfung iſt zufolge Senatébeſchluſſes vom 14. —— 
Dr. Bernhard Eduard Stern heute als ausübender Arzt auf * Medi nale 
Ordnung on. worben 

Frankfurt a. M., den 22 Zuli 1857. Sanitäts-Amt, 


“ Der dem — Johannes Lindheimer von bier sub. No. 3228 d.d. 
Frankfurt den 18. September 1855 ertheilte und unterm. 14. Juli d. I. sub. No. 2480 
auf zwölf Monate prolongirte und nad Amerifa vifirte Reifepaß wurbe ugs! vers 
Ioren, was zur Verhütung von Mißbraud hiermit befannt gemacht wird. 

Frankfurt a. M., ben 20, Juli 1857. | 


— 583 — 


Gefundene Gegenffände 
Eine Brieftafhe. Ein Bügel»Beutel mit einigen Kreuzern. Ein Sporn. Zwei 
Schlüffel. Ein carrirtes Sädhen mit einigem Geld. Ein Schlüffel mit Futteral. Ein 
Schlufſel. Ein Kirchner's Gebetbuch. Ein ſchwarzes weibl. Wachtelhündchen. Zwei 
hieſ. Lotterielooſe. Ein ſchwarzes männl. engl. Sünden weiß am Halfe. Ein brau⸗ 
ner Filzhut. Zwei FL Schlüffel. Gin weißes Tafhentuch, 8. 12 gez. Gin tombafener 
Ring mit Stein. Ein Regenihirm in einer Drofchfe. Eine Stramintafhe, worin 2 
ippchen ıc. Ein Kinderſchuh. Ein Portemonnaie mit einigem Gelde. Ein Schlüffel. 
PBerlentafche. Ein Paar Schuhe und Hendſchel's Telegraph. Eine Staplbrille. 
Ein friſch befohlter Filzſchuh. Fünf Schlüffel. 
. - Branffurt a. M., den 21. Zuli 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Tabung. 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an die Nachläfie 

1) bes am 6. Juni 1857 verftorbenen biefigen Bürgerd und Hanbeldmanns 
— * Andreae und deſſen am 21. März 1843 verſtorbenen Ehe 

au Unna Elifabetha, geb. Hebenitreit, 

2) der am 24. November 1843 verfiorbenen Ehefrau des biefigen Bürgers und 
Pfarrers zu Neuen » Detteldau in Bayern Johann Eonrab Wilhelm 
Löhe, Maria Helene, geb. Andreae, und 

3) bes am 14. September 1844 zu Reuen s Detteldau verftorbenen Sohnes ber 
ei enannten Löh e'ſchen Eheleute, JZobannes Leonhard Philipp 


e, 
zuſtehen, haben jolche bis zum 6. September 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewä 8 zu fein, daß biefe 
Nachlaͤfſſe an die aufgetretenen, zum Theil auswärts mwohnenden Erben ohne Sicher. 
‚beitöleiftung verabfolgt werben. 
Frankfurt a. M., den 6, Zuli 1857. Stadt- Gericht U. 
. -Dr. Renner. 
Dr. Leykauf, Secr.Vic. 


. In Inſatzklagſachen igegena die Erben»bes biefigen Bürgers und Häfnermeifters 
Johann Jacob Eyd und deſſen Ehefrau Anna Gertraude, geb. Schüler, wird 
in Gemäßbeit Erfenntniffed des Stadt» Gerichts I vom 1. Juli I. 3. das Unterpfanbd: 

Eine Behaujung, hinter den Prebigern ftehend, mit Lit. A, No. 81, bejeich⸗ 


net, gibt 
1) 1 n. in die Kopfapotheke 
un 


2) 3 fl. Laternengeld 
für das barauf haftende Gapital von 2600 fl. ſammt Zinfen und Koftlen hiermit zum 
dritten und legten Dale feil geboten. 
ı" ... Donnerstag den 30. Juli, 3., Bormittags 11 Uhr, 
gun die Berfteigerung auf des Unterzeichneten Amtszimmer Statt, woſelbſt bis dahin 
— Steigbedingungen zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben 
en *F 
Frankfurt a. M., den 22. Juli 1857. Der Fiscal: 
Dr. E. Rumpf, adj. vio. 


— u — 


Poltzei⸗Taren D It „ferien Stadt Frankfurt. 
23. Juli 1857. 





Brodstare und Gewicht. Pi. Loth. Kr.ſvi. Fleiſch⸗Tae. te, 
Bom 23. Juli bis 5, Auguſt 1867, NOdienfleiid das Pfdil 461g 
weite Sorte. ‚Rinderfleifch MER 77 
Ein gemifchtes — von| 4 131 2 | Kubfleif " 4 
m ö vor 2 6| 3 I Raldfleifch * 
— 28 81 — 1 
rite —* weine 

von16 22 |) Bei ei Y 4 2 
" . Pr von| 3 11 „been 89 eg auf At 

„ Beizensod. fg. Rfaffenbr. von] 1 |20 I BI FT Yen vehnten —*2— 
nn von 264 Er "mithin anf fünf 

e R ; “„ von 13 1 2) A Bfund’ein halbes, und fo 

— — von Hai —* BI nn 

Baferwed . . « . von 5 1 28 

" 

Re vn Ill F Va na ee 

„ feines Waflerbrod . . von 4 1 even Preis al 


bie Sare 
Dei den Dorfbädern. immt, iſt —*8 ders 
Bweite Sorte. on 


ar gemifchtet Rognenbrob von] 4 1212! Bier⸗Tare. 
von 2 6A Bol. Mai His 5. Seht. 
+ . von| 29 | 3 Die Maas Bier im Haufe 
"@rfe Eorte. 3 a) Lagerbier ... . .113 
- r ” * 3 gu 
" ' Das&eibet (1. Ce Jl al. 
Be dem MBerlaufe der Waſſerwecke u V 
v * 3* —9— 9 Pe fowohl für den Geber als für Die Maas Bier Über di dl 
den Empfänger, verboten, traße 


2) he wird das frühere Verbot des Aushodens des Weiß⸗ 


a) Lagerbier .. .. 142 
chwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. | 


5) Zungbier - u 0% 





un —— 





Feucht: Preife. a. [fr Mebt-Ypreife,. *[e. 
een * d. Mittelpr. 111589Weizenmehl. . . . . 3530 Bf oo 
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% — mn ————— 


Amts⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


—— 





(Erpebition: am Geiſtpfoͤrichen, Schlachthausgaſſe 21). 
M 89. Samstag, den 25. Juli 1857. 


ee 








Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Juli 23. von Beauvais, Carl Ernft Epriftian Johann, Bürger und. Porter 
feuille s Arbeiter zu Bockenheim in Kurheſſen, Wittwer, mit 
Schwarz, Doroihea, aus Fulda, derzeit dahier wohnhaft. 
„. 23 Bloch, Baruh (Barah), Kaufmann zu Weißenburg im faiferl. 
frangöfiihen Departement Nieders Rhein, mit Straus, (au 
Strauß), Mienden, aus Michelſtadt im Großberzogihum ‚Heffen, 
dermalen bahier wohnhaft. 
„3. Joſenhans, David Eberhard, Bürger und Hopfenhänbler zu Stutts 
I gart, sep., mit Forfter, Margareiha Henrictte Garoline, aus dem 
biefigen Bürgerverbande entlafien. 
„ 3 Leichum, Johann Georg, hiefiger Bürger und Fifchermeifter, mit 
Theobald, Anna Maria, hieſ. Bürgerdtochter. 
„. 3. Schudt, Friedrich Heinrich, defignicter hiefiger Bürger und Delonom, 
* aus Steinfurth, Kreiſes Friebberg im Großherzogthum Heſſen, mit 
Birkenſtock, Katharina Margaretha Chriſtiane GElife, hieſ. 
Bürgerstochter. 
28. Bigmann, Friedrih Wilhelm, hiefiger Bürger und Handelsmann, 
Wittwer, mit Fig, Ehriftiane Henriette, aus Hanau in Kurheffen. 


-Sranffurt a. M., ben 25, Juli 1857. Standesbuchführung. 


Zu einer erledigten Pebellenftelle bei ber Einfommenfleuer- und Schuldentilgungs- 
* liegt von heute an 14 Tage lang ein Anmeldezettel in unterzeichneter 
anzlei auf. 
“ Die Bewerber haben zugleich eine. Probe ihrer Hanbfhrift vorzulegen. 
2°, Frankfurt a. M., den 21. Zuli 1857. Stadt-Ranzlei. 





v Der dem Deconomen Johannes Lindheimer von bier sub. No. 3228 d.d. 
Frankfurt den 18. September 1855 ertheilte und unterm 14. Juli d. 3. sub. No. 2480 
auf zwölf Monate prolongirte und nad) Amerifa vifirte Reiſepaß wurde angeblich vers 
loren, was zur Berhütung von Mißbrauch hiermit befannt gemacht wirb. 

Krauffurt a. M., den 20. Juli 1857. Polizei⸗Amt. 


en ’ t u . y “ 
) . r . »x — “ * 


— 56 — 


Holg-Berfteigerung. 


Sn dem Hinfelftein-Forfte, Difrict Eichelftüd No. TI des dahiefigen Stadt 


walbes follen 
Mittwodh den 29 Julidb 3: 


2 Klafter Buchenbengelholz, 
1490 Stüd PER 


740 Eichenwellen 

2606 . Anspugwellen 
öffentlich an bie Meiftbietenden verfleigert werden unb haben fih bie Sa en an 
genanntem Tage, Bormittags um 8 dazu auf dem Goldfteinshörfterhaus 


einzufinden. 
Frankfurt a. M., den 24. Juli 1857. Forſt⸗ Amt. 


* Am 20. * — —— — — 

1 Winteräberieher von ſchwarzbraunem mit ſchwarzem Tuch gefüttert, 
3 ein ſchwarzer Tuchrock mit Seide und in den Aermeln mit blauer Seide gefüttert, 
3) ein —— Tuchrock mit ſchwarzer Seide ausgeſchlagen und ganz mit Seide 


efuͤttert 
4) * braun melitter Tuchrock mit Seide gefütteei und Gommikagen, 
5) ein ſchwarzer rad mit Atlas gefüttert, 
6) zwei Paar ſchwarze Tuchhoſen, 
7) ein Baar helle braune (fandgelbe) Winterbeinfleider mit gleicher. Wefle, 
8) zwei Paar helle gras und gelbe Sommerhofen mit gleichen Weſten, 
9) drei feibene Welten, 
10) eine WBinterniüge von blauem Budskin mit Schild 
11) ein Paar ſilberne Theelöffel, 
12) vier Leinlucher. 

Ich erfuche Jedermann, der. üben dem Tpäter oder beit Berbleib ber geftohlenen 
Gegenfiönde Auskunft geben kann, mir ober ber nachſten Poligeibehörde unverzüglich 
davon Anzeige zu maden. 

Frankfurt a. DR., den 23, Yuli 1857. 
Der Oberftaatsanwalt: edler. 


1 Br SE FETTE TEE TEEN TE Wh TE EEE ET EEE 
ü Zu wei — ——————— liegt von heute an, 14 Tage lang, ein 
nmeldezettel in un er a 

Frankfurt a. M;, ben 23. Juli 1857. Siadt · Kanzlei. 


Bekanntmachung. 


Mittwoch dem 12. Auguft I. J. Vormittags um 10 Uhr, ſollen im dem — 
lokale des unterfertigten Haupt » Steuer » Amts 39 Gentner 74 befchriebene und 

bedruckte Päpiere; unter der Bebingung bed Einftampfend, öffentlich at dem Meittbieten 
den * werden, was hierdurch —— Kenntniß der Luſttragenden gebracht witb. 


rt a. M., den 11. Zuli 4 
Haupt-Steuer-Amt, 
Wagner. Menffitig. 





sigwart, — 


Amts⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


— rn ARE — — — 


Erpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
MR 60 Dienstag, den 28. Juli 1857. 


—— — —— — — —— — — — — 


| Amtliche Bekanntmachungen. : 
Auszug aus den biefigen Staudesbüchern. 


57 I. Getraute. 
Su 19 Bauer, Johann Georg, hieſiger Bürger und Schieblärcher, mit 
„a Artmann, Ratdarina, aus Oberrad. 
„2 \nıımann, Johann Ehriftian, defignirter biefiger Bürger und Ben: 
dermeiſter, aud Nieder-Erlenbach, mit Antbes, Katharina Bar: 
ieſ. Bürgerstochter. 















TH. Geborene 


Zt, | Dr 








1857. 

Sur WE Bodenheim Bod, Marie Augufte Aldertine, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Handelsmannd, dermalen Poſt-Kanzliſten dahier Andreas 
Bock (Paſtor). 

30 F128 Schliebe, Wilhelm Carl Guſtav Eugen, Sohn des Koͤnigl. 
Preuß. Staais⸗Telegtaphiſten Johann Earl Schliebe (Mar- 
tin), aus Erfurt. 

Susi. 46rom. Weil, David, Sohn des hief. Bürgers und Handelsmanns 
Iſaac Weil (Adler). 

„.% X99 Amendt, Guſtav Eduard Georg, Sohn des hieſ. Bürgers 

und Handelsmanns Johann Baptiſt Georg Amendt (Menſſing). 


„MM. — — x. N. Friederide (fremd). 
MTaunusſtraße Gottſch all, Joſeph, Sohn des bleſ. Bürgers und Handels⸗ 
AR I manns Franz Gottſchalk (Schmöle). 
2Eſchersheimer |Lorey, Otio Heintich Auguf, Sohn des Bürgers und Parti⸗ 
J Landſtraße 21 cuiiers zu Sbernhof im Herzogihum Naſſau Adolph Wilhelm 
Lorehz (Caͤſar). 
„ 13) Bogenheimer, Beyfus, Leonore Marie Louiſe, Tochter des bief. Buͤrgers 
Landſtraße X 3 und Banquiers Mayer Siegmund Beyfus (Beyfus). 
„ 13 c 68 Reifert, Louiſe Caroline Magdalena, Tochter des hieſ. Buͤr— 
gerd und Lithographen Carl Reifert (Dürer), 
13] A 3bröm. |Plato, Paltiel Climelech, Sohn des hieſ. Bürgers und kehrers 
Dr, phil, Hirfh Plato (Hirſch). 


Zeit. 


1857 
Juli 13 1146 Hitzerot 


HH. Geborene, 


h Eleonore Elifabeth, Tochter des hief. Bürgers 
und Uhrmachermeiſters Jacob Friedrich Hitzeroth (Däpler). 
— |N.N, Anna Gatharina (fremd). 


„a 042 IHersmann, Sean, Sohn Des ef. Bürgers mad Pad 
u 


Sohannes Hartman ( 
— — N, N, tifabetha. 
— — IN. N. Ghrifiane Anna BWilhelmina (fremd). 
15 E 69 Thevenot, Bhilipp Oskar, Sohn des hief. Bürger und 
Lehrers Joſeph Theodor Thevenot (Weismantel). 
16) Dederweg |Radenburg, Sara Amelie ria, Tochter des hief. Bürgerd 
AR 25 und Handelsmanns Emil Ladenburg (Halphen). 
16 N 130 Geyer, Johann Baltpafar, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Gaͤrtnermeiſters Johann Balthafar Geyer (Riſch) 
17) Gallusanlage Förſter, Heinrih Rudolph Ludwig Carl, Sohn bes Biel. 
AB A Bürgerd und Babndart s Infpectors bei der Main Beier 
nn babier Johann Heinrih Alerander Körfter 
(Schwager). | 
17 H 100° Schmidt, Barbara Maria, Torhter des Bürgers zu Bropweir 
| heim im Königreich Bayern, dermalen Poftfunctionaird das 
| 


ert). 


bier, Gottfried Earl — Schmidt (Kronenberger). 
G 109 Scheel, Ernſt, Sohn des hieſ. Bürgerd und Auslaufers Adam 
Rochus Scheel (Stroheder). 
A 150 Berger, Johannes Peter, Sohn des hieſ. Dapere und. Scri⸗ 
benten Johann Heinrih Auguft Berger ( er). ° 

18 — —  |N N. Greftine Julie. 

18; C14 Ewald, Jacob, Sohn des hieſ. Bürgers und Gerümplers 

| Johann Jacob Heinrih Ewald (Nagel) 

18 040 Dies, Maria Caroline Johanna Glariffa, Tochter bes hief. 

Bürgers und Garnfrämersd Johann Carl Dien (Exp). 

18 Gew. 3 FG. Dielmann, Maria Therefe, Tochter des hieſ. Bürgers und 
AP 31—34a Shuhmacdermeiftere Johann Dietrich Dielmann (Ragel). 

20, 0 10 rom. Cronebach, Maria Margaretha, Tochter des hief. Bürgers 
| und Lohnkutſchers Johann Nikolaus Eronebah (Bod). 

“ 65 Wolff, Margaretha Johanna, Tochter des hief. Bürgers und 

Poſtaſſiſtenten dabier Earl Friedrich Wolff (Knyrim). 

— — N. N. Dorothea Garoline (fremd). 

Trebiliani, Marie Louife, Tochter des Bildhauers Garl 

— (Graͤfner), aus Fornoli im Großherzogthun 

ana. 




















zei | Dre. | IM. ®erfiorbene. 


— —  (Burd, Johann Adam, Sohn ded dahier verſtorbenen Bäders 
zu Hedbernheim, früher zu Bonames, Johann Georg Burd 
(Stoll), aeboren 29. März 1764 zu Bonames; wurde als 
am 29, Mär; 1834 verftorben erklärt dur Erkenntniß bes 
Stadtgerichts U vom 16. Januar 1857. 
Erlangen |von Mettin gl ‚, Elifabetba Jacobine, separata, zweite Ehefrau 
bes hieſ. Bürgers und Königlichen Profeſſors zu Breslau, 
Doctoris med. Chriſtian Gotifried Nees von Eſenbeck, alt 
73 Jahre, 6 Monate. 
A ii Shwepvenhäufer, Johann Franz Philipp, bief. Bürger 
und Uhrmachermeifter, verheirathet, alt 73 Jahre, 11 Monate, 
age. 
A 49 rom. |Wimpfen, Abraham Lazarus, hief. Bürger und Handelsmaun, 
Wittwer, alt 68 Jahre, 1 Monat, 4 Tage. 
- 0104 |Scheder, Adam, hief. Bürger und Fiſchermeiſter, verheirathet, 
alt 64 Jahre, 1 Monat, 11 Tage. 
E 13 ®ran, Sufanna Elife Mathilde, geb. Schnell, Ehefrau bes hieſ. 
Bürgers und Lehrers, Heinrih Anton Carl Gran, alt 35 
Jahre, 5 Monate, 4 Tage. a 
038 Theobald, Anna Sophie Earoline Margarethe, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Gärtnermeifters, Johann Ehriftopp Theobald 
(Freyeifen), alt 4 Monate, 24 Tage. 
C 14 Ewald, Jacob, Sohn des hieſ. Bürgers und Gerümplers, 
Johann Jacob Heinrich Ewald (Nagel), alt 1 Tan. 
G 142 Gärtner, Georg Friedrich, bief. Büraer und Schuhmader - 
meifter, verbeirathet, alt 56 Jahre, 3 Monate, 25 Tage. 
A 71 rom. Rumpf, Sibylla Gatharina Jufina, geb. Rohm, Ehefrau des 
bief. Bürgers und Handeldmanns, Zufluss Friebrich Julius 
Rumpf, alt 52 Sa 7 Monate, 19 Tage. 
F 50 Schmidt, Johann Heinrich, Hief. Bürger , Speife- und 
Weinwirth, verbeirathet, alt 73 Jahre, 1 Monat, 


" 5 Tape. 
„.:21| A 105 röm, |Räuper, Catharina, Tochter des verflorbenen Gemeindemanns 
zu Bornheim, Nikolaus Käuper (Schmidt), alt 42 Jahre, 
i 10 Monate, 19 Tage. 
„ 21l@emw. 9 38.8 reymann, Mariana Amalia, Tochter des verfiorbenen hieſ. 
A024 Bürgers und Drehermeifterd, Johann Conrad Freymann 
(Heller), alt 42 Jahre, 9 Monate, 12 Tage. 
19 röm. |Blümel, Earl, Bedienter aus Lichtenau, Bezirks Grulich in 
Böhmen, alt 33 Jahre. 
08 Enders, Anna Sufanna, Tochter des hieſ. Bürgerd und 
PBaders, dermalen Haupt-Steueramtödieners, Johann. Eprie 
ſtian Enders (öreyeifen), alt 2 Monate, 2 Tage. 





„a 
„a 


— in — 


Zeit. | Dt. | | IE Berfiorbene ef 


1857 
Zul 2) 1119 Reinhard, Sufanna, geb. Schulnid, hinterlafiene Wlitiwe, 
zweite Ehefrau des verſtorbenen hieſ. Bürgerd und Schub: 
machermeifters, Marrim Reinhard, früher verbeirathet mit 
dem verftorbenen hieſ. Bürger und Altkleiderhändler, Jo⸗ 
hann Heinrih Wörner, alt 74 Jahre, 6 Monate, 18 Tage. 
D 104 |Rroneberger (Eronenberger), Johann Baptifta, hief, 
Bürger und Gärtnermeifter, verheirathet, alt 68° Yahır, 
2 Monate, 3 Tage. 
Krögerfiraße |Trombetta, Maria Sufanna Rofalia, Tochter bes verſtor⸗ 
AP 5 benen hief. Bürgers umd Hunbdeldmannd, Joſeph Anton 
Trombetta (Brogler), alt 47 Jahre, 4 Morlate, 11 Tage.- 
„a E2rm Müller, Friedrih Wilhelm, Ober⸗Poſtamts⸗Secretair, Sohn 
des Fürfll. Thurn nnd Taris'ſchen General Poſtdirections⸗ 
rathe, Gommandeurs und Ritiers hoher Drben, Albrecht 
Carl Müller (Rheinbach), alt 39 Jahre, A Monate, 4 Tage. 
D 104 Heyne, Henriette Friederide, Zwillingstochter des verfiurbenen 
bief. Bürgers und Buchbindermeifters, a. Daniel Bil 
helm Henne (Zecher), alt 37 Jahre, 8 Momäte, 13° Tage. 
M 206 Abel, Johann Georg, Sohn ded Bürgerd und Handelsmanne 
zu Greugnab im preuß. Regierungsbezirt Goblenz, Baltha- 
far Zofeph Abel (Nenzel), alt 1 Jahr, 3 Monate, 9 Tage. 
A 105röm. |Heil, Emil, Schuhmaderlehrling aus Flieden, Amts Reubof 
in Rurbeffen, alt 17 Jahre, 4 Monate, 22 Tage. 
C130 ZFey, Wilhelm Ludwig, Sohn des hieſ. Bürgers und Klaibers, 
Jacob Fey (Rau), alt 28 Tage. 
015 Imfan 8, Johanna Friedericke, Tochter des Hief: Bürgers und 
Tagloͤhners, Carl re Ymfang (Krüger), alt 21 Tage, 
24Gew. 1 56. Bübfe, Maria Chriſtiane erh. engentoth, binterlaffene 
AS 6b Wittwe des verflorbenen hief. Bürgers und Uhrmachermei⸗ 
ers, Johann Dietrich Friedrich Bübke, alt 77 Jahre, 
T Monate, 2 Tage. 
„ A C 131-133'Molino, Adam Franz, hief. Bürger und Bader, Bittwer, 
| ' alt 70 Jahre, 5 Monate, 1 Tag. 
„ 4a. BAM (Ettingbaufen, Loͤb, Bürger und Handelsmann zu Höchk 
| am Main, verheirathet, alt 57 Jahre, 2 Monate, 1 Fag. 
24 D 110 Meſch, Roſa Dorothea Eleonore, Tochter — hieſ. Bürgers 
und Blumengärtners, Johann Georg Meſch (Eichdauer) 
alt 3 Monate, 28 Tage. a 


Frankfurt a. M., den 28. Juli 1857. Standesbushfilhrung. 


- Betfanntmahung. ur 
gZwei goldne Hembdenfnöpfe find gefunden worden. Der Eigenthümer hat ſich bin 
nen 14 Tagen zu meld 


Sranffart a. DR, den 17. Juli 1857. Polizeisfmt. 
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Bekanntmachung, 
bie Meßkoſten⸗Abgabe betreffend. 


Nah. 5 23 Kit. O der Meß + Drbnung und zufolge des Senats» Beſchluſſes vo 
28. Februar 1837 if von fämmtlidhen, aus bem Feen Verkehr abftammenden, zu ben 
MepArtiteln gehörigen Waaren, welche in ben Meffen von auswärtigen 
um Mephanbel aufgefrelt, und welche während der in ber Meß + DOrbnung befliimmten 
eßzeit und ben vorhergehenden 14 Tagen bier eingebracht werben, bei bem Gingange, 
auf Grund ber von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßkoſten von 8 fr. per Zolls@entner brutto zu entrichten. 
Es werben bemgemäß von allen im freien Berfehr befindlichen Meßgütern (mie 
ſolche in 8 3 der Meß-Ordnung bezeichnet und in dem ber dieffeitigen Befanntmadhu 
vom 16. März 1836 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt And), welche vom 12. Augu 
bis 12 Sept. 1. 3. für auswärtige Berfäufer hier eingehen, bie Meßkoften-Abgabe du 
bie Landthorfchreibereien, die Eifenbahn-Eontroleure oder durch die Waffergüter: Beftättere 
erhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 
Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beſtimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige abreffirten Gütern 
Idye, bie Eigentfum bed Adreffaten oder Epebitiondgut oder zum commijfionsweifen 
auf ohne Mitwirfung bed fremden Eigentbümers beftimmt find, fo 
hat derjelbe auf Pflicht und Gewiffen und mit eigenbändiger Namen % 
unterfchrift bie betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Audzuge abzugeben. 
Wenn Waaren mit feinen Brachtbriefen verjehen find, oder wenn ber Brian 
ſelbſt der Verkäufer ift, fo wird die Meßabgabe fogleid, beim Eingange erhoben. 
Jede eig ber Meßkoften » Abgabe foll, außer ber Nachzahlung, mit. einer 
Gildbuße von bem vierfahen Betrag der verfürzten Abgabe geahndet werden. a: 
Der von ausländbifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu den Meftoften 
wird durch das Haupt» Steuer-A mt erhoben. 


Frankfurt a: M., den 29. Juni 1857. Rechnei- und Renten-Amt. 


Befanntmadung, 
bie Herbfimeffe zu Frankfurt a M. betreffene. 


Die diesjährige Herbſtmeſſe beginnt für den Großhandel wie für ben Kleinhandel am 
Mittwoch den 26. Auguft und endigt mit dem Diendtag den 15. Sept. Das Aus 
paden ber Waaren darf zwar am Montag ben 24. und Dienstag ben 25. Auguft, jedoch 
nur in verfchloffenen Laden, gefchehen. 

Kür Leber beginnt bie Mefie am Mittwoch den 2. Sept., an weldiem Tage bie 
ſtädtiſchen Magazine zum Einlagern bes Lederd und bie öffentlichen Waagen zum Verwie⸗ 

en bdeffelben eröffnet werden und endigt mit Dienstag ben 15. Sept. Bor bem 2. 
ept. wird fein Leder in die ftäbtifchen öffentlichen Magazine aufgenorımen. 5 

Jeder dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor dem Beginn ber Meſſe oder 
nad dem Schluß bderfelben Waaren bahier feil hält oder verkauft, oder vor ber geftatteten 
galt auspackt oder währen ded Auspadens an ben bafür beftimmten Tagen ben Laden 

finet, oder Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu den Waaren geflattet, 
wırd für jeden ſolchen Ball mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Brankfurt a. M., den 29. Juni 1857. Nechrei- und Renten-Amt. 





Amtlihe Befanntmahung, 
Die Anzeige der Pferbehändel betreffend. 


Da neuerdings wieder Klage darüber geführt worden, baß ben über bie Anzeige 
der Pferbehändel dahier beftehenden B:rordnungen nicht felten entgegen gehanbelt werde, 
b fleht ſich das unterzeichnete Amt veranlaßt, unter Bezugnahme auf bie eriftirenden 

ee zur Befolgung derfelben, folgende Aufforderung und Warnung ergehen 
m : 

Jeder Pferdehandel, welcher dahier abgefchlofien wird, ift bei Strafe von 5 Reihe 
thalern , welcher jeder Gontravenient zu zahlen hat, von beiden Eontrabenten gemein⸗ 
fhaftlih dem Roßzollunterfäufer zum Behufe der Eintragung des Handels und zur 
Entrichtung der Interfaufsgebühr an den Admobiator binnen 24 Stunden nad Abſchluß 
bed Geſchaͤfts anzuzeigen. Zu gleih.m Zwecke haben alle diejenigen Perfonen, welde 
ſolche Pferbehänbei vermitteln, insberondere die Pferdemafler, alle deßfallſigen Geſchaͤfto⸗ 
abſchlũſſe binnen gleicher Frift dem Roßzolladmodiator anzuzeigen, widrigenfalls biefelben 
mit, einer Strafe von 20 Reicheihalern belegt werden. Diefelben ‚Strafen treten. ein, 
wenn, zur Umgehung bed Gefeged, Pferdehandel in einem Umkreiſe von 2 Meilen um 
bie Stadt abgeichloffen und nit orbnungsmäßig zur Anzeige gebradpt werben. 

Die Unterfaufögebühr beträgt 1 Kreuzer vom Reichsthaler bes verabredeten Preiſes 
und während der Meffen dad Doppelte. 

Der gegenwärtige Roßzollunterfäufer, Herr Johann Albert Sadreuter, bei wel 
Gem die nölhigen Anzeigen zu maden find, hat fein Bureau, welches von Morgend 
bie Abends offen fein wird, in der Behaufung Fit. C No. 3, auf der ffriebbergergafle, 
der Conſtablerwache gegenüber. F 

Man erwartet puͤnktliche Befolgung der einſchlaͤgigen Verordnungen und wird bier 
ſelben mit aller Strenge zu handhaben wiſſen. 
Grankfurt a. M., den 25. Juli 1857. 


NHechnei- uud Nenten » Amt. 


Befanntmadhung. 
In Gemäßpeit des Artikel 12 des Geſetzes über das Berfahren in Straffachen vom 
16. September 1856 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß _aufolge Be» 
ſchluſſes des Appellationdgerichts vom 24. Zuli I. 3. die Eröffnung der Affifen des 
Dritten Quartals 1 auf 
ontag den 14. Scotember 1857, Bormittagd 9 Ahr, 


beſtimmt worden if. 
Appellationd:Gericht der freien Stadt Frankfurt. 
Zur Beglaubigung: Dr Thomas, Gecr-Bic. . 








Betanntmadhung. 


Auf Grund des 5 1 des Geſetzes vom 13. December 1853, die polizeiliche Webers 
wachunz der Beförderung von Ausmwanderern betriffend, wird hiermit verorine: 
„Der Verlauf von Reiſekarten und Billets für die Weiterbeförderung von 
einem überfeeiihen Randungeplage nad dem Beflimmungsort im Inneren if, 
bei Vermeidung der im $ 13 des Geſethes vom 13. December 1853 an- 
gedrohten Strafen, in Ar Stabt und deren Gebiet unterfagt". 
nffurt a. M., den 27. Zuli 1857. Holizei-Amt. 


= Mi = 


e Tu al m n- 
Zwei ——— Hr nnd. und wei tannene 


Pulte, in gebraucht, find aus der Hand zu verkaufen und bei der ee 
waltuug im Dein Bejee’Bahripife —* —— vier Wochen einzuſehen 
Hramffurt a. M. den 15. Jul 


Mint, Eiſenbahn· Commifſidn. 


zu einer erledigten Pebellenftelle bei der Einfommenfleuer- und Schulden gu 
s * liegt von heute an 14 Dage ang ein Anmeldeſeitel in unt neter 
amgbei auf 
Die Bewerber haben zugleich eine — Ührer Handſchrift br 
Beanffurt a. M., den 21. Duli 185 ade 


Der ’vem Deconomen Yohan'nes Sindipeien ' von hiet st. Mo. 
Frankfurt den 18. "September 1855 erthellte und unt Juli d. J. Aub. No. 
auf zwolf Monate prolongirte und nach Amerila viſtrte fepah wurd angeblich ver 
foren, 'wa® zur Berhittung von Mißbrauch Hiermit bekannt gemacht mi wird. 

Franffort a. M., den 20. Yuli 4857. 


Gefundene — — 

Meine —8 Ein weißes Ta 8 uch, 8 

mit Stein. Ein Regenſchirm in einer Droſchke. Eine eftninufbe, won 

Ken. Ein Kinderſchuh. Ein Portemonnaie mit reinigem Gelde hy; 
Eine Perlentaſche. Ein Paar Schuhe und et — cm © 
Ein friſch beſohlter Fitzſchuh. Fünf Schlüfel. Ein Portemonmire —6 
Ein Stöckchen. Ein Paar Soden. Ein Tage Sthleter. Ein vorher 
und blaue® Strümpfhen. Ein — aroline geftidt. Ein — 
Geld. Ein Daſtheimuch a6» 

Franffurt a. M., den 25. —* 1857. — 
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an in Erb d — 1 
e, s n an ah 
veiftorbenen en 'Bür *. os An dmeiſters, Bey BERN 
Sobann Adam Schöl les und deſſen am 8. Seiender, 180 v Ka al 
* Tatharing — &peih Rind, eb. & ormeß, fowie bes am 
7. September 1843 verſtorbenen Sohnes der vorgenannten Schölles’fdhen Eheleute 
mit Ramen Johann Balentin Ferdinand Schöil les zufiehen, Haben Tore 
bei chnet⸗ AR Bed al ae he —— u ſein das dieſe 
netem ordnun 
— Ni ern gm Theile auswärts wohnenben an ben ohne 
verabfolgt werde 
a, den i7. Juli 1857. Stadt⸗Gericht N. 
Dr. Edpatd. 
Dr: — — vVic. 








Werantworklider Medaceuı und Berleg⸗⸗ 3. @ Öoihwart. — 


Amts⸗ Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


—— 








| (Expedition: am Geifpförthen, Schlachthausgaffe 24). 
Æ 91. Donnerstag, den 30. Zuli . 1857. 


| Amtlihe Bekanntmachungen. 


Befanntmadung. 


Deffentlihe Sigung der gefetgebenden Verfammlung 
Freitag den 31. Juli 1857, Nagmittags 4 Upr. 
Tagesordnung. 








Borträge des Senats: 
1) erſtellung der Orgel in der Rikolaikirche, | 
2) bie Räbtiihe Feuerverfiherungs- Anftalt und 
Me 3) die Ereirung neuer Anlehen zur Dedung von Staatöbebürfniffen betr. 
‘ Sranffurt a. M., den 29. Juli 1857. er, 


Kanzlei der gefeggebenden Verſammlung. | 


In der Sitzung Hohen Senats vom 14. d. M. wurden die hiefigen Bürger und 

Advocaten H juris Johann] Leonhard Thomas und Wolfgang 

Reutird zu Notaren ernannt und am Heutigen in biefer Eigenſchaft verpflichtet. 
Frankfurt a. M., den 28. Juli 1857 Etadt⸗Kanzlei. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Weſtrupp, Leonhard Konrad, deſignirter hieſiger Bürger und Handels 
mann, aus Worms im Großheriogihum Heften, mit Pfeiffer, 
Johanna Magdalena Henrieite, hief. Bürgerstochter. 


Frankfurt a. M., ben 30. Juli 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


Auf Grund des $ 1 des Geſetzes vom 13. December 1853, die polizeiliche Ueber⸗ 
wahung der Beförderung von Auswanderern betriffend, wird hiermit verortnet: 
„Der Verkauf von Reiſekarten und Billeis für die Weiterbeförderung von 
einem überfeeiichen Landungspiage nach dem Beftlimmungeort im Inneren ift, 
bei Bermeibung der im $ 13 des Geſetzes vom 13. December 1853 ans» 
gedrohten Straten, in hieftaer Stadt und deren Gebiet unterfagt”. . 
fürt a. M., deu 27. Juli 1857. Polizei- Amt. 


Suli 28. 
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uerdings ek: ae barüber, geführt ı geführt worden, daß den über die Anjeige 
der P —— — chenden Verordnungen nicht jelten ei gehandelt werde, 
fo fiebt fih das nnd an Amt den, ol unter Bezugnahme auf die eriftirenden 
Berordnungen, zur Vefolgung berfelben, folgende Aufforderung und Warnung ergehen 
zu laſſen: 


Jeder Biedepande, ‚welcher —— ebgeötafen wird, if — —— Be 
welder j ntrapenient ‚zu e on, beiden Eon 
Are . ——— An ee Urn des —J—— zut 
— = —— ei * — — an dm Buede Das — eg — 

eſchaͤft a * eichem Zwede, ba iejeninen Perfonen, melde 
—* Pferdehändel ve ih A —E die P — er, alle deffallfigen Gefdäfts: 
abſchlüſſe binnen — Sr En — anzuzeigen, widrigenfalls dieſelben 
mit einer Strafe ho — r ——— werden. Dieſelben Strafen treten ein, 
wenn, zur Umgebähg" wi or etze Mich ebändel in einem freiie non 2 Meilen um 

die Stadt inbheichloffen und micht orknungemäßig zur) Ameihe gebracht iverden. 


Die — ——A Ingz % Kreuger yom, Meichäthalen des verabredeten Preifes 
unb während de en dad Doppelte. 





Der gegenwärtige Beute, Herr Johann ‚Albert, 4* bei ns 
chem die nöthigen ã 3, maden Nat bat fein Büreau, —X 
* Dan en ne wi h n der Behaufung Lit, © Ro. 3, & Bu; eh 
er e gegenüber. 
a er pünftlihe Befolgung der — Brordnungen nd wird dies 
felben mit * Strenge zu eg —* 129 .. fire 
RHPRÄRRS GR, dem, 25. Suli, 1 


Biatechnei⸗ uud — Ant. 


Fu „aief, eriehi liegt, —* 
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u Ein’ Ein ſchwarzer Schleier. „Ein vother —— 
und N es Sim na, ".G, —— — geſtictt. Gin, Portemonnaie 

Jo ſepha 

— — — a. M. den Juli GT. Polizei-Amt. 


all bi j nurdð u 


RT lagen 


bis zum. 1. September. 1857 


bei unterzächmetem Berichte orbnungaihäßig (den ober gewaͤrtig zu fein, daß biefi 
Nachlaß —* e aufgetretenen ausmärts — Intelats Erben Ge "eicerein: 


— „Branffurt &, M., den 1. Juli 1857. Etadt/ Bel. 


. Dr % — "Sec. ect.Vic. 
Deffentliide gadbung 
e, welchen Erb⸗ und — Anſprüche an den Na 16 ded am.30 Mai 1.12. 
Asset — nto h aeg age ey plar zufteben, haben ſolche 
b sum 1 uguw 
— ——3 anzumelden ober gervärtig zu fein, doß diefer 





er He —— ai auswätts wohnende Teflamente » Erbin ofme Sicherheits 
i —* wo: den. 10. Juni 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Edharb. 


Dr. &yien, Ar Ser. 
Beflanutmahung 


Ale, weite &, welche Borderungen an ben dahier befintlihen Rabiap: des am 3a Mai 63. 
fl : Söneidergeisiien Simon Eibl aud Amberg. haben, werbem hiermit aufs 
fordert, joldye 


bis zum: 4. Augufokmd 


Bei dem du Berichte anzumelden, A, 2 Ablauf diefer Frift der fragliche 
—* Jh joleiſtung an die auswärtige erbſchaftsregulirende Behörde ausge» 
— ben 29. Juni 4857. Stadt-Geridt II. 


Dr. Leyfauf, Sec⸗Bic. 


aue, welchen Erb⸗ A an den Bade am 1. » Juni l. * 
verſtorb m ſol 


*28* uf” 
——eS sen od ärtig zu fein, da 
= nur — um" Be ausw Be a nu. 


Geb 
rautfuri a. Mn den 10. Juni 1857. Stadt⸗Gericht U. 
Dr. Echard. 
Dr. Eyhſen, ir Sen 


% 





' Deffentlide gadun 

+ Alle, welchen Erb» und fonftige Anjprüche an ben Nacleh des am 238. März I. J. 
verſtorbenen hieſigen Bürgersjohnd Jacob Kerdinandb ie zuftehen, haben foldye 

bis zum T5’Wuguf > 

hei sunterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden * gewärtig zu ſein, ‚daß die⸗ 
Fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Inteßal⸗Erben ohne 

Sicherheits leiſtung —— werde. 

Frantfurt a. M., den 15. Juni 1857. Stadt-Gericht II. 


i ee Bea. 
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Bom 30. Juli 1857. 

























Brod Taxe und Gewicht. ſvf. Fr 
Bom 30. Juli bis 5. UAuguſt 1857, 1513 
Zweite Sorte. 1313 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4 13| 2 1313 
" » „ von | 2 6/3 4111 
e a — von 28 3 NHammelfleifch 1611 
Erſte — * 1 Schweinefleif, 1513 
” ” ” 
u ® r von! 3 11 
# Beizensob. ig. Pfaffenbr.von| 4 |20 8 
— R = @ von 26 4 
v ® ® = von 13 2 | 
. er ? ® en Er] 1 er Fra eg —— 
8 | - 
"ib 0 2 upon] aa al | OD Bean dei pin 
Br Bra 
„ feine Waflerbrob . . von 4 1 | jan ec «ia die an 
Bei ben Dorfbäden, J Frag f erh > 
Ein gemiſchtes Roggenbrod von| 4 12/121 Bier:Zare. 
. v n ie 2 29 - 11 Sm1. Di bie * Sept. |. © 
- » 2 
Erſte Sorte, "JE 
. „von 6 21) | ») 8 RE je 
⸗ von] 3 101 2 [Das Seibel (174 Shop.Jl”a 






” " 
Die Dreingabe bei dem Berkaufe ber Waflertvede und I! 
Da brode iR bei Strafe, fowohl für den Geber ale für I Dre —— Bier über bie 
ben Smpfänger, verboten, traße 
3). Ebenfo wird das frühere Berbot bes Aushodens des Weis || a) Lagerbier 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. 4 b) Jungbir ..... 








Frucht-Preife- f. if. Mehl⸗Preiſe. 8. |. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr, 10/28] Weigenmehl. . . . . & 135 Zoll⸗Pf. 

I —⏑ ——— tl. 8eſchw. Vorſchuß "148128 

Gerſte a 5 71355 „ gemeint „ u 10/36 

Hafer. . 110 id. Zollgewicht GI10 Beisenförotmet —— . 8139 

|eigenfemmelmeh » 6144 

Korn, oder Roggenmehl „  .. g9I— 

Seu⸗ und Stroh: Preife. 8, jr 

eu, Mittelpreis des Zollsgeninerd. . 2. 2.» 1140 

ornftrob, bad Fuder oder 10 Zoll⸗Zentner.. 2090 22980 
Das Gewicht bes Strohes iſt das Fuder 10 Boll⸗Zentner, der Zeutner 100 Pfo Bollatioid 

Die, Strobverfänfer find verbunden, nah bem Bewicht au verkaufen. & 
Volizei-Amt. 


Betantwortlicher Mebaceur und Berleger 3. G. Holgmart. — Drud von 3, P. Streng 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 92. Samstag, den 1. Auguft 1857, 














Amtliche Bekanntmachungen. 


"m 28. d. M. wurden pierfelbft mittels“ mitteld innern Einbruchs geftohlen : 

1) Eine filberne Spindeltafhenuhr mit ———— Zifferblatt, ſchwarzen Zeigern 
und deutſchen Zahlen. Der Deckel der Uhr war gerippt. An derſelben befand 
4 — — vergoldete etwa "a Elle lange, aus ziemlich großen Gliedern 

e Kelte, 
2) Ein goldener platter Ring mit goldenen Plätthen. Er war gelöthet. 
: wei filberne Ringe zu einer Gelbbörie. 
ne ſchwarze Thibetwefte mit überfponnenen ſchwarzen Knöpfen und grauem Butter. 
or 2 Bünfguldenfcheine der biefigen Banf. 
Suter t ein Gulden in verſchiedenen Münzen. 
erbacht bes Diebftahls fällt auf einen Dann von mittlerer @röße, bekleidet 
mit — Rod und ſolchen Hoſen und einer Kappe, ber nicht näher hat bezeichnet 
nnen 
Sebermann, der über ben Dieb ober ben Berbleib der gefloblenen Begenftände 
Auskunft geben kann, erſuche ih um — Anzeige. 


Franffurt a. M., den 29, Juli 185 
Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 


Befanntmadung. 


Die beſtehende Tarrolle der Flachs- und Butterwaage wirb hierdurch; wiederholt 
zur Mienttinen Kenntniß —— cht. 
a 





Bom zn . eines Thalerdwet5 . . . . . 5 Heller. 
a — ia ulden „ a z 
2 Garn und Ben, Sauborfen und Handtäfen y 
geben 2 Pfun . ; 1... 
a Butter geben bis 2 Pfund re un Ran me I 


und von je 2 Pfund weiter . { 
Alle diejenigen, welche die in vorftehender Zarrofe erwähnten Gegenftände anher 
Rleinverlauf im Marktverkehr bringen, find zufolge der Verordnung vom 20. Februar 
— bei angemeſſener Strafe gehalten, ſolche nur a u der bafür beſtimmten Öffentlichen 
Baage eg en die obige Gebühr nn zu laffen. 


st a. M., den 11. Juli 185 Rechnei- und Nenten-Amt. 


— 60 — 


Amtliche Bekanntmachung, 
Die Anzeige der Pferdehändel betreffend. 


Da neuerdings wieder Klage darüber geführt worden, daß ben über die Anzeige 
der Pferbehändel dahier beftehenden Verordnungen nicht felten entgegen gehandelt werde, 
ß fiedt ſich das unterzeichnete Amt veranlagt, unter Bezugnahme auf die erifticenben 

— (ir Befolgung derſelben, folgende Aufforderung und Warnung ergehen 
wu laſſen: 

Er Pferdehandel, welcher dahier abgefchlofien wird, ift bei Strafe von 5 Reichs⸗ 
thalern, 'welde jeder Contravenient Ju zahlen hat, von beiden Contrahenten gemein⸗ 
ſchaftlich dem Roßzollunterfäufer zum Bebufe der Eintragung des Handels und zur 

trichtung der Unterfaufsgebühr an den Admobiator binnen 24 Stunden nah Abſchluß 
bes Geſchaͤfts anzuzeigen. Zu gleichem Zwecke Haben alle diefenigen Verfonen, melde 
folde Pferbehändel vermitteln, insbeiondere die Pferdemafler, alle beffallfigen Geſchäfts— 
abſchlüſſe binnen gleicher Frift dem Roßzolladmodiator anzuzeigen, widtigenfalls diefelben 
‚mit einer Strafe von 20 Reichsthalern belegt werden. Diejelben Strafen treten! ein, 
wenn, zur Umgehung des Geſetzes, Pferbehändel in einem Umkteiſe von 2 Meilen um 
die Sue abgeichlofien und nicht ordnungsmäßig zur Anzeige gebracht werden. 
ie Unterfaufsgebühr beträgt 1 Kreuzer vom Neichsthaler des verabrebeten Preiſes 
und während der Meflen das Doppelte. 

Der gegenwärtige Roßzollunterfäufer, Herr Johann Albert Sadreut er, bei wel⸗ 

die nöthigen Anzeigen zu machen find, ‚bat fein Bureau, welches von Morgens 
bis Abends offen fein wird, in der Behaufung Kit. C No. 3, auf der Friedbergergafle, 
‚der Eonftablerwadhe gegenüber. 
4, Man erwartet pünftliche —— der einfchlägigen Berordnungen und wird bie 
— aller Strenge zu handhaben wiſſen. vr 

ranffurt a. M., den 25. Juli 1857. 
NHechnei- und Nenten: Anit. 


Betanutmadhung. 
Auf Btund des $ 1 des Geſetzes vom 13. December 1853, die polizeiliche Weber- 
ver Beförderung von Auswanderern betreffend, wirb hiermit verordnet: 
„Der Verkauf von Relfefarten und Billets für die Weiterbeförderung von 
Su, Überfeeifpen Landungsplage nad dem Beflimmungsort im Jungees if, 
dei Vermeidung der im $ 13 bes Geſetzes vom 13. December 1853 an 
gedrohten Strafen, in hiefiger Stabt und deren Gebiet unterfagt". 


Frankfurt a. M, den 27. Juli 1857. Polizei-Amt. 


Gefundene Gegenfände, 


Fünf Schlüffel. Kin Portemonnaie mit 3 fr. »2.Hlr. Ein Stödhen. Ein Paar 
Soden. Ein fchwärzer Schleier. Ein rother Kinderſchuh und blaues Strümpfchen. 
in Taſchentuch, Caroline geftift. Gin Portemonnaie mit Geld. Ein Taſchenuch, 
ſepha 6 geſtickt. Ein weißes Sadtuch, M. A. 12 gefnöpft. Ein alter Sonnen 
ı Kind Fun, B. 6 ge. Ein weißes Taſchentuch, Friedrich Kobbe gez. 
Pachaken. Drei Schlüffel mit Ring. 


Fruntfurt a. M., den 29, Juli 1857. Polizei. 





Mi 
Bürgerliches Aufgebot. 


Juli 30, 'Bauft, Johann Peter, hiefiger Bürger und Weinhändler, derzeit De 
haft :zu Ludwigshafen in der fün. bayr. Rheins» Pfalz, mit Weiß, 
genannt Messner, Rofina, aus Godramftein, Fön, bayr. Land⸗ 
comm iſſariats Landau. 
ey, Georg Friedrich, hieſiger Buͤrger und Handelsmann, mit Reut⸗ 
linger, Maria Philippine, hieſ. Bürgerstochter. 
Fries, r Wilhelm, hieſiger Bürger und Metzgermeiſter, mit Hod, 
Hana de ana Sufanna Ghriftiane, hieſ. Bürgerdtochter. 
Dala, 8 Aa hiefiger Bürger und Handeldömann, mit Myers, Fanny, 
on. u 
Karop, Earl Friedrih, Hiefiger Bürger und Scribent, mit Ries, 
Etifaberh, aus Treis, Fön. preuß. Regieriinnsbezirts Coblenz 
Reutlinger, Johann Baptifta Theodor, hieſiger Bürger und Seiler, 
meiſter, mit Rappes, Maria Katharina, aus Wertheim im 
| Großherzogthum Baden. 
Schön, Johann Reinhard, Biefiger Bürger und -Blajermeifter, mit 
Zorbach, Sufanna Maria, aus Bonames Im hieſ. Gebiete. 
Wrefchner, Abraham Samuel, deftgnitter hiefiger Bürger "und Haudels⸗ 
mann, aus Fifa im Köni,reih Preußen, mit Beer, Sibylla, 
| Hief. Vürgersiolhter. 


U 


ss 85288 




















Branffurt a. M., den 1. Auguft 1857. Standesbuhführung. 
Strafenbeleuchtung im Monat Auguſt 1837. 
\ Belenhtung | Beleuchtung der 
Tage. ‚aller Laternen. Bemerkung. Dienft aternen. 
| Anfang. | Ende. Ä Anfang. | Ende, 
Bomt. bis einſchließlich 8. 8” Uhr 11’ Uhr Wegen Mendſchein 8" Uhr An Uhr 
. 11. 84 „ 11a 5 . u | 8% u. Bb..% 
zu 12: ” m 13.) 8 " 12 "v I ” " 8 " 224 iw 
„ih — „ — RT, | 1 " " F | Bi u 2) u 
" 15. " ’ 17 8 | 2a " — — — — — — 
DER; " 14.18 „| 2h 5 — — — — — — 
" 20, >, " 25. 8 | 2 — * —— mn u — 
* 26. 7] 31.| 74 — 3 — — f — — — — 
Hrantffurt a. M., den 28. Juli 1857. Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Zwei meſſingene QDuadtanten, eine Kreuzſcheibe, vier Nivellirlatten und zwei tannene 
Yulte, ſaͤmmlich gebraucht, find aus der Hand zu verkaufen und bei ber Materialver⸗ 
waltung.Im MaknBeier-Bahnhofe dahier binnen vier Wochen einzufehen. 


Frantfurt a. M., den 15. Juli 1857. 
Bau⸗Amt, Eifenbabu:Eommiffion, 


— 602 — 
Das Strafurtheil vom 30. Juni d. J. gegen Gottfried Mager iſt irrthümlich 
in bie Belanntmachung vom 10. Juli o, Amtsblatt No. 88, aufgenommen worden. 


Frankfurt a. M., den 31. Juli 1857. 
Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 
Holz Berfteigerung. 
In dem Weilruh⸗-Forſte, Diftrict Buchfheerhen III und Keſſelbruch, bes 
dahiefigen Stabtwaldes follen 
Mittwoh den 5. Huguf db 23. 

1811/, Klafter Tannenfcheitbolz, 

221, „ Tannenbengelholz 
öffentlich an die Meifibietenden verfteigert werden und haben ſich die Kauflufligen an 
—— Tage, Vormittags um ® Uhr, dazu auf der Sachſenhäuſer Warte 
J — a. M., den 31. Juli 1857. Forft-Amt. 


Hafer =» Grescenz »Berftelgerung. 

Kommenden Mittwoch den 5. Auguft, Vormittags S Uhr, fol bie 
diesjährige Safer, Erescenz im WBeilrubforft, Diftrift WBuchtcheerchen, 
bes bahiefigen Stadbiwaldes an Ort und Stelle in Parzellen von je einem Walbmorgen 
ober 1 Morgen 2 Biertel 17 Ruthen Feldmaaß dffentlid an bie Meiftbietenden ver 
fleigert werden. 

Franffurt a. M., ben 31. Zuli 1857. Forft-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edbietalladbung. 

Bon der in der alten Judengaſſe dahier belegenen, mit No. 72 bezeichneten und zur 
filbernen Kanne benannnten Borderbehaufung find zur Zeit drei Viertel in dem Trans⸗ 
feriptionsbuche auf Niemanden eingetragen. 

- Bon Seiten des hiefigen Bürgerd und Handeldmannes David Haas if einiger 
Maaßen befcheinigt worden, daß ihm zwei biefer Viertel, welche nad dem beglaubten 
Bude der ifraelitifhen Gemeinde unter dem 3. Mai 1798 zu Bunften des Samuel 
Dobrus Haas und beffen Ehefrau Gütelche für 2400 Reichsthaler verpfändet 
worden find, zuftehen und daß dieſe Hypothekenſchuld längft abgetragen worden, während 
der barüber ertheilte Hypotbefenbrief in Verluſt gerathen fein fol. 

Es werben daher auf defien Antrag alle Diejenigen, welche Eigenthums⸗ ober ſon⸗ 
fige Anfprüche an die bezeichneten zwei Biertel ber genannten Vorderbehaufung oder an 
den gebachten Hypothefenbrief 'erheben zu lönnen vermeinen, hierdurch aufgefordert, folde 

bis zum 26. September 
bei untergeichnetem Gerichte geltend zu machen, als anfonften jene zwei Viertel der in 
Frage ftehenden Vorderbehaufung an dem hiefigen Bürger und Handelömann Dapib Haas 
in dem Trandfcriptionsbuche zugefchrieben, der gedachte Hppothefenbrief aber ale kraft⸗ 
108 und bie Hypotbef als erloſchen angeſehen werben follen. 
Franffurt a. M., den 26. Juni 1857. Stadt-Geriht I. 
Dr. Renner. 
Dr. Leyfauf, Serr.-Bit. 









Amts- Blatt 


der - freien Stadt Frankfurt. 
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(Urpedition:, am Geißpförien, Shlahtfausgafe 21). 





Dienstag den 4. Arlguft 16887. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


1. GSetrante. 
FE E Bio vr. A) Babier : 
Brult, art * Buchhaͤudler ind) Buchdruder zu RN fenheim 
+ im: Landgra eſſen, mit Beyſchlag, Johanna athilde, 
aus dem hieſ. "Bi erverbanbei'entläffeh. 
va 2 * * = fe ntabche Pi gg Ah F 
—Ainghof, Ka a etha ** e ee 
Ddemer, Zohann Heinrich, defignirser —X ge appens 
Ahalher, aus Nieder-Erfenb ach im hi a Debiet, mi Kauf He r, 
ro Ratharina’ Barbara, hieſ. 8ü —* 
Bit; ran Xaver, be * —* Bürger, Garne und vein⸗ 
wandhaͤndler, aus: Neu⸗Iſenburg —— Heſſen, mit 
1 cR00.8, Juliane Friederike, hieſ. Bargetot 
tim f Earl Jaeob/ Hiefiger Bürger und —5 Wittwer, mit 
= cap, Regina, aus Gqwandeim, 6 His im Herrogtpum 
au. u J 
Rear: Jehann 44 Sieft Finger EM Witnhäktner, Ühittwer, 
mi Pfannenmül ler, Eliſa betha, aus —S— im Groß» 
herzögihum Heffen, 
Ranfenbart;, Alloiaus cheidoph —* ee befignixter hie» 
: fiderı Bürger und Weinhändler, aus Oberit Königftein im 
Den Roflau, mit sawager , Anna ‚Eiifaberpa jPelene, 
..n hief; Bürgerslochtert · 
Hölterpoff Earl Rudetph, hieſiger Bürger = PR 
Wittwer, mitia-Brassard;: Augufte ' Jacobine Katharina, aus 
(1:1 Burticheid, fon. preuß. Negierungedehtrts Aachen. 
Spier, Arın, hiefiger Bürger Hub Handelöinann, mis Bei, $utiane, 
BDaus Creuznach/ Linz preuß. MRepierungsßefirts Coblen 
Trier, GSeorg, hieſiger Bürger und Anrdrlemann, mit Wertheimer, 
) Henriette, aus Rödelheim im Großherzogthum Heffen. 


— 
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LI. Setraute 


1857 a) Dabier: 
Zuli 31 23 |Trittau, Johann Georg, hiefiger Bürger und Pader, Wittwer, mit 
Rein, Garolina, hieſ. Bürgerstochter. 
Yuguf 1 Wiener, Johann Georg, bdefignirter biefiger Bürger und Schloſſer⸗ 
meifter, aus Kelſterbach im Großherzogthum Hefien, mit Hod, 
Henriette Eliſabetha, hieſ. Bürgerstochter. 
- bh) Auswärts: 
Mai 9 Rohmer, Heinrich, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit b’Orvlile, 
su Marburg Friederike Caroline, hieſ. Bürgerstochter, derzeit wohnhaft gu Mar⸗ 
burg in Kurheſſen. 


Zeit. Ort. | HH. Geborene. 


1857 " 
April 1383| Randegg wei, Hirſch Henry, Sohn tes Hief. Bürgers und Handels⸗ 
monnd Morig Weil (Oppenheim). 
Yuli 14 A62 Leinweber, Johanna Georgine Ida, Tochter des hieſigen 
- Bürgers und Schloffermeifterde Johann Seorg eber 


| Echwappach). 

„ 181 A 50 rom. Kapp, Johanna Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und ⸗ 
delsmanns Johann Peter Thechald Kapp — er). 

20 D65 Adam, Maria Clara, Tochter des Bürgers zu Rieberurfel im 
ief. Gebiet, Auslaufers dahier Urban Adam (Hinfel). 

„ 21 K 129-130 Aoch, Ditilie Helene Eugenie, Tochter des hief. Bürgers und 
Handelsmanns Georg Friedrih Koh (Schmidt). 

„2 C 66 Schäfer, Anna Margaretha Eliſabetha, Tochter bes hieſ. 

| Da und Kunftgärtners Hartmann Schäfer (Benfert). 
— — . IN. N. Wagbalena Catharina (fremd). 


22 
i 23 K 69a Jaſſoy, Maria Margareiha Amalie, Tochter bes hief. Bürs 
„ 23) A 13 röm. Röhren, Siegfried, Sohn des hief, Bürgers und Handels. 


| gers und Hanbdeldmanns Eduard Epriftian Jaſſop (Engel). 
| mannd Leopold Köhren (Brünebaum). 


2 1131. IGrohn, Friedrich Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und Stein, 
dedermeifters Johann Heinrih Crohn (Möler). 

. 3 E 151 |Ruhn, Maria Elifabetha, Tochter des hieſ. Bürgerd und 
Auslaufers Earl Kuhn (Hermann). 

„24 B6 Mayer, life, Tochter des hief. Bürgers und Handelsmanns 


| Martin Mayer (Fulda). 
„ 24 cC 64 |Marr, Maria Franziska, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Spenglermeitterd Johann Philipp Marr (Müller). 
E90 |Heniel, Juliane Magdalena, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Bärtnermeiiters Johannes Henfel (Rumbier). 

„ 4 — —  |N.N, Maria Margaretha. 
26 D 4 Soemmering auch Soemmerring, Carolina Jacobina 
Magdalena, Tochter des hieſ. Bürgers und Architecten Tho⸗ 
mad Earl Soemmering auch Soemmerring (Rräper). 
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Ort. | \ j : + 

"Zei | Du | | I. GSeborene,. 


1857 N 
Sull25| Obermains | Rei, Heinrich Joſeph, Sohn des hief. Bürgers und Lehrers 
ſtraße 1 an den Fatholiihen Schulen Jacob Rei — 
26 K 88 Burzmann, Wilhelm, Sohn des hief. Bürgers und Han« 
belömanns Lazarıs Wurzmann (Cahn). 
» % C iM. |Shaffner, Angelika, Tochter des hief. Bürgers und Blei. 
bermalen Briefpofipaders Johann Lorenz Schaff- 
ner e). 
» 6% — — IN. N. Anna? Antonie (fremd). 
.„ % N2 Schuppert, Anton Julius Chriſtoph, Sohn des hief. Bürs 
gers u ‚Spezereifrämers Anton Zuliud Chriſtoph Schup⸗ 
pert 
„ 2 L 65 rip, Anne Tuiparine, Tochter des hieſ. Bürgers unb Kamm 
machermeifters Jacob Frig (Haffelhorft). 
PER ı A 40 Itenz, Sophie Margareiba, Tochter bes * Buͤrgers und 
Tapezierers Johann Georg Lenz (Schüs). 
„ 8 0419-20 3itz mann, Ehriftina Ellſabetha, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Echmiedmeiftere Heinrich Ludwig Jacob Zigmann (Verla). 
28 1131 Röder, Helena Wilhelmine, Tohler des Bürgers zu Soden 
im Seryegifum Naſſau, Autlaufers dahier Conrad Röder 
(Bas 
"„ 3 E 71a |Ben pi , Werner Heinrih Berthold, Sohn des hief. Bürgers 
Ä und Handelemanre, bermalen Hauptfteueramts.» Affiftenten 
Carl Auguf Wilhelm Friedrih Bender (Dich). 
2 7 — — N. N. Johann Sacob. 
„ 301 D 8—-Boröm.|Homburg, N. todtgeborene Tochter des hieſ. Bür io 
, — und Handelömanne Friedrich Julius Chriſtian Ho 





(Jacquet). 
„01 — — IN. N. Gbmunb. 
„3 C 160 glürsheim, Albert Alfons, Sohn des hieſ. Bürgers unb 


‚Handelemanne Porig Adolph Flürscheim (Mofes). 
Zeit, Dt. | IE. Verfiorbene 








1857 | 
April 290 Erbach von Detinger, Hagen fe Joſeph Ludwie, Freiherr, hiel. Bürger, 
verheiratbet, alt 6 

Juli 191 Bornheim ‚Schäfer, Georg he Ferdinand, Shriftfeger, Sohn bes 

werforbenen bief. Bürgers und Notare, Balthafar — 
Schäfer (Habermehl), alt 52 Jahre, 5 Monate, 1 

Ber, Chriftina Eliſabeiha, geb. Werner, zweite herren des 

| bief. Bürgers und Schneidermeifters, Gonrad — Beſt, 
alt 37 Jahre, 11 Monate, 21 Tage. 





„ 21) Obernburg 





DA, | 1. Berforbene. 





ı a9» 





SE "A los röm. weit, Zeoting, Di Dienfutag, aus aid im Wroppenonipun 
e fien, DZ “ 
„3 459 Maas, Güte, Yen, Himesafeng Witwe des dadier ver- 
Roxbenen Scribenten . aus: Röde un Großh um 
Heſſen, Meyer. Maas, alt 92. re 1 Monat, 11 Tage. 
Wingate, frederit Collins, Sohn; des verfiorbenen Kauf. 
manns u London in England, Biliam Wingate Höfen), 
alt 12 Jahre, 8. Monate, 16 Ta 
Erb, Berdinand, aus, Wieienfeld re Sadien 
Beimar-Eifenah, alt, A" Fahre, 10 mu 25 zuge 
N. N. Marla Dorothed, alt 5 Monate, 4 
Kay * Carl Anton, hieſ. Bürger und Saglöhner, tie, 
alt 75 Zahre, 3 Monate, 22 Tage 
ion, Garolina, Sehter. Des verforb ebinen Sief. Bürhers um 
Weißbindermeiſters Johann. — Dis (Wibeẽrſchein), 
alt 20 Jahre, 2 Monate, 9 Tage 
jSelberg,. Barbara, aus Mainz: in Großherzogthum Hefien, 
‚die in Jahre, 7 Monate, 10 Tape, 
ku F 120 — 121 — Maria Magdalena, geb. Ziſſel, hinterlaſſene Wittwe 
1 J— —— Sage 
ipp. Dap en,. , onate, e. 
* c ie) 99 una nn, Martin Geharh,,, en verforbenen hie ſ. 








Buͤrgers und Sau ——— eorg Ludwig Hi n 
m Horn), alt 22,Jahre, 5 Monate, :20: Tage. ii mE 
«19 — le, Anna Gilabrihn: Charlotte, ochter des bief —* 
und Handelsmanns, gr ufav Wilhelm Morig 
Mühle (Stöhr), alt: 4 ‚Sahr, 40 Monate, 16 Tageüı « 
CE 1dSHillik,, Eltſabeiha, ‚Tochter des gers und Bierbkaugrd 
zu — Wolfgang Schilliz (Poͤmerl), alt 5 Monate, 


1 122 
N 243b Sraunsr, ‚Br & ch riſtian, Sohn tes hief, Bürgers yob 


9* * 2 sergebälfen, Johann Yarob 
( eg alt onat N 
. A 105t0m. a Bere — Bei —— * tfe dei 
r 24 ombur der 0, ‚alt apre, malte, 
v pi.) N 148 Söfmann, Apneie he ! Imine, geb. Rund, Ehefrau bed 
| biefi Araeıs ab, —— Remigius Hofmann, 


AIlt 4. Sabre, 4 nafe, A 
m 'N..N. Marig Carolina Antonette,- = 5 Monate, 14 Tage. 
1J 137° |Kornag, Dt, Fu A Bart, Sphn- ben. ‚Ganzletviengus bei 
ber, 8 Bere ziei⸗Gtorg —* ornach —5 
‚aus S west tin In Se mern, alt 4 Momate, 11 Tage. 
N 243 |dermann, Johann a gang, Sohn des hief. Bürgers and 
Bleidgärtuere, Martin Leonhard Hermann (Glund), alt 


Tage. 








D 104 a u, Baar, hieſ. Bürger und Fiſchermeiſter, Wittwer, alt 
78 Jabre, 7 Monate, 22. Tage. 

N 280 | Raget, Chriſtiane Marie, Toten des hief. Bürgers, Eyaiteei 
| und Beiträmers, Jufinian Nagel (Maurer), altı { Jahr, 

2 onate 

5 K99. Mmendt, Oufav Eduard - Georg, Sodn des (let. Bürgers 

| und: Handelsmaung , . Zohann - Baptik.. Geotg ; Amendt 

In (Ninifing), alt 19 Tage. 

. N. Johänn Jacob, alt 1 Tag. 
Ar rom. Euitlen Iſaac Moritz, Sohn des verftorbenen bief. Han» 
—*** Moſes Iſaac Elliſſen (Schnapper), alt 70 Jahre, 





N‘177° Btrohehte, Johann Pbilipp, bieſ. „ei und Bärtner« 
meifter, alt.67 Jahre, Ö Monate, 

c 67 86, Maria Eiifabeih, Tochter des h 7a rgers und Hans 

r), u 9 Monate, 


— — Oio Chriſtſan Ohs 


— — M N; Ludwig Hermann, aus Niederrab, alt 3 Monate,2 Tage. 
E94: |Geif,' Carolina Amalia, Tochter des hieſ "Bürgers und Bild’ 
bauers, Briefträgerzehülfen, Georg Geiſt (Rielſem), ait 

1 Monat, 23 Tage. 
N 60° leauıs, Johann Daniel, Sohn des hief. Bürgers und Aus» 
laufers, Sopann Däniel Schulg ( —S alt 1 Monat, 


22 Ta 
————— ee N. N. tobtyeborene Tochter kin Bär de und 
— Friebrich Julius Chrtiſtian mburg 


„38 — 405m, - EP ini ; Friedrich Wilhelm,’ Lithograph, Söhn des 'yer- 

ſtotbenen Küper& in der freien Hänfe — remen Heintich 
Johann aa a Ha alt 18 Jahre, 5 Monate, 19 Tage. 
D»s134. Rohrmann, Georg Chriſtian, Eohn 'des nein Ob zu 


Bommersheim im Perl thum Naſſau, bermalen Güteraufs 
feber bei der Taunudbahn, Paul’ Rohrmann (Schmi 
12 Jahre, 1 Monat, 24 Tage. 

Nug. 1109 ro. J Margaretha Efiiaberha,' geb. Niederhöfer, Ebefrau 


t), alt 





es. hief. Bürgers und Benvermeifters,' Aichers ter Käffer, 
Johann Jacob Müller, alt 60 Jahre, -6 Monate, 2 T 


Fränffurt a. M., den 4. Auguſt 1857. Standessuhfügrung, 
—— Bekanntmachung, | 


die Feuerwache n betreffend:: 


ieh efannt gemacht, daß die biäßer nur zeitweife beſtandenen Feuer⸗ 
wachen *In u f Weiteres in folgender Weife angeoronet Ay — 
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{) Die Feuerwache beginnt an Sonn ; und Feiertagen Nachmittags um 2 Uhr, 


an Wochentagen Abende um 8 Uhr, und dauert im Sommer bie Morgens 
um 5 Uhr, im Winter bi6 Morgens um 6 ihr. 
2) Diefelbe befteht aus 11 Mann, worunter fi eine Anzahl Leute aus der 
Arbeits» Compagnie b. finden, welde während ber angegebenen -Zeit in bem 
Wachilokal über den neu erridteten Läden auf dem Graben, an ber Haafen« 


naffe, ftetd anmwefend fein und eine Feuerfprige, ſowie bie fonft erforderlichen 


Beräthichaften bereit haben müffen. 
Unter Bezugnahme auf biefe Anordnungen, die bereits mehrfach als zweckmaͤßig und 
2 rafher Hülfe bei ausgebrodhenem Feuer geeignet erprobt worden find, ergeht an alle 
inwohner hiefiaer Stadt und deren Gemarkung die Aufforderung, fofort bei der 
erften Entdecfung eines ausgebrochenen oder eined noch verſteckten 
Brandes Die Feuerwache auf das fchleunigfte zu benachrichtigen, 
damit dieſe fhon vor entftebendem Feuer-Allarm zur Hülfe eilen fann. 


Frankfurt a. M., den 29. Zuli_1857. Poltzei-Amt. 
Holz: Berfteigerung. 


In dem Weilruh-Forſte, Diftrict Büchſcheerchen IM unb Keſſelbruch, des 
badiefigen Stabtwaldes follen 
Mittwoh ben 5. Auguſt b 3. 
181%), Klofter Tannenfcheitbol;, i 
2215 ,„» Tonnenbengelbolz 
öffentlich an die Meiſtbietenden verfteigert werden und haben fich Die erg pe an 
genanntem Tage, Bormittage um.® Uhr, bazu auf der Sadfenpäufer Warte 


einzufinden. 
Branffurt a. M., den 31. Juli 1857. | Forft-Amt. 


Nachdem Hoher Senat durch Beſchluß vom 30. Juli 1857 dem Otkonomen Ernf 
Ziegler in Heilbronn auf die Dauer von fünf Jahren, vom 13. Juli 1857 an, ein 
Hatent dahin ertheilt hat, dag während dieſer Zeit in biefiger Stadt und deren Gebiet 
das von demfelben erfundene, in der Anlage zu der Eingabe feines Bevollmächtigten 
Rudolph Leipprand de prs. 13. Juli 1857 näher beipriebene, ald Erfagmittel für 
Knochenkohle zum Entfärben von Flüffigfeiten dienende Präparat von Niemandem, der 
nicht dad Recht dazu von ihm erworben hat, hergeftellt werden barf, fo wirb jol 
hiermit unter dem Anfügen öffentlich bekannt gemadyt, daß dieſes Patent als erloſchen 
angefeben werben foll, wenn demnächſt nacdhgewiefen werben würde, daß bie fragliche Er⸗ 
findung ſchon vor dem 13. Juli 1857 befannt gewefen if. 

Branffurt a. M., ben 30. Zuli 1857. Stadt-Ranzlei. 


Gefunuudene Gegenffände, 

Fünf Schlüffel. Gin Portemonnaie mit 3 fr. 2 Hr. Ein Stöckchen. Ein Paar 
Soden, Ein fhwarzer Schleier. Ein rother Kinderſchuh und blaues Strümpfchen. 
Ein Tafbentuh, Caroline geftidt Gin Portemonnaie mit Geld. Ein Taſchentuch, 
Joſepha 6 geftidt. Ein weißes Sacktuch, M. A. 12 gefnöpft. Ein alter Sonnenfdirm. 
Ein Kinderftrumpf, B. 6 gez. Ein weißes Taſchentuch, Friedrich Kobbe gez. Ein 
Badhafen. Drei Schlüffel mit King. Eine goldene Broche mit Steinen. Ein brauned 
geblämtes baummollened Taſchentuch. * 

Frankſurt a. M., ben 31. Juli 1857. Dolizei-Amt. 


— — 
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Bürgerliches Aufgebot. 


Augun 1. |Bed, Emil Adolph Carl Johann, defignirter hiefiger Bürger und Han⸗ 
belömann, aus Hailer, Amts Meerholz in Kurbeffen, mit Gloch, 
Philippina Chriftina, hieſ. Bürgerstochter. 
1. Goͤbel, Eprifian Wunibald Angilbert, hiefiger Bürger und Kunft- 
maler, mit Reith, Maria Eliſabetha Henrieite, aus Fulda in 
| Kurheffen, geboren und wohnhaft dahier. 
: 1. Heifter, Johann Kaspar, biefiner Bürger und Weingärtner, Bitiwer, 
mit Menge, Catharina Elifabeiha, aus Gteinau in Kurheſſen. 
» 1. Nagel, Andreas Hartmann Eduard, biefiger Bürger und Weingärtner, 
itıwer, mit Schmidt, Maria Magdalena, geb. Sabbath, gefchieb. 
—5— des hieſ. Bürgers und Oekonomen, Peter Carl Maximilian 
midt. 
1. Schuſter, Gerhard, hieſiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, mit 
— f ein d, Therefe, aus Eronberg, Amts Koͤnigſtein im Herzog⸗ 
thum Naſſau. 
— 1. Theilich, Dsfar Albert Mar, befignirter hiefiger Bürger und 
Schneibermeifter, aus Gotha im Herzogthum Sachſen-Coburg⸗Gotha, 
mit Strüder, Johanna Elifabetha, hief. Bürgerstochter. 
Srankfurt a. M., ben 4. Auguft 1857. Standesbuchführung- 


- Hafer » Gredcenz »Berfteigerung. 
Lommenden Mittwoch den 5. Auguit, —— —— Uhr, ſoll bie 
diee jaͤhrige Safer Erescenz im Weilrühforſt, Diſtrikt Buchſcheerchen, 
des dahieſigen Stadtwaldes an Ort und Stelle in Parzellen von je einem Waldmorgen 
2 1 zu 2 Biertel 17 Ruthen Feldmaaß Sffentiih an bie Meifibietenden ver« 
ert werben. 
——*— — a. M., ben 31. Jull 1857. Korft-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edbicetallabdbung. 

Ueber ben Nachlaß bes verforbenen biefigen Bürgers und Buchhändlerd Georg 
Ferbdinand Kettembeil hat das unterzeichnete Gericht heute Goncurs erkannt. 

Demnad werben Ale, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem Rechtsgrunde 
Borberungen zu machen haben, hierburch vorgeladen, folde in der auf 

Montag den 17. Auguſt 1857, 
Bormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts⸗Commiſſion 
entweber perjünlih ober durch einen bevollmädhtigten hiefigen Anwalt Har zu ftellen, 
auch hinfichtlich eines twaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vers 
meldung bes Ausfchluffes von der Mafle. 

Es wird feine weiter, Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie ge ern zu 
den Acten gefommen ift, ber Austhluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., den 17. Zuni 1857. Stadt:Geridht I. 

Dr. Pfarr, Direftor. 
Dr, Diege, Ser. 
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Deffentlide Aufforderung. 

In Klagſachen ber; Etife Dito von Dberafungen, 1 neh Brig 
Wildelm Ebeirau,, geb. Ra ab, aus dem Naffaniiwen, Beklagte, Forderung ans 
Darlebeu betreffend, fol gegen die Beflagte, deren ‚gegenwärtiger ‚Aufenthalt bem Amte 
unbelaant iſt, wean nicht Diefelbe binnen 14. Tagen: ihre urtheildgemäße Schuld fammt 
Zinien und Koften au Fläger entrichtet, die Erecution vollzogen werden, aud für bie 
Beklagte eine Mitiheilung der ‚waiteren Verfügungen ‚nicht, auders, ald durh Anheften 
an die Amtstafel geihehen 


Frankfurt 0. M,, den 27 Juli 1857, Land ⸗ Juſtiz⸗Amt. 
Dr. Franc. 
Dr. de Boſelli. 
> Befanntmadung. 


Die, Schuldner des abwefenben Hanbrlömannes Georg Rudolph Fingers 
&äuler *8— hiermit aufgefordert, die ſchuldigen Beiträge Bei lu nochma⸗ 


—— Niemanden als an den beſtellten Maſſepfleget Herxu „Dr; jur. Malß 
zu Pay © t baa .: 
“Fran 


Mürt a. M, den 1. Auguft 1867. Stadt⸗Gericht I. 
Dr..D ie gu, Gern 
u  Edietalladbung. * 
Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenaunter verſtorbener 
an 1) —— zu Nodelheim im —— MIR 
eher, fr 


er Eafiel genannt, 
2) der dritten ‚Ehefrau dee. verſtorbenen bisfigen Bürgers und, ge 
rear Ingram, Charlotte Wilhelmine Ingram, geb, 
eiß, 
3) der Wittwe bed nerftorbenen hiefigen Bürgers und Müfifmeifters bei 
Hiefigen Linienmilitär Wilhelm Friedrich Funt, Johanna € 
betha Chriſtiana Fumf,ı geb Kenfmer, ' 
4) bes Rutigers Johann Mihael Schmitt aus Helmfladt, Landgerichts 
Markt⸗Heidenfeld im Königreich ‚Bayern, 
Mder Anna Domding aus Enyland und. 
6), —— Barbara Elijaberhba,Noth aus Reinau, Amis Fulde, 
x * 
o 


eſen 
Erb. oder ſonſtige Aniprü ıder zu ‚machen ‚haben, : werben hierdurch aufgtesi 
fordert, fo rg ge ee 
Beeitag den 21. Auguf 4859, Bormitsags 9 Upr,i 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften der Rachlaß No, 1 ohne einige, 
Fr verabfölgt, die Nachlaͤſſe No. 2 vie 6 Eher 
gen Fiscus übermiefen werben follen. “ 
Vrantfurt a. M;, den 8. Juli 1857. Stadt⸗Amt J. J 
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— — — —— 
wvice ie Rede nor Barlayır 3 8 Gitkwert, — Dind mon 2 9. Flreng, 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpedition: am Geifipförthen, Schlachthausgaſſe 21). | 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Bürgerliches Aufgebot. 


| 4. Ebert, 61, Ba Oppenheim in Rhei ; 
.. u 8 Yıyr er — — 2 ya — —* 


ee 

* r, Georg Guſtav n, Bo 

um Bafau, mi Carſtanjen, u Ge im era 
reih Preußen. ! 

. 4 Seelig, n,d irter hi Bi » — 

a 

m, m ’ 

Anna Elifabetha, hieſ. ee — ae 


Srankfurt a. M., den 6, Auguft 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung, 
die Fenerwachen betreffend. 

Es wird Hiermit bekannt gemacht, daß die bisher nur zeitweife beflandenen Feuer» 

wachen nunmehr bis auf Weiteres in folgender Weife angeordnet find: 

I) Die Feuerwache beginnt an Sonn und Feiertagen Nachmittags um 2 Uhr, 
an Wochentagen Abends um 8 Uhr, und dauert im Sommer big Morgens 
um 5 Uhr, im Winter bis Morgens um 6 Uhr. 

2) Diefelbe beficht aus 11 Mann, worunter fi eine Anzahl Leute aus der 
Arbeits» Compagnie befinden, welche während der angegebenen Zeit in bem 
Wachtlokal über den neu errichteten Läden auf dem Graben, ander Baafehs 
affe, ſtets anweſend ſein und eine Meuerfprige, ſowie die ſonſt erforderlichen 

hſchaften bereit haben müffen. 
Bezugnahme auf diefe Anordnungen, die bereit6 mehrfach als zweckmaͤßig und 
zafher Häülfe bei ausgebrochenem Feuer geeignet erprobt worden find, ergeht an alle 

2 hiefiner Stadt und deren Gemarkung die Aufforderung, fofort Kei Ber 

n Entdedung eined ausgebrochenen oder eines noch verfieiften 
diefi 


es Die ‚Geuersvache auf das fchleunigfie zu benachrichtigen, 


ſchon vor entitebendem Feuer-Allarım zur Hülfe eilen kann. 
— = A a. M., den 29. Zuli_1857.- Polizei- Amt 
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Seine Majefät der König von Würtemberg haben den hiefigen Bürger und Pan, 
delömann Deren Leopold Jacob Goldſchmidt zu Allerhöchftifrem Gonful bei 
er freien Stadt ernannt. 
anffurt a. M., den 4. Auguft 1857. Stadt-Ranzlei. 


Gefundene Gegenſtände. 

Ein weißes Sacktuch, M. A. 12 gefnöpft. Ein alter Sonnenfhirm. Ein Linder 
firumpf, B. 6 gez. Ein weißes Taſchentuch, Friedrich Kobbs ge. Ein Pachaken. 
Drei Schlüffel mit Ring. Eine Ein Broche mit Eteinhen. Ein braunes geblämtes 
baummollened Taſchentuch. Ein Regenfchirm in einer Droſchle. Ein weißes Taſchen⸗ 
tuch M. 8. 6 ge. Zwei Schlüfiel. Ein leinener Sad M. gez Ein brauner Ratten 
fänger. Taſchentuch B. M. geftidt. Ein weißes rothgetupftes Halstuch. ine 


ſchwarze Binde. _ 
- Branffurt a. M., ben 31. Juli 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


et, ' — Ebdbicetalladung. — 

Ueber ben Nachlaß des verſtorbenen hiefigen Bürgers und Buchhändlers Georg 
derdinand Kettembeil hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnach werben Alle, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem Rechtsgrunde 
Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 

Montag ben 17. Auguft 1857, Ä 
Bormittags 10 Tr anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts-Commiſſion 
‚entweber perjönlih ober durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ſtellen, 
wer verond eined etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bew” 
meidung bes Ausfchluffes von der Mafle. 

Es wird Feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie g —— zu 
ben Acten gelommen iſt, ber Ain der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
hieſigen Blaͤttern bekannt gemacht werden. 

Frankfurt a. M., den 17. Juni 1857. Stadt:Geridht I. 

Dr. Pfarr, Direktor. 
Dr. Diepe, Sec. 





Belfanntmadhung. 


Die Schuldner bed abweſenden Handelsmannes Georg Rudolph. Finger» 
Sſchuler werden hiermit aufgefordert, bie fchuldigen Beträge bei Vermeidung — 
liger —8 an Niemanden als an ben beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. Malf 
zu entrichten. 
Frankfurt a. M., den 1. Auguft 1857. Stadt-Gericht J. 
Dr. D i 14 Ge, Secr. 


Durch heutigen Gerichtsbeſchluß iſt der in ber öffentlichen Ladung vom 22. Zum 
1. 3. erwähnte biefige Bürgersfohn Jacob Seyfried, geboren am 27. April 1783, 
für ohne Leibeserben verfiorben erllärt worben. 
Grankfurt a. M., den 3, Auguſt 1857. Stadt-Gericht IL. 
2 | Dr. Eyjen, ir Ger. 
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Deffentlide Ladung. 
Abs und Aufchreibebuche der Gemeinde Bonames find bie nachverzeichneten, in 
der Bonamefer Gemarkung liegenden Aeder auf die beigefügten Ramen Preungespeimer 
Detöennepöriges eingetragen, nemlich: 
a) Gew. 53 No. 2, im Flaͤchengehalte von 1 Mrg. 1 Vril. 52 Sch. bei dem Stu⸗ 
benheimer auf Hartmann Heil, 
) Gew. 56 No. 12 von 2 Bril. 27 Sch. hinzu an dem Wildfiod auf Heinrich 


Boß, — 

0) Gew. 56 No. 13 von 2 Vrtl. 27 Sch. binzu bei dem Wildſtock und Gem. 67 
No. fa von 2 Bril. 32 Rth. 48 Sch., hinzu auf der Kohr an der Grenz, auf 
David Bo Wittwe, 

d) Gew. 56 No. 14 von 2 Vril. 8 Sch. hinzu bei dem Wildfiod und Gew. 67 
No. 1b von 2 Brtl. 32 Rth. 48 Sch. Hinzu der Rohr bei der Grenz auf Hart« 
mann Heil BWib,, — 

0) — — er 15 von 2 Vrtl. 3 Sch. Hinzu bei dem Wildſtock auf Johannes 
e t ’ * 

f) 5 57 Ro. fa von 1 Bıtl. 3 Rth. 38 Sch. in dem Bogelgefang und Gew. 67 
No. fo von 1 Mrg. 8 Rth. 72 Sc. hinzu der Kohr bei der Brenz auf Jos 
hannes Emmerid, . 

8) Gew. 57 Ro. lo von 21 Rth. 69 Sch. in dem Bogelgefang und Gew.67 No. 1a 

. von 2 Beil. 4 Rth. 36 Sch. hinzu der Kohr bei ber Grenz auf Philipp Em- 


merich, 
h) Gew. 57 No. Id von 21 Rih. 69 Sch. in dem Vogelſang und Gew. 67 No. fe 
von . Beil. 4 Rth. 36 Sch, Hinzu ber Kohr bei ber Grenz auf Johannes 
— amburger. 
— Trangfcriptionsbuche aber find dieſe Liegenſchaften noch Niemanden 
zu en. 
Auf dahier geſtellten Antrag werden deßhalb Alle, welche an bie vorverzeichneten 
Yeder einen Anfpruch zu machen haben, hiermit aufgefordert, ihn 
binnen drei Monaten . 
bei dem unterfertigten Gerichte orbnungsmäßig anzuzeigen, indem nad fruchtlofem Abs 
laufe diefer Frift die fraglihen Grundftüde auch im landamtlichen Transſcriptionobuche 
auf die, wie oben angegeben, im Ab» und Zufchreibebuche der Gemeinde Bonames aufr 
geführten Perfonen resp. deren Rechisnachfolger eingeſchrieben werben follen. 
Frankfurt a. M., den 18. Mai 1857, Stadt⸗Gericht II 
Dr. Echhard. 
Dr. Evfen, ir Seer. 


Deffentlide Aufforderung. 
In Klagſachen ber Elife Dtto von Oberalfungen, Klägerin gegen bie Brig 
BWilpelm Ehefrau, eb. Raab, aud dem Raſſauiſchen, Beflagte, Forderung aus 
Darlehen betreffend, foll gegen die Beklagte, deren gegenwärtiger Aufenthalt bem Amte 
unbefannt ift, wenn nicht diefelbe binnen 14 Tagen ihre urtheilögemäße Schuld ſammt 
infen und Koflen an Klaͤger entrichtet, die Erecution vollzogen werben, aud für die 
agte eine Mitiheilung der weiteren Verfügungen nicht anders, als durch Anheften 

an die Amtstafel geſchehen. 

: . Dr. Kranc. 
Dr. de Bofellt 
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Poltzei⸗Taren der freien Stadt Branffurt. 


Vom 6. Auguſt 1857. 









Brod:Tare und Gewicht. |Pf.|Eots. |#r.|61. — — 
Dom 6. bie 19, Muguft 1857, ‚Ocienfleiid das Pfb. 
Zweite Gorte. ae „se 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4 12| 2 —8 *4 
= . von| 2 6| 1 TRaldfleifh ai 
F P von 31 31 1Hammelfleiſch 
"Erfle Sorte. 1 Schweinefliih „ 
. . * ie 6 20215 Beldem ege ger 
- von| 3 1014. Ahr au rein Pfund 
s Weurẽ-ed. ſg. Pfaffenbt. vonh 4 I24 | 8| — Die BU Tenane b ragt 
| zehnten il des Ge⸗ 
. B „» von] |28 | 4 wichte, mithin anf fü 
” “ # " von 14 2 | | Bf ein halbes, und fi 
R RR R ven 7 1 | von der nämlichen Gattung 
 Wäherwed . .. . von 64 11 „Peg Fleifneo fen. 
6) Der Berlanf des Fleifches 
Milhbrob . . . von 5 1 e Bu abe um einen 
“ ohne Zug hoͤ⸗ 
„ feines Waflerdrod . . von 44] 1 garen Preis alg bie Tare 
Bei den Dorfbädern. | eftimmt, ifl bei Strafe ver« 
Zweite Gorte. ı boten. 
Ein gemifhtes Rogsenbrob von| A 1\2| Bier: * 
von | 2 5| 3 | Mom 1. Mai. bis 80, Bept, 
" J von 32 | 3] Die Maas Bier — 
Erne * 6 812412 Lagerbier .... 
” 4 . von! 3 9 3 b) Jungbier „a... 


Das Seibel (1Y« Shop.) 

1) ®ie Drein abe bei dem Berfaufe der Waſſerwecke und | 

; Mil brobe iR bei Strafe, fowohl für ben Seien als für * Vaas Bier über bie 
ben Empfänger, verboten. | Straße 

9) Ebenſo wird das frühere Verbot des Aushodene des Welß⸗ [| a) Lagerbier . 2... 
und Schwarzbrodes von Neuem im —— gebracht. 1 b} Zungbier .4% 





Frucht: Preife. el Mebt:Preife Im 


Weizen bad Miir., d. Mitieipr. 10 136 MWeizennefl..... a 135 Zoll⸗Pf. 
Kom " ” " * ie | „ geſchw. — ” " 13'36 
Gerſte emeinet „ — 1042 
Hafer . ‚4110 Bfb. 2 Zollgewicht 9 —J————— — 45 
| Weiyenfemmelmept u. 4 
Born» oder an . + = 8156: 
Sen: und Strobrfireife. —— —— 
elpreis des Zoll⸗Jentners. . . : ea aa | 
—* das Fuder * 10 ZollsZentner. r 13 ⸗ 


Das Gewicht des Str 4 das 10 ũ gentner, d genin 
Dir Gehen r —— Br "Beeiät zu en Bentner 100 Ön. Bi 





—— 
Berantwortlicher Redacteur und Verleger 3. &, Holgwart. — Drud von 3, PB. Streng. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 9. Samstag, den 8, Auguft 1857. 











Amtlihe Bekanntmachungen. 
DBefauntmachung. 


Nachdem Hoher Senat in feiner Sigung vom 23. Juli 1857 den hiefigen Handels. 
leuten Philipp Donner, Johann Boll & Söhne, Brunelius & Comp, 
Zulius Löwengard, 3. Maggi-Minoprio, €. 8. Pfeffel, Gebrüder 
Reif, M. A von Rothſchild & Söhne, Eyriacus Schlamp und Philipp 
Nicolaus Schmidt die Gründung einer Rüdverfiherungs» Aktien» Gefelichaft als 
juriftifhe Perſon mit der Firma ’ 

; Frankfurter Rüchverfiherungs-Gefelfhaft: 
— hat, ſo werden hiermit aus Auftrag Hohen Senats nachſtehend die genehmigten 


tatuten dieſer Geſellſchaft zur öffentlihen Kenntniß gebracht. 
Frankfurt a. M., den 4. Auguſt 1857. Stadt⸗Kanzlei. 


Statuten 
der 
Frankfurter Nückverficherungs:Gefellfchaft. 


J. Allgemeine Beſtimmungen. 





Artikel 1. 
Mit Staatsgenehmigung gründen die Nachbenannten; 
hilipp —— — gi 
ohanm Coll & Söhne, Gebrüder el, 
runelius & Eo., . A. von Hothrhild & Zöhne, 
alius Föwengard, m 


e ——— —* —X Schmidt 
i 0 : aus Ihm 
eine AtıiensGejelljchaft, welche die Firma c 


„Ftankſurter Kückverſicheruugs - Geſellſchaſt“ 


führt und ihren Sitz in Frankfurt am Main hat. 
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Artifel 2. 

Die Dauer der Geſtllſchaft iR auf fünfzig Jahre, vom Tage der Staats enchmigurg 
an, — vorbehaltlich der Fälle, wo die Auflöſung nach Artifel 39 früher ein⸗ 
treten müßte. . I. * 

Nah Ablauf des neun und vierzigſten Jahres wird die General-Verſammlung über 
bie fernere Dauer der Geſellſchaft und eintretenden Falls über das einzureichende Geſuch 
um Verlängerung ber Staatögenebmigung beſchließen. 

Die Altien⸗Geſellſchaft verpflichtet fih, auf die Dauer ihres Beſtehens eine feſte 
jährlihe Gebühr von fünfgehnhundert Gulden an den Staat zu entrichten. Die Be 
ablung wird am Ende eines, jeden Jahres geleiftet; zum erften Male erfolgt dieſe 

ntrihtung am 31. December 1859. 


Artilel 3. Bde: 
Der Zwed der Geſellfchaſt if: Rüdverfiherungen zu gewähren auf die von Geſell⸗ 
fhaften, Vereinen, Anftalten ober einzefren Perfonen des In» und Auslandes übernom⸗ 
menen Berficherungen ; dieſe Rüdverfiherungen können ſich erfireden auf Feuerverſiche⸗ 
rungen, Lebensverſicherungen, Befahren des Land» und Waflers Transportes, Hagel» 
fpäden und nad Beftimmung bes Berwaltungsrathes auch auf andere Verſicherungs zweige. 


Eu. Bon dem Grundbapital der Getelifchaft und den Nechtöverbält: 


niffen der Aftionäre. u 
ih rtitel 4.5 Gh eo. 9— 
Das Grundkapital beſteht aus ſechs Millionen Gulden Suddeutſcher Vereinswahrung, 


vertheilt in 12,000 Aktien auf beſtimmte Namen, eine jede vor fünfhundert Gulden. 


Artikel 5. | a IR 

Jeder Aktionär hat bie Verpflihtung; ben vollen Betrag feiner Altien einzus 
le, haftet aber auch nur bis zu dieſem Betrage für die Berbintlicpkeiten der 
eie aft. ⸗⸗ u... a 


Artikel 6. ° ! ee 

Die Aktionäre haben für jede Aktie zehn Prozent des Betrags der Aftie, mithin 

fünfjig Gulden, baar an bie Geſellſchaftökaſſe eiuzubezahlen und bie übrigen neumzi 

Prozent durch auf Sicht zahlbare, an die Drdre ber Gefellfchaft ausgeftellte Solar Webtel 
über vierhundert und fünfzig Gulden lautend, zu fichern. 

- Benn nad ben vorgedachten zehn Prozent weitere Einzahlungen nah Beftimmun 
des Verwaltungsrathes erfolgen, jo werben biefelben auf dem Aftiens Dofumente felb 
durch Bormerf und auf den Sola⸗Wechſeln durch Abfchreibung beurfundet. — 
i — Altionaͤre muͤſſen die auszuſtellenden Sola⸗-Wechſel in Branffunt 

omiciliren. " * EEE DE 

Jeder Aktionär hat auch die Befugnig,-flatt ber Einlieferung ber Sola⸗Wechſel von 
neungig Prozent, biefen Betrag mittelt eines Depots von Werthpapieren, über beffen 
Annahme dem Berwaltungsrathe allein- die Entſcheidung zuſteht, zu fichern. 


a. rtifel 7. : 
Auf das baar einbezaflte FIRE den Aktionären drei’ vom Hunbert jähr« 
liher Zinfen von ber Geſellſchafts-Kaſſe vergütet. Fe 
Die Erhebung biefer Zinfen geihieht gegen Auslieferung ber' barüber ausgeflellten, 
den Aktien beigegebenen, für jeden Borzeiger gültigen Zinsabſchnitte, welche überbieß bie 
Beſtimmung enthalten, daß deren Inhaber zugleich zur Erhebung der nach Artifel 38 
feſtzuſetzenden Jahres⸗Dividende berechtigt iſt. F | 


L 
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Artikel 8. 
Die Aktionaͤre werden nach ihrem Namen oder ihrer Firma und ihrem Wohnott 
im die Regiſter ber Geſellſchaft eingetragen. Die Aklien tragen- die’Unterfhriftert des 
Praͤſidenten des Verwaltungsrathes oder deſſen Stellvertreters, eines Mitgliedes bes 
Verwaltungsrathes und des Direftord. 
nr Artifel 9, 
Die Uebertragung einer Aftie bedarf der Zufimmung des Berwaltungsrathes, welcher 
übrigens nicht verpflichtet ift, die Gründe feiner etwaigen Weigerung anzugeben... | ur 
Nach erfolgter Zuftimmung und nachdem die Uchertragung ven dem Gedenten und 
yon dem Ceſſionar unterzeichnet ift, wird der Eintrag in Die Regifter der Geſellſchaft 
bewirft und auf der Altie vorgemerkt; biefe Vormerkung wird. von dem Borfigenben bed 
Brrwältungsrarhes und von dem Direftor unterfhrieben, nm ki 


. Artikel 10. 
Rein einzelner Altionär (mit Ausnahme der. Gründer der Geſellſchaft) darf mehr 
als bundert Uftien befigen. y ü si 7 on : PET ni. 
rtife . 


Das Attlenrecht iſt untheilbar. 


rd 1J Artifel 12. 

Rah dem Ableben eines Aktionärsd fteht feinen Erben und Rechtsnachfolgern bie 
Befugnig zu, aus ihrer Mitte over fonft einen neuen Aktionär, an bie Stelle des Ber 
forbenen vorzuihlagen. Wenn binnen’ ſechs Monaten nah dem Todestag ein folder 
Vorſchlag nicht erfolgt oder von dem Verwaltungsrarhe nicht angenommen worden if, 
jo können ſich die Erben oder Rechtsnachfolger nur durch Leiftung einen dem Verwaltungs 
ralhe genügenden Real Gaution im Berrage bed bis dabin noch nicht baar einbraahlten 
Antheils vihrer Altieniumme in ihren geiellihaftliden Rechten erhalten, bis fie einen 
nenen Attionaͤr ald Stellvertreter —— haben; über deſſen Annahme oder Ab⸗ 
weiſung hat ſtets nur der Verwaltungsrath zu entſcheiden. Falls dieſe Caution nicht 
geleiſtet wird, kann ber Verwaltungsrath bie betreffenden Aktien-⸗Berechtigungen an ber 
Frankfurter Börfe durch einen geſchwornen Makler ohne Weiteres verkaufen laffen. An 
die Stelle. ber hierdurch erlofchenen Altien-Dokumente ; werden drm Käufer neue ausge⸗ 
fertigt, und ber von demfelben dagegen zu bezahlende Kaufpreis, ſowie die zur Garantie 
zu — Wechſel, dienen zunäͤchſt zur Ausgleichung ſaͤmmtlicher Verpflichtungen 
des verſtorbenen Aftionärd gegen bie Geſellſchaft, und der abzüglich der Koſten des 
Berkaufes fih etwa ergebende Ueberfhuß wird den Erben und erregt ern des: 
verftorbenen früheren Aftionärs ausgeliefert. Im Balle ‚eines bei diefem Berkaufe ſich 
erzebendenn Ausfalles dienen bie Sola-Wechſel des verftorbenen Aftionärs, fo: weit 
nöthig, zur Ergänzung der Aftienfumme. 


- Artifel 13. 

Wenn ein Aktionär in Concurd ober außergerichtlih in Inſolvenz im Sinne der 
deutſchen Wechfelordnung Artifel 29 und des Franffurtifhen Einführungsgefeges vom: 
27. März 1849 $ 5 geräth, fo follen die auf feinen Namen eingefchriebenen Aktien ent⸗ 
weder gerichtlich oder durch einen geſchwornen Wechſelmakler verkauft und an die Stelle 
der hierdurch erlofchenen Aftien-Dofumente ben Käufern neue von dem Berwaltungd- 
rathe ausgefertigt werden. Mit dem Ertrage ber verfauften Aktien, ſowie mit den 
Beirägen der etwa zu realifirenden Sola⸗Wechſel, wird in diefem Falle zu Gunften bes 
infolventen Aktionäre oder feiner Debitmaffe, wie am Schluffe des Artifels 12 hinſicht⸗ 
lich der. Erben ‚oder Rechtönachfolger bemerkt if, verfahren, | — 





— 6185 — 


III. Bon der Verwaltung der Ungelegenbeiten der Gefellichaft. 
A. Von dem Verwaltungstathe. 


Artikel 1A 
Die oberſte Reitung der Geſchäfte der Geſellſchaft, fowie die Bertretung der Geſell⸗ 
ſchaft in allen ihren Beziehungen, ift einem aus neun Mitgliedern beftebenden Ber: 
waliungsrathe übertragen. — 
rtikel 15. 


Jeder Aktionär, welcher in ben Verwaltungsrath gewählt wird, muß wenigflens 
zwanzig Aktien befigen; biefelben jind während der Dauer feiner Funktion unveräußerlid 
und werben bei der Geſellſchafto-Kaſſe beponirt. 


: Artifel 16. 

Die Mitglieder ded Berwaltungsrathed werden von ber Generalverfammlung ge 
wählt; nur in Franffurt am Main wohnende Aktionäre find wählbar. Jedes Jahr 
treten drei Mitglieder nach dem Amtsalter, oder bei gleihem Amtsalter nad Befimmung 
des Looſes aud. Die audtretenden Mitzlieber find fogleich wieder wählbar. 

Während der erſten ſechs Jahre nad dem Beginne der Wirffamfeit der Geſellſchaft 
befcht der Berwaltungsrash aus den Herren: 

gut ndreae-Goll, u. Rei, 

hilipp Ponuer, totg Mittner, 

eorg Hender - von St. George, Kreiberr M. Carl von Hothfhild und 
den inoprio, €. Ichlamp. 


. Weflel, 

Treten innerhalb biefed Zeitraums Erledigungen ein, fo fann ber Verwaltungsrath 
ans der Zahl der nah Arnkel 15 wählbaren Aktionäre interimiftiihe Stellvertreter 
ernennen, deren Berufung bis zum Schluſſe der nächſten Grneralverfammlung dauert; 
diefe felbft aber vollzieht die nöthigen Ergänzungswahlen. 


Artifel 17. 

Der Berwaltungsrath erwählt aus feiner Mitte einen Präfidenten und einen Vice 
Präfidenten. Beide werden auf ein Jahr gewählt, könuen aber nach beffen Ablauf 
fofort wieder gewählt werden. . 

Wenn eine Etelle im BVBerwaltungsrathe in dem Zeitraum von einer Generalver⸗ 
fammlung zur andern erledigt wird, fo fann der Berwaltungsrath für die Zwiſchenzeit 
bis zum Schluſſe der näcften Generalverfammlung einen interimififhen Stellverireter 
aus ber Zahl der nad Artikel 15 wählbaren Aftionäre wählen. 


Artikel 18. 

Die Sigungen des Be.waltungeraib:s finden auf Einladung des Präfidenten ftatt. 
Auf Erfuben des mit dem Bifa beauftragten Mitgliedes des Berwaltungsrathes (Art. 23) 
und des Direftord oder zweier Mitglieder des Verwaltungsrathes ift der Präfident vers 
bunden, alsbald eine Sigung anzuberaumen. 


Urtifel 19, 

In dem Vermwaltungsrathe werben bie Beichlüffe nad Stimmenmehrheit gefaßt; bei 
Gleichheit der Stimmen gibt bie des Borfigenden den Ausſchlag. Zur Faflung eines 
aültigen Beſchluſſes if die Anmwefenheit von wenigftens fünf Mitglievern, einſchließlich 
des Borfigenden, erforderlih. 1l:ber bie Verhandlungen des Verwaltungérathes wird. 
ein Protofol aufgenommen und von dem Borfigenden, zwei Mitgliedern bes Verwal⸗ 
tungsrashes und dem Direftor unterzeichnit. 
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erh niß, bie. Seneuasnnın dc: Agenten und: Angeftellten zu jeder Zeit au widerrufen. 
——— e, werden von dem Verwäliungsrathe feſtgeſeht. Derſeibe 


Artikel 21. 
Alle Eröffnungen,. welche der Verwaltungstath der Geſellſchaft an die Geſammtheit 
der Altionare erläßt, find wenigſtens in zwei größeren Frankfurter Zeitungen und dem 
— bekannt zu machen, und gelten dadurch als verbindlich und genügend 
verkuͤndet. 
Der Verwaltungsrath kann auch noch auswärtige Zeitungen zu dieſen Bekannt⸗ 
machungen beſtimmen. 


B. Von dem Pirchtor der Geſellſchaſt. 


Artikel 22 
Der Direktor wird vom dem Verwaltungsrath ernannt; die erſte Ernennung erfolgt 
gemäß des Artikels 26 durch die Gründer der Geſellſchaft. Er hat eine Dienſt⸗Caution 
nad vertragsmäßiger Beftimmung zu leiſten. Der Direklor nimmt an den Sitzungen 
des Berwaltungsrathes mit‘ begutachtender Stinime Theil, erflattet darin den Bericht, 
und beforgt die Gefchäfte der Gefellihaft nach den Beſchlüſſen, allgemeinen Inftruftionen 
d_ beforderen Anordnungen des Verwaltungsrathes. Er leitet imöbefondere bie 
Mit hin um berichtet dem VBerwaltungsrath über die Entfgäbigungen, melde 
er Grfellicgaft zur Laſt fallen. Am Schluffe eines jeden Monats gibt er eine Ueber⸗ 

Sr des Geſchaͤftsſtandes. —— 

rtitel 23. 


Det Bireklor contrafignitt die von dem Präſidenten zu unterzeichnenden Etlaſſe 
und Ausfertigungen des Verwaltungsrathes. Der Direltot zeichnet die Firma der Ge⸗ 
fellfpaft. Zur Guͤlligleit dieſer Firmirung iſt jederzeit die Mitunterfchrift eines Mit 
gliedes des Verwaltungbrathes erforderlich. 

R Artikel 24. 

In Verhinderung des Dirtltors oder im Falle der Erledigung der Stelle beffelben 
wird deffen Amt von einem oder mehreren Mitgliedern bes Verwaltungsrathes, welche 
bier dazu erwäblt, ober — einen oder mehrere der oberen Angeſtellten in Auftrag 
ed Verwaltungsrathes verfehen. EN 
rtife . 


Die Anftellungeverhälmifie und die Verpflichtungen des Direftord regelt der mit 
—— abgeſchloſſene, ſowohl für ihn als für die Altien-Geſellſchaft verbindliche 
ertrag. 


Artikel 26 
Die Gründer der Gefellihaft haben Herm ZYulins Lörwengarb zum Direktor 
er Geſellſchaft ernannt. 


— .., 


IV. Bon den Generalverfammlungen. 


Artikel 27. 
Die Gefammtpeit der Aktionäre wird durch deren Generalverfammlung vertreten. 


Artifel 28. 

In der erften Hälfte eines jeden Jahres findet bie orbenilihe Generalverfammlung 
zu Frankfurt flatt. Die flimmberechtigten Aktionäre werden hierzu vierzehn Tage vorher 
von dem Berwaltungsratbe durch bie öffentlichen Blätter (Art. 21) eingeladen und 
können ſechs Tage vor ber Eröffnung der Generalverfammlung ihre Eintrittöfarten, 
welche bie Anzahl ber bem Aktionär zuftchenden Stimmen bezeichnen, auf dem Burcau 
ber Geſellſchaft erheben. 

Der Zeitpunkt ber erften Generalverfammlung wirb von bem Berwaltungsrathe 
befonders beftimmt, doch foll fie fpäteftend im Jahr 1859 einberufen werden. Außer 
orbentlihe Generalverfammlungen veranftaltet ber Berwaltungsrath in allen Källen, wo 


er ed angemeflen erachtet. 
Artikel 29 


An der Generalverfammlung können nur folge Altionäre Theil nchmen, wilte 
menigftens feit einem Monate mit mindeftend fünf Aflien in den Regiſtern ber Ge 
ſellſchaft eingetragen find. 

Der Inhaber 

von 5 bie 2 Aktien hat 1 Stimme, 


. 1% M „ 2 Stimmen, 
” 22 " 30 " ” 3 " 
u 32 " 40 " " 4 " 
„4 u» On nn I m 
” 52 ” 60 " n 6 ” 
Te Bere Zu: 
72 ” 80 17} * 8 ” 
„ 82 : u 9 


" 92 v 100 M) " 10 Stimmen. 

Abweſende Aktionäre können fi durch Bevollmächtigte vertreten laffen, melde 
gleiüfolie perfönlich ſtimmberechtigte Aktionäre der Gefelligaft fein müſſen; doch darf 
ein Bevollmädtigter aus feinem eigenen Rechte und aus der ihm ertheilten Vollmacht 
mehr als zwanzig Stimmen in feiner Perfon vereinigen. 

Die Vollmachten find acht Tage vor der Sitzung der Generalverfammlung auf bem 
Bureau der Geſellſchaft einzureichen. 

Artikel 30. 

Der Präfident, oder in befien Stellvertretung der Bice-Präfident, des Verwaltungs 
rathes führt den Borfig in der Generalverfammlung. Durch geheime Abftimmung, oder 
auf Borfhlag bed Vorfigenden durch allgemeine Zuftimmung, wählt fie zwei Serutatoren 
und zwei Sefretäre. rar 

rtike 


Der Präſident bringt die vorliegenden Gegenſtände zur Kenntniß der Verſammlung, 
leitet die Discuſſion und veranlaßt die Abſtimmung. 
Artikel 32. 
Der un ber Generalverfammlung umfaßt folgende Gegenflände: 
1) Die Anhörung und Prüfung bed Berichts des Berwaltungsrathes; 
2) Die Genehmigung ber legten Jahresrechnung, nah vorberiger Prüfung und 
Berickterftattung dur den hierzu gewählten Ausſchuß; 
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3) bie Wahl eines Ausfchuffes von brei Aftionären aus ber Zahl der micht zum 
Berwaltungsrathe gehörenden fimmberechtigten Aktionäre, welcher die Bilanz und bie 
Rehnungsabichlüffe des Taufenden Jahres mit den ihm von Seiten. des Berwaltungs- 
rathes eſtens vierzehn Tage vor ber nädhften Generalverfammlung vorzulegenden 
Büdhern und Geripturen zu vergleihen und in ber vorgebadhten nädftlen Generals 
verfammlung darüber Bericht zu erftatten hat. 

Im der erften Generalverfammlung (Art. 28) wird die Wahl eines Aus ſchuſſes 
zur Prüfung der Rechnungen über bie von Diefer Gcneralverfammlung felbft zu beſtim⸗ 
mende Rechnungsperiode vorgenommen, und biefer Ausfhuß berichtet in ber naͤchſt⸗ 
folgenden Generalverfammlung.] _ 

4) Die Erwählung der Mitglieder bes Berwaltungsrathes. 

5) Außerdem werden die von bem Berwaltungsraihe geftellten Anträge und ges 
machten Borfläge zur Beratbung und Entſcheidung gebracht. 

Ueber die Anträge und Borfhläge einzelner Aktionäre wird nur dann Berathung - 
gepflogen und Beſchluß gefaßt, wenn die Berfammlung biefelben für zuläffig erflärt hat. 
Urtifel 33. 

Die Beſchlüſſe der Generalverfammlung werden burh Stimmenmehrheit der. an« 
weienden Mitglieder in allen Faͤllen gefaßt, wo nicht ein Anderes ausbrüdlih burd bie 
Statuten vorgefhrieben if. Die Beſchlüſſe find für alle Aktionäre, auch für Diejenigen, 
welche nicht erſchienen find, verbindlich. 

Artikel 34. 

Alle Wahlen (vorbehaltlih ber durch Artifel 30 zugelaffenen Ausnahmen) werben 

im geheimer Abftimmung durch Stimmzettel und Stimmenmehrheit vollzogen. . 
Artifel 35. * 

Zur Abfaſſung eines gültigen Beſchluſſes über Abänderung der Statuten iſt eine 
Mehrheit von drei Vierteln der legitimirten Stimmen erforderlich, und überdieß muß 
ber betreffende Borfchlag, um überhaupt zur Sprade gebradt werben zu fünnen, vierzehn 
Tage vor ber Generalverfammlung in dem Bureau ber Geſellſchaft zur Einficht ber 
Aktionäre aufgelegen haben. Solide Abänderungen erlangen jedoch nur dann Gültigkeit, 
wenn ihnen bie Staatsgenehmigung erlheilt wird. 

Artifel 36. 

In den außerordentlichen Generalverfammlungen fönnen nur diejenigen Gegenflänbe, 

welche ihre Zufammenberufung veranlaßt haben, vorgebradht werben. 


V. Bon den Jabretroduungen, ben Gewinnvertbeilungen und 
dem Mefervefond. 


Artikel 37. 

Der Abſchluß der Bilanz ik auf den 31. December eines jeben Jahres feſtgeſetzt, 
und nad Maßgabe berfelben wird von dem VBerwaltungsrathe beflimmt, ob und in 
welchem Betrage eine Gewinnvertheilung für dad Gefhäftsjahr flattfinde. Die von 
dem Berwaltungsramhe getroffene Beflimmung unterliegt dem Beſchluſſe der Generals 
verfammlung. 

Die Autzahlung der Zinfen und Dividenden (vergl. Artikel 7) erfolgt nad abge, 
baltener Generalverfammfung bei der Gefelfhafts » Kaffe in Frankfurt; tie Altionäre 
mwerben hiervon durch die öffentlichen Blätter (Artikel 21) benadrichtigt. 

Artikel 38. | 

Bon dem reinen Gewinn, abzüglich der Zinfen und ber in Gemäßbeit der Statuten 
oder befonberer Verträge zu vergütenden Gewinnantheile, werben drei Biertheile als 


h 


— MM — 
Dipldende umter die ſaͤmmtlichen Aktionäre nach dem 


| Verhaumiſſe ihres: — ** 
eripeilt und. das verbleibende. Viertel zu einem Reſervefond — Kan Eee 
biefen bie Summe von breimalpunderttnufend Gulden erreicht hat; eime fernere Ber⸗ 
mehrung: befielben ‚bleibt der, Beſtimmung der Generalverfammiung überlaſſen. Sollte 
ber Beferöef ond jemals in Anſpruch nenommen worben fein, fo iſt folder ſteis bie: zw 
der vorgedachten Summe aus dem Biertel bes ſich ergebenden reinen Jahresgewinnes 
Au’ ergämgen. | | 
VE Von der Auftbſung und Liquidation der Geſfellſchaft. 
Artifel 39, .: 
Die Auflöfung der Gefellſchaft fann vor Ablauf: der im Artikel 2 erwähnten Zeit 
nur Ratifinden und. muß zugleich erfolgen, wen — 
1) Berluſte eingetreten find, welche ben vierten Theil des Grundkapitalso erichöpft 
——— Amzahl Aktiond dert wird, welche wenigſtens 
bu, BE uflöfung von einer A Aftionäre geforbert wird, welche wenigftens drei 
Biertheile des gefamten Altienfapitals ‚befigen, i ' en 
In jedem ber vorgebachten heiden Bälle if der Verwaltungsrath verbunden, fofort 
eine außerordentliche Gcneralverfammlung zufamm:n zu berufen, . 
Dieje Generalverfammlung ernennt drei Biguibosions.Comseilfarlin, 
Artifel 40. —8 
Die Geſellſchaft haftet, im Falle der Auftöfung, für alle abgeſchloſſenen Rüdver- 
fidyerungen bid zu deren Ablauf; ſowie überhaupt für die Erfüllung aller von ihr ein- 
gegangenen Berbindlichkeiten. RT 
rtife 


Spaͤteſtens nad Ablauf eines Jahres, vom Tage ber —— der diquidation 
an gerechnet, wird eine neue Bilanz; ber Geſellſcha A angefertigt und der. General; 
fammlung vorgelegt, welche dann den Zeitpunkt des Schluſſes der Liquidation feftjegk. 
„„Brantfurt a. M., ven 2. Juni 1857. 


Bekanntmachung, 

F die Fenerwachen betreffend. 
Es wird hiermit befannt gemacht, daß bie bisher nur zeitweife beflandenen Feuers 

wachen nunmehr bis, auf Weiteres in folgender Weile angeordnet find : 2 
f) Die Feüerwache begiint an Sonn⸗ und Feiertagen Nachmitiags uih 2 Uhr, 
an Wochentagen Abends um 8 Ihr, und dauert im Sommer bis Morgens 

um 5 Uhr, im Winter bi6 Morgens um 6 lihr. 

2) Diefelde befieht aus 11 Mann, worunter fih eine Anzahl Leute aus ber 
Arbeit Eompagnie befinden, weldhe während ber angegebenen Zeit in, bem 
Warhtlofal über den neu errichteten Läten auf dem Graben, an ber Haafen« 
affe, ſteis anweſend fein und eine Feuerfprige, fowie die ſonſt erforderlichen 
eräthichaften- bereit haben müffen. Bun, 2 = 
Unter Bezugnahme auf diefe Anordmungen, die bereitö mehrfach als zwedtmäßig und 
u raſcher Hülfe: bei ausgebrochenem Feuer geeignet erprobt worden find, ergeht an alle 
nwohner hiefiner Stadt und, deren‘ Bemarfung die Aufforderung, (pt 8* Ro: 
erften Entdecfung eines ausgebrochenen oder eined no echten 





der 


—* br Bene are nf — ** | en benachrichtigen, 
t ‚diefe ſchon vor eniftebendem Feuer-Allarm zur Hülfe eilen kann.— 
= Srankfurt a. M, in 29. Zuli 1857, * Poligel Amt 
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Befanntmadhung, 
die Mefßkoften» Abgabe betreffend. 


Rah -$ 28 Lit. C der Me + Ordnung und zufolge des Senats + Beichluffes® vom 
Di rar 1837 ift von fämmtliden, aus, dem freien Verkehr abftammenden, yu ben 
ttifein, gehörigen. Waaren, welche in den Meffen von auswärtigen Verkäufern 
I — Meshandel aufgefellt, und welche während. der in der Mef - Oxrbnung beflimmten 
* und ben vorhergehenden 14 Tagen bier. eingebracht werben, bei dem Eingange, 
„auf .Orund, der. von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
age von 8 fr. per Zoll-Gentner brutto zu entrichten. 
N 8 werben demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
ſolche $.,3 ‚ber PORN TUNG bezeichnet und in dem ber’ dieffeitigen Bekanntmachun 
vom 16. März 1836. beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welche vom 12; au 
R FR Sept. I, I. für auswärtige Verkäufer bier eingehen, die Meßkoſten⸗Abgabe dur 
„bie Kandihorfchreibereien, die Eifenbahn-Eontröleure oder durch die Waffergliter-Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 
Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Verkäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter’ den an Hieſige adreffirten Gütern 
38 die Eigenthum des Adreſſaten oder Speditionsgut oder zum commiſſionsweiſen 
ohne Mitwirkung des fremden Eigenthümers beſtimmt ſind, ſo 
X q rift bie betreffende Etklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 
Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verjehen find, ober. wenn der Waarenführer 
felbft der Verkäufer ift, jo wird die Mebabgabe ſogleich beim Eingange erhoben, 
Sebdde Verkürzung der Meßkoiten » Abgabe -joll, außer der Nachzahlung, mit einer 
SGeld uße von dem vierfachen Betrag der verkürzten Abgabe gerade werben. 
er von ausländbiihen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu ben Meßfoften 
wird durch das Haupt-Steuer- Amt erhoben. 


IBrankfurt a. M., ben 29. Juni, 1857. Rechnei⸗ und Renten⸗Amt. 


Bekanntmachung 
bie Herbſtmeſſe zu Branffurt a. M. betreffend. 


— Die diesjährige Herbſtmeſſe beginnt für den Großhandel wie für ben Kleinhandel am 
Mittwod den 26. Auguft und endigt. mit, dem Diendtag ben, 15... Sept. Das Aus 


paden ber Waaren darf zwar am Montag ben 24. und Dienstag ben 25. Auguf, jedoch 
nut in oe Pu Läden — 7 8 ' — 
un Bat eber beginnt die Mefle am Mittwoch den 2. Sept, an welchem . Tage die 
den been fe zum Einlagern des Leders umd die Öffentlichen Waagen zum: ies 
—* elben erö 


elbe auf Pflicht und Gewiſſen und mit eigenhändiger Namené— 





eſſell et werden und endigt mit Dienstag: den 15. Sept. Vorademn 2. 
, twirb fein Reber in die ftädtifchen öffentlichen Magazine aufgenommen. 
yoe dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor dem Beginn der Meffe. oder 
va dem Schluß derſelben Waaren bahier feil Hält oder verkauft, oder. vor ber 

"auspadt oder während des Auspadens an’ ben baflır beftimmten Tagen den: Laden 
ffnet, oder Jemanden außer feinem Dienftperfongl ben Zutritt 1" ben Dapsen ‚geftattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a, MR, den 29. Juni 1857. Recpneis und Renten-Amt, 


— "ln 
Bürgerliches Aufgebot. 


Auguf 6. Anthes, Johannes Nepomud, hi ſiger Bürger und Reflaurant, mit 
Ettling, Ratbarina Eliſabeiha, aus Bodenbeim in Kurheſſen. 
u 8 Couesnon, Alerander Andreas, Fürſtl. Kamberg’icher Mundkoch in 
Wien, aus Pavant, Dep. de l’Aisne in Branfceih, mit Kitter, 
Anna Ratharina, aus dem hieſ. Bürgerverbande entlaffen. 
:». 6 Maper, Garl Rudolph, biefiger Bürger und Handelömann, mit 
ppenheim, NRofalie Amalie, hieſ. Bürgerstocter. 
. |Betry, Johann Philipp, Apotheker, aus tem hieſ. Bürgerverbande ents 
laffen, wohnhaft zu Creuznach im Königreich Preußen, mit Bechtel, 
Emilie, wohnhaft zu Sobernheim, Kreifes Creuznach. 
u 8. Seipel, Jacob Theodor, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 
6 


= 
(=>) 


rofft, Maria Elifabetha, hief. Bürgerdtochter. 
r . Thierfeld, Friedrich Julius, defignirter biefiger Bürger und Gürtler⸗ 
| meifter, aus Roßwein im Königreih Sachſen, nit Rod, Katharina 
Elifabetha, hief. Bürgerstocter. 


Frankfurt a. M., den 8. Auguft 1857. Standesbuchführung. 


u... 





> Berordnung, | ' 
Die Ubänderung einiger Beſtimmungen der Berwaltungs -Ordinung 
. der Unftalt für Irre und @pileptifche betreffend. 


Die im Art. A der Verwaltungs⸗Ordnung für die Irren- und Fpileptiſchen⸗Anflalt 
(Befegfammlung Bd. 5 &. 159) unter b. 1. und 2. enthaltenen Beſtimmungen find 
aufgehoben und wird an deren Stelle folgendes beſtimmt: 

b. von dem Rechneis Amt: 

1) 13,000 fl. an das Pfleg- Amt für Irre und GEpileptifche, infofern bie Durch⸗ 
ſchnittszahl der unentgeltlih aufgenommenen Iren oder Epileptifchen nicht 
über 64 beträgt. 

Frankfurt a. M., den 4. Auguſt 1857. 


Bürgermeifter und Nath. 


Gefundene Gegenffände, 


Eine goldene Broche mit Steinen. Ein brauned geblämtes baummollenes Taſchen⸗ 
tuch. Ein Regenſchitm in einer Droſchle. Ein weißes Tafchentuh M. 8. 6 gez. Zwei 
Schluͤfſſel. Ein leinener Sad M. gez. Ein brauner Rattenfänger. Ein Taſchentuch 
B. M. geftidt. Ein weißes rombgetupftes Halstuch. Gine ſchwarze Binde Gin Ta 
fhentuh Sophie und J. D. geflidt. Drei Schlüäffel mit Wing. Gin jhwarzer Epig mit 
weißer Bruſt. Ein Reſtchen Moll, fowie ſchwarz und weißen Tül. Ein Anhängfad, 
worin ein Vortemonnaie mit einigen Kreuzern. Gin Tafdıntuh P. R. 6 ge. Eine 
Windel, M 12 ge. Eine Eervictte EM ge. Gin Frauenkragen. Ein NRotizbud, 


Branffurt a. M., den 6. Muguft 1857. Dolizei-Amt. 








— 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachläß des am 28. Upril d. J. 
verſtorbenen hieſigen Bürgers und Handelömannes Johann German Berna ju- 
ftehen, haben foldye bis zum 19. Auguf 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungdmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß bie 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Teftaments » Erben 
ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Sranffurt a. M., den 19. Junt 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr, &d L ard. 

Dr. Zeyfauf, Sect.⸗Vie. 





Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Aniprühe an den Nadlap des am 9. Mai 1857 
verftorbenen Fuͤrſtlich Thurns und Taris’fhen PBofconducteurs Joſeph Chriſtoph 
Fuchs zuftehen, haben folde n 

. bis um 18 Auguf 1. 3 
"bei unterzeichnetem Gerichte ordnungemäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bie 
er Nachlaß an bie aufgetretenen, auswärts wohnenden geſetzlichen Erden ohne Sicher 
heitsleiſtung verabfolgt werbe. 
"er ranffurt a. M., den 17. Juni 1857. Stadt-Gericht IL. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ir Secr. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonflige Anfprude an den Nachlaß bes am 15. März 1841 
verfloıbenen hicfigen Bürgers und Banquiers Joſeph Iſaac Speyer und defien 
am 16. Mai 1857 verflorbenen Ehefrau Betiy Speyer, geb. Seligmann, zus 


Reben, haben ſolche 
9 ' bis zum 19 Auguft 1857 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober rg Em fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgerretenen, zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher 
beitsfeiftung verabfolgt werbe. 
Srankfurt a. M., ben 19. Juni 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. Echard. 
Dr. Leykauf, Secr. Vic. 


Oeffentliche Aufforderung 
In Klagſachen der Eliſe Otto von Oberalſungen, — gegen bie Fritz 
Wilpelm Ehefrau, geb, Raab, aus dem Raſſauiſchen, Beklagte, — aus 
Darlehen betreffend, fo gegen die Beklagte, deren gegenwärtiger Aufenthalt dem Amte 
unbefannt ift, wenn nicht dieſelbe binnen 14 Tagen ihre urıheildgemäße Schuld ſammt 
Zuſen und Koſten an Kläger ıntrichtet, die Execution vollzogen werben, aud für bie 
Bellagte eine Mittheilung der weiteren. Verfügungen nicht anders, als durch Anheften 
an die Amtstafel geichehen. 
Eranffurt a. M., den 27. Zuli 1857. "le Reanen 


Dr. Krane. 
rn. de Boſelli. 
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JEdbietablabwng. 


Das Original d des von der Padhofs » Verwaltung des Hauptfieueramts dahier dem 
eg Handelemann Johannes Döhmer unter bem 4. Mai 1855 eribeilten 
deine über drei K (Zeichen) C.. 544,:545 unb: 546 . gezeichnete, Thee ent» 

Halte nde —— iR angeblih abhanden gekommen. Auf desfallſigen Antrag werden 
alle ge welche an diefen Niederlageſchein Anfprüche zu buben.„permeinen, auf ⸗ 


gefordert, diefelben 
gi ı a at sie 
dahier geltend zu machen, erme ung. anſonſten bie ‚ar te: Urkunde, 
—*2 erloſchen eillaͤrt werden wird a 
drankfurt a. M., den 1. Auguſt 1857. Stadr-Amt 1. 
Dr. Antoni. 
Dr: Diehl, Act. 


Deffeontkiheitadun 

Alte, welpen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an den Rad laß. RN 
verflorbenen biefigen Bürgerd und Badermei ers —A as —8 —* 
am 22. December 18%2 verſtorbenen erſten Ehefrau, Suſanna Eliſabetha, 
*0 er forth, zuſtehen, Den ſolche 
bei ch G FR —* —8 * ge od 

unterzeichnetem Gerichte ordnungẽm — er 
* er — an die — —— hm. Theil ——— —X 

Ar —— verabfolgt — 
Frankfurt a, M.d Auguſt 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Renner. 
- Dr. ‚Enien, Ir Serr. 


——— — bung. 
⸗Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den: Nachlaße dbes:am Juli 1857 
unverheirathet — biefigen Bürgersjohnes und Kupferfichers:Eark Rappes 
uſtehen, haben ſolche 
naen sweet Monaten 


bi 
‘bei untergeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelben ‚ober gewaͤrtig zu fein, die⸗ 
ſer Ken bie auf — vum Tpelte auswärts wohnenben —— 
Sicher heits leiſtu —* verabfofgt werde. 
Frankfurt a, den 3. Auguſt 1857. Stadt⸗Gericht IL. 
Dr. Renner. 
Dr. Epfen, Ir == 


=... 6 5%. TR 

Alle, welche an ben dahier befindlihen Nachlaß der im’ Februar l. J. verfiorbemen 

„Katharina, Henrich aus Dieburg Forderungen au ar haben, werben ‚aufger 

fordert, ſolche binnen 4 ®o 

bei unterzeichnetem Gerichte geltend zu machen, indem —* Ablauf dieſer Friſt der fragr 

liche Nachlaß an die ihn regulirende Heimathsbehörde ohne: weiteres abgeliefert werben 
wu Franffurt a. M., den 3. Auguf 1857. Stadt-Gericht' IL. 

Dr. Enfen, Ar Serr, 






Mevantwertlicier Nedacteur uud Verlezer 3. ©, H oipweri, — Drud von 3. PB. Gising 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21). | 
AR 96, Dienstag, den 11. Auguſt 187. 








Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen ©tandesbücern. 


I. Setraute - 


1857 a) Dabier : 
Auguf 3 |Rumbler, Johann Jacob, hiefizer Bürger = Oärtnerm ‚mit 
2 Brezina, Wiclheimine, hieſ. ürgers sei. ter, eier 
2 Dar ein, „gutius Friedrich, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 
auer, —* Margaretha, ne Bürgerstochter 
„98 es 6: N rag Georg, defignirter biefiger Bürger — Speiſewirth, 
Stetten, kön. bapr. Landgerichto Gunz Br A mit Feuers 
dr Anna Maria, geb. Vater, Witwe des —— bief. 
Bürgers und Speifewirtbs Johann Martin Feuerb 
v„ 5 |Derfhomw, Earl Wilhelm, biefiger Bürger und Surhionem, - 
Leimer, Sopbia Dorothea, aus Schwanheim, Amts Hoͤchſt 
Herzogthum Naffau. 
„ 6 Gerlach, Johann Jacob, hiefiger Bürger und Maurermeifter, mit 
Drill, Elara Margareth tifabetha, a“ Bürgerstochter. 
| Reumann, Jacob, Bürger und Handelömann zu Mannheim — 
Großherzogihum Baden, mit Hirfhhorn, Nanny Emilie, 
bem hiefigen Bürgerverbande entlaffen. 
» 7 IH9ude ; Johann Heinrich, hiefiger —* und Schriftfeger, mit 
amann, Anna Ratharina, hieſ. Bürgerstogter. . 
76irſ —233 Johann Chriſtoph Ferdinand, hiefiger Bürger unb 
Meggermeifter, mit Nagel, Eleonore Magdalena Glifabetha 
Carolina, bief. Bürgerötochter. 


Zull 19 bh) Auswärts: 
in Hanau |Reiharbdt (sivo Rei 9 ard), Johannes, pieflger Bürger und Eifeleur, 


berzeit Werkführer anau in Kurheſſen, mit Hühner, genannt 
8 alfe r, —* a ee ii ua Z 





ge. Ort. | IH. Geborene. 





bi 202 |Beis, Carl 









Schädel, Amalie Wilhelmine, Tochter des hief. Bürgers und 
Privaigelehrten Johann Bernhard Schaͤbel (Heräus). 
1139 |Amend, Carl Ehrifiopb- Theodor, Sohn des hie. 

und Hanbeldsmannd Garl Auguſt Amend (Hunger). 
25| BE 12 röm. don Bayer» Ehrenberg, Wrievrig Adolph eo, Sohn des 
Koͤnigl. Würtembergiihen Oberftlieutenantsund Bevollmäd» 
tigten bei der Militair-Gommilfion des beutfhen Bundes, 
auch Bürgers zu Egoleheim, im Dberamte Lubwigeburg 
Friedrih von Bayer⸗Ehrenberg (von Stubenraud). 


E68 8iſcher, Carl Ludwig, Sohn bes biej. Bürgers und Spegkitl 
| främerd Carl Lubwig Fiſcher (Rabenan). * 
26 X 178 Eiſer, Johann —— Sohn des hief. a und Bein 
| gärtnerd Johann Baptifta Eifer (Wagenhäufer). 
27 cC%4 |\Hormann, Johannes, Sohn des hief. Bürgers und Poſt⸗ 
| Gonductenrs Joſeph Hormann (Fauſt). 
27 0123 |Leibhum, Jean, Sohn des hieſ. Bürgers und Fifchermeifters 
| Johann Georg Leihum IL. (Lens). ' 
28 1113 |Senoner, Johannes, Sohn des hief. Bürger und Handel 
| manns Johann Evangelift Senoner (Drißler). 
BB: KABS ISpengler, Anna Margareiha, Tochter bes hieſ. Bürgers 
| und Schuhmadpermeifters Georg Heinrich Spengler (Seippel). 
2 N152 aufmann, Johann Ehriftian, Sohn des be Bürgers und 
Bärtnermeifters Johann Wilhelm Kaufmann (Möpjer). 
20 0 56 |Ravfer, Anna Maria, Tochter des hieſ. Bürgers Han 
deldmanns Adam Friedrih Kayſer (Blum). 
30 c 81 |Hermwig, Georg Dito Julius, Sohn bes hief, Bürgers und 
Bendermeifters Johann Ludwig Herwig (Freveifen). 
3-9. 91 Weiß, Heinrih, Sohn des am 2, Februar 1857 in ber Ge 
marfung Griesheim Amts Höhft tobt aufgefundenen hie. 
Bürgers und Gerümplers Friedrich Matthäus Weiß (Seid). 
2% — — INN. Ehrifian Wilhelm Joſeph Friedrich (fremd). 
30 E15. |Bartenftein, Anna Maria Barbara, Zwillingstochter des 
hief. Bürgers und Schuhmachermeiſters Benediet. Georg 
Franz Bartenflein (Ehrmann). 
30 E 126 ıBartenftein, Eliſabetha Carolina, Zwillingstochter des hleſ. 


Bürgers und Schubmachermeiſters Benedirt Georg Fran 
Bartenfein (Ehrmann). 
S1Unterweg FE H ir ſch, Marie Rofalie Bertha, Tochter des hieſ. Bürgerdund 
| Handelsmanns Hermann Hirſch (Langenbach). 
31 N8 Bernhard, Johann Marfus, Sohn des hieſ. Bürgers und 
rtnermeifters Johann Peter Bernhard (Hebtler). 
Philipp Adolph, Sohn des hief. Bürgers und 
Speiſewirtho Johann Philipp Jacob Feir (Nuß). 
2 “3 Regensburg, Sara Henriette, Tochter bes hieſ. B 
und Handelömanne Löh Regensburg (Hlöreheim), 












HM. Geboren‘ 


— — — 


H 12 Dellgens aud Ostmans, Anna Maris, Töchter bes Hi, 
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rgers und Sattlermeifterd Johann Georg Hoffmann 
auch Hofmann (Bahımann). 
Mi \ ler, — — Fate *5 *85 — 
auers zu Herborn im Herzogthum Naſſau an 
Daniel Müller (Schmehl). 
Baufder, N. N, todtgeborene Tochter des hief. Bürgers und 
anbelsmanns Jofepp Baufher (Bam 


III. Berftorbene 





Schubarth, Sufanna Elifabetba, geb. Ypi: ann, Chefrau 
bes pie Bürgers und —8 » _Benedict Jacob 
Schubarth, alt 60 Jahre, 5 Monate, 22 Tage 

Xederer, Johann Adam Friedrich, hieſ. Bürger und Metz⸗ 
germeißter, verheirathet, alt 73 Jahre, 7 Monate, 15 Tage. 

Didbaut, Johannes, hief. Bürger und Schuhmachermeifter, 
Wittwer, alt 60 Jahre, 8 Monate, 

Daube, Johann Conrad Adam, hief. Bürger und Handels 
mann, separatus, alt 37 Jabre, 20 —* 

Meyer, Maͤrtin Joſeph, hieſ. Bürger und Gartonnagearbeiter, 
alt 33 Jahre, ð Monate, 21 Tage. 

Ducat, Anna Elifabetha, geb. Nagel, hinterlaffene Witte 
bes verfiorbenen hief. Bürgers u — Johann 
Uri Ducat, alt 69 Jahre, 5 Monate, 17 Tage. 

Braun, Johannes, Ortsbürger zu Dartenrod im Großher⸗ 
zogthum Heflen, Taglöhner, verheirathet, alt 49 Jahre, 

Stirb, Yoann Poilp, Cohn des ärgert N 

tieb, Johann p, Sohn % zu na 
im preußifhen Regierungsbezirt Koblenz el 
fers dahier, Peter Stieb ( Bernhard), alt 3 Monate, 


8 Tage. 
M ‚ Adam, Metzger aus Dorn im ® t 
f ‚Selen KR Jahın 5 Bons, 25 Bag. — 
„Magdalena Henriette, To verſtor 
Bürgers 9*— * — * ee ce 
N eein Wasa, wahridetaite Kran Gertiänn, fiLyrenß 
N. N. ein Wann, a r 
Unterofficier aus fen im ———— — 
Igeb. 3. Juli 1825, welcher am 3. d. Mis. im Stad R 
‚unweit Nieberrab tobt en wotben. 
Weber, — Michael, hief. Bürger und Bierbratsermeifter, 
verheirathet, alt 52 Jahre, 1 Monat, 16 Tage, 











III. Berſtorbene. 


7 

Aug. 4 D 61 Schüßler, Bictoria Charlotte, geb. Klingenftein, 

R bed Ortsbürger® zu Binderebach in der Pfalz bes ge 
reichs Bayern, dermalen Kutſchers dahier, Johann Joſeph 
Schüßler, alt 38 Jahre, 2 Monate, 24 Tage. 

: 4 E8 Bintel, Georg Helnrih Ruppert, Sohn des Bürgers zu Ober 
urfel im Herzogthum NRaffau, Ober⸗Poſtamts⸗Secretairts das 
* Auguſt Ginkel (Burkard), alt 5 Jahre, 8 Monate, 


17 Tage. 
„u 0 129 |Bod, Maria Louiſe Auguſte, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Gärtnermeiſters, Earl Vollrath David Bock all 
8 Monate. 
— —  |[N. N. Auguſt, aus Niederrad, alt 9 Monate. ; 
20 Schäfer, Maria Sophie, Toter bes hief. Bürgers und Tag 
löhners, Johannes Schäfer (Spies), alt 4 Monate, 27 Tage, 
1131 Crohn, Frievrih Wilhelm, Sohn des hief. Bürgers und St 
bedermeifters, Ichann Heinrih Eropn (Möller), alt 12 Tage. 
A 108 roͤm. Manike, Philipp , Zimmergefell aus Heldenbergen im Groß 
herzogthum Heffen, alt 22 Jahre, 4 Monate, 4 Tage. 
H 10 |Schmidt, Barbara Maria, Tochter des Ortsbürgers zu Groß⸗ 
welzheim, Landgerichts — im Königreid ‚Bayern, 
Poftfunctionairs dahier, Gottfried Earl Auguft Schmidt 
(Kronenberger), alt 19 Tage. . 
„ 6 BMA Schell, Maria Barbara, geb. Faulhaber, hinterlaſſene Wittwe 
des verfiorbenen hieſ. Beilaffen und Steinhauergefellen, 
— Andreas Ehrifian Schell, alt 85 Jahre, t Monat 
age. ! 
„ 6 .D104 |NRagel, Anna Ottilie, geb. Diebl, hinterlaffene Witte des 
— verſtorbenen hieſ. Bürgers und Weingäriners, Johann Jacob 
Nagel, alt 78 Zahre, 12 Tage. 
„6Ass rom. |Streng, Ferdinand Ludwig, bief. Bürger und Handelsmann, 
des Raths, alt 71 Jahre, 7 Monate. 
a; K45 Steiglehner, Guſtav, Handlungscommis aus Oberfhäpf 
im Großherzogihum Baden, alt 47 Jahre. 
6 Gew. 19 SG. Souch ay, Johann Heinrich Theodor, Sopn des _hief. Bürgere 
AB 6 und Doctoris juris, Eduard Franz Souhay (Schmidt), alt 
18 Jahre, 3 Monate, 7 Tage. 
„6 N 177 |Heifter, Margaretha Magdalena, Tochter des hief. Bürgers 
a: und Gärtnermeifters, Johann Georg Heifter (Theobad), alt 
1 Zahr, 2 Monate, 13 Tage. 
, 6 H 12 Hoffmann, Anna Maria, Tochter bes hief. Bür und 
———— Johann Georg Hoffmann: (Bachmann), 
a age. 
UVD loa Körber, Johann Philipp, hieſ. Bürger und Bierbrauermeiſter 
u ' 
verheirathet, alt 48 Jahre, 11 Monat, 8 Tage. 


( 


= 
von m» ee» 
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III. VBerfiorbene 





A ci Sullmann, Maria Wilhelmine, Tochter des hief. Bürgers 
und Gerümplers, Johann Wilhelm Kullmann (Weber), alt 
e 14 Jahre, 8 Monate, 16 Tage - 
D 152 (Pflüger, Johanna Sufanna Franzidfe, Tochter des Hief. 
Bürgers und Perückenmachermeiſters, Auguf Carl Franz 
Pflüger, genannt Schönfeld (Bopp), alt 8 Monate, 6 Tage. 
E 116 |Bauer, Catharina Elifabeiha Eleonore, Zwillingstochter des 
Ortsbürgers und Maurers zu Heufenfamm im Grofberzog- 
thum Hefien, Johann Adam Bauer (Henri), alt 7 Monate. 
B10 Nicolai, Maris Margaretha, Tochter“ des Drtsbürgers zu 
Düheim im Geoßherzogthum Heffen, bermalen Babrifarbeis 
en en Johann Heinrich Nicolai (Ritt), alt 4 Monate, 
age. 
N 215 Bauſcher, N. N, tobtgeborene Tochter des hief. Bürgers und 
Handelsmanns, Joſeph Bauſcher (Camus). F 
— — Seyfried, Jacob, Sohn des verftorbenen hieſ. Bürgers und 
Schlebkärchers, Johann Paul Scyfried (Brehm),. geboren 
27. April 17835 für todt erflärt durch Erkenntniß des Stadt 
gerichts II vom 3. Auguf 1857. 


u Frantfurt a. M., den 11. Auguſt 1857. Standesbuchführung. 


—— — — — —— — — e —— — —— — — — — — 
Nachdem Hoher Senat dieſer freien Stadt durch Beſchluß vom 6. d. M. dem hie⸗ 
figen Handlungshaus Gebrüder Schloß auf die Dauer von fünf Jahren, vom 
45. Juli 1857 an, ein Patent dafür ertheili hat, dag während dieſer Zeit innerhalb 
iefiger Stadt und deren ©ebietes die in der Anlage I und II feiner Eingabe, ‘de pra. 
5 Juli 1857" dargeftellte und beſchriebene Cigarren-Maſchine von Niemand, der nicht 
das Recht dazu von ihm erworben hat, eingeführt oder angewendet werben darf, fo 
wird ſolches hiermit unter dem Antünen üffentlih bekannt gemadht, daß dieſts Patent 
als erloſchen betrachtet werden foll, wenn demnächtt nachgewieſen werden könnte, daß 
die — Erfindung ſchon vor dem 15. Juli d. I. bekannt geweſen if. -:: 
Fran 


a. M., den 6. Auguft 1857. Stadt - Kanzlei. 


Gefundene Gegenftände, 

Ein Regenschirm in einer Droſchke. Ein weißes Taſchentuch M. 8. 6 aeg. . Zwei 
Sqhluͤſſel. Ein leinener Ead M. gez. Ein brauner Nattenfänger. Ein EA entuch 
B. M. geſtidt. Ein weißes roibgetupftes Halstuch. Eine ſchwärze Binde. Ein Tar 
——— und J. D. gefiidt. Drei Schlüſſel mit Ring. Ein ſchwarzer Spitz mit 
weiher Bruf. Ein Reſtchen Moll, ſowie ſchwarz und weißen Tüll. Ein Anhängfad, 
worin ein Portemonnaie mit einigen Kreuzern. Gin Taſchentuch P. R. 6 gez. Eine 
Windel, M 12 gez. Eine Gerviette EM gez. - Ein Frauenkragen. Ein — 


Granffurt a M., den 6, Auguf 1857, 0 © Polizei⸗Amt. 


az 


* 
— — — - » ® . - ⁊ .—— 
— — — — — — 


Auguſt 82 /Bert Cart Wilhelm, deſignicter hie ſiger Bürger uad Tonduorn mus 
Nordhauſen, fün. preuß. Regierungsbezirls Erfurt, mt Uhner, 
Emilie Sriine, hieſ. Buͤrgerstochter. — 
— 8. Brudſch, Earl, Sergeant von der 2, Compagnie des dahier 
⸗ ſonirenden loͤn. preüßiſchen 38. Jufanterie⸗Regiments, aus 
kön. preuß. Regierungsbezicls Breslau, mit Schnetz, Joſephine 
aus Ferdinandsdorf, Beſtlsamts Ederbach im Großherzygthum Baben, 
bermalen bahier wohnhaft. Ks — 
„ 8 Langenbach, Silvain Jeremias, hieſtger Bürger und Handelsmann, 
berzeit zu Paris wohnhaft, mit Bloch, Johanna Emilie, aus 
Gbenfoben in der Fün. bayrifhen Rhein: Pfalz. i 
— 8 Münd, Chriftian, biefiger Bürger und Schuhmadpermeifter , mit 
Hoff, Maria Eliſe, hieſ. Buͤrgerbtochter. — 


Krantſurt a. DM, den 11. Auguſt 1857. Standesbuchfüßrung. 


# Gerichtliche Bekanntmachung. 


Erhaltenem Auftrage gemäß wird aus der monatlihen Bekanntmachun angeher 
hg kr des Dberappelfationsgerihts zu Lübel vom Monat Juli dv. 9. Folgenhes 


chen Kenninig gebracht. 
Hurt a..M,, den 8. Auguf 1857. 
Kanzlei des. Appellations-Gerichts, .. 
. Dr,4,.0.Wehing, Secx.Wic. 


j I, 

An die Stelle des am IA. Märı d. 3. von der Procuratur.entlaffenen Dr. PIitt 
"ber —— Friedrich Ludwig Elder in Lübeck am 30. ae ın 
ers Appellätionsgerichte zum Procurator bei dieſem Gerichſe ernannt und ‚als sol 

rich ordnungsmäßig befhaffter Caution am 14, d, M. förulih verpfliätet. worden, - 


I, 
Am 22. d. M. if das ſeit dem 22. Juli v. 3. von dem Hohen. Senate der frei 
hair Hamburg ı ar A a a $ a een. für das D 
7 t, auf den Hohen Senat ber freien Stabt Lü ergegangen. | 
E 31. Juli 1857. — V 
Zur Beglaubigung: 
Bruhn, Kanılifl, Loce- Seeretarii; - 


Befanntmadung. 


Unterzeichneter. hat fein ıbisheriges Local (dasjenige. des vormal nlic 
hör Amts im Nömer) verlaſſen und, bad nunmehrige Local für den ae 
* im — — auf dem großen Kornmarlkt bezo * 


ae iſt im Gofe des Appellationsgerihtöhaujes, seine Stiege Hachreeiit, 


teeiol;, —— 
urt a Di, dem 8, Auguſt· 1857. na 
— Der Unterfuhungsriuhkern. 


Criminalrath Dr. Schnider. 


Um 5. ober 6. diefes Monats iſt won einem Floß hierſelbſt eine 90 Fuß lange 
— ade tr ler —* eſtohlen werden. 
6 — Kunde mit dem Bewerken, 
er aufıdie Mhdeerbelibaffung ber Feite eine Belohnung von 10 re ne 
und erfuche Sedermann, der über —9 Verbleib derſelben * den Urheber des 
Fe —J h netanin arden fann, a Davon Anzeige zu machen. 
fu ‚ben 8. — 18 
eo. Ddberfaatdanwalt: 
ecker. 


—** | Gerichtliche Bekanntmachungen, 


effenmtkide.-badbu 





a welchen Erb» A fonflige Anfprüde an ben Rıhlah der am 22. Mir, 1857 


ſtadt Erlangen veuftorbenen hiefigen Bürgerin Elifabetha Iacobdina’von 
ren Sen Baden ſolche 
binnen 3wei Monaten 
bei umterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
chlaß an bie ARTBRISFICRER , auswärts wohnenden Inteftat-Erben ohne Sicher 
ing verabfo —— werde. 
ta, M., den 3. Auguſt 1857. Stadt⸗Geri u. 
Dr. Edyar + 
Dr. Eyfen, ‚dx Et, 


— 
1Edictalladung. 
—A welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
u: ‚Ortebürgers: zu: Rödelheim im Großherzogipum Heſſen Saim on 
Fyer, feüber Caſſel genannt,- 
2). ber ıpritten Ehefrau des verftordenen hieſigen Bürgers und: Gerimpiere 
Hohbannes Ingram, Charlotte Wilhelmine Ingram, geb. 


R W 
3) ber Bned des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Mufifmeifters bei bem 
hiefigen Linienmilitär Wilhelm — Funt, Johanna Eliſa⸗ 
betha CEhraſtiana Funk, geb, Keyßene 
4 ‚bet Rutihers Johann Michael Sıumikt aus OR: Landgerichts 
MarftsHeidenjeld im Königreich Bayern, 
5) der Anna Dowbing aus England: und 
6) Rah Barbara Elifaberha Roth aus Refnan, Kahl Fulda 
n type ſſen 
—5 und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch aufges 
Boris in dem anmit auf ” 
den den 21. Auguft 1857, —— 9 abe, 
Termine, babier das, ale anfonften der u 1 anne 
heit an die ausiwärtigem Exben verabfolgt, die Nachläffe 2 Hi8 ae bem 
socu 8 aberwie ert werben follen. 
antfurt a. M., den 8. Juli 1857. Stadt-Amt I. 
. erg Di. Untont. 
* Dr; Die hl, Akt, 






Te - Edietalladung. | 3* 
Me diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaften nachtenannter verſtorbeuer 
4) Der Witwe des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Schuhmachermeiſters Ppillpp 
». David Degen, Raria Magdalena Degen, geb: Ziffel; Te 
2) der Dienftmagd Margaretha Kuhl aus Bupbad, und - TE. 
3) der Dienfnuagd Anna Katharina Kohlhepp aus Ehwarzenfeld, : Kreifes 

Shlüchtern in Kurhefien, . ea De 
Erb» oter fonftige Anſprüche und Forderungen zu maden haben, werben hierdurch aufs 

gefordert, jolhe fo gewiß in dem anmit auf | 

Dienstag ben 15. September 1857, Bormittagsd I Uhr, — 


anberaumten Termine dahier anzuzeigen, ald anfonften die Nadläffe No. 1 und 2 ohne 
einige Sicher an bie auswärtigen Inteflatr Erben virabfolgt, der Rachlaß Ro. 3 
aber dem biefigen Fiecus überiviefen werben follen, 


=: — 
& 


bran a. M., ben 8. Auguſt 1657. Stadt ·Amt L: ..° 
Dr. Antonh  - - 
' Dr. Diehl, Ad. 


Deffentlide Ladung. le, 
Ein Biertelloo® 132ſter biefiger Stadtlotterie, Ir Claſſe, No. 9616 Lit. H, beffen 
anze Nummer laut Ziehungsuifte d. 5. Juni 1857 mit einem Gewinn von 1000 fi 
Peransgefoinmen, it dem Hauptfollelteur 3. G. Kämel bopier nad feiner Angabe 
abhanden gelommen. Nach feinem Antrag werden daher Alle, welche an ** 
—— aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben glauben, hiermit aufgeſordert, 
enſelben BEE eur - | 
binnen wei Monaten 


bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem fonft erwähntes Vierielloo⸗ 
amortiſirt und kcaftles erklaͤrt werden fell. 
Grankfurt a. M., den 6. Auguſt 1857. Stadt-Amt IL. : 
Dr. Benkard. 
Dr; Körner, Act. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an ten Nachlaß des am 19. Mai 1857 
verſtorbenen biefigen Bürgers und Sajethändlets, auch Dberglödner® an ber Lieb⸗ 
frauenfirige, Sodann Chriſtian Rompf und beffen am 25. Auguft 1835 verſtor⸗ 
er Ehefrau, Marie Juliane Elifaberha, gebornen Müller, zuſtchen, 

aben ſolche 





binnenzwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Nahlaf an die aufgetretenen, zum Theile aufwärts wohnenden Antefat Erben ohne 
Sigerpeitsleiftung verabfolgt werde. Kr 
Fiantfurt a, M., den 3. Auguſt 1857. Stadt-Gerit IL. 
Dr. Eckhard. — 2 
Dr. Eyſen, At Sect. 


VDracueorilicher Mebacteur und Derleger 3. ©, H sigwart, — Srad von 3, P. Gireng 





Ants-Blatı 


der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaffe 21). 








AR 97, Donnerstag, den 13. Auguft 1857. 
Amtlihe Bekanntmachungen. 
Bürgerliches Aufgebot. 


Auguſt 11. Antoni, Johann, befignirter hiefiger Bürger und Gchloffermeifter, aus 
Eprenbreitftein im Kö.igreiyg Preußen, mit Shrambad, 
Katharina Elifaberha, hieſ. Bürgerstochter. 
114. Schwab, Keil, biefiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, mit 
Mayer, Rofine, aus Wierfiein ım Großherzogthum Heffen, 
. geboren und wohnhaft dahier. 
Brankfurt a. M., den 13. Auguft 1857. Standesbuchführung. 


Waldfaamen-ErescenzBerfteigerung. 


Gegen Naturallieferung ſoll die diesjährige Kiefernſaamen-Ernte und 
en Baarzablung die Weſhmouthkiefernſaamen-, Abornfanmen: und 
Bachbolderbeeren.Ernte in dem bhiefigen Stadtwalde 


Mittwoh den 19. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Amtszimmer der unterfertigten Stelle an die Meiftbietenden verſteigert werden. 
Frankfurt a. M., den 12. Auguft 1857. Forft-AUmt. 


I Befanntmadung. 

Untergeichneter bat fein bisheriges Local (dasjenige des vormaligen Peinlichen 
Berhör: Amts im Römer) verlaffen und das nunmehrige Local für den Unterſuchungs⸗ 
richter im „Appellationsgeribtshaus“ auf dem großen Kornmarft bezogen. 

Der Eingang ih im Hofe des Appellationsgerichtohauſes, eine Stiege hoch rechts, 
im Entrefol. Frankfurt a. M., den 8. Auguft 1857. 

Der Unterfudungsridter: 


Griminalrath Dr. Schnider. 


Bekanntmachung. 
Ein kupferner Dedel iſt unter Umfländen angehalten und in amtlichen Verwahr 
genommen worden, welde vermuthen laflen, daß berjeibe entwendet wordın ift. 
* Eigenthümer wolle ſich binnen 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde 
anmelden. 
Eranffurt a. M., den 8. Auguſt 1857, Dolizei-Amt. 





— 
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Ein Achtelloos Ar Klaffe 1327 hieſ. Stabtlotterie ift gefunden unb biecher abge» 
geben worden. 


Franffurt a. M., den 11. Auguft 1857. — 


Gefundene Gegenſtänd 

Gin Taſchentuch Sophie und J. D. geftidt. da Sclüfet mit Hna. Ein ſchwarzer 
Epig mit weißer Bruſt. Ein Reft ven Moll, fowie ſchwarz und weißen Tüll. Ein Anhännfad, 
worin ein Portemonnaie mit einigen Kreuzern. Gin Taſchentuch P. R. 6 ge. Eine 
Windel, M 12 ge. Eine Servistte EM gez. Ein Rrauenfragen. Ein Notizbud. - 
rotbarund. geblümt. kaumm. Sadtu h. Ein Portemonnaie mit eininen Kreuzern. 
goloner Trauring, inwendig aravirt. Gin kleiner Hohlſchlüſſel. Ein Stüd (ömales 
ſchwarzes Sammtband. Ein Taſchentuch, G. D.4 gez. Ein Kinderſchuh und Strumpf. 
Gin Schlüfelbund. Ein geftidted Halekrägelchen. Ein zweirädr. Stoßfarren. Ein Glas 
Köln. Waffer. Ein Armring von Roßhaar. Ein Hammer. 


Frankfurt a. M., den 11. Auguft 1857. Polizei⸗Amt. 


rm. on — — —2— — — 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


— — — — 






Edictalladung. 

Ueber den Nachlaß des verftorbenen biefigen Bürgers umb Handelsmanns Johann 
GEonrad Adam Danube if von bier ans Der Goncurd erkannt worden. 

Es werben daher alle diejenigen, welde aus irgend einem Rechtsgrund Aufprüde 
und Forberungen an biefe Naclaps Debitmaffe zu maden haben, hierdurch untgphoredt, 
folge fo gewiß in dem hiermit auf 

Freitag den 25, September 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine bahier anzuzeigen, aud ihr etwaiges Vorzugsrecht geltend zu 
machen, widrigenfalls fie, wie hiermit eventuell neihiebt, von der Maſſe ausgeſchloſſen 
fein sollen, und feine weitere Ladung, als au der Amisthüre, ergehen wird. 

Zugleih werden die etwaigen Schuldner dieſet Debitmaſſe angewicfen, bie —— 
Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zablung nur an ben verpflichteten Maſſecura 
Deren Dr. Diebl- Thomas zu entrichten. 

Frankfurt a M., den 11. Auguft 1857. Stadt -Amt I. 

Dr. Antoni. = 
Dr, Diehl, Act. 





Edbictallabung. 

Ein von M. Königs werther dahier acceptirter Brimas Wechfel über 170 fl. 
am 12. December 18:6, drei Monate dato zahlbar, von Meyer Levis zu Carlsruhbe 
an die Drdre von Nathan J. Yevis dalelijt audgefckt, ift augeblich verloren worden. 
Auf Antrag des letztgenannten Inhabers werden daher alle Diejenigen, melde an biefen 
Wechſel Anfprühe zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, Kenn 

binnen brei Monate 
dahier geltend zu machen, bei Vermeidung, daß nad Ablauf Dieſes Termins der vor⸗ 
gedachte Prima⸗Wechſel für erloſchen und wirkungslos erflärt werden fol. 

Frankfurt a. M., den 26. Juni 1857. Stadt-Amt 1. 

Dr. Antoni. 
Dr. Diept, Aa. 





@dicetallabung. 


Das mit Lit. K bezeichnete Achtel des Kooſes No. 13279 zur 6. Klaffe der 131. 
hieſigen Stabdtlotterie if angeblih abhanden gelommen. Auf Antrag bes hiefinen Bür⸗ 
erd und Handelömanned Jacob Doctor, welder dieſes Achtelloos von ben Gebrä- 
* Doctor, bie daſſelbe von ber Stadt⸗Lotterie⸗Direction läuflich erworben baiten, 
erhauft Hat, werden daber Alle, welchen an bas bezeichnete 8008 aud irgend einem Rechts⸗ 
grande Anſpruche zuſtehen, hiermit aufgefordert, ſolche bei dem unterzeichneten Amte 
binnen brei Monaten 


— zu machen, widrigenfalls nach fruchtloſem Ablaufe dieſer Friſt das fragliche 
chtelloos für erloſchen erklärt werben ſoll. 
Frankfurt a. M., den 29. Mai 1857. Stadt⸗Amt I. 


Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Act. 


Oeffentliche Labung. 

Alle, welchen Erb: und ſonſtige Anſprüche an ben Nachlaß der am 30. Maͤrz 1857 
dahier verftorbenen Witime des gewefenen Blirgers und Handeldmanns zu Offenbach 
Lazarus Beer, Regine, geb. Sabel, züftehen, haben folde 

bie um 10 Ecehtember 1 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteflat» Erben ohne Sicherheits 
leiftung perabfolgt werde, 

Frankfurt a. M., ven 10, Juli 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Edhard. 
Dr. feyfauf, Secr.Bic. 


O tliche Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und —* Anſprüche an ben Rahrab der am 5. Juni 1857 
verſtorbenen hiefigen Bürgerstiohter Maria Gertraude Finger zufiehen, haben 
ſolche bie zum 24. u. 57 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungdmäßig anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß diefer 
Nachlaß an bie aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Inteflats Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 24. Juni 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr. Edharb. 
Dr. Leyfauf, Ser. Bi. 


Deffentlide ————— 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige berg an den Nachlaß bed am 31. Mai 1857 
dahier verftorbenen Verwalterd ber adeligen Gefellfchaft des Haufes Brauenflein 30» 
Bann Peter Ehmann aus Griesheim zuftehen, haben folde 


fentl 
n 
a 


Den 
o0 


— — ——— 


bis zum 8 Septembder 1857 
bei: unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewärfig zu fein, baß 
dieſer Nachlaß an die aufgetretene, auswärts wohnende TVeftamenis » Erbin ohne Sicher» 
beitdleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., ben 8. Juli 1857. Stadt-Gericht II. 
W Dr. Echhard. 
Dr. Lepkauf, Secr.Vic. 


Bolizei-Taren der freien Stadt Frankfurt. 
' Bom 13. Auguft 1857. 





| Brod:Zare und Gewicht. |Pf. |eoty. | fr. 61. 


| Vom 18, 618 19, Auguſt 1857, 
Zweite Sorte, 


| Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 12 
” w " von 2 6 
'» “ von 31 3 
| "Erhe Sorte. 
® " Bi von; 6 2012 
| * ⸗ ” ven| 3 1014 
Weizen⸗od. ig. Pfaftenbr. von! 1 124 8 
4 5 v . von 28 4 
Er e 5 von 14 12 
IS R u von 7 1 
„Waſſerweck von 6 di 
Wilchbrod von 5 
feines Waflerbrod . von 441 1 
| Beiden Dorfbädern. 
Zweite Sorte. 
Ein gemifchtes Roggenbrob von! A 11 
r . » von | 2 5 
ze r von 32 3 
Etſte Sorte, 
" ” ® von | 6 19 
” von | 3 9 


9* Die Dreingabe bei dem Berfaufe der Waflerwede und 


RMilchbrode if bei Strafe, fowohl für den Geber als für 


ben Empfänger, verboten, 


| 9) Ehenfo wird das frühere Verbot des Aushodens des Weiß: | 


I 
| 






Frucht: Preife. 
Welsen dad Mltr., d. Mittelpr. 


Korn 2 " P) [2 " geſchw. Vorſchuß * 
Gerſte— 3* I EEE 
Hafer . . 110 Sir. Zollgemwicht Weizenſchrotmehl re 
MBeizenfemmmelmeht . . . » 

orn⸗ ober Roggenmehl — — 





eu, Mittelpreis des Zoll⸗Zentners. .. 


ornſtroh, das Fuder oder 10 Zoll⸗ entner. : 
Das Gewicht des —— iſt bas 


iD 


| 


und Schwarzbrobes von Meuem in Erinnerung gebracht. J b) Jungbier . 


Mebt:Preife. 
Weizenmehl 


Deu: und RE j 













| 0) Der a 


— 
Ochſenfleiſch das fd, 
Rinderfleiſch 


Kuh fleiſch 
—— XW 
ammelfleiih „ 
chweinefleiih „ 
a) Bei dem Fleitchgewicht ger 
Mais 33 Loth aufein Bfunb, 
Die Fleifchzugabe beträgt 
ben zehnten —* bes Ge⸗ 
wichts, mithin auf | 
Pfund ein halbes, und fo 
von der nämlidyen Gattung 
bes Fleiſches ſeyn. 
bes Fleiſches 
ohne Zugabe um einen. hö— 
beren Preis als die Tare 
beflimmet, ift bei Strafe vers 
boten, 





BierZage. 
Dom 1, Mai bis Sept, 


1 Die Maas Bier im Haufe 


a) Lagerbier 
b) Jungbier „... 


Straße 
8) Lagerbier .. 


.e 0 + 


u. “8 


a 135 Zoll⸗Pf. 


der 10 BollsBentner, 8 gentner 100 Br. "Bollg wich 
Die Strohverkaͤufer ſind verbunden, uach dem Gewicht zu verkaufen. 


Polizei⸗Amt. 


[13 


3 N das &eidet (ir Sxop.)| 4 
‚Die Mans Bier über die 


++ +112 


Merautwortlicher Rebacteut uud Berleges 3. G. Holpwart, — Druck von J. P. Sireng 





*7* 


Amts-Blatı 


der freien Stadt Frankfurt. 


— nn. — 





( Vxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 98. Samstag, den 15. Auguft 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


Gefeh, 
Die Feuer⸗Verſicherungs-Anſtalt betreffend. 


Wir ürgermeifler und Beth der freien Stadt Frankfurt 
verorbnen hiermit auf verfafjungsmäßigen Beichluß der gejeßgebenden Verfammlung vom 
6. Mat bezw. 31. Juli 1857 wie folgt: 


I. Allgemeine Beitimmungen. 

$ 1. Unter Fortbeftand der für das Staatsgebiet der freien Stabt Frankfurt im 
Jahre 1817 gegründeten Feuer-Berfiherungsanftalt treten an die Stelle der im Gejeh 
vom 20. Mai 1817 (Geſetz- und Statutenfamml. Bd. I, S. 151 u. folg.) enthaltenen 
Borjchriften na Iren Beftimmungen : 

$ 2. Die ftäbtiiche Feuer-Verficherungd-Anftalt verfichert Gebäude gegen deren Bes 
ſchädigung oder Zerftörung durch Feuer und leifter zur Wieberherftellung der zerftörten 
ober ber ädigten Gebäude, in allen nicht ausbrüdlich durch gegenwärtiges Geſetz ausges 
nommenen Fällen, eine nach den Beftimmungen befjelben zu ermittelnde Entſchädigung. 
—8 3.. Der Zerftörung oder Beihädigung durch Feuer ift gleich zu achten diejenige 
welche durch Gaserplofion oder Blitzſtrahl, derjelbe mag gezüindet haben oder nicht, un 
diejenige, welche durch Feuerlöſch-Maßregeln, wozu auch das Einreißen der Gebäude ge- 
bört, verurſacht worden ift. 

$ 4. Feuerſchäden, welche im Krieg entftehen, werben von ber Anftalt nicht vergütet, 
wenn das euer, jei e8 von Freundes- oder Feindestruppen, zur Erreichung militärischer 
Zwecke angelegt worden ift; eben fo wenig findet eine Vergütung ftatt, wenn das Feuer 
während eine Aufrubrs, von wem ed auch ei, abjichtlich veranlaßt worden ift. 

5. Die Feuer-Verfiherungsanftalt vergütet feinen Schaden, wenn der Eigenthümer 
des Gebäudes durch richterliches Erkenntniß für abgewiefen erklärt wird, das Eutſtehen 
bes Feuerd vorfäglich verurſacht zu haben. 

enn aber auf dem bejchädigten ober zerftörten Gebäude des Schuldigen ein Pfand: 
recht oder ein Neftaufichilling haftet, jo joll bie — arg Schadenerſatzſumme bis zum 
Betrage der Pfandſchuld oder des Reſtkaufſchillings, in ſo weit derſelbe den en 
Tagationswerth nicht Üiberjchreitet, zum Zwecke der Wiederherftellung oder des Wiederaufs 
baues und unter den in ben 899 48 u. folg. enthaltenen Beftimmungen verabfolgt werben. 
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“hs 6. In der Feuer-Verficherungs-Anſtalt dürfen folgende Gebäude, nicht verfichert 
werben: * 
Theater, 


Pulvermagazine, 

Schwärzefabriken, welche Ruß zur Frzeugung verwenden, Wattenfabriken, in fo 
fern fie nicht in feuerfeſten Räumen betrieben werben, 

Wahstuch-, Wachstaffent- und Wachöpapierfabrifen, Terpentins und Firniß— 
fabrifen, Hütten und Schuppen, welche feine ausgemauerten Umfaſſungswände 
haben und deren Dach nur mit Dielen, Rohr oder Stroh bebedt ift, 

Kalf- und Fiegelbrennereien, 

Gebäude zur a. von Ruß oder Firniß. 

7. Die Feuer:Berfiherungsanftalt kann Gebäude, in welchen ein anderes feuerge: 
fährliches Gewerbe, als die im $ 6 benannten, betrieben wird, von der Verficherung aus: 
ſchließen. Ebenſo fünnen Gebinde wegen feuergefährlicher Bauart oder Bedachung, oder 
wegen ———— Einrichtung ausgeſchloſſen werden. 

58 Werden in einem verſicherten Gebäude, nachdem deſſen Einſchätzung erfolgt iſt, 
Einrichtungen getroffen oder Geſchäfte betrieben, welche die Verſicherung in der Anſtalt 
nach Maßgabe des 86 unzuläſſig machen, fo leiſtet Die Anſtalt dem betreffenden Verſicherten 
feinen Erſatz eines Schadens, mag dieſer durch Brand ‚oder Loöͤſchmaßregeln, namentlich 
durch Einreißen, entſtanden fein. 

Dieſe Beſtimmung ſoll jedoch lediglich auf folgende Fälle beſchränkt ſein: 1) wenn 


das Feuer in dem betreffenden Gebäude ſelbſt oder 2) ein in dem Nachbarhauſe ausge— 


brodyener Brand dadurch entftanden ift, daß in dem Haufe des Verficherten ſolche Ein: .. 


“ 


richtungen getroffen oder Gejchäfte betrieben worden find, welche nach $ 6 von der Ber: 
fiherung ausſchließen. 


Abgejehen von dem, in dem vorftehenden Abſatz sub 2 angegebenen Falle, wird der 


Schaden vergütet, wenn derſelbe in Folge eines in einem benachbarten Hauſe ausgebroche⸗ 


nen Feuers, ſei e8 durch Feuer jelbft, Löjchmaßregeln oder. Einreißen, zugefügt worden ifk- 


"Für den Pfand> oder Reſtkaufſchillings « Gläubiger Fommen jedenfalls die Beſtim— 
mungen. des $ 5 zur Anwendung. | 
$ 9. Gleichzeitige Verſicherung in der hiefigen FeuersBerficherungs:Anftalt und in 


Privat-Gefellichaften Darf nur in dem, im $ 23 vorgejehenen Falle und nur bis zur Hoͤhe 


It 


ber, nad) den Beftimmungen des $ 8 ftattgefundenen Taxation gefchehen. 


Von einer ſolchen gleichzeitigen Verfiherung ift der biefigen Berficherungsanftalt Hei, 


einer ihr zu entrichtenden Strafe von 5 Procent ber anderweitig verficherten Summe hie 
Unzeige zu machen. | 
Im Falle gleichzeitiger BVerficherung werben alle. Verficherungen dem _ Ber 


fiherten gegenüber als Eine betrachtet und die hiefige Feuer-Verſicherungsauſtalt vergütet 


nur ‚den Theil des Schadens, welchen die bei ihr verficherte Summe im Verhältniß ju 


ber verficherten Gefammtfumme trifft. 

Den Pfand: oder Reftfaufichtllings-Gläubiger können die Bolgen einer, bei ber ftäbtis 
Ka Berfiherungsanftalt unterlaffenen Anzeige einer anderweitigen Verficherung niemals 
treffen. 





II. Aufnahme zur Verſicherung; Antrag, Dauer und Ende derfelben. 


— 


$. 10. Der die Verſicherung Beantragende hat bei der Feuer-Verſicherungsanſtalt 


einen nach, beren Vorſchrift auszufüllenden Anmeldeſchein zu überreichen. 


— 
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$: 11. Im dieſem Schein hat der Anmeldende zu erklären, ob er Eigenthümer bes.. 

—— mir eines Theiles des zu verſichernden Gebäudes iſt, ober. ob. er —— 
Aether, Verwalter, Bevollmächtigter, oder im welcher ſonſtigen Eigenſchaft er handelt, fo 
wie ob und welde Pfandrechte oder Neftkauffchillinge auf dem. Gebäude haften. 

$ 12. Der Eintritt in die Anftalt oder eine neue Einſchätzung im Folge der Werth: 
erböhung von verficherten Gebäuden Fann jederzeit geſchehen. 

$ 13. Die Wirffamfeit der Verficherung beginnt mit. dem Gintrag in das Fener- 
Verſicherungs Kataſter. 

Die Verſicherung und die Beitragspflicht des Verſicherten beſtehen fort, wenn das 
verficherte Gebäude nur theilweife zerftört oder beſchädigt, oder wenn daſſelbe nur theil- 
weile zum Mieberaufban — Die Verſicherungsſumme des — ver⸗ 
ſicherten Gebaͤudes geht auf das, an deſſen Stelle wieder herzuſtellende Gebäude in ſo 
lange über, bis die. neue Verſicherung auf Grund dieſes Geſetzes geſchehen iſt. 

$ 14. Die Verſicherung endigt: 

a) burd) — bbruch oder Zerſtörung des verſicherten Gebäudes; 

[8 gänzlich zerſtört oder abgebrodyen wird auch dasjenige Gebäude ans 
gejehen, deſſen Fundamente und Keller ftehen geblieben find. 

b) durch freiwilligen Austritt, weldyer jedodh nur am. Sude des Jahres und nur 
mit Ginwilligung des etwaigen Pfand oder NReſtkaufſchillings-Gläubigers zus 
Läffig ift, und muß die Abfidyt des Austritts im Laufe des. Monats November 
ber Anftalt angezeigt werben ; 

e) in’ dem im $ 46 vorgefehenen gabe 

$.15. Auch. der Antrag auf Verminderung der Verſicherungsſumme muß fpäteftens..- 
im Deonat November bei der Auftalt geftellt werden. Eine Verminderung der. Verfiche: 
rungsfumme ift nur mit Ende eines jeden Jvhres und nur mit Zuftimmung des Reftkaufs 
ſchilings⸗ oder Pfand-Glänbigers zuläffig: i 


III. Einſchätzung der Gebäude und Abſchätzung der Brandicäden. 
A. Aligemeine. Befimmungen. 

F 16. Die Schäßungen [ind in der Stadt und deren Gemarfungen: von dem Stadt: 
baumeifter und von zwei von der Fener-Verſicherungsanſtalt zu ernennenden Sachverſtän— 
digen, auf den Dorfichaften aber von dem Stadtbaumeifter, von einem von der euer: 
Verficherungsanftalt zu ernennenden Sachverftändigen und von dem Echultbeißen der be: 
treffenden. — — beziehungsweiſe von einem geſetzlichen Stellvertreter deſſelben, 
oder nach der Beſtimmung des Bauamts von einem der Feldgeſchwornen, vorzunehmen. 

F 47. Können ſich die Schätzer über den Schaͤtzungsbetrag nicht einigen, jo kann-die 
der Feuer-Verſicherungsanſtalt vorgeſetzte Behörde. nad) ihrem Ermeſſen entweder eine 
neue-Schägung veranlaflen oder jofort entgültig enticheiden. 

B. Einfhähung der Gebände. 

$ 18. Bei der. Schäßung ift allein dev Bauwerth des Gebäudes, einfchließlich der 
Keller und Fundamente, in Anfchlag zu bringen, Es ift daher feine Rückſicht auf den 
Kaufpreis und den Werth der Gerechtigkeiten oder auf den bes Bauplages zu nehmen. 

Der Bauwerth wird feftgeftellt nach Maßgabe der zur Zeit der Schäßung beftehenben 
Preife der an dem Gebäude verwendeten Materialien, einschließlich des Arbeitslohnes. 

$ 19. Von der Abſchaͤtzung und Verſicherung eines Gebäudes find auszuſchließen: 

Dampfkeſſel und Dampfmafchinen, fo wie andere Mafchinen aller Art, jelbft wenn 
fie mit dem Gebäude verbunden. find. - u 


— —— 


F 20. Wenn Gegenſtände, welche zwar feſt mit dem Gebäude verbunden, die aber 
nicht als nothwendige und wefentliche Beſtandtheile deffelben zu betrachten find, mit ver- 
fichert werben follen, fo müfjen folche auf dem Anmeldejchein befonderd angegeben werben, 


Hierzu gehören: 
Bildfänlen und Büften, 
Frescogemälde an Deden und Wänden, 
befeftigte Gemälde, 
ewirfte Tapeten in jeidenen und anderen Stoffen, 
andſpiegel und 
andere derartige Kunft: und Luzusgegenftände. 

Die Einſchätzung diefer Gegenftände erfolgt durch den Stabtbaumeifter, unter Zus 
ziehung von geeigneten von der Feuer-Verficherungsanftalt zu ernennenden Sadverftändigen, 

Auf dem BVerfiherungsichein find ſolche Gegenftände nebft den daflır in Anjchlag ges 
brachten Beträgen bejonders anzuführen. 

$ 21. Einfriedigung von Holz, Stein oder Eifen fönnen verfichert werden. Gie 
find, wenn dieſes geichehen ſoll, auf dem Anmeldeſchein beſonders namhaft zu machen, 
auch find fie befonders abzufchäßen und auf dem VBerficherungsichein zu bemerken. 

$ 22. Der volle Betrag des Bauwerths gilt nur für ſolche Gebäude ald Werthbe— 
ftimmung, welche in vollfommen gutem Zuftande find, 

Dei Gebäuden, welche mehr oder — verwohnt, vernachläffigt oder baufällig find, 
ift ein diefen Verhältniffen entjprechender Minderwerth von dem Bauwerth in Abzug zu 
— * und bat der alsdann verbleibende Reſt als Werth-Beſtimmung des Gebäudes 
u gelten. 

i G der von den Schäßern zu beftimmende Grad der Entwerthung ift in Bruchtheilen 
des Baumerthes (7. B. Yr, "/s, "6, "ho u. ſ. w.) auszubrüden, 

$ 23. Der Verficherte ift berechtigt, nur einen Theil des von den Schätzern gefundenen 
Bauwerths ( 9 verſichern zu laſſen. Der Verſicherte hat in dieſem Falle die Zuſtim— 
mung des Reſtkaufſchillings- oder Pfand-Gläubigers beizubringen. 

24. Die Behörde ift berechtigt, verficherte Gebäude jederzeit von Neuem einjchägen 
zu laſſen. 

Die Behörde ift verpflichtet, ein jedes verficherte Gebäude binnen 20 Jahren jeit ber 
legten Einſchätzung von Neuem einſchätzen zu laſſen. 

$ 25. Ron der in Folge des $ 24 etwa eintretenden Verminderung der Berfiches 
rungsjumme bat die Fener-Verficherungsanftalt dem Pfand» oder Reſtkaufſchillings-Glaäubi— 
ger Kenntniß zu geben. 

$ 26. Für die ſämmtlichen Schäßer zufammen find an Gebühren zu entrichten : 

fl.2, wenn bie a beträgt bis zu fl. 15,000, 
nd " " " " " nn ’ ’ 
„un _n / n über „ 30,000, 

Bon diefen Gebühren bezieht der Stabtbaumeifter die Hälfte. 

Bei Ginfchreibung eines bisher in der Feuer-Verfiherungsanftalt nicht verjicherten 
Ben und bei den von berjelben in Gemäßheit des $ 24 vorgenommenen neuen Gin« 

ägungen find bie aid von der Kaffe der Verficherungsanftalt, in allen übrigen Fällen 
von dem betreffenden Eigenthümer zu tragen. 

Kür bie Hi Ausfertigung eines Verſicherungsſcheins, einjchließlich zweier Abjchriften, 
bat der Gigenthümer 20 fr. an den Buchhalter ber Er ee ae zu ent: 
sichten. Fuͤr jebe weitere Abſchrift find 10 Er, zu entrichten, 
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c. Abfhähung der Brandfchäden. 

8 27. Bei Abſchätzung eines Schadens, weldyen ein in der hiefigen Feuer-Verſiche⸗ 
rungsanftalt verfichertes Gebäude durch Brand, Gaserplofion, Blipftrahl oder Löſchmaß— 
—* erlitten hat, iſt die Verſicherungsſumme des betreffenden Gebäudes zu Grunde 
zu legen. 

$ 28. Wenn der Verſicherte nicht den ganzen Werth feines Gebäudes hat verſichern 
laſfſen ($ 23), jo wird er für den nicht verficherten Theil als fein eigener Werficherer an- 
geliehen und trägt in diefem Falle feinen Antheil am Schaden. 

8 2909. Bei theilweifen Beichädigungen eines Gebäudes haben die Schäßer den Koſten— 
ner A ermitteln, welcher für die Miederherftellung der beichädigten Gegenftände er: 
orderlich ift. | 

Entipricht Die Verſicherungsſumme zugleich dem zur Zeit der Einſchätzung gefundenen 
und verjicherten Bauwerthe des Gebäudes (vergl. $. 18), jo hat deſſen Eigenthümer bie 
ganze nach dem Ausiprudy der Sacverfkindigen für die Wiederberftellung erforderliche 
Summe zu erhalten. 

Wenn jedoch die Verficherungsjumme geringer ald der Bauwerth ift (veral. $ 28), 
fo hat die Entichädigungsfumme zu der für Die Miederherftellung erforderlichen Summe in 
demjelben Verhältniß zu ftehen, in welchen die Verficherungfumme zu dem Bauwerth ftebt. 

$ 30. Betragen die Wiederberftellungsfoften weniger ald "20 der Berficherungs: 
fumme, jo ift lediglich der für die Wiederherftellung erforderliche Koftenaufwand abzu— 
ſchaͤtzen umd zu erfeßen, in fo fern derjelbe Die Summe von 150 fl. nicht überfteigt. 

$ 31. Beruhigt ſich der Verficherte bei der vorgenommenen Schägung, jo ift fie aud) 
für die Verficherungsanftalt endgültig. 

Glaubt aber der Verficherte, fich bei dem Grgebniffe der Schäßung nicht beruhigen 

fönnen, jo darf er eine zweite und legte Schäßung binnen der näcjftfolgenden Drei 
age, von der Mittheilung der erften Schägung an gerechnet, beantragen. 

Die mit der Verwaltung der Feuerverficherungsanftalt beauftragte Behörde hat in 
diefem Falle drei neue Sachverftändige zu ernennen, unter welchen a der Stabtbaumei: 
ſter fein Fann. 

Der Ausipruch dieſer Sachverftändigen ift endgültig. 

Weber gegen die erfte, noch gegen Die zweite Echägung findet Recurs oder ein Rechtö- 
mittel ftatt. 

$ 32. Die. Feuer-Verficherungsanftalt hat für die Abfchägung der von ihr zu er: 
fependen Schäden an ſämmtliche Schäßer zuſammen zu vergüten: 

bei einem Schaden bi8 zu 1,000 fl. . . . 


” ” " ” ” —* ” nn 6 n 
" " " ” " 18,000 " sun. 1 2 „ 
. 15 n 


n ” " ” ” r " 


u ga nm " ‚n ,#.40,000 „ ...16 „ , 
Bei einem weiteren Schadenbetrag ift für je 10,000 fl. Ein Gulden an fämmtliche 
Schäßer zufammen zu vergüten. 
on biefen Gebühren bezieht der Stabtbaumeifter die Hälfte. 
hr Die Abſchätzungskoſten fallen der Anftalt zur Laſt. 
ie Koften einer zweiten Schäßung ($ 31) bat der BVerficherte, im alle die erfte 
Schätzung nicht erhöht wird, zu tragen. 


—— — — 


IV. Klaſſification und Beiträge. 


$ 34. Die Mittel zur Erfüllung der Berbindlichkeiten der Feuer:Verfiherungsanftalt 
an Entſchädigungen und Verwaltungsfoften werden durch Umlagen auf die verficherten 
Gebäude nach Verhältniß der in die Bücher der Anftalt eingetragenen Verficherungsjunme 
nach folgenden Beftimmungen erhoben. ; 

$ 55. Die zu verfidhernden Gebäude werden in Beziehung auf die Beiträge nad 
Verhaͤltniß der Durch Bauart und- örtliche Lage bedingten geringeren oder größeren Feuer» 
— oder mehr oder weniger erſchwerten Hülfsleiffungen in folgende Klaſſen ein: 
getheilt: 


A, In der Stadt und deren Gemarkung. 


1. Klaſſe. Gebäude in Stein oder Fachwerk gebaut, welche von den anftoßenden Gebäu: 
den gänzlid) durch Brandmauern gejchieden find; ferner freiftehende Gebaͤude, 
deren Umfaſſungswände gänzlich in Stein conſtruirt find, zahlen 15 fr. von 
1000 fl. Verficherungscapital. 

2. Klaſſe. Gebäude ganz in Stein conftruirt, welche von anftoßenden Gebäuden nicht 
vollftändig durch Brandmauern gefchieden find; ferner freiftehende Gebäude, 

"deren Umfaffungswände nicht gänzlich in Stein conftruirt find, zahlen 18 fr. 
von 1000 fl. Verficherungscapital. 

3. Klaſſe. Alle anderen Gebinde; ferner Gebäude, in welchen Fabrifgeichäfte betrieben 
werden, zahlen einen Beitrag von 21 fr. von 1000 fl. Verficherungscapital. 


B. Auf den Dorffcyaften. 


1. Klaſſe. Gebäude, wie die unter A, 1 bezeichneten, zahlen 18 Er. von 1000 fl. Ber: 
fiherungscapital. 

2. Klaſſe. Gebäude, wie die unter A, 2 bezeichneten, zablen 21 Er. von 1000 fl. Ber: 
fiherungscapital. 

3. Klaſſe. Gebäude, wie die unter A, 3 bezeichneten; ferner Gebäude, welche unmittelbar 
und obne durch Brandmauern gejchieden zu fein an Scheunen und Stallungen 
angränzen, gleichviel, ob dieſe zu derjelben Bebaufung gehören ober nicht; 
einzeln liegende Höfe und einzeln im Felde ftehende Gebäude zahlen 24 fr. 
von 1000 fl. Verficherungscapital. 

$ 36. Die einzelnen zu einer Behauſung gehörenden Gebäude werden, wem fie frei 
—5 — oder von dem anſtoßenden Gebäude durch eine Brandmauer geſchieden ſind, für ſich 
klaſſificirt. 

837. Als freiſtehend werben diejenigen Gebäude angeſehen, deren am weiteſten vor- 

jpringende Dachjeite mindeftend 10 Fuß von der am weiteften vorjpringenden Sur 

des benachbarten Gebäudes entfernt iſt. Diefe Beftimmung bezieht ſich auf alle freifteben: 

den Gebäude, gleidyviel, ob fie zu og Behauſung gehören oder nicht. _ 
$ 38. Die im $35 beftimmten Beiträge werden In jedem Jahre obne Rüdficht darauf 

— ob fie zur Deckung der. vorgekommenen Schäden und Koſten erforderlich find 

oder nicht. 

$ 39. Wenn die in einem Jahre vorgefommenen Schäden und Koften aus den fejten 

Jahresbeiträgen ($ 35, 38) nicht gedeckt werden fönnen, fo find Iegtere nad) Maßgabe 

des erforderlichen Mehrbedarfs in halben oder ganzen Kreuzern auf 100 fl. Verficherungs 

capital zu erhöhen. 
Diefe Erhöhung, welche nach im.$ 35 beftimmten Klaſſen zu berechnen ift, darf in 
einem einzelnen Jahre nicht mehr als der feſte Jahresbeitrag ſelbſt betragen. 
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- $ 40. Am Schluſſe eines jeden Kalenderjahres wird über die im Laufe deſſelben 
entftandenen Schäden und Koften Rechnung geftelt. 

Das Ergebniß der Jahresrechnung wird den Verficherten durch Mittheilung gebrud- 
ter Abrechnungen befannt — 

$ 41. Die feſten Jahresbeiträge, jo wie der etwa erforderliche Zuſchlag werden in 
einer Umlage in den erften drei Monaten des nachfolgenden Jahres erhoben. 

$ 42. Der nad) Dedung der jährlichen Schäden und Koften übrig bleibende Theil der 
be Jahresbeiträge und deren etwaigen Erhöbungen wird zur Bildung eines Reſerve— 
onds verwendet, weldyer verzinslich anzulegen: ift. 

Diejer Rejervefonds darf erft dann zur Dedung von Schäden und Koften angegriffe 
werben, wenn der höchſte in einem Jahr zu erbebende Beitrag (d. i. der doppelte Jahres- 
beitrag) bierzu nicht ausreicht. 

43. Können Schäden und Koſten Durch Die in den $$ 35, 39, 42 bezeichnete 
Mittel nicht gedeckt werden, jo darf bie are nd Sanftalt verzinsliche Darlehen 
durch Vermittelung des Rechneiamtes zur Erfüllung ihrer Verbindlichfeiten aufnehmen. 

Dieje Darlehen find aus den Beiträgen der folgenden Jahre zu tilgen und bis zu 
deren gänzlicher Tilgung können die Beiträge nach dem im $ 39 beftimmten höchften An: 
ſatz erhoben werben. 

$ 44. Für neu verficherte Gebäude oder ſolche, deren Verficherung im Laufe eines 
Rechnungsjahres erhöht worden, ift, wenn fie in der erften Hälfte eines d ahres ftattfindet, 
der ganze ausgejchrieben werdende Jahresbeitrag zu entrichten. Erfolgen Diefe Verſiche— 
rungen ober Erhöhungen in der zweiten Hälfte des Jahres, jo ift nur der halbe Beitrag 
u zahlen. 

; x 45. Die Miteigenthümer einer Behaujung haben dev Feuer-Berfiherungsanftalt 
Denjenigen zu bezeichnen, bei weldyem die Beiträge zu erheben find. Sie haften ſolidariſch 
für den ganzen Betrag und fteht feinem derjelben die Ginrede der Tbeilung zu. 

$ 46. Bleibt der Verficherte mit einem Jahresbeitrag länger als das laufende Jahr, 
in welchem die Erhebung ftattfindet, im Rüdjtand, jo ift Die Feuer-Berficherungsanftalt, 
unbejchadet ihrer Anſprüche auf die jchuldigen Beiträge, berechtigt, die Verficherung auf: 
uheben. 
zuh Will Die Feuer-Verſicherungsanſtalt von dieſem Rechte Gebrauch machen, jo bat fie 
ben etwaigen Pfand: oder Reſtkaufſchillings-Gläubiger aufzufordern, bis zu einem von ber 
Anftalt zu beftimmenden Tage den Rückſtand zu entrichten, bei Vermeidung, daß nad) 
ragt Ablauf der Frift die Berfiherung an dem beftimmten Tage, Mittags um 12 Uhr, 
von jelbft ohne weitere Verfügung aufgehoben ift. 

ft das verficherte Gebäude mit Pfand» oder Neftfaufichillingen nicht belaftet, jo hat 

die Anftalt dem Berficherten eine Zahlungsfrift unter der oben bemerften Androhung 
eftzujegen. 
IM Se. Der jeweilige Eigenthümer einer verficherten oder zur Zeit des vorgefommenen 
Schadens verjichert — ehauſung iſt der Anſtalt für alle —— für alle 
laufenden ($ 35), für alle erhöhten ($ 39), jo wie für alle zur Deckung der während 
der Berficherungszeit aufgenommenen oder aufzunehmenden Anlehen erforberlihen Bei: 
träge ($ 43) verhaftet. 


V. Berpflichtung zur Schaden-Anmeldung. 
$ 48. Ein jeder ausgebrohene Brand, gleichviel, ob er in Folge entftandenen 
euerlärms gelöfcht oder ob er im Stillen gedämpft und bewältigt worden ift, muß ſpaͤte- 
Gens bis vor Ablauf des zweiten Tages nach audgebrochenem Feuer bei der Anftalt unter 
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Angabe bes erlittenen Schadens gemeldet werben, damit deſſen Abſchätzung alsbald vor: 
genommen werden kann. 

Am Unterlaſſungsfalle ift die Anſtalt, mit Ausnahme der den Pfand- oder Reſtkauf⸗ 
ſchillings-Glaͤubigern nach Anleitung des $ 5 zu leiſtenden Entſchädigung, dem Verſicher- 
ten zu einem Schabenerjak nicht verpflichtet. 





VI. Auszahlung und Verwendung der Entihädigungsgelder. 


$ 49. Die Entichädigungsgelder find vollftändig zur Wiebderberftellung der burd 
Feuer, Gasexploſion, Blipftrahl oder durch Pölchmaßregeln zerftörten oder beſchädigten 
Gebäude zu verwenden. 

$ 50. Die Auszahlung der Entihädigungsgelder zum Wiederaufbau oder zur Wieder: 
berftellung des zerftörten oder beichädigten Werficherungsobjectes findet nur nach Maßgabe 
ber zu obigem Zwecke gemachten Verwendungen ftatt. 

Entſchädigungen unter 150 fl. find fogleich nach Feftießung derſelben zu zahlen. 

& 5l. Die Brand:Entfhädiqungs-Forderungen fünnen weder mit Arreft belegt, noch 
ald Gegenftand der Hülfsvollftredung behandelt werden. Sie fünnen aber mit der Bau: 
ftelle, ald ein den Werth des Gebäudes vertretendes Aequivalent, unter der Bedingung 
des MWiederaufbaues, im Wege der Hülfsvollftrefung verfteigert oder in freier Leber: 
einfunft veräußert werben. 

Der Erwerber ober Steigerer tritt in einem folchen Falle gegenüber der euer: 
Berfiherungsanftalt in alle Nechte und Werbindlichkeiten des vorigen Eigenthümers. 

$ 52. Das neue Gebäude ift in der Regel auf dem Platze oder Hofraum, worauf 
das durch Feuer oder Löſch-Maßregeln zerftörte Gebäude geftanden, zu erbauen. 

Der Senat kann aus befonderen Gründen von der Anwendung diefer Beftimmungen 
bispenfiren. 

$ 53. Iſt das abgebrannte Gebäude mit Pfand» oder Neftfauffchillingen belaftet, 
jo ift entweder die Befriedigung des Pfand: oder Neftfaufichillings-Gläubigerd oder deren 
——— zur Verlegung des Bauplatzes, beziehungsweiſe zur Veränderung des Weſens, 
des Beſtandes und des Zweckes des betreffenden Gebäudes erforderlich. 

54. Wenn der Senat mit Zuftimmung der ftändigen Bürger -Repräfentation den 
Berficherten von der Verbindlichkeit zum Wiederaufbau des zerftörten oder beickädigten 
Ve — — aus Gründen des öffentlichen Wohles entbindet, ſo hat in dieſem 
Falle gleichwohl die Auszahlung der Entſchädigungsſumme, nach vorgängiger Befriedigung 
des Band, oder Reftkauffchillings-Gläubigers, an den Verficherten zu geichehen. 


Vi. Verwaltung der Anſtalt. 


55. Die Keuer:Verfiherungsanftalt wird von dem Bauamt verwaltet. 
56. Daffelbe ernennt und verpflichtet Die Beamten der Fener-Berficherungsanftalt; 
dieſe werben aus den Mitteln der Anftalt bejoldet. 
$ 57. Die Erhebung der jährlichen Beiträge wirb in der Stabt und deren Ge 
marfung durch die Beamten der Feuer-Berfiherungsanftalt, in den Landgemeinden durch 
die Schultheißen beſorgt. 
Die für. die Erhebung zu entrichtenden Gebühren fallen der Anftalt zur Laſt. 
$ 58. Ueber den Stand der Feuer-Verficherungsanftalt wird jährlich öffentliche 
Rechenſchaft abgelegt. 
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VID. Uebergangs-Beſtimmungen. 

$ 59. Die im Mugenblide ber Publication a beftehenden gleichzeitigen und 
Ueberbefferungs-Verficherungen bürfen, in fo weit fie nach den Beftimmungen bes $ 9 
nicht erlaubt find, nur big 7 ihrem Ablauf beftehen bleiben und müſſen Sinnen Monatsfeif, 
vom Tage der Publication dieſes Gefege8 an, der Brand Berfiherungsanftalt angezeigt 
werben, bei Vermeidung der im $ 9 angebrobten Strafe, 

ar Die gegenwärtige Ordnung tritt mit dem 31. December 1857 in Kraft. 

Die bis zum 1. November 1857 nicht abgemeldeten Verſicherungen bleiben vorerft 
beftehen und die Verficherten unterwerfen fi den Beftimmungen des mit dem 31. December 
fu Kraft tretenden Geſetzes. 

Ale neuen Anmeldungen nad) dem 31. December 1857 werben nad dem neuen 


behanbelt.. 
Be htofen in Unferer Rathsverſammlung den 6. Auguſt 1867. 


Waldfaamen-Erescenz;Berfteigerung. 
Gegen Maturallieferung ſoll bie biesjährige Miefernfantiem Ernte und 


en Baarzablung die Weihmouthkiefernfaamen⸗ ornfaamens und 
Waahoiderbeeren:Ernte in dem hiefigen Stabtwalde —— 


Mittwoch den 19. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Amtszimmer der unterfertigten Stelle an bie Meiftbietenden verfeinert werben. 
Frankfurt a. M., den 12. Auguſt 1857. Forft-Amt. 


| Bürgerliches Fufgebot. 
Auguf 13, | Böhm, Philipp Jacob, deſignirter Hiefiger Bürger und Weinhändler, 
aus Laubenheim, fon. preuß. Regierungsbezirks Coblenj, mit 
Fifher, Julie Elifabetha, hieſ. Buͤrgerstochter. 
„13. Folz, Caflmir, gi su Creuznach, Fön. preuß. Regierungsbezirks 
Goblenz, derzeit Auslaufer dahier, Wittwer, mit Kernbach, Anna 
Eliſabetha, —— dahier, aus Schlitz, Kreiſes Lauterbach im 
— —— eſſen. 
„ 413. Meurer, Heinrich Franz Wilhelm, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
mit Schröder, Katharina, aus Bodenheim in Kurheffen. 
„ 13 von Stard, Ernſt Heinrich Friedrich, evangel. Pfarrer zu Waͤchters⸗ 
bad in Kurbefien, mit Eollifhonn, Amalie Louife Bertha, aus 
dem bief. Bürgerverbande ee 
„ 13. |Stoedel, Hermann Albert Friedrih, Kaufmann, wohnhaft zu Eöln, 
Witwer, mit Hauff, Anna Katharina, aus Offenbach a. M. im 
Großhetzogthum Heſſen, derzeit babier wohnhaft. - 
Franffurt a. M., den 15. Auguft 1857. Standesbuchführung. 
Belanntmadhung. 
Ein kupferner Dedel it unter Umfänden angehalten und in amtlichen Werwahr 
genommen worden, welde vermuihen laſſen, bag berjelbe entwendet morben ift. 
Der Cigenthümer wolle fih binnen 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde 


anmelden. 
Grankfurt a. M., ben 8, Auguſt 1897, Polizei⸗Amt. 
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Eiminalrath Dr ıth Dr. Schnider. 


Zur Verhütung etwaigen Mißbrauchs wird befannt gemacht, daß das Want deu 
des, Schneidergejellen Jacob Bretthauer von Holſa, auégeftellt zu Kaſſel 


4. Junl 18 A verloren worden ifl. 
Polizei} 
fundene Gegenffänd 


Franffurt a. den 13, Auguſt 1857. 
Ge 
ha @erviette * M ger Gin Feten Ein Notizbuch. Ein gg 
baummolenes Sadtuch. Gin Portemonngie mit ei 
ee rauring, inwendig gravirt. Ein Heiner Hohlſchlüͤſſel. No Hr 
—— Aa Ein Taſchentuch, G. D.A ger Ein Kinderſchuh —8 
Ein Schlüſſelbund. Ein geftidtes alefrägelcen, Ein zweirädr. Stoßfarzen. as 
Köin. Waffer. Ein Armring von Koßhaar. Ein Hammer. Ein —— Ein —— 
e: Stüd 5 Ein filberner Uhrſchlüſſel. Lüben's Leſebuch. Ein wollener 
he a meifingene Zeichen. 
t a. M., den 13, Auguſt 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


OD effentlide Ladung 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an den Nadiap bes am 7. Juni 1857 
ale Witimwer verftorbenen hiefigen Bürgers und Polizeiamtöpedellen Johann Branı 
Joſeph Fedznmerzr zuſtehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei en Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gemärti N. In daß bie 














ae an bie aufgetretene, auswärts wohnende Teftaments « ohne Sicher⸗ 
eitslel verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., ben 12, Auguſt 1857, Stadt⸗Gericht UI. 

Dr, a arb, 


FIAR, | Ir &err. 


Betlanntmadu 
Der in der en Ladung vom 9. Februar 7. 'y "erwähnte, verfchollene hiefige 


 Wörger und 
un tn anal EA 
” Braten 3, den 12, Hugun 1857 Stabt-Gericht IL 


Dr, Eyfen, ir. Secr. 
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Ele, meiden Gebr und fonfign Mafprüie an den Mainb der am 29. Qunk 1857 
welden en 
verlexbenen Eva Elifobeipa ra u Dffenbad are haben ſolche 


innen zwei Monaten 
u unterzeidnetem PB a anzumelden ober rtig zu fein, daß biefen 
* Nachlaß an ns aufgetretenen, bins wohn enden air geräte ohne re 
ng vera werde, 
Feanffurt a, M., den 12. Auguft 1857. Stabt-Beridt II, 
Dr. Edharb. - 
Dr. Eyfen, ir Seer. 
Defifentlide er 
Alle, weh Erb⸗ —* ſonſtige —— an ben Nachlaß der am 8. Juni 1857 
werftorbenen Wittwe des geweienen hiefigen Bürgers und Hanbelsmannd, a san, aa 
und. Genators Sebaſtian de Weufville, Johanna Sara be Neufnille, 
geb. be Neufville ? anftehen, — — 
um 26. sur 1857 
bei unterzeichnetem Geri J ordnungsmaͤßi a oder gewärtig zu fein, daß 
Diefer Nachlaß an bie aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden aments⸗Erben 
ohne S itsleiſtung eh t werde, 
Branffurt a, M., den 26, In 1857, a F 


2* Dr. —8 Evic, 
Oeffentliche La 
Ale, welchen Erbe und 9 Anſpruche an F Be bes am 19. October 1856 
8 benen — — und Handelömannes Georg Reut her zuſtehen, — 
olche 


bei & — es Eh AN Dr ſei daß dieſe 
un n —— anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, da er 
Bd an bie a — ——— wohnenden Inteſtat⸗ ——** ohne Sicherheits⸗ 


—* * v er 1. Juli 1857. Stadt -Grriät II. 
. Renner, 
Dr. Beer. Serie. 
entlide 


Def ng. 

Alle, welchen Erb- u jonftige Anfpräche an — Na ß bes am 20. Mat 1857 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Schmiedmeiſters, auch Majord des 2ten Quartiere 
dom Adam Schölles und beffen am 8, September 1842 verftorbenen erſten 

na Se Catharina Margaretha EChriflina, geb. Hormeß, fowie bes am 
ptember 1843 verftorbenen Sohnes ber vorgenanntın Schölle&’fchen Eheleute 

* Namen dadary Valentin Ferdinand ante zufteben, haben. foldye 

bis zum 17T. September I 3 
bei: unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden de —— zu: fein, daß Diefe 
re an die aufgeiretenen,, zum Theile auswärts wohnenden Inteftat » Erben ohne 
—— verabfolgt werde. 
a, M., ben 17. Juli 1857, —— II. 
Dr. Echard. 

Dr. Repfauf, Ser.» Bis, 


as 
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Broelam 

-  Mlle, weldhe an den dahier befindlichen Nachlaß der im Februar I. J. verftorbenen 
Catharina Henrih aus Dieburg Forderungen zu mahen haben, werben aufges 
fordert, ſolche binnen 4 Boden : 

dei unterzeichnetem Gerichte geltend zu machen, indem nad Ablauf biefer Friſt der frag⸗ 
liche Nachlaß an die ihn regulirende Heimathebehörbe ohne weiteres abgeliefert werden 
wird, Frankfurt a. M., den 3. Auguſt 1857. Stadt-Gericht IL, ' 

Dr. Eyien, Ir Sect. 


Deffentlide TE, 
Ale, welchen Erb⸗ und fonflige Anfprühe an ben Nachlaß des amd. Auguſt I. J. 
verftorbenen Handelömannes Jfaac Holty, aus Rotterdam, zuftehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fen, baß biefer 
Nachlaß an bie aufgetretene, auswärts wohnende Teftaments:Erbin ohne Gicherheitss 
leiſtung verabfolgt werde. | 
Sranffurt a. M., den 10. Auguft 1857. Stadt-Gericht II. 
Dr, Echard. 
Dr. Eyfen, fr Ger, 


Deffentlihe Ladung. 
Alle, welche an den Nachlaß der am 3. Mai 1856 ———— Wittwe des am 
7. Mai 1854 verftorbenen hiefigen Bürgers und Schneibermeifters Johann Nico» 
lausd Reuter, Maria Barbara, vorher verehelihten Geißler, geb. Den» 
bei, Anfprüche zu machen haben, werden aufgeforbert, ſolche 
binnen der ade A Boden 
bei unterfertigtem @erichte anzumelden, bei Vermeidung, daß bie nicht angemeldeten 
Forderungen bei Beriheilung ded Nachlaſſes nicht berüdfichtigt werden, 
Frankfurt a. M., den 7. Auguft 1857. Stadt-⸗Gericht I. 
Dr. &dharb. 
Dr. Evfen, ir Sem. 
In Infapfingiachen gegen die Witiwe bed verfiorbinen hiefigen Bürgers und 
Gärtnermeiflerd Adam Friedrich Welb, Roſine Welb, geb. Helferich, als 
natürliche Vormünderin ihrer minderfährigen Kınder, werden, in Gemäßheit Etkenntniſſes 
F —— I vom 10. Auguf I. I., die in der Frankfurter Gemarkung gelegenen 
uterpfänder:: — 
1) Gew. 3 No. 143B, Wingert im unterſten en auf ben Weg unter dem 
Ageıner, hält 1 Viertel 10 Ruthen 58 Schuh, und 
2) Gew. 4 No. 1704, — unter dem Bornheimerweg, 24 Ruthen 32 Schuh 


haltend, 
geben Schutzlohn und etwa Zehnten, 
für das darauf haftende Capital von 320 fl. ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
erften Male feil geboten. 

Auf des Imterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, auf 
fönnen daſelbſt bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine 
einftweilige er Protokoll gegeben werben. 

Branffurt a. M., ben 14. Auguf 1857. D s r Biscal: 

ult 





—nN 
+ 


i 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 





(Erpebition: — Sie dihauegeße 21). 
9. Dienstag, den 18. Auguft 1857. 


——— — —— — — 








ö. — — — — — ——— — — — — — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


I. Getraute. 
1857 | a) Dabier : i 
Auguſt 9 IRayfer, Adam Friedrich, biefiger Bürger und WMaurermeifter, mit 
| Hartmann, Sophia Elifabetha, bier Buͤrgerstochter. 
„10 ziderlein, Jacob, hieſizer Bürger und Specereihändler, Wittwer, 
mit Wehn, Maria Dorothea, aus Biedenkopf im Großherzogihum 


Heffen. 

„ 10 |S&eder, Johann Nikolaus, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Diehl, Caroline, aus Mainz im Großherzogtgum Hefien. 

„ 11 Cahn, Simon, biefiger Bürger und Handelemann, mit Shmig, 

Anna Maria Zaveria, hieſ. Bürgerstochter. 

»„ 12 Eſer, Zoieph, defignirter hieſiger Bürger und Scribent, aus Kiederich, 
Amis Eltville im Herzogtum Naffau, mit Andreae, Katharina, 
hieſ. Bürgersiogter. 

„ 12 Wagner, Johann Georg, biefiger Bürger und Scribent, Wittwer, 
mit Emmel, Chriftina Thereſia, bief. Bürgerdtochter. 

„ 12 |Yof en hans, David Eberhard, Bürger zu Stuttzart und Hopfenhänd« 
r, sep., mit For ſter, Margareihpa Henriette Garoline, aus dem 
iefigen Bürgerverbande entlaffen. 

»„ 14 Bählmeyer, Carl H:inric, defignirter hiefiger au und Schmied⸗ 
meifter, aus Ernobach, Oberamis Dehringen im Königreih Wuͤrtem⸗ 
berg, mit Allmenritter, Ichunna Katharina Henriette, biel. 
Bürgerdtocter. 

„ 14 10%8, Johann Georg, biefiger Bürger und Meßzermeifter, mit Diet, 
Johanna Maria, hieſ. Bürgerstocter. 
„ 415 Matiarpi (au Ratanzi), Carl Franz, deſignirter biefiger Bürger und 
Speijewirth, aus Höchſt im Herzogthum Naffau, mit Salzmann, 
Maria Katharina, geb. Eregihmar, Wittwe bes verftorbenen 
hieſ. Bürgers und Speiſewirthe, Johann Heinrih Salzmann. 
bh) Auswärts: 
Zuni 29 Crespel, Ludwig Emil Dito, hieſiger Bürger und Handeldmann, mit 
zu Hanau Edfter, Louiſe Augufte, aus Hanau in Kurheſſen. 


* 


Be. Ort. II. Seborene, 


1857 
uni 24 Liverpool Hartmann, Abolph, Sohn bes hief. Bürgers und Handel 
manns Jacob Ferdinand Hartmann (Euridh). 
von Mengden, Ernf (Ari), Sohn bed Kaiſerl. Ruſſt⸗ 
ſchen erſten Geſandtſchafts⸗Secretairs dahier Baron Aleran⸗ 
der von Mengden (Freiin von Thümmel). 
Aug. 1 075 Burd, Johann Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgerd und 
Fiihermeifterd Johann Adolph Burd (Heifter). 
1 032 |®öH, Joſeph, Sohn des Ortéͤbürgers und Eifengießers zu 
Hirzenpain im Großh. Heflen Caepar Götz (Melior). 
‚ 2) Hermesweg rn Juliane, Tochter des hieſ. Bürgers und 
8 meiſters Philipp Bernhard Eduard Günther (Günther). 
v 2 Pfingfiweide | Zoller, Anna Maria Eäcilie, Tochter des hief. Bürgers und 
12 Buchdruckers Franz Joſeph Zoller (Möller). 
„ 4 160-651 |Söhnlein, Franz Ferdinand, Sohn bed hieſ. Bürgers und 
\ Handels manns ie Gerhard Soͤhnlein O6). 
4 N 60 Bender, Matin Sibylla Charlotte, Tochter des hie. Bürgers 
= und Taglöhnerd Anton Thomas Bender (Krieger). 
„ 5} Zimmerweg |Bogelfang, Alerander Carl, Sohn bes hief. Bürgers und 
1 Handelsmanns Friedrich Alrrander Vogelſaug (Gtaebel). 
„ 6 M 156 von Hoven, Magdalena Friedericke, Tochter des hief. Bürgers 
und Metzgermeiſters Chriſtoph Jacob von Hoden (Hohmann). 
. ee Zahn, Earl Eduard, Sohn bes hieſ. Bürgers und Handels 
M 16 manns Ehriftuph Georg Carl Zahn (Krebe). 
„ U H 22 —25 Gerth, Anna Elifabetha, Tochter des hief. Bürgers und Han 
delsmanns Ludwig Arnold Gerth (Schaum). 
5 G 130 Bock, Anna Catharina Maria Sophia, Tochter. bes hieſ. Bür⸗ 
gers und Hanbelsmanns Johann Heinrih Bod (Horn). 
„7 Rettenhofwen Hausmann, Garoline Eatharina, Tochter des Bürgers und 
A 16 Kunftinalerd zu Hanau Friedrih Earl Hausmann (Emmel). 
7 — — in. N. Augufte Friederike Joſephine (fremt) . 
„ 8l@ew. 15 SO. Reutlinger, Märia Anna, Tochter des hief. Bürgers und 
NM 32 Handelsmanns Guſtav Heinrih Reutlinger (Had). 
.„ 8 KS-—52 Schehl, Lonife Henriette Sufenna, Tochter de 
und Handelsmanns Earl Ludwig Wilpelm Sipehl ( er). 
„ 8 B 16 Euler, Gau Auguft, Sohn des hieſ. Bürgers und Stein‘ 
drudergehüffen Georg Euler (Germann). 
„ 8 Bornheim |Müller, Sophia Dorothea Eliſe Phil ppine, Tochter bei hieſ. 
Bürgers und Garnhändlers Daniel Müller (Arnold). 
9 Taunusftraße von Boltog, Eliſabetha Auguſte Philippine Catharina 
M 10 Joſephine, Tochter des hieſ. Bürgers und Kanzleiraths Dr. 
jur. Auguſt Chriſtian Wilhelm Friedrich Heinrich Freihern 
von Boltog (Freiin Stregen von Glauburg). 
: 9 B 132 |Rrufe, Branista, Tochter bes hieſ. Bürgerd und Stuben 
bohners Heinrich Chriſtoph Krufe (Jungmann). 
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H. Seborene 





E 185) Cramer, Anna Margaretha Hermine, Tochter Büw 

ers und Bierbranermeifers Johann — 338 

er Cramer (Hirſch) 

EL 10 Berne Johann —5 — Carl, Sohn hieſ. Bürgers 
* ie ———— Johann Georg Frierich Gerlach 

Berb Maria Margaretha, Tochter 5 
und Golddraßtziehermeifterd zu Bürgel im Großh. Heſſen 

eter Berberich (Rivns) 


Ort. | HMI. Berftorbene, 


zul 31) Ladenburg |N. N. Guſtav Joſeph, alt 8 Monate, 10 Tage. 
ug. 5) Rüffelsheim Stein, Alerander, Doctor juris, hief. Bürger und Mbvocat, 
verheirathet, alt 47 Jahre, 10 Monate, 19 Tage. 
7) Bintendoe Weiß, Wilhelm Friedrich, hieſ. Bürger und — — 
aße AF2O verheirathet, alt 32 Jahre. 
”„ Bi Wilhelmsbad Junz, Michael, hief. Bürger und Handeldmann, verheiratet, 
alt 45 Jahre, 7 Monate, 18 Tape. 
8 01265 appes, Johann Rikolaus, Sohn des hief. Bürgers ——— 
ſchere —— appes (Berner), alt 4 Monate, 7 Tage. 
9 D 124 |Ddrr, Anna Maria, geb. Rapp, hinterlafiene Wittwe bes 
verforbenen hief. Bürgers unb Dandelemanne, Heintich 
Jacob Dörr, alt 76 Jahre. 


.» 9 D 104 Lehmann, Maria Magdalena, geb. Weifenberger, Ehefrau 
bed pief. BDürgerd und Korbmachers, Heinrich Earl Ludwig 
Lehmann, alt 37 Jahre, 7 Monate, 22 Tage 

„ 29 CB rim Zacheiß, Johann Georg, hief. Bürger und Dandeismaun, 

verbeiratbet, alt 35 Jahre, 8 Monate, 25 Tage. 

9 6115 Ruppredt, Anna Margareiba, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Bärtnirmeiherd, Johann Peter Rupprecht Bentent), 
alt 19 Jahre, 3 Monate, 21 Tage. 

„: ® E60 ;8urg, Johanna Eleonore Petronella, Tochter bes hieſ. Bürs 
gerd und Handelsmanne, Ludwig Kurg (Gräg), alt 1 Monat. 

„ 10 B 149 |Emmerid, Franz Martin, bief. Bürger und Zinngießermei- 

| | fter, alt 49 Jahre, 8 Monate, 20 Tage 

„ 10 E 10 !Rehret, Johann:d, Orisbürger zu Dor Reh im Großher⸗ 
gosiham Baden, Auslaufer, verheirathet, alt 42 Jahre, 


2 Tage. 
„ 4101| A 238 rom, Janſon Catharina Margaretha, geb. indheimer, Ehefrau 
des hieſ. Bürgers und pralt. Arztes, Doctoris med. Auguſt 
Janſon, alt 31 Jahre, 4 Tage. 
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II. Berftorbene 








132 von Jan, Mooiyh Joſeph Marla, Sohn des Bürgers had 
Handelsmanns zu Homburg vor der Höhe, Johann Eduard 

— von Ian (Kramer). alt 12 Zahre, 6 nate, 4 e. 

Ci4l Schaffner, Angelifa, Tochter des Hiei. Bürgers und Blelch⸗ 
gärtners, dermalen Briefpoftpaders, Johann Korenz Schaffner 

.  (Riefe), alt 15 Tage 

524 |Ronsheimer, Estharina, Tochter des Bürgers zu Dortel⸗ 
weil dermalen Schäfers dahier, Johann Philipp Ronsheir 

EI mer (Mohr), alt 21 Jahre, 5 Wouate, 6 e- 

D % Rakhtripp, Johann Balentin, hief. Bürger und Tapejierer, 

verheizaihet, alt 56 38 1 Monat, 5 Tage. 4 

AI Schurwan'z, Maria Margaretha Erneftine, Tochter bed Set⸗ 
geanten von der 1. Gompagnie des fönigl. preuß. 38. Infan⸗ 
lerie-Regiments, Friedrich Ferdinand Schurwanz (Kücheret) 
aus Abt Hagen im Regierungsbezirk Coslin, alt 4 Jahr, 

5 Monäte, 23 Tage. 

A 37 Sqhloſſer, Augufle, Tohter tes hief. Bürgers und Scriben⸗ 
ten, dermalen Beteranensfeldwebels bei Dem biefigem Linien: 
Militair, Jacob Friedrich Schloſſer (Ebert), alt 6 Monate, 


27 Tage. 
„ 11 Gew. 388. |Föpler, Augufe Wilhelmine, Tochter bed bief. Bürgers und 





AR 31- 34a Baders, Johannes Köhler <Brepm), alt 3 Monate, 9 Tage. 


c 8 Herwig, Georg Dito Julius, Sohn des hief. Bürgers und 
— Johaun Ludwig Herwig (Freyeiſen), al 
12 Tage. 

1117 Mals, Catharina," Jacobea, geb. —— hinterlaſſene 
Wittwe, zweite Ehefrau des verſtorbenen hieſ. Bürgers und 
Banqaiers, Johann Albrecht Malß, alt 82 Jahre, 5 Monate 


A Sage, 

E 151 uhn, Maria Elifabetha, Tochter des hief. Bürgers und Aut 
laufers, Cart Kuhn (Herrmann), alt 20 vr 

E 179 °|Weng, Gouftied Jacob, bief. Bürter und Goldärbeitermeiſter, 
— alt 51 Jahre, 7 Monate, 15 Tage. 

N. N. Bpilipp, alt 4 Monate, 29 Tage. j 

E 114 Funke, Leonhard Jacob Auguſt Friedrich Wilhelm, Sohn des 

" bief. Bürgerd und Handelemanns, Adolph Zunfe (Simmer), 
alt 2 Donate, 7 Tage. 


„ 414] N 7-s8 röm. Heiß, Maria Amalia, Toter bes bief. Bürgers und Oekonomen, 





Poſtwagen⸗ Conducteurs, Johann Evangeliſt He (Glierke), 
alt 8 Jahre, 2 Monate, 9 Tage. 

D 104 |Kayjer, Maria Chriftiane Sufanna Sophie, geb. Krautwaſſer, 
Ehefrau des hief. Bürgers und Bierbrauermeifters, Johann 
Ludwig Kayſer, alt 47 Jahre, 6 Monate, 14 Tage. 











III. VBerforbene 


1857 
Aug: 15. 1231 sit er, Sophie Wossaiche,. neb. Bernthäufel, efrau 
e6 bief. Bürgers und erg Bert, Johann Georg 
. ie alt 42 Jahre, 2 Monate, 2 Tag 
„ 15 E39 S ** Johann Adam, hieſ. Bürger und 
meifter, verheirathet, alt 40 Jahre, 11 Monate. 
— — — — Deinet, Exuſt Philantrop, hieſ. Bürger und Handelsmann, 
verbeicathet, geboren 4. April 1775; für todt erklärt durch 
Etleantniß des Stabtgerihts II. vom 12. Auguſt 1857. 


Franffurt a. M., ben 18. Auguf 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Buguf 15. Zell, Ludwig, defignirter biefijer Pürger, Garn⸗ und Leinwand⸗ 
händler, aus Pirmaſens, Bezirksgerichts Zwephrücken in ber fön. 
bayr, Rhein:Pfalz, mit Reuter, Anna Maria Yacobina, bief. 
Bürgerstochter. 

Frankfurt a, M., den 18 Auguſt 1857. Standesbuchführung. 


Weinverſteigerung in Hochheim. 


Mittwoch den 2. September 1857, unmittelbar nach ber daſelbſt an dem nams 
lichen Tage ftatıfindenden Herzo ich Naffauifhen Domanials Weinvrrfteigerung, 
follen in dem Keller des der Stabt Sranffurt gehörigen Haufes zu Hochheim nachfol⸗ 
Bee SO, deren eigenen Wachsthums, öffentlih an den Meiftbietenden verfeigert 


2 Stud 1853er Wein, 
1 Zulaſt dio. dio. Auslefe, 
1 Zulaft 1854er dio., 
: tüd 1855er bto., 
ulaft dto. bio, 
ulaft dio. dto. Auslefe, 
1 Stüd 1856r bio, 
1 Zulak dio. bio, 
1 Zulaft bto. bto. Ausleſe. 
Die Proben werben vor und bei ber — gegeben. 
Sranffurt a. M., den 12. Auguft 185 Stadtfämmeret. 


Befanntmadung. 
- Ausloofung ber Dienftlifte für das dritte Vierteljahr 1857 wird Montag den 
A. 1. Mis., —— 4 Uhr, in dem Aſſiſenſaale vorgenommen werben. 


rankfurt a. M., den 14. Auguf 1857. 
5 ” J gez. Seſſenberg, Präfident. 








- — 
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Amtliche Bekanntmachung, 


die Entrichtung der Acciſe von Obſtwein, oder von zu Obft- 


lichen 


wein beſtimmtem Obſt betreffend. 


In Maßgabe beitehender amtlichen Anordnungen wird andurch zur öffente 


Kenntniß gebracht: 


1) Zu Land wird nur an dem Affen-, Allerheiligen, Friedberger- und 


2) 


3) 


4) 


Bockenheimer-Thor Obit eingelaffen, der Eingang an den übrigen Lands 
thoren ijt verboten. Obſt, welches zu Waſſer eingebracht wird, muß 
bei der Waffergüterbeftätterei angemeldet werden, worauf von dieſet 
dasjenige Waflerthor bezeichnet wird, durch welches der Eingang zu 
gelceben hat, 

on allem Obſt, welches in Butten, Mahnen, Schieblarren überhaupt 
in Heinen Partien eingebracht wird, muß nad erfolgter Verification die 
Accis-Gebühr von fl. 1. 30 Er. per 600 Pfund fogleih am Thore ent: 
richtet werden. Von größeren Partien ift dieſe Accis-Gebühr an das 
Nechneis und Renten Amt zu zahlen, und wird der 2eiftung  Diefer 
Zahlung nur in joweit nachgejehen, ald Jeder von allem im Laufe einer 
Woche eingebrachten Obſt diefe Accife in einer unzertrennten Summe 
am Montag der darauf folgenden Woche entrichten muß, beziehungsmeife 
entrichtet hat. | 
Diejenigen, welche Objt in größeren Partien einbringen, müffen nad 
der bisher fchon in Gebrauch gemwejenen Einrichtung die ihnen von un: 
terzeichnetem Amte zugejtellten Büchelhen an den Thoren produciren, 
worauf ihnen das jedesinalige Gewicht der Einfuhren in dieſelben notirt 


und. fpäter der dafür an die Caſſe zu entrichtende Betrag darin quittirt 


wird. Zur Verhütung von Mißbrauch, der durch Benügung folder 
Büchelchen durch Unberechtigte getrieben werden könnte, haben alle bie, 
welche bei der bevorjtehenden Erndte Obſt in größeren Quantitäten ein: 
zubringen gedenken, entweder ihre noch von früher befigende Büchelchen 
auf dem Nechneis und Renten-Amte zu produciren, oder fich neue zu 
erbitten, damit ſolche, als für diefes Jahr gültig, vifirt werden Zönnen, 
indem die Thorfchreiber angewiefen find, nur alddann das Gewicht in 
diefelben zu notiren und zur Zahlung an die Rechneikaffe zu verweilen, 
in Ermanglung diefer Viſirung dagegen das ——— Obſt nicht 
pe ‚ ald gegen unmittelbare Entrichtung der Arcisgebühr, einpaffizen 
zu laffen. 

Alles Obſt, aus welchem Obftwein bereitet wird, es fey eigenes ober 


erfauftes, von biefigem oder freindem Gebiet, muß zur Verwiegung und 


Veracciſung an die Thore gebracht werden; auch Diejenigen, weldye ent= 
weder in Gärten biefiger Stadt, oder in Gärten oder Feldgütern ber 


| 
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biefigen Gemarkung Obft einerndten oder anderweitig kaufen, um es in 
ihren Grundftücen Eeltern und den daraus gewonnenen Obftwein bafelbft 
lagern zu laffen, find verpflichtet, das zu felternde Obft an das ihnen 
zunächit gelegene Thor zur Verwiegung und zur Entrichtung ber Acciſe 
bringen zu laffen, und zwar ohne Linterfchied, ob der Obftwein zum Ver— 
zapf, zum Verkauf oder zum eigenen Verbrauch beſtimmt iſt. 

5) Das Einbringen von Obft ift nur bis vor eintretender Dämmerung geftattet, 
6) Vom Kriegs-Zeugs Amt und Polizei-Amt ift ihren Untergebenen die Wei— 
‚ fung zugegangen, das bei den Thoren angeftellte Dienftperfonal in Aus- 
übung feiner Dienft-Obliegenheiten auf das Kräftigfte zu unterftügen, 

7) Wer die in $ 2 vorgejchriebene Acciszahlung in der feſtgeſetzten Zeit 
nicht entrichtet, für Den wird weiter eingehendes Obſt nicht anders, 
ald gegen aldbaldige Acciszahlung verabfolgt, und er bat überdieß zu 
gewärtigen, daß der in der gehörigen Zeit nicht bezahlte Accisbetrag auf 
ererutivem Wege von ihm eingezogen werden wird. Wer Umgehung 
der Acciſe verfucht, verfällt im Betretungsfalle, neben der onfiscation 
des defraudirten Gegenitandes, in die Strafe der vierfachen Zahlung des 
Accisbetrages. 

Frankfurt a. M., den 15. Auguft 1857. 

Nechnei- und Renten-Amt. 


Amtlihe Bekanntmachung. 

Alle Diejenigen, welche bei der bevorftchenden Erndte von Aepfeln Ein— 
fuhren davon in größeren Quantitäten zum Behuf der Kelteruug beabjichtigen, 
werden hierdurch aufgefordert, fich zeitig bei dem unterzeichneten Amte zu melden, 
um bie bei den Verwiegungen an den Thoren erforderlichen Gewichts-Büchelchen 
zu produciren, indem nur in diejenigen eine Eintragung erfolgen wird, welche mit 
einem Viſa für das laufende Jahr verjehen find. 

Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1857. 
Nechnei> und Renten-Amt. 


Betanntmadhung. 
Ein kupferner Dedel ift unter Umfänden angehalten und in amtlihen Berwahr 
genommen worden, melde vermuthen lafien, daß berfelbe entwendet worden if. 
Der Eigenihümer wolle fih binnen 14 Zagen bei ber unterzeichneten Behörbe 
anmelden. 
Franffurt a. M., den 8. Auguft 1857. Polizei-Amt. 


Zur Verhütung etwainen Mißbrauchs wird befannt gemacht, daß dad Wanderbuch 
des Schneidergefellen Jacob Bretthauer von Holfa, ausgeftellt zu Kaffel am 
24. Zuni 1851, angeblih verloren worden ift. 

Frankfurt a. M., den 13. Auguſt 1857. Polizei-Amt. 
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Befanntmadung, 

bie Mehlofen» Ubgabe betreffenb. 

-  Yah 8 23 Lit. O ber Meß⸗Ordnung und ufoige bed Senats » Bejchluffet vom 
2 bruar 1837 ift von fänmtlichen, aus dem = en Verkehr abftammenden, zu ben 
Rep Artifeln gehörigen Waaren, melde in ben Meffen von auswärtigen Berkäufern 
um Meßhandel aufgefrellt, und welche während der in der. Meß + DOrbnung mmten 

— und den vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werden, bei de ngange, 
anf Grund der von dem Frachtführer vorzulegenden Brachtbriefe, ein Beitrag. zu den 
Mestoften von 8 fr. per Zolle@entner brutto zu entrichten. 

Es werden bemgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Mepgütern (mie 
ſolche in_$_3 ber eg erihi ven bezeichnet und in bem ber dieffeitigen Bekanntmachun 
vom 16. März 1836 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welche vom 12. Augu 
56.12 Sept. I. 3. für auswärtige Verkäufer hier eingehen, die Meflofien- Abgabe durch 
die Landthorſchreibereien, die Eifenbapn-Eontrolenre ober durch die Waffergüter:Veftätterei 
exhoben werden und zwar gegen einen aus den Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, Die an Hiefige abteffirt, aber für auswärtige Verkaͤufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 
folche, bie Eigentbum des Abreffaten oder Spebitionsgut ober zum commiſſionsweiſen 
Berkauf ohne Mitwirkung bes fremden Eigenthümers beftimmt- find, fo 
bat derfeibe auf Pflicht und Gemwiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterjchrift bie betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn der Waarenführer 
ſelbſt der Verkäufer ift, fo wird die Meßabgabe fogleicd beim Eingange erhoben. 

Jede Berkirzung der Meßkoften - Abgabe fol, außer der Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfahen Betrag ber verfürzten Abgabe geahndet werben. 

Der von ausländifhen Mefgütern zu entrichtende Beitrag zu den Meßlkoſten 
wird durch das Haupt-SteuersAmt erhoben, 

Sranffurt a. M., den 29. Juni 1857. Rechnei- und Renten-Amt. 


WBaldfaamen-ErescenzBerfteigerung. 

Genen Rataralliefeeung fol die diesjährige KHiefernfaamen:Erhte und 
egen Bagrzablung die Weibmoutbfiefernfaamen:, Ahornſaamen- und 
Bbachboiberbeeren-Ernte in dem hiefigen Stadtwalde 


Mittwoch den 19, Auguit, Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Amtszimmer der unterfertigten Stelle an bie Meiftbietenden verfleigert werben. 
Frankfurt a, M., den 12. Auguſt 1857. Forft-Amt. 


Gefundene Gegenftände. 

Eine Serviette EM ge. Ein Frauenfragen. Ein Notizbuch. Ein rothgrundirtes 
geblümtes baummollenes Sadtuh. Gin Portemonnaie mit einigen Kreuzern. Gin 
oldner Trauring, inwendig gravirt. Gin Feiner Hohlſchlüſſel. Ein Stüd ſchmales 
hwarzes Sammtband, Ein Taſchentuch, G. D. 4 gez. Ein Kinderfhuh und Strumpf. 
In Schlüffelbund. Ein geftidtes Halskrägelchen. Ein zweirädr. Stoßfarren. Ein Glas 
din. Waffer, Ein Armring von Rofhaar. Ein Hammer. Ein Pachhaken. Ein Schlüſſel. 
Ein Stüd Gasrohr. Ein filberner Uhrſchlüſſel. Lüben's Leſebuch. Ein wollener 
Wamms. Zwei meifingene Zeichen. 

Branffurt a. M,, den 13, Auguft 1857. | Polizei-Amt. 


SERIE. Toon in — 
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- Aus dem Magazin der englifhen Gasfabrik Hierfelbft find im Laufe bes legten 
Jahres die nachſtehend verzeichneten in Gngland fabricirten melfingenen Srahnen, 
Schrauben und fogenannte Tftüde von bedeutendem Werth entwendet worden. — 

Da die bisherigen Nachforſchungen erſolglos geweſen ſind, ſo bringe ich dieſen 
Diebſtahl zur öffentlichen Kunde, mit dem Bemerken, bag Seitens ber Direlticn ber 
Basfabrif eine Belohnung von 50 fl. auf die Ermittelung des Thäters geſetzt if, und 
erſuche zugleich Jedermann, der über ben Berbleib ber geſtohlenen Gegenſtaͤnde oder ben’ 
Ucheber des Diebftahls Ausfunft geben fann, um baldige Anzeige. 


Branffurt a. M., den 14. Auguf 1857. j 
Der Oberftaateanwalt: Hecker. 


Ro. I circa 30 Stüd Rrahnen . er 6 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. 





mr 


Deffentlidbe Ladung. 
Das Driginal eines von Franz Fiſchl zu Stadtamhof am 7. April 1857 an 
eigne Drbdre auf Felir Schwarz dahier gezogenen und von Lepterem acceptirten, am 
7. Juni 1857 aahlbaren Wechſels über 1200 fl im 24 fl. Buß, welder von dem Aus 
fteller an die Didre von M. H. Weifershbeim & Eo. in Wien und voa bicfen 
an bie Drdre von 8. A. Hahn dah'er girirt worden, ift angeblid in Berluft gerathen. 
Auf Antrag ber Ichtgenannten Handlung werden deßhalb Alle, welche an den bes 
zeichneten —* Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, ſolche 
bis zum 3 October 1857 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nah Ablauf bdiefer Friſt der fra,licdhe 
Wechſel für kraftlos und erlofchen erflärt werden wird. 
Frankfurt a. M., den 3. Juli 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Renner. 
Dr. Leyfauf, Secr.-Bic. 





Befanntmadung. 

Dad gegen den biefigen Bürger und Hundeidmann nn Heß, Inhaber 
der Handlung A. M. Heß, eingeleitete Goncurs + Verfahren ift durch Stadigerichtes 
Decret vom Deutigen wieder aufgehoben worden. 

Franffurt a. M;, den 14. Auguft 1857. Stadt⸗Gericht I. 

Mi Dr. Dietze, Secretair. 


— 


Deffentii Ladung. 
Alle, welchen Eh» ud ſonſtige Anſpruͤch ic a en Nachlaß des 8 
verſtorbenen —— Bürgerfohnes Pas nes Ern * 9 — * haben fold 
um eptem 
bet unterzeichneten er ordnungswaͤßig anzumelden, ** ———— zu fein, baf 8 
Nachlaß an die aufgetreienen, zum Theil auswärts wohnenden Inieſtat⸗Erben ohne. 
Sicerheitöieiftung verahfolgt werde. 
Franffurt a. M., den 1. Juli 1857. Stadt-Gericht IL 
Dr. Renner. 
Dr. Feyfauf, Serr.Bic. 


effentlibe Ladung. 
Ale, meiden Erb» nr fonftige Anfprühe an ben dahier befindlihen Nachlaß des 
am 2. December 1853 zu Paris verftorbenen Hanbelömannes Johann Jofeph 
Bist en zufieben, * ad 
bei unterzeichnet Bein bean nat u FAR AL fei diefer 
um etem te ordnungsm anzumelden, oder gewär u, fein, 
Nachlaß an den aufgetretenen leise re Ontehetsärben En Sirepehe 
leiftung verabfolgt 1 werde. 
Brankfurt a. M., den 29. Juni 1857. Stadt-Geriht IL 
Dr. Renner, 
Dr. Leptauf, Secr⸗Vie. 


effentlihe Ladu 
Amf2. December 18% Haben bie Johann Siwsn Ser ed e r'ſchen ee 
an ben Geheimen Hofrath Dr. Euler ald Eurator der Wirtib Le Pag e'ſchen Der 
—— und des abweſenden Felirx Le page ax in ber Sacfenhäufer Gemarkung 
& egenen Brundflüde Gew. 3 No. 28, Gew. 14 No. 90 und Gew. 15 No. 28 für bie 
.. von 1200 fl. zum Biegen — ———— verpfaͤndet. 

Bon Seiten der Erben der Wittwe Le Page iſt ee ge Mer t worden, baf 
biefe Hypothek lediglich zu deren Nachlaß gehöre und daß ber ie A bes Felis 
Le Page erfolgte Cintrag auf einem Irrihume berupe. 

Es wird daher der in der gebadten Hypothek benannte — Le Page, b 
hungsweiſe deſſen — A te — a: auf bie fragliche Hypothel 
um 8 etober 
bei unterzeichnetem Beritte geltend zu machen, als anfonften A zu Gunſten beffelben 

in dem hiefigen Hppothefenbuche — Eintrag gelöfcht een wird, 
Franffurt a. M., det 8. 3 Stadt-Gericht IL 
Dr. Edharbd, 
Dr. Leykauf, Secr.Vie. 


P 
Alle, welche an ben babier befindfien. Rahlag a im Februar I. 3. verftorbenen 
Catharina Henri aus Dieburg — au un haben, werden aufge» 


—— ſolche binnen 4 
netem Gerichte geltend zu machen, indem Ablauf dieſer Friſt der frag⸗ 
—& an die * — ———— ohne weiteres abgeliefert en 
Branffurt a. M., den 3. Auguſt 1857. ee, Il, 

Dr en, ir 


Trhaceas ah Berisgee 3, ©, Dolpmar — Brad von 3. ir Grrong, 
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Amts-Blatt 
decr freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am G®eiftpförthen, Schladhthausgafle 21). 


Æ 100. Donnerstag, den 20. Auguft 1857. 











Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Huguf 18. |Streit, Johannes, hiefiger Bürger und Weißbindergefel, mit Herget, 
Johanna Frieberife Caroline Louife, aus Hainchen, Kreis Büdingen 
im Großherzogthum Heſſen. 
„ 18 Reges, Johann Andreas Benjfamin, hieſi 
meifter, mit Deuder, Helene, hieſ Bürgerstochter. 


Frankfurt a. M., ben 20. Auguſt 1857. . Standesbuchführung, 


Beftfanntmadhung, 
bie Herbſtmeſſe zu Branffurt a M. betreffend. 


Die Mesjährige Herbſtmeſſe beginnt für den Großhandel wie für ben Kleinhanbel am 
Mittwoch den 26. Auguft und endigt mit bem Diendtag den 15. Sept. Das Aus 
paden ber Waaren darf zwar am Montag ben 24. und Dienstag ben 25. Auguft, jedoch 
nur in verſchloſſenen Läden, geichehen. 
ür Leder beginnt die Mefle am Mittwoch ben 2. Sept., an welchem Tage bie 
Kädtiichen Magazine zum Einlagern des Lederd und Die öffentlichen Waagen zum Verwies 
en beffelben eröffnet werden unb endigt mit Dienstag ben 15. Sept. Bor bem 2. 
Bent. wird fein Leder in die ftäbtifchen öffentlihen Magazine aufgenommen. 
Jeder bahier nicht verbürgerte Verkäufer, weldher vor dem Beginn ber Meſſe oder 
nah bem Schluß berjelben Waaren dahier feil hält oder verkauft, ober vor ber geftatteten 
it auspadt oder während bed Auspadens an den dafür beftimmten Tagen ben Laden 
et, ober Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu ben Waaren geftattet, 
wird für jeden folhen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 
Frankfurt a. M., den 29. Zuni 1857. Rechneis und Renten-Amt. 


Gefundene Gegenftände. 

Ein Pachaken. Ein Stüd Gasrohr. Gin filberner Uprfhlüffel. Xüben’s Leſebuch 
Ein wollener Wamms. Zwei meifingene Zeihen. Ein Etui R. R. gez. Ein meißes 
baumtmollene® Taſchentuch. Gin rothes Bügeltäfchdhen mit einigen Kreuzern. Zmei 
Schluͤſſel. Ein. größfarrirter wol. Shawl in einer Drofchfe. Ein Erayon. Ein Frauenſchuh. 

. Kranffurt a. M., den 18. Auguft 1857. Polizei-Antt. 


er Bürger und Buchbinder⸗ 
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1) Es iſt in Folge beſtehender Bet hal, en in 


die Silberwaaren zum feilen Be 
J eien aan flein ober 
th feinen 


n,. 
mit zu handeln pflegen, verbeten, au Ei — "ehe ’ 
4, von 
Bar en, 


geh. ald welche der hiefigen Probe gemäß "Lin 
2) Doublirte und plattirte Gold» und € rw in noch außer den 


uch ändlern und Anbern, 
Be bringen unb bar 


ilberd haben anher zu bringen un 

Meflen anders zum Verkauf gebracht wer den. au e mit einem. begl 
Stempel verfehen find, der ihre, Daublitte er "plattirt 12 lität anzeigt und auf 
bemerkliche Weiſe e ebract j 


ein, 
3) 38 —II— — eie —— ‚muß 8tkatatig und, mig,dem, ‚öde Wehe 


mpel verſehen fein. 


4) Die Verarbeitung und der Verkauf bes EPSHREEUN (bed unter Frankfurter 
Stempel wird nur — — unter der attet, daß bem —— 
die Zahl 4 bei 


5) mt feine Weiſe —Gere dert Goldarbeitern geſtattet, unter * gen Stempel pa 
K ge en Mr atiges Gold zu verarbeiten oder zu vet 
6) DW Anden tet wetdehden Silberwääten "und’ ‘die ‚ enitbeithverdenden vors 
—— a ' Gold» und donbiirten und Hfaktirten Gold⸗ —“ ollen 
lonfiselet werden und nach Befinden, tritt Ubetall auch geſcharſee 
Sranffurt a.,M,, den 19. Auguſt 1 echnei- u en= 


rn u Be m’t.m 
Marktes MR j 
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- Betanntmadurg, 
Wohn: und Miethſteuer der Meßfremben betr. 


‚Unter Berufung auf das Geleg vom 23. Aprit 1840 und 23. December 1841, 
Ihen gemäß bie Wohn» und Miethfteuer der Meffremben, gleich dem allgemeinen 
teuerfahe für Gewerbslocale, auf 1 pCt. der betreffenden Miethiumme gefegt if, ſo wie 
unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen vom 18. Januar 1842 und 20. Anguf 
1845 wird hiermit —595 fuͤr naͤchſte Herbſtmeſſe in Erinnerung gebracht: 

gie für bevorjtehende Herbfimeffe Rattfindende neue VBermiethungen odik 
Berän erungen ber in legter Oſtermeſſe beftanbenen Miethver as, 
fole mögen nun Vermietbungen an biefige oder fremde Verfäufer oder das Beziehe 
eigener Buden oder Kocale für die Meffe oder während derſelben betreffen, find fpäte- 
fiend innerhalb 3 Tagen, nachdem bie betreffenden Localitäten in Befig genommen 

mi, bei unterzeichneter Commiſſion zur Anzeige zu bringen. Gleichermaßen find 

2) über alle ſolche Rocalitäten, welche in letzter Oftermeffe als Meplocale in Be⸗ 
nugung flanden, für —— Herbſtmeſſe aber unbenutzt ober leerſtehend bleiben, 
längften® bis zum 29. Auguſt Näumun —— bei der Commiſſion vorzu⸗ 
legen und haben 4 Rãumungsanzeigen auch ſelbſt dann ftattzufinden‘, wenn bie 
betreffende Vermiethung oder Benutzung mit; letzier Oſtermeſſe geenbigt hätte, und dleſes 
in einer frühefen Declaration zwar bemerkt, eine befondere Räumungsbeclaratiön darüber 
aber noch nicht abgegeben worden wäre. u 

3) Die Anzeigen, ſowohl über die vorftehend sub 1, ald über die sub 2 bezeichneten 
Berhältniffe, haben vermittelft einer von bem betreffenden Eigenthämer oder Bermicther 
zu unterzeichnenden und von demfelben anhero einzureichenden Declaration zu geſchehen, 
und: werden unter Meßlocalen nicht allein Buden, Borftände und —— erlaufs⸗ 
ober Lagerlocale, ſondern auch Wohnungslocale fremder Verkäufer, verftanden. 

4) Diejenigen Eigenthümer ober Bermiether, weiche obige Beitimmungen nicht pünft 
lich erfüllen würden, haben es fich felbften beizumefien, wenn fie, neben einer Ordnung 
firafe, aüch noch entweder für den Steuerbetrag, deſſen Erhebung bei bem betreffenden 
——— en durch ihre Siumniß nicht mehr ftattfinden konnte, Ober für den Steuerbe⸗ 
trag folder Locale, deren Nichtbenugung von ihnen nicht angezeigt wurde, in Anſpruch 
genommen werben, 

Die Declarationsformulare für Meßlocale find in dem Amtsölocal ber unters 
seihneten Gommilfion (im Haufe Limpurg, Limpurgergaffe Nr. 2) abzuholen, 

Mit Revifion der Meßlocale und mit Erhebung der betreffenden Steuer wird Mitb 
woch ben 26. Auguft. begonnen werden. 

Franffurt a. M,, den 17. Auguft 1857 


Mohn- und Miethfteuer -Kommiffion. 
= Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladumg. 
Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an die Nachlaͤſſe | 
1) bes am 6. Juni 1857 verftorbenen hiefigen Bürgers und Handeldmanns 
Ferdinand Andreae und befien am 21. März 1843 verftorbenen Ehe 
frau Anna Eliſabetha, geb. Hebenftreit, 








ne Terme 
| am ember aufte Johann Beter Ludw mann 
Doctor yaris,- er und Abvocat da bier, über deſſen —* angeblich ſeit Pe ae e 
1840: jebe Nachrich fet was ee Do ſich 
anne e el 

bei unterzeichnetem Gerichte anzumelden, —25 ar —* Ablauf Befr & 
todt € Sun me | 

Sranffurt a. ‚ den 27. März 1857. — I: R iñ 


fen. 
ntlide 


Deffe ga 
Alle, welchen Erb⸗ —* Anſpruͤche an en 4 der am 30. Mi 
dahier verftorbenen Wittwe des geivefenen Bürgerd und Handelsmanns zu 
‚ Rasarus Beer, Regine, geb. Sabel, zufichen, haben ſolche 
BER ÄÄNEEEEN @ericke orknüngemähig angupaben ober dikkrtig pa 
unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu 
Nachlaß 9 die eeere, auswärts wohnenbden Snteflat- Erben —E 
—— werde 
:. Sranffurt a. Pr 10, Juli 1857. Stadt-Gericht. u. Ai 
Dr. Edharb,. * 
Dr. Leyfauf, Sect. Bit. 


Alle, welchen an den dahier befindlichen Nachlaß der am 16. Maͤ 
verſtorbenen Eva Lara Raich, geb. Dines, aus Tarnopol In Seen I 
derungen suftepen, baben ſolche # 
binnen vier Bode 
bei unterfertigtem Gerichte geltend zu maden, indem mu * Ablauf dieſer Nählaf 
ohne Sicherheitsleiftung an den auswärts wohnenden Ghemann der genannten - ‚Ben 
Rorbenen verabfolgt werben wird. k 
Branffurt a. M., den 21. Huguf 1857. Stadt-Geriht I, JI. 
Dr. Eyſen, Ir Ser 
n Inſahllagſachen genen den bieligen Bürger und Kärcher Juftus i? 
Zacoh Stehling unddeflen Ehefrau Anna Maria Stehling, geb. Eifer, werden 
in Brmäßbeit Erfenntnifies des Stadt-Gerits I vom 14. a 1857 die Unterpfänder: 
1) Eine Behaufung, zu Sachſenhauſen an der Kirhhofftrage liegend, mit 
Lit, N No. VII CT) bezeichnet; nebſt Garten und ac 
2 8 ur gelegenes Grundſtück mit Scheppen darauf, mit u No, va 
ei ner; 


— ‚ und zwar — 
a. dad Haus No. Vu fl. 1 . und 
b. das en No. vni rn * 38 fr. Laudemium an bie Stabt⸗ 


Käm 
Erlen tete fel’geho Baftenı "Captlaf son fl. 4000 fammt Zinfen und Koften * zum 


Auf des — Amts zimmet ſind die Steigbeding Be. iu 
können —* bis ul m bemnächft befannt gemacht werdenden % 













weili e Gebote ylı get egeben werben. Et 
ben 20 Auguft 1857, Der — 
Jdung, 


ri. A 
Deffentlide Ladung— 
Alle, welchen Erb⸗ und Anſpruche an den Ruigkah. des acc Mai 1857 
dabier verftorbenen Verwalters der adeligen Geirlfhaftr des Haufes Brauenftein Jo⸗ 











“| Biiipihm 8. Se Pte mit am hr 7, 
inetem Gerichte ordwungsmäßig anzumelbew ober gewärtig 


verabfolgt werbe, 
* as M., ben 8. Juli 1857: Stadt-Gericht II. 
IE “ Dr. Edharb. 
: — Dr. Leykauf, Seer. Vie. 


njapflagiachen ‚genen den hieſigen Bürger und @ärtnermeifter Hieronymus 
deſſen ee Marie Eiifaberba Buhl, geil Henfer, — 

Erkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 29. Ociober 1855, die in der Frank⸗ 

‚ea Ai fegenen Unterpfänder: 

auf den Bu nad ber Klickerbahn ftoßender Wingert, Gew. 3 No. 883n u 

und 26: Rutben 43 Schuh Haltend, 





ei 


* Srundftüd,; Gew. 9 No. 208 bezeichnet und 18° Rufen 10 Schuh 


5 Halten, | 
| pi dafelbft -Tiegendes zehntfreied und mit Gartenredht verſehenes Grundftüd, 

' Gew. I. Re, 202 begeichn:t und 1 Viertel 2 Ruthen 56 Sup haltend, ſowie 
I die Gebäude darauf, 
i alle gebem Schutzlohn und refp. Zehnten, 

zit für- die darauf mit verichiedenen Vorzugsrechten Haftenden Gapitalien fammt 
* zum zweiten Male feif geboten. 

aften aber 

wur anf No. 1 


| A: ‘ 
») eine Hypothet von 350 fl. unter Mitverpfändung ber crflen Ueberbefferung 
von Roi Zıumd 3, 
b). eine erſte Meberbefferungsbppothel von 650 fl, unter Mitverpfaͤndung der 
zweiten Weberbrfferung von No. 2 und 3, 
0) eine zweite Weberbefierungehypotbef von 1300 fl. unten Mitwerpfändung der 
dritten ‚Meberbefferung von, No. 35 
4 B. auf Io. 2 und 3: 
a) eine Hppothef von 5000 fi., 
‘ ») eine Uederbefierungsbppothef vom 350 fl. unter Mitverpfändung von No. 1, 


— ——— — — — —e 


c) eine zweite lleberbefferungsbypothef von 650 fl. unter Mitverpfändung der: 


erften Ueberbeflerung von 


d) eine dritte —— von 1300 fl. unter Mitverpfändung der 


zweiten Veberbefferung von Ro. 


Auf’ des Unterzeichneten Amtszimmer find bie a rn — Fi erfahren, aud 
e 


bt bis dbemnä befannt gemacht werbenden erungdternine 
Hapreitige Gebote — hen et, — 
Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 41857. Der Fiecal;: 
oo Dr. Jung, Adjunli. 


.. 


ı» 


zu ſein daß 
Mhhlaß am die aufgetreſene auswärts wohnende Teſtaments Erbin ohne Sicher⸗ 


2 * fer: Hand auf den Judenweg ſtoßendes, zehntfreies und mir Gartenrecht 


- — 


= 64 = 
Boligei- Knien der freien Stadt reuffuztn, ni 
Bom 27. Auguft 1857. 2 vadad 







Brod:Tare und Gewicht: [Pf- |2otH. | Rr.|91- 
Bon’ 27. Auguſt bis 8, September 1867. 
Bweite Sorte. 
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D Die Dreingebe bei dem Berkaufe der Waſſerwede und 
brode if bei Strafe, ſowohl für den @eber als für 
* verboten. 

2) Gdenfo wird das frübere Berbot bes Hushodens bes Weiß⸗ 

und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebragt. 
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Werantwortliches Mebartens und Berleger I. ©, Hol zwart. — Drud von 3. P. Gireng, 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt 


(Urpebition: am Beifipförtdhen, Schlachthausgaſſe 21). 
A 104. Samstag, den 9. Auguft 1857. 









ET Te 


— Amtliche Bekanntmachungen. 
Meinverfteigerung in Hochheim. 


Mittwoch den-2. September 1857 , unmittelbar nach ber daſelbſt an dem näms 
ri age —— Herzoglich Naſſauiſchen Domanials Weinverſteigerung, 
Im dem Keller des der Stadt Frankſfurt gehörigen Hauſes zu Hochheim nachfol⸗ 
ga Beine, deren eigenen Wachsthumd, öffenttih an den Meiftbietenden verfieigert 


2 Stüd 1853er Bein, 
4 Zulaſt dio. to. Auslefe, 
4 Autafl 1854er dio., 
3 Stüd 1855er dio., 
2 Bulaft vie: bie, 
4 Aula bie. Dip. Ausleſe, 
1 Stüd 1856: Dto,, 
1 ulaſt dto. dto. 
4 Zulaſt dio. dio. Ausleſe. 
Die Ptoben werben vor und bei der Verſteigerung gegeben. 
Frankfurt a. M., den 12. Auguft 1857. Stadtfämmerei. 


En Bürgerliches YUufgebot. \ 
Kuguf 27. Aubin, faac- Friedrich, hieſtger Bürger und Hanbeldmann, mit 
Schmitt, Therelia, aus Mainz im Großherzogihum Heſſen. 

277. Burgahold, Cari, hieſiger Bürger und Handelomann, mit Kieffer, 
(Riefer), Hanna, aus Hamturg. 

27. Gentner, Julius Albert, defignirter biefiger Bürger und Spengler⸗ 
meifter, aus Ludwigoburg im Koͤnigreich Würtemberg, mit Seipp, 
Sufanna Maria, hief. Bürgerstochter. 

27. Rudwig, Alerander, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Koch, 
Auna Margaretha Auguſte, biej. Bürgerstodter. 

27. Bömel, Earl Wilhelm Alcrander, hiefiger Bürger und Handelömann, 
mit Langewieſche, Marie Kouife, aus Iſerlohn, Provinz 

Weſtphalen im Königreich Preußen. 

Frankfurt a. M., den 29. Auguft 1857. Standesbuchführung. 








— 60 - 


Auf Erfuhen wird Nachſtendes bekannt gemacht. 
Franffurt a. M., den 25. Auguſt 1857. Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Die unterfertigte Adminiſtration bringt hiemit zur öffentlichen Kenntniß: daß ſich 
feit einiger Zeit falſche Zehn ⸗Gulden-⸗Noten der Bayer. Hypotheken⸗ 
und Wecbjel:Banf von der dritten Emmiſſion im Umlauf befinden und 
tieielben, abgeiehen von ten Feineren Abweichungen, fid namentlich duch bie nachſtehend 
beſchrieberen Keanzeihen von den ächten unlerſcheiden: 

1) Das Papır fühlt fi viel weicher an, als das ber Achten Roten unb if häufig 
abfibtlib b.ftmugt, um das Aniehen einer larg courfirenden Rote zu befommen, 
Das Waſſerzeichen in denfelben iſt an vielen Stellen auffal- 
lend dünn, felbit Löchrig, obne die Klarheit des ächten zu er⸗ 


reichen. 

2) An d.m Worte „Zehn“ im der vergierten Werthbezeichnung ſteht hinter dem 

, 3 ein —X ſchwarzer Punkt. e 

3) In der erften a unterhalb des Etempeld in tem Worte „beim’ 
fehlt über dem i der Punkt. 

4) Eh der folgenden Zrife bei der Jahreszahl „1834 find bie Ziffern 3 und A 

. Meiner, der lebtere auffallend. — 

5) Die arabiſchen Ziffern dir laufenden Nummern find viel ſchmäler in der 
Form und ſtehen fehr enge aneinander. . 

6) Bei ftellenweiier ziemlicher Kenntlichkeit mangelt dem Trodenftempel 
Die durchgehende, gleichmäßige Schärfe der Ausprägung. 

7) Die auf rorpem Grunde befindliche wege Wertobegeihnung: 2 

„Zehn Gulden Bank Baluta‘ 

ift ſchlecht geformt und find Die Buchſtaben breiter als 
den ächten Moten. ; 

Da 08 foncht im Interiffe der Bank wie des Bublifums liegt, daß ber Kälicher 
fo bald wie moͤglich ermirtelt werde, fo wird demjenigen, welcher denfelben zur Anzeige 
krinat rd r Angaben macht, welte feine Entdedung herbeiführen, eine Belohnung von 
Zwei Tauiend Fünf Sundert Gulden zugefizeit. 

Müngen, ter 18. Auguft 1857. 

Die Adminiftration der Bayer. Hypothefen- und MWechfel-Banl. 
Ed. Brattler, Tirigent. 


Befanntmadung. 

Zum Schritze der durch das Mainbrtt geführten T.legrappenle tung wirb hiermit 
verortnet, doß die Schiffer und Fößer beim Pa ficen der Eiſent ahnbrücke Feine Ankır 
aus verfen und die Flößer insbeſondere ihre Scharbäume nicht ausſchleifen laſſen dürfen, 
bei Meidung einer S.rafe von fünf Guldın neben Eıfag des verurfahten Schadens. 


5 anffuıt a. M., ten 26. Auguft 1857. 
Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Am 21. d. Mis. find kucz vor dem Abzang des Nichm'ttaqszuges nad Gaflel, auf 
tem Behnhof dir Taunus. Eifentapn hieſelbſt die nachſtehend mäher beſchriebenen Uhren 
nebſt Zubehör geſtohlen word.n; 





J 


z = ie z 
1) eine goldene Eyti deruhr mie Mefi a Cuvet, llanenem Zifferblatt, St 
ea ——— nebſt Mor Bo ee ua aus — 


und Ballkchen, ferner einem Uhrſchiüſſel in Form eines Pferdefußes, einem 
—— Händchen auf dunkelgrünem Stein, einem goldenen Compäßchen und 
n; 


en, 
2) eine goldene Cylinderuhr mit goldenem Cuvet, auf der Rüdieite ein Jäger im 
Anfhlage liegend cinzravirt, nebft goldener ſogenaanter Ankerlette und Hafen. 

Außerdem foll bei derfelben Gelegenheit eine dritte (filberne) Uhe geftohlen worden 
fein, über die feine Anzeige gemacht worden ift. 

Indem ich diefe Diebſtähle zur öffentlichen Kunde bringe, erfuhe ich Jedermann, 
ber Üder den Berbleib der entwendeten werthvolleu Sachen oder bie Perjon des Diebe 
Auskunft geben fann, um fofortige Anzeige. 

Kranfiurt a. M., den 26. Auguſt 1857. 
Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 


Straßenbeleuchtung im Monat September 1857. 
Beleuchtung | 
Tage. aller Zaternen. 
Anfang. | Ende. | 


Bemerfung. 











| I 
Bomf. bis einſchließlich 7. 7 Uhr ti Uhr Wegen Mondſchei | 
y 8. 10 Th " 11 





” ” ” 
m 11. "m " —. 74 ” 12 " * ” 
“ 12. ” ” — || 7’ „\4 " n ” 
— 13. " n 14 || 74 "| 2 n n " 
” 15. n 7 23. 7 "| 4 " — — 
"u . 30 6% „! du „ | — — 
Franffurt a. M., ben 8. Auguſt 1857. Polizei-Amt. 





Befanntmadung. 

Der Zuganz in tie Weinberge if von Montag ten 31. I. M. bis nach beenbigter 
Leſe ber Trauben unterfagt und nur die Eigentpümer und Befiger von Weinbergen unb 
Bärten in der dortigen Gegend find ron diefer Verfügung ausgenommen. 

Die Beihädigung ter Berzäumungen und Gattern, fowie Das Ueberfleigen über 
diefelben wird mit Strafe unnahſichtlich geahndet. 

-  Brankfjurt a. M., den 28. Yuguft 1857. Polizei⸗Amt, Feldſektion. 


Gefundene Gegenſtände. 








Defanntmadhung, 
bie Meplofien«Mbgabe betreffend. 

Nah 5 23 Kit, C der Meb + Drbnung und zufolge ded Seuats» Beihluffes vom 
28, Bebrwar 1837 ift von fümmtlichen, aus dem freien Verkehr abtammenden, zu bem 
Mep-Artifeln gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen ® äufern 

Meßhandel aufgefellt, und welche während der in ber Meß « Drbnung —— 

eßzeit und-den vorhergehenden 14 Tagen bier eingebracht werben, bei dem Eingange, 

auf Grund der von dem Krachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu dem 
Mepkoften von 8 fr. per Zoll-Centner brutto zu entrichten. 

Es werben bemgemäß von allen im freien Berfehr befindlichen Meßgütern (mie 
ſolche in & 3 der Mei-Drbnung bezeichnet und in dem ber Dieffeitigen Befauntnadh 
vom 16. März 1836 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welche vom 12, 
bis 12. Sept. I. J. für auswärtige Verkäufer hier eingehen, die Meßloſten⸗A b 
bie Lanbihorfchreibereien, die Eifenbabn-Gontroleure oder durch die Waffergüter: Beftätterei 
erhoben werden und zwar gegen einen aud den Frachtbriefen gefertigten und quittirten 

Güter, die an Diefige adreſſirt, aber für auswärtige Verkäufer beſtimmt find 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hieflge abreffirten Gütern 
ſolche; die Gigentbum bed Adrefiaten ober Speditionsgut oder zum commilfion 
—— ohne Mitwirkung des fremden Eigenthümers beſtimmi find, fo 
hat derfelbe auf Pflicht und Gewifien und mit eigenhändiger Namen 
unterichrift die betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten en = 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verſehen find, oder wenn der Waarenführe: 
ſelbſt der Berfäufer ift, fo wird die Meßabgabe fogleicdy beim Eingange erhoben. 

Jede Verfürzung der Meßfoften « Abgabe fell, außer der Nachzahlung, mit einer 
@elbbuße von dem vierfachen Betrag ber verfürsten Abgabe — werden. 

Der von ausländifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu den Meßloſten 
wird durch dad Haupt-Steuer-A mt erhoben. 

Frankfurt a. M. ben %9. Juni 1857. Rechnei · und Renten-Amt; 


Befanntmadung. 
Ein aroßer gelber Kettenhund mit Kette iſt in poligeilichen Berwahr gebracht wor 
den. — Der Eigenthümer hat fi binnen 14 Tagen bei Meidung, daß anderweit vers 


fügt wird, zu melden. 
Frankfurt a. M., den 25. Auguft 1857. Polizei-Amt. 


Serichtliche Bekanntmachungen. ; 


Deffentlide Rabung. 
Alle, welchen Erb- und fonfige Anfprücde an — ber am 22. Mär, 1857 
Speer Erlangen verftorbenen biefigen Bürgerin Glifabetha Jacobina von 
ettingh zuſtehen, haben ſolche i 
5: Sees Werne mare ih saamrieee Ha eönkiie i6 f 
umt netem e ungem anzumelden o r ein, 
— * Rachlaß an die aufgeiretenen — — woßnenden —E ohne Eigm 


verabfolgt werde. 
Erankfurt a. M., den 3. Auguf 1857. Stadt⸗Gericht U. 
De. &dhbarb. 


Dr. Eyfen, ik Ser. 


ee 
- —F 


= 

| u Deffentlide Taduig 

Alte, ner Erb⸗ und fonflige Anfprüde an deu Kachlaß des am & AikL. J. 
VorMördeten HAgen Bürgers und Bädermeitrs Johann Conrad Yoft wab beffen 
am 22. December 1822 verforbenen erſten Ehefrau, Sufanna Elifabeipa, geh 
Derfortp, zufiehen, haben folde | 
Bi anni Qi sminghai ae irn uf a 
en er an bie —— * zum Tele auowaͤru ni ea 

ohn Aal veradfolgt werde, | 
—8 a. Mu den 3. Kuguf 1887. Stadt-Gericht II. 
Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, ir Serr. 


effentiide Xabun 
Alle, Erb» und fönftige Anfprüche an ben —R des am 19. Mal 1857 
verſtorbenen biefigen Bürgers und Sajethändlers, auch Dbergidlned an der Rich 
auenlirhe, Johann Ehrifian Rompf und tefien am 25. 7: 1835 verſtor⸗ 
enen etften Ehefralı, Marie Juliane Elifaberha, gebornen Müller, zufiehen, 
haben folde 
binnen zwei Monaten 


i unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gervärfi fein, daß biefer 
en an die aufgetreienen, * Theile —E —2B ——— ohne 
Eiqexheits leiſtung verabfolgt werde. 

Feahffurt A. M., ben 3. Auguſt 1857, Stadt» Gericht IL 
Dr. &d bh ard, ' 
Dr. Enfen, Ir Eeer. 


Ä Edbictalladbung. 

Ueber den 3 des verſtorbenen Biefigen Bürgers und Hanbelsmanns Johann 
Tontad Adam Baube ik von hier aus ber Toncuts erfannt worden. | 

werben daher alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrund Anſprüche 
mb —*— an dieſe Nachlaß⸗Deditmaſſe zu machen haben, hierdurch aufgefordert, 
ſolche fo gewiß im dem hiermit auf 
Areitag den 25. Geptember 1857, Bormittage 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahiet anzeigen, auch ihr eiwaiges Vorzuisredht geltend zu 
—* widrigenfalls fie, wie hiermit eventuell geihieht, von der Maſſe ausgeſchloſſen 
Fein ſollen, und feine weitere Ladung, als an der Amtsthüre, ergehen wir. 

Zugleih werden die etwaigen Schuldner diefer Debitmuffe anzemwiefen, die ſchuldigen 
Beträge bei Vermeitung nochmaliger Zadlung nar an ben verpflichteten Naſſecuratot 
Deeen Dr. Diedi»Thomas zu entrichten. 

Sranffurt a, M., ben 11. Auguſt 1857. Stabt-Amt L 

Dr. Antoni 
Dr. Diehl, Kt 
| BDBefanntmadung - 

Ade, in dem abachaltenen Liquidationetermine und 5:9 jept nit aufgetretenen 
Gläubiger der Nachlaß Detitmaffe des verflorbenen Buchhändler Georg Ferdinand 
Kettembeil werden hiermit von der Moſſe ausgeſchloſſen. 

Frankfurt a, M., den 21. Auguft 1857. Stadt ⸗ Gericht 1. 

Dr. Diege, Ser. 





— 
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Deffentlide Labung. 


Alte, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß des am 3; Juli 1857 
unverheiramhet verforbenen biefigen Bürgersiohnes und Kupferſtechers Carl Kappes 
suftchen, haben ſolche 

binnen wei Monaten 


bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß bies 
fer Nachlaß an die aufnetretenen, * Tpdle auswärts wohnenden Inie dat⸗Erben ohne 


tHleitung verabfolgt werde. 
a lfant a0 den & Mnguß 1857. Stadt-Geriht IT. 
Dr. Renner. 


Dr. Epyfen, ir Secr. 


In Infagflagfahen gezen ben hiefigen Bürger und Sauerwaflerhändler Johann 
Friedrich Bender und beffen Epeirau, Friederika Margaretba Bender, 
eb. Reiffenftein, wird in Gemaͤßheu Erkenntniſſes des Stadt-Gerichts I vom 24. 
uguk 1857 das Unterpfand: 
Eine Behaufung, in ber Bendergaffe gelegen, mit Lit. J No. 73 bezeichnet, 
zum fleinen fteinernen Schild genannt, gibt: 
a) 4 fl. 30 fc. Yaternengeld und 
b) 1 fl. 30 fr. an die Präjenz Büdingen, 
für das darauf haftende Eapiral Yon 200 fl. ſaumt Zinfın und Koften hiermit zum 
erſten Male feil geboten. 

Auf des Lnterzeichneten Amtözimmer find bie Steigbedingungen za erfahren, auch 
fönnen daſelbſt did zum bemnähtt befannt gemagt werdenden Berfleigerungstermine 
» einfiweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

rt a. M., den 28. Auzuſt 1857. Derfßiscal: 
Dr. Jung, funkt. 


In Inſotzklagſachen gegen bie Wittwe des verforbenen hiefigen Bürgers und 
Bärtnermeillers Adam Friedrich Welb, Roſine Welb, geb. Helferih, als 
natürlide Bormünderin ihrer minderjährigen Kinder, werben, in Gemaͤßheit Elenntniſſes 
des Stadigerihis I vom 10. Auguft I. J. die in der Franffurter Gemarkung gelegenen 


ander: 
1) Gew. 3 No. 143B, Wingert im unterfien Agemer auf den Weg unter bem 
Acemer, hält 1 Viertel 10 Ruthen 58 Schub, unb 
2) Gew. 4 Ro. 170A, Kraut ider unter dem Bornheimerweg, 24 Ruthen 32 Schuh 


lten 
geben Schutzlobn und etwa Zebnten, 
für das darauf haftende Capital von 320 fl. ſammt Zinfen und Koſten hiermit zum 
dritten und legten Dale feil geboten. 
Samstag ben 5. September I. J., Bormittags 11 Uhr, 
ig die Berfteigerung auf bes — Amto zimmer Statt, woſelbſi bis vor 
ie —— su erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protololl geg 
werben koͤnnen. 
Frantfurt a. M., den 23. Auzuſt 1857. Der Fiécal: 
Dr. Zung, Mtfunfı. 


Verantwortlicher Mıbartsur uud Verleger 3, ©. S slhmart, — Brad 238. ira 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 
(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 

AR 105. Dienstag, den 1. September 1857. 
Amtliche Bekanntmachungen. 

Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 

4857. . Getraute 
Auguft 24 Theilich, Ddlar Albert Mar, befignirter dieler Bürger und 
| Schneidermeifter, aud Gotha im Herzogthum SahjensEoburg- Botha, 
mit Strüder, Johanna Elifabetha, bief. VBürgerstochtr. | 
24 Haynbuch (auch Hainbuch), Johannes, defignirter Hiefiger Bürger 
und Handeldmann, Witwer, aus Eudorf, Kreifes Alsfeld im Groß 
erzoglhum Heflen, mit Baper, Brieberife, hieſ. Bürgerdtochter, 
Hön, Johann Reinhard, hiefiger Bürger und Glaſermeiſter, mit 
Zorbach, Eufanna Maria, aus Bonames. 
von Stard, Ernf Heinrich Friedrich, evanael. Pfarrer zu Wächters⸗ 
bach in Kurbefien, mit Gollifhonn, Amalie Rouife Bertha, aus 
dem hieſ. Bürgerverbande entlaffen. Kin 
Münch, Ehriftian, biefiger Bürger und Schuhmadermeifter,, mit 
Hoff, Maria Elife, hieſ. Bürgerdtochter. | 
Wehtupp, Leonharb Konrad, befignirter hiefiger Bürger und Handels⸗ 
mann, aus Worms im Großherzozthum Heſſen, mit Pfeiffer, 
Johanna Magdalena Henriette, hief, Bürgerstochte. 
Schwab, Feiſt, biefiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, mit 
Mayer, Rofine, aud Nierftein im Großherzogihum Heſſen. 
Antoni, Johann, befignirter Hiefiger Bürger und Schloffermeifter, aus 
Ehrenbreitſtein im Königreid Preußen, mit Shrambad, 
Katharina Eliſabetha, hief. Bürgerstochter. ‘ 
Mayer, Earl Rudolph, biefiger ey und Handeldmann, mit 
ppenheim, Rofalie Amalie, hie. Bürgerstochter. 
Langenbad, Silvain Ieremias, biefiger Bürger- und Handelsmann, 
derzeit zu Paris wohnhaft, mit Bloch, Johanna Emilie, aus 
Edenkoben in der kön. bayriſchen Rhein Pfalz. | | 


Ida 4 Jacob Theodor, hleſiger Bürger und Handelömann, mit 
sofft, Maria Elifabetha, hieſ. Bürgerslochter. 
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ni Ort, | HM. Geborene 


ya doſ— “Bari Dreybdel, Louis Jacob, Sohn des hie. Bürgers, und Handels⸗ 
— 4 mannd Leopold Dreybel (Baß). Anh A 
Zuli 14| Hochheim Eber, Friederide Amalie, Toter des Sief, Bürgers. ur Bon 
deismanns Johann, Eber (Henrich). 
> 3. —— Trittier, Catharina, Tochter des Be Bürgers und Henheh- 
v. d. Höhe: rer dermalen Directors des Kurhauſ⸗s zu Homburg v. 
corg rg Trittler (Scheller). 
122ffenbach AM Baluaess, Martin, Sohn des hief, Bürgers und Handelt 
manns —* Rothbarth (Rothbarth). 
„ 413 E 208 |Rubli, Zofeph, Sohn des Kaufmanns zu Netflall, Kantons 
Glarus in der Schweiz Johann Friedrih Kubli (Eder). 
‘„ 44, Srüneburgweg|Biftor, Joſeph Peter Hate, Sohn des Biel. Dürgerd und 
AM Maurermeiftere Meldior Piſtor (Nep). 
„ 16) Eifernpand |WoLff, Elara Henriette Wilhelmine, Tochter des bief. Bürs 
Ai gers und Handeldmanns Johann Adam Wolff (Körner). 
„I — — INN, Gatharina (fremd). 
„ 18 Niederrad Roos, Louife, Tochter bes hieſ. Pe und — 
Pfarrers zu Niederrad Philipp Heinrich Roos (Wirfing) 
„ 19 E 66 Löffler, Jean Jacob, Sohn des hief. Bürgers und Handels 
manns Cprifian Friedrich Löffler (Dehner). 
„:38 F 26 Zahn, Heinrich Ppilipp, Sohn * hieſ. Bürgers und 
deiömannd Johann Conrad Epriftian Zahn —S 
„ 19 49 Weiſſer, Johann Chriſtoph, Sohn des hieſ. Bürgers und 
-Dandelemanng Moſe Heinrich Weiſſer (Schoeffer). 
„ 19 C135 Zueiſcher, Anna Sophia Elifaberha Barbara, Tochter des 
ief. Bürger6 und Schneidermeiſters Michael Joſeph 
uetſcher (Schmidt). 
„19 A 14: Guldner, Philipp Franz, Sohn bes hieſ. Büraers und Bürs 
fienbindermeifters Friedrich Caepar Guldner (Arnold). 
„ 19 B U-72 Rompel, Earl Theodor, Sohn des Ortöbürgers zu Oberurfel 
; im m Hergogthum Naſſau Johann Rompel CDärter). 
Pr u age Kip, Johanna Gatharina Tperefe Louife, Tochter des hieſ. 
N 22 Pi er Pumpenmachers Johann Philipp Kitz 
nger 
20 0 132 Kauf * udwig Chriſtoph, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Paderd Georg Daniel Rauſcher (Born). 
A — — |N.N. Chriſtian (fremd). 
4 21 Friedhofsweg Salöfier, Johann Robert, Sohn tes Ce ‚Birgns und 
. 2 Handelsmanns Johann Peter Schlöfler Q orbach 
„ 21! E 119—120 Hofmann, Georg Auguft, 9* ohn des hieſ. Big 8 und 
Malermeifterd Heinrich —* cn ofmann ( busen) 
„ 21 047 Braun, Garl Friederich, S * bes hieſ. Bürgers 822 
haͤriuer⸗ Bears 38 raun ihm). 





Zeit. | Dt. | BE Geborene 
„4857 
Aug. 22 


Bürgers und Handelsmanns Auguft Friedrich SJunderstorff 


c 17 röm. Pe Johann Wilhelm Friedrich, Sohn bes hief,. 
(DI 
PR Brönnerfraße Oppendeimer, Anna Bertha, Toter des hieſ. Dürgeis 
23 
23 





18 Hund Handeldmanns Jacob Oppenpeimer (Embden). 
N 208 |Braun, Johanna Wilhelmina, Tochter des hieſ. Bürgers und 
BWeingäriners Johann Georg Braun (Braun). 
Gew. 17 180. Gingärtner, Ignag Julius, Sohn bed Bürgers und Schif- 


AP? —8 ni Godersheim im Hergogthum Naſſau Peter Eingärtner 
er). 
» 24 Gew, 8 > Amberg, Maria Elifabetba, Tochter des hieſ. Bürgers- und 
N 30 Kunſtgaͤrtners Conrad Amberg (Frepeiſen). 
v F 142 L8äpple, Sophie, Tochter des hiej. Bürgers und Scribenten 
Johann Jacob Laͤpple (Bild). 
„ 235 E % Nuetfen, Caroline, Tochter des Bürgers und Miſſionairs 
der Vereinigten Staaten von Amerifa Heinrich Ruelſen 
= (Reuter). 
” 


C 13 Sad 6, Richard Julius, u bed hief. Bürgers und Muſil⸗ 
fehrers Julius Sachs (Schloß). 
26 A 22 Reinhard, Caroline Amalie, Tochter des Ortsburgers zu 
Kleinfatben im Sroßherzogthfum Heffen Johann Philipp 
Reinhard (Euler). 
„2: — [N N, tobtaeborener Knabe (fremd). 
„» 27  E116 |Daum, N. N. todtgeborener Sohn des hief. Bürgers und 
a: Aleihaärtners Clemens Daum (Hrbina). 


ge. | Ort. | IE. Berftorbene 


Sl 30 Lorebach 
ahre, 11 Monate, 10 Tage. 


Aug. 21 Gew. F FG.M. nn alt 2 Jabre, 5 Monate, 19 Tage. 


„ 22 D 104 Dleliten, Catharina, geb. Wüfenhöfer, zweite Ehefrau bes 
* Bürgers und Schreinermeiſters, Daniel Pfeiffer, alt 

1 Jahre, 7 Monate, 18 Tage, 
„ 22 B 16 röm. — ft, Carl Ludwig Auguſt, Sohn des hieſ. Bürgers 
d Fürfil. Thurn= und Taris’iden General Poftdirectiöns- 
— —— —3— Nothhafft CHottes), alt 

’ onate, 2 

Pe * BE — N N. Maria Bertrau : aus Bornpeim, alt 2 Monate 12 Tape. 





Ka u ann, Maria Eatharina, geb. Roth, Eh ·frau des hieſ 
a und Shirmfabrifanten, Cornelius DIEBE 





— A - 





Zeit Drt. j II. Berftorbene, 
857 
9. 23 D 148 Ortmaun, Gottfried Timotheus, bief. ig und Bopnbiener, 
2 13 ei —*5— 4 * Jahre, du, ach —— 
‚13 ter, Catha argaretba, 
Iren % ief. Bürgers und —A—— — — —8 
Richter, alt 48 Jahre, 11 Monate, 3 Tage. 
. D 104 Barzinger, Philipp — hieſ. Bürger - Tagloͤhner, 
| heiratet, alt 39 Jahre, 1 Monat, 13: 
» N [N Barringer, Marie Margaretha, Tochter dep pi Bir ers und 
Taglöhners, Johann Friedrid Adolph Dale (Börres), 
alt 4 Monate, 17 Tage. 
vü! F 189 eguei Wilhelm Carl, Sohn des hief. Bürgers und Schnei⸗ 
ß * —— Chriſtian Schmeltz (Hrimännsperger), 
a onate, 2 Tage. 
20 — N. N. Marla — * alt 1 Monat. 
234 
28 Main Meurer, Adam, Weißbindergeſell, — — Amis Foftein 
im Herz thum Raffau, alt 19 3 
" N 218 |Rumbier, Anna Catharina, geb. T — Ghefrau bes hiel. 
— Bürgers und Gärtnermeifiers, hi Jacob Rumbier, alt 
; 71 Jahre, 7 Monate, 13 Tage. 
» D 2bröm. Chriſt, Ehrifiina Bpilippine, a Hüther, Ehefrau des hieſ. 
Bürgers und Bierbrauermeifers,- Johann Jacob. Chriſt alt 
57 Jahre, 7 Monate 8 An 
5 K 161 |Seitteles, Amalia, geb. Weit, hinterlaffene Witwe bes vers 
Rorbenen hief. Bürgers und- Handelömannt; | 
M Hermarn 8 alt pP —— — —— ht * 
weiger, CatlJo ni, Sohn - i 
* ale Pa. —— Ludwig Schweiger, nad), 
25| Bew. 4 50. M ie ee Se u Wi | 
. — nna Lucia, ge erh, binterlafiene ttw 
— AM verftorbenen Bürgers er Schubhmachermeifter6 zu me 
im Großherzogthum Heſſen, Johannes Matern, alt 80 Jahre. 
„ 25 A 105 röm. |Wetter, Clara, Taglöhnerin aus ——— Amts Reu⸗ 
hof in Kurheſſen, alt 20 Jahre. 
K 26 Göbel, eg Heinrich, Sohn bes Dür erö_ und 
Tapeziererd, Friedrich Valentin Göbel Sup. . 
* B 95 rn Jacobine, geb. Löb, binterlaffene W 
rn andeldmannd gu Settendag in Zurheflen, 
! —*— Löb Abraham, alt 70 3 
5 D 104: Bauſcher, Unna Margaretha, 3* Baiſt, hinterlaſſene 








Wittwe, zweite Ehefrau des verſtorbenen hieſ. Bürgerd und 
ne: — Valentin Bauſcher, alt Sapıe, 


9 Monate, 1 
Em. 11 80. Jacobi, ana — Sohn des hief. Bürgers — Han⸗ 
A 435 


belsmannd, Johann jagerlee Jacobi (Beyer), alt 14 Tage, 








get.| om | II. Berftorbene 
1857 
Aug. eborner Knabe (fremd). 


gebülfe, verheirathet, alt 37 Jahre, 7 Monate, 7 Tage, 

tieb, Elifaberha, geb. Bernhard, Ehefrau des Bürgers zu 
Creuznach im preuß. Regierungdbezirt Coblenz, bermalen 
Auslauferd dahier, Beter Stieb, alt 31 Zıbre. 

„ 27 N 226 |3enfert, Adam, Sohn dis Ortsbürgers zu Hebdernheim im 
Derzogthum Naffau, dermalen Maurergefellen dahier, Adam 

| Zenfert (Sturmfeld), alt 6 Jahre, 8 Monate, 1 Tag. 

Pr C 51 Dauth, Catharina Eatinca, Tochter des hieſ. Bürgers unb 
Modewaarenhaͤndlers Heinrih Theodor Dauth (Seeger), 
alt 6 Jahre, 29 Tage. 

27 E 116 |Daum,N. N. tobtgeborener Eohn bes hiej. Bürgers und 
Bleichgärtners, Blemend Daum (Hrdina). 

„ 38 A149 jEup, Anna Maria, von hier, alt 79 Jahre, 7 Monate, 16 Tage. 

.„ 3 c223 (Müller, Eva Maria Elifabetha, Tochter des verftorbenen 

hieſ. Bürgers und Kupferihmiedmeifters, Johann Beorg 

Ä Müller (Schneider), alt 9 Jahre, 5 Monate, 4 Tage. 

281®ew. 3 SG. N. N. Anna Catharina, alt 2 Monate, 10 Tage. 


— — IN N. tobtg 
, 97 046 Geißler, Johann Thomas, hieſ. Bürger und Steindruders 
C S 


A 31 -344 
Frankfurt a. M., den 1. Sept. 1857. Standesbudhfiihrung 


Befanntmadung, 
bie Umgebung ber — —— betreffend. 

Unter —— * auf das Geſetz vom 12. November 1844 wird hierdurch in Erins 
nerung — daß — mit alleiniger Ausnahme der Anweiſungen ohne Ordre, welche 
lediglich zur Erhebung ber Valuta verhandelter Wechſel ausgegeben werden und der 
Giro⸗ Anweifungen er bie Sranffurter Bank: — alle in hirfiger Stadt oder beren 
Gebiet zahlbare Wechfel jeder Art, ferner alle in biefiger Stadt oder beren Gebiet 
sahldare Alfignationen oder Anweifungen, ſowie alle Urkunden, welde bie Stelle 
eined Wechſels oder einer Anweifung vertreten, 3. DB. die barunter gehörenden 
Billets, Manbats, BVons, Accreditive, dıbertragbare Scheine ohne Unterſchied, ob 
dergleihen Urkunden an Orbdre —— ſind oder nicht, oder ob ſie auf den Inhaber 
oder Vorzeiger lauten, mit dem Wechſelſtempel verſehen werden müſſen, 
bevor ſolche in hieſiger Stadt oder deren Gebiete ausgeſtelli, verkauft, vertauſcht, an 

lungsſtatt gegeben oder angenommen, indoſſirt, acquittirt, zur Annahme oder Zahlung 
präjentirt, getauft, acceptirt oder gezahlt werben. Die Prolongation des Zahlungszieles 

rd ber Ausftellung eines neuen Wechfeld ober beziehunasweife einer neuen Anweiſung 
88 a daß jede Beurkundung ber Prolongation von neuem bes 
eis bebarf. 
uf Uebertretung dieſer Vorſchriften lebt eine Strafe von fünf vom Hundert bes ganzen 
bin und zwar trifft Die Strafe jeden einzelnen llebertreter des Geſetzeö. 


q 
ae a. M., den 19. Auguf 1857. Rechnei⸗ und Nenten-Amt, 


— 6ö —- 
Auszug aus den Standesbüchern 





Zeit. Ort. | nn iI. G etraut e. 
4857 1. 
Jui 5 Haufen Jetet, Johann —— Bürger unb, Schreiner m Hanjen 





mit Belz, Chriſtiane Margar 
ee 4 Kae Bürger em au of kunde 


„ 42 Ricberurfel 
Wr # Rene Ma Kfm, aus Eſchbotn, Amıs Hoͤchſt 


ogthum N 








308 
„ 3 Oberrad Reich, —ã Bürger und Lehrer der Gemeinde · Schule zu 
Oberrad, mit Helfrid, Catharina Margarerha, Wistoe, 
ab. Koob, aus Bornbeim. ° 
— II. Geborene. 





' 
guii Er Bonames Matthes, Beorg, Sohn bes Bürgers und — — 
€ 


Bonames Johann Heinrih Matthes TIL (Berard). 
u n “ Beder, Jacob Anton ** Sohn — ee und Schuh⸗ 


machers zu Bonames. Georg 2 Bed 
Mai 26 Büdingen, Heißer, Chriſtian, a, b:6 Bürgers, = Sram 
vof Thier darin fürflihen Pachters auf dem ud Tpiergarte „Yübin 
) gen Chiiſtian Heifter IH. (Häfner 
Juni m rg IN. N. Maria Gertraude —— — zu —* 
Sal 4 Ä Heiker, Catharina Sophia, Tochter des Bür ju 
| 7 furt und Bornheim und Seribenten Johann Biliyp 


„ 4 Bornheim —J Johannes, Sohn des Ortsbürgers zu Sieht, ' Bi 
DEE Kurheſſen und Hauoknechts zü Frantfuri 'Sohann 
Fliedner (Weber). 





u, | Pr N. N. tobtgeborener Knabe (fremd). 
— N. N. Adam (fremb). 
n 7 „ N. N. Anna Maria Catharina. 
„ 43: “ Petermiann, Franz Joſeph, Sohn bes am 5. Mai 1887 - 
verflorbenen Bürgers, DVeconoMehn und Chu heißen, W, 
| Bornheim Johann Thomas Pelermann (S 
„38 5 Heifrih, Anna Eprifina, Tochter ded Bürgers mb Bel. 
| binders zu Bornheim Philipp —* u. -_ 
338 468 2 Sopn de⸗ 
2 adie torg 
| "Vornpeim Georg Rakkies TE’ (& en ae 
„2 a N. N. Johannes, 


— 6ν— 








II. Geborene. 


Schuld, Margaretha Johannetta, Tochter des Bürgers zu 
Dortelweil und Bahnmwärters auf der Main⸗Weſer⸗Bahn, 
Station Dortelweil Georg Schuld (Schäfer). 

Frankfurt |N. N. Jehann Georg, heimathberechtigt in Haufen. 

A N. N. Anna Wilhelmine, heimathberechtigt in Haufen. 

Haufen |Beder, Anton, Sohn des Bürgers und Taglöhners zu Haufen, 
Hermann Joſeph Geder (Müller). 
Nieder Jan n, Maria Catharina, Tochter des Bürgers und Maurers 

Erlenbach zu Niedererlenbach Johann Heinrih Iann (Mommberger)., 

— Kötter, Johannes, Sohn des Bürgers und Adermanns zu 
Niedererlenbach Johann Philipp Kötter (Dpemer). 

* Rei * nn Sohn ded Bürgers und Bäders Philpp Reig 

(Rad). 

Niederrad N. N. Unna Dorothea. 

BR Sommerfhuh, Anna Catharina, Tochter des Bürgers und: 
Wachstuchdruders zu Niederrad Johann Joſeph mmers 
ſchuh (Sufopp). 

R Mayer, Margaretha Eliſabetha, Tochter des Bürgers und 

Haarfchneiders zu Niederrad, auch Arbeiters: auf der Offen⸗ 

bader Eiſenbahn Friedrih Bernhard Mayer (Bub); 





Dortelweil 


5 Stang, Carl, Sohn ded Bürgers und Sattlers zu Niederrab 
Johannes Benedict Stang (Steinbrenner). 
— Krämer, Maria Catharina, Tochter des Bürgers und’ Auss 


laufers zu Niederrad Johannes Krämer (Wannemader). 
Pr Löffler, Maria Glifabetba, Tochter des Bürgers und: Tags 
löhners zu Niederrad Johann Gottlieb Löffier (Walther). 
Frankfurt |Schillig, Elifabeiha, Tochter des Bürgers und Bierbrauers 
zu Oberrad Wolfgang Schillitz (Pömerl). 
F 'N. N. Johann Georg, heimathberechtigt zu Oberrad, 
= Martin, Peter Epriftian, Sohn des Bürgers und Gäriners 
zu Oberrad Peter Chriſtlan Martin (Matthes). 
Kirdorf |Haberforn, Eva Johanna, Tochter bes Bürgers und Auss 
laufers zu Oberrad Lorenz Haberlorn (Wolf). 
Oberrad X. N. Johanna (fremd). 
R N. N. Philipp Wilhelm. 
z Elfäffer, Iobann Peter, Sohn des Bürgers und Fabrifanten 
zu Oberrad Leonhard Eifäffer (Obnader). 
Diet, Johannes, Sohn des Bürgers und Gärtners zu Obers 
rad Johannes Diel (Danf). 
N. N, Bhilippine Sufanna Maria Margaretha (fremd). 
Krämer, Rudolph, Sohn des Bürgers und Gteindruders zu 
Oberrad Chriſtian Krämer (Rußmann). 
— NN Georg Ferdinand (fremd). 


x. 


Zeit. | Ort. | 


1857 
Juli 251 Oberrad 


„ 27 * 
„ 28 u 
„ 29 u 
„ 30 " 
„ai „ 





=. we — 
Hu. Geborene ie 


Bauch, Jonas, Sohn des Bürgers und Gärtners 1 Ds 
Johann Gonrad Bauch Il. (Marzahl). 

N. N. Barbara (fremd). 

= N. Adolf (fremd). 

N.N. Wilhelm (fremd). 

Bindemwald, Peter, Sohn des Bürgers und Haarſchneiders 
zu Oberrad Philipp Jacob Bindewald (Rei). 

Kehm, Johann Friedrich, Sohn des Bürgers und Epenglerd: 

u ‚Dherrad Philipp Kehm (Rußmann). 





Zeit, Ott. | IE Berkorbene 


1857 | 
Juli 15; Bonames 


„ 16 „ 
4 Bornheim 
„ 6 " 
>24 „ 
„9 u 
os " 
„414 " 
„ 16 2 
„ 47 Branffurt 
„ 19 Bornpeim 
„2 „ 


Momberger, Sophia Elilaberha, geb. Schmidt, zweite She 
frau des Bürgers und Meggers, aub Gaſtwirths zur Gerſie 

— Feldgeſchwornen zu Bonames, Hektor Walther Mom: 

berger I., alt 53 Jahre, 9 Monate, 28 —1 

IN. N. Wilpelmine Catharina, (fremd), alt 24 Tage. 

M ap, Anna Maria, geb. Heuß, Epefrau des Bürgers und 

| Deconomen Ur Bornheim, Carl Morimilian May IL, alt 

28 Japre, 3 Monate, 6 Tage. 





! 
Koob, Friedrih Heinricy, Ei des Bürgers und Qadirers zu 
| Bornheim, Carl Theodor Koob (Fries), alt 7 Tage, 
IN. N. todtgeborener Knabe (fremd). 
Sills, Euſtachius, Schn des Bürgırd und Weißbinders u 
Bornheim, Joſeph Sills (Schwemmer), alt 12 Tage 
Höhner Il, Jobannes, Bürger und Taglöhner iu Bornpein, 
Wittwer, alt 77 Jahre, 2 Monate, 11 Tage. 

Schmidt, Heinrih, Sohn ded Bürgers und Schubhmachers 

im ———— Jacob Schmidt IL, (Häfner), alt 2 Men. 


4 Tag 
IN. N. — Tochter — 
Salomon, Anton, Schriftipleifer, Sohn bes Bürgers un 
| Sariitgieher zu Bornheim, Franz Salomon (Uppelh), alt 
8 Jahre, 5 Monate, 20 Tage. 
SH en Georg Wilhelm Ferdinand, Shriftfeger, Sohn bed 
verflorbenen Frankfurter Bürger und Notars, thaſat 
ae Schäfer (Habermehl), alt 52 Jahre, 5 Monate, 


Diehl, Kan Catharina, geb. Höhner, —— Winw⸗ 
des verſtorbenen Bürgerd und Gaͤriners 
Philipp Ludwig Diehl, alt 62 Jahre, 4 Monate, > Tage. 


— 


in 





| oo | 


—4 


7 





IE. Berftorbene 


Juli 21) Frankfurt Kuper, Gatharina, Tochter des verfiorbenen Bornheimer 


30 





Bürgers und Taglöhners, Nicolaus Kauper (Schmidt), alt 
42 Jahre, 10 Donate, 19 Tage. 


Bornheim Bauſcher, Johann Heinrih, Zmillingsfohn des Frankfurter 


Bornheim 


Dortelweil 


Haufen 


" 


Niederrad 


Bürgers und Oeconomen, Johannes Bauſcher (Schreiber), 
alt 1 Jahr, 25 en 

Dauenpaner, a Wilhelmine, Tochter des Bürgers und 
Taglöhnere zu Bornheim, Balthafar Dauenhauerr (Rau), 
alt 5 Monate, 15 Tage. 

Schreiber, Anna Catharina, Tochter des Bürgers zu Born 
beim und Eifenbabnbebienfleten, Johann Ricolaus Schreiber 
(Beder), alt 2 Monate, 24 Tage. 

Bübfe, Maria Chriſtiane, geb. Wengenroth, hinterlaſſene 
Wittwe bed verftorbenen Bürgers ju Frankfurt und Born- 

eim und Uhrmachermeiſters, Johann Dietrih Friedrich 
übfe, alt 77 Jahre, 7 Monate, 2 Tage. 

N. N. Ferdinand (fremb), alt 4 Jahre, 10 Monate, 25 Tage. 

Dieg, Earoline, Tochter bes verftorbenen Bürgers und Beige 
bindermeifter6 zu Frankfurt, Johann Caspar Dieg (Wider 
fein), ait 20 Jahre, 2 Monate, 9 Tape. - | 

Rühl, Anna Salome, Tochter des Bürger und Bäders zu 
re Friedrich Wilpelm Rüpl (Eornel), alt 8 Monate, 

age. 

Schneider, Anna Regina, geb. Möbus, Ghefrau- des ver 
ftorbenen Ortsbärgers und Drebers ” Dortelweil, Johann 
Adolph Schneider, alt Al Jahre, 7 Monate, 16 Tage, 

Tittelfig, Johann Earl Heinrich Bürger und Schloöffer gu 
Haufen, verhrirathet, alt 55 Jahre, 2 Monate, 26 Tage. 

Edel, Johannes, Taylöhner aus Buchenau in Kurheſſen, (in 
der Ritda ertrunfen), alt 31 Jahre. 


IN. N, 2ouife Ehriftine (fremd), alt 7 Monate, 15 Tage. : 


Gettenauer, Elifabetha, Tochter des Bürgers und Maurer 
zu Niederrab Johann Joſeph Gettenauer (Kreuder), alt 
5 Monate, 19 Tage. 

Bratengeier, Maria Margarethe, Tochter bed Bürgers und 
Taglöhners zu Niederrad Johann Georg Bratengeier (Raab), 
alt 11 Monate, 7 Tage. 

Bogt, Iohanna Louiſe, geb. Raab, Ehefrau bes Bürgers und 
Formſtechers zu Nieberrad Johann Georg Wilpelm Bogt, 

ahre, 10 Monate, 11 Tage. . 


alt 33 
9| Niederslirfel |Amfel, Bhilipp, Schupmader, Sohn bes verfiorbenen Bürgers 


und Ortsbienerd zu Niederurfel Jacob Amfel (@reif), alt 
26 Jahre, 5 Monate, 12 Tage, 


— 0 — ni 
nn nn nn men am mm en nn nn nm nam nn nn U n———— ee. 2 
Zeit. | Ort. | III. Verſtorbene. 


— on 


1857 
Yan. 22) Frankfurt Griefinger, Anna Catharina, Tochter des verfiorhenen Bür 
gers und Gärtners zu Oberrad, Johann Wilhelm Griefinger 
(Huber), alt 68 Jahre, 10 Monate, 20 Tage. 
Mai 3 £ Mat, Heinrich Peter, Bürger und Taglöhner zu Oberrad, 
verbeirathet, alt 49 Jahre, 6 Monate, 1 Tag. 

„ 14 . Kniedel, Caspar, Sohn des verftorbenen Bürgerd und Rap» 
penmachers zu Oberrad, Joachim Leonhard Kniedel (Ebert), 
alt 55 Jahre, 2 Monate, i9 Tage. 

Zu 4 Oberrad Haas, Peter Alopfius, Bürger und Deconom zu Böhnfadt 

im Großherzogthum Heflen, berzeit Beſtaͤnder auf bem 
Sirahlenberger Hofe bei Oberrad, verheiratet, alt 41 Jahre, 











1 Monat, 8 Tage. 
n„ 5 " Bud, Carl David, Sohn des Bürgers und GBärtners zu 
Oberrad Friedrich Bud 11. (Müller), alt 5 Monate 27 Tage, 
„ 8 ” N. N. Johanna Maria Chriſtine Eäcilie, alt 1 Monat, 1 Tag. 
„14 ” Pfannenfiel, Anna Margaretha, geb, Feir, Ehefrau des 


Bürgers und Wirthes zu Oberrad, Beter Bfannenftiel, alt 
44 Jahre, 9 Monate. 
„ 16) Branffut Daſch, Eliſabetha, Tochter des verfiorbenen Bürgers und 
Bärtners zu Oberrad, Daniel Daſch (Scondo), alt 62 Jahre, 
1 Monat, 21 Tage. 
„ 24 Dberad Spahn, Sufanna Maria, Tochter bed Bürgers und Spere 
reihänblers zu Oberrad, Jchannes Spahn II. (Pfannenfiel), 
| alt 1 Monat, 3 Tage. 
» 27 Sranffur Schil it Eliſabeiha, Tochter bed Bürgers und Bierbrauerd 
a - = errad, Wolfgang SchiNig (Pomerl), alt 5 Donate, 
e. 
„ 29 Oberrad S conde, Anna Margaretha, Tochter des Bürgers und Bärts 
| ners zu Oberrad, Johann Wilhelm Scondo III. (Scherer), 
" alt 3 Monate, 21 Tage. 
20 R N. N. Auguſt Fricdrich, alt 1 Monat, 9 Tage. 


Oberrad, den 1. Sept. 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches YUufgebot. 


Auguf 29. |Beders Arnold, aus Aachen, Rhein: Provinz, im Königreich Preußen, 

derzeit Bedienter dahier, mit Halmbacher, Iofepha, aus Ripperg, 
Bezirkdamts Waldürn, im Großherzogtum Baden. 

„29. Dbermapyer, Alfred, Bürger und Banquier zu Augsburg, im Könige 
veih Bayern, mit Lieben, Marie aus Hamburg. 


Branffurt 0. M., den 1. September 1857. Standeshuchfährung. 





— - 0 - 


Befannutmadhung. | 
Zur Verhütung von Feuerichaden und damit Jedermann fi vor Nachtheil zu hüten 
weiß, werben nachfolgende Beitimmungen bes Forftftrafgefeged in Erinnerung gebradt: 
Art. 60. Wer in der Abficht, einen Waldbrand zu veranlaffen, Feuer anlegt, wird 
bem orbentlihen Richter zur Unterjuchung und Beitrafung übergeben, der Brand mag zum 
Ausbruch gefommen fein oder nicht. 
Daffelbe gilt, wenn Jemand einen Waldbrand durch Unvorfichtigfeit veranlaßt hat. 
Art. 65. Wer ohne Erlaubniß der Forſtbehörde, oder ohne daß ihn ein beſonderer 
Nothfall oder ein eh bei Verrichtung eines erlaubten Gefchäftes dazu genöthigt hat, 
auf mit Holz beftandenem Waldboden oder bei trodenem Wetter in einer Entfernung von 
sone Fuß oder weniger von dem Walde Feuer anzündet, wird, wenn auch fein 
chaden angerichtet worden, bloß darum mit dreißig Kreuzer beftraft. 
Iſt das Feuer in jungen Schlägen, welche noch nicht Über 40 Jahre alt find, ange 
zünbet, fo befteht, auch wenn fein Schaden angerichtet worden, die Strafe in zwei Gulben. 
Iſt in Fällen diefed Artifeld durch ein joldyed unerlaubted Feuer Schaden angerichtet 
oder zum Feuer entwenbeted Holz verwendet worden, jo treten überdieß die auf die Bes 
Kpädigung der age pri, ejegten Strafen ein. 
rt. 66. Ifi eim mit oder Ei Erlaubniß der Forftbehörde angezündeted Feuer vers 
laffen worden, ehe ſolches gänzlich ausgelöfcht war, fo trifft den Schuldigen blos darum 
eine Strafe von einem Gulben. ’ 
War dad Feuer in jungen unter 40 Jahren alten Schlägen angezündet, fo tritt eine 
— von vier Gulden ein. 
ußerdem ſieht ſich unterfertigte Stelle veranlaßt, auf den Grund des Art. 78 des 
—— das frühere Verbot des Tabakrauchens aus Pfeifen 
ohne Dedel, des Rauchens der Cigarren und des Gebrauds 
der Zündhölzchen im Walde, mit Ausfchluß des fogenannten Wälbchend und 
der Anlagen bei dem Oberforfthaus zu erneuern, und werden Dawiderhandlungen mit 
einem Gulden und dreißig Kreuzer beftraft. Man vertraut übrigens, daß das Publikum 
ur Bermeidung von Feuerfchaben auch bei erlaubten Feueranzüunden und Raucden im 
alde die größte Borficht — und daß namentlich Niemand brennende Cigarren 
auf duͤrres Grad, Mood, Radeln oder Laub bei Seite werfe und noch brennende Pfei⸗ 
fen auöflopfe. 
Zugleich hiermit wird das Begehen verbotener Wege bei zehn und das Betreten junger 
Heegftüde bei zwanzig Kreuzer Strafe unterfagt. 
Frankfurt a. M., den 31. Auguf 1857. Forſt⸗Amt. 


Bekanntmachung. 

Der Zugang in die Weinberge if von Montag den 31. 1. M. bis nach beendigter 
Leſe der Trauben unterfagt und nur die Gigenthümer und VBefiger von Weinbergen unb 
Gärten in der dortigen Gegend find von dieſer Verfügung ausgenommen. 

Die Beiädigung ter Berzäumungen und Gattern, fowie das Weberfleigen über 
diefelben wird mit Strafe unnachſichtlich geahndet. 

Frankfurt a. M., den 28, Auguft 1857. Dolizei-Amt, Feldſektion. 


Bekanntmachung. 

Ein aroßer gelber Kettenhund mit Kette iſt in polizellichen Verwahr gebracht wor⸗ 
den. — Der Eigenthümer hat ſich binnen 14 Tagen bei Meidung, daß anderwelt ver⸗ 
fuͤgt wird, zu melden. 

Branffurt a. M., den 25. Auguſt 1857, Polizei⸗Amt. 


— 102 — 


Befanntmadhung. — 
41) Ei Di in Folge beftehender Verordnungen allen und jeden Sifberhändlern und Andern, 
überwaaren zum: feilen Berfauf haben, auch anher in die Meffe bringen und das 
er zu handeln pflegen, verboten, andere Silberwaaren, fie feien gleich klein ober 
roß, ald welche der hiefigen Probe gemäß und den Gehalt von 13 Loth feinen 
Ebers haben anber zu bringen unb zw verfaufen, 
2) Doublirte und. plattirte Gold«e und Eilberionaren dürfen weder in nr außer ben 
Meflen anderd: zum Verkauf gebracht werben, als wenn fie mit einem beglaubigten 
Stempel verſehen find, der ihre boublirte oder plattirte Onalität anzeigt und anf eine 
tliche Weife angebradt fein. muß. 
3) erg in Franffurt felbft na ri Gold muß 18faratig und mit dem, biefen Gehalt 
bezeichnenden Stempel verjehen fein. 
4) Die: Berarbeitung und der Berfauf bes A14faratigen Goldes unter Franffurter 
Stempel wird nur ausnahmsweiſe unter ber Bedingung verftattet, baß dem Stempel 

» Die Zahl. 14 beigefegt werde. 

5) Auf feine Weife ift ed den Golbarbeitern geftattet, unter dem hieſigen Stempel gering» 
ge ald 1Afaratiged Geld zu verarbeiten oder zu verfaufen. 

6) Die zu gering befimben werdenden Silberwaaren und Die entdeckt werdenden vor⸗ 
—— Gold» und doublirten und plattirten Gold» und Silberwaaren ſollen 
fonfiseirt werden und, nah Befinden, tritt überall auch gefihärftere Strafe ein. 

Franffurt a. M., den 19. Auguft 1857. | Rechnei- und Renten:Amt. 


Bekanntmachung | 
das Schmelzen und Probiren für Private in hiefiger — betreffend. 
Das unterzeichnete Amt bringt: hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß auf Anſuchen 
bed Herm. Münzwarbeind Röpler und unter deſſen Haftung proviſoriſch und auf Wibers 
zuf der biefige Bürger und Chemiker Herr Dr, Redtel ermächtigt worden ik, Schmelp 
zettel und. Probirfcheine Über edle Metalle für ben Handel unter feiner Unterfpcift in 
gültiger Welſe — 

Grantfurt a. M., den 29. Auguf 1857. Rechnet- und Renten-Llmn 


— ya —* fie t m a — Se 
Es iermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß von nun an den ürmern 
und deren Wächtern das Sammeln und won von Gaben auf ums in den 
Meſſen oder bei ſonſtigen Veranlaſſungen, wie 5; B Zungen, Leihenbegängniffen 
und seral. bei Meidung der Dienftentlaffung unterfagt ift iſt. 
Dis Bublifum wird aufgefordert, etwaigen Brfuhen zu Erhebung folder Gaben 
entgegenzutreten und ſolche - INN Amte anzuzeigen. - .. 
tanffurt a. M., den 28. Auguf 185 olizeisAmt. 


Belanntma Br g. 
— Bes Bring ben 7. September I. 3. fol der Viehhof Morgens um 5 Uhr geöffe 
= Fronffurt a. M., den 28, Auguft 1857. Polizei-Amt. 
Eine: ganz. neue Gartenfprige wurde im Monat Juli I. 3. unter verdädtigen 1 ms ’ 


En. angehalten. Etwaige Eigenthumsanfprüiche find bei unterzeichneter Stelle geltend 
zu machen. 


Frankfurt a. ., den 29. Auguſt 1857. Poligei⸗Amt. 
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Befundene Begenfände, | 
in großer Kettenbund mit Kette. Leſebuch für Clementar » Schüler. Gin Geld⸗ 
taͤſchchen mit einigen Kreugern. Bier bemifche Büder. Ein Bader, 7 Pfd. Mehl. Erei 
H. Hoblſchlüſſelchen. Eine Stablbrille. Ein gelbes baummw. Sacktuch, weiß gebluͤmt. Ein 
Schulranzen. Lloyd6 engl. Sprachlehre. Kine Blechbüchſe mit Fagströhren. Min 
adhaken. Ein Shtüffel, Marquardt bez. Ein weißer Strumpf, J. F. 6 gez. Eine 
gröbe leinene — Ein Tiſchtuh. Ein lederner Kinderſchuh. Zeug zu einer Weſte. 
Frankfurt a. M., den 28. Auguf 1867. oltzei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladung. a 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Unfprühe an den Nachlaß bed am 6, Augufl I. J. 
Hetflorbenen hiefigen Bürger und Handcei'manns Ferbinand Lubwig Streng 
bes Raths zuftehen, haben foldye 
binnen zwei Monaten 
bei unterjeichnetem Gerichte — anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Inteflat- Erben ohne 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 24. Auguſt 1857. Stadt-Gericht II. 





Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, ir Sec. 





Ä Edictalladbung. | 
‚Alle diejenigen, welche an die Berlaffenihaften nachdenannter verſtorbener Berfonen : 
£) Der Wittwe des verftorbenen biefigen Bürgers und Schuhmachermeiſters Philipp 
"David Degen, Raria Magdalena Degen, geb. Ziffel, 

ber Dienftimagd Margaretha Kuhl aus B Hbah, und 
3) der Dienftmagd Anna Katharina Kohlhepp aus Schwarzenfels, Kreiſes 
Schlüchtern in Kurheſſen, 
Erb» oder fonftige Anfprüce und Forderungen zu maden haben, werden hierdurch aufs 
gefordert, folde fo gewiß in dem anmit auf 
en. ben 15. September 1857, Bormittag® 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen , ald anjonften die Nachlaͤſſe No. 1 und 2 ohne 
einige Sicherheit. an die auswärtigen Inteflat: Erben v rabfolgt, der Nachlaß Ro. 3 
aber dem hiefigen & eus überwiefen werden jollen, . 
Branffurt a. M., den 8. Auguft 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Ad. 





Befanntmadhung. 

Ale, in dem abgehaltenen Liquidationstermind und bis jept nicht aufgetretenen 
Gtäubiger der Nachlaß Debitmaffe des verfiorbenen Buchhändlers Georg Ferdinand 
Kettembeil werden hiermit von ber Moſſe ausgeſchloſſen. - 

Sranffurt a. M., den 21. Auguft 1857. ’ Stadt-Gericht 1. 
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Inſatzklagſachen gegen den hieſigen Bürger | 
Bd: unb 33 3 3.* Be 


— ME 


werben in Gemaßheit Erkenntniſſes des Stadt Gerichts IT’ vom 22. % 
der Sachienhäufer Gemarkung gelegenen Unterpfänder: 


für das darauf h 
“.n Male teil 


& 


19) 


=) „ 10’, 


,, 70, Baunfläd, an dem Rattigkautgäßchen, 


hält 

201, Wingert, r. 9. des PRINCHCA: NR Darauf 

202, Id. daft . . 

203, H., doeh .- 2»: . 

205, Ip., zwiſchen dem Halnerweg und der Darın- 
Rädter Landfiraße - - = > 2.2. 

210, Id. liuler Hand der Darmſfiadter Land⸗ 
firaße, ſtößt darauf . . 

14651, Wingert, Bauen den Weg hinter der Sands 

wehr und bem erfien Warthgäfkhen . 

146m, Id, Bil . 2 20. 

1614, Baumftüd, im unterfien Schaafhof, unwrit de⸗ 
unterſten Schaafhboföwegs . - . 


‚161m, Id., —— ſtoͤht auf den Weqg. 


43, Gemüsland, L. H. tes Offenbacher Bußmens . 
69, Baumftüd, an der Lattigkaut. » 
1464: Wingert, zwiſchen dem Weg pinter der Sand» 
wehr und bem erften Warthgaͤßchen, mit 
N aan der auf dein sieht . - 
2064, 31 H. der Darmſtäbter Straße . 


a et mn auf bie — Strafe 
A, ae? ... 
2078, —* a: E * * 

208, a bafelbt - -» : » .» »- ar 4 


da 
fammt gu auf benfelben befindlichen &e 
bäuden, geben Schuglohn, auch — 
Bruͤckenzins und Zehnien, NRo 2 bid 6 h 
ee und find hieſiger Stadt nicht 
200, Wingert, rechter Hanb bem — flößt 
darauf, hält.. 


bes Unterzeich 


Frankfurt a. A den 31. Auguſt 1857. 


eichneten Amtszimmer find bie ——— u 
er 


konnen daſelbſt bis jum demnächſt bekannt gemacht werdenden 
inſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 


ie, Se ann, os 


— 
26* 
1 — 3 
{ i 2 
i 81 
16 53 
148 
— 9.8 
— 398: 
— 178 
— 37:88 
1 82.9 
2 28% 
— % 97 
— 73 
— 23 95 
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Er Kapital von 48,500 F. fammt Zinfen und foren hlermit zum 


erfahren, auf 
eigerungdtermine 


Der Fidcal: 
Dr. Zung 


, Sojündl.. 





Nera atwortlicher — und Berlear 0. ®. P olswert. — Mel un RB Etriae 


Ne 206. 79.1887. 





Mokwand“ 


n nz 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Stankfurt. 





(Erpebition: am Geißpförthen, Schlachthausga e 21: 
AG 106. Donnerstag, den 3. September 1857. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


Befanntmadın 
bie Mefßtoftenw Abgabe betref end. | 
v Rauch 28 Lit. O det Meß⸗Ordn und zufolge des Senats» Veſchluſſes som 
ruar nn iR von ſaͤmmtlichen, dem freien Berkehr abſtammenden, zu ben 
epAxtifeln an e aa Banren, welche in den Meſſen von au — Aufern 
aufg 








eſtellt, und * während ber in * M immten 

— —X agen hler —I werben, b bei ngangt, 
Frachtführer Der egenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu b 

en von 8. Er, * ollTentner brutto zu entrichten. 

werden demgemäß von. allen im freien Verkehr befindllchen Meßgütern ana 

der Meß⸗Ordnung bezeichnet und im dem ber hieieitige n Bekanntmachun 
‚Din 1836 beigefügten Verzeichniſſe aufgeführt * * vom 12, Augu 

ept. 1. J. für auswärtige Verkäufer hier einge en, b * oſten⸗ babe durch 

bie —E die Eiſenbahn⸗ Controleure oder durch die Waſſergluer⸗Beftätierei 

er werben und zwar gegen e - aus den Frachtbriefen — quittirten Auszug. 

‚@üter, bie an Hieſige adreſſirt, aber für auswärtige Verlaͤufer beſtimmt find, haben 

alld die Abgabe ‚zu — "Sind aber unter den an Hiefige adref he Gütern 

e, die Eigenihum bed Abreffaten oder Spebitionsgut oder zum Comm Hansweifen 

79 AbtR Pprıldt un bes fremden Eigenthümers beftimmt find, fo 

icht un —— und mit A Namen 







nn 


——6 57 Ernie et Arung auf dem ihm - vorgelegten ‚abzu —— 
year — it feinen Frachtbrſefen verſehen find, — Een ber‘ Baasenfühe 
fenk der Bert ‚ fo wird die Mehabgabe fogleich beim Eingange erhoben. 
ebe Ber So de M foften« Abgabe fol, außer ber Nachzahlung, mit einer 
Gel 8* von dem vlerfachen * der derkürzten Abgabe ge gem ndet werden, 
von ausfändifhen Meßgütern zu entrichtende tag zu ben Meßkoſten 
witd Tea das Haupt⸗Sieuer⸗Amt erhoben. 
branifurt a. M., ben 29. Juni 1857. Rechnei- und Renten⸗Amt. 


Beltanntma 


gung. 
Gin großer gelber FRE, mit Kette ift in polgeiligen haag j gebracht wor 
Be an = Eigenthümer hat ſich binnen 14 Tagen dei Meibung, baß anderiveit vers 
bed, zu 


meiden. 
Granffärt m. DR, Den:26, Huguf 1857. Polizei⸗Amt. 
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Anmtliche Bekanntmachung, 
die Entrichtung der Acciſe von Obſtwein, oder von zu Obſt⸗ 
wein beſtimmtem Obſt betreffend. 

In Maßßgabe beſtehender amtlichen Anordnungen wird andurch zur öffents 

lihen Kenntniß gebracht: 

1) Zu Land wird nur an dem Affen-, Allerheiligen, Friedberger- und 
BocdenheimersThor Obft eingelaffen, der Eingang an den übrigen Lands 

thoren iſt verboten. Obſt, welches zu Waſſer eingebracht wird, muß 
bei der Waflergüterbeftätterei angemeldet werden, worauf von biejer 
dasjenige Waſſerthor bezeichnet wird, durch welches der Eingang zu 

eichehen hat. 

2) Don allem Obſt, welches in Butten, Mahnen, Scieblarren überhaupt 
in Heinen Partien eingebracht wird, muß nach erfolgter Verification die 
Accis⸗Gebühr von fl. 1. 30 Er. per 600 Pfund fogleih am Thore ents 
richtet werden, Don größeren Partien ift diefe Accis-Gebühr an das 
Nechneis und Renten-Amt zu zahlen, und wird der Leiſtung diefer 
Fehns nur in ſoweit nachgeſehen, als Jeder von allem im Laufe elner 

oche eingebrachten Obſt dieſe Acciſe in einer ungertrennten Summe 
am Montag der darauf folgenden Woche entrichten muß, beziehungsweiſe 
entrichtet hat. 

8) Diejenigen, welche Obſt in größeren Partien einbringen, müſſen nad 
der bisher fchon in Gebrauch geweſenen Einrichtung die ihnen von uns 
terzeichnetem Amte zugeftellten Büchelcyen an den Thoren probuciren, 
worauf ihnen das jedesimalige Gewicht der Einfuhren in diefelben notirt 
‘und fpäter der dafür an die Caſſe zu entrichtende Betrag darin quittirt 
wird. Zur Verhütung von Mißbrauch, der durch Benützung folcher 
Büchelchen durch Lnberechtigte getrieben werden könnte, haben alle bie, 
welche bei der bevorftehenden Erndte Obft in größeren Quantitäten eins 
zubringen gedenken, entweder ihre noch von früher befigende Büchelchen 
auf dem Rechnei- und Renten-Amte zu produciren, oder fich neue zu 
erbitten, damit folche, als für dieſes Jahr gültig, vifirt werden Eönnen, 
indem die Thorſchreiber angemwiefen find, nur alddann das Gewicht in 
diefelben zu notiren und zur Zahlung an die Rechneilaffe zu verweiſen, 
in —— dieſer Viſirung dagegen das einzubringende Obſt nicht 

an e gegen unmittelbare Entrichtung der Accisgebühr, ei 
u laffen. 

4) Alles Obft, aus welchem Obftwein bereitet wird, es fey eigenes ober 
erfauftes, von biefigen oder fremdem Gebiet, ”. zur Verwiegung und 
Veraccifung an die Thore gebracht werden; auch Diejenigen, welche ents | 
weder in Gärten biefiger Stadt, oder in Gärten ober Feldgütern dr 


- Mm — 


biefigen Gemarkung Obft einerndten oder anderweitig kaufen, um es in 
ihren Grundftücden feltern und den daraus gewonnenen Obftwein daſelbſt 
lagern zu laffen, find verpflichtet, das zu Eelternde Obft an das ihnen 
zunächft gelegene Thor zur Verwiegung und zur Entrichtung der Acciſe 
bringen zu laffen, und zwar ohne Unterfchied, ob der Obſtwein zum Ders 
go ‚zum Verkauf oder zum eigenen Verbrauch beftimmt ift. 

5) Das Einbringen von Obft ift nur bis vor eintretender Dämmerung geftattet. 

6) Vom KriegssZeugs Amt und Polizei Amt ift ihren Untergebenen die Weis 
fung zugegangen, das bei den Thoren angeftellte Dienftperfonal in Aus= 
übung feiner Dienft-Obliegenheiten auf das Kräftigfte zu unterjtügen. 

7) Wer die in $ 2 vorgefchriebene Acciszahlung in ber feftgefegten Zeit 
nicht entrichtet, für den wird weiter — Obſt nicht anders, 
als gegen alsbaldige Acciszahlung verabfolgt, und er hat überdieß zu 
gewärtigen, daß der im der gehörigen Zeit nicht bezahlte Accisbetrag auf 
erecutivem Wege von ihm eingezogen werden wird. Wer Umgehung 
der Acciſe verfucht, verfällt im Betretungsfalle, neben der Confiscation 
des defrauditten Gegenftandes, in die Strafe der vierfachen Zahlung des 

— den 18. 9 ft 1857 

ut a. M., den 15. Augu j 
Rechnei⸗- und Renten⸗Amt. 


| Amtliche Bekanntmachung. 

Alle Diejenigen, welche bei der bevorftehenden Erndte von Aepfeln Eins 
fuhren davon in größeren Quantitäten zum Behuf der Kelterung beabfichtigen, 
werden hierdurch aufgefordert, fich zeitig bei dem unterzeichneten Amte zu melden, 
um die bei den Verwiegungen an den Thoren erforderlichen Gewichts-Büchelchen 
zu produciren, indem nur in diejenigen eine Eintragung erfolgen wird, welche mit 
einem Viſa für das laufende Jahr verjehen find. 

Srankfurt a. M., den 15. Auguit 1857. 
| Nechnei- und Renten-Ant. 


| Bürgerliches Hufgebot. 

September 1. | Haufen, Banfbeamter zu Weimar, gebürtig aus Nettgenftebt, Kreiſes 
Edartöberge, im königlich preußifchen Regierungsbezirt Merſeburg, 
mit Hofmann, Garoline Eva, aus Aſchaffenburg, im Königreich 


Bayern. 
- 1. Schneider, Andreas Wilhelm, hiefiger Bürger und Hutmadermeifter 
Witiwer, mit Diſcher, Johanna Maria, hief. Bürgerstochter. 
. 1. Wild, — Louis Friedrich, Dr. med. und ausühender Arzt zu Caſſel, 
In Kurhefien, mit Ihlee, Lydia Zacobine Emilie, hieſ. Bürgers, 


tochter. | 
Srankfart a, M., den 3, September 1857. Standesbuchführung. 


En 
Bekanutmachu 


un 
Zur Verh huͤtung m enerfchaben und damit En Si vor Nachtheill zu 
weiß werben ge — des Fotſiſtrafgeſezes in —— 
einen Walbbrand zu veranlaſſen, F anlegt, wird 
* Maldbrand taff 
Dem —23 a at —* und Beſtrafung übergeben, Der Brad ag zum 
un be fein oder nicht. 
Ber wenn Zemand einen Walbbranb durch eg veraulaßt hat, 
ohne Erlaubniß ber Forfibehörbe, oder o nn n ein befonberer 
— A ein Bet ini bei Vertichtung eines we on * AT — bat, | 
ei mit Holz beftanderiem Walbboden ober bei ttockenem Wetter im ung * | 
hundert Fuß über weniger von dem Walde Feuer —2* in, =. “uch 
| rue ben angerichtet rhorben, bloß darum mit breißig Preuger un 
Sf * rg * Inne Schlägen, welche noch nicht über ae alt find, ange 
N Reht, a wenn fein Schaden angerichtet worden, bie Strafe in zwel Gulden, 
in A en die Artikels duch ein — unerlaubtes Feuer Schaben A a 
i he Gel, Dramen gie fo treten überbieß die auf die Bo 
— er Ho weinen in Strafen tin 
—— ca mit —— der gt ge angezinbeted Fuer 
Io n —— ehe ſolches gg ausgelöfcht war, jo trifft ben Schulbigen blos — 
Strafe von einem Gulden. 
War das Feuer in jungen unter 40 Jahren alten Schlägen angeyündet, ſo tritt eine 
Strafe von * Gulden ein. 
4 ih unterfertigte Stelle veranlaßt, auf ben Grund bed Urt. 78 bes 
8 frühere Berbot des Tabakrauchens aus Pfeifen 
4* ne En, so Ra paeH® ber Gigarren und bed Gebrauchs— 
bes Zündh Se u im MB albe, mit Yusklus des TogehAnnten Wälbhens und 
Ber Anlagen dei dem Obetfotfthaus zu erneuern, und werden Dawiberhandlungen mit 
‚Anem Gulden und dreißig Sreuger beitraft. "Man vertraut — * bas —— 
* Vermeibimg von Feuerſchaden auch bei etlaubtem Yeurranzimbde 
Ide die größte Vorſicht & ebrauche, und daß namentlich Niemand 2. n 25 
—— we Moos, Nadeln oder Laub bei Seite werfe und noch bremn an 
en au ng 
ch 





a hiermit wird das Begehen verbotener Wege bei BR und das Betreten Furtgkr 
Heeg ie e bei zwanzig Kreuzer Strafe unterfagt. 
Srantfiitt a. M., den 31. Auguſt 1857. Hort: Amt. 


efanntmadung. 

Es wird hiermit zur fentticen Kenntnis nebradt, daß von nun an ben Thärmern 
und deren Wädhtern das Sammeln und Geheben von Gaben auf Neujahr, in den 
Mefien oder bei fonftigen Veranlaffungen, wie z. B. Trauungen, Leihenbegängnifen 
und dergl., bi Meidung ber Dienftentlaffung unterfagt if. 

Das Bublifum wird aufgefordert, etwaigen Verſüchen zu Erhebung ſolcher Gaben 
entgegenzutreten und ſolche unverzüglich dem unterzeichneten Amte anzuzeigen. 

Sranffurt a. M., ben 28. Auguft 1857. N) lizeisAmt. _ 

Tæœin⸗ ganz neue Gartenſpritze wurde im Monat Julil. $. unter verbächtigen Um 
ge ei Etwaige Eigenihumsanfptiihe find bei unterzeichnetet Stelle geltend 
zu machen 


Frankfurt a, M., den 29. Auguſt 1857. Poligel Ant, 


— —— —— — 
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Bekanntmachung. 

Zum Schutze ber durch dad Mainbett geführten Telegraphenleltung wirb hiermit 
Berordnet, daß bie Schiffer und Flößer beim Paifiren ber Eifenbahnbrüde Feine * 

auswerfen und die Floͤßer inobeſondere ihre Scharbaͤume nicht auoſchleifen laſſen düͤ 

bei ee eimer Strafe von fünf wg neben Erfag des verurfachten Schad 


ankfurt a. M., den 26. Auguf 1 
Rechnei⸗ und Nenten-Amt. 


—Bekanntmachung. 
den 7. September, Nachmittags 4 Uhr, 4 eine Partie alte Werlholz⸗ 
Abfälle ee Loofen in dem hinteren Hofe ber ————— gegen baar⸗ Be⸗ 
rd — an den Meiſtbietenden gert werden 
Ftan a. M., den 2. September 1857. 
Die Drilitair-Berpflegungs.Gommiffion. 


efundene BGegenffände 

—* e Ein Packet, 7 Pfd. Dt. Dei fl. Ho tiöläffel6en. Eine 
"Sioplbeile, in gelbes baummw. Sadtudy , weiß geblümt. Ein Schulranzen. Llopds 
engl. Sprachlehre. Eine Blechbüchſe mit Fagotroͤhren. Gin Pachaken. Ein Schlü er 

Bam bez. Ein weißer Strumpf, J. F. 6 ?6 Eine grobe leinene Schürze. 
ud. Ein lederner Kinderſchuh. Zeug ce — eſte. 1 großer Schluͤſſel. 1 Sau 

nude ‚1 J metallner Becher. 
M., den 1. — 1887. i Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen, - 


Alle, welchen an ben babier befindlichen Nachlaß der am 15. März L 3. bahier 
verftorbenen Eva (Chava) Raid, geb. Dines, aus Tarnopol in Galizien, 
derungen zufteben, haben [id e 

innen vier Bode 
bei unterfertigtem Gerichte geltend zu maden, indem u — Ablauf dieſer Nachlaß 
ohne Sicherheitsleiſtung an den auswärts wohnenden Chemann der genannten Ber⸗ 
ſtorbenen verabfolgt Spar wird. 

Branffurt a. I, den 21. Auguf 1857. Stadt⸗Gericht IL. 

Dr. Eyſen, Ir Serr. 





effentlide adung 
Alle, welche an ben Nachlaß ber am 3. Mai 1856 — Wittwe des am 
J. Mai 1854 verſtorbenen hieſigen Bürgers und Schneibermeiſters Johann Nico» 
laus Reuter, Maria Barbara, vorher —— Geißler, geb. Den» 
del, Anfprüche zu machen ‚haben, werden ———— olche 
binnen der nächſten 4 Bode 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, bei —— daß bie nicht angemeldeten 
aaa bei Tee, des Nachlaſſes nicht ed werben, 
Sranffurt a, M., ben 13. m. 1857, Stadt⸗Gericht IL 
Dr, &d Leyach 
Dr. Eyfen, ir Gem. 


— 10 — 
—* n tl e ta bung 

‚le, we ie —— —51 an den F dea am 20. Mi 1857 
vet ſtorbenen biefigen ati = Echmirtmeifterd, auch or& : be&; 21en Ouarsierd 
‚ Yohann! —— Sk Uüleo und beffen am. En September 1842 verſtorbenen Tyan 
fan - Gatiha rim.a — ecaaseikı a. geb Hormef, ſowie des am 
7. September 1843 verflorbenen Sohnes: bet enannien Hölle 8’dchen Eheleute 

mit Johann Balentin Ferdinand Schölles zufiehen, haben folge 


bie zum IT. Geptember l. J. 


etem Gerichte ordn (den ober gew 
| a a rg: ——— Sale de 
® i "> v 
drantfuri "den — 1857, Stadt: ! 
er —J— 
Dr. Lepkauf, Seer.-Bik 


Deffentlide Labung 


Ein Biertelloos 132er, hieſiger Stabtlotterie, Ir Claſſe, Ro. 9616 it, 
Bee N yet laut Ziehungstifte d. 5. Zuni 1857 mit einem, Gewinn, *3 





ausgelommen, ift * auptkollelteur J. G. Kämel bopier a, 1 { 
nden aelommen. feinem Antrag werden baher Alle, w ge | 
—1 loos aus irgend Grunde Anſpruch zu haben lade Mi — 
denſelben 
binnen zwei Monaten 


bei dem unterzeichneten Amte geltend 13 machen, indem fonft erwähntes WBiertelloos 


tifirt und kraftlos erfıä 
—— a. FR 4 A 1881. — * J 
Dr. en 


Dr, — et, Kr, 


In Infapflagfahen ge'en ben 7 Buͤrger und Kärcher Juſtue * 
Jagob, Stebling und deſſen Ehefrau Unna Maria Stehlina, geb, Ei 
—8— Gıfenntniffes des Stadt-Gexichts J vom 14, Auguſt 857 die, Untetp 
1) Eine Behaufung, zu Sachſenhauſen an der 39 e 4 
Lit. N io, VII (T) bezeichnet. nebſt Garten und Zube 
2) ein dajelbft gelegenes Grundſtück mit Schoppen Ted une 
(8) bezeichnet; 
geben, und 0 
das Haus No. VIE fl: 1; 32 fx, und 
* * Grundſtüc Ro. va fl 1. 38 fr. Laudemium an. die Gtabt 


meredis 
ſir das darauf Ve apitat von fl: 4000; ſammt Zinfen und Kofen. hiermit zum 
— 2238 ten Amtszimmer find die Steigbebi fahren, * 
neten zimmer ſind die gbedingungen zu. eu 
tönne bafelbft bis zum demnaͤchſt befannt gemacht werbende Berfte | ’ 
ee ee ae ee En 
Brankfurt a, M;, den 2, September 1857. Der Fiocal— 


Dr. Jung, Wbiunkt, 


— MM — 


Bekbanntmachung. 
Das in der Gemarkung Bornheim gelegene Grundftüd 
Gew. 2vı Ro. 106, 7 Rutben 2 Schuh, in — 
ben Johannes Bo von Bornheim zwar im Ab⸗ und ER 33 — 
* in. Ermangelung von Eigenthumsurkunden, 
air iongbuche zugefchrieben. Letzteres ſoll munmepr gefchehen, — re 
innerhalb vier Wochen. 
| babier. Einfpradr 24 joe ee hierdurch aufgefordert wird. 
Branffurt a. BR En 28 Sand- Safe. | 
r 


"de Bofelti. 





Zn Infapflagfahen gegen den piefigen er und Gaͤrtnerm OHiero apnaé 
A une un 60m Marie Elifab, * Buhl, geb. — werben 
Bm ——— des Stadt⸗Gerichis 1 vom 29. Detober' 1855, die In der Frauk 

geltarnen Unterpfänder: 
u) Ai wer ben Fußofad nad — — erbahn Rapender BWingert, Gew. 3 No. 8802 1 


inet und 26 Ruthen 43 uh haltend, 
2) ei If IE: nd auf den Fl nd hendes, zehntfreies und mit Gartenrech 
verſe —* rundſtück, Gew. 9 Ro. 201 bezeichnet und 18; Ruthen 10 Eu 


bhaltend, 
3) ein —2 liegendes zehntfreies und mit Gartenrecht verſehenes 
Gew. 9 ———— 1 Biertel 2 Ruthen 56 Schuh haltend, end, ie 


die 32 sr, 
en Schug‘ohn und refp. Zehnten, 
hiermit, für. die darauf Er verſchiebe nen A* haftenden Capitalien ſammt 
— ee dritten und legten Male feil gesoten, 


auf Mo. 1: 
a) eine gerein? ® y 300% R unter Muverpfänbung der. exſten Ueberbe ſſerung 
von No 
») eine erſte Ueberbeſſerungshypothek —* - fl. unter Mitverpfändung ber 
3 Eine amete ehe beferungepgpe it om 300 f. unter Miverpfäubung b 
aweite Veberbefierun pot —* unter v 
i britien, Upberbeilerung ROREERTN 
auf Ro, y 8 3: 
a) Es Dppotget von 5000 fl., 
b) eine ederb- fferungstpporhef von 350 fl. unter Mitverpfärbung von No. 1 
0) eine zweite. Üeberbefferungsbypothet von 650 fl. unter Mitverpfändung vet 
erſten Ueberbeſſerung von No. 1, 
d) eine dritte Ueberb ferungspnpothef von 1300 fl. unter Mitverpfändbung ber 
zweiten Ueberbefferung von No. 1. 
ee den 10, September. J., Bormittage 11 2% 
ars ——— auf des —— Amtsıi mmer Statt, Br otafon gig 2 
2 Sieigeningungen zu erfahren find, aud einftweilige Gebote zu Proto 
- werben 


Braten Gr M., den 2. September 1857. Der er 
Dr. nd, . 





- mM — 
Polizei-Taren der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 3. September 1857. 









Brod:Tare und Gewicht. ſvf |8sth. |#r.|61.] arſon 
Bom 8, dis 16. September 1867, I) 1513 
Zweite Sorte, [x 13 3 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4 12| 2 1313 
. a a von| 2 * 1 4211 
vo 
' . "Gehe Eorte. | Eu. ie 
® » " von - n 8) * eo Btrifügrnitge 
von ren oth au > 
” Beigensod. fg. Pfaffendr.von| 4 124 | 8 b) Die —* ugebe beträgt 
: z : 5 von 98 4 wi — —* bes Ges 
v — von 14 2 — ———— 
* * von 7 1 von ber naͤmlichen Gattung 
u Waflerwed". . . . von 61 des Bleifhes 
 Milhbred . . . .vonl I5 Fi "ee Baal ne — 
„ feines Waflerbrod . . von ul 1 —* —* als bie Karı 
Bei den Dorfbädern. — IR BES @ERIE DUEE 
ein ſſchtes AR nn Na 2 beten, 
gem oggenbrod von| 4 11 
> 2 te 2 39 3 3 Bom 1. —58 
o 
* * - * im Haufe Pr 
. . .. paul © 2 ee 
von 2| Das Each &top.) 
Die Dreingabe bei dem Bert «Schop.)| 4 
v — ———— Pape * 3 Die Maas B er 
2) Gbenfo wi — —E bot des A —— 
o wird da ere Ber 6 Aushod bes Weiß⸗ sel isie 
und Schwarzbrobes von Reurn in — — 8 Sungbier Ri aa 12 * 
rrucht ·Preife — Mebi:Preife. Le. |# 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 110/24] Weizenmehl . . & 135 Zoll⸗Pf. 
Ken mn nn 8112 » —* vorfchuß ·32 
Gerſte 8I— emeinet „  y — 10 
Hafer . ‚410 dp. : Boligewicht G— —— ri x 8137} 
Weizenfemmelmehl...n  » 6/42) 
——— Rorns oder 9 ober Roggenmehl 5 k 8154| 
Seu: und — —— #. 1 
—* Mittelpreis des Zollsgentnerd. . . TUE 42 
ob, nt Fuder oder 10 on entner.. - [41 j8l | 


es Gtrobes if das Bud % i * 
Eirohoertänfee find ver unden, 206 Be rien — 100 Pd. Zoll ih 
—— n 








Amts-Blatt 
der freien Btadt Frankfurt. 


AR 107, Samdtag, den 5. September 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


September 3. — dem. Lithograph bahier, aus Wieder » Olm, Freies Mainz, 
—— ——8 mit Kißling, Rouife, ei able 
a 


ie 3. Sche u — Johann Gotilieb, ——— 7 ei . 
Pe "East mir 5 ans ihehe, a us ® —— in 
a re 
der koͤnigl. bayeriſchen Rheinpf fain. * 2 


Srankfutt a. M., den 5, September 1857. Standesbuchfůhrung. 
Bekanntmachun 


g. 
Montag, den 7. September, Nachmittags 4 Uhr, ſoll eine Partie alte Werkhol;⸗ 
nt Öraben-Rajne gegen baare Br 





rt a. M., den 2. September 1857. 
* Die Vellitair · Verpflegungs ⸗· Commiſſton. 


Bekanntmachung. 

Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkſam gemacht worden, daß die Abtrittsgruben 

nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden fönnen, wenn bie Gruben noch 

nicht ganz angefüllt find, und iſt erfunst worden, bie Gruben vor gänglicher Ueberfüllung 

ur: Reinigung a — 2 ng find neuerdings viele pn gänzlih übers 

Gruben angemeldet Die Hauseigenthämer — daher wiederholt 

Kg bie Gruben vor une Ueberfüllung bei der chemiſchen Produftenfabrif zur 
n anzume 

Fanten a. M., ben 3. September 1857. PolizeisAmt. 


J — 33*8 * A ebrach IN 
Cs wird durch zur öffent nninis und Ra ng gebracht, baf alles 
Musfgütten Het FAR ern, namentlich das Ausfchütteln von Teppicen und 4 
8* das Auslegen von Bettwerk nad der Straße zu bei Strafe verboten if, und dag 
be Sale * Pi en iſt, —— dieſer Art zur Anzeige zu bringen. 
September 1857. Ho — 





er 


— 1 — 


Bekannutmachunt "8 

Es wird hiermit zur öffentlidyen Kenntnis gebracht, dad von nun an ben Tpärmern 
und beren Wäctern das Sammeln und Erheben von Gaben auf Reujahr, in den 
Meſſen oder bei ſonſtigen Veranlaſſungen, wie 3. B. Trauungen, Reihenbegängnifien 
und dergl., bei Mebun | ber Dienftentlaffung unterfagt if. 

Das Bublitum wird gl aber ir Ang in —— — —— ſolcher Gaben 
entge ee erzügl m untergeichneten Amte anzu 

; * Hurt a. M 28. Yacuf 1857, * jolizeisAmt, 


Gefundene ®: entände, 
RN AA 


Eine Btedgbüchfe eg rer Padpafen. ‚ Marquardt de. 
Ein weißer Strumpf, J. F. 6 ge ‚leinene Schürze. &in Tiſchtuch. Ein 
lederner Kinderſchuh. Zeug ju einer W in koßir Schlufſel. Ein Schuhmachermaaß, 
Ein tl. metallner Becher. Eine Stahl Ibrile ne elfenbeinene Broche. ne Tabalt⸗ 
— Ein Maͤdchenſtrohhut. Eine —— farb. Leder. Eine große Stramintaſche. 
ne **7 mit Schlößchen. Schlüſſel. 
Frankfurt a. :M., ben 2. September 1857. Polizei-At. 


Gerichtliche Bekanntr Belanntmachungen. 


Ebictal istaldad. abung. 
Das Driginal des ber «Berwaltung :d 
ieſigen Handelsman * er + —— — —— 
iederlageſcheins über drei ven) ©.544, 545 egeichnete —— ent» 


nde Kiften, if un nd fonmen. auf desfall An 
Ben, elite aa Dürfen Sieverfanefpein 2 1a Dahn —— pa 
ee binnen 3 Monaten 
geltend bei Bermelbing, Da} anſonſten "pe erwaͤhnte Utkund⸗ fi 


— 2 und erlo en) —X erden "wo 
Frankfurt a. M., den 1, Auguſt 3. 





J 
Dr. Antoni. 


'Dr. Di Ep Ft. 


Edbietatladumng. 

Alle diejenigen, welche an die Vetlaſſenſchaften nachbenaunter rbener Perſonen· 
1) — Meyer, een bes verſtorbenen en Weifaffen Ab 

2) wu —— * es Appollonia Iofepba Will 

€ 
arme F —* 838 — Dei und —— en zuimachen'häben, werden eräurh aufı 
7 e (4 
s Dienstag LAT: 29, aka, 1867, Bormittags 9 Uhr, 
anbtraumten Termine dahitr anzuzeigen, als anſonſten dieſe Rachlaͤſſe dem piefigen Fiocus 
überwiefen werben ſollen. 
Frankfurt a. M., den 21. Mugüft 1857. Stadt ⸗Amt IJ. | 
Dr, Antoni. 
Dr Diehl, Aci. 








t RM 16. nA learn ‚MBüterftüge, 
—— —* 0 Ei Hinter dem gg —*8 — ſden ‚im; Fe 
ehalte von 11 Ruthen, MSch 


ri 4 n iiefe „hinter dem Dorf: auf ben ‚Strohfenber et Graben, von 
4 Bitl., 25 Rth., 18 Sch. i 
» 8 » An, :Baumfüd über bem Boͤruchen von 37 Rh, 
=. Bu ig Baumſtüd unter dem neuen Weg von 11 Rip, Se. 
„ 6:, aumküd im Kicſ en von 1 Bil, 2 * T. 
u: ic aumftäd über der Zehentbütte von 28 2 = 
a 6 =: * Be im B:and —* den neuen Weg von * Bl, 10 Rn. + 
, 8 126, Baumaht auf bem Wiener von 1 Bil, 24 Rth., 34 Sc. 
= Am = * ag ch —— ee a ——— den Ramen won org. 
n ngetragen, aber auch im Jandamilichen Trausſeripiionobuche 
—46— — ——— Ortobũrgers und Gaͤrtnere Georg Ern ſt weiß 


‚alle, welche am dieſe Liegenſchaften Anfprüche zu machen Haben, aufge 


m, — 
dem unterfertigten — = — 2. nach fruchtloſem 

biefer Fri die fraglichen Grundſtude aud in dem landamtliden are aber 
5*— anf den Ramen des Georg Ernſt Weiß zu Oberrad werden eingetragen 


werden. 
‚Branffurt a. M., den 26. Anguſt 1897. Stabt-Bericht 1. 
PP CN ‚Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, Ir Ges. 
Prochtanm. 
Alle =. an ben dahier befindlichen Nachlaß des verftorbenen ıherzoglich - —— 
Aſchen Uationsgerichtsraths Ernf Alexander: nn a g em ſteche 
und deſſen Haren 06 verfierbenen Ehefrau Johanna ina, ‚geb * 
Forderungen; gg ‚aufgefordert, — bei —e Berichte 
nen v 
‚zu maen, jadem nach deren Ablauf die ie Fgliden Nachläffe ohne weiteres an 
enden lich naſſau'ſchen Behörde Tegitimirten Karl echen der 


Urn Werhsrtenen verabfölgt werden follen. i 
‚Branffurt a. M., den 26. Auguft 1857. Stadt⸗Gericht IL. 
Dr. Gpie Ar Ber 
Deffentlidıe Ladun 
Alle, — Erb⸗ un zionfige" Anfprüdhe an den Rad bes am 4. Februar 
1855 verftorbenen biefigen Bürgerd und Hanbelsmanns Abraham Löb Oumperp 


zuftehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, oder gemärti Bro zu ſein, daß nach 
* — Ablauf dieſer Nachlaß zur Befriedigung eines aufgetreienen Liquidanten verwen⸗ 
7 
ranffurt a. M., den 31. Auguſt 1897, Stadt ⸗Geriqht II. 


‚Dr. Enfen, it Ser. 


B& 


— 


ne 1 u 


Deffentlide Ladung. 

At, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nadhlaß des am T. Juni 1857 
als Wittwer verftorbenen biefigen Bürgers und Polizeiamtspebellen Sohann Franı 
Joſeph Gnpenmeyer zuftehen, haben ſolche 
bei ——— ———— MN a — zu ſein, er bie 
—— an —— auswärts wohnende Teſtaments ein 3. 

vera wer 
2* > ben 12. Auguft 1857, SradtBericht u. 
Dr. Edharb, 
Dr. er en, ir Ger, 
ffentlide Ladu 


Fr le, wel — ſonſtige An an b den Radla bes am5. Muguf L 9. 
verſtorbenen *** If * * 7 - — —— haben ſolche 
nnen zwe ona 
bei untergeichnetem Berichte ordnungsmäßig anzumelden oder gemä ein, 
Nachlaß ir bie aufgetretene,, erregen Seflament, X pe Bidet 
leitung verabfolgt werbe. 
- Franffurt a. M., den 10. Auguft 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. = arb, 
il en, ir Gem, 


Deffentlide Ladun 
Alle, welchen Erbs und fonflige Anfprüde an ben u. bes am 17. Zuli 1897 
verfiorbenen biefigen Bürgers und Handelsmannes ISfaae Iſaac Dppenheim 
zuſtehen, haben ſolche 
innen zwei Monaten 


bei untergeichnetem Berichte ordnungs anzumelden ober gewä u fein, baß biefer 
. Hadlap a an a —— zum Bee auswärts wohncahen lee 
Sicher heitsle a verab 
Frankfurt a, M., den 31. af 1861. Stadt-Gericht IL 
Dr. Renner. 
| Dr. Eyfen, ir Ger. 
En Infagflagfaen gegen den Hiefigen Bür ger und Sauerwafferhänblee Johann 
Friedri ren und deffe un 8: ederika rum zn 
eb. Reiffenfein, wird u 8. Erkenntniſſes des Stadt⸗Gerichts I vom 24. 
Kan 1857 — — 
Behauſung, in ber Bendergaſſe gelegen, mit Lit. J Ro. 73 bezeichnet, 
eg fleinen fteinernen Schild genannt, gibt: 
a) 4 fl. 30 fr. Raternengeld und 
b) 1 fl. 30 fr. an bie Präfenz Bübinge 
für das darauf haftende: apital von 2000 fl. fammt Zin nem und Koften hiermit gum 
— — — — — 
des Unterzeichneten Amtszimmer fin te en ahren, auch 
fönnen daſelbſt bis = demmächt befannt gemacht Sehen 6 — 
einſtweilige Gebote ve Protokoll gegeben werden. 
Frankfurt a. ben 4. September 1857. Der Fiscal; 
Dr. Jung, unft. 


Berantwerliger Rebadleur und Belegen 3. ©, Bolpmarı, = Drad von D, D, 6 










zn 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedtion: am Cefvförten, Shlahthausgafe 20. 
AR 108. Dienstag, den 8. September 1857. 


| Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hiefigen Standesbüchern. 


I. Getraute 


1857 a) Dabier :: 

Auguf 31 Wißmann, Friedrih Wilhelm, hieſiger Bürger und -Handeldmann, 
u. Bitter, m 8 . d, Ehrifiane — * — * 58 
pen er eu arl, re von: Gemya a arnis 
ſonirenden Fon. preußifchen 38. Infanterie-Regiments, aus Segen, 
: fön. preuß. Reg Sbeziris Breslau, mit Schnetz, Spienhine, 

aus Ferbinandsdorf, Bezirfsamts. Eberbach, im Großherzogthum 
” 2 Fauſt, Johann Peter, biefiger Bürger und Weinhändler, derzeit wohn « 
| haft zu Ludwigshafen in der fön. bayr. Rhein» Pfalz, mit Weiß, 
— M sner, Rofina, aus Goldramſtein, kön, bayr. Land⸗ 


ndau 
(n 4 Eee an Friebrich Sulius, deſignirter hiefiger Bürger und @ürtler- 
meifler, aus Roßwein im — Sachſen, mit Koch, Katharina 


ür 
” 5 |Stoedel, Hermann Bee riet Friedrich, — wohnhaft —9— gm 


















») Auswärts: 
1 Dal, Mar, hiefiger Bürger und Handelömann, mit Myers, Banny, 


25 Reutlinger, — Baptife Tpeodor, biefiger Bürger und gg 
35 mit Ka dd, ed, Maria Katharina, aus Wertheim im 
ogt a 






get. | Ort. | HM. Seborene 


Pr I 3 Min —— Wilhelm, Sohn des ve — und 
— .. GSandelomanne Salonion a, (Speyer). 


\ 









1857 
Suli 
Aug. 






— 1 — 










HI. GSeborene 


4| Offenbach Dielmann, Maria Catharina Friederide, Tochter bes bief. 
Bürperd und Fed en —* wre (Reifert). 
41 — Wagner, Friedrich Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
bad - me a4 1 Arseilie au Nieder Erlenbach Johann Friedrig 
’ ex’ (le Feote 
Hevıter auch Hettler, Maria Antoinerte Ilabella, Tochter 
—23— Be und Handelsmanns Anton Hedtler au 
er (Meyer), 
a a a von — 206 Gürgae zu Cimbung I ‚ Anna Maria 
ochter es zu ur * 
ofl- Seeretairs —— en auf Ira 
3 173% Dautenftein (Wieſ 
260 D 13-14 |Shwaraihild, Betty, Kost des hieſ Bürgers und Han- 
belömanns Emanuel Schwarzſchild CBrenkel). 
M arr, Catharina had a Johanna, Tochter — 
gers und Metzgermeſſters Johann Daniel Marxx( 


23 E 78 






Mt ISteglehner, Georg Carl Adolph, Sopm des Kiel 
und Berudenmachermeiiterd Adam Sin er DD m 
N 136 3 d, Wilhelm, Sohn bes Aue 
an Theobalb (R 
cıi0 


ärtners € 
wiyes, Glifabetha Phitippine Ber 
— — a Wilhelm At au 
27 D 17—178 ilippi, Caroline Loulle, Tochter des 
a —V fanten Brora ag ——— — 


27 A 24 tom. Garny, Suſanna Maria, —** Bürgers und 
Shloffermeifters Johann Jacob 








2 1220 Heflmuth, Augufle, Tochter des vo et und Bender, 
| meiſters Earl Auguft Hellmuth ge 
27 G 90 Hartmann, Hermann Mardan, Sohn ief. Bürgers 
und. Schneidermeifterd Heinrich * Bi ). 
8 B 162 Saro eder, Iſabella Emilie Ruboiphine, > 
Bürgers und Gigarrenhändlers Johann 
en x nu @ De 1 eh) 
— — beim reinb 
28 D4 Müller, Yohann Baptift,. hhn des bief. Bürgers — 


meiſters Johann Chriftian Müller Ar 
281®ew. 21 N Bun, er, Maria Eliſabetha, Toter bief, ürgers u und 
Ab 55 ager, Mara € Philipp m... Dead), j 
L 153 Eifälfer, Siegmund, —* des en rgere Bandeis- 
manns Iſaac Elſaͤſſer (Schi — 


31 D 720 May * — 5 —* — 
nb en 
31) us ehe, Sm — und 


— Beiebrig wig ale (Sram) 





aan 


- 1 - 






Il. 





Geboren 


1857 

Aug. 31 095 Weder, Friedrich Auguf, Sobhn bes nn und, Shloſſers 
zu Gotha Earl Hermann Weber (ZI 

sn? A 132 Ne ie; Etifabeiha Catharina, Tochter des ER rung 

} inter), 


voden im Großpergogthum Heflen Caspar Rıfo ( 





“Beit |) Dit, | BEE. Berfiorbeme, 








1% 2 affenburg Kutt, hie N Joſeph Theodor, Sohn des hieſ. Bürgers und 
N ars ‚Handelöinanns, Friedrich Chriftian Heinrich Tl Bun 
—8 alt 1 Zahr, 2 Monate, 27 Tage, 

nen N. N, Gatharina, alt 1 Jahr, 1 Monat, 2 Tage. 

Boprnhe eb, Suſanna, Tochter des verſtorbenen hie}. Bürgers und 
Gärtnermeifters, Adam Friedrich Welb (Helfrich), alt 
15 Iahre, 5 Monate, 21 Tage. 

E % Müller, Maria Walpurgis —* — 08 geb. Rheim⸗ 
bach Aus Düff:ldorf, Ehefrau des. Füuͤrſtlich Thurn⸗ und 
Taris’ihen Oeneral:Poftdirectionsraihs, Tommandeurs und 
Ritters hoher Orden, Albert Carl Müller, alt 67 Jahre, 
9 Monate, 17 Bage. 

"479-180 |Stiedel, Breinle, Tochter des verfiorbenen hieſ. Handels 

manns, Ifaae Abraham Stiebel (Diep), alt.67 — 

—7 3 FG Schnihter, Johann Peter, vormaliger Soldat im hief. X 

* 54h en aus Fauerba I im Großherzogthum Defen, ai alt 


7 Iahre. 

far. 3 1.20: 3 4— — Huͤlfshautboiſt von der bien Compagnie des 
föhigt. preuß. 88ſten Infanterie Regiments, aud Grfurt, 
alt 22 Zahre, 10 Monate, 29 Tage. 
* 30 Gew. an Brei Joſeph, Musketier von ber Bten Compagnie bes 

önigl. preuß. 38ſten InfanterieRegimenis, a ne Groß» 
—5. * lo Oppeln, alt. 28 Sabre, 
„ 30 A 105röm, |Beder, Cat ee Dienkm d aus Roßdorf, Kreifes Darm 
Habt im Großhergogthum Heſſen, alt 21 ahre. 
ew. ae Jung, Carl, Sohn des Bürgers und zu Oberrad, 
AB 46 dermalen Loromotivführers bei * —— Fopannes 
Kung (Eitcher), alt 2 Jahre, 6 aa 
ae N N. N. Yobann Georg aus Haufen, alt 3 Monate, 21 Tage 


Gew, 3 50, Grecht, Elifaberha Maria, Tochter des hleſ. * ere und 
a A 38 Auslaufers, Johann Philipp Grecht 1 Dahr, 
8 RN, 20 Tage: 





_ 10 — 








gen Ort. | MU. VBerfiorbene 


1857 
a ver ek re N. N, Maria Johanna, alt 2 Monate, 25 Tage. 


Sept. 1 E78 |Raufd, Johann Earl, bief, Bürger und Shuhmaserneite, 
ı zım je eg bee * Pr ir — — verhei⸗ 
ayer, Johannes, bie ger un 
rathet, alt 50 Jahre, 6 Monate, 17 Tage. 

„ 11 ° E67 |Rlert, Maria Catharina Amalia, geb. Schott, Ehefrau des 
hief. Bürgers und Handelsmanns, Gottfried Klett, alt 
44 Jahre, 8 Monate, 26 Tage. 

„ 4 E 116 Daum, Anna Maria, geb. Srotas, Ehefrau bes hief. Bürgers 
und —— tners, Clemens Daum, alt 32 Jahre, 9 Tage, 
» 2! Dı1o0 Jeöf & Anna Margaretha, en gen hinterlaflene — 

verſtorbenen hieſ. Bürgers Weißbindergeſellen, 
| Se Hermann Heinrich Friedrich —R alt 78 Jahre, 
10 Monate, 4 Ta 
. 2 1253 |Rend, Sohann —* biel Bürger und — — 
Wittier, alt 60 Jahre, 5 Monate, 27 
” u AG #®.IN. N, Anna Dorothea, alt 2 Monate, 21 —* u 
„.2ı N 12. Nicolai, Chriſtina Wilpelmine, aus Ufingen im Herzogthum 
Raflau, alt 74 Jahre. 
„B3 Gew. 0 BB. Frankau, — bie, „Uhren und Handeiömann, verheb 
4 rathet, alt 44 Jahre, 2 Monate, 9 Tage. 
«4 D 104 BR a. Conrad, hief. Bürger und Kunſtgaͤrtner, separatus, 
Aloe. —— Zodıee d pief. "Bürgers und 
» ew. — aria ter des ers 
M55 | Bol * Chauſſeegeld⸗Erhebers auf —— 
Badipp Ehriftian Hunger (Henp), alt 7 
„ 5i Bil € —— iu eorg Wilhelm, beß Buͤrger und Bandelömszz, 
Beirat het, alt 60 a Monate, 24 
5 Gew. 10 SG. Häffe f r Brand Philipp, Sohn ded Bürgers onbeim im 
AG 210 8 RKönigrei &-Bayern und Danbes-Renungs Renfors dahier, 
Earl Chriſtian Philipp Haͤſſel (Oierer), alt A Jahre, 
2 Monate, 23 Tage. 
Frankfurt a. M., den 8. Sept. 1857. Standessuchfürnng 


Belflanntmadhung. 
Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerffam gemacht worden, daß bie Abtrittögruben 

dann von vornherein geruchlos gereinigt werden fönnen, wenn die Gruben no 
Me „gan angefüllt find, und iſt erfucht worden, bie Gruben vor icher 

Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzi .. 
—* rũüben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben daher wiederholt 
erfucht, bie Sruben vor gänglicher Ueberfülung bei der chemiſchen —— zut 
ſeiezoe anzumelden. 

Franlfutt a. M., ben 8. Geptember 1857. Polizei⸗Amit. 
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Bürgerliches, Uufgebot. 


September 5. | Bud, Johann Bernhard Peter, hiefiger Bürger und Seribent, mit 
Shmir, Maria Elifaberha, aus Eppftein, Amıs Königftein, im 
Herzogthum Naſſau. 

P 5. Collin, Zudwig, (Hızarus,), befignirter hiefiger Bürger und Hanb-le- 
mann, aus Rödelheim, Kreiſes Bildel, im Großperzogipum H.ffen, 
mit Sichel, Jeannette, bief. Buͤrgerstochter. 

. 8. Eſer, Ludwig Franz, Sergeant in dem königl. preuß. 38. Infanteriee 
Regiment, aus Beuthen, im. fönigl. preuß. Regierungsbezirk Er» 
furt, mit Shmitt, Louife, aus Dübhofen, Kreiſes Worms, ım 
Großberzogihum Heſſen, dermalen wohnhaft zu Mainz. 

. 5. Freſenius, Feiedrich Garl, Dr. philos., biefiger Bürger und Lehrer 
an ber höheren Bürgerfchule dabier, mit Wernspdorf, Julie 
Bictorie Garolıne, gebürtig von Moſen, Amts Saalfeld, im Herzog- 
thum Sachſen⸗-Meiningen, dermalen wohnhaft zu Magdala, Kreijed 

Weimar, im Großperzogthum Sadfen: Weimar: Eijenad. 

ri 5. |Bundlad, Hermann, deſignirter hiefiger Bürger und Schreinerme ſter, 

aus Eronberz, Amts Könizfein, im Herzogthum Naffıu, mit Glauer, 
Franzieka Charlotte Margaretha, hief. Burgerstochter. 

” 6. Liedvogel, Johann Jacob, biefiger Bürger und Leinwandhändler, 
auch Pfandamtsdiener, Wittwer, mit Yog, Erneitine Sophie Char⸗ 
Iotte, aus Li, Kreifes Gießen, im Großherzog hum Hefien. 

⸗ 5. Pfeiffer, Johann Heinrich, —— Bürger und Schreinermeiſter, mit 
Werth, Unna Margaretha Suſanna, hieſ. Büͤrgerotochier. 

Sranffurt a. M., den 8. September 1857. Standesbuchführung. 


Amtliche Bekanntmachung. 

Die unterzeichnete Aushebungs:Gommiffton fordert hiermis nad) Maaßqabe des $ 3 
ihrer Infruftion vom 25. Auguft 1828 alle vom 1. Januar bie 31. December 1838 
— hieſigen Kriegsdienfipflichtigen oder deren Eitern und Vormunder kauf, die 

—— * des genannten Jahres binnen einer vom 9. d. M. an laufenden Friſt 
von vierzehn Tagen in dem Commiſſions⸗Sitzungs Lokal während der Nachmittogſtunde 
son 4 bis 5 Uhr einzufehen, um die Einzeihnung derjenigen Kriegebienfrflidtigen zu 
veranlaffen, welche etwa noch nicht eingefchrieben fein jollten, oder um gegen die Em— 
träge bereits eingefchriebener eimaige Reclamationen vorzubringen und zu begründen, 
damit eineötheild durch bie nachträgliche Einzeihnung noch nicht eingefchriebener Kriegs» 
Dienfipflichtiger von dieſen der Verdacht bösliven Vorfages, fi der Eenfeription ent» 
ziehen zu wollen, entfernt werde, anderenipeild das Recht auf die bezeihneten Recias 
mationen nicht verloren gebe, indem ſolche fpäter nicht mehr beachtet werden fünnen. 
GBranukfurt a. M., den 7. September 1857. , 

Ansbebungs-Eommiffion. 


Betanntwadhung. 
Es wird hierdurch zur öffentlihen Kenntniß und Nahadtung gebradt, daß alles 
Ausfgütten aus ben Fenftern, namentlich das Ausfchütteln von Teppichen und Tüchern 
ie das Auslegen von Bettwerk nad der Straße zu bei Strafe verboten ift, uud ba 
De Roitpeiperfonat ireng angewiefen il, Uebertretungen biefer Art zur Unzeige zu bringen. 
Eranffurt a. M., den 3. September 1857. Polizei⸗Amt. 


- m — 


Betfaunntmadung. 

Da ber Wafferftand im der ftädtiichen Leitung dermalen 10 gering it, daß —— 
etwa entftehenden Brande bie Eprigen durch die Leitung nicht gehörig mit Wafler ver 
frben werden fönnen, fo ift die Einrichtung getroffen worden, daß bei einem ir 
Bıande 2 Saugſpritzen an der Rampe am Mainufer nähft dem — 
werden, durch welche die, Leitfäſſer mit. Waſſer gefüllt werben follen ie 
Kärcher, Einz'er und Lohnfutiber werden daher Dierdurch angemwiefen bei — 8 
ſtehendem Brande ſich mit ihren Leitfäſſern an dem, bezeichneten Plag einzufinden, um 
dieſelben daſelbſt füllen zu laffen, 


branliur a. M,, den 5, September 1857, Polizei-Amt. 
Gefundene Geg TTTU Ya 


Ein großer Schlüſſel. Ein ea. een ft. che Beer. Eine 
—5 — Eine elfenbeinene Broche. Eine Tabafspfeife. Ein Madchenſtrohhut. 
Eine Partie farb. Leder. Ene große Stramintaſche. Eine Graugtenſchnur mit Schiöß⸗ 
ben. Sclüffe, Gin Bügeltäfhhen mit wınigem Geld, Zwei. Feldzeichen. Ein Baar . 
Filet / Handſchuhe. Ahn, kaufm. Bibliothef, 3 4. Heft. Ein kleiner grauer Hund (Ratten» 
fänger), Gin Taſchentach, Charloite geftüdt, 
Frankfurt a. M., den 4, September 1857, Polizei-Amt. 


®erichtfiche e Bekanntmachungen, 
Deffentlide & Ladung 
Ale, welche an ben Nachlaß — * A * 1856 verſtorbenen Wittwe- des am 
7. Mai 1854 verftorbenen a u Sodann Nico» 
LaysReuter, Maria Dar Bez 82 — geb. Den⸗ 
bel, Anſpruͤche zu machen haben, werben aufgefordert —* * 
dinnen der nächſe 
* unterferligtem "Gerichte anzumelden, bei —— 34 9 nidt angemeldeten 





d Beriheilung bes Radle 8 nicht. berüdſi werben, 
En lfürt a, Wr den 13. Augu 1857. Gtavti@ekiht IE 
* Gh 
* Sl⸗ I8: Era, 






————  &dictallabung. 
Ein, von M, Königs werther dahier Anti Vrima⸗ N) 


7 Über: 170 Ri; 
am 12. December 18:6, drei Monate dato, zahlbar, von 55 e vis au; 

an die Ordre von Nathan u Levis dafelbft ausgeſtellt, ift angeblich verlorem —— 
Auf ã des letztgenaunten Jahabers werben. daher alle Diejenigen, welde an biefi 
aſp 


Wechſel Anſpruche zu haben vermeinen, hiermit aufefoen, Biete Iben 

binnen drei Mona 
bahier geltend zu maden, bei Vermeidung, daß nad Ablauf wieſes Ternine ber. vor⸗ 
gesachte Prima Wechſel für erloſchen und wirkungslos erklärt werben foll. 


Sranffurt a. M., den 26. Juni 1857. Brad I, 


Mr Matt Ben pt, Mk. 


TR WE — 
— 
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Edbictallabung. 

Son der in ber alten Yubengaffe dahier belegenen, mit. Ro. 72 bejeichneten und. zur 
filbernen Kanne benannten Vorderbehauſung find zur Zeit drei Btertel in dem Trandı 
feriptionsbuche auf Niemanden eingetragen, 

„Bon, Seiten des hiefigen Bürgers und Handeldmannes David Haas if einiger 
maßen. befcheinigt worden, daß ihm zwei diefer Viertel, welche nah dem beglaubten 
e ber ifraclitifchen Gemeinde unter dem 3. Mai 1798 zu Qunften des Samuel 
odrus Haas und beffen Ehefrau Gütelche für 2400 Reichsthaler verpfändet 
zden find, zuſtehen und daß dieſe Hypothekenſchuld längſt abgetragen worden, während 
der daruber ertheilte Hypothekenbrief in Verluft gerathen fein fol. 
werben daher auf deffen Antrag alle Diejenigen, welde Gigenthums: ober fon« 
ſtige Anſprliche an die bezeichneten zwei Viertel ber genannteu Vorderbehauſung ober 
ben gedachten Hypothefendrief erheben zu fönnen vermeinen, hierdurch aufgefordert, folde 
bis zum 26. September 
bei unterzeichnetem ®erichte geltend zu machen, als anfonften jene zwei Viertel ber in 
Brage ftehenden Borderbehaufung an dem biefigen Bürger und Handelömann David Haas 
in, dem Transſcriptionsbuche zugeichrieben, der gedachte Duvaipetenbrief aber als kraft⸗ 
los und die Hypothek als erloſchen anneiehen werben folen. 
Fronkfun a. M., den 26, Juni 1857. Stadt⸗Gericht U. 


‚ Renner. 
Dr. Leyfauf, Seer.»Bic. 


Alle, weiben an den dahier brfindlihen Nachlaß der am 15. März I. a er 
verftorbenen Eva (Ehava) Rai, geb. Dines, aus Tarnopol in Sal ‚ Bor 
berungen aufleben, haben folde 

binnen vier Boden 
bei unterfertigtem Gerichte geltend zu maden, indem nad beren Ablauf dieſer Rachlaß 
ohne Sicherheitsleiſtung an den aus waͤris wohnenden Ehemann der genannten Ber 
forbenen verabfolgt werben wird. 

Frankfurt a. M,, den. 21. Auguſt 1857. Stadt-Gerit II. 

Dr., Eyien, Ir; Sen 






MEN e entlide adbumg 
Alle, welchen Etb⸗ und fonftige Anſprüche an ben Rachte bes am 7. Februar 1857 
verfiorbenen hiefigen Bürgerd und Kunftgärinerd Jacob Seſter zuftehen, haben ſolche 
“ din N —* fein; dag 
unt em ichte orbnungsmäßig: anzumelden ober: gewärtig zu + ba 
biefer —X an die aufgetretenen, —* wohnenden Inteſtat » Erben ohne Sicher⸗ 
heitöleätung verabfolgt werde. 
Bra t a, M., den & September 1857. Stadt-Gericht IE 


Dr, Renne 
— | Dr. Q vien, ir, Ser 

Alle, welhen an ben dahier befinblihen Nachlaß des am 3. April 1852 —*5 
nen lichen und Privaticehrers Jean Soſſe Waldio, aus Wengis in: be 
Ocweiz, Forderungen nußeden, haben ſolche bei untergeichneiem Gerichte: 
n 


nnen vier Boden 
Itend ; beren Ablauf b Rachla 
* die —— ———— er u U RER 
Brankfurt: a. 4, September 1857, Stadt⸗Gericht II. 


| Dr. Rpfen, u Cem 


ö — 14 — * 


d 
In Sachen ber Ghefrau bes —— Entös Molonius von Niedererlen« 
bach, Elifabethe, geb. Korn, Klägerin, gegen ihren genannten Ehemann, 
Bellagten, Epefcheidung betreffend, wird der Beklagte hiermit aufgefordert, 
binnen ſechs Monate 
fi auf die von feiner Ehefrau erhobene Gefgeibungelge 4 erflären, beziehungs⸗ 
weife zu feiner Ehefrau gurüdzufehren und die Ehe mit berfelden fortzufegen, bei Ber 
Be ‚ daß er anfonften für einen böslichen Berlaffer erflärt, die zwiſchen ihm und 
rigen beſtehende Ehe in bürgerliher Hinfiht getrennt, und er, Beflagter, in bie 
ihn, als fhuldigen Theil, treffenden gefeplihen Nachtheile verurtheilt werden wird, 
auch alle ferneren in dieſer Sache für ihn beflimmien Verfügungen anftatı der Behän« 
er end an der Gerichtstafel anaeheftet werden ſeueg 
t a. M., den 29. Juni 1857, Stadt⸗Gericht I. 
Dr, Pfarr — 


Dr. Biepe, Ge. 


Alle, welche an den bahier SefiDliihen de Nachlaß bes verftorbenen herzoglich naſſau'⸗ 
fen Oberappellationsgerichtsraths Ernf Alerander Eorneliud Pagenſtecher 
und befien gleichfalls verfiorbenen Ehefrau Johanna Regina, geb. Scherblus, 
Borberungen zuftehen, werden aufgefordert, ſolche bei unterzeihnetem Berichte 

binnen vier Woden 
ee u machen, indem nach deren Ablauf die fraglichen Nacläfle ohne weiteres an 
bei ber betreffenden herzoglich naſſau'ſchen Behörde Iegitimirten Erben der genann⸗ 
sen Verſtorbenen verabfolgt werben follen. 

Branffurt a. M., den 26. Auguſt 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. Epſen, Ar Sem. 


_— 


Bekanntmachung. 
Das in der Gemarkung Bornheim gelegene Grundftüd 
Gew. 2vı Ro. 106, 7 Ruthen 2 Schuh, in den Prüflingswielen, 
iR dem Johannes Bod von Bornheim zwar im Ab» und Zufchreibbuch * Ge⸗ 
meinde, dagegen, in Ermangelung von Eigenthumsurkunden, noch nicht im amtlichen 
Transfcriptionsbuche — m fol nunmehr geiochen, wenn nicht 


er Bo 
ier —** ich, wozu —— Brei te — efordert wird. 
dab — ee den zen Auguft 1857, — Band. ußize 
Dr. 
Dr be  Bofelti. 





tli 
Alle, welchen Erb⸗ und 24 Anfprücde an ben 4% —* af der am 29. Juni 185 
verforbenen Eva Eliſabetha Helfrifh von Offenbach 2 MEIN: * ſolche 


Frantfuri a. on 12. Auguft 1857. Stadt-Geridht IE 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ie. Eerr. 


Berantwortlichen Nedacitur und Berleger 3, ©, Holgwart, — Drud von I, P. Eireng. 














Amis, Blatt 


ve freien Stadt Frankfurt. 
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(Erpedition: an Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaff⸗ 21). 
A109. Donnerstag, den 10. September 1857. 
— TUR | 


—* >... Amtliche Belanntmachungen. | 


Amtliche Bekanntmachung. 
BE untekgeichnete —e Gonmien fordert hiermit nach Maaßgabe des $-3 
Inftruftion vom 25. A 1828 alle vom 1. Januar bis 31. December 1838 
gieam Diefig en Briegödienfpflgtigen ober ' deren Eltern und Bormünder !auf, die 
nft n6-8ihe des genannten Jahres binnen einer vom 9. d. M. an laufenden Frift 
—* NR Tagen in bem Sommiffions » Sigungs:Lofal während der Nachmittagſtunde 
Npr einzufehen, um bie Einzeihnung derjenigen Kriegedienſtpflichtigen zu 
* en, welche etwa noch nicht eingeſchrieben fein ſollten, oder um gegen bie Ein» 
träge bereits eingeſchtiebener etwaige — —— vorzubringen und zu begründen, 
damit einestheild durch die nachträgliche Einzeihnung noch nicht eingefchriebener Kriegs: 
dienfipflichtiger von diefen der Verdacht böslihen Vorfages, fi der Eonfeription ent 
** wollen, entfernt werde, anderentheils das Recht auf bie bezeichneten Recla⸗ 
en nicht verloren gehe, indem ſolche — nit mehr beachtet werben Fönnen. 
anffurt a. M., den 7. September 185 








Aushebungs · Commiſſion. 


Bürgerliches Fiufgebot 
Euer 8. Brand, Shan ag biefiger Bürger und Deconom, mit Tre> 
«f 2 Apollonia Wilhelmine, aus Sandbach, Kreifes Neuftadt im 
— Großherz ogthum Heflen. 
an a) se Dittmann, 334 Chriſtoph, hieſiger Buͤrger und Mesgerweifſter, 
mit Haag, Anna Eliſabetha, hieſ. Bürgerstochter. 
Grantfurt a. M., den 10. September 1857. Standesbuchführung. 


RT Betfanntmadhung. 

* "Da der Bafferfanb in der ftäbtifchen Leitung dermalen jo gering iſt, baß bei einem 
etwa .entftehenden Brande die Sprigen burd die Leitung nicht gehötig mit Waſſer ver- 
werben können, fo ift bie Einrichtung getroffen worden, daß bei * entſte henden 
—** Saugſpritzen an der Rampe am Mainufer nächſt dem Fahrthor aufgeſtellt 
durch welche die Leitfäffer mit Waſſer gefüllt werden ſollen. Die biefigen 
Kärcher, Einzler umd Lohnkutſcher werden daher hierdurch angewieſen bei etwa ent⸗ 
flehendem Brande fi mit ipren Leitfäffern an dem bezeichneten Plag einzufinden, um 
dieſelben bſt fülen zu laffen. ) 

Be va SR., ben 5. September 1857. ee SE Polizei⸗Amt. 
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Beltauntmadung. EN 
Es wird Hierdurch zur öffentfihen Kenntnis und Nahadtung gebracht, alles 
Ausfhütten aus ben Fenftern, namentlich das Ausfchütteln von Teppichen und 
8*8 es. joe — ar yet Straße zu I en *7 iſt, uud 
as Polizeiperſon eng angewieſen iſt, Uebertretungen dieſer Art zur Anzeige zu bringen. 
Frankfurt a. M., den 3. September 1857. Polizei Amt. i 


Befanntmadung, i 

das Schmelzen und Probiren für Private in biefiger Scheideanſtalt 

Das unterzeichnete Amt bringt hiermit zur oͤffentlichen Kenntnis, daß auf 
bed Heren Muͤnzwardeins Nöfler und unter befien Haftung proviforiih und auf Wider 
ruf der hiefige Bürger und Chemiker Herr Dr. Redtel ermäd mworben if, 
zettel und Probirfcheine über edle Metalle für ben Handel unter feiner Unterſchrift 
gültiger Weife auszuftellen. 

Eronffart a. M., den 29. Auguft 1857. Rechnei⸗ und Ren 


Befanntmadung. ——— 

Zum Schuhe ber durch das Mainbett geführten LADE 99 ie 
verörbnet, daß bie Schiffer und Flößer beim Palficen der Eiienbahnbrüde Feine. 
audmerfen und die Floͤhßer insbefondere ihre Scharbäume nicht ausfpleifem I 2 

bei Meldung einer Sırafe von fünf Gulden neben Erfag des verurfachte 

Franffurt a. M., den 26. Auguft 1857, 


» 








Nechnei- und Rentem-Ant. _ 
Bekanntmachununug. 
Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerffam gemacht worden, daß bie Aber 
nur dann von Hornherein geruchlos geteinigt werben Fonnen, wenn Ri n 
nicht angefüllt find, und ift erſucht worden, die Gruben vor gänzli erfüllt 
ur Ri anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich übers 
ülte Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben baher w 
erfucht, die Gruben vor gänzlicher Meberfüllung bei der chemiſchen Produftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. Ä 1:7 
Frankfurt a. Mi, den 3. September 1857. Polizei-Amt. 


a Baͤllchen mit der Adreſſe Joſeph Schmidt, Bad Enid, wurde bien abs 

egeben. 

er Eigenthümer oder Abſender wolle ſich melden, 
Sranffurt a. M., den 8. September 1857. 


Gefundene Gegenſtände. 
ine elfenbeinene Broche. Eine Tabatspfeife. Ein Mädchenftrophu 
» Zeber. Eine größe Stramintafche. Eine Granatenfhnur mit Schli 
In Düsehäfhchen mit wenigem Geld. Zwei Beldzeichen.. ‚Ein Pan hr 
bn, Taufm, Bibfistpet, 3. 4, "Hl Ein Meiner grauer Hund (Mattenfänge 
a venta, Charlotte gefidt, Ein kaihol. Gebeibuch. Ein Ieberner Hanbii 


Brankfurt a. M., ben 8. Geptember 1857. Polizei Ami. m 
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Be lan nt dh 
— * a A vom 20. sen 4850 in Defiger Gemarkung zur Zagb hun 
n find, wer rd ren 
— —x den 9, 2 MN. au, ** 
He er en har em —58—8 Amte unter Bdiuf —* der a 
Ye Die Päffe, werben. dann Deittwoch den 16. y Bormittags in wien 9 9 
br’ gegen Ueberreichung, des geſehlichen Fat: von. 2, fl, ausgeg 


‘ Brantfurt a_ M., den. &; September 1857. — 





Gerichtlicht Bekanntmachungen. 


Be) BA A 
| 22. Juli I. 
re ar rien og Ari EA 


& id 
— bie Mae 1 mu *86* —2— 
a ” eptanber 1891.  Ctdt-Beriät IL. 


Dr. .. 
Dr. Enfen, ir Seer. 





RD —* ir = Sadfpeuf vom 14. Augufl 1857 die un änber: 
) Eine Be Sich ne aM EN mit 


9 ein bajeff —* ne mit — darauf, mit N Ro. vom 


— A wg — l. 3., Bormittags 11 en 
BE bie Berfteigerung auf bes Unterzeichneten Amtszimmer Statt, mofelb Na 
Dora ngungen * erfahren find, auch einftweilige Gebote zu Proto n Wehen 


Te ranffut a. 9. ben 9. September 1857, - Der Biöcal: 
Dr. Jung, Adbjunli. 


— nar— 
——— der freien Stadt — 


Bom 10. September 1857. “ SR 


und Gewicht. Pf. |8oi$. | Kr.|H1. 
Bom 10, bis 16. Septenrber 1867, 
Bmeite Sorte, 














Ein gemifchtes Roggenbrod von] 4 12] 2 — 
— v — von| 2 " - 1 ‘142 
von 
— Wen⸗ Sorte. 145131 
„ 2 n von! 6 20 
* von! 3 10 
„ Beigensod. fg. Pfaffenbr.von| 4 |24 8 
” " [2 2 von 28 4 
) ” » ” von 14 2 
'r " at von 714 Yon — namli 
1 oe 
eh TE — 
feines Waflerbrod . . von 4’ 1 eren * als bie Tare | 


Beiden Dorfbädern. 













Ein gemifgien 3 ice von] 4 ulel Zare 1.ofed 
gem sagen tod von PN 
nd von| 2 513 Be bis 30. Set: | °F 

, B von] |32 | 3] NDie Maas Bier im Haufe 
Gen · Sorte. 2 Lagerbie 
gr, ” —* — 3 2 b) Jungbier 
4 1 ⸗ 
Die Dreingehe bei * Berkaufe ber Waſſerwecke und | Die det —4. 


de iſt bei Strafe, ſowohl für ben Geber als für 

fing x, verboten, 
2 Beate wirb das frübere Verbot bes Mushodens bes Weiß⸗ 
“und Echwarzbrobes von Neuem in Erinnerung gebracht. 


 gencht-Preife. J 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 1022 Weizenmehl . ... 
Korn A; ” 8 eſchw. B 


G " 
Sei . "110 Pd. Zollgewicht 










a) —— ne 
b) Sungbist - } 












Weizenfemmelmehl., m 


” 
” 
|meuinfdromei re . 
Rorns ober Roggenmehl „ u 


Das Sewicht des S ift das 
Die —— F verbunden, na dem @Gewiät zu verfaifen. — 


—— 


Verantwortlichet Redacteut und Verleger J G. Hölgwart. — Drud von J. P. Streug. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Stankfurt. 
Ewedition: am Geifpförthen, Schlachthausgaſſe 21). 

AR 110, Samödtag, den 12, September . 1857, 
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Amtlihe Bekanntmachungen. 


Befanntmadhung, 
bie Herbfmeffe zu Frankfurt a M. betreffend. 


Die diesjährige Herbftmefle beginnt für ben Großhandel wie für ben Kleinhandel am 
Mittwoch den 26. Auguft und endigt mit bem Dienstag ben 13. Sept. Das YAubs 
paden ber Waaren darf zwar am Montag ben 24. und Dienstag den 25. Auguft, jedoch 
nur In verfchloffenen Läden, gefchehen. 
ür Leber beginnt bie Mefle am Mittwoch ben 2, Sept., an weldem Tage bie 
Kädtiihen Magazine zum Einlagern des Leders und die Öffentlichen Waagen zum Verwie⸗ 
en befielben ef werben und endigt mit Dienstag ben 15. Sept, Bor dem 2, 
pt. wird fein Leber in die ftäbtifchen öffentlihen Magazine aufgenommen. | 
Jeder dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welder vor bem Beginn ber Meſſe oder 
nach dem Schluß derſelben Waaren dahier feil hält ober verkauft, oder vor ber geftatteten 
eit auspadt oder während des Auspadend an ben bafür beftimmten Tagen ben Laden 
fnet, ober Jemanden außer feinem Dienftperfonal ben Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Hal mit einer Geldbuße bid zu dreißig Bulden belegt. 


Frankfurt a, M., ben 29. Juni 1857. Nechnei- und Renten-Amt. 


Amtliche Bekanntmachung. 


Die untergeichniete Auohebungs⸗Commiſſion fordert .. nad Maaßgabe bes 9 3 
ihrer Infiruftion vom 25. Auguft 1828 alle vom 1. Januar bis 31. December i 
eborenen hiefigen Kriegsdienfipflictigen ober deren Eltern und Bormänder !auf, bie 
nſeriptions⸗ Liſte des genannten Jahres binnen einer vom 9. d. M. an laufenden Frift 
von eng Tagen in dem Eommiffiond » SigungsLofal während ber Nachmittagftunde 
von 4 bis 5 Uhr einzufehen, um bie Einzeihnung derjenigen Kriegsodienſtpflichtigen zu 
veranlaffen, welche etwa noch nicht m. fein follten, oder um gegen die Eins 
träge bereitö eingefchriebener etwaige Reclamationen vorzubringen. und zu begründen, 





bamit einestheild burch bie u rn noch nicht eingefchriebener Kriege ⸗ 


bienfpflichtiger von biefen ber Berdacht böslichen Vorſahes, fi der Eonfeription ent 
ziehen zu wollen, entfernt werbe, anderentheils dad Recht auf bie bezeichneten Rerlas 
mationen nicht verloren gehe, indem ſolche fpäter nicht mehr beachtet werben konnen. 


Sranffurt a. M., den 7. September 1857, 
Ausbebungs-Gommiffion. 


u 


Bürgerliches Aufgebot. 


September 10. $reyeifen, Peter Clemens, biefiger Bürger und Weingärtner, mit 
Hobromw, Franziefa, hief. Bürgerstochter 
10 Hauſer, Aaron, aus Befanson gebürtig, bermalen bahier wohnhaft, 
Lehrer ber franzöfiihen Sprache, Wittwer, mit Hecht, fiber, 
- aus Heidingsfeld, im Königreich Bayern. 
“ 10. Reuß, Johannes, Hiefiger Bürger und Bleichgärtner, mit Sprenger, 
Therefia, aus Allendorf, Amts Neuftadt in Surbefien. 
» 10. Roöſchel, Marcus Andreas Guſtav, biefiger Bürger und nbelds 
mann, mit Brig, Johannette Eharlotte Juſtine, hieſ. Bürgers 


tochter. 
" 10..Staubt, Johann Jacob, hiefiger Bürger und Pader, mit Heil, 
Epriftine, aus Salmünfter, Amts Schlüchtern, in Kurheſſen. 


Frankfurt a. M., den 12, September 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 

Da der Waſſerſtand in der ſtädtiſchen Leitung dermalen ſo gering iſt, daß bei einem 
etwa entſtehenden Brande die Spritzen durch die Leitung nicht gehörig mit Waſſer ver⸗ 
ſehen werden können, ſo iſt die Einrichtung getroffen worden, * bei einem re 
Brande 2 Saupfprigen an ber Rampe am Mainufer nähft dem Fahrthor au —— 
werden, durch welche die Leitfäſſer mit Waſſer gefüllt werben ſollen. Die hiefigen 
Kärcher, Einzler und Lohnkuticher werben baher — — angewieſen bei etwa ent⸗ 
ſtehendem Brande ſich mit ihren Leitfäſſern an dem bezeichneten Play einzufinden, um 
dieſelben daſelbſt füllen zu laſſen. | . 

- Sranffurt a. M., ben 5. September -1857. Polizei:Amt. 


ö;ů—— — ten, 
— Baͤllchen mit ber Adreſſe Joſeph Schmidt, Bad Ems, wurde bier ab 
egeben. 
er Der Eigenthümer oder Abjender wolle ſich melden. 
Frankfurt a. M., den 8. September 1857. Polizei-Amt. 


Befanntmadhung. 


Die nah Geſetz vom 20. Auguft 1850 in hiefiger Gemarfung zur Zagb Bere 
tigten, welche bie Jagd auszuüben gefonnen find, werben hierdurch aufgefordert, ſich um 
bie erforderlichen Jagbpäffe von Mittwoch den 9. d. M. an in den Bormittagsftunden 
von 9—12 Uhr bei dem unterzeichneten Amte unter Rüdlieferung der abgelaufenen Päffe 
zu melden. Die Päfle werden dann Mittwoch den 16. I. M., Vormittags zwifchen 9 
und 12 Uhr gegen Ucberreihung des gefeglihen Stempel von 2 fl. ausgegeben. 


Franffurt a. M., den 8, September 1857. Polizei⸗Amt. 


Gefundene Gegenſtände. 

Ein Buͤgeltaͤſchchen mit wenigem Geld. Zwei Feldzeichen. Ein Paar Filet⸗Handſchuhe. 
Ahn, kaufm. Bibliothek, 3. 4. Heft. Ein kleiner grauer Hund (Rattenfänger). Gin 
Taſchentuch, Eharlotte geftidt. Ein kathol. Gebetbuch. Ein Iederner Hanbfhuh. Ein 
Gürtel. Eine Bloufe. Ein grauer Damenmantel. Eine Spannkette. Ein braun⸗ 
feidenes Halstuch. in Teinener Sonnenfhirm. Zwei Heine Schlüffel. 

Frantfurt a. M., den 10. September 1897. Polizei⸗Amt. 
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Befanntmadhung. 
In einer Drofchle wurde ein Portemonnaie mit Gelb gefunden. 
Der Eigenthümer hat binnen 14 Tagen feine Anfprücde bei der unterzeichneten 


Behörde geltend zu machen. 
. Branffurt a, M., den 10. September 1857. z Polizei-Amt. 


nn m nn — — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladbung. 
Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
1) der Dienſtmagd Anna Marta Leipold, aus Gieſel, Kreiſes Fulda in 


Kurheſſen; 
2) des Unteroffiziers Franz Hermann, aus Getersborf, Regierungsbezirks Breslau; 
3) der hieſigen Bürgerswittwe Anna Margarethe Schön, geb. Claus, 
Erb⸗ oder ſonſtige Anſprüche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit auf 
Mittwoch den 14. October 1857, Vormittago 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften der Nachlaß No. 1 ohne einige 
Sicherheit an die auswärtigen Inteflat » Erben verabfolgt, die Nachläͤſſe No. 2 und 3 
aber dem hiefigen Fiscus überwiefen werben follen, 
Frankfurt a. M., den 10. September 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Diehl, Akt, 





| Proclam. 

Alle, welche an ben bahier befindlichen Nachlaß bes verftorbenen herzoglich naſſau'⸗ 
ſchen Oberappellationsgerichtsraths Ernfk-Alerander Eornelius Bagenfteher 
unb deſſen gleichfalls verſtorbenen Ehefrau Johanna Regina, geb. Scherbiug, 
Forderungen zufleben, werben aufgefordert, ſolche bei unterzeichnetem Gerichte 

| binnen vier Wochen 
geltend zu machen, indem nad) deren Ablauf bie fraglihen Radläffe ohne weiteres an 
die bei der betreffenden herzoglich naſſau'ſchen Behörde Iegitimirten Erben ber genann⸗ 
ten Berftorbenen verabfolgt werben follen. 

Franffurt a. M., den 26. Auguſt 1857. . Stadt-Geridt IL 

Dr. Eyfen, ir Ser. 


— ———— Ladung. 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß der am 12. Auguſt J. J. 
verftorbenen hieſtgen Buͤrgers⸗ und Banquiers⸗Wittwe Caiharina Jacobeag Malß, 
geb. Barrentrapp, zuftehen, haben ſolche " 

binnen ‚wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober —— ſein, daß dieſer 


Nachlaß an bie — zum Theile auswärts wohnenden Erben ohne Sicher⸗ 
heitöleiftung verabfolgt werde. 
Srankfurt a. M., ben 19. Auguſt 1857. Stadt-Gericht IL. 


Dr, Echard. 
Dr, Eyfen, Ir Ser. 


— 12 — 


Deffentlihe Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 4. Juli 4857 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Lehrers Heinzih Wendling zuftehen, haben folde 
bei eichn Bl ee en Ärti fein, daß 
ei unter etem Gerichte orbnungsm anzumelden oder gew u fein, ba 
diefer Rachla an bie aufgetretenen, zum Sheile auswärts wohnenden Finder bes Erb⸗ 
lafiers ohne Sicherheitöleiftung verabfolgt werde. 

Sranffurt a, M., den 7. September 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. Renner. 
Dr. Epfen, ir 





Deffentliide Saduns 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an den Nachlaß bes am 18. Juli 1. J 


= ne verſtorbenen hieſigen Bürgers und Handeldömanns Abraham azarıs 


mpfen zuftchen, haben folde | 
binnen zwei Monaten 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß biefer 
Nachlaß an die aufgetreienen, auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne Sicherheits, 
leitung verabfolgt werbe. | 

Frankfurt a, M., ben 17. Auguſt 1857. Stadt⸗Gericht EL 

Dr. Edharb, 
Dr. Eyſen, ir Ser, 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
Da ſich auf die am 9. Juni 1857 erlaſſene Edictalladung Niemand angemelbet, 
welcher an das dort bezeichnete Achtelloos No. 24584 Lit N Gter Claſſe 131 Beer 
Stadtskotterie Anſpruch erhoben hätte, fo wird gebachtes Achtelloos hiermit erloſchen 
und amortifirt erflärt. 
Frankfurt a. M., den 9. September 1857. Stadt-Amt II. 
Dr. Benkard. 


Dr. Rörner, Yet 


. In Infagklagfachen gegen ben Biehaen Bürger und Sauerwaflerhändler Johann 
Sriebri ender und beffen Ehefrau, Friederika Margaresiba Bender, 
eb. Reiffenflein, wird in Gemäßheit Erkenntniffes des Stadi⸗Gerichts I vom 24 
guft 1857 das Unterpfand: | 
Eine Behaufung, in ber Bendergaffe gelegen, mit Lit. J Ro, 73 bezeichnet, 
zum’ fleinen ne Schild genannt, gibt: 
a) 30 Er. Raternengelb und Ä 
für das darauf h Aerhe Gapiial son 2000 Pig Sue d Loſten hiermit 
r arauf haftende Kapital von. . fammt en um en 
dritten und Iegten Male feil geboten. * 
Samstag ben 19. Septenber l. J, Vormittage 11 Uhr, 
ndet die Berſteigerung auf bes Unterzeichneten Amtszimmer Statt, woſelbſt bis dahin 
Ir Seigseingungen * erfahren find, auch einftweilige Gebote zu — * A 
werben. fönnen, 
Frankfurt a. M., ben ii: September 1857. Der Fiscalı 
Dr. Jung, Mbfunte 


und Berlger 9, ©, Holgmwart, — Drud von 9, 9, Streng, 





krantwortliiher Medartenr 


— 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiftpförtihen, Schlahihausgafie 21). 
AR 111. Dienstag, den 15. September 1857. 
3 m nm ———_——en Te m — ma un m um m me me nn ne rn 


* Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern 


1857 I. GSetraute Ä 

September 7 Hainebach, Samuel, befignirter hiefiger Bürger und Handeldmann, 
en - . aus. Seligenftadt im Großherzogthum Heffen, mit Schlefing, 
Mathilde, geb. Hecht, Wittwe bes verflorbenen hiefigen Bürgers und 

Handeldmannes Iſaak Schlefing. 
Marr, Eduard, Kaufmann zu Nantes in Franfreih, mit Doc tor 

Mathilde Zofephine, aus dem hief. Bürgervertande enilaffen. 
Schultheiß, Johann Michael, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
Wittwer, mit Brand, Anna Maria, genannt Feir, aus Weio⸗ 
firhen, Amts Königſtein, im Herzogihum Naſſau. 






















„  91Heifter, Johann Kaspar, biefiger Bürger und Weingärtner, Bittwer, 
mit Menge, Eatharina Elijabetha, aus Steinau in Kurheſſen. 
0 Daum, Johannes, hiefiger Bürger und Schneidermeifter, mit Riefe, 
Johanna Philippina Catharina Eliſabetha, hiej. Bürgerstochter, 
„ 2 1I3unge, Guſtav Friedrich, Lieutenant in dem dahier garnifonirenden 


—* preußiſchen 38. Infanterie » Regiment, aus Düffeldorf im 
Königreih. Preußen, mit Lentzner, Johanna Catharina, für 
ihre Perſon dem biefigen Bürgerverbande angehörig. 

Sheibinger, Georg, biefiger Bürger und @ärtnermeifter, mit 
Barmbrod, Maria Eliſabetha, bief. Bürgerdtochter. 





get. | Du U. Geborene 








..4857 

Juli 14 M 104 |Reibel, Paul, Sohn des Bürgers zu Dalberg im Königl- 

—— Preuß. Reg.⸗Bezirk Koblenz, Bedienten dahier Anton 
Reibel (Trank). 





„Aug. 23 Bornheim |Weinhold, Eduard, Sohn bes hieſ. Bürgers und Scriben⸗ 
ten Ernft Gottfried Julius Adalbert Weinhold (Pie). 
„.8 Dil Sauer, Selma Antonie Auguſte, Tochter „bes hieſ. Bürgers 
T > und Handelsmanns Philipp Jacob Sauer (Bude), 


m 1 — 





Be. | Dt, | II. GSeborene 














1857 
Aug 9 DO L 38 von Korff, Noderih Hugo Victor, Sopn des Schaufpielers 
Guſtav Adolph von Korff (Geliger), aus Elbing im König 
reich Preußen. 


Kaufmann, Gi zo des hief. Bürgers und Weingaͤrt⸗ 
ers Adam 


Gacſtaätt Eliſabetha M Tochter des Bir 
* 4 ge asien. 


„29 N190 
„ 30] 0 10 söm, 


„ 3 L18 |döpfner, 3 Bürgers, Garn 
un) ———— —38 —X Wilhelm Höpfner 
„U — — N. — * (fremb). 
@ept. 1 N? Bellen * Sohn in bief. Bürg on Blei 
— aͤriners — acob Wohl baemuıh Ton Sg 
2Winenſtraße Hil . er, € piliypine de hleſ. Wr, 
AR x — ehrers Johann en dacob Hermann 
2 C 180 Sheder, Sn, Heinrich, Sohn des Di. Plans und 
| Weigbindermeifters — Toblas Sth 
„2—— ENL 35* (fremd). 
"„ 3 nn ‚N. tie Augufte (frem 
IE A 3 Bart, Berthot, Sohn or Bürgers und en nu 
—— im Großherzogthum Baden Elfan Jonas Baer 
„ 4 N1%a |Hartmann, Berthold Chriſtian Wilbelm, Sohn des Biel. 
Ce ae andeldmanne Johann Peter Hartmann 
u 
5 HH bio, Anna, Tochter des hief. Bürgers und Handelsmanns 
— Nathan Schloß (Weiſe 
a 


Anthes, Johann Jaccb, sohn bes an Bürgers und Salt 
| Iermeifters Johann Jacob Anthes (Schenk) 
„ 5 Bew. 3 58.10 ttolino, Kathinfa Franzisfa Sa "Toifter des hleſ. 
A 31 —34a Bürgers und Korbmaders Bernard Anton Pasquale 
Ottoiino (Deinrich). 
: 5 D 111 Quetſch, Emil Georg Leonhard, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Scribenten Andreas Quetſch (Sudheimer). 
„ 6 Zimmerweg Scheidel, Emma Friederide Sophie Eliſabeth, Tochter bei 
AM 3 u m und Handeldmanns Franz Adolph 
eide 
„8 70 Fuhrlander, Johann Gottlob Wilhelm, Sohn bes 
Bürgerd und Handelsmanns Wilhelm Fuhrländer Sy 
„ 6 N WB Wittmann, Friedrih, Sohn des hief. Bürgers und 
gärtnerd Sohann Caspar Wittmann 2 
9 E 7b Reutlinger, Anna Margareiha, * 
und Abvokaten Dr. jur, Johann Jacob Heulinger ion ). 


Zeit Ort. | | EHE Berftiorben! 
1857 





Pe Balparaifo |Beyerbad, Philipp Bernhard Eduard, ‚Bürger: 
— Sanbelömann, Eonful * freien Stadt * und ” 
neral⸗Conſul des Königs von Owaihi Balparaifo im 
; fübamerilanifhhen Freißaate Chili, Tage. 
Mai 8Wachenheim inne, —— Maria Eliſabetha, Tochter des bie Bürgers 
ndermeifters, Johann CEhriſimann Georg Claus 
— 2 alt 11 —— 2A Tage. 
Aug. 91 Obarad BDuhl, Peter Jacob, Sohn des biefigen —** and Eaͤrchers 
—V 1 em Gacası Pofpadergejülfe, Cohn ‚des. erfor 
eöfy, Johann Jacob, Po e, Sohn 
ls ef. Bürgers und Shupmaibermeißers, Sodann 
— en (Zimmer), alt 22 Jahre, T Monate, 25 Tage. 
r er Aubach — Johann Friedrich, Kunfigärtner, Sohn des verſtor 
en hieſ. Bürgers und Spenglermeiſtere, Philipp Jacob 
Eller ge a 20 Jahre, 2 Monate, 21 Tage. 
»„ 59 L9 Hibbelen, Johann Hermann Ferdinand, hieſ. Bürger und 
Hanbelsmann, verheirathet, alt 71 Jahre, 7 Monate, 11 Tage. 
. 6 1232 |Linne, Catharina, Haushälterin, aus Wolfgruben im Groß 
denge thum Heſſen, alt 43 Jahre, 6 Monate, 4 Tage. 
.„ 7 D104 Diet 2 Maria — 9— Ducree, hinterlaſſene 
Wittwe des verſtorbenen hieſ. Buͤrgers und Kunftmalers, 
Hans Michael Ludwig Dietrich, alt 81 Jahre, 5 Monate, 


8 Tage. 
„ 1 L 82 PT ITR Maria, Tochter des hief. Bürgers und — 
lermeiſtere, Johann Jacob Knabenſchuh (Reutlinger), alt 
16 Jahre, 9 Monate, 20 Tage. 
„» T1®ew. 3 50. BAEInZESE Georg ——— Sohn des hieſ. Buͤrgers und 
AR 31 34 ge er , Georg Kirſchgarth (Clemens), alt 1 Jahr, 3 


e. 

„ a ca eöf {el Bons Eliſabetha, Tochter bes rc Bürgers und 
Weingärtners, Jacob Köffel (Bippert), alt 9: Monate, 27 Tage. 
„ BiGew. * pe. Bafian, Ernf Alexander, Kaufmann. zu: Havanna , auf ‘der 
41 Inſel Cuba in Weſtindien, verheirathet, alt 55. Jahre, 

3 Monate, 4 Tage. 
„BGew. — SG. Staub, — Wilhelm, Sohn des hieſ. — und 
NE 20 rs, Johann Heincih Staub (Herbold), alt 1 Jahr, 

7 Monate, 16 Tage. 

„8 — — INN. Anna Maria, alt 5 Monate, 20 Tage, 

„8 :M 18 IHirfhrnogel, Epriftiane Dorothea, Zoditer des. hieſ. Bürgers 
und Mepgermeifters, Johann Jacob Hirſchvogel (Theifinger), 
alt 3 Monate, 19 Tage, 

„ 9! Dia IHermann, Doctor juris, Franz Garl, Hief, Bürger und 

A Advocat, alt TO Jahre, 6 Monate, 2 Tage. 


U. 


Zeit. | - Det. | - HI. Berfiorbene 


1857 en 
Gert. 9 Gew. 3 FG. Roſenlecher, Franzista Elifabetba, geb. Ahl, binterlaffene 
MM 92 Wittwe des verftorbenen hieſ. Bürgers und Hanbeldömanns, 
Johannes -Rofenlecher, alt 59 Jahre, 2 Monate, 12 Tage, 
8 EB Tempel, Johann Heinrich, hieſ. Bürger und Bierbrauermeiſter, 
verbeitanhet, alt 51 Jahre, 4 Monate, 7 Enge : u" 
9 AIA röm. Junker, Heinrih, Drtsbürger zu Dfarben im Großherzog- 
thum Heffen, Kellner, verheirathet, alt 50 Jahre. 
„ 9 A 105röm. |Handwerf, Earl, Apotheferlehrling aus Rodenderg im Groß⸗ 
9 
9 


berzogthum Heffen, alt 18 Jahre. 
B 76 Preſtel, Jacob, Sohn bes hief. Bürgers und Scribenten, 
Johann Earl Vreftel (Krieger), alt 5 Monate, 18 Tage. 
B 21% N. N. Rarla Augufte, aus Walldürn im Großherzogthum Ba 


alt 6 Tage. 4, 
„. 41| A 105 röm. ! Adler, Margaretha, Dienfimagd aus, Babenhaufen im Groß: 
a re Heſſen, alt. 48 Jahre. 
| C85 Welb, Maria Barbara, Tochter des. hief. Bürgers und Gaͤrt⸗ 
nermeifters, Benjamin Welb (Hledenflein), alt 1 Jahr, 
41 Monate, 16 Tage. 4 > 
„ 11 H 13 Osländer, Gertrube, gebürtig aus Mainz, Tochter bed 
Bürgers und Kupferfchmieds zu Mülheim am Rhein, Wil 
helm Zofepp Oslaͤnder (Rieſenbach), alt 1 Jahr, 9 Monate, 


8 Tane. 
„ 412] A 37 röm. |Rödel, Caroline Wilhelmine Auaufte, Tochter des hieſ. Bürs 
| ers und Mufifus, dermalen Hautboiften 1r Claſſe bei dem 
inien- Militair dahier, Friedrich Ludwig Rödel (Diehl), alt 
Feanffurt a. M., den 15. Sept. 1857. Standesbuchführung. 
— nn —ñ —ñ— — — — — — — — 


Bekanntmachung, 
bie Herbſtmeſſe zu Frankfurt a. M. betreffend. 

Die ——— beginnt fuͤr den Großhandel wie für den Kleinhandel am 
Mittwoch den 26. Auguft und endigt mit dem Dienstag ben 15. Sept. Das Aus 
‚paden ber Waaren darf zwar am Montag den 24. und Dienstag ben 25. Auguft, ſedoch 
nur in verſchloſſenen Läden, geſchehen. 

Für Leder beginnt die Mefie am Mittwoch ben 2. Sept., an welchem Tage bie 
ſtadtiſchen Magazine zum Einlagern bed Lederd und die öffentliden Waagen zum Verwie⸗ 
en beffelben eröffnet werben und endigt mit Dienstag ben 15. Sept. or bem 2. 
ept. wirb fein Leber in die ftädtifchen öffentlichen Magazine aufgenommen. 
Jeder bahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor dem Inn. ber Meſſe ober 
nach dem: Schluß berfelben Waaren bahier feil hält oder verkauft, ober vor der geftatteten 
du auspadt oder während bed Auspadens an ben bafür beftiimmten Tagen den Laben 
‚Öffnet, ober Jemanden außer feinem Dienftperfonal den Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeden. ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt, 
Srankfurt a. M,, den 29. Juni 1857, Rechneis und 


- 11 — 


| Bürgerliches Aufgebot. 
— EEE BESTER 
ophergogifum He 
Bett a. M., den 15. — sr . ‚Standesbuchführung. 


Pelun ale un und 
*— embürner Ereditactien Ro. 12411, 12412, 12413, 12414, 12415, 12416, 
Ta re, 12419 und 12420, jede auf 500 Free. Tautend, wurden verloren und 
it vor deren Anfanf gewarnt. 
rt a. M,, den 14. September 1857. Polizei-Amt. 


Betfanntmadhung. 
AR einer Droſchte wurde ein Portemonnaie mit Ben gefunden. 
thümer hat binnen 14 Tagen feine Anfprüde bei ber unterzeichneten 


ee nd zu machen. 
Frankfurt a. M., den 12. September 4857. Polizei-Amt. 


Gefundene Gegenffände, 
u fathol. — Ein lederner Handſchuh. Ein Gürtel. Eine Blouſe. Ein 
Damenmantel. Eine Sraunkette. Ein braunſeidenes Halstuch Ein leinener 
— — Zwei Heine Schluͤſſel. Ein Kindernetz. Zwei Regen und ein Sonnen⸗ 
fehlen: in einer Drofchke. 
Frankfurt a. M., den 12, September 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Belanntmahung. 

Das In der Gematkung Bornheim gelegene Grundftüd 

"Gew. 2vı Ro. 106, 7 Rüthen 2 EHub, in den Prüflingsiwielen, 
it bem Johannes, Bod von Bornheim zwar im Abd» und Zuſchreibbuch biefer Ges 

dagegen, in Ermangelung von Gigenthumdurfumben ‚no nicht im amtlichen 

za. nobuche — rue fol — 6 ersehen, wenn nicht 
a vier 

ſprache geſchieht, mozu jeder Berechtigte VE super wirb. 

a en u ben 28. Auguft 1857. Land- feige PrBt. 
Dr. 
Dr de Bf elli, 


‚weidhen an ben bahier befindlichen Nachlaß des am 3. April 1852 verſtorbe⸗ 
en und SPrivatiehrers Jean Soſſe Waldis, aus Weggis im ber 
er Forderungen 258 ag un m bei em Gerichte 
en » 

een — BER u beren Ablauf "diefer "Rat ohne Sicherheitdleiftung 

en ausgeliefert werben wird 

ap 4. September 1857. Stadt-Gericht 1. 

Dr, Eyjen, ir Sem 














= m 


"Edictallabung 2 
Ueber ben Nachlaß des verftorbenen hiefigen Bürgers und Ha — Iohamn. 
Conrad Adam Daube if. von.hier-aus der Concurs erlannkworben. er 

Es werben daher alle diejenigen, welche aus irgend einem- Rechtögrund Anſprüche 
und Forderungen an biefe Nadlass Debitmaffe zu machen haben, hierdurch aufgefordert, 
folge fo gewiß In dem hiermit auf EEE 

as ———— den Tg Dan 2 le ; 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, auch Ihr etwaige orzugsrecht zu 
maden, ———— fie, wie hiermit eventuell geſchieht, von der tafle ausgefchlaffen 
fein ſollen, und feine weitere Ladung, als an ber Amtöthüre, ergehen wirb,, 

Zugleich werden bie etwaigen Schuldner diefer Debitmaffe angewiefen, —— 
Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an den verpfli Raflecurate 
Herrn Dr. Diehl, Thomas u entrichten. 

Frankfurt a. M., den 11. Augufl 1857. Stadt-Amt J. R 

Dr. Antonf, 
| Dr. Diehl, Wet, 
Deffentlidbe Ladung. 

Das Original eined von Franz Fiſchl zu Stadtamhof am 7. April 1857 u 
eigne Drdre auf Felir Schwarz dahier neiogenen und von Letzterem acceptirten, am 
7. Zuni 1857 aablbaren Wechſels über 1200 fl. im 24 fl. Fuß, welder von bem Aus⸗ 
fteller an die DOrdre von M. H. Weiferspeim & Go, in Wien und yon’ bie 
an die Drdre von 8. A. Hahn dahier girirt worden, iſt angeblid in Verluſt 

Auf Antrag der legtgenannten Handlung werden defhald Alle, welche an den de⸗ 
zeichneten Weihfel Aniprüce gu maden haben, aufgefordert, ſolche 

bis zum 3. Detober 185 — 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad Ablauf dieſer Fri ber fraglide 
Wechſel für Fraftlos und erloſchen erflärt werden wird. 
Franffuct a. M., den 3. Juli 1857. Stadt-Geriht IL 
Dr. Renner. 
Dr. Ley tauf, Secx Vic. 


> 


Ladung. 2m: 2 
In Saden Hinkel, Bhilipp, Maurers zu Dortilweil, Ehefrau Märid, geb. 
Wagner, Klägerin gegen ihren genannten Ehemann, Beflagten, — — 
fend, wird der Beklagte, deſſen gegenwärtiger Aufenthaltsort ünbekannt iſt, 
gefordert binnen jfehd Monaten A ae 
in die eheliche Wohnung zu der Klägerin zurüdzufehren und die von ihm hy mei 
nen Gegenflände wieder mitzurüdzubringen, auch ſich über ben Antrag auf der 
Koſten des früheren Eheſcheidungs-Verfahrens zu erflären oder zu gewärtigen, baß er 
nach fruchtlofem Ablaufe diefer Friſt für einen böslichen Verlaffer erflärt, bem nei 
bie beſtehende Ehe in bürgerlicher Hinficht getrennt, dem vorgedachten Antrag. Ro 
Erjag willfahrt und das weitere Nechtlihe verfügt, auch fernere Dekretur ‚für ihm; lebig- 
lid an der Gerichtstafel angebeftet werde. — ser 
Branffurt a. M., den 4. Mai 1857. Stadt-Geriht . J. 
Dr. ee Director. -° 
... Des Diepe, Ser. 


en 





* Beranhnorflüger Rebactdır und Berleger 3. ©. Holpmart. — Drud vom 9. B. Gireng. 


u. — P F | 0, 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eeyebition: am Geiftpför der, Schlachthausgaſſe 21). 
M 112. Donnerstag, den 17. September 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches ches Aufgebot. 

Erner, Ernſt Benjamin, Bürger und Scornfleinfeger zu Bopparb, 
fönigl. preuß. Regierungsbezirfd Coblenz, mit Schrodt, Anna 
Catharina, aus Niederrad, aus dem hiefigen Staatöverband entlaffen. 

.„.- 38 Brajl, Johann Georg, biefiger Bürger und Pofamentirermeifter, mit 

j Lange, Catharina Elifaberha Fricderide, eus Leipzig. 
"„ 15.Reuter, Peter, DOrisbürger und Bädermeifter zu Groß - Steinheim, 
Kreifes Offenbach im Großherzogthum Hefien, mit Rühl, Anna 
Elifabeiha, aus Merzhauſen, Amts Ufingen im Herzogthum Raflau, 
derzeit dahier wohnhaft. 
. 15. Rolle » Johann Wilhelm Carl, fönigl. preuß. Orenzauffeber zu Stinten- 
rath, königl. preuß. Regierungsberirke Aachen, gebürtig aus Laaophe, 
fönigl. preuß. Regierungsbezirfd Arnsberg, mit Biefeler, Johan⸗ 
nette Catharina Friedericde Louiſe, aus Ober » Waroldern, Kreiſes 

Twiſte, im Fürſtenthum Waldech, dermalen dahier mohnhaft. 


-  Stanfurt a. M., ben 17. September 1857. NE. 


Befanntmahung, 

das Schmelzen und Probiren für Private in hiefiger Scheideanſtalt betreffend. 

Das unterzeichnete Amt bringt hiermit zur öffentliden Kenntniß, daß auf Anfuchen 
bed Deren Muͤnzwardeins Roͤßler und unter defien Haftung proviforiich und auf Wider⸗ 
ruf der hiefige Bürger und Ghemifer Herr Dr. Rebtel ermächtigt worden if, Schmelzs 8 
zettel und Probirfcheine über edle Metalle für den Handel unter feiner Unterſchrift 
gültiger Weife auszuft — 

Franffurt a. M., den 29. Auguſ 1857. Rechnei- und Renten ⸗Amt. 











Geriemder 15. 








wine 
m Schupe der durch das Mainbett geführten Telegrapbenleitung wirb hiermit 
veror 8 daß die Schiffer und Fiößer beim Paſſiren der Eiſenbahnbrücke feine Anker 
auswerfen und die Floͤßer insbefondere ihre Scharbäume nicht ausfchleifen lafien dürfen, 
bei 2* einer Strafe von fünf —— neben Erſatz des verurſachten Schadens. 


ffurt a. M., den 26. Auguſt 185 
Rechnei- und Renten-Amt. 


= Mi — 


Er 


efanntmadan R 
> Zeh Luxenburger Ereditachen Ro; 12411, RR} — hie 


12417, 12418, 12419 und 12420, jede auf 500 res. lautend, wurden verloren und 


wird biermit vor ee Anlauf gewarnt. url 
Frankfurt a. M., den 14. September 1857. Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachu 
BR > einer Drofchfe wurde ein Portentöhnale niit Sa Seh 
—— — Tagen feine Anfpruche bei 


= bat binnen 14 
ebörbe,geltend zu 
a. — den 12. September 1857. 


Gefundene Gegenſtäude. 
Eine Bloufe. Ein grauer Damenmantel. Line ee Ein braunfeibenes 
Haldtuh. Ein leinener Sonnenihirm. Zwei kleine S Ein Kinderneg. Zwei 





Regen» und ein Sonnenfihirm in riner Ste. Au © —5 Ein Eee 


mit einigem . Ein hieſ. Sparkaſſenbuch. F 4J 
Grantfurt a. M.,:den 16. Septeniber 185 





Gerichtliche ——— 





Oeffentliche Ladan 
Ale, welchen Erb» und fonftige Anſpruͤhe an ben ih * am Nee Na 1857 
verfiorbenen ıbiefigen Bürgers und Säjethändlers, auch Der 
auenfirce, Jeden nEhrifian Rompf und deffen am en! 38 
nen erſten au, Marie Jullane Eiifaberha, geb üller, 
haben folde 
binnen zwei Monaten: 


= tzeichnetem Gerichte ordnungsmäßtg anzumelden oder ewärtig zu⸗ Abiefer 
Wi an die Aufgefretenen, zum Theile auswäarte  wohnenten —E 
J——— —I werde. 
Sranffurt a. M., den 3. Auguft 1857. Stadt it IE ... 





effentlige Ladumng 1 
‚Alle, welchen pe fonftige Anfpriche am den Rachlaß Der ge 
babier ledigen Elandes verftorbenen Anna Maria Land, genannt 
zuſtehen, haben ſolche —2** 
binnen zwei Monaren 








bei Feige Gerichte orbnungsmäßig. auzumelden oder dewattig zu ein, —* dieſet 


Rachlaß an die aufgefretene, auswärts wohnende Teſtamento- Erbin ohne S 
leiſtügg — werde. — —— 
— * * ben 14. Sinai 1857. Siadt⸗Gericht 
ER RER arr⸗ RL. —* 


Dr. Shien; risk, 


— 


Mr — 


birtallabu 
Ale biejenigen, welche an yo Berlaffenhäften nadben Auarkr verfiorbenter Perfonen : 
1) der biefigen Bürgerstöipfer Mägdalena earteiie eitngenke 
. Btrtorta Charlotte SWüpler, geb in, an 
1.2.8 Bindero bach Cantons Annweiler in der ale 
eiaı Fi) —* — *— rs malia Wolf aus Rüffelspeim, Kreifes‘ — im 
eier! roßber 
© 2,4) ber Dieafimape An Is atha rin a Rram m (Gramm) aue Steinbach, 
Amts —2 in Kurheſſen; 
5) ber hi Dürgeröwittwe Sophia Eliſabetha Seifried, geb. 
Himm len 
6) des vormaligen Soldaten beim hiefigen Rinien-Militair Johann Peter 
Shriger ans Fauerbach, Kreiſes Ftiebberg im Großherzogthu — 
ide gen Anſpruche und Forderungen 'yu mathen haben, werden den Dierh aufs 
— o gewiß in dem anmit auf 
Montag den 12. October 1857, Bormittags 9 Uhr, 
7*— Ben dahier anzuzeigen, ale nfonften die Vachlaͤſſe No. 1 und 2 ohne 
on an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachläffe No. 3 bis 6 aber 
ale überiviefen werden follen. 
‚den 44. September 1857. Stadt⸗Amt H. 
'Dri ®entarb. 
Dr. Körner, Act. 


iendtag den "29. Bad; 1857, Bormittags br, | 
er dabier anzuzeigen, als anjonften Diele Nachlaͤſſe —— 


i — 
Frennun a. M.,.den 21. Auguſt 1857. Stadt-Amt A. 
Dr; Antoni. 
Dr, Diehl, Ad... 


..,« 





Ebietäldadm 
hai Peg en, welhen hr den Nachlaß des a⸗ Adam Mepger aus 
eim, Krä —* Groß a: im Grofherzogifum Hefien, Erb⸗ oder fonftige Anfprüde 
— zu ma haben, werben dierdurch aufgefordert, ſolche ſo gewiß in 
iermit auf | 
32 0 Mittwoch den 14. October 1857, Vormitiags 9 Uhr, 


—5* Termine 55 en, ‚ie en anfonfen ne Radilop; ohne Sigerpeidieiiung 
mathöbehö 6 werben wirb, 
| Branfar a, M., —* — 1857. Stab Amt I. 


ec WE 
Bolizei-Taren det freien Stadt Frantfurt. * 


Bom 17. September 1857. 







re 
Bom 17, dis 30. Sertember 1857, das Pfb.|ı5 
Zweite Sorte, 












Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 122 
" 7 " von 2 3 — 
von 
Wene Sorte. 
" v nv von! 6 20 
- , ri von! 3 10 
Belzen⸗od. fg-Pfaffenbr. von| 4 |24 = 
B * von 28 4 
” " ” " von 14 " * rm * fo 
. von nam en attung 
a nl, aa ı des Bieiiäes jene. 
» Milhbrod . 2 vo I ne 
s feines Waflerbrod . . von Au) 1 | * Preis als bie Zare 
eſtimmt, if bei Straſe vers 





Beiden Dorfbädern. 


Zweite Sorte. 






boten, 











Ein gewiſchtes Ropgenbrod von) 4| |11|2 |  gierZare. 
. . " von | 2 | SI IH Bon 1. Mai bis 30, Sept 
n z Me von 32 | 3) Die Maas BierimHaufel 
‘an @rfle Sorte. a) Lagerbier 
. » “ von | 6 119] 1 5 Zungbier ... 
. von | 3 ı 912 Das Seidel (1Yı So ) 







r n 
be bei dem Berkaufe der Waflerwede und 
» Sllgbrobeif bei Strafe, fomohl für den Q eber als Für ‚Die et über 


ben Empfänger, verboten. ——— * 





9) Ebenſo rt das frühere Berbot bes Aushodens bes Meißs 
und Schwarzbrodes von Neuem in Brinnerung gebracht. | b) Jungbier . . 





Frucht: Preife. a. |fr | Mehl⸗Preiſe. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 10 24 Weizenmehl ... a 135 Zoll⸗Pf. 
Kon , .'n " i 12] „ Heihw.Borihuf „ “ 
Gerſte 6 emeiner  y 
Hafer . „110 pp. ? Zollgewicht 15 Weirenfgrotmeil. . — 
Weienfemeimehi — a 
Eorn⸗ oder Roggenmehl , » 


Deu: und — 
„Mittelpreis des Zollsentnerd. . . R ee 
ob, das Fuder oder 10 BollsZentner . u % 
Das Gewicht des Strohes iſt das Fuder 10 SollsZeutner, der "Bentner 100 an. "Bollgewict. J 
Die Strohverkaͤufer find verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen, 
Polizei⸗ Amt. 


Berantwortlicher KRedacteut und Berleger 3. G. Holgwart. — Druck von J. V. Streug. 


nun att 
der freien Stadt Ftankfurt. 


(erpebition: am —— Schlachthausgaſſe 21). u 
AR 113. Samstag, den 19. September 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches ches Aufgebot. 
hun: 11 Grasapı, Johann Daniel, Bürger und Syen —— zu Wiesbaden, 
Shellenbauer, Pauline Eftfaberha, aus dem hief. 
er hy R- Erle Bun * un et 
en ager, Geör in n, er unb 
, beldmann, mit Eurtius, Eine Shiodore ‚aus —— BL. 
preuß. Regierungsbezirks Duffeld örf. - 


geantfur ai M. den 19. September 1857. Standesbuchführung. 


— — — — — — 
Die dem Kaufmann Herrn Wilhelm Earl-Reinganum von bier sub No, 400 
für diefed Jahr iertheilte Vaßkarte wurbe angeblich verloren, was zur Verhuͤtung etwai⸗ 
gen ae ak hiermit, befannt gemacht wird, 
furt as Mi, den 16. September 1857. Polizei-Amt. 





Betlanntmahung. 
er — Behoͤrde fieht ſich veranlaßt, darauf aufmerlſam zu machen, daß 
Ui. di des — beftimmt: 
4 in ingärten und ben zwifchen benfelben liegenden Grunbftüden barf, 
— ehe bie RT beendigt iſt, miemals gejagt werben.” 
ve, a. DM, den 17. September 1857. Polizei⸗Amt. 


Bekannuntmachung. 

9 Lu ut Grebitactien No. 12411, ya. 12413, 12414, 12415, 12416, 
42 1241 49 und 12420, jede auf. 500 Fres. Iautend, wurden verloren und 
wirb hiermit vor deren Ankauf gewarnt. 

wankfurt a. M. den 14. September 1857, Polizei-Ant. 


Gefundene Gegenfämde 
Ein Ainderneg 3wel Regen» und et Soͤnnenſchiem in einer Drofhle, Zwei 
Schtüffek Ein —— — nit einigem Geld. Ein hief. Sparfaffendbudg. Ein wolle 
ner 


* Flen D dn 16, Sound 107 Polizei⸗Amt. 


er —E MB — _ 55 | "7; 


— aartoffel Erebeenz Verſtigeruug * 


Mittwoch den 23. September, Vormittags 9 Uhr, 
ſoll die dierjähriae Kartoffel⸗Erescenz im biefigen Stadtwald Diftriet Gebren 
des Sinfeliteinforftes an Ort und Stelle in Parzellen von je 1 Morgen 2 Biertel 
20 —* Feldmaaß an die Meiſtbletenden verſteigert werben. 


Fra· ffurt a · M. den-18:-September 1857. Forft⸗· Amt 
— Bekanntmachungen. 
effentlide Ladung 
Am 2. December 18% AR bie Johann Simon — eche r'ſchen — 2 


ar den —— —— Dr. Euler als Curator der W Page 
laſſenſchaft und des abweſenden Felix Le Bag e in.ber —— 
Grundfüde Gew. 3 No. 20, Gew 0. 90 und Grip. 


umme von {200 fl. zum Hiefigen Sypoifefeäbie berpfändet. 
Bon, Seiten - Erben ber Wittwe Le Page ift ee u t worben, baf 
bite Hypothel d ch zu diren 22 gehöre ha daß a des Belis 
ri erfolgte Eintrag auf einem Jerihume berube, 
Es wirb daher der in ber gedachten Hipothef en Bette Le Bage, er 
hungaweife deſſen — — — ee de . fragliche Hyp 
um 8, etober 
dei unterzeichnetem —8 — zu machen, als ee. * — „beffefben 


in dem Hiefigen fyelenbuche — Eintr Löfpt werben winb · 
Kan iR ben 8. Jull 1857 Ki: ——— 2 


* dha de 
Dr. Leytauf, Secer Vie 














at — 
— das Bermögen bes iefigen Pürgerd und Handeismannet erh uf 





ser werben Alle, welche ‚an Diefen Gemeinfhuldner aub-dr em Rechis · 
arumbe) Bordetungen zu machen haben, hierburch vorgeladen, ſolche * vw aͤuf 
Montag den 26. October 1857, ⸗ 


54 10 Uhr, anberaumten Tagfahtt vor der angforbngten ——82 
a perſönlich "bet durch, einen bevollmächtigten che er 8 

F— fichtiich eines ehvaigen Vorzugsrechtes zım te ‚gu — 
des Augſchluſſes von der Maſſe. ———— —— 
wird keine weitere Lahung ergehen, ſondern nur, — 


bie Acten gekommen ift, der Au chluß der nicht aufgetretenen Glaͤubiger 
ir Blättern: befannt gemacht werden. sr Ta) 
bi 1 


er. Ri) bei BEi: uuß 1857; EStal ibn 








Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


—— 
Ewediton · am Geiftpförihen, Echlachthaussafe 1), 
M 114. Dienstag, den 22. September1867. 









Amtliche Vetanntinachungen. 
Auszug als den hieſigen Standesbüchern. 


I. G e t r a a t e. 
underlich, Wilhelm, hiefiger Bürger. und Seribent, mit Hubertt, 
Katharina, aus Königftein m athum⸗ 
Friſchmann, Friedrich, deſtgnirter hieſiger Bürger. * Dekondm, aus 
—— in Karheſſen, mit chmann, Margaretha, hieſ. Bür⸗ 
TANTE: Johannes, hiefiger Bür ger und Weipöfndergefeil, r mit Herget, 
Johanna $rieberife Caroline 8 ouife, aus un Kreis Büdingen 
im Grosherzogthum Heflen. 
Seelig, Johann, defignirter biefiner Bürg er und Mechaniker, auch 
ci inenbauer, derzeit Werkmeiter der Main » Nefar » Eifenbapn, 
ofheim, Amts Höchſt im —— Raffau, mit Schaum, 
—* Eliſabetha, hieſ. Burgerotocht 
Schappel — Philipp * leſiger Bürger und ‚Stein» 
egmeiflet , Rrepp, aine, 8 ef Bürgerstochter. 
Anıdes, Jo — ——vv b ieſiger Buͤrger und Reſtaurant, mit 
ttling, Katharina tifobeiha, and Bodenheim in Rurheffen. 
Böhm, Philipp Jacob, defignirter hiefiger Bürger. und Weinhänbfer, 
Aus. Laubenpeim, Kreiſes — Regierungsbezirks Coblenz im 
J Königreich Preußen, mit F i ſchex, Julie Eliſabetha, hieß Bir; —— 
u? Zohann. Heinrich, hieſiger Bürger und Faole ** mit 
Müller, Chriſtine, aus Kriftel, Amıs Hoͤchſt Herzogthum 


Naſſau 
Reges, Jobann Andreas Benjamin, bief ger —— und RER 









‚, 1 
I: meifter, mit. Deuder, Deient hieſ. Bürgersto 

„ 19 I|$ey, Georg Friedrich, piefiger 8 ürger ‚und ann, mit Reuts 
|.  Tinger, Maria Pbilippine, hie. Bür er&tochter, 

„ 19 Schneider, Andreas Wilhelm, biefiger ürger und Hulmacqhermeiſter, 


Wittwer, mit ai her, Johanna Maria, Hief. Bürgerstochter, 


— U — 








2 | HM. GSeborene 





an, — Bazlık Se Marla Regina, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Finobury Arztes Dr. med. et chir. Auguſt Hiß (Gerſon). 
11Mancheſter Dei Modera, Conrad Hermann, Sohn des hief. Bürgers und 


ſtrikt — Handelsmanns Friedrich Rodera (Roͤdiger). 
am Medlo 
Sept. 1 H 102 Günther, Johann Anton, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Schuhmachermeiſters Earl Friedrich Günther (Kühn). 
6 .. Schulz, Zacob, Sohn des hiej. Bürgers und Bader Johann 
41 artin Schulz (Lorenz). 
Pe | I 213 Rach, Johann Balthaſar Carl, Sohn bes hief. Bürgers und 
Weinhändiers Auguft Conrad Earl Rad) (Wilquet). 
„8 — - NN. Eliſabetha Barbara (fremd). 
„8 — — INN, Hermine (fremd). 
.,„ 9 A Ta Maeces, Bertha Ghrifiana, Tochter des Biel. u. und 


„10 C103 |3Ziegler, Emil, Sohn des pie. Bürgers und Malermeifters 
— Heinrich Ziegler (Germann). 

„MM — — INN. todtgeborener Knabe (fremd). 

„12 F45 |Hornfhup, Johann Adam, Sop bh des bief. ans und 
Handelsmanns Johann Martin Hornſchuh (Dit 

38 E98 Schierholz, Amalie Caroline, rl Alan "des gt 
Bürgers und Buchbindermeifters Johann Heinrih C 
Friedrich Schierholz (Diegmann). 

„ 12 E 98 Skhierholz, Philipp Heintich, Zwillingsfohn bes hief. Bür⸗ 
gers unb Buchbindermeifters Johann Heinrih Earl Friedrich 

chierholz (Diemann). 
. — — |N.N. $triebrid (fremd). 
„ 13 1134 |Stern, Gharlotte Louiſe, Tochter des pief. Bür und Haw 


delomanne Earl Auguſt Marimilian Franz Stern (John). 
„413 — Lindenſchmidt, Carl Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers 
M 1 und Kunfmalers Wilhelm Ludwig Lindenfhmidt (Joſt). 


„13 B24 Mathbes, Rofine Louiſe Maria, Tochter des Ortoburgers zu 
Haßloch im Großherzogthum Heſſen, Auslaufers dahier 
Johannes Mathes (Derigem). 

„ 13 E 60 cha ller, Dorothea Emilie, Tochter des hieſ. Bürgers und 
ee ee Joſeph Schaller (Wiemwels). 

„414 C1855 |Rnyrim, Thomas, Sohn des bief. Bürgers und Oberpoflamids 
Alfitenten dahier Friedrich Earl Knyrim (Wild). 

„411 B2U129 (Büffel, Anna Therefia, Tochter des Sängers. bei dem die 


Stabt-Theater ojepp Büffel (Syetiy) ans Danzig Im 
Königreih Preußen, 


- U — 





Be. | Dit, DM. Seborene 5 





Sept. 18 6 150 Hochburger, Johann Traugott, Sohn bes — Bürgers 
j und Fetifrämers Ludwig Hochburger (Hoffm 
„ 15) B 3a rom. |Strauß, Jeſajas, Sohn des hieſ. Bürgers und —— 
Jacob Strauß (Wohl). 
‚1656 — — INN. Franz (fremd). 
„ 161 AB rm Schames, Charlotte, Tochter —— Bürgers und Pan» 
belsmanns Iſaac Schames (Dinfelöpiel). 
„ 41 G 3 |Merg, Emil Carl, Sohn des hief. Bürgerd und Handels» 


mannd Heinrih Ludwig Merg (Shiele). 
Zeit, Ott. | HI. Berftorbene 





@ept.iill D 104 Ampfer, Johann Jacob, Hief. Bürger und Göiehtärger, 
Wittwer, alt-82 Jahre, 5 Monate, 23 Tage 
411 24 ‚|Yeb 2 ; —— —— hief. Bürger Auslaufer, alt 
re, 

„1 — — INN, tobtgeborener made (fremd). 

„4121 M12 Gravelius, Catharina Henriette, geb. Pfahl, Gonventualin 
bes St. Catharinen⸗Kloſters, hinterlaſſene Wittwe des vers 
florbenen hieſ. Bürgers und Polizeiamis-Actuars, Johannes 
Gravelius, alt 70 Jahre, 6 Monate, 17 Tage. 

12 E 94 OHenrichs, Peter Joſeph, Bürger zu Obernburg im Koͤnig⸗ 

reich Bayern, Bader bei dem gr bapier, vers 
re alt 54 Jahre, 9 Monat 

« 12 D 104 DTeich, Iohann Lorenz, — Singen an GE iestärder, vers 
heiratpet, alt 46 Jahre, 9 

„ 13 D 79 Weigand, Johann Aram, bie Bürger und Benbermeifter, 
verbeirathet, alt 66 Jahre, 6 Monate, 10 Tage. 

„ 13 G3Ü: |KRodh, Anna Catharina, geb. Fiſcher, Ehefrau des Bür * 
und Handelsmanns zu Offenbach am Main, Ernft W 
Koch, alt 40 Jahre, 5 Monate, 17 Tage. 

„ 13i A 105rÖm. ne Maria Anna, Dienflmagd aus — Landgerichts 

Ijenau im Königreich Bayern, alt 41 Jahre. 
„ 14 Gew. . 5®. Andreae, Maria Augufte, geb. Ehmidt-Boler, Ehefrau bes 
Ai bief. Bürgers und Handeldmannd, Achilles Anpreae, alt 
31 Jabre, 8 Monate, 27 Tage. 
„ 44 180 Garff, Carl Heinrich Julius, Sohn des hieſ. Bürgers und 
AfitenyWundargıs, Earl Harff (Rubolph), alt 10 Jahre, 
onat, 26 Tage 
m 44 Hermestell Schott, Augufte Maria, Tochter des hief. Bürgerd und Gans 
didaien bes Predigtamtes, dermalen evanql. Pfarrers zu 
Hermeskeil im preuß. Regierungsbezirk Trier, Ferdinand 
Conrad Schott (Hellfeld), alt 4 Monate, 8 Tage. 


m 


— * — — 
















get. | Dit. | HI. Berfiorbehe 
1857 | - 
Sept.4 6152 Baumann, Anna Catharina Eliſabetha, Lolter des hleſ. 
j Bürgers und Zeugſchmiedmeiſters, Johann Peter Baumann 
(Bayer), alt 1 Monat, 7 Tage. 
v1 E98 |Shierholz, Aialte Carolina, Zwillingstochtet des bie. 
| Bürgers und Buchbindermeiſters, Johan Hei &arl 
Friedrich Schierholz (Diegimann), alt 2 Tage. 
„415 Hi1d Bimmertmann, Peter Hermann Wilhelm, hief. Bürger unb 
Schuhmachermeiſter, Wittwer, alt 72 Jaͤhre, 6 Moöhäte. 
.i 6193 Lemme, Maria Anna, Tochter des hieſ. Bürgers. und. Bender 
meifterd, Johann Eonrad Lemme (Ruppel), alt 42 Jahre, 
| 4 Monate, 27 Sr 
» 15) RK 91-82 |Eollomb, Johann Aloys, Sohn des hieſ. Bürgers and Hin 
delömanns, Gottlob Friedrich Collomb (Linde), alt 5 Jahre, 
5 Monate, 16 Tage. 
FE | u 100 108, Andrerd, Sohn bes hieſ. Bürkers ıhlb Mepgeihieiner, 
Ehrifian Friedtih Glod (Bruder), alt 14 Donate, 41 Ta 
.. Eid ISHäfer, Maria Anta, bie. Bärgerin und Mirfleiderhändier 
alt 68 Jahre, 10 Monate, 22 Tage. 
„ 1416| A 105 röm. Leopold, Marla Anna, Dientimagd aus Glashütte; Amts 
nigftein Im Herzoghum Naſſau, alt 42 Ihre. 
„16 D 3» Zimmer, Charlotte Dorothea, neb. Kopp, zweite Ehefrau bes 
f. Buͤrgers und Buchhandlers, Heinrich Wilhelm Benjamin 
immer, alt 95 Jahre, 6 Monate, 6 Tage. 
„410 D109 |SWwurp, Anna Datgareipa, ge. Rullmann, Ehefrau dis pie, 
"Bürgers und Auslaufers, Johann Daniel Schultz, alt 
31 Jahre, 8 Mönäte, 11 Tage. 
» 46 6190 |Ropm, Geor Du, Sohn de Hieh, Bürgers und Sbejerei⸗ 
ee N atin Ppilipp Earl Rohm (Frey), alt 8 Monate, 
e 
. 417 26 W — 88 geb. Oppenhelmer, Chefrau des hieſ. Bürgers 
und Handelsmanns, Philſpp Joratl Worms, alt 67 Jahre, 
4 Monate, 6 Tage: 
,„ 17 D 67 


Deifer, Margareiha Dorothea, geb. kauf), Ehefrau des hieſ. 
Bürgers und Weinnärtmeis, detmälen Schugmannd, Georg 
Adam Heifter, alt 32 Jahre, 6 Monate, 3 Tage. 

Yung, Maria Louifa, Tochter des hief. Bürgetsund Pfartviears 
in den Candpemeinden, Echter ander Müufdtfgule Dr. phil. - 
Philipp Zung (Ziefhfy), alt 3 Jahre, 10 Monate, 26 Tage. 


„» 18 6 167 Wirf LE Barbata Joſephine, Tochter des hieſ. Würgers 
und Benbermeifters, Johann Jacob Wirfing‘ (Kraus), alt 
1 Jahr, 3 Monate, 24 Tage: 

Pan L 139 |Mülier, WMargareıha Eliſabetha Wilhelmine, Tochter des 


bief. Bürgerd und Speiſewirihe, Gonducteurs bei der Mains 
Neckar⸗Eiſenbahn, 72 Jacob Müller (Walter), alt 
1 Baht, 3 Monate, 4 Bade, | 


- WI — 








II. wor « 





wi N N op Georg, aus Eronberg im Herzogthum Naffau, alt 


age. 
Fr.120-121 Fiſcher, — Ferdinand Eugen, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Handelemanns, Georg Fiſcher (Kolb), alt 7 Monate, 


21 Tone. 
B 3 Diept, Charlotte, Tochter des Ortsbürgers und Weißbinders 
| zu’ Hettersroth in Kurheflen, Johannes Diehl (Klein), alt 
1 Jahr, 8 Monate, 6 Tage. 
Frankfurt a. M., den 22. Sept. 1857. Standesbuchführung. 
Bürgerliches Aufgebot. 
September 19.|Baumann, Joſeph Anton, defignirter. hiefiner Bürger und Auslaufer, 
aus Hobbach, kün. bayr. Landgerichts Dberndurg, mit Schell, 
Louiſe, hieſ. Bürgerdtochter. 
19.Reuter, Peter Wilhelm, hieſiger Buͤrger und Handelsmann, berzeit zu 
er) London wohnhaft, mit Kraul, Anna Mathilde, aus. Hannover. 
„nr.  IIISHmidE, Heintich Adam, defionirter. biefiger Bürger und Specereis 
främer, aus Hungen im Großherzogihum Hefien, mit Seibert, 
Gertraude Maria Barbara Augufte, Biel, Bürgerstochter. 
* 19.Schneider, Genf Julius Emil, deſignirter hieſiger Bürger und 
Schauſpieler, aus Berlin, mit Pillot, Johanna Maria, hief. 
Bürgerstochter. 
40Vol % Johann Adam, Bürger zu. Wiesbaden und Müller auf ber 
male daſelbſt, Wittwer, mit Roth, Margaretha Katharina, 
bief, Bürgerstochter. 


BSrankfurt a. M., den 22, September 1857 Standesbuchführung. 


Donnerstag dem 24. September I. J. follen am bee Deuticbberrenmühle mehrere 
Partien tannenes Bauholz zw Unterlagen tauglih an ben Meiftbietenden verfleigert 


ef u M., den A. September 1857. Bau: Amt. 


Befanntmaedung. . 
Die unterzeichnete Behörde fieht ſich veranlaßt, darauf aufmerffam zu machen, ba 
Arn IE des Jagdgeſetzes beftimmt 
In den Weingärten und den zwiſchen benfelben liegenden Grundftüden darf, 
ee bie Weinlefe beendigt if, niemals gejagt werben.” 
Frankfirt a. M., ben 17. September 1857. Polizei-Amt. 


- Die dem Raufmant Herrn Wilhelm Earl Reinganum von hier sub No, 400 
für! dieſes Jahr eriheilte Vahßlarte wurde angeblich verloren, was zur Verhütung etwai⸗ 
gen Rißbrauchs Yiermit bekannt gemacht . 

Branffürt a. M., den 16, September 1857. 9 olizei-Amt, 


— 750 — 
Rartoffel,Erescenz.Verfteigerung. _ a — 


Kommenden ir 


Mittwoch den 23. September, ee i 
fol die diesjährige Kartoffel ⸗Erese im bie Stabtwald ſtriet 
des FAR rn ehe — ra von je ee en 
20 Ruihen Feldmaaf an die Meiftbietenden verfleigert werben. — 

Frantfurt a. M., den 18. September 1857. Forft: Amt. 


Gefundene BGegenffände. 
- . Zwei Schlüffel. Ein Bügeltäfpchen mit einigem Geld. Ein hieſ. Sparkaſſenbuch. 
Ein wollener Shawl. Win Cigarren⸗Etui. Bibl. Spruchbuch. Ein langer Sqlüſſel. 
- * u Waſſer. Ein grauer Kinderfragen. Drei große Glasſcheiben. Eine 
oldne Broche. 
a Franffurt a. M., ben 17, September 1857. Polizei-Amt. 


— nr 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


J 











Oeffentliche Labun 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an ben Rdie ber am 22. Mär; 1857 
zu Neuftadt Erlangen verflorbenen hiefigen Bürgerin Ehiſabetha Jacobing evon 
Mettingh zuftehen, haben ſolche E 
binnen wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
Liefer Nachlaß an die aufgetretenen , auswärtd wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne Sicher⸗ 
heitsleiftung re werbe. | : 5 
Sranffurt a. M., den 3. Augufl 1857. Stadt⸗Gericht II.“ 
u Dr. Ech ard. 
Dr. Eyſen, Ir Secr. 


In Inſatzklagſachen genen den Curator und Contradicior der Nachl aß⸗Debitmaſſe 
des verſtorbenen hieſigen Buͤrgers und Hutmachermeiſters Philinp Kari DHiri 
wird in. Gemaßheit Exfenntniffes des Stadt⸗Gerichto 1 vom: 18. September I. J. das 


Unterpfand: — 
Eine Behauſung in der Schnurgaſſe ſtehend, mit Lit. EM No. 50 bezeichnet, 
zur Müng genannt, gitt 

a) 8 Albus und 2. Heller in den Arnsbergerhof und 
b) 9 fl. Laternengeld - 
für das darauf haftente Capital von 9000 fl. ſammt Zinfen und Koften hiermit zum 
re ——— & erfahren, auch 
uf bes Unterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbedingungen zu erf ’ 
können daſelbſt bis zum demnächſt befannt gemacht ae Berfteig 
einfiwellige Gebote au Protokoll gegeben werben. - 
Frankfurt a. M., den 21. Siptember 1857. Der Fisgewt: 
Dr. 3 un 9. Abjunft. » 








———— 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches ches Uufgebot. 
September 22.|Be der, Johannes, befignirter Hiefiger Bürger und Wildprethändler, 
er Bornheim, mit Rühll, Bertraude Wilpelmine, bief. Bürgers» 


tochter 
r 22.1Rinen, Adolph, Dürger und Oekonom zu Göpenhain, Kreifes Offen 
bad im Grobjerzoghum Hefien, mit Favre, Caroline Erneftine, 
aus New-Dorf, beide dermalen bahier wohnhaft. 
” 22. Wolff, Friedrich "Konrad Balthafar Hermann, Bürger und Materialift 
zu Wiesbaden, mit Shüg, Anna Sabina, hief. Bürgerstochter. 


grantfuri a. M., ben 24. September 1857. hab te 









Datum | 
















der Stand wer der 
oder ober 
Urtheile. Gewerbe, Setmatäenl. Urtheile 





1857 
3. Juli Schlegel, 


| Steinmep Roth jährige geſchärfte Correk⸗ 
Friedrich, | tionshaudftrafe, wegen 
Diebftahle. 
43. Auguſt Schunk, | Ehefrau |Frankfurta.M.iijährige geichärfte Correk⸗ 
geb. Kunz, | ——— wegen 


Anna Margaretba, 


Sup 
20. 4.1 Weimershbeim, ohne Hebbernheim — gefhärfte Cor⸗ 





Amalie, reltionshausſtrafe, wegen 
Diebſtahls. 
Fan Leif, Franz, | Schneiders | Heddernheim |2jährige orreftionshauss 
geſelle ſtrafe, wegen Diebſtahls. 


Vorſtehende rechtöfräftige‘ Verurthellungen werben hierdurch in Gemäßheit bes 
Art. 30 des a bekannt gemacht. 
Franffurt a. ben 19. September 1857. 
Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 


3 gt suntma on 
Die unterzeichnete Behörde ſieht ſich veranlaßt, darauf — ja machen, daß 
Urt. 31 bes Zasteef ed — ie eilt — — 
en un en denſelben liegen un n darf, 
ehe ie  Beintee Ye if, A an gejagt we“ 
a D., den 17. Gepiember 1857. Polizei-Amt. 


Betfanntmadhung. 
Ein brauner junger — welcher herrenlos herumlief, iſt — worden. 
Dur ehr nen & TI bei ber unterzeichneten Be lden. 
anffurt a. 23. September 1857. Polis 


Gefundene Bege 422* 
Bibl. — Ein hanger Schlüſſel. Kin Ark föln. Waſſer. Ein grauer 
Rinderfragen. Drei große Glasſcheiben. Eine geldne Broche. Ein Taſchentuch, BE F 
geftidt. Kin leeres Portemonnaie, Ein Kinder ſchuh. in ae 


a. M,, ben 22, September 1857. 





= _ Gerittice Bekanntmachungen, 





Deffentlihe Ladung. 
| Erb⸗ und fonftige Auſprüche an den. R bes am 3. Zuli 1857 
ni —— — hieſigen Buͤrgereſohnes und Sul here Carl Rappes 
j innen regte 

bei Geri d a ober dies 
I SEE 

klar AR dem &. Muguß 1657. Gericht 
Dr. Renner. 

Dr. Eyfen, is Sem. 


Deffentlide — 

Ein Biertelloos 132Rer hieſiger Stabtlotterie, Ir Claſſe, Ro. 9616 Lit. u, deſſen 
ganze Nummer laut ebungsiiße d. 5. Juni 2% mit elnem Brivinn von 1000 fl. 
— if dJ.d⸗ ——7* J. G. Kämel bahier nah feiner ho. © 

handen gelommen. feinem Antrag werden ader Alle, wihhe an ‚ge 
Biertelloos aus irgend eınem Grunde Auſpruch zu haben glau en, hiermit aufgefordert, 


denſelben 
binnen zwei Monaten 
bei dem unterzeichneten er gel BE zu machen, indem ſonſt ei Biextelloo⸗ 
— und ktafllos erkl 
atfurt a. M., den 6. Auguſt 1897. Sta 
- Dr. —X 
Dr. Körner, Act. 





- 5 — 


malen riig: tadung. 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß bes am 9. Juli 1. J. 
verflorbenen hiefigen Buͤrgers und Bädermeiferd Johann Eonrad Joſt und deſſen 
am 22, December 1822 verfiorbenen erſten Ehefrau, Sufanna Etifabetha, geb, 
‚Herfprtp, zuſteben, haben folde e 
a 

unterzeichnetem Geri ordnungsmaͤßig anzum ot e zu fein, ba 
— BE an bie aufgeiretenen,' a Theile —2* — — Seuchen 
Giben ohne jherpeiteieifung vergbfolgt werde. 

Fra furt, a. M,, ben 3. Yuguft 1857. Stadt-Gericht II. 

Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, ir Seer. 


Deffentlide Labung. 

Alle, welchen Erb- und fonflige Anfprüde an den Nachlaß bed am 6. ar I L3 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Handelsmanns Ferdinand Rubwig Stre ng 
bes Raths zuſtehen, haben ſolche 
u un ne a kein, daß diel 

unterzeichnetem Gerichte orbnungsm anzumelben oder gew au fein, ba 
Nachlaß = bie aufgetretenen, jun Theil: auswärts — Sniefateläxden Pr i 
Eicherheitöteiftung verabfolgt werbe, 

Sranffurt a, M. ben 24. Yuguft 1857. Stadt-Gericht I. 

’ Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, ir Ser. 


° Alle, welchen an den —* befindlichen Nachlaß des am 3. April 1852 verſtorbe⸗ 
nen Geiſtlichen und Privatlehrers Jean Soffe Waldig, aus Weggis in ber 
Schwelz, Forderungen zuftehen, haben ſolche bei unterzeichneiem Gerichte 

binnen vier Boden 
geltend zu machen, indem nad deren Ablauf biefer Nachlaß ohne Sicherheitsleiſtung 
an die betreffende Heimathsbehörbe ausgeliefert werben wird. 
Frantfurt a. M,, den 4. September 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. Gpfen, ir Ser, 


Edietallabung. 
- Alle diejenigen, welche an bie ——— nachbenannter verſtorbener Verſonen; 
1d der Pr Anna Maria Leipold, aus Gieſel, Kreifes Bulda ig 
urbejlen ; 

2) bes Unteroffizier Frang Hermann, aus Geteräborf, a Breslau; 
3) der biefigen Bürgeröwitiwe Anna Margaretbe Schön, geb. Claus, 
Erb’ oder fonfige Anfprüche und Forderungen zu mahen haben, werden hierdurch aufr 

gefordert, folche fo gewiß in dem anmit "auf 
Mittwod den 14. Detober 1857, Bormittags 9 Uhr, 
beraumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften der Nachlaß No. Kr ein 
u ba an die auswärtigen Inteflat » Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe No. 2 und 
aber iefigen Fiscus überwiefen werden follen, | ; 
Branffurt a. M,, ben 10. September 1857, Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 
R Dr; Diehl, Act, 


— 4 — 


— der freien Stadt Frankfurt. 
Vom 24. September 1857. 





— — 


Fleiſch⸗Taxe. 810. 








Brod:Tare und Gewicht. Pf. Loth. Kr. I 


Bom 24. dis 30. September 1867, IOchfenfleiſchh das Pfb.]45| 3 
Zweite Sorte. Rinderfleiſch 41843 
Ein gemifchtes Roggenbrod von] 4 112) 2 I, Kuhfleiich "„: "11313 
— — — von] 2) 168128albfleiſch — 442 
von 31 3 Hammelfleiſch 44541 
Erie Sorte. chweinefleiſche, 1543 
J von! 6 20 | a) Bei dem Bleifägewicht ger 
» s R von! 3 10 i A See a z. 
ie ei € 
ee 1 2 j vn ——— 
* „ » von 14 2 Bfund ein Halbes, und fo 
- F E a von 7 1 | ur 35 erg Gattung 
14) iſches ſey 
” zaret ne pol —*8 0) Der Berfanf * Fle iſchee 
“ ilchbro . von 5 ohne Zugabe um einen hör 
x feines Waflerbrod . .. von 4 1 jenen Mreis als die Tart 
eftimmt, ift bei Strafe ver» 


Beiden Dorfbädern, 


Zweite Sorte. baten, ———— 
Ein gemiſchtes Roggenbrod von) A 1112| Bier⸗Taxe. 
fr » r von | 2 II | om, Mai bie > Sept, 
: K von 32 3 Die MandBierimHaufel- _ 
"ErRe Eorte. 5 a) Lagerbier . „2. ,j18 
u N " von | 6 19 ' b) Jungbier ..... 
. von | 3 912 N Das Seidel AH! Shop.) A 


* 

1) Die Dreingabe bei dem Verkaufe ber Waſſerwecke und 
Rilchbrode if bei Strafe, jowohl für ben Geber ala für I 
den Empfänger, verboten. 

2) Ebenſo wird das frübere Verbot bes Aushockens bes Weiße | 
und Ehmwarzbrobes von Neuem in —— gebracht. 


Die Maas Bier über die 
Aha 
a) Lagerbier 
b) Jungbier ,...% * 











Frucht⸗Preiſe. a. |fr. | Mebl⸗Preife. #. If. 
Weisen das Mlir,, d. Mittelpr. [10,25 Weizenmehl — a 135 Zoll⸗Pf. 

Rorn w w . * 241 „ eich. Vorihuß „ ” 13 124 

Gerfte emeinet 5 y . 10'33 

Hafer . ‚110 re. : Zollgewicht 15 ———— * 8137 

NMeizenfemmelmehl . " u 42 

Korn⸗ oder Roggenmehl fe: 6 





Deu: und —— 
eu, Mittelpreis des Zoll⸗Zentners. . » 
renſtroh, das Fuder oder 10 Zoll-Rentner. — 
Das Gewicht bes Suse it das Fuder 10 HollsBentner, der "entner 100 Sn. Bo 
Die Strohverfäufer And verbunden, nad dem Gewicht zu verkaufen. 
Rolizei-Amt, 


Derautworilichet Redacteur und Merloger 3, G. Holgmwarı, — Drud von 3. P. Strong 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlahthausgaffe 21). 
AR 116. . Samstag, den 26. September 1857, 


AUmtlihe Bekanntmachungen, 


Bürgerliches Aufgebot. 


September 24. Fabricius, Garl Eprifian, Dr. jur., biefiger Bürger und Stadt 
Gerichts⸗Secretairt, mit Fre p, Therefla Emilie, hiel. Bürgerdtochter. 
a 24. Gel lert, Johann Ludwig, hiefiger Bürger und Muſiklehrer, mit Diehl, 
Bertha Gertraude, hief. Bürgerstochter. 
” 4/Buforf, Albrecht Reinhold, Lieutenant im fönigl. preußiſchen 38. In⸗ 
fanterie»Regimente, in Garniſon dahier, mit Körner, Maria. 
Flora Erneftine Malwine, auf Stibbe, Regierungsbezirks Marien» 
werber in Weftpreußen. . 
. 24. Kohl, Anton, defignirter hiefiger Bürger und Handelsmann, aus Flörs⸗ 
em, Amts Hochheim, im Herzogthum Naſſau, mit Trebert, 
aria Magdalena, hieſ. Bürgerstochter, 
n 24. Moͤſch, Johannes Jacob, hiefiger Bürger und Schneidermeifter, mit 
Jacobi, Henriette Elifaberha, hief. Bürgerstochter. 
v 24. Sch aͤffer, Kasyar Adam Wilhelm Tarl, piefiger Bürger und Bäders 
meifter, mit Himmighoffen, Unna Maria, hief. Bürgerstochter, 
Pr 24. Walz, Johann Heinrich, hieſiger Bürger und Goldarbeitermeifter, mit 
Rößler, Friederife Charlotte Johanna Sophia, hie. Bürgerstochter, 
Sranffurt a. M., ben 26. September 1857. Standesbuchführung 


Befanntmadhung. 
Zwei runde Filzbüte find unter Umftänden dahier aufgerunden worden, welde vers 
muthen laffen, daß diefelben vieleiht auf unrechtmäßige Weile erworven worden find, 
Eigenthumsdanfprüde find binnen 14 Tagen bei der unterzeichneten Behoͤrde gel» 
tenb zu machen. 
Frankfurt a. M., den 23. September 1857. Polizei⸗Amt. 


Belanntmadhung. 
Ein brauner junger JZagbhund, welcher herrenlos herumlief, if einaefangen worden, 
Der Eigenihümer hat fi binnen 8 Tagen bei der unterzeichneten Behörde anzumelden, 
Frankfurt a, M., den 23. September 1857. PolizeisAmt. 


| Wegen bes auf den Montag fallenden jübifhen Feiertages wird ber Viehmarkt 
Dienstag den 28. September abgehaltın. 
Sranffurt a. M., 23. September 1857, j Dolizei-Amt, 























5 — 76 — 


Gefundene Ge nftfände, 

Bibi. Spruchbuch. Ein langer Schlüſſel. n 4 föln. on Ein grauer 
Kinderkragen. Drei große Glasſcheiben. Eine golbne Broche. Taſchentuch, E F 
geſtickt. Tin leeres Portemonnaie. Ein Kinderſchuh. Ein — 5—— Ein Kinder⸗ 
Strohhut. Ein Kiſtchen Cigarren. Ein Drücker. 

Franffurt a. M., den 24, September 1857. Polizei-Amt. 


— 





.- 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 


Alle diejenigen, welche an die Berlaffenhaften nachbenannter verſtorbener Perſonen: 
1) der hiefigen Bürgerstochter Magdalena Henriette Britfh; 
2)_der Victoria Apagpotie 3 ‚geb. Klingenftein, aus 
Bindersobach, Sarrön Annweiler in der P 
3) der Dienfimagd Amalia Wolf aus vn heim, Kreifes Großgerau im 
Großherzogthum Heſſen; 
4) ber Dienſtmagd Anna A Kramm (Öramm) aus Steinbach 
Amts Burghaun in Kurheſſen 
5) * —— —4 "Sophia Ellſabetha Seifried, geb. 
immig 
6) des vormaligen Eoldaten ee hieftgen“ Linlen⸗Militair J —2— Peter 
A I aus Fauerbach, Kreiſes Fie etg im — hum Heſſen, 
Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche und Fordetrungen zu machen haben, Werb:n gr gr aufs 
gefordert, ſolche jo gewiß in dem. Anmit auf 
Montag ben 12. Detober 1857, Bormittägs 9 sr 


anberaümiten Termine dahler anjugeigen, als anfonften bie Rahiäfie Ro Ace 
einige Sicherheit an bie auswärtigen Erben verabfolgt, ‘bie Radpläffe nn. "hie 6a 
dem biefi sen Fleens überwiefen werben en 
Frankfurt a. 'M., den 14. Gehtember 185 Stadt ⸗Amt II. 
Dr. Bentard. 
Dr. Lörner, Act. 











Edietallabung 

Ale Ye en, welde an den Nachlaß des 34 Adam Meqh ge 
"Dorndeim, ——*— Großgerou im Großherzogihum Heſſen, Erb⸗ oder ſonſtige — 
und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche fa gemiß'in 
dem hiermit auf 

Mittwoch den 14 October 1857, Bormittags 9 Uhr, 

anberaumten Termine anzuzeigen, als anfonften biefer Nachtas * Siqh erdeite leiftung 
an die Heimarböbebörde tes Verſtorbenen verabſolgt er" wird, 

Frankfurt a. M., den 15. September 1857, Stud di Iut I, 
Mr, w Ar] 


FH wart, — von — 











Veranlwortllcher Redasteur und Verleger 


Amts-Btatt 
der freien Stadt Frankfurt 


u (Eiyeition: am Geiftpförtihen, Schlachthausga ſſe 20. 
AR 117. Dienstag, den 29. September, 1857. 
| Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchernn. 





: Getraute 


1857 
September 21 |Rud mig,, Alerander, biefiger Bürger und Handelsmann, mit od, 
Anna. Margaretba , Augufte,. hieſ. Bürgerstochter. 
—— s— Ludwig, befignirter hieſiger Bürger und Handelsmann, aus 
delheim, ‚Kreifes Vilbel, im Großperzogtpum Heffen, mit Sichel, 
Ieannette, hieſ. Buͤrgerstochter. 
23 Oppel, Carl, biefiger Bürger und ſländiger Lehrer an ber, Muſter⸗ 
ſchule, mit Müller, Sujanna Ehriftina, hieſ. Bürgerstodter. 
„2 | ®entner, Julius Albert, deſignirter biefiger Bürger und Spengler» 
meifter, aus Ludwigsburg im Königreich Würtemberg, mit Seipp, 
Sufanna Maria, hieſ. Bürgerdtochter. ‚ads 18 d ur 
”„ 235 Wild, Philipp Louis Friedrich, Dr. med, ausübender Arzt zu Caſſel, 
in, Rurhefien, mit Ihlee, Lydia Jacobine Emilie, für ihre Pers 
hie, fon dem hiefigen Bürgerverbande. angebörig. 
„ 3|Burabold, Carl, biefiger Bürger und Handelsmann, mit Rüeffer, 
=) (Riefer), Hanna, aus Hamburg. |. bH.0-L 108 








Bei Dt. | IN. MRoe 3 





4857 TE 
- (Mandefter |Benede, Walter Eduard Theodor, Sohn des hieſ. Bürgers 
or " und Hanbeldmanns Johann pa * off). 
Gebr: 15| London Andreae, Wilhelmine Tperefe Emilie, Tochter des hiel. Bür- 
dere - ——— Johann Gerhard Chriſtian Andreae 
J y ' (Xandauer). R 

Aug. 17 Baſel Hartmann, Anna Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers, 
Maler⸗ und Laclirermeiſters Johann Friedrich Hakkmann 


| Scherzer ) | 
Sept. 12 E66 Bandel, Emilie Henriette, Tochter des Bürgers und Kauf⸗ 
manns zu Heilbronn, Heinri Gottlieb Bandel (Schumm). 


BEE; — 


Em mm > mm m __ = mm mm. mm en 22 ———— 





Zeit. Ott. I. Geborene 
1857 
Sept. 12 A 93 Krautwaſſer, Eva Catharina, Tochter bes hieſ. Bürgers 


» 209 


Bi — — Johann Jacob Krautwaſſer 

12 B2 Böll, Caroline -Wilhelmine, Tochter des hieſ. Bürger und 
— Ludwig: Friedrich Föll CZintgreff): 

15 H 44 Henri, Bram. Anton, Sohn bes hieſ. Brut und Aſſiſtenz⸗ 
Ghirurgen ilhelm Henrid (Dlouhy). 

15 H 87 Eifer, Maria Urfula, Tochter: des Pe) und Benbers 
meifterd Ghrifian Hermann Eifer (Brünew 


17 Li i igh Fr u > bes hi —5*8 
9 * dia —* ———— ni ren bie. r 
eifrie 


18 B 110 Gollhard, Emil, Sohn bes bief. Bürgers und Dandelömanns 
Beora Friedrich Gollhard (Hartmann). 

18 B59 Yung, Marie Lonife, Tochter des hief. Bürgers und Dandelss 
manne, dermalen bürgerl. Gegenſchreibers am Aller heiligen⸗ 
thorsZoU Johann Conrad Yung (Usko) 

iR M 65 Chriſtmann, Gatharina, Tochter des iel. Bür er6 und 
ni Johann Jacob Matıhäus € vilmanı 


(Mü 
48 G 44 Beöhtie, — Theodor, Sohn des DOrtöbürgere * gulda 


in Kürheſſen, dermalen Poſibureaudieners dahier 
Froͤhlig (Waldner). 
19| C 2f röm. |Boldfein, Henrierte, Tochter des hieſ. Dürgers, und Hans 
wer belsmanns Adolph Boldftein (Speyer). 


1 E 67 Demuth, Anna Carolina, Tochter des hief. Bürgers und 
Malermeifters Johann Philipp Demuth (Reuling). 

9 = —M. M. Carolina. 

20 I.-0. 84 Be land, @uflav, Sohn bes pie. Bürgers unb Scribenten 


ohann "Michael Earl Weyland (Kunz). 





20 — — W. R. tobtgeborenes Mädchen (fremd). 

200 — —*. N. * Moͤdchen. 

20 — — M. N. Roſalia (fremd). 

22 Mainzer Lande Bölder, Friedrich wg — des hieſ. —* und 

aße A 49 —— Geor an hrikopb »Bölder ( 

en Re 

— rzogt eſſen/ dermalen 6 
Roderhofes Chriſtian Bartmann (Tempel). 


des 
22, Finlenhof⸗ Kling, Simon Ludwig, Sohn des hieſ. Bürgers und Dan- 
Mraße 49 11 delsmanns Georg Kling (Ludwig). 
36 Dörr, Catharina Joſephine, Tochter bes hieſ. Bür ers und 
Beißindermeiflers Carl Beiebrih Caeſar Dörr ( dr). 


— 9 — 
Zeit Da. >|; Mh Berftiorben«e 





1857 | u. 
i 15. Garlörupe iedler, Philipp Jacob Otto, Polytechnifer, Sohn des hiefü 
au ⸗ Bürgers und praktiſchen Arztes, Doctoris med., Johann 
—— Bietler (Cretzſchmar), alt 19 Jahre, 4 Monate, 
age. 
Aug. 30 Niedererien» |Wa guer” Friedrich Ludwig, Sohn des hief. Bürgers und 
bad evang.-lutheriiken Pfarrers zu Niedererlenbach, Johann 
Friedrih Wagner (le Fevre), alt 19 Tage. 
Sept. 5 Bodenheim Wirſing, Maria Salome, geb. Keller, separata des in drits 
ter he ſtehenden hief. Bürgers und Bendermeifters, Johann 
Jacob Wirfing, alt 81 Jahre, 6 Monate, 2 Tage. 
su H12 |®lüd, Carl, Hüljsarbeirer im Juliuspofpitale zu Würzburg, 
gebürtiz von Brüdenau im Königreich Bayern, alt 28 Jahre. 
„ 19 Bornpeimer |Bleffing, Iohannes, Haushofmeitsr Seiner Extelleng des 
Haide AFP 18 8. £. öſterreichiſchen wirklichen Geheimenraths, Kämmerers 
und Bundes» Prafidial- Gefandten Bernhard Grafen von 
Rechberg und Rothenlöwen, aus Winzingen, Oberamts 
Gmünd im Königreid Würtemberg, alt 43 Sabre, 
‚= 19) A 105rdm. |Mann, Margaretha, Dienſtmagd aus HöHft a. M., alt 26 Jahre. 
19 Gew. 1 SE. |Ragel, Anna Magdalena Pargarcıha, Tochter des hief. 
a AA 174b agent und Bleihgärtnerse, Philipp Nagel (Klingler), 
=: alt-3 Monate, 16 Tage. 


Bieber in Kurheſſen, dermalen Auslauferd dahier, Johann 
Juſtus Stoppel, alt 36 Jahre, 4 Monate, 25 Tage, 

— N. N. Georg, alt 1 Jahr, 1 Monat, 14 Tage. 

— M. N. todigeborenes Maͤdchen. 

— IN. N. todtgeborenes Mäpchen (fremd). 

Ta Boͤldel, Margaretha Rebeda Elifabelha, geb. Steig, hinter⸗ 
lafjene Wittwe des zu Berlin verftorbenen hieſ. Bürgers 
ee quiers, Bari Ludwig Völdel, alt 73 Jahre, 1 Monat, 

age. 
„ 211 A 105 rom, Syürmann, Hermann Carl Theodor, Schuhmachergeſell 
aus Schledehaufen im Köninreihd Hannover, alt 24 Jahre. 

— 22 N 2336 Seibert, Johann Balentın, Bürger zu Riederrad, verh 

tbet, alt 76 Jahre, 7 Monate, 21 Tage. 

u B 74 Deder, Catharina Juliana Eleonore Dorothea, Tochter des 
bief. Bürgers und Bädermzifterd, Georg Heinrich Beder 
(Hoffmann), alt 1 Jahr, 1 Monat, 14 Tage, 
„ 3 6166 (Kämmerer, Maria Anna, geb. Bauer, Ehefrau des Orts⸗ 
| bürgerd zu Kleinauheim im Großherzogthum Heffen, derma⸗ 
len Bureaudieners bei ber Fahrpoſt, Johann Franz Käms 
merer, alt 29 Jahre, 7 Monate, 22 Tage, 


SB88 5 





aut. | Ort. | HE Berfiorbene. 





1857 
Gert. 






1169 |Aptp, Anna Catharina, geb. Schärff, Ehefrau bes hier. Bürhets 
und Schneibermeifters, Carl Gottfried Apig, früher vers 

beirathet mit dem verflorbenen hief. Bürger und Schneider 

wen. Johann Heinrich Reiffert, alt 67 Jahre, 3 Monate, 


| age. i 
BA |Eronberger, Maria Eatharing, geb. Helfrih, hinterlaſſene 
Witte des verftorbenen hief. Bürgers und Gärtnermeißters, 
: Georg Philipp Eronberger, alt 35 Jahre, 8 Monate, 13 Tage. 
C8d Nebel, Ferdinand, Sohn des hief. Bürgers und Handeldmanns, 
Heinrih Nebel (Haufer), alt 10 Monats, 27 Zuger 
2a C 11 xöm. Jumg, Johanna Helene, Tochter des Hief. Bürgers und Pfarr 
vicar® in den Lındgemeinben, Rehrers an der 2 reichule, 
— Doctoris phil: Philipp Jung (Zirſchly), Alt 8 Donäte. 
2 von. se. N. N. Laura Emilie Elifabetha, alt 7 ate. 


AP 31-34 
D 104 |Flitner, Dorothea Elifaberha, geb. Huth, hinterlaffene Wittwe 
u des verftorbenen hieſ. Bürgers und — 6, Johann 
Jacob Flitner (Flietner) alt 39 Jahre, ale, —55 — 
N 1920 von der Emden, Georg Earl Theodor, Sohn des hief Bürs 
gers und Schuhmachermeiſters, Philipp Jacob von ber Emden 
(Adrian), alt 1 Jahr, 4 Monate, 20 h 


Frantfuct a. M,, den 29. Sept. 185. Standesbuchführung. 


' Bürgerliches Hufgebot. 
Sitpiember 26: Rchrfeld, Leopold, Bijoutetie-Fabrifant zu Pforzheim im Großherzog» 
thum Baden, Wittwer, mit Beyfälag, Sara Louiſe, hieſ Bürs 


gerotochter. Fr 
ö 26.Ragel, Daniel Wilhelm” Kontad, Hiefiger Bürger und u Ar 
Wilhelm, Sabina, aus Geifa ım Großperzogifum Gadfen 
| Weimar⸗Eiſenach. En — 
2.Schaler, Aron, Bürger und Kaufmann zu Elberfeld im Königreich 
| Preußen, mit Kifjing, Jeanette, aus Kiffingen im Königreid 


Bayern. | A 
Sranffurt a. M., ben 29, September 1857. Standesbuchführung 
————— — — — — ———— —— 





Betanntmadung. 
Zwei runde Kilzbüte find unter Umftänden dahier aufgefunden worden, melde vers 
muthen laſſen, dag diefelben vielleiht auf unrehtmäßige Weile erworben worden find. 
Eigenthbumsanfprüde find Binnen 44 Tagen bei der unterzeichneten Behörde gels 


tend zu machen. 
—* a. M., den 23. September 1857. Polizei⸗Amt. 
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Straßenbeleuchtung im Monat Detober 1887. 
Beleuchtung | jeleuchtung der 
Tage. aller Laternen. | Bemerfung. Dienjilaternen. 

Anfang. | Ende. | Anfang. | Ende. 

Boml. bis einfhliegiih 7.) 6% Uhr 11 Uri Wegen Mondſchein 6’ Uhr 4'a Uhr 
g 8. " " 9. 6’ 7] 11 * " " | 6’ "„ | 4°’ " 
” 10, m n 11. 6a " 12 m " 7 | 6'4 " 4° vw 
" 12. “ ” — || 6% " 1 u " " 6"/s " 44 
" 13. " ” 15 b'a " 5 m — — — — — — 
u, 446 15. „Io: - BE 
ED. ⸗ 6 — - 1- - |-- 
» 26. m * 28. 5/. u 5" " — — — — — — 
A — 31.15% „tl „ | Mondicein 5% 5’ — 

Frankfurt a. M., den 25. September 1857. Dolizei-Amt. 


Bekanntmachung. 
Ein brauner junger Jagdhund, welcher herrenlos herumlief, iſt einaefangen worden. 
Der Eigenthümer bat ſich binnen 8 Tagen bei der unterzeichneten Behörde anzumelden, 
- Frankfurt a. M., den 23. September 1857. = Polizei-Amt. 


Diejenigen Eltern, welche ihre Kinder mit dem nähflen, am 5. October I. 3. bes 
ginnenden Winterfemefter in die Dom:, Engliſche Fräulein oder Rofenberger Schule 
wollen aufuchmen laffen, werden erfuht, dieſelben eheflend zur Einjcpreibung bei den 
Herren Oberlebrern anzumelden, und zwar 

für die Rnabenfhule am Dom bei bem Oberlehrer Herrn Gaßer, 
‚für die Mabchenſchule der Englifchen Fräulein bei dem Dberlehrer Herrn Maus, 
uͤr die Maͤdchenſchule der Roſenberger Einigung bei dem Oberlehrer Herrn Marbner. 
Die Herren Dberlehrer werden zur Entgegennahme der Schüleranmeldungen Dons 
— den 1. October und Freitag ben 2. October I. J., Vormittags von 10 bis 12 
und Racdmittags von 2 bis A Uhr, in dem betreffenden Schullokalen anwefenb fein. 
Franffurt a. M., ben 28. September 1857. 
Katholiihe Kirhen- und Schul-Commiffion. 


DESERRERLURN S 
Bon Montag den 5. October I. 3. wird der Biehmarkt Morgens um 6 Uhr geöffnet. 
Aranffurt a. M., ben 25. September 1857. Dolizei-Amt. 


eh Jagbmefler, f. g. Knicker, ift gefunden und hierher abgegeben worben, 


‚ Der Eigentbümer wolle fi binnen 14 Tagen melben. 
Frankfurt a. M., den 26. September 1857. Polizei⸗Amt. 


Dem Herrn Friedrich Schäfer aus Naumburg it eine Miitheilung zu machen. 
Gefundene Gegenffände. 

Ein Taſchentuch, E F aeftlidt. Gin leeres Portemonnaie, Ein Kinterfhus. Ein 
Barbiermeffer. Ein Kinder⸗Strohhut. Ein Kifihen Eigarren. Ein Drüder. ’/ Roos 
hief. Lotterie. Eine Stapibrilfe mit Futteral. Ein ſchwarz und weißer Wachtelhund, 

Branffurt a. M., den 25. September 1897. DolizeiAmt. 


— 762 — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


a dun g. 

In — hleſigen — Gebrüder Baß, Klägers gegen ben Kauf 
mann F. W. C. D.Stuve aus Coln. Bellagten, Korkerung 
Stuve, deſſen Aufentpalisort unbefannt if, hiermit aufgefordert, ſih 

innen drei Monaten 1 J 
durch einen aus der gedr der hieſigen —*8 zu ernennenden Bevollmächtigten auf 
Die eihobene Klage, ſowie über die Aechtheit der Unterſchrift der Anlage 3, beyüglig 
untet Erbieten jur eidliden Abläugnung „vernehmen: zu: laflen, bei Vermeidung bed Ans 
nahme des Zügefländniffes und ber Aedtheit der Anlage 3 dert Klage, fowie, bes * 
ſchiuſſes mit Einreden, auch daß die Kläger zum öffentlihen Verkaufe der in .ihrem ve⸗ 
fige befindliden, in Anlage 2 ber ne verzeichneten PWershpapiere des Bellagten ber 
hufs ihrer Befriedigung für das eingellagte «Kapital fammt Zinfen und Koften, vorhe⸗ 


Hälıfich der re Rechte wegen Mehr: oder» Mindereridfes, ermächtigt, auf alle 
künftigen: Verfſig —— in dieſer — Matt der Bebandigung fuͤt detlastan ra 
biefiger Gerichte er 


n follen. - 
Granffurt a. M., den. Alu ———— 1867. Stadt-Geriät I. 
Dr. Bfarr, Direetor. 
* Dr. Diane, Bur,- 
Deffentlihe kadbun * 


— —— Orundſtũge Bonameſer Gemarkung mit der. Vercchung Sndnanmera Si 
rauen“ 
Grm. 56 Ro. 10, 4 Viertel 15 Ruthen 98 Schuh, Ader in tem Li 
Gew. 67 Ro. 40, 1 — 20 Rutben, Acker auf der Kobe Über 


Om. 62.90.4003 Mlrmel.39 Mupen 12 Stuh, Ader auf der * 


find dem Georg Sch Air er von dihreungethemn I im Ab» unb Zuſchteibbuch der 
Gemeinde Bonames, nicht aber, Kotz eines langjaͤhrigen —— im Pa m 
Transferiptionsbude zuge ſchrieben. In —— * —— —— 

nun joe rend ein aſpruch an. Die nben, DEALOTLIER Brupbf ade zu ae 
aufgefordert 





binnen vier Wo ode 

Anzeige davon Hier zu maden, widrigenfalls * —* dem — PR 
Siwell er aud amtlich zuarfchriehen werd ) 

\ nönantfurh 4 Mr den 24; september A| ir Soap gufigYm 


u "Derte Be Bofeitt 





Deffentlide La 
Alle, welchen Erb» und Fr Anforihe an, u en Raplap des am 10 Hu 
verflo.benen Händelömannes Sfaae Holty, aus Rouerdam, —* baten 
hen menigwei Monate 
bei unterzeichneten Gerichte ordnungsmäßig anzumelden über ge rtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an. bie —— ausiwärtd mepmende ram; bin ohne Sicherheits“ 
leiftung. verabfolgt werde —— 
— a. M., den 10. Koi, 1857. Siadt Gericht u 
Dr. Edhard 
Dr. @öfen, ir Em 


— 


Oeffentliche Labung. 


Ale, welchen —* und fonftige Anfprüche an den: Rachlaß; des am 2. März 1854 
—— er Bürgers Schuhmachermeiſters Martin Keinhneb: und 
E57 verſtorbenen Wittwe "Suf an * vorher verehelichten 
— Bei Sauna, 2 haben ſolche molar: si oral Ind 
vi terzeichnet —* * ge monaten 
e nderge netem G⸗ e or ungsmäßig anzumelden ober gew 
AIR my Re ar, ms 


Nachlaͤfſſe auswaͤrtẽ io 
pie ae Egon hen 2**— auswär hnenden Teſtamen 
rahffurt —— "September 1857. Stadt» Gericht II. 
Dr. Echhard. 






Dr, Aal ir Secr. 





in: wm» 


Deffentlihe,ta,b.un 
ide, welchen Erb⸗ und: fonftige Anſpruche an ‚ben ale des am 17. Juli 1887 
benen er — und, Handels mannes Ifanc , Iiace SFT 


sufepen; haben feld 
binnen es! Monaten 


bei unterjeicpnetem Serißte ordnungsmäßig anzumelden ober gewaͤrtig zu fel * dir 
Nachlaß an die! — ec + re wnten —* ne 


Eicherheitdtäiftunig 'serakfol fe: 
"ent ai’ Mu'den den —* isn Mi Siabt;l jericht., n. 
n * r. 
| De, &, a ir * 


——— 


ne —— * 
⸗ e Anſp an den 
als Witt ftorbenen biefigen Bürgers und ———— —— 
Joſeph — zuſtehen, haden ſolche LT aee 
ei unt Bee BR tere — — gewärtig zu fein, daß bie 
b * —F 
J bie ee reger Terre ya 
e rabfofgt' wer nf ni 
u; anffürt a. 9% den 12. euguf 1857. Stadt-Gericht H. 
Dr. E charb. 
Dr. — Ir Secr. 


Ära hät: gadı 
Alle, welben Erb» zn onftige Anfprüche an den 44 des a: ur 1857 


serftorbenen biefigen —R end a DER Pe er ‚auftehen, ( n ‚folge 


ee" Berichte — nötig anzumelden oh gewärtig zu fein, dag 
u an die AURSIEEHRER., —— wohnenden Mieſtat "&rben ‚ohne Sider- 
Feist berabfolgt werde. 
Bent 0. Pe den 4. September. 1857. Stabt-Geriäht 1. 
! Dr. Renner. 


m eyfen, Ir Gem 





— 264 — 


Offentliche Ladung. 


Alle, wel Erb⸗ und 4a den Nachlaß der am 29. 7 
verſtorbenen * @lif {abenha Beife 119 von Free a , Fr 
innen Monaten 

———— —— [den ob wärtt bag d 
*8 en be auge aufgehen, el pm a ah Sldhe ie 

ng ver werb 

—* ffurt a. M., den 12. Auguf 1857. Stadt⸗Gericht II. 

Dr. Edharb. 
Dr. Eyſen, ir Secr. 


Deffentlihde Ladung. 
Unter den älteren Yandamtlien Depofiten, welche nachher, und zwar am 21. Des 
men 1812, bei dem Rechnei-Amte niedergelegt wurden, befinden ſich 
3 ein But: No. 5, wegen Ricolaus Rauſcher aus une mit 12 fi, 





2) ein Pädhen Ro. 8 von Conrad Frig von Dörfelmeil mit 4 fl., 

3) ein Paͤckchen Ro. 16 von Balthafer Rah von Dörkelweil mit 11 fl. 44 Er, 
4) ein Sad Ro. 17, ohne Namen des Deponenten mit 142fl. 52 fr. im 22 fl-Buß, 
5) ee ge No. 18, unter der Aufſchrift Weißmehl, Grießmehl und Fourage, 


6) * Paͤckchen Ro. 19, Hincke l'ſches Cautions⸗Geld, mit 50 En 
7) ein Bädhren Ro. 146, ohne Namen des Deponenten, mit 24 fl. 22 
Diefe Depofiten follen an die zum Empfang Berechtigten autgelichert nn. in beren 
Ermangelung, dem hiefigen Fiskus zur Verwendung uͤberwieſen werden. Es ergeht baber 
an alle Diejenigen, welche an ben bezeid;neten Vepoſiten Anſpruͤche haben, die Auffor⸗ 
derung, dieſelben 
anen vier * 


bin 
an — zu machen, wibrigenfalld zu Ounſten des Es Fiokus darüber verfügt 


Grankfurt a. M,, den 24. September 1857. Land» Zuftiz. Amt, 
Dr. Franc. 
. be Bofelli. 


ö—— — — — ————— —— 

In Inſatzklagſachen gegen den Curator und Contradictor der u ae 
des verflorbenen I er Bürgerd und —— Philipp Carl Hirfig 
wird an Semaͤßheit ztlenntniſſes bed Stadt⸗Gerichis I vom 18. September I. J. das 

and: 
— Eine Behauſung in der Schnurgaſſe ſtehend, mit Lit. A No. 50 bezeichnet, 
zur Müng genannt, gibt 
a) 8 Abus und 2 Heller in den Arnsbergerhof und 
b) 9 fl. Laternengeld 
für bas haftende Capital von 9000 fl. fammt Zinfen und Koften Nieruit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf des en ——— find bie Steigbebingungen zu erfahren, auch 
fönnen bajelb bis zum demnächſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine 
einſtweilige At Protokoll gegeben werben. 

Frantfurt ben 28. September 1857. Der Kiscal: 

Dr. Yung, funkt. 


Merantwortlicher Medastene und Verleger 3. &, Holpmwart, — Drud von 3. P. Streu 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 





(Expedition: am Geiftpförtdhen, Shlachthausgaffe 21). 
MR 119. Samstag, den 3. October 1857. 


Amtlihe Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Aufgebot. 


October 1. |Eride, Earl Georg, Schneidermeifter in St. Petersburg, mit Dorn, 
Henriette Margaretha, hief. Bürgerstochter. 

„ 4. Löſch, Johann Konrad, biefiger Bürger und Sauerwaſſerhändler, mit 

Delarue, Anna Maria, aus Bensheim im Großherzogthum 





Heſſen. 
Frankfurt a. M., den 3. October 1857. Standesbuchführung. 


6 Ä Befanntmadhung. 

Ale in hiefiger Stabt und deren Gemarkung * Berbraud verkauft werdende 
Steinkohlen dürfen mit feinem anderen, ald dem 5 efigen geaihten Maliers 
maße und deſſen Unterabtheilungen gemeffen und nad feinem anderen Gewichte, als 
dem Zollcentner gewogen werben. 

wird dieß wieberholt und unter dem Bemerken öffentlich befannt gemacht, daß 
bier der Gebraud irgend eines anderen als bes hiefigen geaichten Maßes und juflirten 
a zu vorgedachtem Zwede verboten ift und bei Entdedung beftraft wird. 


ta. M., den 1. October 1857. 
Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


E Bekanntmachuung. | 
Es ih fhon mehrmals darauf aufmerkffam gemacht worden, daß die Abtrittögruben 
nur dann von vornherein geruchlos gereinigt werden fünnen, wenn bie Gruben noch 
nicht ganz angefällt find, und iſt erfucht worben, die Gruben vor gänglicher Ueberfüllung 
Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlid über 
—* Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werden daher wiederholt 
erfucht, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei ber chemiſchen Probuftenfabrif zur 
Reinigung anzumelden. en | 
Frankfurt a. M., ben 28. September 1857. Polizei-Amt. 


Ein Jagdmeſſer, ſ. g. Knicer, if gefunden und hierher abgegeben worden. 
Der Eigenthümer wolle fi binnen 14 Tagen melben. Ä 
Franffurt a, M., den 26. September 1857. Polizei-Amt. 


Der Herin Friedrih Schäfer aus Naumburg iR eine Mittfeilung zu machen. 





| - m —, 
Hecker: und Wiefen:Berpachtung. 


Kommenden 
Mittwoch den 7. October 1857, Vormittags 9 Uhr, 
follen auf dem Oberforfifaus nachbenannte Acder und Wiefen auf ſechs nadeinander 
folgende Jahre, nämlih vom 11. November 1857 bis 10. November 1863, öffentlih an 
die Meiftbietenden verpachtet werben: 
1) Ader vor der Holzhecke, enthaltend 26°. Feldmorgen, in Parzellen von cicca 
einem Feldmorgen abgetheiltz 
2) Köntgslager-Ader, enthaltend 9/. Felbmorgen, gleihfalls in Parzellen pon eirca 
einem ge abgetheilt; 
3) Reumiefe bei Niederrad an vorbenanntem Acker anſtoßend, 24 Walbmorgen ent⸗ 
baltend, in Parzellen von circa 3 Feldmorgen abgetheilt. 
Die Pachibedingniſſe fünnen bis zum Tag ber * dahier eingeſehen werden. 
Frankfurt, den 1. Detober 1857. Forft-Amt, 


Detannins dung 

Zur proviforifchen Befegung der Stellen eines — ** mmiſſaͤrs und eines Ac⸗ 

tuars koͤnnen binnen 8 Tagen verſiegelte Anmeldungen eingereicht werden. 
Frankfurt a. M., ben 2. October 1857. PolizeisAmt. 


Gefundene Gegenffände, 
Y Loos hief. Lotterie. Eine Stahlbrille mit Futteral. Ein ſchwarz und weißer 
Wachtelhund. Ein Portemonnaie mit einigen Kreuzern, Eine Snabenmüge. Ein 
nes Dachehundchen. Schlüffel.. Ein Korb mit 2 Krügen. Ein Pantoffel. Ein Waquel⸗ 
hund. Ein Wagenſelſcheid. Ein ſchwarzer Baftard- Rattenfänger. r 
Branffurt a. M., ben 30. September 1857. Polizei⸗Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 

Ueber das Vermoͤgen des hieſigen Bürgers und Schuhmachermeiſters Johann 
Marimilian Schenck und deſſen Ehefrau Clementine, geb. Gauterin, hat 
das unterzeichnete Gericht heute Eoncurs erkannt. i 

Demnad werden Alle, welche an dieſe Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, foldhe in der auf 


Montag den 30. November 1857, Bormittags 10 Uhr, 


anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts⸗Commiſſion entweder perfönli | 
ober durch einen bevollmädtigten biefigen Anwalt Far zu ftelen, auch hinſichtlich eines 
—— * ugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Auoſchluſſes 
on der Maſſe. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern wur, nachdem bie ge e zu 
den Arten gefommen if, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger —õ 
da Blättern befannt gemadt werden. 

anffurt a. M., ben 30, September 1857, Stadt-Geriht I. 
Dr, Des Director. 
Dr, Die he, Ge 








rg ET nn * 


=. 1 — 


Edictalladung 
Das Driginal eines unter dem vi September 1857 von Raſt & Hanber zu 
Lindenberg af I. €. Fubs babier g en, und * dieſem angenommenen, am 
2 Rovember 1857 zahlbaren a ei8 über 300 fl., welder von den Ausftellern 
Th. Dobler zu Lindenberg und von biefem auf 5 Goldpfhmidt-Strauß 
ba ier girirt wurde, iſt angeblich verloren gegangen. Auf Antrag bes legten Inhabers 
werben baber alle, — an ben beſchriebenen Primawechſel AÄnſpruͤche haben ſollten, 
aufgefordert, dieſelben — 
re ona 


naher geb —— * Wirigenfalte ber gedachte —— für kraftlos und erlo⸗ 
t den wir 
Srankfurt a. M,, den 29. September 1857. Stadt-Amt 1. 
Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Act. 





.. BAR tallabun 
Alle Diejenig en, welche an bie Berlaffenichaften —— verſtorbener Perſonen: 
1) der —3 — Anna Maria Leipold, aus Gieſel, Kreiſes Fulda in 
rheſſen 
2) bes Unte ers Franz Hermann, aus Geteräborf, rar Ye Breslau; 
3) der biefigen Bürgerswistwe Anna Margarethe Schön, geb 
Erb» oder fonftige Anfprüche und Forberungen zu machen — * werden — aufs 
geforbert, fo gewiß in dem anmit auf 
ttwod Ba. 14. October 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumsen Termine dahier anzuzeigen, als anfonften ber Nachlaß No. 1 oßne einige 
| —**—*— 43 die auswärtigen Inteſtat⸗ —— verabfolgt, die Nachläſſe No. 2 und 3 
efigen Fiscus überioiefen werben follen, 
* a. M., ben 10. September 1857. Stadt-Amt I. 
Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Ad. 





Deffentlide tabu 
Die je Beumpütr Bonamefer Gemarkung mit ber Pe ER „Stabtfämmerei St. 


Om, 56 No. 10, 4 Biertel 15 —— 98 Schuh, Ader in dem Bogelgefang, 
Gew. 67 Ro. Lo, 1 Biertel 20 Ruthen, Ader auf der Kohe über den 
Bew. 62 No. 19a, = Viertel 35 Ruthen 72 Schuh, Ader auf ber Kobe auf 


find dem Georg Scheller von Preungeöheim pe im Abs und Zufchreibbuch ber 
Deut: Bonames, nicht aber, troß eines langj brigen Befigftandes, im amtlichen 
feriptiongbuge zugeſchrieben. In Ermangelung von Tigenthumsurtunde werden 
, welchen irgend ein Anſpruch an bie oben ———— Grundftüde zuſteht, hierdurch 


aufgefordert 
binnen vier Bode 
ange bavon —* 3 — —— gedachte —E dem genannten Georg 
Scheller au ic) angel hrieben werben follen. 
Sranffurt RR. den September 1857. Land» Fu zAmt. 


Dr, $ranc. 
Dr. de Bojelli. 


3 E 
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Oeffentliche Labung. 

Die — —— in der Gemarkung von Oberrad gelegenen Güterſtücke, nämlich: 
Gew. 1 No. 316, Wieſe hinter dem Dorfe, —— dem Birfhgäßsen, im Flaͤchen⸗ 

gehalte-von 11 Ruthen, 9 ub, 
„ 355, Wieſe hinter dem Dorfe = —* Strahlenberger Graben, von 
1 Bil., 25 Rth., 18 Sch. 
„ 234s, Baumftüd über bem Börnden von 37 Rth., 4 Sch. 
»„ 353, Baumfüd unter dem neuen Weg von 11 Rth, 35 Sc. 
548, Baumftüd im Kirſchgarten von 1 Bil, 2 Rıp., R a 
A 632, Baumftüd über der Zehentbütte von 28 Rıh., 36 Sch. 
" 835, im Brand auf den neuen Weg von 2 Bil., 10 Rth., 


Sch. 
8 126, 3. auf dem Wiener von 1 Btl., 24 Rth., 34 Sch. 
find im Abs und Zuſchreibbuche der Gemeinde Oberrad auf den Ramen von © eorg 


zu u — 
MN — 
= 


Ernf Weiß eingetragen, niht aber auch im landamilichen Transferiptionabuche. 


werben deßhalb alle, welche an diefe Liegenfhaften Anfprühe zu ma 


Auf Antrag des DOberräder Ortsbürgers und Bärtnerd Geor J reden ge 
aben, aufge 


fordert, ſolche 


bei dem unterfertigten Gerichte geltend zu machen, wibrigenfall® nad fruchtloſem Abs 
laufe dieſer Friſt die fraglichen Grundftüde aub in dem landamtlihen Transicription& 


binnen brei Monaten 


. auf den Namen des Georg Ernft Weiß zu Oberrad werden eingetragen 


werden. 


Frankfurt a. M., ben 26. Yuguft 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 


Deffentlihbe Ladun 
Alle, welchen Erb» > fonftige Anſprüche an ben Naclap des am 18. Juli 1. 3. 


als Wittwer verforbenen hiefigen Bürgers und Handelömannd Abraham Lazarus 
Wimpfen zuftehen, haben folde 


binnen zwei Monaten 


bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne Sicherheits, 
leitung verabfolgt werde, 


Frankfurt a, M., den 17. Auguft 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ir &ec. 
Deifentlide Ladung. 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprühe an den Nachlaß des am 4. Juli 1857 


verſtorbenen hiefigen Bürgerd und Lehrers une Wendling zuftehen, haben folge 


dieſer Nachlaß am Die aufgetretenen, zum T 


binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baf 
heile auswärts wohnenden Kinder des Erb 


laſſers ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 






Franffurt a. M., den 7. September 1857. Srave-Beriige uU. 
Dr. Renner. 
Dr. Eyfen, ir Serr. 


Verantwortlicher Redacteur und Berleger J. &, Holgmwart, — Drud von 3. P. Gireng. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Srankfurt, 
(&rpebitton en Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 2): 

12. Dienstag, den 6. October 1857. 


Amtlihe Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getraute . 
— Karoß, Earl Friedrich, pi — und Scribent, mit Ries, 
Eliſabeth, aus Treis, Kreifes Cochem, Regierungsbeziiko Eoblenz im 
Königreib Preuß: 
„ 3 Röfhel, Marcus Andreas Buftan, hieſiger Bürger und andels⸗ 
we mit Brig, Iohanneite Eparlötte Juſtina, hieſ. Bürgers 


tochter. 
„ 30-.1Bed, Eart Wilhelm, befignirter biefiger. Bürger und Condi aus 
Rordhaufen fön. Ra — — ri, - ber, 
Emilie. Scline, bief! Bürgerstochter: 
Dctober 2 Freyeiſen, Peter Clemens, biefiger Bürger und Weingärther, mit 
56 brow, —— pief. Buͤrgerstochter. 
2 Buß, Johann Bernhard Peter, hieſtger Bürger und Seribent, mit 
—— Maria Eliſabetha, aus Eppſtein, Amts Königfien im 


— Bfeitfe er, he Drualh, biefiger Bürger und Schreinermeiſer, mit 
Werth, Unna Margarete Sufarna,- bief. | ‚Bürgertochter, 
Bet. | HM. Geborene 

















4857 
Juni 4° Bombeim' Hiller, Franz Ferdinand, —* des hieſ. Bargers und Han 
velömanns any Earl Hillet 
Suli 45] Hannover Adler, Zulie, Tochter des be jer6 und Handelömanns 
rmann Abler (Adler). 
Aug. 15; Ofendah AMIMartenftein, Suſanna Maria Carolina, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Handelömame Auguk Theodor Martenkein 


(Wolf). 
* Sinsheim oA, Johann Adkm Ludwi Gonlieb, Sohn des hieſ. Buͤr⸗ 
Pa er 1, Satan Bm ut —8 Frant( Adi 


— TU — . 


Be. | Ort. IH. Geborene. 





1857 
Aug. 27 B 48 Rothermel, Sophie Mariane, Tochter des Bürgets und 


ochs zu Darmfladt Friedrich Rothermel (Bender). 


Sept. 4 London DOecht, Friedrich Wilhelm, Zwillingsfohn bes hief. Bürgers 
un 


88288 
— 
S 


d Danbeldmannd Earl Philipp Hecht (Grebenftein). 
4 London Hecht, Alice Augufe, Zwiliingstochter des hief. Bürgers und 
“ Handelsmanns Earl Philipp Hecht (Grebenſtein). 

7) Dienelfal Thomae, Wilhelmine Amalie, Tochter des hieſ. Bür und 
Ganbdidaten des evang.slutherifhen Prediger Minifteriums, 
bermalen Eapland zu Dienetbal im Herzogthum Raffaun Wil 
helm Jacob Thomae (Flid). 

19) D 1168 Derzbach, a ch, Sopn des Ortöbürgers zu Kahl im Königr. 
ayern, Auslaufers dahier Heinrich Derzbach (Dönges). 
19 Taunusanlage Meggen hofen, Sufanna Sibylla Elementine, Tochter des 
MA | - Her Bürgers, Ingenieurs und Mechanlkers, dermalen prov. 
Mafchyinenmeiftere und Bahn-Ingenieurs der Main Wefers 
Eiſenbahn Eduard Marimilian Meggenhofen (Belgard). 
20 H 72 Bahling, Emma Eliſabeth, Toter des hieſ. Bürgers und 
Sauerwafjerhändlers Johann Eduard David Bahling Ga 
20/TaunusanlageR ot, Louis, Sobn des Ortsbürgers zu Düdelsheim im G 
AN herzogthum Heffen, Kutſchets bahier Friedrich Roth (Bauer). 
21] A 39röm. KQuhn, Julie Florentine, Tochter des hieſ. Burgers und Han 
delsmanns Jacob Kuhn (Bubdge). 
15-6 |Brunfe, Heinrih Earl, Sohn bes Bürgers zu Hannover 
Sohann Conrad Brunfe (Bölter). | 
E 129—130 |Bopy, Guſtav Emil, Sohn des hie. Bürgers und Buchdruders 
Philipp Jacob Bopp (Pflüger). 
N 219 |Rumbler, Johann Heinrich Friedrich, Sohn des hief. Bürgers 
und Gärtnermeifterd Johann Matthäus Rumbier (Klein). 
Eöln Kirhberg, Carl Mar Julius, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Handelẽemanns Jofeph Kirchberg (Salomony). 
N 155 |Heymann, Sufanna Elife, Tochter des hie. Bürgers und 
Bleihgärtners Zuflinian Heymann (Albert). i 
B 86-87 |Nie$, Ernefiine Adolphine, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schiebkaͤrchers Johann Salomon Auguft Nied (Rich). 
Sleißner, Joanna Margaretha, Tochter des hief. Bürgers 
und Auslaufers Johann Philipp Gleißner (Hampel). 
— — [N.N. Garl Friedrich Wilhelm (fremd). 
— — MN. N. Johann Heinrich (fremd), 
Herbold, Franz, Sohn des Bürgers und Schauſpielers zu 
"Mainz Johann Earl Herbold (Pohlmann). 
N 215 |Rumbler, Catharina Elifabetha, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Weingärtners Johann Joſt Rumbler (Eaffeneuve). 
0 9e |Hofmann, N. N. tobtgeborene Tochter des hief. Bürgers und 
Scqhreiner meiſters Johann Adam Hofmann (Bernhard). 
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Bet | Ort. | | I. Geborene 





Sept. 26 CT Wehrum, Anna Elifabethba, Tochter des hief. Bürgers und 
a Johann Heinrihd Wehrum (Zurbud). 

» 218emw. 3 #8.Serini, N, N. todtgeborener Sohn des hief. Bürgers unb 

AS 419 Lürfchnermeiflers Wilhelm Pbilipp Serini (Poblen). 

 „» 3 E 46 Kohlbacher, Anna Gertrude, Tochter des hief. Bürgers und 
Hanbdeldmanns Georg Ludwig Kohlbacher (Ehandelle). 

: 3 N 41 Sauer, Garl Adolph, Sohn des bief. Bürgers und Maler 

meifterd Johann Earl Sauer (Rumbler). 

.» 38  C 103 Sattler, Earl, Sohn des am 13. Mai 1857 dahier verſtor⸗ 

benen Ortsbürgerd und Schriftfegers zu Langheck im Her 
zogthum Naſſau Peter Siegfried Sattler (Wiederfum). 


„3 — — INN. Beinrich Ludwig. 
» 31 — — INN. Georg Euguf. 
„ 9301 Binnheimer- |Wiedergold, Ernſt, Sohn des hief. Bürgers und orbentl. 


weg AF 17 a an der Mufterfchule Ernft Andreas Wiederhold 
ein). 
. 3% G23 ESdenfeld, N. N, todigeborener Sohn des hief. Bürgers und 
Handeldmanns Morig Ebdenfeld (Hanau). 
1 — — M. N. Auguft (fremd). 





Zeit, Ort. HIHI. Verſtorbene. 


1857 
April 17) Höchſt a. M. Troſt, Ernft Leopold Joſeph, Zwillingsſohn des hieſ. Bürgers 
und Handeldmanns, Georg Ehriftoph Troſt (Rittweger), alt 
8 Monate, 20 Tage. 
Ang. 13| Mußbach IFay, Louife Emilie Rofa Maria Eaiharina, geb. Muret, Ehe 
frau des bief. Bürgerd und Handeismanns, Georg Friedrich 
Bay, alt 72 Jahre, 3 Monate, 22 Tage. | 

„ 165 Bornpeim |Hiller, Franz Ferdinand, Sohn des hief. Bürgers und Han, 

delsmanns, Franz Earl Hiller (Fery), alt 2 Monate, 12 Tage. 
Gept. 26 03 IBetry, Georg Joſeph, hief. Bürger und Weißbindergefell, vers 
heirathet, alt 57 Jahre, 1 Monat, 21 Tage. 

„ 26 F104 |Z3immermann, Carl, Handblungslehrling, Sohn bes verſtor⸗ 
benen hieſ. Bürgers und Handeldmanne, Gonftantin Zimmer» 
mann (Mohr), alt 17 Jahre, 5 Monate, 12 Tage, 

„ M 175 IBreyeifen, Wilhelm Zuftus, Sohn des hief. Bürgers und 
Weingäriners, Johann Reinhard Philipp Freyeifen (Fund), 
alt 4 Jahre, 4 Monate, 20 Tage. 

„ 251 M1i58 |Käfemann, genannt Strobmeyer, Georg Üriebrid, 
Sohn des hief. Bürgers und Tapezierers, Lubwig Daniel 
Käfemann, genannt Strohmeyer (von Hoven), alt 11 Monate, 


— 75: 








zei | Om | DH. Berftiorbene 













1857 
Sept. 099% Hofmann, N. N,, todtgeborene Tochter be hieſ. Buͤrgets und 


Sipreimermeifterd, Johann Adam Hofmann (Bernharb). 
Möller, Johann Adam, Kärcherknecht aus Gilerfeld, Kreifes 

Hünfeld in Kurhefſen, alt 37 Jahre. 
Grey, Johanna Friederide Augufte, geb, Wußlich, Ehefrau des 
bief. Bürgers und Goldarbeitermeifters, Wilhelm Hermann 
Frey, alt 36 Jahre, 6 Monate, 23 Tage. | 
Serini, N. N., todtgeborener Sohn des hieſ. Bürgers und 
Kürfchnermeiſters, Wilhelm Pallpp Serint (Pöplen). 
Shend, Anna Maria, geb. Schlang, binterlaffene Wittwe 
bed verftorbenen hiej. Bürger® und. Schiebfärdere, Johann 
Philipp Schend, alt 70 Jahre’ 6 Monake, 5 Tage: 


.„ 261 A 105 röm, 
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„8 D104 Drebes, Johann Philipp, bief. Bürger und Speifewirth, ver- 
beirathet,; alt 54 Jahre, 6 Monate, 13 Tage. 
. RB 18a |Ref, Anna Eatharina, geb. Kiefner, Ehefrau: des Ortöbürgers 


und Schloffers zu Erbach, Amts Eltville im Herzogthum 
Naſſau, Johann Joſeph Reg, alt 41 Fahre, 8 Monate, 5 Tape. 

Ruoff, Eliſabetha Margaretha, geb. Schneider, Eheiran des 
bief. Bürgerd und Scribenten, Johann Ghrifian Ruoff, alt 
37 Jahre, 1 Monat, 16 Tape, 

Beffier, Carolina Varia, Tochter bes hief. Bürgers, und 
Handelsmanns, Johann Bernhard Beſſter CHehner), alt 
6 Jahre, 9 Monate, 6 Tage. 

Lauth, Earl Hermann, Sohn des hief! Bürgers und —30 
kraͤmers, Haupt ⸗Steueramtsdieners, Johann Chriſtoph Cauth 
(Schott), alt 10 Monate, 1 Tag. . 

Horrmann, Anna Gtotilde, Töchter des hieſ. Bürgers und, 
Handels manns, Johann Peter Theobald Horrmann (Claus); 
alt 14 Jahre, 11 Monate, 3 Tage, 

Sehring, Georg Wilhelm, Drisbürger und Schreiner zu 
u. im Großherzogthum Hefien, alt 76 Japte- 3 9 rate, 

age. | 

Weidenbufh, Adam Anton, Sohn des Bief. Bürgers md 
Handeldmanns, Johann Anton Weidendbufh (Damrich), alt 
2 Jahre, 9 Monate, 27 Tage. 

Edenfeld, N. N. todtgeborener Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns, Morig Edenfeld (Hanau), 
Mensch, Johannes, Soldat von der’ 2ten Compagnie bed hieſ. 
rn) aus Bornheim; alt 19 Jahre, 3 Monate, 

11 Tape. 


Franffitet a. M., den 6. Oct. 1857. Standesbuchführung. 
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Auszug ans den biefigen Standesbüchern. 


(Nachtraͤge auswärtiger Fälle aus früheren Jahren.) 
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4793 
uni 1 Welfentlanient Omelin, Johann Eberhard Feiekrit, tn. gruß, Feldproviants 
Commiffatr, feit dem 27. 5 bie By und 
Handels mann, aus Heilbronn, eher Juli 1812), 
er Optenfhlager, — —— Louiſe, bief. Buͤrgers⸗ 
1834 tochter, (geſtorben 19. Detob 
Mai 6 Dtterberg much Salomon ** Der g arus Jacob), feit dem 
5. Juli 1 1857 hieſ. Bürger und Hanteldmant, aus Kais 
—— in der kön. bayr. Rpem: Pfalz, mit Langen⸗ 
bad, Ratharina, aus Worms in Rheinheflen. 
ug. 8 ‚Baltimore —* rt, Friedrich Alexander, feit dem 13. Mär; 1857 
fe Bürger umd Literat, mit Ot to, Katharina as 
etha, vorher verehelicht ‚geivefene Reinide, geb. — 
Wittwe bes verſtorbenen Biel. 
waarenhändiers Johann Friedrih Carl Leonhard Otto. 
Dee. 3 Wiesbaden Feiſt, Leopold, feit dem 7. Auguſt 1857 dieſ. Bürger und 
—— aus Coblenz, mit Fluͤrſch a Fanny, hieſ. 


1836 Bürgerdtodhter. 
ni 26 Offenbach M ehe yum (Heymann), feil dem 18, tember 
* fen T bief. ER —— ——————— aus — M.. 
4837 & Mayer, Hendle (Henriette), von ba. 
Febr. 14| Darmſtadt |Bland —— Blank), Salomon, ſeit bem 16. September 1857 
j Hef. Bürger und Handelömann, aus Rödelheim, mit Reis 
: 4882 chen bach, Betten, aus Darmfodt. 
Zuni 22] Gießen Behr, Abele (Adolph) , feit — September 1857 hieſ. 
— Buͤrger und Handelsmann, aus Lich im Großberzogthum 
ſſen, mit Strauß, Bräunle Ber: aus Aftheim, 
1834 eifes Großzerau im Großherzogihum H Er 
Mai 16) Rödelheim Strauß (auch Straus), Joſeph, feit vs 12. Auguft 1857 
bief. Bürger und Handeldömann, aus Nieder Ürfel, Kreifes 
' Bibel im Großperzogthum Heflen, mit Speier (au 
Spaier), Hannden, aus Helbendergen im naͤmlichen Kreiſe. 
Roy. 21 Aſchaffenburg Eiſen mann, Samuel, feit bem 9. September hieſ. 
Bürger und Handelsmann, Witiwer, aus Vodenheim Im 
Kurdeffen, mit Frank, Rika, aus Schondra, fon. bayr. 
Landgerihtö Brüdenau. 





Buͤrgers und Galanterie⸗ 


—— 





Zeit. Ort. HM. Gebbore ne. ht 

1777 

Sept. 4 Niedergemün⸗ 
den 



















Pabſt, Johann Heinrich, ſeit dem 2. December 1829 hieſ. 
Beiſaß und Auslaufer, nachher Bürger, Sohn des Ein 

1791 wohners zu Niedergemuͤnden Johannes Pabſi. J 

Nov. 9 Berleburg Heinrich, Maria Louiſe, alias Sufanna Louife, ſeit dem 9. 
November 1835 hief. Beifagin und Wartfrau, Tochter des 
Beifagen und Schneidermeifters zu Berleburg Johann Georg 
Heinrih (Dreisbach). 

N. N. Johann Conrad, (fremd). 


N. N. Johannes (fremd). 


N. N. Johann Heinrich (fremd). 
Eifenmänger, Rudolph Auguft, feit dem 21. Mai 1856 


Re 9 Obermoos 
Juni 15] Harfum 


Det. :23| Heidelberg 
Hall 


Juli 22 hief. Bürger und Scribent, Sohn des Bürgers und Amis 
yflegers zu Hal im Königreich Würsemberg Chriſtoph 
1816 GFriedrich Eiſenmaͤnger (Frand). 
Sept.19| Mergentheim |Bauer, Joſeph Anton, ſeit dem 21. Auguft 1857 hieſ. Bürger und 
Erribent, Sohn ded Bürgers und Höders zu Mergentheim 
1818 im Königreih Würtemberg Johannes Bauer (Röder). 
Sept. 261 Sterbfritz |Höflih, Johann Melchior, feit dem 12. Auguft 1857 hief. 
Bürger und Ecribent, Sohn des Einmopners zu Eterbfrip 
1821 in Kurbefien Johannes Hoͤflich (Böhm). 


Baber, Jacob, feit dem 2. Detober 1857 hief. Bürger und 
Bleichgartner, Sohn des Bürgerd und Küfermeifers zu 
Gemrigheim im. Königreid Würtemberg Johann Georg 


Dec. 15] Gemrigheim 


1824 ‘ Bader (Röfer). | 
Gebr. 26) Marburg Roſſi, Georg Carl, feit bem 16. September 1857 hieſ. Bür- 
er und — Sohn des Kaufmanns zu Marburg 

18235 n Kurbeſſen Johann Leonard Roffi (Barth). ff 


Brei, Matthäus Landolin, feit dem 28. Auguft 4857 hie. 
’ Bürger und Auslaufer,. Eohn des Bürgers und Webers 
Ä 8 Nr nr im Großherzogthum Baden Ziidor Breſch 
erer). | 
Bein, Johann Jacob, felt dem 19. Auguf 1857 Hief. Bürger 

und Auslaufer, Sohn des Ortobürgers und Schuhmacher⸗ 
meifterd zu Steinbach im Großh. Heffen Earl Ludwig Geif 
1826 (Sort). Ä Ä ? 
April 13| Hauſach Klee, Feitinand, Sohn des hieſ. Bürgers und Hanbels— 
1827 manned Anton Maria Heinrich Klehe (Börger). 
Sept. 30) Langendiebach Sichel, Raphael, feit dem 16. September 1857 bief. Bürger 
‘ und Handelömann, Sohn des Ginwohners zu Langendiebad 
Baer Sichel (Selig). 
Dee. 7) Haufah Mlehe, Georg Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
manns Anton Maria Kiehe (Goͤrger). \ 


Sept. 21] Schuttern 


” 


Det. 10| Steinbach 


— 71 — 
— ——— — — — — — 
Zeit. Ort. | HU. Geborene. 
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1832 
März 4 Neuiſenburg Engel, Rouſtan, ſeit dem 22. Juli 1857 hieſ. Bürger und 
Weinbändter, Sohn des DOrtöbürgers zu Neuiſendurg Fried⸗ 
1833 rich Engel (Kuhn). 
Jan. 1 Offenbach Kopp, Joſeph, feit dem 11 September 1857 _bief. Bürger und 
| Haudeldömann, Sohn des Bürgers zu Offenbach a. M. 





Jacob Kopp (Schloß). 
Strauß, Oskar, Sohn bed munmehrigen hief. Bürgers und 
| Handelsmanne Salomon Strauß (Langenbach 9), 
Ian. 3 Coblenz Feiſt, Emma, Tochter bed nunmehrigen hief. Bürgers und 
Handelsmanns Leopold Feift (Flürſcheim). 
17 Offenbach aM Schottenfels, Rofa, Todter des hieſ. Bürgers und Handels⸗⸗ 
838 mannd Heyum Schottenfeld (Mayer). 
Salt 13) Coblenz Feiſt, Wilfelm Michael, Eobn tes Be Bürgers unb Handels⸗ 
mannd Leopold Feift (Flürſcheim 
on Raiferslautern Strauß, Albert, Sohn des hieſ Bürgers und‘ Handelsmanns 
Salomon Strouß (Langenbach). 
Nov. 12 Offenbach a. MSchottenfels, Augufte, Tochter des hleſ. Bürgers und Hans 
1839 | delsmanns Hehun Schottenfels (Mayer). 
Nov. 1 Kaiſerslautern Strauß, Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
— m 5 = es EU ang — 
un enbacha. ottenfels, Benzion, Sohn ie rgers un ns 
se delsmanns Heyum —— (Meyer). . 
Juli U Eobleny 18 en Charlotte, Tochter des hief. Bürgers und Hanbeldmanns 
844 Leopold Feift (Flürſcheim). 
Jan. 3 Offendah a MSchottenfels, Jenny, Tochter des hief. Bürgerd und Hans 
delsmanns Heyum Schottenfeld (Mayer). 
* 26 Schottenfels, Leopold, Sohn des hieſ. Bürgers und Hans 
7 befemannd Heyum Schottenfels (Mayer). 
Ian. 7 Kalferslautern Strauß, Louife Pauline, Tochter bes hief. Bürgers und a. 
delsmanns Salomon Strauß (Langenbach). 
Aug. 4 Würzburg |N. N. Friedrich (fremd). 
Det. 91 Koblenz Beiß, Laura, Tochter bed hief. Bürgerd und Handelsmanne 
Leopold Feiſt (Flürſcheim). 
1849 Offenbach aM Schottenfels, Joſeph, Sohn bes hief. Bürgers und Handels» 
Nov. 6 mannd Heyum Schottenfels (Mayer) 
1850 Worms Zimmermann, Johann Adam, Sohn ” hieſ. Bürgers und 
Dct. 16 Hanbeldmanns Adolph Zimmermann (Enge). 
— n Zimmermann, Anna Margaretha, Tochter des hief. Bürgers 
und Handeldmanns Adolph Zimmermann (Engel). 
uli 30 Bodenheim Hiller, Louife, Zwillingstochter des hieſ. Bürgers und Hans 
belsmanns Franz Earl Hiller (Fery) 
Hiller, Eduard, Zwillingsiohn bes bie Bürgers und Hans 
dels manns Franz Cart ur (Bay). 


1836 
Sept. 8 Raiferdlautern 











0 — 













— — 
zei, Dt. | I. Geborene. 
1853 | | 
Apru 2 Worms Zimmermann, Johann Adam, Sohn des hief. Bürgers und 
1854 Handelömannd Adolph Zimmermann (Engel). 


ß 
an. 233) Re Flop, Bictor Earl Friebrich, Sohn bes hieſ. B und 8. 
r Deftr. rl are er Friedrich —3. 2 


Mär Lich Behr, Mathllde, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bürgers und 
1855 Handelsmanns Adele (Adolph) Behr gern). 
Sebr. 11 . Behr, Reha Rofalie, Tochter des hieſ. Bürgers und Hanbrke 


mannd.Übele (Adolph) Behr (Strauß). 
Morms immermann, Jacob, Sohn des dief. Bürgers und Hanteld 
manns Adolph Zimmermann (Engel). | 
ZJun SOlReedsi.d. Graf· Scharff, Earl Alerander, Sohn des hief. Bürderd ud Ho 
—64 Dort delsmanns Johann Eduard Scharff (Oserrieth). 
enyeim Strauß, Karhinfa, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bürgers 
und Handeismanns Joſeph Strauß (Speier). 
Worms Zimmermann, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers 
} und Handelsmanns Adolph Zimmermann (Engel). 
Sept.S1 Bradford | Erhard, Gufian Epnard, Sohn des hief. Bürgers und Han 
dele manns Auguft Ferdinand Edhard (Heß). A 
De. 10| Butzbach Behr, Sati, Sohn bes hief. Bürgers und Handelsmanns, 
Abele (Adolph) Behr (Strauß). 
Der. Homburg v.d. Römer, Sophie Auzufte, Tochter bes hief. Bürgerd und Has 
Hide delsmanns Georg Römer (Eteer). | 
Triet Scharff, Victor Aioys Maria Morig, Sohn des hieſ. Sätze 
und Handefömanns auch Conſuls hieſ. Stadt in Tieſt 
Johann Philipp Gottfried Woritz Sharff (von Bruder). 








Eu Ort. | JH. Berftorbene, 





1826 
Detbr.9) Haufah IKTehe, Ferdinand, Sohn des zu Gaggenau im Broßhegontkui 
0 a erorenn Dt, Bang une Darkioman, Aa 
| aria Heinrich. drger), onat, 29 Tage. 
Mär: 7| Bonames |N. N. Georg Friedrich, alt 3 — nr Fre 


1851 

* 22 Boms 3immermann, Johann Adam, Sohn bes hieſ. Bür Sm 

Ä —— dolph Zimmermann (Engel), alt 3 
nate, e. 
Dee 7| Etraßbur emmerle, Maria Magdalena, geb, Heibt, Ehefrau des m 
sy mebrigen hieſ. Bürgers es neidermeifters, Em 

1052, Hemmerle, alt 26 Fahre, 9 Monate, 16 Tage. 

Ang. Bodenfeim IHiller, Eduard, Zwillingsfohn des hief. Bürgers und Hanbil& 

- manns, Franz Gau Siller (Ferp), alt 1 Monat. 


— 3 — 








get. Dt. | I. VBerftorbene, 








1852. 
Sept.12| Bodenheim Hiller, Louife, Zwillingstochter bes hief. Bürgers und Han⸗ 
delsmannd, Franz Carl Hiller (Fey), alt 1 Monat, 
1856 13 Tage. - 
Oeibr.9 Bodenheim Bock, Sophie Bertha, Tochter des hieſ. Bürgerd und Hans 
deldmannd, dermalen Ganzliften bei ber Fürſil. Thurn⸗ und 
Faris’ihen General-Poftdirection dahier, Andreas Bod 
(Pafor), alt 11 Monate, 14 Tage. 
Oct. 11 Yard Simons, Sigismund, Wechfelmakler, Sohn des hief. Bürgers 
und Handeldmanns, Selig Simons (Grünebaum), alt. 
40 Zıhre, 10 Monate, 2 Tage, 
. Nov. 4 Königäwinter Neunbdfer, Eva Margaretha Amanda, geb. Stein, Hinterl. 
s Witwe des zu Königswinter im preuß. Regierungsbezirk 
Eöln verfiorbenen hiei. Bürgers und Handelsmenns Georg 
Friedrich Carl Neunhöfer, alt 38 Jahre, 3 Monate, 23 Tage, 
Nov. 27] Untwerpen Held, Earl Georg, Handlungecommis, Eohn des bief. Bürgers 
re und Handeldmanns, Ehriftian Friedrich Held (Mettenheimer), 
| alt 20 Jahre, 3 Monate, 13 Tage. 
De. Kürnderg Rod, Elara Epriftina Regine, geb. Hofmann, hinterl. Witwe, 
| zweite Ehefrau des verfiorbenen bief. Bürgers und Epengs 
iermeiſters, Babriel Koch, alt 79 Jahre, 11 Monate, 16 Tage. 


Frankfurt a. M., den 6. October 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 


Oetober 3. |Ebert, Johann Ludwig, hiefiger Bürger und Schreinermeifter, mit 
Bott, Franziska Henriette, hief. Bürgerstogter. 
. 3. |Herberg, Johann, Küfer zu Creuznach, Fön. preuß. Regierungsbezirks 
0. Coblenz, mit Scherer, Eliſe Friederike, aus Wegfcheid Kreiſes 
* Altenkirchen, Regierungobezirks Coblenz im Königreih Preußen. 

. 3. Langguth, Friedrich Georg, Dr. med., praktiſcher Arzt zu Sulibach, 
Bürgermeifterei Eaarbrüd, Regierungsbezirtd Trier im Königrei 
zen mit Engel, Maria Ehrifiane Henrjetie, aus dem biel. 

ürgerverbande entlaflen. | 


ö * * Hurt a. M, den 6. October 1857. Standesbuchführung. 
EEE ET FE 


Bekanntmachung. 

Es iſt ſchon mehrmals darauf aufmerkfam gemacht worden, daß die Abtrittogruben 

ame dann von vornherein geruchlos gereinigt werden können, wenn die Gruben noch 

nicht ganz angefällt find, und iſt erſucht worden, die Gruben. vor gänglicher Leberfüllung 

.gur Reinigung anzumelden. Demohngeachtet find neuerdings viele ſchon gänzlich übers 

te Gruben angemeldet worden. Die Hauseigenthümer werben daher wiederholt 

erſucht, die Gruben vor gänzlicher Ueberfüllung bei der chemiſchen Produktenfabrik zur 
‚Reinigung anzumelben. 

Brankfurt a. M., den 28. September 1857, Polizei-Amt, 


-_-—_ 
Auszug aus den Standesbüchern 


ber 


Frankfurter Fandgemeinden. 


Drt. [a | -L Getraute. 


1857 |. 

Aug. 16 fer Ar Johann Georg, Bürger und Dekonom zu Bonames, 

it Silber, Elijabetba, aus Bonames. 

„9 Bat, Johann Chriſtopb, Bürger und Schreiner zu Bornheim, 
Wilder, mit Merter, Maria en aus Greglingen, 
Oberamis Mergentheim im Königreich Wuͤrtemberg. 

„HDMongel, Michael, befignirter Bürger und Tagl hner zu 
— aus leinlaubendach Kreiſes Alzenau im —* 

eich Bayern, mit Delcher, Anna Maria. 

" 30.80. gen Julius, deſignirter Bürger und. Schmied Au 

| Niederrad, aus Griesheim, Amts Höhft im Herzogtfum 

Naſſau, mit Leiter, Anna Katharina Gertraude. 










Bonames 
Bornheim 


Haufen 


Niederrad 







Ort. geit. II. Geborene. 
onames au 14Reuf, Maria Eliiabeipa, ter des Bürgers ug — 
a — ————— Kr ara Neu (Be 
Bornheim „ 1Benzel, Ban einrich Emil, Sohn a 
beim und fürftt. un 58— Zarlorfhen Bene m — 
Conrad Wenzel V. (Be 
Müller, @opdia —* I ife —3 * des 
Barnhändlers 


ornbeim und 
Düniel Be —— — 


v „ AAN. N. Conrad, 

a I „ 140. N. Elijabetha (fremd). 

* J19 Wiſſenbach, — Daniel, Sohn des Bir ers und Ochs 
nomen zu Bornheim Philipp Earl Wiſſenba —E 

„1N. N. Veter —— 

* 20IN. N. Carl Emil rg 

„ „ 23|Weinhold, Eduard, Sohn des Bürgers Yu Ari und 
Seribenten Ernf Gottfried Julius Adalbert AB CPER). 

PR v 25IN. N. Amalie (fremd). 


Ä » 2öläend, Chriſtian, Sohn des. —— und Garinets en 
i heim Adam end HI. un 
enfard, Paul Julius, Sohn bes Bürgers gu Fran 
evargel, luiher. Pfarrers zu —* ha» 
Denlarb mann). 


WR — 




















Drt. [ar | Ak Geborene 
— — Catharina = ine, Tod wa F 
’ a ’ t un 
* Depgers zu Dortelwal Japan Pa Zimmer (Wagner). 


dffurt Mai 12 uch s, Anna Margareiha Henriette, Tochter des Bürgers und 
Frantfu Schriftſehers zu Haufen Georg Jacob Fuchs (Seibler). 
Homburg v.d.| „ 28Rohm, Ei Torpter des Bürgers zu Haufen und Bucdruders 
öbe Johann Paul Rohm (Knaab). 
en Zuli 29Perrmann, Maria Philippine, Tochter bed Bür und 
Parfümeurs —— a en been nn (Bermann). 
. = ve ———— Bürger - teindraders zu 
Haufen Georg Earl * ( Rohm 
Beil, Jacob Heinrich, Sohn des Birne 8: und Schneiders zu 


Ang. 
E s Unterliederba Jacob Heinrih Weil (Bullmann). 
— „ 14/8 4umert, dohann Wilhelm, Eohn det Sängers und Sqhneiders 
zu Haufen Balentin Bäumer: (N 
z „ 21lUlthenn, Johannette Epriftine Wudehnine, Tochter des Bür- 


— KR —— zu Hauſen Johann Jacob Althenn 


rm i —— —— Sophie, Tochier bes abweſenden Vürgers 
deantfurt Ma zu Rieder⸗Erlenbach Joh ui, Kolonius | 
Rieder» Aug. 11Wagner, Friedrich 25 Sohn des Bürgers zu Frankfurt 
Erlenbad und evangelzluther. Pfarrers zu Rieder⸗ Trlenbach Johann 
nn Wagner (le Fevre). 
N. Maria Katharina Emma 


fremd). 
6 Seibert, Balthafar, Sohn des naar ve — abrilan⸗ 
ten zu Riederrad Johann G — 
a, Facob Lorenz, Sohn des ir und Baarieneiders 
zu Niederrad Johann Georg May (Schneider). 
10 Barthel, Katharina, Tochter des Bürgers und Schuhmachers 


ei zu Niederrad Bpitlieb Balenıin Elias Barthel (Belz). 
v „ AZIN. N. Eharlotte Elifaberha, 
” " 


R008, Louiſe, Toter des Bürgers gu Frankfurt und evangel.⸗ 
ba. — zu Niederrad Philipp Heinrich Roos 


(W 
Beinen, — Tochter des Bürgers und Eiſengießers zu 

fe —— dJohann 3* Seidel (Thourzel tier). 

Zu P sin eaheimer, Marin Magdalena Eleonore Sophie, Tochter 

Bürgers und Haarſchnelders zu Niederrad Georg 
„Birhetm Hochheimer (Lang). 

. „ 290. N. Wilhelm. - 
ed | EIN. N. Dorothea Cfremb). 
er Seid, onoline Ksıyaria, Tochter des Bürgers und Portefenifles 
achers zu Dberrad Ehriftoph .. —— 


Ri vo Heinrich, Sohn des B und !&ättnets 
fiel, Gen € Aiſſel Wr @raun) ” 


Drt. E35 IH Geborene 


_— Hu — 3 i 





3N. N. Johannes (fremd). N 

5Rußmann, Theodor Georg Friedrih, Sohn bes Bürgers und 
Bärtnerd zu Oberrad Conrad Peter Karl Rufmann (Wolſ). 
4 rael, Johann Leonhard, Sohn des Bürgers und Schreinens 








zu Oberrad Theodor Zirael (Höning). 4 

. „ I5N. N. Eleonore Chriſtine (frem)). 2 

— 185 Lauf, Jakob, Sohn des Bürgers und Gärtners zu Oberrad 
Gonrad Kauf II. (Hofſeß). 

" „ 165. N. Eliſabetha (fremd). 

“ „ ITIN. N. Katharina Philippine (fremd). 

. „ 48; Huber, Bernhard, Sohn des Bürgers und Huffhmiebs zu 
Oberrad Georg Huber (Scondo). 

* „22Spahn, N.N, todigeborener Sohn des Bürgers und Gärtners 
zu Oberrad Johannes Spahn IN. (Hodftadt). 

r » ?2TN. N. Sufanna Garoline. 

» . 29N. N. Heinrich (fremd). 

we — 30X. N. Margaretha Rebecka (fremd). 

I Ri 3u Sco ndo, Suanna, Tochter des Bürgers und Gärtnerd ju 
Dberrad Hieronymus Scondo (Rrämer). 

Ort. 30 | I. Berftorbene 





1857 . 
Bornheim Hug. 65Emmel, Eatharina Dorothea, Tochter des Bürgers unb 


Frankfurt " 


löbners zu Bornheim Johann Conrad Emmel (Jourdan 
alt 7 Monate, 6 Tage. 

6IHeifter, Catharina Sophie, Tochter bes Bürgers zu Frankfurt 
und Bornheim und Seribenten Johann Philipp Heifter I. 
(Herour), alt 1 Monat, 2 Tage. 

9Reitz Sufanna Catharina, Tochter des —— und Schreinerd 
zu Bornheim Johann Nicolaus Reis (Fiſcher), alt 1 Jahr, 


1 Tag. 

16/Blum, Johann Heinrih, Sohn des Dürgerd und Schneiders 
zu Bornheim Johann Adam Blum (Gebhard), alt 20 Jahr, 
3 Monate, 5 Tage. 

16/Hiller, Franz Ferdinand, Sohn bed Bürgers und Handelb 
manns zu Frankfurt Franz Earl Hiller (Hery), alt 2 Me 
nate, 12 Tage. 

20 Wenzel, Sohann Daniel, Sohn des Bürgers und Felbfchüpen 
u Bornheim Friedrich Caspar Wenzel (Siebert), alt 
3 Monate, 28 Tage. 

22|N. N, Maria Gertiaude, heimathberechtigt zu Bornheim, alt 
2 Monate, 12 Tage. 











1857 

Bornheim Aug. 24Welb, Eufanna, Tochter ded verflorbenen Frankfurter Bürgers 
und Gärtnermeifters Adam Friedrich Welb (Helfrih), alt 

15 Jahre, 5 Monate, 21 Tage. 

" „ 30 VThain, Chriſtine Eleonore, geb. id, nachgelaffene Wi:twe des 
verfiorbenen Bornheimer Bürgers und Leinwebers Johannes 

Thain, früher verheirathet mit dem verftorbenen Bornheimer 

‚ Bürger und Leinweber Philipp Caspar Pfeiffer, alt 


80 Jahre. 
Sranffurt „ 1MiRonsheimer, Katharina, Tochter des Bürgers zu Dortels 
weil und bermalen Schäfer zu Franffurt Johann Philipp 
Ronsheimer (Mohr), alt 21 Jahre, 5 Monate, 8 Tage. 
. „20 Brunfpard, Maria Catharina, Tochter bed Bürgers zu 
Dortelweil und bermalen Auslaufers zu Frankfurt Johann 
Georg Brunkhard (Werner), alt 9 Monate. 
Baufen „ 11Hofmann, Georg, Sohn des Bürgers und Eteindruders zu 
Haufen Georg Earl Hofmann (Rohm), alt 11 Tage. 
Nieder "„ 5Mdbus, Maria Magdalena, geb. Reihard, hinterlaffene Wittwe 


Erlenbach des verflorbenen Bürgers zu Nieder » Erlendah Johannes 
Möbus, alt 76 Jahre, 11 Monate, 30 Tage. 
r » 2TN. N. Margarethe Eaiharine, alt 6 Monate, 4 Tage. 
" „» 30 Wagner, Friedrih Ludwig, Sohn des Bürgers zu Frankfurt 


, und cvangel.sluther. Pfarrers zu NiedersEriendah Johann 
Friedrich Wagner (le Fevre), alt 19 Tage. 
Branffurt Juli BON. N. Ludwig Hermann, heimathberechtigt zu Niederradb, alt 
183 Monate, 2 Tape. 
r Aug. An. — heimathberechtigt zu Niederrad, alt 8 Monate, 
ge. 
Nieberrad „14 N. N. Johanna Caroline, helmathberechtigt zu Wildbad, alt 
| 2 Monate, 10 Tage. 
= „%8Sommerfhuh, Maria Eufanna, Tochter des Bürgers und 
Wachstuchdruckers zu Niederrad Johann Philipp Sommers 
ſchuh (Konſchuh), alt 6 Monate. 


“ „2N. N. Gatharina Louiſe, heimathberechtigt zu Unteralba, alt 
Monate, 12 Tage. 
" „29Gettenauer, Anna Catharina, Toter bed Bü und 


Haarſchneiders zu Niederrad Johannes Gettenauer (Kreuber), 
alt 11 Monate, 10 Tage. 
« „31 N. N. Glifabeihe Charlotte, alt 14 Tage. 
Niederurfel | 95ohl, Georg, Eohn des Bürgers und Leinmwebers zu Rieder 
urfel Heinrich Sopl (Pfeiffer), alt 8 Monate, 19 Tage. 
— 18Bechtold, Eliſabeth, Tochter des Bürgers und Schubmachers 
y Niederurfel David Bechtold.(Mmmenhäufer), alt 20 Jahre, 
Monate, 11 Tage. 


} 


— — — 


Ort. | Bet HI. Berftorbene 





1857 | 
Oberrad Aug. 3 Hönina, Chriſtiaue Caroline, Toter des Bürgers und Mehaers 
zit Oberrad Daniel Höning (Diacond), alt 2 Jahre, 5Mos 
| nate, IB Tage. 


» »„ 6Rrämer, Rubolvb, Sohn des Bürgers und Steindruders zu 
| Oberrad Chriſtian Krämer (Rufmann), alt 18 Tage. 
„ NRartin, Johann Georg, Sohn bed Bürgers und Bugdruders 
8 zu Beter Martin (Matthes), alt 4 Monate, 
2 ge. ’ 
s 13Seim, Wilhelm, Sohn bed Bürgers und Gärtners zu Oberttad 
Johann Adam Seim (Claus), alt 7 Monate, 4 Tage. 
Pr „ 1URrämer, Wilhelm, Sohn des Bürgerd und Bärtnerö zu 


Oberrad Johannes Krämer V. (Econto), alt 19 Jahre, 
1 Monat, 21 Tage. 


— 2Spahn, N. N., tobtzeborener Sohn bed Bürgers und Gärt 
| zu Oberrad Johannes Spahn IH. (Kochſtadt). 
° » 22 N. N. Dorothea (fremd), alt 1 Jahr, 2 Monate, 15 Tage. 
. 2 Bindewald, Peter, Sobn bes Bürgerd und Haarfehnetders 


| u Oberrad Bhitıpp Iafob Bindewald (Reich), alt 26 Tape. 
ee 29 Bupl, Prier Jalob, Sohn des Vürgers zu Franffurt und zu 
| Oberrad, au Fuhtmanns Jalob Pıter Buhl (Rei), alt 
\ 3 Monate, 12 Tage. 
„ OHuber, Bernhard, Sohn bed Bürgers und Hufſchmieds zu 
| Oberrad Grorg Huber (Scondo), alt 12 Tage. 
| „ 30 Iung, Rarl, Sohn des Bürgers und Schloſſers zu Obertab, 
dermalen Focomotivführerd bei der Franffurt-Danauer Eifens 
| bahn Johannes Jung V. (Kirder), alt 2 Jahre, 6 Tage. 


Oberrad, den 6. Dctober 1857, Standeebuchführung, 
Becker: und Wiefen: Verpachtung. 


Rommenden 
Mittwoch den 7. October 1857, Vormittags 9 Uhr, 
follen auf dem Dberforfipaus nahbenannte Aeder und Wieſen auf ſechs nacheinander 
folgende Jahre, nämlihd vom 11. November 1857 bie 10. November 1863, öffenılih an 
die Meiſibielenden verpachtet werben: 
+4) Acker vor der Holsbede, enthaltend 26° Belbmorgen, in Parzellen von circa 
einem Feldmorgen abzeiheiltz 
2) Königdlager:Ader, enthaltend 9Ya Feldmorgen, gleichfalls in Parzellen von circa 
einem Feldmoraen abgetheilt; 
3) Neumiefe bei Niederrad an vorbenanntem Acker anftoßend, 24 Waldmorgen ent 
ultend, in Parzellen von circa 3 Felomornen abgeiheilt. 
Die Pachibedingniſſe fonnen biß zum Tog der Verpachtung bahier eingefehen merden. 
Franffurt, ven 1. Ortober 1857. | Forft-Amt. 


u — 


Betfanntmadhung. 
Die Freifchlacht betreffend. 

Die hiefigen Bürger, welche während der Freifchlacht Vieh zu ihrem eigenen Haus⸗ 
llungsbedarfe fchlachten, find zwar von Bezahlung ber Xerarialaccije frei, haben aber die im 
ahr 1813 eingeführte Anditional:Accife mit einem Heller vom Pfund Fleiſch jeder 
attung an die Gefchwornen bed a rege welches bie Fleiſch⸗Acciſe gepachtet 
bat, gegen Beiheinigung zu zahlen. Die deshalb und namentlid wegen bed Gewichts 
nöthige unverweilte Anzeige muß bei dem Viehſchreiber in der Sthreibitube am Schlacht⸗ 

hauje, und zwar vor dem Berhauen bed geſchlachteten Biehes, geſchehen. 


„Bobei ausdrücklich bemerkt wird, daß eine befondere 
Pr eg außer Diefer gegen nicht er: 
„folgt, und die unterlaffene Anzeige als fraudation 
„erachtet wird,“ 


Die Umgehung biejer Verordnung wird, neben Wegnahme bes defraubirten Gegen 
ftandes, mit dem vierfachen nung ber fohuldigen Acciſe beftraft, welche Strafe ſich 
er ae verboppelt. Bon der eingehenden Strafe erhält der Denunriant 
ein Drittheil. 

Die Dauer ber Freifhlacht ift für Schmalvieh und Rindvieh von Gallus bis Mar⸗ 
tini, für Schweine dagegen von Martini bis Faſtnacht. 

leichzeitig wird in Erinnerung gebracht, Daß der Unterfauf von lebendigem Bieh 
und die Viehſchreiber⸗Gebuhren (ſiehe Gefeg- und St.-Sammi. Band VI, ©. 6 u. 7) 
fowohl von Seiten ber hiefigen als auch von den fremden Berfäufern von dem hier ge« 
mäfteten, jowie von dem von außen zu Markt gebrachten Bieh an den Admodiator des 
BiehUnterfaufs — dermalen Herren Philipp Ferdinand Rullmann im Viehhofe — 
gegen Beſcheinigung zu entrichten find; und daß auf feden Hinterziehungsfall eine Strafe 
von ſechs Gulden erfolgt. 

Branffurt a. M., den 3. October 1857. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Befanntmadhung, 


Die Prolongation der am „15 Detober 8 3. verfallenden Pfand: 


Es werden bie Befiger der Pfandſcheine, welche am 15. October d. 3. verfallen, 
hiermit aufgefordert, deren Prolongation vom 


1. bis 27. October, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 


Dabier zu bewirken, ba nah Ablauf biefes Termins Feine Prolongation mehr ange 
nommen wird. 

An ben nächfifolgenden Amtötagen, den 2., 4., 6. und 9. November fann gegen 
Die gewöhnlichen Spefen noch ausgeloft, aber nicht compenfirt werben. 

Die darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag den 10. Novemter, Nachmittags 
um 2 Uhr, und damit foldye in Ordnung gehalten werden fünne, fo findet während bers 
felben weder Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation der oben erwähnten vers 
fallenen Pfandſcheine ftatt und nur durch Anfauf in ber Verfteigerung können bie Eigen» 
—— wieder in den Beſitz ihrer durch ihre Verfäumnig im dieſelbe gelommenen Pfan—⸗ 
der gelangen. 


Frankfurt a. M., ben 26. September 1857. Pfand» Amt, 





Bürgerliches Yufgebot. 


October 22. | Hans, Simon, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit Bey, Hm 
riette Sophie, bief. Bürgerstochter. 

v2. Topfſtaͤdt, Carl Auguft, defignirter hiefiger Bürger und Gchneider, 

meifter, aus Ebenshauſen im Herzogthum Sadfen-Eoburg-Botha, 

mit Stroh, Maria Eliſabetha Eleonore, geb. Schmidt, BWittwe 

= — hieſ. Bürger und Schneibermeiſters, Johann 


hilipp 
22. |3an Johann Michael Eduard, hieſiger Bürger und Weinhänbler, 
itiwer, mit Brindmann, "Annı Elifaberha, hief. Bürgerstogter. 
Frankfurt & M., ben 24 October 1857. Staudesbuchführung. 


Nacfolgende —— entwendet⸗ Beyenflände wurden angehalten: 
4 Srauenfleider, 3 Handtücher, 1 Shawl, 1 Eoupon Eattun, 1 blaue Sammt- 
Wefte, 4 Servieiten, 2Reintücher, 7 Handtücher, 5 Schürzen und 1 PiqusDede. 
Etwaige Eigenthumsanſprüche find binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Stelle 
geltend zu madyen. 
Frankfurt a. M., ben 22. October 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 


Edictallabung. 
Das Driginal des von der Padpofs » Verwaltung des Heuptfeuerams dahier bem 
- Biefigen Handelemann Johannes Böhmer unter bem 4. Mai..1855 erfheilen 
Niederlageſcheins über drei K (Zeichen) C. 544, 545 und. 546 — Thee ent⸗ 
haltende Kiſten, iR angeblich abhanden gelommen. Auf desfallſigen Antrag werben 
alle diejenigen, —* an dieſen Niederlageſchein Anſprüche zu haben vermeinen, auf 


geforbert, dieſelbe 
binnen 3 Monaten 
bapier geltend zu machen, bei Vermeidung, daß anfonften "die erwähnte Urkunde fi 
— und erloſchen erklaͤrt werden wird. 
Frankfurt a. M., den 1. Auguft 1857. Stadt-Amt 1. 
Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Yet, 


Deffentlide A: eher, 
Ale, welden Erbs n fonfige Anfprüche an ben Racla des am 4. Februar 
1855 verftorbenen biefigen Bürgerd und Handeldmanne MyY am 2öb Gumperp 
äufteben, haben jolche 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, oder gewärtig zu fein, daß nad 
orig — dieſer Nachlaß zur Befriedigung eined aufgetreienen kiquidanten perwen⸗ 
et werde 


Frankfurt a, M., den 31. Auguſt 1857. Stadt-Gericht * * 
one ik eh 





—. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
| (Gipedision: am Geifpförtijen, Schlachthausgafle'21). | 
AR. 129, Diendtag, den 27. October 1857. 


v Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern, 


I. Getraute. 














1857 a) Dabier: | 
October 19 Ragel, Daniel Wilhelm Konrad, Dieliger Bürger und Bader, mit 
Wilhelm, Sabina, aus‘ Geiſa im Großherzogthum Sachſen ⸗ 
Weimar⸗Eiſenach. | | 
» MR eub,. Johannes, hieflger Bürger und Bleichgärtner, mit Sprenger, 
Thexreſe, aus Allendorf, Amts Neuſtadt in Kurheſſen. & 
„ 21 Erner, Ernſt Benjamin, Bürger und Schornfteinfegermeifter zu. Boppard, 
fönigl. preuß: Regierungsbezirtd. Coblenz, mit Shrodt, Anne 
Catharina, aus Nıiederrad. — 
21 Staudt, Johann Jacob, 9* Bürger und Packer, mit Heil, 
Ehriftina, aus Salmünfer, Amts Schlüchtern, in Kurheffen. 
h) Auswärts: 
September 2I Fre fenius, Friebrih Earl, ‚Dri philos., hiefiger Bürger und Lehrer 
su Magbdala an der höheren Bürgerſchüle dahier, mit Wernsdorf, Julie 
Victorie Caroline, aus Moſen, Amts Saalfeld ‚im Herzogthum 
Sachſen⸗Meiningen, wohnhaft zu Magdala, Amts Blankenheim im 
Großherzogthum Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach. 
October 8 Reuter, Peter Wilhelm, hieſiger Bürger und Handelsmann, dermalen 
gu Kerne: su London wohnhaft, mit Kraul, Unna Mathilde, aus Hannover, 


Zeit. Ort. DM: Geborenue. 











1867 
Aili 24 Homburg v. d. Schuler, Heinrich Cornelius Ernſt, Sohn des hieſ. Bürgers 
Höfe und Handelemanns Johann’ Juſtus Ferdinand Wolfgang 
Polexius Schuler (Rattmamm), _ 
Eept.20| Darmfladt |Roller, Rudolph Earl Philipp, Sohn bes bief. Bürgers und 
Brontearbeiterd Johann Philipp Earl Roller (Schmidt). 
Ost. 2). London  |May, Johann Georg, Sohn bes hief. Bürgers und Hanbelds 
| mannd Johann Matihaͤus May Mohr). X 
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il H. Geborene, 
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— de Leopold * Ahr —7 ran 
Mü arpli 14 ter 
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e r, Die o es bief. rgerd un 
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@ötp, *8 Mein Sohn u, 38 —— und Qu: 
druckers Carl Geotg Hein 

Klein, 44 ** Sohn des ir; Ei Ehre 
’ I ann Friedrich Biden el bie. Biiges 


n Peter Martin, Sohn bed 
—— 5 Jacob — Bra). 


ra a En ir "arte, 


wöh, Monk N * ie Bin m 8 
P Om 66 
—J— Ja: di A 
tgere un, € dream ro dei, lie LH 


B N ohanna g nor ier a. 
N. ilpelmina (fekiah) 
B — Maria —— 7 ter. # ief. 
und 2 ‚Heinrich Carl 


ammer) 
Erhard, Heintich Sohn des Ortsbürgers —* Monsheim im 


‚®& t ‚ bermalen, 
il; uns derbe babier In obanı Tyan (ehe) 
(fremd) 


Mei Guſtav art Sobn des. Büra ers und Mus 
- — — Großbergogihum Baden Wilhelm Reif 
Knecht, Boca Gottfried ‚Be bern, Bee Br ig 

und rt ge ) 


N. N, Heinkic 
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„1857|. | —— 
„bit. B 18 töm. |Straus, Roſalie Machilde, Tochter des Hief. Yürgers und 
* Handelemannd Abraham Straus (Bull), 
„19 E 69 ntbes, Henrielte Geörgine, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
ni. Runflaädrtners Johann Jacob Anthes (Rauſch). 
— — xX.X Philippine Bernpardine. Ä 
. G 115 Kopp, N N. tobtgeborener Sohn bed Ortsbürgers und Weiß- 
bimders zu Schönberg im Herzoplid Naſſau'ſchen Amte 
=. u,  Königftein Eberhard Kopp (Beubel). j 
21 ie ET Rophirt, Wilhelmine Eveline, Tochter des Fürſtlich Thurn 
2ib 1 Taris’jden General Poft-Disectiong-Secretäirs dah ier 

















r. jur, Friedtich Roßbirt (Müller), aus Erlangen. * 
gi Dt. | II. Berftorbene, 
A857 | e 
SDei. 10 08 rom. Defal, Anna Margareiha, geb. Bopt, hinterlaſſene Wittwe 
des zu Glücksobrunn im Herzogthum Meiningen verſtorbenen 


Ortsbürgerd zu Reieldheim In Ber pt Naffau, Hand» 
Iunas- Buchhalters, Franz Ludwig Wilhelm Defal, bre, 
— 7 Monate, 20 Tage. 

|. -D.66 - *Shund, Iohaun Adam, bief. Bürger und Schiebkaͤrcher, 

t verheitathet, alt 35 Jahre, 4 Mohate, 15 Tage. 
*Schund, Helene Franziska, Tochter des gleichfalls verſtor⸗ 
benen hieſ. Bürgers und Schieblärchers, Johann Adam 

Ranch Schund (Albert), alt 10 Jahre, 9 Monate, 25 Tage. 

=> 25 D6 *+Shund, Johann Friedrich, Zuillingsiohn des gleihfalld 
Bit verſtorbenen hieſ. Bürgers und Schiebfärderd, Johaun Adam 
Schunck (Atbert), alt 6 Jahre, If Monate, 11 Tage. 
+Shund, Bernhard, Zwillingsiohn des gleichfalls verfiorbenen 
bief, Bürgers und Schiebfärders, Johann Adam Schunck 
een | | (Aibert),. alt 6 Jahre, .I1 Monate, 11. Tage. 
56 (Shäfer, Adam Valentin, Schreinergefel aus Schmalkalden 
1 in Rurbeffen, alt 38 Jahre, 5 Monate, 20 Tape. 

— * 15 DE *+Haas, Emmerih Joſeph, Schreinergeſell aus Roͤllbach, Land» 
Ba | gerichts Klingenberg im Königreit Bayern, alt "27" Jahre. 
„1 Di  Mepler, Nranjiefa, —— aus Poppenhauſen, Land⸗ 

2 gerichts Wiyhers Im) Königreich. Bayern, all 26 Jahre. 
46A 105 rom. (Weil, Carolina, Dienſmagd aus Hungen im» Etoß herzogthum 


Im re 4 Seſſſen, alt 70. Jaber. TD PET 
„418 14187 ‚|Rapfer, Anna Eliſabetha, ges —,J. —A 
4—— * e 
ar SA Johann Matthäus Kayſer, alt ren Donate, Tage. 


Wittwe des werfionbenemibi 
— —— — — — — — — — — — —— 
(Die in dolge der unglüclichen BPulver«Erplofion Verſtorbenen find mit einem ® begeigmen), 











ot D 66 
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Zeit Ort. | u ee: 3 


DR. 18 Gew, 3 * Hoffmann, Auguſt, Musletier von ber 7, Compag 
A 54 Fönial. preuß. 3öften InfanterierRegimentd, aus 
Dee BEOIARAOADEART Breslau, alt 20 Sabre, 11, 
age 
+ D 104 *Schunck Anna Margaretha, Toter des am 15.b. 6. ver 
| Rorbenen bief. Buͤrgers und Schieblar chers > Adam 
Schunck (Albert), alt 12 Zapre, 11 Monate, — 
-» 191 0 Fıis6  |@ühn, Jacobine atharina, Tochter bes —— 
und Schuhmachermeiſters zu Darmſtadt, Zi 
, Kühn (Stiel), alt. 28 Sabre, 9 SR Monate, 
n 20 D 104 u; el, Earl, Kabrifarbeiter aus Horpheim, "re Borns 
a ae: Heffen, alt 17_Iahre, 
„ 2% D 104 * "rT äfer, Gonftantin, Schpneidergefell aus Hochheim ochheim im Herr 
n zogthum Raffau, alt 23 Jahre, 
„ 20) A 105 roͤm. Schnurr, Joſepha, Dienſtmagd aus Lohr ai Main mn im ge 
reih Bayern, alt 23 Yıhre. 
20 084 Leur, Caroline Jofephine, Tochter des hieſ. — 
a Frag Johann Heinrich Leur (Müller), alt 


21 12678 |Heerdt, Maria Magdalena, geb. Hartmann —— 

” ’ 

Wittwe des zu Wildbad im Königreih Wü 
ſtorbenen hief. Büryerd und Handelsmanns, Mit 8 
ftändigen Buͤrgerrepraͤſeniativn und des & 
Revifiong » Collegse, Zohann Georg deerdt, alt 92 Jahre, 

7 Monate, 17 Tage. 

— 6 115 K0opp, N. N., todtgeborner Sohn bes Baht. und Weiß 

er * —— im Herzogthum Raſſau, Eberharb 
opp (Geubel) 4 

„ 2 D104 jtöffter, Johann Leonhard, hieſ. Bürger und Tapegierer, 
verheirarhet, alt 70 Jahre, 5 Monate, 13 Tage. 

„a  N23 IEprif, Johann Nikolaus, Sohn des pief! Bürgers und Ghieh. 


färhers, Johann Georg Ehrift (Geyer) a ind 
„.%| D 104 |Pfennig, Karl, Babrifarbriter, aus Töppen 
Regierungsbezirf Breslau, alt Et, rpm m vera 
; Branffurt a. M., den 27. Oct, 1857. Standesbuchführung. 


— — muthmaßgeblich entwendete Gegenflände wurden angehalten; , 


A Frauenfleider, 3 Handtücher, 1 * awl, 1 Coupon Cattun, 1 blaue Samm⸗ 
Weſte, 4 Servietten, 2Leintücher, 7 Handtücher, 5 Schürzen und 4 Piqus · Dede. 
r a — find binnen 14 Tagen bei anuttueichn eier Stelle 


xt a, M,, den 22. Oktober 1857. doliger an 
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Auszug aus den Standesbüchern 
ber * * 

Srankfurter Landgemeinden. 





Ort E32: Il. Getraute 


* 1857 | . = 
Bonmes Sept: 6 Schneider, Johann Kaspar, Bürger und Elſen . 
2 Fu ; au Bonameb, mit Edel, Maria Louiſe —— * 
* Kreifes. Bibel im Großherzogthum Heſſen. > 
Poͤttelsdorf Hug. IHW ilhelm, Andreas, Bürger zu Bornheim und Schlofier, det⸗ 
im Lönigeeid Ä zeit: wohnhaft zu Wienetiſch-Neuſtadt, mit Hofmann,- 

Ungarn, .  Gtifabetha, aus; Auerbach im Königreich Bapern. |. 

Oberrad Sept. 6R uber, Konrad, Bürger und Gärimer-zu Oberrad, Wittivek, 
? | mit Breitert; Jobanneita: R 




















Sept. 20 N. N. Kaspar Konrad. 
w 23'N. N. Philipp Jakob. : J. 
Wiener iſch⸗ Wilhelm, Johann Peter, bn des Bürgers zu Bornheim 
Kutan 4 und Schloſſers Andreas Wilhelm (Hofmann). 
ınbeim Sept. 4N. N. Maria Magdalena. 
11Bohr, Anna Margaretha, Tochter des Bürgers und Tag« 
1° Jöhners zu Bornheim Jalob Bohr (Henß). 
15 Fuͤc Georg Michael, Sohn des Bürgers und Chauſſeewaͤrters 
zu Bornheim Caspar Füc ll. (Marr).- 
„ 16Rothenbüger, Elife, Tochter des Orisburgers zu Eamperte _ 
heim im Großherzoͤthum Heſſen und Anslaufers in Frans 
furt Johannes Nothenbüger (Schöneborn). 7 
„ ITIN. N.-Eatharina. 2 
21 HAfner, Earl, Sopn des Bürgers und Defonomen zu Born⸗ 
heim Earl Valentin Häfner (Fiſcher). : n u: 
üd, GChriftoph, Sohn ded Bürgers und Tagloͤhners zu Born⸗ 
beim Daniel Fück (Neidlinger). 
Zu N.“QYuliane Catharina fremd): _ * 
26Fiſcher, Conrad, Bohn des —— “zu Bornheim und 


Bonames 






ze Condulteurs ‚auf der Main-Nedar: 
* Seh Klier Belfih)- - 
Shut, N. X. todtgeborene Tochter des 
löhners zu Dortelweil -Wirhelm Abolph } 
„ lBilger, Sufanna Eleonore, Tochter des Bürg 
| mannes zu Dortelweil Gonftantin Bilger II. (Bilger). 
Haufen „ 13N. N. Martina (fremd). 






vg 


IE TEROR ER. _- 





Ort. Jam: so Beborene 72 

























‚offnd 
lonius, 


Eotöntus, Cathatina "Sophie, Toch 
Auslaufers gu: Nieren —— N) 





von 


5 





rl T: "N dermalen abwefend, (Aorn).ı : ! 35 u- 

Nieder: ei. leeren, „ohitipp Earl —* des Bürgers und Eogtpnes zu 
ea © Nieder⸗E lendach Zohanks ze. . Ik. (Heñrich) 
Ruberriihuf, „u’ Ni @hırae ‚Karhatina 

" 9 5 enfel Friedrich Ladıntd, — Bürgers and Schloſſers 
an: J * — Rirderrad' Georg Wil —— Heuſel Gochheimer).« 
* Margarethe Louije Roſine Tochter des Bürgers und 
get Sau Mehgers zu Niederrad gopa VPhilipp Gap (dörfinycT 

ba) 9 — * ardiine: ( fremd 7 
. el, - BR ne er, Dentietie Masie: — Zochter did Birgies und 

Schuhmachers zu Riebeiur el Yakod Rimpert Stumpf). 
ls dern Baanigt uppel, Kalbarine, Toter des Bürgers und — je 
But gain Miederurſel Hinrich Ruppel I (Kunz). 
31 hg NJIN: Anton Wilhelm (fremd): | 

er "., 39 orn, Johannes, -Sobn des Bürgers und Schuhmagers 3 
ent 120 1. Dberzap. Georg Wilhelm Horn Mußmann) Coma 
um) Tu” gi: 4 —RR— Georg Sohn bes Vurg re und Gärtnerd zu Ober⸗ 
rad Hohakn. Georg. Kirther 11. .(Dedede). 
Bir m) PIION. N. Henriene: Auguſte Friedericke Lind Eremd). 
P „ 49 Ruder, Johanna Geregine, Tochter des Bürers und Gaͤrtnets 
DE Pe Pe ee | a BE Tr Dbebrab Konınt der. (Breitetk 5 


Hönings, Ana. Margarerda; Tochter des Bürgers und 
on are —— — Seorß —— Daph). 
N; N: Franz (ftemd). under. 07 nulunıd 





3, . 11 —VV 1102e 
Kin. Beiherdene ve 








nn E52: w 
— em. gOdenweitet; Peter —*** Son des Bicied, Defonomen 
Te (daß und Bierbvaners iu Bornheim Johannes Dvenweller (Bauer), 
alt 3 Monate, II Tage > 
pr „ 6er, Märia Margatecda Top Ye) Bürgers und Meſſer⸗ 
ihmiets zu Bornheitna Valthaſar Henſel (Bali), alt — 
Ban alle ri Monate, 14 Tape) srıgudı 
ed. dr. w 4 Orten: Urfukı, geb: . Wi, — Wi twe des vers 
. ſtorbenen Born v' Bürgers und Taglohners Ditmar 
TE u Feuer J fruher ve ea inte Dim vedtorbenen Bormheimer 
— ! er «Earl der —8* Jung, alt 57 Zahre, U Monate, 


4 ea, Aıina Maria; Yocıter dei Bũurgers um Bärtners zu 
j ——— Heinrich Scarff (Laurenzine alt Ad Monale, 


Tage. 


- Me — 


Ort. ch ee. 


venan em % Büt, Georg Michael Sohn ————— —— — — 
— 35 :4h* su Bornheim Caspar Fuͤck I (Marx), alt 11 Tage. 
. s 26 Sdeder, Bar, Taglöhner‘, aus zo. alt 27 — 


4 a ) 4 26 a 3 Bas Bilbekm, Sobn des Bürgers — Se 
zu Bornheim Friedrich; brand Fuch (Stridet), 
* F —— 1 Monat, 18 Tage: 


f | 2ꝛ ——* Anna tha, Tochter Ge Bürgers und Taglöhners 
dm aryenPebr Bornhein Jakob — alt? 13 Tage. 
Dortelwell |. m 6 Halb, N. N., todigeborene Tochter des Bürgers und Tag- 


löhners zu Dorielweil Wilhelm Adelph b (Richel 
Franlkfurt Aug: 30 N. N. Sehann Gr —— zu —— — 


u. 5)4 — uate, 24 
J er⸗ —* Reis, —— ‚geb. ach, Eheft au heo Bürgers und Oeko— 
Welendad |: : menen;: Auch Baders mu Mirder« Glentac) Moiliyp Reig, 


vorben verehelicht mit 3. Ehrift- Reis, alt SRrQähre, 

4 1: 2 Monate; 17- Tage: EN ARE 
grieberrad AGe t aem a uer, Johanues, Sohn des Buͤrgers und Haar» 
er 2; at neider& — Jahanı Jofeph Oettenauer ( Schmeiß⸗ 


„AN. N. Reichatd, —— Aerdorf im Künigreich 
Br tb cn je Bapern,. 1,9 Monate, 20 
: „ SlHegeric, Karl Friedrich, Ban ud Seatfäncher zu NRieder« 
rohr: "| nnd, rads verheirathet, alt 67 Babe, 3 * zuge. 
tan sy urn DU Ni N. Wilhelm Wolfganz, alt Monate, 14% 
«  Branffurt r 2 Seibert, ———— — en —— ; verbeitatpet, 
TE Te Monate, 21 
Niederrab 27 Dintel ı Run eb. el, ne bes * —— 
47% wir — u zu Sedbach Peter Hinlel alt 


——— ang eb X Sabre. 

5 Fe, Wayer, argaretha Elifabeiha, —— des Bi zo 
E Gaagrſchneiders zu Niederrad, auch a en 
1 © bacher Eiſenbahn Fr edrich Bernhard —* —Gu 

2 Monate, 10: Tage. 

N. N. Emil. Wilhelm. —** alt 3 Tage. 

N N. Deinridp (fremd); alt 17 Zuge. 

15Rufmann, Katharina, geb. Müller, Ehefrau ‚des Bürgers 

—— zu —* Conſtantin Rußmann, alt 46 Jahre, 

121 onate, 28 

De AB Fildert,, Johann Thomas, Sohn des, Bür und Schuh⸗ 

h s 4... macers gu Oberrad Johann Jafob Filbert (Reumann), alt 

9 Monate, 9 Taae. 

6 Bw km AANE N. Karl: Friedrich (fremd); alt: 1 Monat, 3, e 


Ductra den 27. Detober dB. —— fügrung. 






- — AM — 
Büuͤrgerliches Aufgeboi 
Dee, Fr se biefiger Bürger und N 
Kißler aan Ratharina, hie. H 
43 "A — —* Rh — ih, 6 Hein bereit 
l n m 
—— ee 


5% sun Head, Konrad Eyon, Feldivebel im dahlet gatnifonik nden kön. 
preuß. 7. Jäger-Bataillon, aus Pedelsheim, fön, reuß * Ba 
er Minden, —8 Trifterer, Franziska Caroline 4 

ir enz 

er | u, rd Koeph, Hieftaer Bürger und Gußwaarenfabilkan 

“inf Po uje, Rıhariia P —2 Jeanette le ii 


Kurh | | 
Frankfurt &. I. —* Deioer 1857. Siandebuchfntum 


Gefrundene Gegenſtände. 
Ein Ziehbeutel mit einigen Kreuſern. Ein * arzes —* mit PN. Salem 
En hi; Bin Ein fi. Hoblſchluſſel. Ein neuer So Gin wei en⸗ 





>, Gin Vortemonnaie mit einigen Kreuzern. Ein "en 
bu —2 Hoffnung son Glas. Ein Handtud, DB. D. 6 ges. 
MR .den 23. Dciober 1857. | Poli 






u — — — 


—4⸗ Sabung da Anis 

Alle welchen Erb⸗ und fonflige Anfprüche an den Sa bla de. am dir Kebruar 
1855 ——** hieſigen Bürgerd und Handeltmanns Abraham Löob Gumperp 

zuſtehen, haben ſolche | 


— srnindenfig anhmißn, ie gend — 

n chnetem Gerichte ordnungsmaßlig anzumelden, oder gewärtig zu ſein „na 

Hin y Ha biefer Raclah zur — — eines BER AR. im A mi m verwen⸗ 
nei a. M., den 31. Au,uft 1857.” Stadt-Gericht 1. 


234 8 — 85 





Deffentlide Babun 
Alle, welchen Gib» und, fonftige Anfprüde an den IT 
= a) des am 15: September I. J. verftorbenen bicfigen Bürgers und Schuh» 
machermeifterde Beter Hermann Wilhelm Zimmermann und 
b) defien am 20. April 186 verftordenen Gheftau Maria Catharina 
Zimmermann, gebornen Schmidt, fonie 
e) der am If. Auguft 1850 verfiörbenen Töchter Beier: Yopannd & dr 
* tharing — ann, ee daran F 
bei unte —XRX Gerichte PL knäuiäliben. * denärH ju fein, bag. dt 
—— an he aufge ginn zum Theile auswärts wohnenden teftat: Erben. Sk 
Sierheitöteiftüng verabfo man en. 
te furt, d. ® October 1857. RW, I. 


35 N * AR Eu Ps m Brüsten ie: 


na ntiidbe en le 
4 welchen Erb⸗ und —* Anſpruche an den Nadlaß nachgenaunier bahier 
verbt * geweſenen Berfloibinen 

33 obann, Rühte, — Mai 1826; 

uguf Friedrich Bübfke, gell. 6 

®) 9 PEN ärgäretha Bübfe,g 30 Detobk 1833; 

a) dee Auguſt Vühfe, geh. 3 Oklober 1 

e) der Be Bübfe, geb: —R Kleinuprmäcers- Wittwe, 


ibeh (0 
’ binnen zwei Monäfe 


rzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig, anzumelden o fig zu felm daß biefe 
—5— Pe m die a jüm ——— 4 Gh icherheits⸗ 
—* derabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., den 21. October 1857. Stadt-Berich IL. 
Gdbarb. TER 
Dr. Gehen, ir Sea. 


MgEe ART RT WIN 
ffentlüiche Ya 
Aue welchen Erb⸗ Dee fonftige En, an ber 6 ded am —— 
— — biefrgth ic und Lehrers Hei 5; — zuſſehen 
nnen pwei ona 
. bei unlerzeichnetenn Gerichte ordnungsmäßig anzumelden * —8* für —24 
biefer an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Einder-ve6 
—* ohne Sicherbeitsleiſtung verabfolgt werde, 
—5— a. M., den 7. September 1857: Stabt-@ericht; IL. 
ge er 
j Dr. Eee Seh 


Deffentlide va 
„Ale, en, Erb ih —* Anſprüche an be ah beb nd 
verflorbenen biefigen rn und Kunſtgäriners Jacob Ei er zufle 9 
nen zwei Mouaten * 
bei unterjeichtieten bt ordnungsmäßig anzumelden ober gewartig jr’ tem, 9 
er NRachlaß an die aufgetretenen, auswärts wohnenden —— ohne Sicher⸗ 
Aftung vetabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 4 September 1857. Stavr-Gericht I. 
U DIR He AR 
Dr. eyi em; In Sec. 


ER ntlüi ud, 
Alle, welchen Erb; 4 on ige Anipräde an * Ad der Di Sutil 3 
Narbeaen bisfigen Bürgerstowir- Maria Sufa rombetta 
vun en, haben ſolche binnen zwei a 

bei —— Gerichte ordnungsmäßig anzumelden A FERN, nn fen, —— 
dns! an die aufgeiwetenen, zum Theile aus watis wobnenden. * aments E Erben ohne 


er Kerl verabfolgt werde. 2 Is 
Franffurt a. R., den 7. 5 DIBHMIRE 1881. „A Serit — 
en, It 


olpwart. — Drad von I. ®. . Gireng. 













Amts⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geifipförtipen, Gihlachtfausgafie 21).. 


MR 130, Donnerstag, den 29. October." 1887... 








Amtliche Bekanntmachungen. ° . 7 
J Ge—ſe tz, ** En 
0 «die Contrahirung eined Aulehens von zwei Millionen Gulden beit. | 
Wir Bürgermeifter und: Math der freien Stadt Frankfurt : 


verordnen hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der. geieggebenden Berfammlung 
vom 12, October 1857 wie folgt: , | 2 


Art. 1: 
Zur Tügung. der Ihre 35 Id und jur 
wirb ein Aniehen von zwei illlonen 





+ r 
» 


nt 


Hung meitegen Staatsbebürfniffe 
ulben contrapirt. 
28 Atn.... 12444. nas 
Die Aufnahme des, Kapitals 'wirb der Schuldentil ungs«Commifflon übertragen. 
"Die Ausfertigung der Obligationen fowie deren Bersinfung und Radjapfumg gefchteht 
durd die Schulbentilgungs:Eommilfion. * 1 al IMOM SS] 


tt. 3. 

Es werden Partialobligationen im Betrag von fl. 1000, fl. 500, fl. 300 und fl. 100 
auögefertigt, welche auf den Inhaber lauten und mit Zins: Coupons und einem Talon 
verſehen find, ma * 4 

—* tt. 4. - 

Der Zinsfug if auf 3" vom Hundert jährlich feſtgeſetzt, und die Zahlung ber 
Zins-Koupons gefhieht jährfih durch 4? RR ı Commilfion. 
og rt 


Welche Obligationen zur Ablage fommen, wird dur Berloofung beftimmt. Dieſe 
Berloofungen finden gleingehin und in gleihem Verhaͤltniß, wie Diejenigen der zufolge 
Geſetz vom 10. Februar 1846 ausgefertinten Obligationen ftatt, init weldhen die Obli- 
gationen des bermaligen Anlehens in allen Beziehungen gleichgeſtellt find, 

Beichlofien in Unſerer Rarheverfammiung den 27. Oktober 1857, 


die Contrahirang: eines’ Anlehens von Einer Willion Gulden betr. 
Wir Bürgermeifter und: Math der. freien Stade Frankfurt 


werordnen hiermit ° auf verfaſſungsmaͤßigen Beſchluß der jebenden Verſaumlun 
vom 12, October 1857 wie — sie ” N ea 1.81 dan ag 





— nn — — — — 


u — 


Art. 1. 

Zur unterpfändfichen Hinterlegung bei der Frankfurter Banf gegen das von ber: 
felben, gemäß Art. 79 ber Bank: Statuten, dem Staate geleiftete unverzinslide Darichen 
von einer Million Gulden wird ein Eiche * Einer Million Gulden contrahirt. 

rt 

Die Ausfertigung der Obligationen, ſowie beren — und Zurückzahlung 

wird der Schuldentilgungd-Eommilfion übertr — 
Art 

Es werden Partiab Obligationen im Betrag von I. 1000 ausgefertigt, wi auf 
den Inhaber lauten und mit Zine: —— ei einem Talon verjehen find. 

4 5 


Der Zinefuß ift auf 3! vom Hundert jÄhılic feſtgeſetzt und die Zahlung der Zins 
Coupons geſchieht jährlich durch die — — Commiſſion. 
Urt, 


Die Obligationen bed gegenmärtigen Riehen ſind mit den zufolge Geſetz vom 
Heutigen ausgefertigten Obligationen im Betrag von zwei Millionen Gulden An allen 
Beziehungen gleichgeftellt. 

Beilofien in linferer —— den 27; Drtober 1857. 


| Gefeß, 
die ordentlichen md anerordentlichen Abgaben. betreffend. 


Wir Bürgermeifter und Hath der freien Stodt Frankfurt 


‚verorbnen hiermit auf, oerfafiangemäpigen Beſchluß ber gefehgebenden Be 2 vom 
12. October 1857, wie folgt: En : 


ou, Mit Ausnahme 
8 der Einkommenſteuer, 
der Wohns und Miethſteuer, 
melde für den Zeitraum vom 1. Januar 1857 bis 31. December 1859 als —8 
dentliche Abgaben beſtehen bleiben und deren Ertrag der —— — 


u do 





1 Rh“ 


zufließt, werden alle übrigen, .gefeglich zur Erhebung fommenden Abgaben 
vom 1. Januar 1858 an ald ordentliche 2... erklärt und teren Gr F e dem 
Rechnei- und Renten Amt zugewieſen. 


2. 
Mit dem 1. Januar 1858 treten alle fen, ber vorſtehenden Berfüghhg, man 
fiehenden geieglihen Beſtimmungen außer Kraft. eg 
Beichloffen in Malte, — — den 27. Detober 1857. Ayigft 


Gefeß, 
die, Prolangation des des Accis⸗ Geſetzes betreffen. 


Wir Bürgermeiſter und: Hath de: Der freien Stadt Frankfart 


perordnen hiermit auf verfaffungsmäßigen — ber — Deere ⸗ 
12. October 1857, wie folgt: ar 479.2 SL mo 


\ 


Das durch Gele vom 8 Januar 1857 (Gefegzund — Bd. 14 S. 29) 
für die Dauer des Jahres 1857 prolongitte AccieGeſetz vom 24. December 1850 mit 
der im Geſetz vom T Auhuft 4855 emthattenen: Wbänderung wird vomn A. Januar 1858 
an bis zu anderweiter gefeglicher Beſtimmung beibehalten, eboch tritt mit Iepterem Tage 
an bie Stelle des dermaligen Tarifs für die Stabt und deren Gemarkung der anliegende 


4A if (Amlage A) in Kraft. . 
— loſſen in Unferer Rathsverſammlung den 27. October 1837. E SER 


Anlage 4. etwa... m — 
" Kcio-Enrir für die Stadt und deren Gemarkung * 








. Mehl jeder Gattung, mit Ausnahme von —— per nn 
IL. Drod und Backwaaren per 200 2 — 

















11. nn und Gerfte: - 
emtanh afer in, Palmen per 100 Pfund . 20m ner 24 
1371137 erfe in Halmen per 400 Pfund ‘ la, jun, Le pi u 9 


A 


afer und Futtergerſte in Körnern per Maltır . 

































Il: E re — per. .- Pfund E DIE 77 07047 x 4 
mularıe ) Malz, geihroten wie ungeſchrote —344 
iv. Seu, Grummet, Kleebeu und en — Kir #00 Pfund — I in } 

v. teop per Fuder zu 1000 Pfund , . = 7% 

vi. |Getränfe: 
1) Wein per Ohm . ör| 20 
0% 2) Branntwein in der Stärte von 50 — —* 25 5:11:20 
g193l 3 Aepfelwein per Ohm oder 600 Pfand Aepfel: vr... 1.81730 
4) Bier per —* oder * a ih ent neigt Al 
5) Gifia per Ohm . . . f} . * 1 2 
VII. — per Pfund . ........2 u 1 
VIE. Slei ſch: hin ar I mir 
noa 1,04% 9) feifhes per Pfund.’ ri ae Ye 
mmol] 2) geräudertes und ——— Bra) per r Pfund. ee | 2 
IX. Brennfloffe: rd 
m Büchenholz per Bilbert Wü InT, ed 92 
ragen 2) Eibenholz und —— — ver Bidet 3, u rl» | 22 
ME 3) Wellen per 100 Stü RECHTEN | 2. 4 
oT 4) Holzfoplen per * eg uns Welle it 4 
ei bi 5) Gteinfohlen per Gentner ai "100 Bund. ee | 3 
6) Lohkuchen per Eeniner zu 100 Stück —61 
idee u) Torf per 11 Centner zu 1000 Städ .. un. wir de 8 
ET ByBrannfohlen per 10 en. "i.Beat de | 5 
fin ah ift zu entrichten: 

0 Mehl in der Mehlwaage per Walter. . 2.1 
gun en; 5*6 in der Manwaage per Centner. 25a | 1’ 
Aepfein pin ge Center 2, 3 een "p pur g 

— * Sau Irı Se⸗— — a 1 

—* en per | enter a re te a is u 


** z 


Bir ——— Ratb bei der PR Stadt Frankfurt 
verordnen hiermit auf verfaffungsmägigen Beſchluß ber gefeggebenden Verfammlung vom 
12. October 1857 wie folgt: 

Bom 1. Januar 1858 an wird bie Wohn, und Miethfteuer von —— 
Localen, ſowie die Wohn, und Miethſteuer der Mepfremben, Dee — 
2 vom —— erhoben. 


Unferer_Ratbsnerfammlung den 27. Ociober 1857. _ — 
f — —— — — —— — ab ‚re ı 


Gefeß, : min 
"die Erhebung der Einkommeiftener für die, Jahre 1857, 1858, 1859 betreffen 


Wir Bürgermeifter und Kath der freien Stadt Frantfurt 


verordnen biermit auf verfaflungsmäßigen Beſchluß der gejepgedenben en im 
som 12. Detober 1857 wie folgt: 


r 


2 > 


= 


$ 1. 
Unter Aufhebuug. des mittelft Beleg vom 13, Januar 1857 prolonai en Einfonimen 
ſſteuer Geſe hes vom 13. Januar 1853. wird, für die Jahre -4857..1858 und 1859 
Eintommenfleuer unter nachfolgenden Beſtimmungen beibehalten und deren Grete —* 
lich zur Verzinſung und. Minderung der Staats ſchuld verwendet. 


$ 2 2 —* 
Die Einkommenſteuer iſt zu entrichten: = 4 

«* 0) Bon allen Bürgern,. beren Wirtwen, Söhnen und: Töch * und; haupt don 

— a, ‚Angehörigen ber), Stadtgemeinde ‚, melde, ein, F —* 


habe 
‘5 b)-von "allen dahier mohnhaften und zugleich ‚bier Erwerb haben vemben, mit 
g Are en des Dienfigefindes,-und der 55* FH 82* re 
-welde bereiss eine Permiffiondgebühr an das —— an 
E e)-von allen Denjenigen, weiche mit liegenden, Güt:rn in — und deren 
ESemarkung angeſeſſen find imd weder, * 5* prfdnlichen, an) zu biefiger 
’ ———— * — 5— F Ya — Ami 2 
on allen Bormündern, ober ſonſftigen bertr n oren a 
ſowohl öffentlichen als Gemeindes, Privatz, milden, St Si tungen 63 —— 
83. 

Won Allen, welche nah $ 2 bie. Biatommenkenrr au — PAR * — 
gefemmich * in eine Declaration zu dringen, mag: es aus ei „ober nup« 
run agen berfümmen. Das ſieuerdare Ginfonimen —* 
ftungen qu eh mimten wohltpätigen Zwecen, AR, wenn Jestie, 


„ OD 







— 297 — 


den Auftait obrr Adminiſtration zur geſondetten Ritverwaltung üͤbergeben worhben find, 
durf jedoch; inſofern and fo Ictige die Verwaltung ſolcher Stiflungen in der That ab» 
geſondert geführt wird, beſonders declarirt werden. 
— | | ’ $ 4. s ; 
Die Einlommenfteuer if von dem gefammten fteuerbaren Ginfommen des Steuer⸗ 
—535 — —* a ob derfelbe e8 von hier, ober von auswaͤrts bezieht, ober 
Hier oder auswaris erwirbt, zu entrichten. 
Ausnahknen hiervon trelen nur in folgenden Fällen ein: 
a) Ausbürger, d. h. alle Diejenigen, „welde in bem ftäbtifhen Verbande ftehen, 
ihren Wohnfig aber nicht dahier, Buben mit. obrigfeitlihder nd —— 
Dr haben, ſtad der Einkommenſteuer nur für denjenigen Theil ihres Einkommens 
wrnterworfen welchen fie entweder aus dahier angelegiem oder von hier fammen⸗ 
nd Vermögen beziehen oder welchen fie bei ihrem Einteitt in den hieſigen 
ſtaͤdtiſchen Verband hierher eingebracht haben. Dieſelben firid jedoch berbflichtet, 
für bie richtige Abführung ihrer jährlichen Steuerbeiträge bei der Einfommen» 
fleuercommilfion genügende Caution zu hinterlegen, auch einen bier wohnenden 
b am. ten au bezeichnen, welchem eintretenden Falls Mittheilungen ber 
ng, gehe seh tde an dem betreffenden Gteuerpflihtigen infinuitt werden Föhnen; 
a; b), biefige Bürger, welche Grundeigenthum auf biefigem Gebiet, jedod außerhalb 
er ‚der Stabt und deren Gemarfung, befigen und rüdfichtlich deffelben zu den Staats» 
Keuern für das biefige Landgebiet zunezoge werben, find in Anfehung bes Ein- 
fommend aus biefem Brundeigenthbum der Einfommenftener nicht, unterworfen; 
c) Diejenigen, welche mit liegenden Gütern in ae Etabt und deren Gemarfung 
angefefien find, und w.der in einem perfönlichen Berband zu hiefiger Stadt fteben, 
‚noch einen Erwerb babier haben, haben die Einfommenfleuer nur von dem Er⸗ 
trag biefer liegenden Güter, oder, wenn fie in Selbftbenugung ftehen, von dem 
Werthanſchlag diefer Selbſtbenutzung zu entrichten. | | 
Glleichet Befleuerung unterliegen aud alle von Fremden hypothekariſch dapiet 
angelegten Eapitalien. 
} j $ 5. “n, 
Als ſteuerbares Einfommen werben erklärt die gefammte fährliche Einnahme, und jwar: 
1) die jährlihen Zinſen, Renten und Divideriden von um Verzinſung ausſtehenden 
Gapitalien aller Art, von Handlungscapitalien, von Staatdpapieren, Renten« 
feinen, Actien und fonftigen zindtragenden Schuldtiteln, gleichriel ob ſolche 
ZSinſen, Renten u. |. w. als ſolche zahlbar find oder dem. Capital zuwachſen; 
2). die jährlichen reinen Einkünfte aus Grundrenten, Raturalerträgniffen, Geid⸗ oder 
aturalpadht von Gütern und Grundfüden, aus Miethzinſen von Häufern, 
huungen und Gärten, einfchließlich beffen, was: durch den Beſitz, Gebrauch 
und Genuß von ‚eigenen Gütern, Häufern, Wohnungen und Gärten verwohnt 
und verbraudt wird; 
3) — seine Einlommen aus Künften, Wiſſenſchaften und gelehrten Be⸗ 
ſch — * und Lehraͤmtern, aus der Advokatur, der Arztlihen und 
t ig taris, dem Notariat und ber Privatunterrichtsertheilung ; 
14) ide infommen qus Beſoldungen, Dienſtemolumenten und Dienſtwoh⸗ 
nungen, Penſionen, Ruhegehalten und Wartegeldern; | 


5). der jährliche reine Ertrag. aus Handlungsunternehmungen : und „Hanbiungsges 

ſſchaften aller Act, aus Fabrifbetrieb und aus größeren gewerblichen Unter 
nehmungen ; — 

6) der jährlihe reine Ertrag aus Handwerken, Profeſſionen, Krämereibetrieb und 
Handtirungen aller Art und aus jonftigen nicht befonderd genannten gewerblichen 
Beihäftigungen und Rahrungszweigen, ’ u 


einſchließlich Deſſen, was ein Jeder für ſich, feine Familie und fein Geſinde zum Inter 
halt, Kleidung, Wohnung und Haushalt jährlich bedarf umd verwendet hat. 


$ 6. 


Der Betrag ber Einfommenfleuer eines jeden Steuerpflichtigen beſtimmt ſich nad 
bem in der anliegenden Einfommenfteuertabelle dem fleuerbaren Einfommen entſprechen⸗ 
den Steuerfag. Bon denjenigen Steuerpflitigen jedoch, welche unter 300 Gulden Ein- 
fommen zu verfteuern haben, wird die Einfommeniteuer nit erhoben. 


87. 


Diejenigen Steuerpflichtigen, welche im Laufe eines Jahres dahier aufgenommen 
ober in den Beſitz eines felbftftändigen eigenen Einkommens gekommen find, werden erſt 
mit. Anfang des darauf folgenden Jahres in die Gteuerrolle eingetragen, wohingegen 
Diejenigen, welche aus dem Steuerverband treten, die volle Steuer für dad Gemefter, 
in weldem ber Austritt erfolgt, zu entrichten haben, wobei das fleuerbare Einkommen 
des vorbergegangenen Jahres maßgebend ift. 


$8. 


Der bereitö beftehenden, aus Mitgliedern ded Senats und der Hänbigen Bürger 
repräfentation zufammengefegten Einfommenfteuercommilfion id bie Ausführung dieſes 
Befeges, die Erhebung der Einfommenfteuer und die Bejorgung ber einſchlagenden Ges 
ſchäfte übertragen, zu beren Erledigung fie bad Geeignete anzuorbnen und befannt zu 
machen bat. 

Zur Prüfung und Feftftellung ber von biefer Steuerbehörte beanftandeten Steuer 
beiträge wird eine Schägungscommiffion beftellt, über deren Zufammenfegumg und. Wir 
Eungöfreis das im Anhang befindlihe Geſetz das Nähere beflimmt. — 


89. 

Jeder Steuerpflichtige bat für jedes Steuerjahr das von ihm nach geſetzlicher Be 
fimmung zu verfteuernde Ginfommen mittelft einer voribriftmäßigen Declaration bet ber 
Stetierbehörde anzugeben. Für die Einreihung diefer Declarationen beftimmt die Ein: 
fommenfteuercommilfion afjährlih eine Brift, melde öffentlich bekannt gemacht wird. 
Wer- innerhalb diefer Frift Feine Declaration einreicht, wird fo angefehen, ald ob er es 
feinerfeitö bei feinem aulegt declarirten oter verfteuerten Einfommen belafien will. 


Nah Ablauf der geſetzten Frift werben Derlarationen, welche eine Verringerung 
bes zulegt declarirten oder verfteuerten Einfommensd enthalten, nicht mehr zugelaflen. 


Reu eintretende Steuerpflichtige, welche die Declaration innerhalb ber. Friſt unter 
laffen, verlieren das Recht der Selbſtfaſſion für das beireffende Steuerjafe. - 


— — un 


$ 10. 

Findet die Gtenerdehörde das declarirte ober zuletzt uerte Einfommen nach den 
befannten oder muthmaßlihen Berhältniffen bes Steuerpflichlig.en ünzutängalih,, fo fann 
fie die Feſtſetzung des fleuerbaren Einfommens für das betreffende Steuerjahr ber 
Shägungseommilfion Uberweiſen. th 


are. In® 


Für ſolche neu eingetretene Steucrpflichtige, welche rechtzeitige Declaranion gänzlich 
unterlaffen, hat bie BeRlegung des fteuerbaren Einfommend für das betreffende Steuer⸗ 
jahr ſofort durch die Schaͤhungscommiſſion zu geſchehen. — 


$ 11. | 1J 
Erachtet die Schaͤzungscommiſſion bad declarirte ober zuletzt verfteuerie Einfommen 
den, muthmaßlichen ober befannten Berhältniffen des Steuerpflichtigen entſprechend, fo 
hat es bei dem declarirten ober zulegt, verfteuerten Einfommen für das betreffende Steuer⸗ 
jahr fein Bewenden. | i 


"Findet fih dagegen die Schäßungscommiffion veranlaft, das Rruerdare Einfoinmen 
De — ſo richtet ſich das Verfahren nach den Vorſchriften des anliegenden 
ches. u 
J 812. | 


Die Steuerbehörde wird nach erfolgter Ausfertigung ber Gteuerzettel eine Frift be 
fimmen und befannt maden, innerhalb welcher die Steuerbeiträge bei ihr gegen, Enis 
pfangsbefchrinigung abgeführt werben muͤſſen. Por 

Wird diefe Frift verfäumt, fo wird der Steuerbetrag bei dem Pflichtigen, reſp ıbei 
den: Bevolimächligten auswärtiger Steuerpflihtigen, gegen Empfangsbriheinigumg er⸗ 
hoben, und falls berfelbe an die Steuererheber auf deren Anforderung nicht entrichtet: 
werben würbe, auf executiviſchem Wege von dem Steuerpflichtigen, refp. deſſen Bürgen, 
beigetrieben. . 13 , 2194 

$ — 


| I ur ten. 

Mit erfolgter Abführung des Steuerbeitrags 'und Hinausgabe der Steutrquittäng 
an den GSteuerpflichtigen iſt derſelbe feiner Steuerpflicht für das betreffende Jahr: ale 
erledigt anzufehen; es barf hierauf nicht weiter zurückaäeckommen werben und es haben 
alle Nachforſchungen und alle weiteren Reclamationen über und wegen geleiftetet Bein 
träge: zut Einkommenſteuer des betreffenden Jahres gänzlich und für immer zu unters 


bleiben. ı 
$ i4 Ä “ e 
Die Mitglieder der Einfommenfteuercommiffion und bad Amtoperſonal ſind, erftere 
dem: Senate, Iegtered durch eie Einfommenfleuercommilfion mit einem befpndeten 
Eide der Berfhmwiegenheit zu belegen, welder nad Maßgabe der in: gegenwärtigem Ge 
fege enthaltenen Beftimmungen zu normiren ifl. | a. 


$ 15. 


Die Ein 
woraus der Betrag des declarirten ober angejegtem ſteuerbaren Einfommens oder der 
bezahlten Steuerbeiträge entnommen werden fann, fobald ſolche entbehrlih werden, und 
Yammauitk sıdk 
1867.. -.. . mer 
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Anlage. 


.. inkommenftener-Tabelle .. 


ber. für bie : h 


Sabre 1857, 1858 und 1859 * —* Sintommenftener. 
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Gefe 
bdie l nnd d A BR, einer Sch 
EEE a Kasse zäh Kran 


Bir —— und Nath der frelen Stadt Hanf" 
verordnnen hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der gefehgebendeh Verſammlung vom 
12. Drtober 1857 wie folgt: 


— —328 


— 81 — 


— F $1. 

Der Einfommenfeuercommifftion iR eine Schägungscommijfion beigegeben. 

2 „E re befteht aus 24 Mitgliedern, welde aus den Stabtbürgern, 

— mit Ausſchluß der Mitglieder des Senats, erwählt werden. Wählbar iſt jeder 
„die geſetzgebende Verſammlung wählbare Stadtbürger, ſowie jedes Mitglied der ftän- 

digen Bürgerrepräfentation, welches nicht gi Einfommenfteuercommiffion deputirt iſt. 


$ 
Die Wahl ber Mitglieder der Schäpungscommiffion gefchieht mit abfoluter Stim⸗ 
menmehrheit durch einen Wahlausſchuß von neun Perjonen, zu welchem ber Senat, bie 
Rändige Bürgerrepräfentation und die fiebenundfünfzig von den Stabtbürgern zur gefegs 
ebenden Berfammlung erwählten Mitglieder je drei durch eine. jede ber genannten Bes 
Sn aus ihrer eignen Mitte mit abjoluter Stimmenmehrheit zu wählende Mitglieder 
abordnen. > 


83. 
Zur Annahme dieſes Amtes iſt jeder hier wohnende Stadtbürger verbunden, ber 
nicht durch Alter oder Krankheit verhindert if. Solche Berhinderungen und daraus 
nachzuſuchende Dispenfationen find bei dem Senate anzuzeigen und zu erwirfen. 
An die Stelle der Austretenden find von dem WBahlausfhuß andere Mitglieder zu 


ermählen. | 


$ 4. 
... Die. Mitglieder der Schäßungscommiffion werden auf drei Jahre gemäblt. Jedes 
Jahr treten acht Mitglieder nah dem Amtsalter aus. Die Austretenden find wieber 
wählbar, fünnen jedod eine Neuwahl für Be näcdhftfolgenden drei Jahre ablehnen. 

$ 


Wenn ein Mitglied ber Scägungscommiffion, unter den in $ 3 enthaltenen Vor⸗ 


— vor Ablauf feiner dreifährigen Amtszeit austritt, fo hat der an deſſen Stelle 


zu ermwählende Erfagmann nur bis zum Ablauf der Amtezeit feined Vorgängers in der 
Schägungscommifjion zu verbleiben. 


$ 6. 
Wer bie Annahme ber Stelle eines Mitglieds der Schäpungseommilfton, ohne bie 
in $ 3 näher bezeichneten Gründe und ohne erwirfte Dispenfation verweigert, verfällt 
in eine vom Senat auszufprechende Strafe von 100 Gulden. 


. 87. 
Bei fortgeſetzter Verweigerung der Annahme bed Amts, und wenn die im $ 6 an⸗ 
gefegte Strafe fruchtlos vollzogen worden ift, wird eine Strafe von 200 Gulden, und 
wenn aud dieſe fruchtlos fein follte, eine an von 300 Gulden verwirft. \ 


8. 
Gegen biefe in $ 6 und 7 ausgeiprochenen Strafen findet fein Anfechtungsmittel 
Statt, ſondern ‚die Strafen werben fofert _ ben Fiscal vollzogen. 


Die Mitglieber der Schaͤtzungocommiſſion find zur Berfchwiegenheit verpflidtet und 
haben biefe vor dem Senate durch folgenden Eid anzugeloben: 

AIch ſchwoͤre, daß ih ohne Gunſt und ohne Haß Niemanden zu Liebe, noch 
zu Leide und ohne Rüdfiht auf irgend ein perſönliches Verhältniß, den Odlie⸗ 
genheiten der Schähungscommiſſion getreulih nachkommen, auch Alles, was 
mir in meiner Eigenſchaft als Mitglied der Shägungscommijfion Über die Ver» 
mögensverhältnifie und die Einfommenfteuerbeiträge der Steuerpflicptigen befaunt 
werden wird, ‚fo wie-alle darüber ſtattfindenden Verhandlungen, bis in mein 
Grab geheim halten will, jo wahr mir Bott helfe.” 


— m — 


$ 10. 
Die Schägun ner wird in Sectionen von j * J 
Amtsobliehen errichten und durch £ pn ——— 'Forn 
lungen und Eu —* ‚fetfegen. 
übel nen Hülle werden an die Al lich gi ei 
a (figen Beſchluſſes müſſen in einer Section imt a —* 
ſend ſe 


Die Schähungscommiſſion, beziehn —4 A nad Borfd 
des — des das Be d „ent - uerh 
tigen, weiche die Einreichung einer Declararion —— ee 







terlaffen Haben, ſowie die beelärirten oder zuletzt verſteue eldde vo 
Ehntommenſteuercomniſſion beafiflandet werden, auf en air egleren· 
und — 


rüfung und Beſtimmu * eher Einfom 
—* Fe mutmaßlichen Verh * 9 Seien, wi 
Section der a a dr zu eruir = at. 





$ 14, 

Betrifft die Shägung jedoch ein declarirte® ‚ober. zuleht nerftemerted E 
weldes von der Einkommen ſteuercommiſſion beanſtandet un if * 
pflicptige will ſich bei der von ber betreffenden Section ergan nen et! 
Entjheidung nicht beruhigen, fo ſteht Er dad Recht Me eru ll an die ande 
bei ber erſten Schäpung nicht betheiligte Section zu, und bat derſelbe zu 
innerhalb 10 Tagen nah Erlaſſung ‚des Heise! * —5 5* au erſ 
und feine etwaigen Einwendungen vorzutragen, wibri ws 
fteuerbaren Einfommen fein definilived Bewenden — 

Erſcheint jedoch der Steuerpflichtige innerbalb ber ed 
vor der beire A Revitionefection ,. jo bat, diefelbe bie von. dem S ae 
zugebenden ſchriftlichen oder mündlichen Erklärungen entgegenzune 
deſſen fteuerbared — endgültig feſtzuſetzen. 


9 15. ‚3 ö 

Die Einwendungen gegen Steueranfage ($ 14) müſſen in der Regel. son ei 

Steuerpflichtigen 9— vorgetragen werden In Abwe ſenheit ober "ran beitfällen if 
jedoch Vertretung durch einen Bevollmächtigten geſtattet. * 


De Beſchluffe dei —— gehen an die Elloiuleiheuriceunſſon 
zum Bollzuge. 


Die Form der Sefhäftsbehandlung offen der In beiben Who und der Sihägungs- 
commilfton bleibt Hedenfeitiger Verftäindigung zwiſchen beiben 
Beſchloſſen in Unferer Rathoverſammlung den 27. Diver 18 1. 


— 843 — 


Bürgerliches Aufgebot. 
Oetober 27. — *22 Zehann Zus, Hiefiher en unb a mit 
„ 2. n, Wargarerha Katharina Ideim im 
thum Heffen, geboren umd wo obnbaft * er. 
— — —— Adolph, — zu Genf, a Lyon, mit Böen, 
3 Enma Eranzisfa, aus beit hieſ. B tbande entl i 
Peer 3 ent Beau: —2 Beige im dab Krug öm. 
er-Bataillon, aus Trier im reich Preußen, mit Maß⸗ 
den , ‚iobapa Chriſtina, aus ri fon; a —— 
ne ih * 
"9: ner, Lud bor, defigmirfer hieſiger Bürger, Garm und 
* A re —* im — Pteußen mitt 
Werner, Eliſe, geb: Behn, Witwe des verftonbehen ı hiefigen 


ra eg a u. Souffleurs am hieſ. —— 





rantfurt a. M., ben 29 Ditober 1857 Standesbuchfüßrniig. 
Befanntmadhung 
‚Refans hen Senats vom 27. d. M. it den gehn Bürgern un har 
Bir Rn: tiebel, Salomon Stiebel und Hermann re ge⸗ 


Bere Dich, DR lien-Ramen in „ Steger“ umzuändern. & 
aan a, M., den 28. October 1857. — Stadt - Kanzlei, 


a. Dur Beſchluß Hohen *8 der ne 5 ber 13* Im 
un 3. bis Petritag 8. 3. mit Einſchlud des Meiftetgelds un fc. auf 
den vier Kreuger ſowohl bei den Stadt: und Stiftungs: als auch Privat, 
gie den Ietiperiien Beflimmungen 759 hi Felerſtunden, föwie bes 
Ir 


—— der Arbrit feſtgeſetzt worden, ſo ſolches 3 dur * 
Ark ebracht 
ja" urt a. Rn, den 26. October 1857. — 


Ge | 
iehbeutel “ah einigen Ein ſchwatzes mit weißen | 
| = ol Stiet efel. A— IAn luũ fel un — —* Ein w * 


erg a Beſchluß er nn ber Winterta agtahn der er. defelich va 
Gallustag . bis zum 4. April 1858 inen Gulden mit Inbegriff des Meifter- 
eds 10 * —2** bei den Stadt; 8 Stiftungs⸗Arbeiten als auch bei Privat⸗ 
* n unter Beibehaltung der ſeitherigen Rn nn binfihtlih des Beginns und 
—94 der Arbeit, ſowie der keieuden eſtgeſetzt worden, jo wird 
fenilichen y gebracht 
On Urt A. den 26. Oktober 1867. Bau-Amt. . 
—— PR A ERBE TE, mn zu 22 ARE 22 


Kuh DCKE ——— 


M. 6 gez. Ein Bene e) einigen Kreuzern. Ein in ai 1 


ube, Liebe, v las. dt D.D ſe 
u ai Sad N Re mi ih Ein Sant "kn iawarzer elle 
= Bias Mint a. m, ben 26. October 1857. Polizei-Amt. 
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Bekanntmachung 


va I1 ee ; .2 
die Weinerzeugniſſe in hieſiger Gemarkung betreffend. 

- +, Diejenigen, weldhe Trauben aus diesjähriger Ernte in. hiefiger Stadt 
oder Deren Gemarkung eltern oder bereits gefeltert Haben, werden hier: 
darch aufgefordert, die Menge des desfallfigen Moftes over Weines binnen 
drei Wochen anher anzuzeigen. 

Moſt oder Wein von außerhalb der Stadt gefelterten Trauben tft 
bei der Einfuhr in die Stadt, gleid) dem aus anderen Staaten einge 
bracht werdenden Wein, am Eingangsthor ordnungsgemäß anzumelden. 
Grankfurt a, M., ven 13. October 1857. 

MWechnei⸗ und Kenten-Amt. 


Am 23. diefes Monats, Abends zwifhen 7 und. 8 Uhr, fand man das nachſtehend 
befcpriebene, etwa 2jährige Kind, ein Mädchen, allein und hülflos am Ebauffeegraben 
auf der Friedberger Landſtraße figer. Es hat blonde Hagre, blaue Augen, ftumpfe 
NRafe, feinen Mund und bereits Zähne. Bekleidet war es mit einem ungefäumten 
ſchwarzen fogenannten Schlabber, von Wachstuch mit ſchwarzen baummollenen Bänd 
roth und weiß geftreifter wollener Einitlagdede, prau und weiß gejprenfeltem, woll 
Unterleglappen, gelb, grau und rosh geftreiftem, wollenen, halben Halstuch, roih Hebliims 
tem; ' verwafchenen Kattunjaͤckchen, grau, gelb und ſchwarz carrirtem, baummollenen Kieid» 

n, braun und weißlich geblümtem, wollenen Unterrod mit einem ſchmutzigen weißen 
elbchen, einer grob leinenen weißen Windel, B. roth gezeichnet, weißem baummollenen . 
Hemden ohne Zeichen, einem Paar baumwollenen geftridten neuen groben Strümpf 
jnem Paar ſchwarzen Zeugftiefeiden mit ſchwarzen Knöpfen, einem bräunliden Kor: 
eschen von Reinengarn. Nach einem bei dem Kinde gefundenen, mit Bleiftift geſchrie⸗ 
enen Zettel heißt es „Derefia” Therefe. AN — 

Alle Behörden, weiche es angeht, erſuche ich hierdurch um geeignete Nachforſchungen 
nad den Eltern des Kindes und um Mittheilung aller Umflände, die auf die Epur der 
Verfon führen können, welche fib der Auslegung des Kindes fhuldig gemadt hat. 

-. Branffurt a. M, den 24 October 1857. Ber 
a | Der Oberftaatsanwalt: Hecker. 


In dem Beſitze des am 3. Februar 1. 3. in den Dienft bes Bierbrauermeifterd 
Herrn Shwager am Bodenleimerthor getretenen, wegen Unterſchlagung  verhafteten 
Hauoknechtes Abraham Müller haben fih mehrere Regenfhirme, mehrere Stöde, meh’ 
rere Portemonnaie’s, eine Gigarrenfpige von Meerfkaum mit Etui, ein Behälter für 
Streihhölzgen in Form eines Pantoffels, eine Brille mit Futteral, ein Petfchaft (mit 
einer Krone und zwei Leiern) und ein Paar neue Damenftiefelhen gefunden. Da bie 
meiflen_biefer Gegeuftände nad der eigenen Angabe des ꝛc. Müller au verſchiedenen 
—88 dem Schwag er'ſchen Wirthslokale er me worden find, ſo 
jejenigen ‘Berfonen, welchen ſeit odengedadter Zeit Gegenflände der bezeichneten Art 
bafefbir abhanden arfommen find, hiermit — ihre Aniprüdhe baldigſt bei. unters 
fertigter Stelle in dem Arrefihaufe auf dem Klapperfelde geltend zu maden. 
Frankfurt a. M., den 27. October 1857. i — ee 
| Der Unterſuchungsrichter: Dr. Jung. 





Rn 
Gin Notizhuch mit einem Hundert⸗Francs⸗Billet wurde gefunden, Der Eigentümer 


molle ſich bei unterzeichneter e melden. 
Branffurt a. M., den 26. October 1857. olizei-Amt. 


. Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Ebictallabun 
Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaften —— verſtorbener Perſonen: 
Der hieſigen Bürgerin: und Altkleiderhaͤndlerin Anna Maria Schäfer, 
2),26 Privatlehrers Franz Janaz Heldmann, aus Büttelborn, Landgerichts 
en im Großherzogthum Heflen, 
3) pi — —— Adam Meurer, aus Erbach, Amts Idſtein im Herzog⸗ 
thum Naſſau, 
4) des Schuhmachergeſellen Hermann Carl Theodor Schürmann, aus 
Schlebehaufen, Kreiſes Dsnabrüd im Königreihd Hannover, 
5) der Dienftmagdb Caroline Weil, aus Dungen im Großherzogthum Heffen, 
6) des Schreinergefellen Adam Balentin Schäfer, aus Schwallalden im Kurs 
fürftenshum Heflen, 
Erd» oder fonftige: Anfprüche und Forberungen zu machen haben, werben hierdurch auf« 
gefordert, ſolche jo gewiß in dem anmit auf 
Donnerstag den 26. Rovember 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften dieſe Nachlaͤſſe dem hiefigen Fiscus 
überwiefen werden folfen. | 
. Frankfurt: M., ben. 24. October 1857. Stadt-Amt U. 
Dr. Benfarbd. 
Dr, Kör ner, Act. 


— 


= Deffentlihe Ladung. 
Ale, welchen Erb» und fon NA Anfprühe an den Nacla ber am 24, Auguft 1.9. 
verſtorbenen Witwe bes hiefigen Bürgers und Literaten, fpäter Handeldmanus, Dr. phil. 
Hermann Jeitteles, Amalie, geb. Weil, zuſtehen, haben ſolche 
j un an, BETON 
ei unterze ichnetem te ordnungsm anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, da er 
— aufgetretenen, um Hi — ——e— Snteftat « Erben ohne 
herheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Franffurt a. M., den 23, October 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Echhard. 
Dr. Eyſen, ir Ser. 


Deffentlide Ladung. 

Alte, welchen Erb⸗ und fonflige Anſprüche an den Rachlag ber am 6. September I. 3. 
dahier verfiorbenen Haushälterin Catharina Linne, aus Wolfgruben im Großher⸗ 
zogthum Heſſen, zuftehen, haben ſolche 2 

i ® se ET: — A, gewärtig zu fein, daß 
etem Ger Fin, 
. Reciap an ve —— — Seit auswärts wohnenden Juteſtat » Erben 
ung verabfolgt werde. 
—— a. *3 —X 1857. Stadt-Geriht II. 
Dr. Edharbd. 
Dr. Eyfen, ir Ger. 


| rn er “ 
Volizei-Tagen der freien Stadt Frankfurt. 
Bom 29. October 1857. a“ | 





FleifehTage. - [Jet 

















BrodsTare und Gewicht. |#f- Loth. Kr. * 
Bom 9, Oct, bis 11. Nov. 1857, Ochſenfleiſch bdas Pfo. 
Zweite Sorte. Rinderfleiſch —— 141 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4 | 14112 * — ET U: 
. . " von| 2 5, 3 N Ralbfleifch 9. Hard 
— = . von| 1/1 3) | zus — E99“ 
Erfte Sorte, 1 Schweinefleifh. „u: 40 F45T 4 
. r Fon von! 6 1812 | a) Bei dem Fleiſchgewicht ges 
® z J von 3 9114., ‚Hören 8 Loth auf ein Pfund, 
„ Beigensod. fa. Pfaffenbr.von| 1 [28 | 8| jj ® eh beträgt 
| zehnten I bes Su 
W . von 130 I 4] F wicgis, mithin auf. f 
RA a a Mr von 15 2 5 Pfund ein halbes, nnd fol 
ae . —* zul il | des —— * 
JWaſſerweck.. . . von | 6A il 1 : 
„ Miläbeed . . . -vonl |5 1 al ji Oper Berta —— 
„ feines Waflerbrod . . von] | 4 1 I) ren Preis als bie Kane 
Bei ben Dorfbädern.. ij deRimmt, ift bei Strafe ders 
Zweite Sorte. | boten, 
Ein gemifchtes Roggenbrob von; A | 10|2 Bier Zare 
a ⸗ — von| 2 | 5/1 | om 1. Det. His 31..Der, 
" v ” von 1 | 2 | 3) Die Mans Bier imHaufe 
Erf — la | a) Ragerbier ..... | 
[4 ” " . 
: : : hate 813 b) Jungbier .. . . ;pi2 


1 Das Seibel (1« Schop.)| 3|2 
1) Bie Dreingabe bei bem Berf der W d d4 
uee fowohl für den Gaben ala Tan Die reg über bie 


ben Umpfänger, verboten, 
2) Ebenfo wird das frübere Verbot des Aushodend des Weis | a) Zagerbier HERR ET- 
b) Jungbier ... ....142 





und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebradt. N 


| — 
— — — — 








Frucht⸗Preiſe. a ia | Mehl⸗Preiſe. kr 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 9 20Weizenmehl. .... & 135 Zoll⸗Pf. 
Korn ———— 75511 geſchw. Vorſchuß, J 4 
Sefe „ fa! — 71171 „ gemeint „ u 8 9 30 
Hafer . . 110 Pfd. Zollgewicht 6) PWeizenſchrotmehl. ..  - 7146 

MWeizenfemmelmehl .... „ 5 6| 2 

Korn⸗ oder Roggenmehl „ * 8131 

— — — — — — 

Seu: und Strob⸗Preife. g. jr IT 

eu, Mittelpreis des Zollsgentnes. . . . . . « 1.2742 

ornſtroh, das Fuder oder 10 Zoll⸗Jentne. ren 
Das Gewicht bes *8* iſt das Fuder 10 SollsBentner, der Zentner 100 Pfd. Sollgewicht 

Die Strohverkaͤufer find verbunden, nach dem Gewicht zu verkaufen. 98 

Bolizei:Amt, 


Berantiwortlicher Mebactenr und Verleger 3. G. Holgiwart, — Drud von 3, PB. Sireng. 


\ 





der fteien Stadt Frankfurt, 
2 — ls sur Beer, 
= Erpedition am Geifipförtgen, Sdlachthausgaſſe —————— * 
MÆ131. Samstag, den 31. Octobet16657. 
Amtliche Bekanntmachungen. 
Straßenbeleuchtung im Monat November ISET. 





Amts-Blatt 
















Boml. bis einfhlieglih 7. 
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iffurt al DR den 30: Oktober 1857. Polize Amt. 


In dein’ Befige des am 3. Februar 1.9: in dem’ Dienſt de Bierbrauermeiſiers 
ISchwager am Bodenheimerthor getrelenen, wegen Inieefölogang verhafteten 
ausknechtes Abraham Müller haben ſich mehrere Regenſchirme, mehrere Stocke meh⸗ 
rere Porteniönmale’d, eine Cigarrenſpitze von Meerſchaum mit Etui), ein Behänter für 

in Form eines Pantoffels, eine Brille mit Yutteral, ein Petſchaft (mit 
einer Krone und zwei Yeiern) und ein Paar neue Damenftiefelhen gefunden. Da bie 
meiften diefer Gegenftände nach ber ‚eigenen! Angabe des je Mirtter zu verſchiedenen 
Zeiten in dem Shwager’idhen Wirthslokale zurüdgelaffen worden find, jo werben 
diejenigen Perfonen, welchen feit obengedadter Zeit Gegenflände ber bezeichneten Art 
bafelbit abhanden vw find, hiermit — *3*— ihte Anſprüche bald Da, De unter 
fertigter Stelle in dem’ Arrefihaufe: auf dem Klapperfelde geltend’ zu maden, 1 

. Frantfurt“ M.; den 27. Detober 1857. y * 

Der Unterſuchungsrichter: Dr. Jung. 


Ein V Hundert⸗Francs⸗Billet wurde gefunden, Der Eigenthümer 
wolle fich, bei ‚unterkeinetet Stelle melden. 
antfurl a. M., ben 26. October 1857. PolizeisAmt, 


+ 





- 88 — 


Belanntmadhung. 


Bon den bei dem Brande in der Heinen Eſchenheimergaſſe geretteten —* 
werden die folgenden, zu —— ſich bis jetzt Eigenthümer nicht gemeldet haben, auf 
der Conſtablerwache ve 

1) eine ein acc — 2) vier große und fünf kleine Strohſäcke, 3) ein 
Ganapee , 4) vierzehn Kopfkifien und elf Dedbeiten , 5) verſchiedene Theile von Bett: 
laden, 5% drei Def F und 6. Dfenröhren, 7) awei Re ufhirme,. 8) eine Partie ans 
gebrannter Kleider, 9) eine Schippe, 10) eine Kaffeemühle, 11) eine Dellampe, 12). ein 
Waſſerkrug, 13) ein Waihfübel, 14) vier Blumentöpfe, 15) ein Bierglag und ein 
— 16) ein Kaſten mit Uhrwerlen, 17) ziel — 18) drei , 19) ein 

Wafferzuben,-20)-ein tannener — -24) drei Tiſche, 22 böfgerne Kaſten, 
einer mit zerbrochenem Holzwerk, der andere mit —— eug, 23) vier Stuͤhle, 
24) ein Kleiderſchrank, 25) ſechs 'S gböde, 26) ein Spiegel, 27) eine Beet ohne 

Stiel, 28)_ zwei — 2 29) ein Spinnrad, 30) ein K u 31) eine 
32) ein nbrett. 33) ein Faß mit zerbrochenen Gegenſtanden 20 vie T * 
Luͤchenſchranles, 35) ein eiſerner Kohlenkaſten, 36) zwei eiſerne * 97) ein Rob, 
38) ‚ein Bajonnet LE 39) drei Taſchenuhren. 

Alle diejenigen, weiche Eigenthumsanfpräche am obgenannte Gegenflände geltend 
machen können, werben hiermit aufgefordert, ſich Ritwoh ben 4. und Gamdtag ben 
7. Rovember u. %., — —— J * zur Recognition der betreffenden ee 
auf ‚der —— DB 

"Frankfurt a. M., den Dehöber 1857. - Polizei⸗ Amt 


Betfanntmahung. ZT 


Bon Montag den 2. November I. I. wird der Viehhof Morgens um 7 Uhr ged 
— a ee Pole 


Gefundene Gegenffände, 

Ein weißes Tafhentuh, E. M. 6 get. Ein Portemonnaie. mit einigen —ð 
Ein franzoͤſiſches Gebetbuch. Glaube, Liebe, Hoffnung von Blas. Ein Handtud, 
D. D. 6 ges. Ein fhwarzed männl. Wachtelhündchen, mit weißem; Abzeichen. Ein 
ſchwarzer Schleier. Ein Umknüpftüchelchen. Ein Portemonnaie mit einigen Kreuzern, 
Eine Brieftafche, worin eine Brille, 


Frankfurt a. M., den 30. October‘ 1857. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. = =. 3 


ut 
4224 





Es wird ber in der Ladung vom 26. Juni 1857 gedachte, von M. Könige⸗ 
werther babier acceptirte Primawechſel über 170 fl., welcher am: 12. December 1856, 
drei Monate dato zahlbar, von Meyer Lenis au Carlsruhe am die Ordre von Ra⸗ 
. J. Levis daſelbſt ausgeſtellt geweſen, für kraftlos uud erloſchen erklaͤrt. 


Frankfurt a. M., den M. October 1857. Stadt-Amt J. — 


Dr. Antoni, 
. Dr Diept, Akt, 


- 84 — 


Edbictallad 
ber das Vermögen des hieflgen Bürgers und y Eisapriagermel ers Johann 
— Schenk und bdeſſen Ehefrau Elementine, geb. G Iuterin, hat 
unterzeichnete Gericht heute Eoncurs erkannt. 
Demnad werden Alle, welche an biefe Gemeinfhuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde ir u machen — hlerdurch vorgeladen, ſolche in der auf PR 
ntag ben 30. November 1857, Vormittags 10 Uhr, | 
anberaumten —— vor ber angeordneten Serichts-Commifton entweber berföuli 
ober durch einen bevollmädtigten hiefigen Anwalt Har zu ftellen, auch —XR ron 
ae u gorechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſch 
von der Maffe. 
Es wird feine weitere Ladung ergehen, jondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
ben Acten —— iſt, der Aus si der nigt aufgetretenen Gläubiger in öffen * 


hiefigen Blaͤttern bekannt gemacht wer 
—5 M., den 30. September 1857. —— * 53 
Dr arr, Ditector. -- 
‚ Diepe, Ser. ’ 


Edictalladun : 

Ueber den Nachlaß des verftorbenen biefigen Bürgers und Gaſtwirths, nachherigen 
— Heinrich Juſtus Pflüger iſt von bier aus ber Concurs erfannt 
worben. 

Es werben daher alle biejenigen,, welde aus irgend einem Rechtögrund Anfprüde 
und Forberungen an genannte Raclaf-Debitmafle zu machen haben, hierdurch aufgefor- 
dert, ſolche jo gewiß in dem hiermit a 

Freitag ben 13. November 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen , auch ibr etwaiges ng geltend zu 
maden, widrigenfalls fie, wie hiermit eventuell geichieht, von ſſe ausgefloffen 
fein jollen, und feine weitere Ladung, als an der Amtsthüre, ergehen wird. 

Zuglei werden bie etwaigen Schuldner biefer Debitmaffe angemwiefen, bie ſchuldigen 

bei Bermeidung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Maffecurator 
8 Dr. jur. ——— — 

Frantfurt a. 30. September 1857. Stadt -Amt 1. 

Dr. Antoni, 
Dr. Diehl, 
Deffentlide Ladung 
er Erb» und fonftige Anfprüde an ben Radler bed am 18. Auguf l. J. 

— en —— hir ern eg auch Malz« und Mehlwiegers, 
fowie —— Mehlwaage Wilhelm Neubauer und deſſen am 
27. Januar 1865 Ken Ehefrau Nofine Magdalena, geb. Seurid. 
zuſtehen, haben ſolche 

binnen zwei Monaten 
I en Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober 9 — zu ſein, daß 

enben 


achlaß an bie aufgetretenen, ‚zum Shelle auswärts wohn Erben opae 
— ung verabfolgt werde. 
— M., den % October 1857. Stadt⸗Gericht IE 7 


Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ir Sem, 


== 


fentl 
el ai Dj ige — — WR ty; 
PR Reh hiefigen Au er ae — Heintid 


sufteben, haben ſolche 
iBei Mora 


Bi 
bei Sad un Me beit, ori — anzumeden edit —2* fein, dag dlefer 
an die au Be — Nr wohnenden et she ah 


et ae verabfolgt werd 
. Mae " ’ ‚DM 3. DOrtöber 1857. Sun@eri up 
ärk, 


ji ih &ufen,,. 

Offenstige tadvung nm 

Alle, welhen Erb: und fonftige Anfprüche an ven ——— am 5 Jan no Bi 

dahier verftärbenen Ehefrau des Rentiers Heimrih Driesma nd aus Grofſum in 
Belgien, Dorothea Caroline, geb. Lindner, zuftehen, haben ſolche 

binnen 3wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß-biefer 
* an den als Statutarerben —A auswärts, wohnenden Ehemann, der 






en ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
—A M., den 28: October io. nn N 
. Dr. Ech 










4. Eadın der Ehefrau des Steindedermeißtene %: & Hei gen, — 
garetha, geb: Kae gegen ihren em, böstihe Verlaſſung betr., iſt d 
ben eten 

2) Wird nunmehr dem Bellagten); deſſen gegenwartiger Aufenthaltsort aber 

fannt« ift; dem geſtellten Antrag gemäß aufgegeben; 
binnen febs Monmtiem 

zu feinen Ehefrau zurädzufehren: und die Ehe mit ihr fortzuſctzen oder gi 

gewärtiyen, daß er nad fruchtloſem Ablauf dieſer Bei, —* —— 
Klägerin, für einen böstihen Verlaſſer erklaͤrt, demzufolge die 

in buͤrgexlicher Hinſicht getrennt und dad weiter Rechtliche verfügt, auch 

Gi ar für ihn ledialih an der Gerichtstafel angebeftet werbe. 
Franffurt a: M., den 26. October 1857. Studt-G t. 





Deffenthide Ca dn mgı 1) san 
Alte, welchen Erb ⸗ und‘ jonftige Anfprüche an: ven Rachlah der am28- I: 
babien ledigen Standes verſtorbenen Ania Maria Buy, genanm pn al 
zuftehen, haben ſolche 
bi nınnen: zwei M —— —— n 


ant Gerichte ordnungmaͤßi m 
—eS —— auswaͤrto⸗ ———— —— 
leiſtung verabfolgt werde. — 

Grantfurd a. May: Dany 1ı September 183: 5 oninc:h 
r EEE ofen. ir — 





— = — — nn" 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


— — 


(Srpebsion: am Geifpfirugen, Sdiahihausgafe 21). 
A 132: : Dienstag, den 3. November .- . 1857. 
u a Amtliche Bekanntmachungen £ 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 
47 I. Getraute 

October 26 Hollerbach, Philipp, Hiefiger Bürger , und Schreinermeifter, mit 


Neufeld, Philippine, geb. Blaul, aus Worms in Rheinheffen, 
eſchied. Ehefrau des dafigen Bürgers und Bäder, Heinrich Ludwig 








ufeld. | 
26 Eſſer, Johann Baptift, defignirter hiefiger Bürger und Conditor, aus 
Mainz, mit Enauff, Margaretha Elifabetha, hieſ. Bürgerstochter. 
„ 26 |Babricius, Carl Ehrifiian, Dr.;jur.,. biefiger Bürger und Stadt» 
Gerichts⸗Secretair, mit Frey, Therefia Emilie, hieſ Bürferstochter. 
v„ 26 |Berlinahof, Georg Heinrich, hieſiger Bürger und Handeldmann, 
mit Kretſchmann, Katharina, aus Sedenheim, Bezirksamts 
Schwepgingen im Großherzogthum Baden. 
„ 27 |Ebert, Johann Ludwig, biefiger. Bürger und Schreinermeifter, mit 
Bott, Franziska Henriette, aus Straßburg. | 
30 Müller, Wilhelm Garl,.biefiner Bürger und Handelsmann, mit 
Marhand, Johanna Philippine,, aus Offenbach a. M., ber- 
malen wohnhaft. aufı dem  Selperbrunnen, Bürgermeifterei Groß - 





— farben, Kreiſes Vilbel im Großherzogthum Heſſen. 

— —— — — — —— — 
Bei, Ort. HU. Geborene. 

1857 


JZuni 19) Bornheim IN. N. Earl Friedrich Ludwig. 
Aug. 29; Offenbach ugler, Helena Margaretha, Tochter des bier. YVürgers und 
Ehemiferd Georg Gotifrieb Lubwig Kugler ( Diedrih). y 
Sept. 9 Gannfatt |Stern, Johann Heinrich Morig, Sohn des bief. Bürgers und 
n Handelsmanns Johann Heinrich, Stern (Rauter). 
2 E90 Mares, Carolina Regina, Tochter des Beiſitzers und Schrei— 
ners zu Mandbah in Kurhefien Johann Georg Mares 

dit (Fledenfein). 
De. 3 — W. N, Anna Louiſe Juliane Sophie. 





Bei. | Dt. | s II. Gehorenw. © 


1857 ? n7 
Dct. 6 Grüneburgiveg Porte, Johann Georg Wilhelm, Sohn des bief. Bürgers und 
8 —— Johann Chriſtian Wilhelm Lud Vorte 
enuer). 


M 72 ih, — —*— des — Hi 
e erzogthum, Heſſen Johannes Li 
E 18a ee eh Kam Mr \ Sohn des — 


und Handelemanns Philipp Bernhard Andreae (Wincien 
















'. H 123 Bender, Auna Maria, To bes Driebürgerd zu Nieder: 
dorfelden in Kurhefien, Audlaufers dahier Johann Conrad 
Di 9 ine, Margareiha, Sopyet hieſ. 
‚157 elbig, ne mine 8 
J, Bürgers und Handeldmannsd Hermann Helbig Pfeiffer). 
„ K55 Schäfer, Heinrich, Sohn des bief. Dürgerd und Haı 
’r anns Friedrich Carl Bernhard Schäfer (Hr, 
a EM dentel, Carl Theodor Heinrich Mika, Som bes hieſ. 
Bürgers und Mufiflehrers Heintich Henfel (Hofmann), 
" M 100 Korff, Earl Friedrich, Sohn des pief, Bürgers und Mepger 
meiſters Georg Friedrich Korff (Scähroalm). 
” B 101 |Amrbein genannt Luther, Johann Danidl, Sohn des hief. 
an. und Paderd Franz Füver Amthein genannt Luther 
(Std). 
„ Gew. 5 FG. Mad, Anna Gatharina Mathilde, Tochter bief. Bürgers 
NM A A auch des Ru; Son Friedrich 
a " 
” Obermain⸗ Armbtäher Georg Wilhelm Emil, Sohn bes bief. Bürgers 
ſtraße 7 und Handelsmanns Georg Wilhelm: Armbrüßer (Schüp). 
ö D.18 Schauer, Ehriflina Friederite Johanna, Toter des Orts, 
bürgers zu Altenhain im Hergogthum Raffau, Fabrikarbeis 
ters dahier, Adam Gafimir Schauer (Meirner). 
" B 85 Arends, Charlotte Maria Barolina, Tochter des hief. Bürgers 
» Mund Handeldmanne Johann Chriftoph  Arends (Rirfcten), 
F N 105 Münden, Guſtav Adolph, Sohn des Biel. Bürgers und 
Dleichgärtners Conrad Münden upmenz), ° 
R N 55 Heibinger, Johann Ppilipp, Sohn de& Hief. Würgers 
und Gärtnermeifterd Georg Scheibinger (Warmbrob). 
" — — M. N. Kathinfa Franziska Mathilde Clara (fremd). ’ 
" B 117 Hanau, Garolina, Tochter des Bürgers zu Offenbach a. 
Handlungo · Commis dahier, Jacob Mofes Hana ( u) 
» 271 E22 (dnthes, N. N. tobtgeborener Sohn des hief. Buͤrgers und 


Reſtauranten Johannes Nepomul Anthes — 
2 B 100 * alb, an pr green Bit an ) 
aphenboten dahler Anton ipp elm 
(Sägen), aus Glatz im Kepierungebeiiet Breslau. 
— a Eſchersheimer Befihorn, Hermann Julius, Sohn des hief, Bürgers und 
Landſtraße 40 Gandelsmanns Johann Gar! Senior (Andreae), " 





— — — — — — 





— — na — 
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c 147 
* 3 


Braumann, Ehrifian Jacob, hie. Bü d , 
———— et, alt 7° Mr 10 Honale, De 


‚N. Ni Earl Beieric Ludwig, alt 4 Monate, 5 Tage. 


AB: 
25 * Aa Buhl, Hieronymus, hieſ. Bürger und Gärtnermeifter, verheis 


NN 


E: 178, 


E 242 
B 100 
D 104 
D 186 


raihef, alt 66 Yahre, A Monate, 1 Tag. 
Yacobi, Anna Maria, Tochter des bief. Bürg ers unb Bens 
"  permeillere, Weinwirtps, Gufav Adolpp Jacobi (Schreiner), 
att 16 Jahre, 6 Monate. 
N. N. Sohanna, aus Stattbah im Großherzogthum Heflen, alt 


13 Tage 
Sriedfein, Johann Jacob, Hief. Bürger und Maurergefell, 
verheiranhe t, alt 75 —* 3 Monate, 10 Tage 
Glermont, Gprikina Juſtina Louiſe, aus inigen, Kreis 
or Bießen im Großherzogthum Hefien, Alt 69." Zapre, 


Anfan BE Derbard, DOrtöbürger und Leinweber zu Cransberg, 
a "Ufin en im Derjogibum al —E alt 61 Jahte 

Kayfer, Mathilde Catharina, geb. Blum, Ehefrau des * 
Bürgers und Handelsmanns, Adam Friedrich Kayſer, alt 
30 Jahre, 3 Monate, 26 Tage. 

Müller, Marla Kunigunde, 7 ii bes bief. Bür —58 und 
Schneidermeifterd, —* Samuel Müller (Bilde), alt 
27 Zabre, 2 Monate, 3 Tape. 

Stiehl, Georg Helurich, Sohn dee Drtsbürgers zu Schmitt 
totheiim im Großherzogthum Heffen, derimalh Auslaufers 
dahier, Georg Stiehi € er alt 12 a Tage. 

Gers, Barbara, aus Weilbach, Amis Hochheim im Herzog. 

ea ad Sl * eg” fie vom 1. Bataillon des fönigl 
el, Ru ahlmeiſter aſſe vom 1. Bataillon ön 

euß. 38 38flen Infanterie Regiments, aus . Eben (m 
—— — Breslau, verbeiraihet, alt 
4 Monate, 27 Tage. 

Anıbes, N. N. —— Sohn des —4 Buͤrgere und 
Reſtauranten, Johannes Nepomitk Anthes 3*8 
©®ottwald, N. N. todtg borener Sohn des Bi bei ber 

fönigl. preuß. — — Anton ad ie Vilhelm 
Gottwald Jaäger), aus Glatz im Breslau. 
Klingler, Johann Matthäus, bief. iM; und Taglöhner, 
ittwer, alt 74 Bere A Monate, 4 
Sans, re se na, geb. Jahn, binterlaffene BWittwe 
——— —* “ f. Beilaffen und PolizeisRottmeifters, 
74 Jahre, 3 Monate, 4 Tage, 


‚PM 
° u 















12 
iu Drl. | mi. VBerfiorbene, 
„A857, Fi’ ẽ 
Pr X 


E 72a |Sominte, Gatkarina vouiſe Denriette, geb. Bilmans, Ehe 
frau des. hief: Bürgers und prakt. Arjte® Doectoris“ med. 
Feine Heinrich Schmincke, alt 32 Sebre, 5. Monate, 


Tag 
Adeensk Yohanza ; Garoline Yulie Wilhelmine, PN Jung, 


L 159 
£ Ehefrau des hief. Bürgers und. Handelömanng, Peter Adolph 
rd Alexander Jacquet, alt 22 Jahre, 2 Monate, 25 Tage. 
2 1198 Ripperger, Johanna Caroline Georgine, Tochter des rk. 


Thurn. und) Taris’ihen Genetal-Bofdirectiond-Seerktair, 
functionirenden Bureau-Vorfiehers beider Rechnungs⸗Reviſion, 
Johann Jacob Wilhelm Ripperaer (Spöred; aus Ober Börlig 
im Großherzogthum Gatıfen-Bieimar-Eifenad, alt 5 Jahre, 
40 Monate, 8 Tage: aa 8 
Strwd, Wilhelm Heinrich Eduard, Sohn des hier. Bürgers 
und praft. Arztes, Doct. med. Johann — Strud 
(Müller), alt 3 Monate, 4 Tage. near 
Bertengel, Catharina lifabetha, geb. Schmidt, Ehefrau des 
biel. Bürgers ‚und gg Johann Philipp Weit 
engel, alt 59 Jahre, 6 Monate, 20 Tage. 
Ruwerpel, Carolina Friederide, neb. Rapp, Ehefrau bes Biel. 
Bürgers und Schloſſermeiſters / Carl Peter Philipp Rebel, 
+ früher verheirathet mit dem verſtorbenen hieſ. Bürger und 
Schloſſermeiſter, Jacob wriedrich rg — Jaber, 
4 Menat, 6 Tage. t 
Reifenfein, Geibarina Bhilippine Franziäta, oder des 
bief. Bürgers und Weißbindermeifterd, Johann Peter Reifen» 
vr ‚+ fein (Gabriel), alt 27 Iahre, 4 Monate 17 ** | 
H 48 Jung, Antonie Maria Therefia Emilie, Tochter des verlor 
ano biel. Bürgers und: —5— Anton Joſeph 
a r ng (Brönner), alt 5 Monate, 10 Tage. 
E68 IKif . Earl Ludwig; Sohn des hief. Bürgers und Spezereis 
främers, Garl — Fiſcher Gadenau) alt 3 Monate, 
rH 3 Tage. r? 
A1T3 We 7 neiette Margaretha, Tochter des Bief. Bür gers und 
—— Ehrenteich Weis (Leipold), alt 5 Jahre, 





Ri — — N. Bpilipp, aus Movorf im Großherzogthum Heſſen, alt 
1 Monat, 12 Tage. a ee \ı Tu —— 


Rranffurt « a, M., ben 3. Rov. 1857. Stanbessuchführung 





Bürgerlichee Aufgebot | 
a, inxich, biefiger Bürger und Seribent, mit Saum, 
— en ee eh 


thum Heſſen. 


*rankfurt di M., deh 3. NRovember 1857 Standessuchfühtun: 


Ein 7 — MARS = —* > 2 r : ie Ei 
warz teſhuͤn weißem en. n 
Hwarztr Schleler. Ein Umknüpftüchelchen. Ein Portemonnale mit eingen Kreupken. 
— Seine. worin eine Brille, : . 
Franffurt a M., den 30 Detober 1857. Poltzei-Ame. 


Gerichtlicht Betanntmachungen. 


Setober 31. N⸗ 
! 





Ladung. 
In Saben des hieſtgen Bankhauſes Gehtüder Baß, Klagers gegen den’ Kauf: 
mann F.W.& D.Stuve cus Cöln, Bellagten, Forderung betreffend, wird der Beklagie 
Stune, defien Aufenchaltsort unbefannt ift, hiermit aufgefordert, ſich 
r —A JEW EDER, —— f 
xch einen aus ber Zahl, der hieſigen Anwaͤlte zu. ernennenden Bevollmächti au 
— owie über I Aechheit 4 Unterſchrift Der 3 — PR ich 
ter Erbielen zür eidliden Ablängnung vernehmen zu laffen, ber Vermeitüng ber Ans 
aa bes Zugeftändniffes und der Aectheit ber Anlage 3 der Klage, ſowie des Aus- 
fi —* mif Einreden, auch daß die Kläger zum öffentliten Verlaufe der in ihrem Be- 
fige befindlichen, in Anlage 2 der Klage peuskneien Werihpapiere des Berldgfen bes 
bu ihrer Befriebigung für dag eingeflagte Capital fammt Jinien und Koften, vorbe- 
Hältlich der Beiderjeitigen Rechte wegen Mehr ‚oder B——— aͤuch alle 
a ange in diefer Sache flatt der Behandigung für Be agfeii nur an 


efiger Getichtstafel angehefter werden jollen. 
Frankfurt a, M., den 21. September 1857. ———— 1. 
Dr. Bfart, Director. 
wüdinussschen TEE TRIER EI TETTITEFE.. Ale, Beer, 





>. Edietalladung. 

J * er De. deih‘ 15. Slhtehtber 1687 He Ruf Ar auber zu 
in ta auf 3,6. Fuchs dahier gezogenen, und von ent ange enen, a 
11. Mi ber 87 jabfbaten —A über 300 fl., weicher von dert Aüdftellern 
a oder au Lindenberg und von dleſem auf B. Gorbfgmidt’Gttau 
daher zitiert wurde, ifl — vttloren Aegdngen. Auf Antrag des letzten Inhab 
werden daher alle, welche an den beichrieberten Urlinalbethſel Anſprüche Haben follteh, 
aufgefordert, biefetßen 


| BELA RAN ÄRA | 
—F Bettenb ä * widrigenfalls dit gebaddle Primnabehſel für kraftlos und erlo⸗ 
en erklaͤrt werden wird. 
—* * D;, ben &. September 1857. Stadt⸗Amt 1. 
Dr. Antoni. 
Dr, Diepl, Ad. 


Ebictalladu 
Alle diejenigen, welche an die Verlaffenfchaften — r A Perſonen: 
1) Der hieſigen Bürgerin und Altkleiderhändlerin Anna Maria Schäfer, 
2) des Privatleßrerd Franz Ignaz —— aus Buͤttelborn, Landgeridts 
Großgerau im Großherzogthum 

3) J KUN Adam Meurer, aus Erbach, Amts Idſtein im Herzogs 

thum Raffau, 

4) bes Schuhmadergefelen Hermann Earl Theodor Schürmann, aus 

Schledehauſen, Kreifed Dsnabrüd im Königreich Hannover, “ 
5) der Dienfimagd Caroline Weil, aus Hungen im Großhirzogihum. Heflen, 
6) des Schreinergefellen Abam Balentin Schäfer, aus Schmalfalden im Kur⸗ 
fürſtenthum Heſſen, 
Erb⸗ oder ſonſtige Anſpruͤche und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit * 

Donnerétag den 26. November 1857, Vormittags 9 U 
anberaumten Termine dabier anzuzeigen, als anjonpen diefe Nahläffe dem Hiefigen —* 
überwiefen werden ſollen. 

Frankfurt a. M., ben 24. Detober 1857. Stadt-Amt H. 

Dr. Benfarb,. 
Dr. Lörner, ct 


Edictallabun 

Alle diejenigen, weldhe an die Berlaffenhaften ——— verſtorbener Perfonen: 

1) = —— — Mayer (Meper), von Cranzberg, Amts Ufingen 
rzogihum Naffau 

2) 8 — rn Emmerich Joſeph Hans, aus Roͤllbach, Landgerichts 
Klingenberg in Bayern, 

fowie an die Se A aus — Nachlaͤſſen: 
3) des Perückenmachergeſellen Mart lipp Ritter, aus Rüffeldheim, 
Landgerichts Großgerau im A a Heſſen, 
4) ber — Eva Wiegand, aus Rosdorff Rafdorf), Kreis Hünfeld in 


Kurh 
5) * Berne — Lucretia Dittmar, aus Rosdorff (Raſtborf), Kreis Hün⸗ 
Id in Ru 
6) der Dienkmagd 6 iſabetha Kirchner, aus Lauterbah im Großherzogthum 


7) N AR Elara Bisgenbauer, aus Wollendorf, Reg Bezirke Coblen 
im Koͤnigreich Preußen, 
8) des Küfer⸗ und Bierbrauergeſellen Johanun Chriſtian Bölzel, aus Mei 
renburg, Amts Weilburg im Herzogtum Naffau, 
Erb» und fonftige Anſprüche und Forderungen zu machen haben, werben hierdurch auf 
geforbert, foldye jo gewiß in dem anmit au 
Montag den 30. November 1857, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, ald anfonften die Rachläffe Ro. 1 md 2 —— 
ige Sicherheit an die auswärtigen Erben —— bie Nachlaͤſſe No. 3 bis & incl. 
aber * hieſigen Fiscus überwieſen werden ſollen. 
nffurt a, M., ben 29. Sctober 1857. Stadt-Amt 11. 
Dr, Benkard. 
Dr. Rörner, Ak. 


— TOT TTS ———————— 
Wirautwortlihes Medartenr und Werleger 3. ©, Holpmwart, — 





Amtes 


Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geifpförthen, Schlachthausaffe 21). 








AR 133, , Donnerstag, den 5. Novenber 4887. 





Amtliche Bekanntmachungen. | 
Bekanntmachung. 


Aus Auftrag Hohen > wird nachſtehend bie in Gemäßbeit Art. 1851 bed Ge⸗ 
Strafſachen vom 16. September 1856 gebildete Liſte ber 
Geſchwornen für das Jahr 1858 zur öffentlihen Kenntniß gebradt. - 


feßes über das Berfahren in 


Frankfurt a, M., ben 3. November 1857. 


gie 





Stadt-Ranzlei. 


Geſchworuen für de "das Jahr 1858. 


1) Betas, Zulius 


2) Alber — 288 Thomas. 


3) Amfchel, Abo 


4) An ea Binkler,. Philipp Bernard 
5) von Anns, Eduard — Bien 


ö) Banfa, Botilieb 


) Beder ıv., Briebeidp 


8) Berckenbrinck, Johann Ernſt Sn Bird. 


9) Berna, David Anton 


10) — —— Ludwi 


—835 Ug, Valentin 


15) nymus 
16) one Kl Anton 


19) Wrentanp, ge 


19) Beunten Ghritoph Orie 


Friebri 


ig. 
Friedrich 
Theobor. 


Beldgefcgworner zu Niederrad 
Handelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
Mitglied des Gemeinde⸗Aus—⸗ 
ſhuſſes in Bornheim: 
ee 
A. Öflere. Major a. D. und 
RE 
Condilor. 
Goldarbeiter. 
Gußwaarenfabrikant. 
Bädermeiiter, 
Glafermeifter. 
Schreinermeifter. 
ndeldmann. 
anquier. 
— — 
andelsmann. 


20) Ehrift, Johann Jacob 

21) Chun, Anton Friedrich Julius . 

22) Elaar, Johann Gerhard . 

23) Claus, Wilhelm zn 

24) Eornel, Carl i 

25) Eprnel IL, Daniel. . . 

26) Eteizenach, Theodor 

27) Daemed, Friedrich A 

= * Bary, Jacob Cal . 
Deumer, — Heinrich 

Er be Neu > —— Adolph . 

31) — Wilhelm 


32) Donner, Philipp Chriſtian Wilhelm . 


33) d’Orville, Johann Friedrich 
34) Dogert, Johann Georg 

35) Ducat, Johann David . 

36) Eck, *2* rg Dominieus 
32 Elliffen, Philip 

38) Enders, Ehrifian $riedric 


39) Engelbard, Georg Heinrich . 
40) En es, — Anton . 
41) Erlanger, Raphael . 
42) Senf, Georg Julius Ludwig 
43) Enter, Sohann Jacob i 

153 en Sn Anfelm Sri Di 

efter, Johann e 

8 ea . üriße ph Daniel . 

) Finger, &hr an e 
48) ae Friedrich Eduard . 


49) Flersbeim, Eduard . j 
50) Flinſch, Berg: Friedrich” Gottlob . 
51) Foltz⸗Eberle, Johann Ghriftoph 


52) eneilen, Heintih Philipp 
53) Friedrichs, Heinrich Ludwig . 
54) Fried, Georg Friedrich i 
u ed, Heinrih Rem 

) 
3% Gebring, Friedrich Heinid . 

58) Graubner, Ferdinand ; 
> Gretber, Johann Georg . 

60) Griesbauer, Earl Wilhelm 
2 Grüneberg, Friedrich Daniel . 

Gruneliusd, Peter Carl . - . 

63 Güntber, Anton . ; 
64) Güntber, Johann Friedrich 
65) Sartmann, Johann Georg 


66) Sartmann, Philipp Gpriklan Heinrih 


67) Sayn, Johann Georg . 


arfoch, Johann ei Bien . 


- + * . * * 


Bierbrauermelfter. 
Dandeldmann. 
Mepgermeifter. 
Handelsmann. 
Maurer in Bornheim. 
Dekonom in Bornheim. 
Dr. phil. und fiterat. 
Handelömann. 
andeldmann. 
üfermeifter. 
Banquier. 
Frauenfchneidermeifter. 
Dandeldmann. 
Handeldmann. 
Meſſerſchmiedmeiſter. 
Kärcher. 
Steindecker. 
belömann. 
adeldmann und Wilbpret 
händler. 
Apotheker. 
Handelomann. 
Handelsmann. 
andelsmann. 
aͤrtner und Fruchtmeſſer. 
Bierbrauermeiſter. 
Dr.jur., Advokat und Notar. 
Steinbedermeifter. 
erg 
ndeldmann. 
Handelömann, 
andelömann. 


Hanbeldma 

Dedgermeifker, —— 
Dr. jur. und Atnelatı 
Handbelömann. :.; 


68) Seimerdinger, Gottfried 


69) Held, Chriſtian Friedrih . i 2 
2 erwig, Friedrich Chriſtiean . 
12 eß, Johann Georg Chriſtian 


73) —— — Philipp . 
74) ‚ Johann 9 } . 
75) offmann, Sa Vhupp 


76) Soffmann, Johann Eimon 
77) Softeß, Eontad, J.. 
78 obage, Friedrich Wilhelm 


79) Soltwart, Johann Gottlieb ; F 
land, Johann Gerhard — 
81) —— Johann —— 
82) Aacquet, Heinrich. 
* Georg Friedrich Huguf 


333 er, Wilhelm Friedrich —W 
8 * er, Peter Joſeph 


Ba — Achilles. 
Wilhelm 
88) Kamm, Wilhelm . 


90) Kepler, Earl Ludwig 


89) Kayſer, Johann Georg . 
91) Beier, Friedrich Jacob . j 


92) Rlattenbof, Anton Dietrich 

2 rd Wr Emil —*& Batus 
94) Klett, Gottfried ji 

95) Set, —— Georg Bi 2% 

96) — — rt N “ 

22 33*8 arias 


98) —58—— Carl — 
—33 zn — 28 Theobald 
lhelm.. 

101) Küchler, Auguſt Wilhelm 

—8 ei — Gar ; 


El. 
drich Au aſt 
eune, —— duard Augu 


08) Lepper, Jalob 


Daniel 4— 
109 Zindbeimer, — Pipr Grierig R 
mas Gerhard 


110) Zindheimer, T 
111) 2orey, Johann Ernf 


+ + 


‘ 


ffemer, Friedrih Auguft Wilhelm 9 Marimilian 


Mitglied bes Gemeinde-Aus- 
ſchuſſes in Haufen. 

——— 
oſamentirermeiſter. 

Dr. jur. und Advokat. 

und Profeſſor ber 

Baufunft. 

Bädermeifter. 

—— 
itglied des Gemeinde⸗Aus⸗ 
ſchuffes in Bornheim. 

— 
eldgeſchworner in Oberrad. 

parent 
andeldömann. 

Buchbinder. 

Handelsmann. 

Handelsmann und Schirm⸗ 
fabrikant. 

Handelsmann. 

Apotheler. 

—— in Oberrad. 
andelsmann 


— — unb - Mitglied 
des Gemeinteausfchufles in 
Bornheim. 

Architekt, 
andelömann, 
enator und Hanbeldmann. 

Apothef er. 

Dr. jur. und Advolat. 

Handelsmann. 

Kupferſchmied. 
andelsmann. 
andelsmann. 
uchhaͤndler. 

Zimmermeiſter. 

in Nieder⸗Erlenbach. 

Handelsmann. 

Hanbdelömann. 

Schneidermeifter. 

Handeldmann. — 

Tapezit er. 

Dr. jur. und Advokat. 

— 
onditor. — 

Zimmermeiſter. 

Rothgerber. 

Buchbindermeiſter. 


142) eide, \ Johann L er 

113) Lücke, Johann Sale . . 

114) Mainz. Simon a? er 
115) Maier, Jalob Friedrich . — 
116) Marzell, Caspar in oe 
117) Matti Zatob Joſeph Anton . 

118) May, Jobann Martin 

119) May, Philipp Ialob . 

120) Mettenbeimer, Friedrich Ludwig . 

121) Mettenbeimer, Friedrich Bitpeim 

122) Metzler, Wilhelm Beter . 

133) Milani, Joſeph Carl 

124) von Moers, Jalob 

125) Müller, Theodor Adolph Zafob Gmanuel 

126) Mumm, Hermann Jakob Georg . 

127) Mus, Philipp Earl — 


—8 Nachtrieb, Johann Gerhard . 
29) Meftle, Julius Bernhard. ß 
10) Miedberbofbeim, Arın . . 


penbeim, Mrd : 2202. 


es Döwald, m... ie ; : . 
) Betri, Yatob Fri . 
130 Detich, Schau li i 


136) 2 lie 6 Be Wilhelm 

137) Nafor, Chriſtian Auguſt } 
138) Mauffenberger, Friedrich Bernard 
1 meine Fr Peter . 


Iſaa 
142) Mend, — Wilbelm 
143) Pöbder, ismund Ferdinand... . 
144) Mödiger, Georg Julius Ludwig Eonrad. 


145) Moque®, Franz Theodor Berdinand . 
146) Rothhan, Georg — 

147) Aücker. Friedrich 

148) Aüppell, Wilhelm 5. Eduard Simon 
149) Rütten, Joſeph 
150) Numbler, Johann Heinrich SIE 
151) Sarg, ae Friedrich Franz Adalbert . 
152) Sauerländer Sehen Remigius . 

153) Sauerländer, David . j 
154) Schädel, Iohann —— FEIERTEN: 
155) Schäffer, Friedrich - 6 
156) Scharff, Conſtantin Alerander . 

157) Sch fFriedrich —— 


158) Schenck, Johann David . u AN 


Feldgeſchworner in Oberrad. 
andelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 


Dr jur. und Abootat. 


Meggermeifter. 
— in Niederrab. 
andelsmann. 
andeldmann. 
anquier. 
andelsmann. 
andelömann.- -; ; 
Dr. — und Zengleirath. 
Handels mann. 
Miiglied des Gemeinde-Mis. 
en in. Dortelweil. 
Schneidermeiſter. 


andeldmann. 
andeldömann.. 
er der bildenden Künft. 
Hanbdelömann. 
Handeldmann. 
dmann. 
anbeldmann. 
Handeldmann. 
Handeldömann. 
Schuhmachermeiſtet. 
Weißbinbermeiſter. 
andelsmann. 


redot emerit 
Handelsmann. 
Faͤrbermeifler. 


Handelsmann. 


Dr. med und Eiterat. 


Privatgeleftter. 


Sattlermeiſter. 
Handeldmann. 


Dr. jur, und. Anvstit. 
Maurermeifter, - 


——— — 


861 > 


159) Scherbins, Johann Jatob 
in 4 > worin Earl Eduar 
<biottner, Fediant Speifian Bo 


102 sh midt, —* Lehe 
briftian 


eg; Philipp Niola 


—— J 
—8 Ehmidt-umaf, —— Daniel, —7 


166) Schneider, Johann 

167) Schott, Georg Ludwig » + im. 

468) Schufter, Franz Iofepb . « e. 
169). wager; Johann Philipp . 

' 170) Schwaib, Johann Heinid 7. « 

174) ——— Johann Georg.. — 

172) Speer, Lazarus Zoieph. 

173) von Steiger, Ludwig Angelo Alonzo 


u Eienrruegel, Johann ER J 


175) Stier, Earl Geor 
176) an Guſtav —F 
477) Sussle PR. Bee il 


ER en Br 6 Earl. : 


182) Ba en. Gb: aAlbrecht 
= von 2* Velden, Friedrich - 
184) Vömel, 30h. Theodor 


185) er, Garl Friedrich 

486) Beil, * abi Sprifian 
187) eiller, Hirſch 

:: 488) Wenzel, id i 


189 Bett N] ei . 5 + 
00 ee 


’ — e 


— 


9 illia, Erin >» > 2 


- 492) Bitter, Jalob ri 
408) Winter, hil Tr a . 


94) Wittefind, © Bil Im Hermann 
— rag * 2 


19) iem, — 55 
mer, Carl —52 — Conrad 


nee a 


F jur. und Abvokat. 
Bädermeifter. 
—A 
lsmann 
— 
a lsmann 
Tapezirer, 
exgolber. 
mann. 
anbeldmann. 
ierbrauer. 
fe enbindermeifter. 
eldmann; 
gemeiemann 
Banquier. 
andelsmann. 
etzgermeiſter. 
andelsmann. 
uchhandler. 
andels mann. 
andelsmann 
andelsmann. 
andelsmann. 


Dr. phil;, Profefior und 
Rector emerit, 
— 

ermeiſter. 

Hanbelsmann. 

Mitglied des Gemeinde-Aus- 
ſchuſſes zu Rieber-Erlenbad. 

Hanbeldmann, 

Mitglied des Gemeinde Aus- 
ſchuſſes zu Niederrab. 

Schneider, Mitglied des Ges 
meinde « Ausihuffes zu 
Bornheim. 


‚Weinhänbler. 


Mitglied des Gemeinde-Aus- 
ſchuſſes zu Nieberuriel. 


‚Dr, jur. unb Abvofat. 
ı Juwelier. 
Gattlermeifter, 


Handelsmann. 
—— 
emifer u 
Materi ialif. ’ ß 
are 


> f 
= "32 — 


Bürgerliches Aufgebot. 


November 3. Dotter, Anton, Dr. med.'et-chir, praftifher Art, Bundarzt und 
Geburtshelfer zu Altenahr, Fön. preuß. Reaierungebezirks Coblenz, 
Y te N A are Aare ultwabele Ynıe ı —— 

e eter, Ortsburger zu t6 i ⸗ 
thum Naſſau, derzeit Auslaufer dahier, Wittwer, mit ee 
Anna Maria, aus Baplert, Kreifed Schlüchtern: in Kurhefien, ders 
malen babier wohnhaft. 

r 3 —— Joh nn Balthaſar, defignirter‘ ‚biefiger Bürger und Beinhänd- 
ler, auch Bürger zu Bornheim, mit Reihard, BWilyelmine ine Eli⸗ 
fabetha, hief. Bärnerstocpter. 

J 3. Langenbach, —* Siegmund, piefiyer, Bürger und Tapegierer, 
ait 2ovvel, ‚, Sophia, aus Dffenbad aM. im Großherzogtfum 

effen 

Frankfurt a. M., ben 5 November 1857 Staudesbuchführung. 


Gefundene Gegenftände 
Ein Portemonnaie mit einigen Kreugern. Eine —2 — worin eine Brille. Zwei 
Shlöffer. Drei Paar Hofenträger. Ein Bad Kleidungsflädte, in, ein blaues Tuch en» 
geſchlagen. Drei Schlüſſel und ein Uhrſchlüſſel mit Ring. Ein Schtüffel. Ein Zieh 
beutel mit einigem Geld. Ein wollenes Schützen. Eine 2* Taſche mit Duittuns 
gen. Ein baummw. Tafchentuh, C H 12 gez. Eine Schürze, JJIT —* ge. 
Franffurt a. M., ben 2. November 1857. Po oem. 





— 7 nd een ee — — — — — — — —— — 


Deffentlige Ladung. - 

Alle, — Erbs und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß bed am 18. Juli 1857 
verſtorbenen hieſigen ———— und Fiſchermeiſters —— Schecker zuſtehen, haben ſolche 

ee A Monaten 

bei unterzeichnetem Geräte orbnungsmäßig anzumelden oder —— zu ſein, daß dieſer 
Nachlaß an die aufgetretenen, — Theile auswaͤrts wohnend nteflat « Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung Share age 

Frankfurt a. den Detober 1857. Stadt -Gericht U. 

Dr. saharı, 


—44 Ladung. 
Alle, welchen Erb⸗ —49 ge Anſpruche an den Radlap des am 2. März 1854 
verftorbenen hiefigen Bürgerd und Schuhmachermeiſters Martin Reinhard und 
deſſen am 22. Juli 1857 verſtorbenen Wittwe Suſanna, vorher verehelichten 
Wörner, geb. Schulnick, zuſtehen, haben 
binnen 3wei.-Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäß — oder —— * — da a. 
Nachlaͤſſe an die —— auswaͤrts wohnenden Teſtaments Erb — r⸗ 
heitsleiſtung verabfolgt werden 
Frankfurt a. M., den 21. Sepiember 1857-7. : Stadt: Gericht U 
Dr. Echhard. 
Dr, Eyſen, At Ser. 


——“ 


3 — 


Edictalladbung: 
Ale diejenigen, weiße an bie Berlaffenhaften nachbenannter verftorbener Perfonen : 
1) Des Kutſchers Jobannes Mayer (Meyer), von Cranzberg, Amts Ufinnen 
im Herzogihum Naffau, 
” des Schr —— ———— Joſeph Haas, aus Röllbach, Laudgerichts 
Klingenberg in Bay 
fowie an die Erlösüßerfhüffe aus —* Nachlaͤſſen: 
* bes Peruͤcenmachergeſellen Martin Philipp rer aus Rüfleleeim, 
F Landgerichts Großgerau im —————— Heſſen, 
4) der Dienftimagd Eva Wiegand, aus Nosdorff (Rardorf), Kreis Hünfeld in 


Kurhe fſen 

5) der iR d Rucretia Dittm ar, aus Rosporff (Raftdorf), Kreis Dis 
feld in Kurheſſen, 

6) der Dienkmagd Elifa — Kirchner, aus Lauterbach im Großher zogthun 


Hefien, 
7) ber Dienftimagd Elara Bibenbauer, aus Wollendorf, Reg.VBezirks Koblenz 
im Königreich Preußen, ‚ 
8) des Küfer- und Bierbrauergefel n Johann Ehrifian Bölzel, aus Me 
renburg, Amts Weilburg im Herzogthum Naffau, 
Erb» und — An prüche und Borderungen zu machen haben, werben hierdurch auf: 
gefordert, joldye fo gewiß in dem anmit auf 
Montag den 30. November 1857, Bormittage 9 Uhr, 
anberaumten Termine babier anzuzeigen, ald anfonften die Nachlaͤſſe No. 1 und 2 ohne 
einige Sicherheit an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachläſſe No. 3 bis 8 incl. 
aber dem bieftjen we. überwiejen werben follen. u 
Frankfurt a. M., ben 29. Detober 1857. Stadt-Amt II. 
Dr. Bentarb. 
Dr. Körner, Act 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprücde an den Nachlaß der am 3. März 1857 
verfiorbenen Ghefrau bed Gemeindebürgerd zu Niederradb und DR ige 2 ber 
unteren Schweinftiege Philipp Bratengeier, Anna Elifabetha, vorher ver 
-ehelihten Stamm, geb. Yang, zufteben, . ſolche 

binnen wei onaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß dies 
fer Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden Intefat-Erben ohne 
Sigerheitsleiftung —— werde. 
— a. M., den 30. October 1857. Stadt⸗Gericht IL. 
Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ir Secr. 








Befanntmahung. 
— AAlle, in dem abgehaltenen Liquidationstermine und bis jept micht aufgetretenen 
Bläubiger des zahlungsunfähigen Handelomannes ©, R. Finger-Schuler werben 
hiermit von ber Maſſe ausgeſchloſſen. 
Frankfurt a. M., den 28. October 1857. Stadt-Gericht I. 
Dr, Diegr, Sem: 


— 
Volizeis-Taren der freien Stadt Freut 


Bom 5. November 1857. 


| Brod are und Gewicht. ſv [esıs. |. e 
Bom 5. dis 11. Nov. 1867. 8— 
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Amt s Blatt 
der freien Stadt Maukfurt 


(Erpedition: am —— — E———— 21). 
„8134. Samstag, den 7. November 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Befonntmadung. 
Deffentliche Sitzung der gefeßgebenden Berfammlung 
Diendtag den 10. November 1857, Nachmittags 4 Uhr. 
TZagesordnung. 


Vorträge des Senatb: 
9): ſ TA dem Hciegrfp — Resionachlaß auf Brud und —— bei 


ouſſirender Weine; 
9 uf ns — die Einfüprung des Zollgewichts und 
19; 4 ud die Bürgenwehr: betr. 
‚eined —— Heren Dr, Ranger: 
bes 5,8. ed —— vom 29, October 1857 betr. 
Frankfurt a. "m, den 6. November 1857. 


| Kanzlei der gefeggebenden Verſammlung 
Bürgerliches Aufgebot. 


November 5. Haberſaat, Carl Wilhelm, hieſiger Bürger und Bendermeiſter, mit 
mil hend Sophie Gatoline Ehriftiäne, aus Göttingen im Könige 
1. rei: Hannov 

” 5: Mini her, rn Friedrih Ludwig, defignirter hiefiger Bürger und 
Diei nr r, dermalen Schugmann, aus Caffel in Kurheſſen, ge: 

Be boren bahiet, mit Hoffeh, Sophia, Ki. Bürgerstochter. 
* 9 5. Magel, Jobannes —6 Burger und Beingärtnet, mit Euler, 

Marie Louife Yacobine, bief. Bürgerstochter. 


Sranffurt a. M., ben 7. Nopember 1857 Standesbuchführung. 











| nl er Ge, anıd.e 
Zwei Schlöffer. Brei r Hofenträger. “ Bad leidun —8 in ein blaues 
Auch eingeſchlagen. Drei af. und ein Uhrſchlüſſel mit Ring Ein Schlüffel. Ein 
Ziepbeutel mit *— Geld. Ein wollenes Schürzen. Eine lederne Taſche mit Qui⸗ 
ttungen. En baumw. Taſchentuch, O. H 12 gez Eine Schürze, I 3 750 
Frantfurt a· M., ven 2, November 1857. oligei-Funt. 


— 866 — 


Bekanntmachung, 


die seen: in biefiger Gemarkung betrfen) 

Diejenigen, welche Trauben aus diesjähriger Ernte er Stadt 
oder deren Gemarfung feltern oder bereits gefeltert haben, werben bier: 
durch aufgefordert, Die Menge des desfallfigen Moftes oder Meines binnen 
drei Wochen anher anzuzeigen. 

Moft oder Wein vom außerhalb der Stadt gefelterten Trauben ift 
bei der Einfuhr in die Stadt, glei Dem aus anderen Staafen einge 
bracht werdenden ge am Cingangsthor ordnungsgemäß anzumelden. 

Frankfurt a. M., ven 13. October 1857, 

Kechnei- and Benten-Amt. 


"Evictalladung. 

In ber en gegen Johann Baptift Trau aus Frankenihal 
wegen Diebftahls find, weil der Aufenthalt ber. von ihm Beftohlenen,, bes Handeis⸗ 
manned Louis Hart aus Medienburg und, bes Bedienten 8 ouis Bobo; 
aus Latour de Pair im Canton Waadt, nicht zu ermitteln war, auf Anorbnung des 
Appellationdgerits am 18. April 1823 bei dem Rechnei-Amt dahler hinterlegt worden: 

1) ald dem Louis Vodoz gehörig: eine fibildfrötene Dofe mit! Muflf, eine 
rothfaffianene Brieftafbe mit verihiedenen Papieren, eine ſilberne Vorſtecknadel, 
zwei Raſirmeſſer in Futteral, eine Scheere ın Futteral, 3 fl. 4 fr Erlös aus 
ihm entwendet geweſenen Kleidungsftüden, vier franzöfiihe Kupfermünzen ; 

2) als dem Louis Hart gehörig: eine goldene Uhr mit zwei goldenen Pet- 

' —— und Schlüffel und einen dergleichen Ring, ein mit —8 geftidter 

ute 

Die vorgenannten Beftoplenen ober ET un Resrenacfolger werben hierdurch aufs 
nefordert, fich binnen onat 
zum Empfang ihres Eigentums bei RE — J Berigte anzumelden und zu 
— widrigenfalls daſſelbe dem hieſigen Fiskus überwieſen werden wird. 

furt a. M., den 30. October 1857, 
Appellations-Gericht der freien. Stadt Feanffurt, 
_ Dr. Lörner, Präfident. 
Dr. — Secr. 


J 
Bei einem bed Diebſtahls verdaͤchtigen Individuum wurden auswärts folgende 


| Gegenftände angehalten: 


FE — 


1) ein dunkelbranner Tüffelrod 
2) eine neue Weſte von Seidenplüſch mit blauen ——— Knöpfen, 
3) zwei feine farbige Unterjäckchen, 
4) ein ſchwarz und weiß carrirted Halstuch. mit verſchiedener Einfaſſung, 
ein Ofuliermeffer mit Elfenbeinſtiel, woran 2 Febdermeſſer. 
Etwaige Eigenihumsanfprüche ſind bei unterzeichneter Stelle lnnerhalb 14 Tagen 
schen au maden. 
Franffurt a, M,, den 5.. Rovember 1857.) a" Dolizei-Amt.: 





eg 
AUmts-Blatı 
. ⸗ — * — 
der freien Stadt Frankfurt. 
* — — — — 
(Erpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachlhausgaſſe 21). 
_ Dienstag, den 10. November fi 
Amtliche Bekanntmachungen. 
3 L dus -03 IE «(n. 8 } Q 7 1154: l „a lg). MI By > u“ 
Huszug aus den biefigen Staudesbüchern. 
1857 I. Getraute y 
November 2 Grabner, Franz Kaver, 'Fabrikbefiger zu Sberwaltersdorf und Weigels- 
dorf in Nieder Defterreih, mit Bloß, Georgine Louiſe, * Bloß, 
geſchied Eheftaudes hieſ. Bürgers und Zahnarzts Epriftian Friedrich 
Wehner, aus dem Diet. Bürgerderbande entlaſſen. * 

F 2 3 en Ludwig, deſtgnirier Hiefiger Bürger, Garn- und Leinwand⸗ 
haͤndler, aus Pirmaſens Berirfögerihts Zweybrüden in ber fün. 
bayr. Rhein⸗Pfalz, mit Reuter, Anna Maria Jacobina, hieſ. 
Buͤrgerstochter. a war c 

hr 2 Müller, Johann Jacob, hieſiger Bürger und Ödethermeifik , mit 
Georg, Matgaretha Eliſabetha Henriefte, aus Caub, Amts 

| St. Goarshaufen im Herzogtbum Naffan. ; a’ 0 
v2 8Sauggulh, Feiedrid Georg, Dr. med., praktifherArft zu Sulzbach, 
kön. preug. Regierungsbesirfs Trier, mit Engel, Maria Ehrifiane 

|... Henriette, aus dem (hiefigen Bürgerverbande entlaffen. | 

„A4 Nolüu, Ftiedrich Carl, Hiefiger Burger und Lehrer an derev.-prot. höheren 
Burger⸗Schule dahier, mit BogTler, Anna Maria, aus St. Goar, 

‚Fön. preuß. Regierungsbezirts Coblenz. ar. = 

4 4 Scheumann, Johann Gottlieb, Müllergeſell zu Gaugtehweiler, Be⸗ 
irts Kaiſerslautern in der königl. bayriſchen Rheinpfalz, geſetzlich 
wohnhaft zu Puhzkau im Königreich Sadken, mit Haas, abetha, 
aus Gaugrebweilhlhe. 6.4 

6 G umbert, Earl Briedrich, hieſtger Bürger und, Seribent, mit 
A ndres, Juliane Johannette, aus Kirn, Fön. preuß. Repierungss 

12 bejirts Coblend. | 

v 6 | Baumann, Joſeph Anton, defignirter biefiner Bürger und Auslaufer, 

aus Hobbach, kön. bayr. Landgerichts Obernbürg, mit Shell, 

i Louiſe, bief. Bürgerötochter. 

— 6 |Rayfer, Jacob Anton, hiefiger Bürger und Mechanilus, mit Bei, 
Philippine Carolina Margaretha, hieſ. Burgerstochter. 

—— Sn Georg , hiefiger Bürger und Shreinermeiſter, Wittiver, mit 

si 4 





Æ 135. 


Will, Margarerha, hieſ. Bürgersotochier. u y 
b 74Bärth, Göttfeien Wilhelm, bieder 0 und Buchdrudergehülfe, 


mit Zeigimg, Zohanna Suſanna, hieſ. Bürgerstochter. 





Zeit. Ort. | EL Geborene 


1857 
Det. 12) 0 140 one ‚ Earl, Sohn bes hief. Bürgers und Spezereiträmers 
eorg Daniel Kripp (DMomberger). 
19 Bien Balender, Zofepp Juſtin Earl Michael, Sohn be; hief. 
a Eger ee Handelsmanns Karl Joſeph Balenber 
ndermeyer 


22 Hanauer Land» Reitter, — Mathilde Amalie, Tochter des Directors ber 
ſtraße M 22 anffurter Berfiherungsgefelihaft Providentia Heinrich 
eitter (Sodel), aus Prag. 
255 E8 röm. vie] fel, —— Louiſe, Tochter des hieſ. Bürger und Han⸗ 
delsmanns Friedrich Pfeffel (Longdill). 
25 — —— Brig Chriſtian, Sohn bes hief. es und Hans 
eldmanns Johann Bun ni (van Swieten). 
231 — — IN N. Eatharina Barbara (frem 
27 C21 Hartwig, Auguf Wilhelm, Sohn des Bofl»Secretaire Far 
—— Hartwig (Vogel), aus Bayreuth im 
nigre apern. 
27 F 125 Rodenddrfer, Friedrich Wilhelm, Sohn des Bürgers zu 
Weinheim, Gonducteurs bei der MainsRedar- Eifenbahn bahier 
Friedrich Kochendörfer (Wagner). 
— — |N.N, Anna Barbara (fremd). 
N 236 Dit, Daniel, Sohn bes bief. Bürgers und Bleichgartuer⸗ 
Due — Ott (Lauf). 
— — Wilhelm. 


27 

28 

23 

29 K 126 a. n . e, per Albertina, Tochter bed hief. Bürgers und 
Speiſewirths Ehriftian Friedrich Zende (Cretzſchmar). 

231 7 — — . N. Henriette (fremd). 

30 E4 Baer —2 Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Bildhauers, auch Modelleurs, Johann Wilhelm Sommer 

30 

30 

31 


(Daum). 
D 179 Müller, Julius Philipp, Sohn bes hief. Bürgers und Satts 
lermeifter Georg Julius Müller (Kohlhepp). 
— — |N.N, Friedericke Thereſe (fremd). 
F 35 Paffavant, Guſtav Morig, Sehn des hieſ. Bürgers und 
Advokaten Dr ‚jur, $riebrich gen tige (Sohn). 
31] C 3e'röm.|Strider, Earl Auguft, Sohn bes Biel. Bürgers , praft. 
Arzis und Wundarzts Dr. med, Wilhelm Friedrich Carl 
Strider (Brudner). 
31] A Adröm |Dann, ——— es des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Adolph Dann 
31] Gew. 3 es Gran, Johanna Carolina, Tochter des bief. Bürgers und 
A 31- ——— Sigismund Eberhard Gottfried Gran 
abinger 
31 E 150 Kbeimann, Georg Wilhelm Friedrich, Sohn des Bürgers 
zu Rüdesheim, Poftfunctionairs dahler Zuftus. Anton Wil 
helm Adelmann (Adermann). 





. Bei | Ort. | IH. GSeborene 
1857 
De. HI — — N Carl Auguft (fremd). 


Rov. 2 _ L 160 akt, Joſeph, Sohn bes hief. Bürgerd und Handelsmanns 
- Martial Zofepp Martin (Kenner). 

«„ 2 ,F5 Rau, Anna Sliſabetha, Tochter des hief. Bürgers und Glaſer⸗ 

meifterd Geora Matibäus Rau (Berdmann). 








get. Drt. | HIHI. Berfiorbene 
1857 
Det. 29 — — N. Henriette, aus Landau im Fürftenthum BWaldek, alt 1 Tag. 


» Gew. 2 SG. Say R, Johann Adam, Marionettenfpieler, Sohn bes verflor- 
NM 2 benen hief. Bürgers und Schiebfärchers, Adam Fayſt (Kahl), 

alt 58 Jahre, 11 Monate, 27 Tage. 
„ * 3 Pc Rauer, Johann, Gefreiter von der ri reg des koͤnigl. 
54b bayerifchen 13. Infanterie-Regiments, aus Wöllendorf, Ges 
ag — in Oberfranken, alt 37 Jahre, 5 Monate, 


30 Bew. 3 %9®. — Sophie Mathilde, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
AS 31—34 erg Johann Peter Gefell (Diey), alt 2 Fahre, 
4 Monate, 2 * 
„ 3 G 112 Stein, Eva, — hinterlaſſene Wittwe, zweite Ehe⸗ 
frau des ——— hieſ. Buͤrgers und u. Johann 
Chriſtian Elias Stein, alt 90 Jahre, 8 Monate, 8 Tage. 
31 1261 Weis, Wargaretha, Tochter bes verſtorbenen Gärtners zu 
Oberrad, Johann Lorenz Weis (Jung), alt 52 Jahre, 
9 Monate, 20 Tage. 
« 311 A 105 rom. Wenzel, Philipp Ludınig, Bürger und —J— zu Bornheim, 
verheirathet, alt 52 Jahre, 9 Monate, 2 3 
„ 31) A 105 röm. * Bauch, Friedrich, Ortsbärger und Gärtner zu Enfheim, Amts 
Bergen in KRurhefien, verheirathet, alt 45 Jahre, 9 Monate. 
31 0104 Scheder 11., Zohannes Heinrich, Kifcher, Sohn bes verflor- 
benen hieſ. Bürgers und ——— Adam Schecker 
(lotz), alt 24 Jahre, 9 Monate, 5 Tage. 
Rov. 18m. 339. — Helene Aloyſia Pasqualla, Tochter des hi.f. Bürgers 
At 31 4 und Paders, Sohann Georg Weider (Reuf), alt 5 Jahre, 
“ Monate, 21 Tage. 
.1 vn. rg N. Earl Adam, alt 5 Monate, 29 Tage. 


AM 31 
„ 1 N6-7T Wohlgemuth, Earl, Sohn bes hief. Bürgers und Blei 
gaͤriners, Philipp Jacob Wohlgemuth (Wehner), alt 2 Monate. 
„ 2 Gew. 3 2 ug Fled, Johannes, hief. Bürger und Maurermeifter, Wittwer, 
AM 83 alt 73 Zahre, 10 Monate, 28 Tage. 


© GSeftorben in Folge der Pulver⸗Erploſion. 








Zeit | Ort. LI. Werſtorb emte. 


1857 
Nov. 2] A 105 röm. — Johann Georg, Taglöhner aus Magdloo, Amts Neu 
bof in Surbeflen, alt 32 Jahre. 
„2 D 1084 —Weber, Johann, Häfnergefell aus ‚Eppertshaufen,, Kreiſes 
Dieburg, im Großherzogihum Heſſen, alt°25 Jahre. 
„ 2 B 112b |Sudud, —— — aus Landau im Fürſtenthum 


3 B 124 pi "Srlene r- eg Franzisfa, geb. W hint 
we des —— Biel 9% ürgere — Sail, 


Griebric Auguft Dirth, Ag 5 ae 10 Monate, 1 
„ 3 19 a Chriſtlan Eduard, bief. Bürger und Bucbruffirge 
Ri bülfe, verkeirathet, alt ‚49 Fahre, 2 Monate, -20 Tage. 


— Wiesbaden |Wü * Johann Wolfgang, hieſ. Bürger und Bierbraͤuermeiſter, 
| ittwer, alt 77 Jahre, 8 Monate, 3 Tape, . 
„ 4 A 82 röm. Ellinger, Sara, geb. Schnapper, hinterlaffene "Witwe des 


verftorbenen :Bürgers und Rabbinets zu Mainz im Groß⸗ 
berzogihum -Heflen, Leon (Levy) Ellinger, alt 73 Jahre. 

A4A4 0M8 Schmidt, Eatharina, geb. Belz, hinterlaffene Wittwe bes 

verftorbenen bief. Bürgers ıumd Schiebfärders, Johann 

Meter Theobald Schmidt, alt 58 Fahre, t1 Monate, [I Tage. 

.: % Das. Müller, Iohann Friedrich, Sohn des Thief. Bürgerd und 

— —* Zohann Chriſtian Müller (abault), alt 

2 Zahre, 5 Monase, 12. Tage. 

.„" 5 Bew. 5 ‚50. Bernbof, Johanna Friederide, ıgeb. Beuſchel, Ehefrau bes 
| A 8 Bürgers zu Wiesbaden, dermalen Hautboiften bei dem bief 

Linienmilitair, Georg WBalentin Berghof, Alt 24 Zahre, 


28 Tage 
„6 104 “Hubalek, Kofeph Carl, Schmiedgeſell, Sohn bes hief. 
i Bürgerd und » iedmeiffſers, Dofeph Hubaleck (und), 
‚alt 27 Bahre, 9 Monate, 10 Tage. 
AGew. 3 >98 Schröder, Carl Joſeph, Jäger von der Ren Compagnie des 
AS 54b — !. preuß. Ten Zäger-Bataillons, aus Schönewaldhaus 
eaierungöbezirf Eöln, alt 22 Jahre, 5 Donate. 
wo 3 ‚B 193 Rhein, Roſina Eliſabetha, Tochter des bief. Bürgers und 
| Fupb ubergers, Johann Yacod Conrad Rhein (Rameped), 
alt 49: ‚Schr, 4 Monate. 
Frankfurt a. M.,.den 10. Nov. 1857. St — 
— Ur ee 


Gefundene Geg Rinne 
Zwei Schlöſſer. Drei Paar Hofenträger. “ Dad Kleidun — An eih blaues 
Tuch ‚eingefchlagen. Drei Schlüffel und ein Uhrſchlüſſel mit Fine — Schlüſſel. Ars 
Ziepbeutel mit einigem Gew. Ein wollenes Schürzen. Eine lederne T 


tungen. Ein baumm. Taſchentuch, C H 42 ge. Wine egürze, I, 730,99. 
Sranffurt a. M., ben 2, November 1851. a 


F Bürgerliches Aufgebot. 
November 7. Eiſ get, Johannes, hiefiger Bürger und Steindruder, Wittwer, mit 
Diehl, Mathilde, hief. Bürgerdtochter. 
" 7. |Meidinger, Johann Heinrich, Dr. philos., biefiger Bürger und Che⸗ 
mifer, derzeit Privat» Docent der technifchen Chemie an der Univerfität 
Heidelberg, mit Glaub, Elifaberba Magdalena, aus Hanau in 
Kurheffen, dermalen wohnhaft zu Gießen im Großherzogthum Hefien. 
, 7. Michler, Jofeph Franz — hieſiger Bürger und Tapezierer, 
mit Geiger, Katharina Eliſabetha, aus Fahrenbach, Bezirksamts 
Mosbach im Großherzogthum Baden, geboren und wohnhaft dahier. 


Frantfurt a M., ben 10. November 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


Bei einem bed Diebſtahls verdächtigen Individuum wurden auswärtd folgende 
Gegenftände angehalten : 

4) ein dunfelbrauner Tüffelrock, 

2) eine neue Wehe von Seidenplüſch mit blauen goldeingefaßten Knöpfen, 

3) wei feine farbige Unterjädcen, 

4) ein ſchwarz und weiß carrirtes Halstuch mit verfhiebener Einfaffung, 

5) ein Ofuliermeffer mit Elfenbeinfiel, woran 2 Federmeſſer. 

Etwaige Eigenthumsanfprüche find bei umterzeichneter Stelle innerhalb 14 Tagen 

geltend zu maden. 

| Frankfurt a. M., den 5. November 1857. Polizei⸗Amt. 


Erf Heute iſt zu meiner Kenntniß gefommen, daß vor einigen Wochen 24 Bäume 
ber Anpflanzung auf der Gutleuthofftraße von frevelnder Hand mit ſcharfen Werkzeugen 
theils ganz zerftört, theild bedeutend beſchaͤdigt find. 

Indem ich voraudfege, daß Jedermann bereitwillig dazu beitragen wirb, baf bie 
Frevler entbedt und zur verdienten Strafe gun werben, unb mit bem Bemeıfen, 
daß das Bauamt eine Belohnung von 25 fl, auf die Nahmpaftmahung berjelben ge 
3 —— ich hierdurch um Angabe aller Umſtände die auf bie Spur der Frevler 

en fönnen. 

Franffurt a, M., ben 7. November 1857. 


Der Oberftantsanwalt: Hecker. 


Bekanntmachung. 


‚Ueber einen entlaufenen ſchwarzen Hühnerhund kann Auslunft ertheilt werben. 
Sranffurt a. M., den 7. November 1857. Dolizei-Amt. 


a——— — —— — — 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


| Edietallabung. 
Alle-diejenigen, welche an die Berlaffenfhaften nachbenannter verftorbener Perſonen: 








B>- - 
- ' m — 


F 1) ber Sutse des verkorbenen hiegen Bürgers und Aetnard Iohanneb Gras 
velins, Gatharine Henriette, geb. Piabl; 
2) der Bittwe bes veriochenen biegen Bürgers und Tapirleirts Yohtnı Eine 
Dartmann, vorher verebelihten Biolei, Sabine Ehrikine3ohbanze, 
gebornen Trautmann; 


3) des nt — Befener, aus Felblehl, Landgerichts Hihaffenberz, 


4) be8 Ebuarb — Bensvarmen und Polizewachtſchreibere dabier, aus 
. Aratadt im Fürftentfum Shwarzburg- Sonder dfaufen, 

Erb⸗ oder fonfige Anfprüde und Borberungen su maden haben, werden hierdarch anf- 
geforbert, ſolche ſo gewiß in dem anmit auf 


Freitag ben 11. December 1357, Bormittags 9Upr, 
anberaumten Termine bahier amzuzeigen, ——— die rg Ro. 1—3 ehne 
Theil —— (be a'verabfolgt, der Kechlaß 


einige Sicherheit an ve jum Ne. 4 
aber tem hiefigen Fiscus — werben —— 
Frankfurt a. M., den 6. November 1857. Stadt Amt -L 
Dr. Antoai. 





"Dr. Dirftz am. 


Deffentlide Ladung. 


- Mile, ‚welchen Erb» und: fonftige Ani; ben, Nachlaß ber am 
1834 verfiorbenen Ehefrau des am 22. er verfiorbenen biegen ar Drang au 
Bädermeiters Johann Lorenz Binding, — Dorothea, geb fer, 


‚, babe 
BR WIE u wei Monaten 


bei umterzeichnetem Berichte orbnungsmäßi ib bei. ärti lein, 
dieſer — an Ne augen, — er a A L: fein, baf 
ohne —— * gt werb 
Branffurt a. M., ben 4. — 185 Be 
Dr. Ed9arb. 
+Dr.. &yfen, 18: ©err. 


In Ra rer gegen bie Ber ded verflochendn ‚hiefigeil‘ Bürgers und Einy 
lers Domicub König und. Benen ie Bittwa Anna Catharina Lönig, geb. 
Ari: — Gemaͤßheit Er —2 des Stadt⸗Gerichts I vom 30. October L 3. 

terpfan 
je; Eine — ——— nebſt Zubehörungen, jetzt mit No. 3 bezeichnet, 
Ki das * haftende Capital von 6800 fl. ſammt Zinfen und Koſten piermit zum 


ala Male geboten. tei 
neten Amts mmer find bie S e bebin ungen zu —* auch 
3 —* 8 [) ’ 





— I bi zum ge befannt gemadt werd 
einftweilige Gebote zu Protofoll gegeben. werben. 
Franffurt a. M., ben 9. November 1857. Der Fiscal: 
Dr. Jung, Abjunft. 





Verantwortliger Rebasteur und Berleger , ®, Holgwart, — Druit Wi gp arg 


Amts:Blatı 
der freien Stadt — 


(Erpehition: am Beifpförtden, Shlahthausgeft 2. 
AB 136. Donnerstag, den 12. November ' 187. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


+ WBliegerliches ches Aufgebot. 
rblkuineh id. &lement, Simon Friedrich, deſignitter hiefiger Bürger und Bronces 
Arbeiter, aus Offenbach im ee Heften, mit Teich, 
air! Carolina Katharina Louffe, in . 
R 40 ſKe un iſch, Friedrich Bruns —* ne ah ü Mayen, fon: rei. 
ierumgöbesixfs Coblenz, Heboren zu enberg im Königreich 
Preußen, mit Lemme, ufanna Rebeda, bief, er erötochter. 
10 Menbürger, Nathan Theodot, Dr. med., Di DOREEN A Pie und 
—* Arzt, and Düffelborf im greich 
dahier, mit Emden, Eugenle nn bief. — — 


, Sranffuet a. M., ben 12, November 1857. RR — 


u Were ER 1 ana rr 
In der Nacht vom 8. zum 9. db, M. ift eine golbene Cylinderuhr mit Porgellan- 
zur. ſchwarzen xömiſchen Ziffern und ſchwargen Zeigern geſtohlen vorden. Auf 

Deckel iſt ein weiblicher Oberkörper gravirt. Am Glaſe war eine kleine Ede aus, 
Be den. Auf bem inneren Staubbedel fieht der Rame „Bautte" und bie Zahl 8. 
der Uhr Bing £ ut vergoldete Kette aus Heinen I“ beſtehend. 

| Wer über ben Berbleib ber an Uhr oder ben ber des Diebſtabls Aus» 
ctuuft geben kann, wolle fofort Angeige ma 

KGranlkfurt a. M., den 10. November — 


ID nniandtnD ‚ou 2 Ban nn (De x ac ntbarmsalt: Wehe 


Ge fundene Gegen ande 
Ein ord. ſchwarzit Schleier. Ein Port Ge. * Paat Kindet⸗ 
„Hanbihuße, ‚Ein Ci Eon Ei Drei Heine Schtüſſel, ohne Bätt 
Franffurt a. M., ben 11. November 1857. - 








—— Befanntmadjungen. 


Ediceralladu 
har &ü welde an die Verla aften — verſtorbener Perſonen: 
tgerin und Alilleiderhandlexin 


—* Er — REN ah Wahl 


Rt TIETTT: 


3) —— —— Adam Meurer, aus Erbach, Amts Idſtein im Herzog» 
thum Raffau, 
4) bes Schuhmacergefelen Hermann Earl Theodor Shärmann, aus 
Schledehauſen, * ed Osnabrück im Königreich Hannover 
5) der Dienſtmagd Caro line Weil, aus Hungen im Großherzogt um Heffen, 
6) ef ge Adam Valentin Schäfer, aus Schmalfalden im Sur 
enthum Heflen, 
Erb» oder fonftige Anſprüche und Forberungen zu machen haben, werden — auf⸗ 
gefordert, ſolche 8 gewiß in dem anmit au 
Donnerstag ben 26. Rovember 1857, Vormittag 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, ald anfonften biefe Nachlaͤſſe dein chen ſcus 
überwiefen werben follen. 
Sranffurt a, M., ben 24. October 1857. Stadt-Amt II. 
Dr. Benkard. 
Dr, Lörner, Act. 


b n 
In Sachen der Ehefrau — — Unten — von Niederer len⸗ 
bad, Eliſabethe, geb. Korn, Klägerin, gegen ihren genannten Ehemann, 
Bellagten, bin! betreffend, wirb ber Beklagte hiermit anfgeforbert, 
‚auf die von fein Gpefau srhobtne üefäebungeiluge u el 96: 
auf die von feiner Ehefrau erhobene eidungsffage zu en, un 
weiſe zu feiner Ehefrau zurüdzufehren unb die Ehe mit berfelben fortzufegen, —ã— 
meldung, daß er anfonften für einen böslichen Verlaſſer erllärt, bie zwiſchen ihm —* 
der beſtehende Ehe in bürgerlicher Hinſicht getrennt, und er, Beflag in bie 
— —— Theil, —— geſetzlichen Nachtheile verurtheilt en ae 
ch alle ferneren im dieſer Sade für ihn beflimmten Verfügungen anſtatt der VLehaͤn⸗ 
lediglich an ber Gerichtstafel — werden ſollen. 
tanffurt a. M., den 29. Juni 1857, Stadt⸗Gericht 1. 
Dr, Dis Director. 
2. Diepe, Seh. 





Oeffentli— Ge e ta 
Alle, welchen Erb⸗ —F ſonſtige Anſprüche an den —&R ber am 21. Detober 1855 
u Adelsberg, Landgerihts Gemünden in Bayern, verftorbenen Wittwe bed geweſenen 
he en Burgers und Schmiedmeifter Johannes Werner, Catparina Elifa- 
a, gebornen za zuſtehen, haben foldye 
nnen zwei Monaten 
- — ———— Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu —* nd biefer 
or a an die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Teftamentö-Erben ohne 
—— verabfolgt werde. 
furt a. M., ben 6. November 1857, Stabt-Gericht IL. 
m. dbarb. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 


Deffentlide Ya 
Alle, welden Erb» und fonftige Anfprüche an ben aa des am 12. ne: 
. 3. verfiörbenen Fürftlich * rien (m Nadta des om, ete NR 
ſeph Henrigs, Bürgers zu Obernburg in Bayern, unb befien am 19, Juri 1839 
verſtorbenen Ehefrau Juliana Maria Zofjepha, geb. Rlopmauh, 
am 4. Detober 1840 verfiorbenen Kindes Beider Nicolaus Auguf Hein Kr 
Henrich zufchen, haben folde 


(5 


einen zwei Monaten: 


bei untergeichnetem Gerichte orbmungsmäßig anzumelden oder gewärti "u fein, bag bief. 


Nachlaͤſſe an die aufgetretenen, auswärts teftat 

! Heitsleiftung verabfolgt werden. — 

Sranlkfurt a. M., ben 6. November 1857. Stadt» Gericht IL 
Dr. Echhard. 


Dr. Eyfen, ir Ser. 
Deffentlide Ladung. 


Die nachverzeichneten in der Gemarkung von Oberrad gelegenen Güterftüde, nämlich: 
Gew, 1 No: 316, Wiefe hinter dem Dorfe, ohnweit dem Hirſchgäß hen, im Flächen⸗ 


u zu ze: 


‚4 


DAMM 


" 


gina von 11 Ruthen, 94 Schub, 

355, Wieſe hinter dem Dorfe auf ben Strahlenberger Graben, von 
1 Bil, 25 Rth., 18 Sch. 

2345, Baumftüd über dem Börnden von 37 Rth., A Sch. 

353, Baumſtück unter dem neuen Weg von 11 Rth, 35 Sch. 

548, Baumſtück im Kirſchgarten von 1 Bil., 2 Rth. 7 Sc. 

632, Baumftüd über der Zehentbütte von 28 Rth. 36 Sc. 

835, 32 im Brand auf den neuen Weg von 2 Vil, 10 Rth., 


ch. 
126, Baumſtück auf dem Wiener von 1 Btl,, A Rth. 34 Sch. 


8 

find im Ab⸗ und Zufhreibbube der Gemeinde Oberrad. auf ben Namen von Georg 

 Ernf Weiß eingetragen, nicht aber auch im landamtlichen Trandferiptiondbuche. 

Auf Antrag des Oberräder Ortöbürgers, und Bärtners Geor 8 Ernf Weiß 
e 


werden dehhalb alle, welche an dieſe Liegenfhaften Anfprüche zu ma 


‚ fordert, ſolche 
bei dem unterfertigten Gerichte geltend zu machen, widrigenfalls nach fruchtloſem Ab⸗ 


laufe dieſer Friſt die fraglichen Grundftüde auch in dem landamtlichen Transſcriptions⸗ 
buche auf den Namen des Georg Ernſt Weiß zu Oberrad werden eingetragen 


en. 
Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1857, Stadt-Gericht II. 


n haben, aufge: 


binnen brei Monaten 


Dr, Renner. 
Dr. Eyfen, It Secx. 


In Infagflagfacdhen gegen den biefigen Bürger und Kärher Johann Meter 
Gagdſtätter und defien Kinder aus erfter Ehe mit ber verftorbenen Sufanha 
4 4 fätter, geb. Harten Eh, wird in Gemäßpeit Erfenniniffed, des Stadts 

erichts I | 


für das 


vom 26. October |, 
Eine Behaufung zu Sachfenhaufen an ber Kirhhofftraße liegend mit Lit. O 
No. X (10) bezeichnet fammt Zubehörungen, gibt = ' 


das IUnterpfand : 


a) 3 fl. 1 fr. Laudemium an biefige Stadt, und 


b) 6 fl. Laternengeld, 
darauf haftende Capital von 17,500 fl. fammt Zinfen-und Koften hiermit zum 


erſten Male feil geboten. 
Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
können dafelbft bis Si bemnächft befannt gemacht werbenden Berfteigerungstermine einft 


mais ebote 


rotofoll gegeben werben. | \ 
„ben, 11. November 1857, ,... Der Biscalı,n 
Dr. Jung, Adjunki. 


zu 
a 


Volizei⸗Taxen ‚der fesien Stadt —— 


Bom 12, Nopembder 1897. 


| ——— — ü — — ——— nn nn — — — 


Brod⸗Taxe und Gewicht. Pf. Loth. Kr. Hl. 


Com 1%. bis S.Nov. 1867, ch 
Bweite Sorte. Rind eiſch 13 
Ein gemifchtes ——5 von] 4 4114 —5 ur ; 
” “ D — * 12 4 lei ch "» » 112 
“ “ ” von ' 1 3 3 e ei "” " 42 1 
Ge ie ( weite, | * 
— A =; 17 2) a) Bei dem Bleifägeisicht ger 
” g En ein —* 
wehen ⸗ ob " fkfenbt. 2 b) Die ef ‚beträgt 
r . 4 von 1 $ —* ey Ge⸗ 
* J hd 1 a Fan 
® " n ” n Ks 
r a So 7 
Mi a eu Sal ij 6 Bleifäcs 
A 44 — * . von Sul dl we Kr r ie 
if ———— 


Deiben — un: 












* ala —— von i " * 3 
1. —5 + 
MEHR RUE —— 
gr 8 . 1 ——5 SATTE 
— 
Yangdir en an nt a DE ge A Bet] 92 


a) Sagerbiet oo ou. 


b) Zungbier „. — AR 


2) am Omi der ba Fri 6 frübere Ibece Berbot bes Aushodens des Weiß: | 
und Schwarzbrodes pon Weuem in Erinnerung gebracht. 


Fruch⸗Preiſe. [fr 
Er} Bob Med; Mpeg 8126) ®riaenmeht 
"10 — * AH elje 2 


IR nein un 70 
Bom er Roggenmehl 


» 








Mittelpreis des green 
enftroß, das a Aa oder 10 ZolsZentner. . . 


fen = 
Een a * 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Urpedition: am Beifpförtgen, Schlahtfausgaffe 21). 
AR 137. Samstag. den 14. November 1857. 








Amtliche Bekanntmachungen. 


| Bürgerliches Aufgebot. 
November 12. Beil, Johann Adam, hiefiger Bürger und Schmiebmeifter, mit Ger» 
—hard, Elife Earoline, hief. Bürgerstochter. 
„. 12. Ditſcher, Jacob, m. zu Mainz, mit Depl, Katharina Juliane, 
aus Mombach, Kreifes Mainz, — und wohnhaft dahier. 
„ 412 Eiſenhut, Joſeph Matthias, hieſiger Bürger und Scribent, mit 
N nn Glifabetha, aus Höhf an ber Nibder im Groß» 
erzogthum Heflen. 
„ 12. Freiherr von Brävenig, Marimilian Ludwig Maria Lebrecht Gies⸗ 
bert, Rammerjunfer St, Majefät bed Königs von Preußen, aus 
Münfter im Königreih Preußen, mit Suchen, Johanna Doros 
thea Pauline, hieſ. Bürgerstochter. 
„ 412. Hirſch, Morig, defignirter hieſiger Bürger und Handelsmann, aus 
Dffendah a. M. im Großherzogthum Heffen, mit Flörsheim, 
Frieboline, hieſ. Bürgerstochter, 
„ 12. Loͤffler, Johann Leonhard, hiefiger Bürger und Bärtnermeifter, Witt 
wer, mit Wißler, Maria Katharina, aus Freiburg im Großher⸗ 
zogthum Baden. 


Frankfurt a. M., ben 14. Rovember 1857. Standesbuchführung. 


W 


Bekanntmachung. 
Nachdem Hoher Senat dieſer freien Stadt durch Beſchluß vom 12. d, M. dem 
Baron Theodor von Gilgenheimb-Weidenau auf Weidenau, in öſterr. 
chleſten, auf die Dauer von fünf Pac vom 24. September 1857 an, ein Patent 
auf die von demſelben erfundene Bodenkulturmaſchine bapin ertheilt hat, daß während 
Diefer Zeit innerhalb hiefiger Stadt und deren Bebieted von Niemanden, ber nicht bas 
Recht dazu von ihm erworben, biefe Bobenfulturmafchine angefertigt oder angewendet 
werben darf, fo wird ſolches andurch mit dem Beifügen zur Nachachtung öffentlich bes 
kannt gemacht, daß dieſes Patent als erlofhen anzufehen, wenn demnaͤchſt nachgewieſen 
2** Fe daß die fragliche Erfindung ſchon vor bem 24. September 1857 befannt 
eweſen 
Frantfurt a. M., ben 13. Rovember 1857. Stadt» Kanzlei. 







Der Gondemnaten 








Iubalt 



















Datum 
der Stunt Wohnort _ ber 
oder ober i 
Urtheile. Gewerbe. Heimathéort. u — 





30. Sei N er, Gottfried, Strum f-Obereſchbach, Zjahrige geſchaͤrfte Zuchthaus⸗ 
— " we * 3 — Rant 


4. Juli Reller, Micael, "Baht Barderumbad —— Ohr Senats⸗ 
Gehülfe, defchluß vom 14. Ortobere. 


lebenslänglihe Zucht⸗ 
bi Be verwandelt) we⸗ 


Raubmorde. 
15. Sept. Mi ha e Li 8 „Schuhmacher⸗ Franffurta.M. air, Zucthausftrafe, wer 
Jopann Georg, meifter, Verführung dur Un 
6. Oetbr. Möhler, Joſeph, — Seligenſtadt, eigen 
a gefelle : usftcafe, wegen Dieb» 


able. 

6. : 1, Funt „Valentin, Hausknecht, Oberſtoppel, (5monatige Korteftiondhauss- 
xafe, wegen Diebſtahls. 
13. „ |Blod, Elifabetha,| Dienftmagd, Fulda, 12 —*28 geſchaͤrfte Cor 

Th wegen 
Diesaakie, 

Vorftehende rechtoltäftige Verurthellungen werben hierkurch in Gemãaß heit des 
Art. 30 des Straf —— betannt gemacht. 

Frantfurt a. M,, den 12. November 1857. 

er ——— Hecker. 
Gefundene Geg zän de— 

Ein ord. ſchwarzer Schleier. Ein Fe Da * Geld. Ein Paar Kinders 
Handihuhe. Ein Cigarren: Etui. Drei Feine Schläffel , obme ‘Bart. Drei Fleime 
Sarah * Ketichen. Ein leinener Regenſchirm. 


a. M., ben 13. November 1857. Bolizei- mt. J 
eg Befanntmachungen. 
Pr es Tine aafprüche- * str ee 
e, welchen Erb: um —** nifprüdhe an den Nachlaß des a 





dahier verſtorbenen Fuhrknechto Ehriſtoph Müller aus Geislingen 
ae m Kö are * zuſtehen, haben ſolche m; 
ah r‚ PR "GiönuiigEläRig dhykwerben"hhet Ti * — 
unterzeichnetem evordnungsmäßig anzumelden ober Beute 
tiefer ee en bie auf (gm 3 Theil auswärts wohnen —— 
ohne Beee verabfolgt werde. 
Frantfurt ia. M., den 9. November 1667. Stad Gerich! 
Dr. Edh ard. 
Dr. Eyſen, Ir Gem. 


— 89 — 


| Edictaffabung: 
Me diejinigen, welche an die Berlaffeubaften nachbenannter verſtorhener Perſonen; 
4) Des Rutihers Johannes Mayer (Meyer), von Cranzberg, Amis Uſingen 
im Hefzogthum Naffan, i 
2) des Schreinergefellen Emmerih Iofeyb Haas, aus Roͤllbach, Landgerichts 
Klingenberg in Bayern, 
fowie an die Erlösüberſchüſſe aus folgenden Nachläſſen: 434 
3)1dedi Peruckenmachergeſellen Martin Bhilipp Ritter, aus :Käflelöheim; | 
Landgerihtd Großgerau im Großherzogthum  Heflen, | 
4) I Eva Wiegand, aus Rosdorff Raßdorff) Kreis. Hünfelb in 
theſe 
5) der ——— ucretia Dittmar, aus Rosborff (Raßdorff), Kreis Hün⸗ 
feld in Kurheſſen, 
6) der Dienſtmagd Ebiſabetha Kirchner, aus Lanterbah im Großherzogthum 


Heſſen, 
7) ber Dienftmagd Clara Bitveenbauer, aus Wollendorf, Reg.VBezirks Eoblenz 
‘im Königreide Preußen, 
8) des Küfer · und Bierbraiergefellen Johann Ehrifian Bötpel,aus Meh⸗ 
renburg, Amts Weilburg im Herzogthum  Naffau, 
r b· —— Anſpruche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit * 
— Montag den 30. November 1857, Bormittags 9 Uhr, 
Anberniil aumten Termine bafier anzuzeigen, als anſonſten bie Narhräffe No, 1 und 20 
nige u. an die auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe No. Ehe 
aber dem wi gen, Fiscus überwieten werben follen. 
Sranffurt a. M., ben ‘29, Dectober 1857; Stadt Amt I. 
Dr, Bentarb, 
Dr. Körner, Act. 


& 





Y&dbietalladung. 

Ueber. das Bermögen bes hiefigen Bürgers und Schupmadermelfers Doyann 
Marimiftan'Shend und beſſen Ehefrau Elementine, geb. Ghuteriny« hat 
das unterzeichnete. Gericht Heute Eoncurs erkannt, 

Demnad werden Alle, welche an biefe Gemeinſchuldner aus irgend einem’Rechts- 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, folche in der auf 

Montag den 30. November 1857, Vormittags LO Uhr, 


anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts⸗-Commiſſion entweder perjänli 
ober durch einen bevollmächtigten hiefigen  Anmalt klar zu fellen, aud eher, ein 
u — gumiProtocolle zu verhandeln, bei Bermeibung: des Ausſchluſſes 
Es wird feine weitere Ladung ergehen, jondern nur, nachdem die ärtige zu 
ben Acten gekommen if; der Ausſchlu —* aufgetretenen Oläubiger a 
hiefigen; Blättern befannt gemacht werden. 
—8 ai M, den 30. September 1857, Stadt⸗Gericht I. 
" Dr, Pfarr, Director. 
Dr. Diepe.. Beer. 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die unterm 1. Juni 1856 * 
tigte, über 500 fl. lautende Actie der Frankfurter Bank Ro. 12003, welche in dem 
Btammregifter der Bank auf den Namen Better & Eo. eingetragen und durch Blanco 
Indoffament * Letzteren beſcheinigtermaßen auf ben Gutspaͤchter D. J. Schm idt aus 
Homburg v. d. H., jetzt zu Burgfarrnbach Nürnberg übergegangen, Dieſem aber 
an eb abhanden gekommen if, Anfprüde zu haben — werden aufgefordert, 
dieſelben fo gewiß binnen 3 onate 
bei unter ertlätem Gerichte geltend zu machen, als nad ——— Ablaufe dieſer Friſt 
die erwähnte Actie für amortiſirt erflärt werben wird, 

Frankfurt a. M., den 7. October 1857. Stadt⸗Gericht II. 

“ Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 


entli ri e 2abun 
Alle, — er * — e an den Radlap 
a) de verforbenen hiefigen Bürgerd und Schuh⸗ 
— Beier A Bibeln Zimmermann md 
b) befien am 20. April 1846 verftorbenen Ehefrau Maria Catharina 
Zimmermann, gebornen Schmidt, fowie 
c) der am 31. Auguft 1850 verflorbenen Tochter Beider: Johanna Ca— 
tharina Zimmermann, mpehen, b ſolche 
binnen zwe onaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefe 
Rachläfe an die aufgetretenen, zum Theile auswärts wohnenden meſtat · Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung em werben. 
Frankfurt a. ‚ben 21. October 1857. Sꝛadt Derat II. 
Eckhhard. 
Dr. Eur en, ir Secr. 


fentlide Ladung. 
Alle, weldhen Erb⸗ N onftige Anfprühe an ben Nachlap Rodpenannter dapier 
verbür — eweſenen Verſtorbenen: 
a) obann Dietrih Bübke, enge of. 5. Mai 1826; 
b) * Auguf Friedrich Bübke, gel 6. sr 
0) der Maria HP Bübfe, gef. 30 Das: 1833; 
d) des Auguſt Bübfe, gef. 3. Detober 1839, und 
e) ber ne Bübke, geb. Wengeroth, Kleinuhrmachero⸗Wittwe, 
ge 
zuſtehen, haben folge 
binnen zwei Monaten 
° bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefe 
Nachlaͤſſe an die anfpeizrienen, zum Theil auswärts wohnenden Erben ohne Sicherheit, 
leitung verabfolgt werde, 
Frankfurt a. M., den 21. October 1857. Stadt⸗Gericht U, 
Dr. E#barb. 
Dr. Eyfen, ir Sen. 


— — 


Verantworilicher Medasteur und Verleger J. ©, Holz wart. — Drud von I, P. Streng. 


* 


AUmts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. | 
(Srpsdition: am Geißpförtgen, Shlahthausgafie 21). 
MÆ 138. - Dienstag, den 17, November 1857. 
Amtliche Betannmachungen, 


Auszug aus den hieſigen Stande⸗sbũchern. 
I. Get 4 uf | 





7 
File. 9 her Carl Auguft, 335 —3* Buͤrger und Sparen 
e, aus, Ebenshaufen. im Ton um 356 eg Gotha, 
ar ch Maria — eonore, geb. No 
bed, nerflorbenen hieſ. Dürgers und S — Johann 


pp Stroh. 
Pr g Re 26 Carl Friedrich Auzuf, bief. Bürger und Fiſch ‚mit. Roth, 
——* aus. Groß Steinheim, Kreiſes Offenba "Großperzog- 
thum 


fi Wreſchner, Abraham Samuel, deſignirter biefiger u andels⸗ 
IK aus, Liſſa im Köni Bir; —A —8 “ der, Sibylla, 
hieſ. Buͤrgerslochter. 
13 Elzer, Abam, hieſiger Bürger und Lohnfuticher, mit Koas, Paulina, 
nell, Dar Biberah im Königreid Wirtemberg 
. 82 Schuidt, Heinrich dam, deſtgnirter hieſ. Bürger und Spezereifrämer, 
aus Hungen im Großherzogtpum Heffen, mit Seibett, Gertraude 
Maria Barbara Yugufte, Hiel, Bürgerdiochter. 


bh) Auswärts: 


von Plönnies, Wilibald Ele 9 ermann, et a He Fe 
zu delſftadt lieuienaut im 3. — — ent, in Garniſon zu Wo 
—55 Ann — für ihre Perſon dem dief. —8 
ande ange 
Ociober 618 Fricke, Cat ya g, Schneibermeifter in St. Petersburg, mit Dorn, 
zu St. —— —2** Margaretha, für pre Perfon dem hiefigen Bürgerverbande 
angeböri 
—* 5 Peer, Georg Carl Auguf, —55 Bürger und Handeldmann, Wittwer, 
zu Darmfadt Bartholomew, Moria Anna Bern —5— aus Worn 


oren zu Weinheim i —* den, zuletzt 
zu —E — Ridda — Be ” ee. 






— — D — 





Be, | Ort. | HM. Geborene. 
1857 | ER 
Oct. 29 * Klaus, Mar, Sohn bes Sängers bei dem bief. Stabtiheater 


a en Gurt — — Pichler (Wiegand)y aus Sachſenberg 
n Defterrei 
Nov. I| E 177a ZiMeurer, Heinrich, Sohn des Bürgers zu Königſtein im 
* Herzogtfum Raflau, dermalen Briefträgere dahier, Gottfried 
— Meurer (Braun). 
„ 2 Bermeiweg Bellert, Johann Heindih, Sohn bes ga Bürgers und 
8.0 Graveurs Johann Ludwig Gellert (oͤll 
"„ 3 Bornheim Stricker, Daniel Wilhelm, Sohn des Bürgers und 
J Kunſtgärtners Johann Daniel Stricker (Geiſt). 

3, 18 ‚Itauth, Henriette Helena, Tochter. ded Bürgers zu Haufen, 

— Brieftraͤgergehülfen dahier, Johann Philipp Lauth 


Ecar 
4 Om. 1 — Baer, Anna Maria, Tochter des Bürgers unb vo 
AR I ae zu Bornheim Sohann Chriſtian Sdreiber 1 
nrich 

—650 Aröom. Biſch, Eule Catharina Carolina, Tochter des hieſ. Bürgers 
— und Lithographen Ludwig Biſch (Hartmann) 

„5° Ei86 |Rarr, Chrifian Ludwig Henri, Sohn des hief. Bürgers 

und Handeldmanns Johann Marr (Fifder) 

a. <BR M 182 Wagner, Maria Margaretba Elifabeth, Kader des hief. 

Bürgers und Tapeziererd Franz Jacob Balıhafar VWagner 


(Zahn) 
6 a Rindel, ar etrih Guſtav, Sohn des hief. Bürgers und 
Ak Schloſſermeiflers Jacob Dietrihd Rindel (Puttfammer). 
„ .6| N 2röm |Bardorff, Johann Heinrih, Sohn des Bürgers zu Dbers 
| rad, dermalen orbenil. Lehrers an den evangl.:prot. Bürs 
gerihulen dahier, Johann Heinrih Bardorff IL. (Brünig). 
. 3 F 70 Rupp, Julius, Sohn des hief. Büraerd und Weißbindermeiſters 
Johann Earl Chriſtoph David Rupp (Jacobi). 
„ U — — INN. &nna Barbara (fremd). 
.» 8 C 109 Abt, Johannes, Sohn des bief. Bürgers und Bärtnermeifters 
Johannes Abt (Wendland). 
>=: 3 K 169. |Shmidt, Wilhelm Theodor, Sohn des hief.. Bürgers und 
Bädermeifers ap Jonas Schmidt (Hieronymus). 
„ 9 D 164 Bannspach, N. N. todtgeborener Sohn ded Drisbürgers zu 
Neu Yſenburg, Bedienten bahier Georg Peter Bannepad 
(Bohmüller). 
 « 9! — - IN. N. Bhilipp (fremd). 
.. 9 04 Rumbier, Theodor, Sohn bed hief. Bürgers und Eqrh⸗ 
madermeifterd Johaun Joſt Rumbler (Fuldner). 
„410 GA—5 Federlin, N. N todtgeborener Sohn des hieſ. Bürgers und 
Haudelemanns Heintich ‚Albert Federlin (Suſewind). 


ee 2 
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ge. Du: |: HM. Seborene- 
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1857 STE 

Rov. 12 H 62 Heidler, Louiſe, Tochter des Beifaffen zu Caſſel in Kurheſſen, 

dermalen Handlungs Procuriften dabier, Lazarus Heidler (Heß). 

„ 12| A 38 rom. Alt heim er, Louife, Toter des Octsbürgers zu Altheim im 
Grofberzoatbum Heffen Manafies Altheimer (Habn). 


zeit. Dit. | IH. Berftorbene 





October — — :|Desprez, Ludwig, bief. Bürger und Handeldmann, Witwer, 
geboren am 21. December 1803; wurde. am, 10 Detober 
ee Biebrih im Herzogthum Naffau aus dem Rhein 
geländet. 

Nov, 7 D 104 |KRühnhoLld, Edhard, hieſ. Bürger und Weißbindergefell, ver» 
heirathet, alt 71 Jahre, 6 Monate, 24 Tape. . 

PO. B 95 Mayer, Johanneite, gewefene Dienſimagd aus Weifenau im 
Großperzogthum Heffen, alt 72 Zahre. A 1a 
., 85 Kifhber, Sufanna, geb. Ritter, Ehefrau des hief. Bürgerd und 
EOUmSBEE EN Johann Nifolaus Fiſcher, alt 88. Jahre, 
onate. 1 —* 
83 2180 Ho fmann, Helene Margaretha Henriette, geb. Beit, hinter⸗ 
laſſene Wittive des veiſtorbenen hieſ. Bürgers und Fett⸗ 
främerd, Johann Ludwig Chrißoph Hofmann, früher ver⸗ 
heiratet mit dem verflorbenen Steinmepengejellen, Ehriftian 

' Durfi aus Nürnberg, alt 83 Jahre, 7 Monate, 3 Tage. 

„:8 A55 Meyer, Anna Sophia Amalia, geb. Martini, hinterlaffene 
Wittwe des verflorbenen hief. Bürgers und Buchbinder- 
meifterd, Friedrich Daniel Meyer, alt 61 Jahre, 2 Monate, 


Y Tage. 
„8 05 Schend, Ida Emilie, geb. Schenck, hinterlaffene Wittwe des 
verflorbenen bief. Bürgers und Fiſchermeiſters, Johann Georg 
Schend, alt 54 Jahre, 9 Monate, 29 Tape. a. 
E 156 _ |Erispens, Johann Jacob, hieſ. Bürger und Spezereifrämer, 


„8 
verheitathet, alt 40 Yahre, 1 Monat, 5 Tape. 

» 9 A 105 röm. |Berning, Johann Reinhard, Taglöhner aus Philippseich im 
geeaatın Heffen, alt 53 Jahre. 

en 9 GB Schäfer, Maria Elifabeifja, geb. Roffel, zweite Ehefrau bes 


bief. Bürgers umd Schiebfärchers, Philipp Schäfer, alt 
49 Zahre, 11 Monate, 19 Tage. 
* x 126 |3ende, Anna Barbara, geb. Crehſchmar, Ehefrau bes bief. 
| Bürgers und Speifewirtbs, Epriftian Friedrich Zende, alt 
abre, onate, ane. 
37 Jahre, 10 Monate, 6 T 
o Gew. 1FG.Meyer, Johann Daniel Dito, Sohn bee hieſ. Bürgers und 
AB 68 | Handeldmanns, Martin Anton Meyer (Schäffer), alt 
6 Monate, 19 Tage. 


— Bh — 





| Dit, “| IE. Merkortene. 





1571 ir 
Rev, D 164 Bannepaa, N. N. todtgeborener Safı bes; b A 


im Groß hotzogthum Heſſen, —— ‚dien 

ten see Sr Peter Bunusnad (Bohe 
„ 10, D 104 ea; 2* Juſtin, bie, rei und — 
55 Jahre, 2 Monate, 16 


10 0 G4—5 — N. N. todtgeborener Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Handelsurannd, Heinrich Albert Federlin (Siſewind 

11 c8 Duswald, Maria Glifaberba, geb. Gulant, hinterlaflene 
Wittve des verforbenen Ober⸗Poſta babier, 
—— nn: aus Regensburg, ali 71 Japre, 11 Monase, 


„1 BH%6 5ff — ” Dacia Margaretha, geb. Rampart, zweite Ehefrau 
des pief. Bürgers und Bendermeifers, Adolph Conrad 
Iffland, alt 31 Jahre, 29 Tage 
M2 Schott, I, Eubharina, —— er Erdmqunrode, 
Amts Elterfeld in Kurdeſſen, alı 26 I abe 
A 105 töm. Tagcetſch, Urula, Dienſtmagd aus erh nen, amts 
Böblingen im Koönigreich Würtemberg, alt 44 Jahre, 4 Wonate, 


26 Ta 
N 134 — gr Sohn des Hief. Yürgers und Fi erg 
nhard Johannes Chase, alt 1 4 Monate. 





er D 157 — rei Chriſtian Rober des ürgers und 
Schreinermeißers, Philipp 33 Büble "Babian), alt 
7 Jahre, 4 Monate, 25 Tage. 
. Edenheimer m üller, Sophia Magdalena, Tochter des bie —— und 
Ghaufice A#2D andelömannd, Lehrers der Haudelswi 
| tiedrich Müller (Daum), alt 28 Jahre, 8 We: — 
Rcanttuct a. M., den 17. Nov. 1857. Standessucführung. 


Bürgerliches Unfgebot. 

. Rovember 14. Bekenen, Jacob, hiefiger Bürger und Vendermeifter, Wittwer, mit 
Simon, Philippine Henrieite, aus, Braunfels, Kreiſes BWeslar, 
Kegierungsbezixke Coblenz im Königreih Preußen. 

- % ayer, Mar, hiefiger Bürger und Handelsmann, mis Pollak, 
Sophia, aus Wien. 

» 46 |Shnatter, Johann Jasob, Kiefiger Bürger un — 
—35* mit Ban Katharina, aus Hoͤſheim, Amts 
öchſt im ———— aſſau. 
„ IM FR Apr Simon, befisnirter biefiger Fehr und 
Neuwied, iñ n. preuß. Regierungsbezirts Coblenz, mit wacht din, 
Emma Biteffe, hieſ. Bürgerdtocser. 


Beaatfurt a. M., den 17. November 1857 Standesbuchführung, 


- 85 — 


Beltlauntmadung 

In Gemäßhelt Art. 12 des Geſetzes Über das Berfahren in Strafiadhen vom 16. 
September 1856 wird hiermit aur öffentlihen Kenntniß gebracht, da@ zufolge Beſchluſſes 
des Anpellationtgrrits vom 9. I. M. Die Eröffnung ber Aſfiſen des vierten 
Duartald 1857 auf 

Montag den 14. December, Vormittags 9 Ahr, 

bekimmt worden if. 
Frankfurt a. M., den 15. November 1857. Appellationegericht. 
— — — — — — —— — — — — — 


Bekanntmachung. 
Die Auslooſung der Dienſtliſte für das vierte Vierteljahr 1857 wird Montag den 
23. l. M., Rahmittage 3 Uhr, in dem Aiftienfaale vorgenommen werben. 
Sranffurt a; M., den 9. November 1857. Der Aſſiſenhof: 


Heſſenberg, Praͤſident. 


Gefundene Gegenftände. 

Ein ord. fhwarzer Schleier. Ein Portemonnaie mit Belt. Ein Paar Kinder 
Handihupe. n Gigarren:Etuid. Drei Meine Sclüffel, ohne Bart. Drei Heine 
Schlüſſel mit Ketihen. Ein leinener Regeuſchirtm. in junger männlicher ſchwarz und 
weißer, etwas gerige er Jagdhund. Ein ſchwarz und weiß carrirtes Umknüpftuch. 

Franffurt a. M., den 16. November 1857. Poltzei-Amt. 

















— — — — 





| Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Lädbdun 
Alle, welchen Erb» und — Anſprüche an den —X ber am 6. September 1. J. 
bahier verftorbenen Haushälterin Catharina Linne, aus Wolfgruben im Großher⸗ 
zogthum Heſſen, zufteben, haben folche 
binen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte —— anzumelden oder gewaͤrtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an bie aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden ‚Inteflat » Erben 
ohne Sicherheitsieiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 23. October 1857. Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Echh ard. 
Dr. Eyfen, Ir Secr. 


AR IAN, Ladung. 
Ale, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den —X der am 24. Augufl l. J. 
verſtorbenen Wittwe des hieſigen Bürgers und Literaten, fpäter Handelsmanns, Dr. phil. 
Hermann Jeitteles, Amalie, geb. Weil, zuſtehen, haben ſolche 

binnen zwei Monaten 
bei umterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig gu fein, daß diefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, zum Theil auswärtd mwohnenden Inteftat + Erben ohne 
Sicher heito leiſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 23. October 1857. Stadt⸗Gericht IL. 
Dr. Edhard. 
Dr. Eyſen, ir Ser 





Oeffentliche Labung. 


Wolf Simon Kahn dahier bat am 24 Detober 1809 an die Bormündert bes 
Herz Simon Kahn zim Hypothekenbache ber — ——— — — zu ee 


Inſah verſeht daß i au zwei Dritttheilen angchor ige zum vorderen Stuhl ger 
nannt, in ber — afie a. en, * No. 91 were vorbepältligi des hiecrauf — 
tenden Grundaif 2. für.die Summe von 300 A. im fl. 24 


Buß, 

Da nun er Capital nıh Angabe ber Erben des — laͤugſt — 
fein ſoll, die Copis autheiitica über dieſe hypochetariſche Verſchreibung nach At 
diefer Eiben des Her; Simon Kahn verloren gegangen, fo werben hi 
weiche an dieielbe aus irgend cite Grunde Anſpruch zu haben glauben, "aufgeforben, 
folgen anen drei Monaten 
bei dem unterzeichneten Amte anzuzeigen und geltend zu machen, bei Vermeidung, dan 
gedachte Urkunde und Pfandverſchreibung ſonſt als erloſchen erklärt und amortiſirt wer: 
den 


Franffurt a. M., ben 3. October 1857. Stadt-Amt II. 


Dr. Benfard. 
ER | Br. Körner, Act. 
—n— gatung 

Ale, welchen Erb» und fonfiige Anfprüde an den Rochlag bed am 18. Auguſt 1. 8. 
verſtorbenen Eigen Bürgers und Bierbrauermeifterd, aub Malz und Mehiwiegers, 
fowie Gefangenwaͤrters auf der Mehlwaage Wilhelm Neubauer und deſſen am 
27. Januar 1855 verfiorbenen Ehefrau Nofine Magdalena, geb. Henrich, 
zufteben, haben ſolche 

in t e FR — F ——— —— är fein, daß 
bei Bus eichne 7 eri t m oder gew u a 
dieſer sh ae 9 Theile auswärts che Eder one 
&ibegeislitung s — 


Frankfurt a. M., den 2. October 1857. Stabt⸗Gericht nl. 


Dr. Edhard. 
De, Eyſen, ir Sea, 








In Infapt en gegen die Kinder des —— hieſigen Bürgers umnd Ein 
lers Domicu Kae Aria ögen bie Wittwa Anna Gatharina König, geb. 
eit 


u eges, ao in Ge fenntnifjed des Stadt-⸗Gerichts I vom 30. Octoder I. 3. 
L} nierp and: 

Eine Einzler⸗Gerechtigkeit nebıt Zubehörungen/ jetzt mit No. 3 bezeichnet, 
für d. * haftende Capital von 5500 fi. fammı Zinſen und Koſten hiermit zum 
zweiten Male teil nebeten. 

Auf des Untergeichneten Mmtözimmter find die Steigbebingumgen zu etfahren, auch 
können daſelbſt bis zum —— befannt gemacht werdenden — 
einſtweilige Gebote zu Protololl gegeben werben. 


Fraukfurt a: M., den 16. Rosember 1857. —Der Figent 
Di, Jans, link 





Berantwortlicher Rehacteur und Berleger J. S. Holpwart, — Drud von 3. P. Giteng. 


Amts. Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiftpförtchen, Shlahtfausgafle 21). 
| MÆ 139 Donnerstag, den 19. November 1857. 














Amtlihe Bekanntmachungen. 
Bürgerliches Aufgebot. 


Rovember 17. — usmann, Wilhelm Earl, hieſiger Bürger und BERN mit 
Dolzano, Ferbinande Agnes Maria, aus W 
„ 1. Herzog, Jeſaias * deſignirter hieſiger Bürger und un, aus 
Hohenfülgen im Großherzogihum Heflen, mit Maas, Johanna, 
bief. Bürgerdtochter. 

. 17..@ebret, Johann Daniel, hieſiger Bürger und Eihreinermeifter, mit 
Bidling, Anna Maria, aus Weilbach, Amts Hochheim im 
Gerzogthum Naſſau. 

Brankfurt a. M., ben 19. November 1857. Standesbuchführung. 


| Gefundene Gegenffände. 
| Drei Heine SHlär mit Ketihen. Ein leinener Regenſchirm. Ein junger männs 
licher ae und weißer, etwas getigerter Jaghhund. Ein ſchwarz und weiß carrirtes 


| Umfn 
 — Frankfurt a. M., den 16, November 1857. Polizei-Amt. 


Deffentlidge Yabung 
Alle, welchen Erb⸗ und fonflige Anfprüdhe an den Raclah bes am 12, September 

1 3. werftorbenen Fuͤrſtlich hun» und Taxis'ſchen Oberpoftamtspaders Peter Jo⸗ 
ſepheHenrichs, Bürgers zu Obernburg in Bayern, und beffen am 19. Juli 1839 
verflorbenen Ehefrau Juliana Maria Joſepha, geb. Klogmann, fowie ber 
nachgenannten Kinder Beider: Nicolaus Auguſt Heinrich Henrich, gef. 
4. Det. 1840, und Anna Maria Elifaberdpa-Henrichs, geſt. 17. Juni 1856, 
' zufleben, haben folde 

binnen zwei Mona 


‚bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden fe: Ma FR fein, 8 dieſe 
| Nachläffe an die aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteftat = Erden ohne Sicher» 
heitöleiftun ne werben. 
5 ben 16. Rovember 1857. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Edhard. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 








Volhel. Zaren Dar Feen Eat rauf 


Bom 19. November 1857. 


Brod:Tare unb Gewicht. | Br. |Eotg. | 8r.|61. f Tage. 
Bom 19, die 25. Nov. 1857, N aan das P 
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Berantwortlidien Wedadsur und Berleger 3, G. Holgmwart. — Drud von 3. B. Gireng. 


« 


Mmtes- 8 latı 
der freien Stadt Frankfurt, 


‚ (Gopeotion: am Beityfürigen, Shlahtfausgefe 21). 
A100. Sumdtog, den 21. Növeniber 187. 











"Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachumg. 
Beffentliche Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Diendtag den 24, Novenber 1857, Nachmittags praͤcis 4"/s Uhr. 
-Zagesordbnumg. 
1) * — Ausſchuſſes über die Geſchäftsordnung und bie Zuläffigfeit bes 


2 —233* des Senats: Die Berhältniffe der Altien⸗Geſellſchaft bes Frankfurier 
3 "Dupelunn —— Geſchaͤfibbericht der ‘rautfurt / Offenbacher Eiſenbahn betr. 
2 Antra — ind Dr. Reinganum: Die Berminberung ber Zahl ber Regleringes 
u, r 
v ntrag der; Herten Chr. Shmidt, und Dr. Tertor auf Abände ng ber vers 
faffungsmäßigen Beſtimmungen über die Wahlen zum geſetg De Körper 
und über die Abſtimmungen bei Berfaffungsänderungen. 
Dr. $riebleb Die Erweiterung db &bürgerli 
© Kay der —E Bürger — — 
DAutrag deſſelhen: Die Einführung eines Handels⸗ und Gewetbe⸗ Geriqhts betr. 
8) — u Mitglieder zu dem Wahlausihuffe für Ergänzung der Sqchahunge⸗ 
mmif 
_ Srankfurt a. M, den 20, November 1857. 
Kanzlei der gefeßgebenden Verſammlung. 


Gefundene Gegenſtänude. 

Ein ‚junger männlither ſchwarz und weißer, etwas getigerter Iagdhund. Ein 
ſchwarz und weis carrirtes Umknüpftuch. Ein Stück Beſahband. Zwei Schlüſſel an 
einem Riemen. Ein. Portemonnaie mit 6 Kreuzern. Ein ſchwarzer Litzenſchuh. 
Portemonnaie mit einigen Kreuzern und zwei Perlen. Gin carrirtes Schürzchen. Ein 
Kinderſchuh. Ein Teinetier Schirm und ein Stod. Ein brauner Schleier. 

Frankfurt a. M., ben 19, November 1857. PolizeirAmt. 





— 890° — 


Bürgerliches Aufgebot. 


November 19. Biſchoff, Theodor Thomas, hieſiger Bürger und Auslaufer, mit 
Schuch, Elifabeiha, aus Hattenbach, dadier wohnhaft. 

19. Michel, Georg, Auslaufer, von Steinau im Kurfürſtenthum Heſſen, 
dermalen ſich dahier aufhaltend, mit Böcker, Henriette Augufte, 
aus Hardegſen im Königreich Hannover, dermalen dahier ſich aufhaltend. 

19. Nauf etter, Earl, phiefiger Bürger und Gerümpler, Witwer, mit 

a 2. I 5 genloh, Johanna Elifabetha, aus Rothenburg im König- 
te ayern. - 

v 19 |Ramge, Earl Heinrih Anton, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 

Geißter, Earoline Zacobine, hief. Bürgerstochter. 

„ 319 Rübfamen, Friedrich Wilhelm, befignirter hieſiger Bürger und 
Handeldmann, aus Geulberg in der Landgrafſchaft Hefl mburg, 
mit Rau, gen. Geyfer, Margarctha Elifaberhba Dorothea, 
bief. Bürgerstochter. 


Frankfurt a. M., ben 21. Rovember 1857. Standesbuchführung. 


— — — —— — — — — — — — —— — — —Ztt — 
* — —— — tn nn m m ter wine, m. — 1... ; De A 


um. .— nie 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edietallabung. 
Alle diejenigen, welche an die Berlaffenihaften nachbenannter verftorbener Berfonen: 

1) der Witwe des verftorbenen hiefizen Bürgers und Actuars Johannes Gra— 
velius, Catharine Henriette, geb. Pfahl; 

2) der Wittwe bed verftorbenen hiefigen Bürgers und Tapezierers Johann Chriſtian 
Hartmann, vorher verebelihten Biolet, Sabine Ehrifine Johannge, 
gebornen Trautmann; 

3) des Tagloͤhners = nrad Befener, aus Felbkehl, Landgerichts Ajchaffenburg, 

un 


4) des Ebuarb Zöllner, Gensd'armen und Polizeiwachtſchreibers dahier, aus 

Arnſtadt im Fürftenthum Schwarzburg-Sondershaufen, 
Erb» oder fonftige Anfprüche und Korberungen zu machen haben, werben hierdurch auf- 
gefordert, foldye fo gewiß in dem anmit auf 

Sreitag ben 11. December 1857, Bormittags 9 Uhr, 

anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften die Rahläffe No. 1 —3 ohne 
einige Sicherheit an die zum Theil auswärtigen Erber verabfolgt, der Nachlaß No. 4 
aber dem hiefigen Fiscus Überwiefen werden follen. 

Sranffurt a. M., ben 6. November 15657. Stadt⸗Amt L 

Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, Ad. 


— 


Deramiwortlicher Mebacteur und Verleger J. S. Holpwart. — Druck von 3. P. Streag. 





Amts-Blatı 


— der freien Stadt Frankfurt. 





a (Erpebition: = Beifpförtgen, Shlahthausgafe 2). i 
| 141, Dienstag, den 24. November 1837. 





Amtliche Bekanntmachungen. | 
Auszug aus den biefigen Staudesbüchern. 


' 4857 I. Setraute ; 
Rovember 16 Nagel, Jacob, hieſiger Bürger und Gärtnermeifler, Wittwer, mit 
Nifh, Maria Eliſabeiha, hieſ. Bürgers ochter 

„ 48 269h, Johann Conrad, hieſiger Bürger und Sauerwafferhändier, mit 
“ Delarue, Anna Maria, aus Bensheim im Großherzogthum 


Heften. 
„» 418 Gotze, Emil Hermann, Bürger und Fabrifant-zu Glauchau im Könige 
reih Sachſen, mit Brunner, Albertine $rieberide Saroline, für 
ihre Perfon dem biefiaen Bürgerverbande —— 
Bardenheier, Adam Joſeph, deſignirter hieſiger Büͤrger und Hans 
| belsmann, aus Kriftel, Amts Höhft im Herzogthum Naſſau, mit 
\ - Hahn, Amalie Johanna, Wittwe des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
manns, Carl Wilhelm Theodor Hahn, geb. Meyer. _ 
18 Glock, Ernſt Ebrenfried, hieſiger Bürger und Bierbrauermeiſter, mit 
Kipler, Anna Ratharına, hieſ. Bürgerdiohter. 
„» 18 Schmidt, Wilhelm Carl Gottlob Furt, hiefiger Bürger-und Schriſt⸗ 
icgergehülfe, mit Ko pl, Magdalenı, aus Höchſt im Herzogthum 


aflau. 
" 2% |Root, Carl Ernſt Friedrich, defiznirter hiefiger Bürger und Schreiner 
meifter, aus Dfriftel, Amts Höchſt im Herzogthum Naffıu, mit 
Griefinger, Dororhea, hieß. Bürgerstodter. “ 
20 |Beplar, Jerome, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Schle⸗ 
finger, Emilie Caroline, hieſ. Bürgerdiocter. 
20 Langenbach, Heinid Siegmund, hieſiger Bürger und Tıpegierer, 
ee Sophia, aus Offenbach a. M. im Großherzogthum 
efien. 


= 
— 











— 


Zeit. | Dr. HU. Geborene 








Gebr. 22] Neu ⸗Oege |Dieyfch, Ferdinand Carl Hermann Ludwig, Sohn des num 
— si, Karat und Rentiers Johann Carl Lubwig 
ie (Juniger 
Sept.13) Dornpelyhaus Ger üi iu wald, —* Heinrich — * ru parat ae 
fen ürgerd uud Gonbitaten bee Lrebiger- Mini a 
ul ar zu Hei der Landgr Hehalı Sem 
Homburg, Johann Conrad Auguf Bränewalb(von Gersdorff). 
St. Ballen | Binnaffa, Mar Emil Auguft, Sohn bes hief. Bürgers und 
SGSandelsmanne Ehritian Eoward Augun Vinnaſſa (Binnoffa). 
N 31 Lindig, Johanna Marimiliane Jacobina, Tochter des Ober⸗ 
lieutenanis im Königl Bayer’inen 13. Infanteries 
nn Iem Joſeph von Oeſterreich, Onmar 
(Marſchalk). 
0182 Lattich au Batfig, Helena, Tochter des hieſ. gerd 
TR I und Zimmergeſellen Anton Ludwig Lattich aut iq lin), | 
D 135 Fachinger, Carl Nuguf, , Sohn tes bief. Vürgerd und 
Schueibermeijterd Heinrich, Babinger (Ruf), | 
D9 Buhl, Jacoding Amalıa, Tochier des biej. Bürger® und Lohn⸗ 
kutſchers a Buhl (Mabr). 
B 199 ch war * ohgun Withelm, Sohn deg Drtebürgers und 
Vacstuchdrucers iu Biſchoffsbeim in Kurheffen Johann 
Joſt Schwarz (Hobmann). 
D 9 Gremerey, Eugen Johann, Sohn bes ur Bürgers und 
s Handelemanns Jwan Jacob Aremersy (Peters). R 
E 215 oft, Carolina Augufte, Tochter des ief. Bürgers und Bäder 
meifters Johann Friedrich Jofl (Büntker). 
FR 72 Schünemann, Yobann Gonitantin, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Reftaurateurg Georg Wilhelm Schünemann (Eihnie). 
A136 |Bringmann, *6 arolina, Tochter des Ortebürgers 
zu Oberkaufungen in Kurhefien, dermalen Pofpadergehülfen 
dahier Ehrifian Bringmann (Scleiter). 
GB |Shwarzihild, Bertram Gußav Meier, Sohn. des hieſ. 
Bürgers und Handelsmanng Meier Schwarz (Cahn). 
K 100 | MWetidmann, Nikolaus Heinrich, Sohn ‚des Orlebürgers zu 
Ddfadt im Großperzogihum Heflen, Kulſchers dahier Georg 
Weidmann (Jacobi). 
C22—23 |Meon, N. N. todigeborene Tochter des Bürgers zu Heppenheim 
im Großherzogtum Hefien, Poftillons dapier, Johann 
Meon ( ae). | 
B 76 Bod, Johanna Regina, Tochter des hief. Bürgers und Paders 
Johann Philipp Bot (Moos). 
C98 Herwig, Eugenie Diga, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Telegrapbiften bei dem hieſ. Staats, Telegraphen-Büreau ber 
MainNedarsEifendapn Georg Joſeph Herwig (Diep). 


— 
» u _ . 
TER EN —— 
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rom. Fulda, Charlotte, Tochter des 
manns Aaron Kuda (Neuga 
— ..|/N. N. Magdalena (fremt). 
— N N. todtgeborener Knabe G28 
N 193 Steyer, Anton Jobann, Sohn des Orts —D zu Hornau 
im —— Naſſau, Fabrikarbeiters dahler, Anton Steyer 
(Elarmann). er 
F 180 |Reinemer, Georg Wilhelm Eonrad, Sohn bes bief. Bürgers 
und Benbermeiflers Johann Ludwia Reinemer (Einbisler). 
A 52 Hau,N N. toptgeborener Sohn des Srtabürgers, und Oelo⸗ 
"  nomen zu Riebernberg im Königreich Boden Carl Hau 


(Feder). 
— — .;/N N: Emilie (fremb). 
8 Eſchenh. Anl. Schiel, Anrufe Krirderide Bayfine, Tochter des hieſ. Bürs 
AB 4 gers und Hındeldmanng Anton. Yo eph Sc 4 nn). 
= 18 K% (Hakmann, N. N. todtgeborene Toter ded die). Bürgets 
und Buchbiudermeifters Heinrih Zofepp Anton Halmann 


(Seyfried). 
A 171 Schneider, Eliſabetha Tenlıne Tochter de& Higf. Bürgers 











und Lehrers an ben faiholücen Säulen dahicr Rudwig 
Schneider (Dikel). 










Zeit. Dit. | BER. Verfiorbene, 
1857 | 84 

Det! 26 Dingen Berntbeuſel, Chriſtina Eliſe, geb. Heis, Ehefrau des hieſ. 
Bürgers und Fiihermeifters, dexmalen Gaſtwirihs zu Bingen, 
Georg Friedrich Berntheuſel, früher verheirathet mit dem 
verftorbenen Küfer zu Pirn im une lien. Bapiermngebezizt 
Eoblenz, Franz Anton Brentano und mit dem verflorbenen 
5* zu Mainz, Philipp Belzer, alt 48 Jahre, 7 Monate, 

age. ee 
6022-23 |Meon, N. N., tobtgehorene Tochter des Bürgers zu Heppen⸗ 
| beim an der Bergfiraße, bermalen Poftillone dahier, Yohapn 

| Meon (Guthier,) 

„ 14 Gem. 3 go. Tröger, Annette Sophie Elifabeaha, geb. Zimmermann, hin⸗ 
Ä * 4 terlaſſene Wittwe, zweite Ehefrau des au Soden verftorbe- 
nen Bürgers zu Bockenheim in Kurheſſen und GEanzliften 
bei der Fürftl. Thurn und Tarischen Gewerab Poftdiwectipn 
dabier, Genug Bernhard Tröger, alt 67 Jahre, 9 Monate, 


| 8 Tage. 
IN: N; tobigeborenen Mnabe (fremd) 





Nov. 13 


+ — 





Be | Ort. | III. Berftorbene, 





1857 | 
Nov. 15 0 19 € dhard, Jacobine, geb. Kircher, aus Meiſenheim, Pinterlaffene 
Wittwe ‘des verftorbenen Gartaers, Johann Heinrich 
| et in der niederländifhen Provinz Holland, 
- alt ahre. * 
|  D14105 Peters, Johann Georg, hieſ. Bürger und Handelsmann, 
Witwer, alt 60 Jahre, 22 Tage. 
‚„ 155 Di |Sauerader, Elifabetha Catharina, geb. Dauth, efrau 
des hieſ. Bürgers und Handeldmanne, Johann Balentin 
Sauerader, alt 46 Jahre, 10 Monate, 28 Tage. 
« 15/@em. 3 5. N. N. Carolina, alt 1 Monat, 27 Tage. 
2 1,9 31—34a 


16 Gew. 16 —X och, Barbara Juſtina, Tochter bes verſtorbenen hieſ. Beiſaſſen 





AM 282 und Auslaufers, Johann Adam Kod (Walther), alt 51 Jahre, 

10 Monate, 10 Tage. 
„ 16; A 33 rom. Rofenbaum, Radel, Tochter des Ortsbürgers zu — 2 
im Großherzogthum Heſſen, dermalen Handlun 


18 Tage. 
Hau, N. N., todtgeborener Sohn bes Ortsbürgers zu Rledern⸗ 
berg im Königreich) Bayern, bermalen Kutſchers dahier, Earl 


- Hau (Beier) 
„» 17 Jaͤgerhaus Sommerfhu, Eatharina Louife, geb: Hardt, hinterlaffene 


| 
doahier Deihael Rofendaum (Bing), alt 2 Jahre, 4 Monate, 
« 10.432 | 


Wittwe des verfiorbenen Beiſaſſen und Gaͤrtners zu Nieders 
“rad, Friedrich Sommerfhu, alt 62 Jahre, 11 Monate, 


7 Tage. 
„ 17 L 18 Stumpf, Carolina Emilie, Tochter des verforbenen Orts 
’ bürgerd zu MNiedergemünden im Großherzogthum Heilen, 
Conrad Stumpf (Wipenrath), alt 27 Jahre, 10 nate, 


8 Tage. 
Aaunusanlage Sſch m a n dt, Eonrad, Taglöhner aus Wapenborn, im Groß» 
berzo athum Heflen, alt 25 Jahre, 6 Monate, 9 Tane. 
1%: — — IN. N WMargaretba aus Haufen, alt 4 Jahre, 2 Monate, 6 Tage. 
„ 181 0131 Bäumler, Georg Kriedrich, hieſ. Bürger und Häfnermeifer, 
verheiranhet, alt 69 Jahre, 2 Monate, 26 Tage. 
„ 18 G 23 Shwaryfhild, Bertha, geb. Kahn, Chefrau des hieſ. Bürs 
gers und Handeldmanns, Meier Schwarzigild, alt 29 Jahre, 
9 Monate, 19 Tane. 
„ 18 K%6 Hakmann, N. N. todigeborene Tohter des hief. Pürgers und 
Budbindermeihters, Heinrich Joſt ph Anton Hafmanr ( Eeyfried). 
„319 E 180 |Betermann, Wilhelmine Augufte Margaretha Helene, Toch⸗ 
ter! des verftorbenen bief. Bürgers und Auslaufers, Johann 
Adam Petermann (Rühn), alt 10 Monate, 
„ 191 U 10l — — N. — — * ——— Kroms 
&, im preuß. Regierungäbezir urt, 30 Peter 
Goihe (Ofiheimer). 


* 
’ * 
— — U0— — _ n ä * 
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Zeit Ort. | Hl. Berftorbene 
1857 


Res 20| Dermesweg ——— Catharina Eliſabetha, Tochter bes verſtorbenen 
hieſ. Bürgers und Zinngießermeiſters, Johannes Klingling 
(Kohl), alt 61 Jahre, 1 Monat, 21 Tape, 

20 D 104 Löberidh, Johannes, Ortsbürger und Taglöhner zu Hattenrod 
im Großherzogthum Heff:n, verheiramhet, alt 54 Jahre, 

”„ 20) A 105 röm. Lucquet, Eugen, Goibichmied, aus Paris in Franfıeih, ver 
peirathet, alt 49 Jahre. 

„ Wem. 15 88. Bauer, Maria Barbara, geb. Braun, Ehefrau des hief, Bürs 

AM 82 gers "und Schneidermeifterd, Johann Botıfried Bauer, früher 
verbeiratbet mit Dem verflorbenen hief. Bürger und Schneiders 
ri Friedrich Wilhelm Nein, alt 43 Jahre, 11 Monate, 

ae. 

» 201 K162 |Slees, Mathilde Antonette life, Tochter des hief. Bürgers 
und Handeldmanns, Johann Heinrich Georg Klees (Koch), 
alt 8 Jahre, 11 Donate, 19 Tage. 

„ 20 0 1a Ritter, Johanna, Tochter des verftorbenen hieſ. Bürgers und 
— „Johannes Ritter (Lattig), alt 1 Jahr, 8 Monate, 
1 age 

20 N 50 Dörr — Louiſe, Tochter bed hief. Bürgers und Wei Arts 
. Philipp Georg Dörrftein (Bod), alt 1 Jahr, 3 Monate, 

age. 

„ 211 € 1532 I2rud, Johann Dermann, Graveurlehrling, Sohn bes hieſ. 
Bürgers und Wagnermeiſters, Georg Heinrich Krud (Jung), 
alt 18 Zıhre, 6 Monate, 9 Tage. 

.„ 2 K 55 Krieb, Earl Franz Theodor, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Bortefeuillemadhers, —— Heinrich Jacob Krieb (Simon), 
alt 4 Monate, 20 Tage 

Frankfurt a. M., den 24. Nov. 1857. Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 

November 23. May, Stephan Edmund, hieſiger Bürger und Hındeldmann, mit Rau, 
Sufanna Wilhelmine Emma Elife, aus Beſſungen, Kreiſes Darm⸗ 
ſtadt im Groß herzogthum Heilen. 

„» 23. |Ment, Philipo, Sgoreiner, aus Dbers Ingelheim im Großherzogthum 
Sehen mit Heif, Chriſtina, aus Schlig, bermalen dahier ſich 
aufbaltend. 

Frankfurt a. M., ten 24 Rovember 1857 Standesbuhführung. 


Gefundene Gegenfände 
Ein Etüd Befaphand. Zwei Schlüffel an einem Ri-men. Ein Portemonnaie mit 
6 Kıeugern. Ein ſchwarzer Rigenfhuh. Ein Tortemonnaie mit einigen Kreuyern und 
zwei Perlen. Gin carrirted Schürzchen. Ein Kinderſchuh. Ein leinener Schirm und 
ein Strd. Ein brauner Schleier. Ein weißes Sacktuh C. P. 12 gez. Ein Paar gelbe 
Frauenhandſchuhe. 
Frantfurt a. M., ben 23, November 1857. Polizei⸗Amt. 
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d biesjäß Bing A Ad en bi : En wi 
e e . er VOrbnungänummern ar riegödien 4 ger 
er N Monihgiden IE Drielßer u Z 
Diet ben 15. December 

Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in dem Sigungsfofale — Bstesungs-Gemmiffen, — 
Ranen Bay aben. 

dem Rekrutirungdgrfege vom 17. September 1822 und deffen Abänderung 
vom % eptember 1856 find daher bie im Fıhre 1838. Geborenen, nunmehr 433 
dieußtoflihtigen von Stadt und Fand biermit aufgefordert, ju einher 
wrd’r perfonlich daſelbſt einzufinden ober in reditsadftigen Berhinderungefäl 
—* durch ihre Eltern, Vormünder oder ſonſt gehörig Bevoll maͤchtigte — zu 
aſſen 


Branffurt.a, M., den 23 November 1857. Kriege-3 eug⸗ Amt, 


Das Kormmlar zu einer Vollmacht zur. Ziehung von Sromuge 


Nummern hieſtzer Kriegspienft-Pflichtiger lauter: 
(ndesunterzeichheter beauftragt hierdurd den Herrn . 
Ratt, feiner auf: der Auchebungd: Commilfion zu Franffurt a. M. die ©: dnungenummer 
der Kriegsdientvflichtinen dafeldft zichen zu können, umd verpflißtet ſich hiermit, Odieſes 
—— fo anzufeben, als, habe er es ſelbſt vorgenommen. 
. ET AR 
cL. 8.) (Regalifirte Unterfchrift des Kriegsdienſtpflichtigen). 
Anmerfung. Die Vollmahht eines hier Wohnhaften muß von einem biefigen 
tar: Me ae eine; auswärts Wohnenden von der betr. Behötde legaliſirt (ee. Eltern haben 
Amadıt eine Vollmacht nötbig: jeder Vormund hat lediglich fein degfalfiges Decret vorzuidelfen. 


0000 Befanntmadıun 
Unter, Bezugnahme auf die heutige kriegszeugamtliche Befanntmachang,; bie Ziehung 
von Ordnungdnummern ber im Jihre 1838 geborenen Kriegsdienſtpflichtigen betreffend, 
werden alle diejenigen Perſo ‚en, welche mit Vollmachten zur Ziehung diefer Orbnun 6 
nymmern verieben find, hiermit aufaefordert, dieſe Vollmachten Freiteg Den 11.6, 
in den Nahmittagsftunden von 4 bis 6 Uhr, bei unterzeicdhneter Commiſſion einzureis 
ben, damit biefelben vor ber Ziehung gepräft und eiwa in Bezug auf biejelben obwal- 
tende Anflände befeitigt werben fönnen. 
Franffurt a. M., den 23. November 1857. Auspebungs-Eommifften, 
an Inte — gegen die Rinder des verflörbenen bieſigen Bürgers‘. und: Giny 
lers BL König und gegen die Wittwa Anna Gatbarina König, g 
—6 wird in Gemäßheit Erkenntniſſes des Stadt-Gerichts 1vom 30. Dusten L$ 
das Unierpfand : 
? Eine Einzler⸗Gerechtigkeit nebſt Zubehörungen, jest mit No. 3 2 
für —52* darauf haftende Capital von 5500 fl. ſammt Zinjen und: Koften rg zum 
und Tegien Male [ geboten. 
Dienstag den 1 era RR, . ug 4. 11 u 


Krk ng auf des Unterzeichneten töıimmer S 
2 * zu erfahren —* — einft veilige Gebote Mu 
Der 
rt a. M., ben.23. Ronember 1857. ; 
ee Bedacteur und Berleger 3 ® GERN. — Bud von — 















-Amts-Blatt 
der freien — Stadt Frankfurt. | 


(&rpebition:, am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
AR 143 Samstag. den 28, November : 1857. 
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ar Bekanntmachungen. 


forderung. 
Die ae auge Drdnungsnummtern Dean Rriegedienfipflichtiger wirb 
ontag ben 14. December und 
Dienstag ben 15. December I. $., 
Hafimittage von 3 bis 6 Ur, in bem Sisungslofale ber Ausbedungs · Commi ſton im 
Nömer ſtattfinden. 

Gemäß dem Refeutirungsgefege vom 17. September 1822. und deſſen Abänderung 
vom 30. September 1856 find daher bie im Jahre 1888 Geborenen, nunmehr Kriegs: 
dienſtpflichtigen von Stadt und Rand hiermit aufgefordert, zu genannter Zeit fi ent» 
weber . * nlich daſelbſt einzufinden ober in rechtsgültigen Verhinderungsfällen ihre 
— rch ihre Eltern, Bormünder oder fonft gehörig Bevollmächtigte vertreten zu. 


Grantfurt a. M., den 23. November 1857... . SKriege-Zeugefimt. 


Das Formular zu einer Vollmacht zur Ziehung von Ordnungs · 
Nummern biefiger Kriegsvienft-Pflichtiger lautet 

' Endesunterzeichneter beauftra ri hierdurch den Herrn 
Ratt feiner auf der Auchebungs-Commilfion zu Frankfurt. a. m. bie Ordnungenummer 
der. Kriegsdienftvflichtigen daſeibſt ziehen zu fönnen, und verpflichtet fg hiermit, dieſes 
gi fo — "= se er es felbfi — 


0, 1 


u PO —— den ea ar 
- (L. 8.)  Regalifrie zn des Kriegsdienfipflichtigen). 
Anmerfung. er eines bier Wohnhaften — —2 — No⸗ 
tar, diejenige * auswärts Wohnenden a ber betr. Behörde legalifirt fein. Eltern haben 


eine —— — nötbig; jeder Bormund hat lediglich fein beßfalliiges Decret — 


Bekanntmachung. 
Unter —* auf die —— — che Bekanntmachung, die Ziehung 
von Orbrungdnummern der im — Kriegẽdienſtpflichtigen beireffend, 
werden alle —** — rt pe ollmanbten zur Ziehung diefer Drbnungss 
nummern verjeben find, hiermit aufstehen: Si) machten Freitag den 14. Dechr. 
in ben —ãe— von 4 bis — Commiſſion einzurei⸗ 
chen, damit —6 — * des Siehung a *. elwa Ih Bezug auf dieſelben obwal⸗ 
tende Anftände befeiti fönnen: ' 
Franffurt a. RR. + Da F November. 1851 Aushebungs-Eommiffion. 


gi iR made, & 
BR! Sitzung der —— Beifenmtang 
Montag ben 80, —— 4897, Nacqhmittags aꝰ I Uhr. 
Tagesordnung. - 
I. Anträge des Herrn Dr. jur. Briedleben: 
1) Die Erieiteräng der ſtaalsburgeriichen Rechte der —— Bürger und 
ae a an > zur 
ie Eom ng —— a A tiger BR 5 
h 2 die Erlaffung einer Feldfrevel: —— betr. 
II. Bericht der Commiföficii i} \. iii 
Die beantragte des 5 8 des. Eitonmefengerge vom 29. Octo⸗ 
ber 1857 betr. 
Eranffurt u M,, den. 26, Navemker 1857. Be 
RAR dEh gesehen Berfamuung. 
MIISIIIIITET. Sn 
MDas unterʒelchnele Bericht befindet ſi h * Pig an im ————— wenn 


— — ebener Erde im -Dofe Hi 
Frantfutt a. M. den 28. Novemter ar. 6:2 .a0u wrghd —* 


Rügegericht D Ir. 2 Ho 


Nachde Er freien bt durh B vo 
figen Pr FIT: aan in ha: Bit EN Fı Er von 


vom 2, ee ge an ein Patent N in ni t hat, daf Wing “A nr a hei u 
halb, Hiefiger Stabtoung dexen Gebiets d 52 Beige 
nete Eopirdrudmaffe von Nliemandem, —— das Recht dazu 
bereitet oder, angewendet werden darf, fo, * al ne: 

—— ffeutlich bekannt gemasbl,s, daß lent — ana Pi 
wenn de Rue aeiwieien —* ine, u —* fragliche PAD: idon vor 
2. November 1857 befannt geweſen An m 


Frankfurt a. M., den 26 ec 1857. Stadt- Ra lei. - 
———————— SORTE 


In; ‚Betanntmaduita —— 
„Alle Diejenigen, weiche noch mit ver En tung en 2. 
zu Obftwein beiten ten, vo on. — an e * 
werden ap erit Die, ſchu Digen Hehe ge, Mi 
December anher zu a chten, indem na lauf: 


Säumigen mit Jwangsmitteln vorgeſchritten und ee — — 


— PET — 


















— m — 


bene: Gegenftände, 
zw in: Pünz! geide graacabe⸗ DEmDRpABIE: gancweis 







— m: M.zrher 2r- November 1887. > Roi, Feten 
—* zus Janis) [Jun en am Gau u u in u Rh nassing 86, 
Gerichtliche Befan Befanntmagungen. 
MR ER * 3 
Alle dlejcuigen die Verlaſſenſchaften nachte naunter vefflonDetärSPitfähen: 


1) der Wutwe des verftorbenen hiefigen Bürgers " Actuars Johannes Gras 
—A Gatbarine Henriette, geb. Pfah 

* der Wittwe des verſtorbenen hieſigen Bürgers an Tape — Johann Chriſtian 
Hartmann, vorher verehe BA, Subint brifine Sobanne, 
gebotnen — —— 


beo Te S —— ſeme th aus Feidtehh Sindgetichts aſcaffenbrg 


4) des Eduard ne Bensbrärinen" uhd' Poligeiwachtfchteibets dahler ats“ 
Arnftadt im ————— Swwalzburg⸗Sondbershauſen/ 


Erbe’ oder — 5 Anſyrache und Fordetun gen ze mieichen baben wetden rag 


geſordert/ jo gewigr in ver anmit auf u z 
Breitag ben 11. December 1857, Er, an. rag 
anberaumte S *9 EUR — als anfonften die Racläffe No. ie "3 Ein 
einige Siherh Theil auswärtigen Bien verabfolgt, ber Rachlaß No. 4 
übermwiefen werben ſollen. 
drankfurt a. M., den 6: November 1897.: Stapt-Am r 


— 


viee ‚hiefigen. ® a * Pad Bes Baf, Rlägers 3224 
1 d wi Ruf 
Br — ih Ach ———— * dor Betlagie 


ug i Pr * RER nn a7 Bun: 
ur er, bie e ten au 
die ei —* He ei en ha Angie * — * Anlage — 
* n verne dmen- zu be Bermeidung der Ans 
nahme uge Bi un ji Beh der Ange ” der Klage, * des Aus⸗ 
luſſe rät reder au: Bibi Bine: — oͤffentliben Berlaufe * re Be⸗ 
e befin 5 % Ye Kae ver “* Werthpapiere d ee br 
he or * wital ‚kaum Hinſen a Koſten/ vorbe⸗ 
haltli * echte ehr⸗ De len ermächtigt, ad alle! 
fünftigen Ber Zen n dieſer Sa 2 —— Sehandigung für Bekla ut. an 
+ * 8* gten 


REN Fed Cpl bes GapırBericht 1. 


Dr. Pfarr, Director. 
.DE, Zu 


lfıeı DER 
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snd Ebtetafladung Tu ts 
Ais Achielless Gr Miaffe 132x. hieſiger Stabtlotterie Ne) MB Rir BR, auf befien 
gane Nummer nah ber 10. Ziehungslifte (den 42. October 1 ein Bein von 
iſt dem hieſigen Bürger und Handelsmann rg acob Friebrich 


fl, gefallen, 
Petri nad feiner Angabe verloren gegangen und werden daher auf feinen Mntr 
a en — — 
Aut Innen drei üä 


bei dem unterzeichneten Amte geltend zu — indem [nf a Ablauf biefer Friſt 
— Achtelloos erloſchen erklärt und amortiftrt werben 
‚ Branffurt a. Mu bon: 28. Banenhet- GEST, ek OT En nn 
1 - Dr’ Bentarbi Co ı! 
Dr. — Loerer 





Oeffentliche Ladun 

Alle, — Erb⸗ und ſonſtige Anforühe an ben Nachla "der, am 21. October 1855 
— Landgerichts Gemuͤnden in Bayern, verſtorbenen Wittwe des geweſenen 
A und Schmiebmeifterd Johannes Werner, nn Elifa- 

betha, gebornen —MW zuſtehen, haben ſolche 1 

nnen zwei Monnten 

* unterzeichnetem — —5 anzumelden oder gewaͤrtig zu fein, de dieſet 
achlaß an bie — ed Tpeil auswärts wohnenden Tekaments-Ürben ohne 
— ——* g, verabfolgt 


a. M., den 6. "ovember 1857. Stadt-Gerit EL... 
, Dr, @ddarb,,... x — * 
Dr. Ey n, r 





Edictalladung .n Yauttlıayg 
In ber Unterfugungefache gegen Johann Baptift Trau aus Franfenihal 
wegen Diebflahld find, weil ber Aufenthalt der von ihm Beftohlenen , des Handeis⸗ 
mannıd Louis Hart aus —— und des Bedienten Lounre 0603 
aus Latour de Pair im Canton Waadt, nit zu ermitteln war, auf Anorbnung bed 
tionsgerichts am: 18. April 1823 bei dem Rechnel-Anit dahier Hinfetle Fu 

4) als dem Louis Vodoz gehörig: eine fhildfrötene Doſe mit ft, ein 
rothfaffianene Brieftafhe mit verſchiedenen Papieren, eine filberne Vorſtecuadel 
wei Rafirmefferiin Futteral, eine Scheere in Futteral, 3 fl. 4 fr. Erlös . 

| ‚entwendet: geweſenen ‚Kleidungsflüden, vier franzöfiiche — : 
| »: als. dem: ** Hart gehörig: eine goldene Uhr mit zwei golbenen Pet⸗ 
—— und Schlüfel und einen dergleichen Ring, ein mit Goftbraht. er? 


Die Dorgemannten Beſtohlenen ober deren Rechtonachfolger werben Vier | 
gefordert, ſich binnen ſechhs Monaten Lund. 3a 
Empfang ihres Gigenthums bei dem üntergeichneten Gerichte anumelden u 
Tpltimien widrigenfall® baffeibe dem Pan: Fiefus übertwiefen werden ‚sofeb; Ri 
Murt a. M-, den 30. Detober 1 u — 
Anpellationg-Gerid der freien Stadt 
Dr. Körner, Präfiden. "TR 
Dr. Bwinner, Ser. 









Amts-Blatt 
— det "febich Brit Srankfuit. | 








(ryebition: am Beifpförkden, Schlachthausgafſe 21). 
28144. Dienstag, dem 1. December 1857. 
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Hmtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den biefigen Staudesbüchern. 


der, aus Bornheim, mit Neiharb, Wihelmine Guifabeiha, hieſ. 

Buͤrgerstochter. 
5 |Mobr, Johann Heinrich, hieſtger Bürger und Scribent, mit Baum, 
—— aus Gladenbach, Kreiſes Biedenkopf im Großherzog⸗ 
thum Heſſen. 
2b Michler Joſerh Franz Remigius, biefiner Bürger und Saperierer, 
mit Geiger, Kathaſtnga Ehſabetha, aus Fahrenbach, Deziıldamıs 
Mosbach im Grofberzosibum Baden. 
286 IGreifere von Gräpenig, Marimition Qutiv'g Maria Lebrecht Gies⸗ 
bert, Kammerjunfer Er. Majeſtat des Könige von Preufen, aus 
Diänfter in der königl;-wreuß. ABroving Wiftphafen, nıis Ruben, 
Johanna Dorothea Pauline, für ihre Perſon dem bief. Bürgerocr 
band angebörig. 1 > 


1857 I. Setrante 
Rovember 25 Aral Zoh ann Balthafar, Defignieter hieſiger Bürger und Wrinhäirbs 









Zeit. Ort. U. Seborene. 
— | 
Dr. Bonames | Wiemer, Etifaberba Julie Tochter des hieſ. Buͤrgers und 
Handelsmanns Poiripp Friedtich Ferdinand Wiemer (Bolt). 
Nor. 16 0150 S ey, Bopanna Carolina Wilhelmina/ Tochter des Hief Bürs 
—A — ders und Secribenten Johann Matthaäus Auguſt Setz 
(Bettenhaͤuſer) 
47 E16 |Rup; Carolina Chriſtiana, Tochter des hieſ. Bürgers und 
andelsmanns Michael Nußz (Schneider ). 
„ a7 8 152-159 Seiffermann, Emilie Louife, Tochter des bel. Bürgers 
und Perüdtenmahermeifters Johann Michael Seiffermann 
( Steinberger). m) eo 
„as D2-4 von Rothſchild, Minna Caroline, Toter des hieſ. Dir 
gers urd Banquierd Wilhelm Carl Preiheren von Rothſchild 
| (Breiin von Roihfhile): on! co 











Ort. | IM. Geborenue 








Nov. 18 G24_ |WBillemer, Catharina Elifabetba, Tochter des hleſ. Bürgers 
und Hardeismanne Johann Juſtus Wıllemer (Raumann). 
„ 56 K 127° |Rerfina, Johann Wilhelm Joſepb, Sohn des hief. Bürgers 
* und Schuhmachermeifters Peter Kerſting (Scheid). 
„ 19 G 179 |Müple, Auguf Wilhelm, Sohn bes bief. Bürgers und Ham 
eg Ferdinand Guſtav Wilhelm Morig Mühle 
töhr) 
.„ 191 G 176 |Stein, Emma Gara, Tochter bes hief. Bürgers und Handeld 
manne Heinrich Etein (Schloß). 
‚, 0 N4 Kliebe, Henriette Sophie, Tochier bes hleſ. Bürgers und 
Büdhauers Adolph Earl Gerhard Kliebe (Bräfer). 
„ 19 N5J3 iSreyeifen, Rudolph, Sohn bes hieſ. Bürgers und Bärt 
nermeifders Yohann Andreas Frcyeifen (Pfeiffer). 
3 H 101 Gothe, N. N. todtgebsrene Tochter des Auslaufers — 
Veter Gothe (Dfiheimer), aus Krombach im Fönigl. preuß. 
Regierungs⸗ Bezirk Erfurt. 
» 20 A0I rim Heitefuß, Suſanna Louiſe Anna, Tochter de& bieſ. Bürgers 
und Handelsmanns Jacob Wilhelm Heitefuß (Burd). 
u 20 Eidereheimer Wolff, Waria, Toter des bief. Bürgers und Muſi ehrers 
Landſtraße 25 Heinrich Wolff (NRunleſ). 
„ 20 N 212 |Dürrfein, Heinrich Friedrich Ghrifien, Sohn bes hieſ. 
Bürgers und Handeldmanns Yulius Friebdrich Dürrflein 


(Rau 
„20 C 197 —— Heinrich Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Weingärmers Heinrich Wendland (Maͤnnchen). 
— M. N. Carl 45* (fremd). 
— N N. Auguft (fremd). 
—- |N.N.R —* en 
— M. N. a Friedrich A 
G 136 |Bauer, Carl Adolph, ee des hief. Bürgers und Taprzierers 
Georg Carl Bauer CBeringer). 
D56 (Uftring, Anna Maria, Tochter des Bürgers au Bornheim 
Conrad Ufning (Hofmann). 
— 19 es Zimmermann, Anna Catharina Zacobina, Tochter des hiel: 
.. Hanvelsmanns Jacob Friedrich Lorenz Zimmers 
marn (Heffmann 
22010 zn. Hof, Anna —— Tochter des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
manns Philipp Wildelm Joſt (Hüttner). 
Diveruıg ing, Dorothea Wilıbaldine, Toter des hief. Bürgers und 
| Handelsmanne Georg Friedtich Heirk (Dienſtbach). 
A 35. „|Adoıpb, Emma Marie, Tochter des Bürgers und Lithographen 
u an ‚im — Heſſen Jacob Friedrich Emil 
to 
E 8 IRaufmann, riekiie Leonhard, Sohn bes Beifaffen nr 
haun in Kurhefien Johann Georg Kaufmann (Kuhſ). 








— 907 — 











Bet. | Ott. | IM Geborene 
) 
1857 
Rov. 25 1157 |Heifter, Carl, Sohn des Hief. Bürgers und Handelömanns 








Carl Heifter (Eifer). 


- 25 N. N. Friedrich (fremd) 


et. Drt. | III. Berftorbene 


1857 | 

Aug. 26) Regensburg von Dörnberg, Auguſt Friedrich Ludwig, Freiherr, hleſ. 
| Würger, f f. öferreigifher wirft. Rümmerer, Fürfl. 

| 

| 





Thurn und Taris’fher General-PoR-Director, Großfreuz 
und Gommandeur verſchiedener Orden, alt 54 Jahre, 

| 11 Monate, 26 Tage. 
Rov. 21] A 105röm Milbner, Epriftina, geb. Kupfrian, hinterlaffene Wittwe des 
: | verflorbenen Ortsbürgers und Miegaers zu Voͤhl im Groß 
| berzogihum Heſſen, Johann Chrinoph Mildner, alt 62 Jahre. 

. 2 K5 Binnaffa, Epriflian Eduard, Doctor med. hief. Bürger und 

praft, Arzt, verbeirashet, alt 58 Jahre, 2 Monate, 27 Tage. 

„22 D 104 Sinner, Maria Joſeph, Bierbrauer, Sohn b-6 verflorbenen 

bief. Bürgers und Wufterfchreibers im Iten Quartier, Beter 
Anton Sıaner (Biver), alt 61 Jahre, 4 Tage, 
. 2 K36 Vogtherr, Georg Adom Friedrich, Bürger zu Coburg und 
| Fürftl. Thurn: und Taxioe'ſcher Poftfecretair, verbeirathet, 
alt 52 Jahre, 12 Tage. 
», 27 — —  .;N.N. Auguf, aus Röllield im Königreih Bayern, alt 2 Tage. 
w 23 Nödberwäldbdhen Schmidt, Theodor Heinrid, Dandlungslehrling, Sohn bes 
verflorbenen bief. Bürgers und Schneidermeiſters, Heinrich 
Schmidt (Gerike), alt 17 Jahre, 7 Monate, 29 se. 
» 3 Gew. 3 #8. Andreae, Georg Hermann, Zwillingsfohn des hief. Bürgers 
AS 31—34a | | und Auslaufers, Johann Gottfried Andreae (Fuchs), alt 
11 Monate, 16 Tage. : 

2 Us85 Schirmeier, Jacob Chriſtoph, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Schneidermeiſters, Joſeph Ferdinand Schirmeier (Münch), 
alt 6 Monate, 17 Tage. 

Groß, Anna Maria, geb. Raab, Ehefrau des hief. Bürgers, 
| Mercerie» und Modewaarenhändlerds, Paul Heinrich 

Groß, alt 50 Jahre, 3 Monate, 5 Tage. 
„ 2325| A 105 röm. Loren;, Ditilie Dororbea, geb. Koch, Ehefrau bes Kaufmanns 
zu Münfer in MWefpbalen, Joſcphh Eduarb Leonhard 

Loreni, alt 36 Jahre, 7 Monate, 7 Tage. 
2 D 55 Petri, Zohannette Margareiha, geb. Stromeyer, Ehefrau bes 
ief. Bürgers und Scribenten, Briefpofipaders, Philipp 

| art Petri, alt 28 Jahre, 1 Monat, 25 Tage: 


.„ 25 E 91 


__ 





⸗ h 
mL — HM. Merfiorbepne ..; 
Bm 200g Ag Emiattenetn FE Zei v 


| (Raup). alt 4 2 
* K 467 — Carl, Sobn — und Hanbelämannd 
. er “ Carl Heifter (eier), % — 
2 c raue, aa ürger und Baden, ve rathet, 
alt 60 Zahre, 9 9 Mena 15 Su au 


r A 105 com. Schreiber, Johann, Detsbürger und Schuhmacher zu 
et. Dppofen im Großperoguh um Heflen, —* 
alt 


A2 ür Ri —— Auguſt, Hief. Bürger und Actuar bei ve 
“ En R — Almoſenkaſten, verheitaihet, alt 72 Jahre, 4 Mo⸗ 
nate, 
riedrich, Ga —— Friederick⸗ ie aus Brfigdeim 
5 im Abnigreich Würtemberg, alt 82 or A 





n 27) A 105 röm. 








11 — Eolontus, A * ter bes Bürgers 
ER I —5 —— — Be — 
793 ja A Monate, FY * 
Frankfurt a. M., den 1. Tec. 1 Stande Sbug prübr sit 
Strafenbeleuhtung | im Bali Becember 1 1857. 
x; Zu 15 ı7 L) ar: 
Tage. laller ku — — i 
Anfang. |_ Tnde. \ Ende. 
Bent. sie —D 5 5* Uhr — FA — 3* Up 
—æ—— Re er Aa 3 
> By 4 — 44 2 v " v 9a " 
- 10. - ”„ 15 4’ " 64 u — — —— — 
16. m ” 2». 44 6* — it % ö Tv 
va.., ” 30 Au. I " BegenMondidein 4 v 77 m 
J 31. ” — || 4% " 6°%s Pr Wegen Syivefter -- > | —— — 
Beantfurt a. M., den 30. November 1B57. Polizei⸗A 





Befanntmadumg. 

Berfchiebene Hemden und andered Weißzeug, darunter auch Unterröde, find unter 
Umftänden aufgefunden worden, welde bie Bermutbung ‚aulaffen, dag biefelben entwendet 
worden find. Die Gegenftände befinden ſich in amtlihem Verwahr und werden d 
shümer aufgefordert, fih binnen 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde an 

Branffurt a. M., den 26. November 1857. Poliz 


= mw. 
Auszug aus den Standesblichern 
ber 


en... zranhfurter Fandgemeinden 


— 


——2— 





Dr, & KL Getrante 
— 65 — 
Haufen ODct. 23 Fennel, Georg, Pfarramtécandidat und Rector zu Sontra, aus 


Reimsfeld, Kreifed Ziegenhain in Kurheſſen, mit Joſt, 
Maria Wilhelmine, aus Haufen, aus dem Staatöverbande 


j entlafien. 
Rieder „ 6See, Balentin, Bürger und Lehrer zu Steinau im Kurfuͤrſten⸗ 
Erlenbach 5 Ahum Heſſen, mit Schweiger, Suſauna Regine, aus 


- : | Nieder⸗Frlenbach, aus dem Staatsverbande entlaffen. 
Oberrad „AMoriz, Johann Anton, Bürger zu Oberrad und Hutmacher⸗ 
meißter, WBittwer, mit Raudenberger, Anna Barbara, 
| aus Bridenhaufen im Königreih Bayern. 


ri „ 11Weis, Georg Ernfl, Bürger und Bäriner zu Oberrad, mit 
| Marr, Maria Katharina. 


v „ 18 Rrämer, Jokob, Bürger und Gärtner zu Oberrad, mitt Rus 
| mann, Ghriftine. 





Dirt. | et. | HU. Geborene. 





1857 

Bonamed Det. IWiemer, Eliſabetha Julie, Tochter des Bürgers und Handelt: 
mannd zu Frankfurt und Bonames Philipp Friedrich Ferdinand 
Wiemer (Bolf). 

”„ „ 15Hofmann, Sufanna Elifabetha, Tochter des Bürgers und 

Schreiners zu Bonames Johann Eonrab Wilhelm Hofmann 
(Weidmann). 

Bornheim | „ 6Rutt, N. N, todigeborener Sohn bed Bürgers zu Bornheim 
unb Geometers Philipp Ehriftian Wilhelm Kutt (Bein). 


F „ 6N. N. Victor Friedrich (fremd). 

u „ UMay, Jakob, Sohn des Bürgers und Defonomen zu Bornheim 
Jakob May II. (Baufcer). 

a ve AHindel, Johann Georg, Sohn des Bürgers und Taglöhners 
zu Bornheim Caspar Hindel II. (Boflert). 

e „ 16Riete, Ernſt Friedrich, Sohn des Bürgers zu Neumieb und 
Eigarrenmaders Johann Ehrifian Ernſt Riete (Rüng). 

— „17Habermehl, Johann Georg, Sohn des Bürgers zu Eibens 
rod im Großherzogthum Heffen Heinrib Habermehl (Bauer). 

” „190 Raab, Juliane Apollonia, Tochter bes Bürgers zu Niederolm 


im Großherzogihum Heffen und Lithographen Franz Raab 
(Rigling). 


A 
Hauien 


Frankfurt 
Nieder 
Erlenbach 


Niederrad 





— 


1857 13% 

Det. Arc Johann Georg, Sohn bed Bürgers unb 

TI Borırheim een ülter hut —. 

„ 24 gerteiß, Caroline Kouife, Tochter, des Bür ———— 

* Bornheim Johann Juſtus Helfrich 

. an. N " Garefıne (fremd). 

„ WdDerbert, Garl, Sohn des Bürgers und — su Born 
beim Carl Martin Herbert (Hofmann). 7 

31 Fiſcher, Hemriete, Tochter bes Bürgers und ( — 

| zu Bornheim Johann Adam Bifher (Henkel). 

|», 81 N. N. Garoline Sophie Dorothea — 

Im 3 aeliet: Karl, Sohn des Dee und ubmagets u Baufen 

Franz Walter (Fröhling) 
(Juni ä N. N. Zudbwig ‚Philipp, Bemaipbereihtigt zu Nieder-Erkenbad. 
—* 





N. N. Gatharina. 


Det. reb .ag Anna Suſanna, Tochter des Buͤrgers und Schuh⸗ 
machers zu Nieder⸗Erlenbach Conrad Libhach a 
4 Th orn, Ernſt Peter, Sohn des Schriftgießers Johann 
| | Thorn (Beil), aus Bitlendae, Derzogüd Ra 
Arts Dies 
| „ A42!N. N. Anna RER 
| „ 45 N. N. Maria Barbara (fremd). 
„ 16Winterhein, Katharina, Tochter des Bürgers und 
zu Niederrad Chrifian David Winterftein ung). 
z 24N. N. Zullane Charlotte. 
u 29 He$6, Katharina, Tochter des Bürgers unb Amer SUR 
| binders zu Niederrad Heinrich Wilhelm ee, 
„ A Hofmann, Maria Margareiha Klifabetha, Tochter des Bürgers 
und Baͤckers zu Nieberrad Gar! Quflav Sofmanı (Heimberger). 
| # 48. N- todtgeborener Knabe (fremd). 
u  48iegria, N. N, todtgeborene Toter das Bürgers und Bäders 
zu Großwalltadt, Königiih Bayerijchen andgerichts Obern⸗ 
burg Peter Biegrig (Mit). 
„ 12N.N. Johannes, 
 „ 46Romann, Franz Joſeph, Sohn des hgeer und Bierbrauers 
| zu Dserrad Ehriftian Romann (K 
„ 1754 wall, Emilie Sufauna, Toter des Dürgerd und Eigarren 
| Urke: tee zu Oberrad Ludwig Friedrich Jakob 


| ( 
” ZrRießnet, M Wi lhelm Engelbert, Sohn des Bürgers und Fabrik 
| | arbeiterg Br a Johann Kießner (Löffler). 
2 N. N. Sean (fr 
» 23. N, Katharina (ka. 


— HU — 








UN Berfiorbene 








rt 23 tu ft, Elifabesha, geb. Bulver, Witte des verſtorbenen Bürgers 

Pen! ck w a Johann Philipp Luft, alt 

| re, onate, e. 

Jun 10 Flohn, Latharina, geb. Shui, Ehefrau des ers zu 
| * “ m *8 ns, 9— or 5 we u 
abohn elm Flohn, 2 Sabre, onate, age. 

Okt. {Menf, Johannes, En von ber y Gompagnie bes —8 
urter Yinienmilitairs, Sohn das verſtorbenen Bürgers und 

|  Mflafterers zu Borngeim Johann Ernft Men (Baden), 

| | alt 19 Jahre, 3 Monate, 14 Tage 

IRUHL, Anna Marig, geb. Röhn, nahgelafiene Wittwe des ver» 
Borbenen Bürgers und Taglöhners j" Bornheim Adam 

Rüpl Ir, alt 60 Fahre, 7 Monate, 28 Tage. 
„ ZSÄE, Maria Anga, geb. Mährer, machgelafiene Wittwe des 
v ra Bürger und Taglöhners zu Bosnpeim Sebaſtian 

) a ahre, 

n„ Scherf, Iſaac Wilhelm Ai, ohne Sohn des Bürgers 


Bonames 


im Senonthum 
ſſau 
— 








| und Bärtners zu Bornheim Johann Peter Scherf (Bertling), 
alt 21 Jahre, 5 Monate, 24 Tage. 
m ABfeffex, Johannes, Sohn des Bürgers und Schuhmachers zu 
Bornheim Heinrich Pfeffer (Neivlinger), alt 4 Zahre, 
4 Monate, 2 Tage. 
 » 6Rutt, gi — en —* eg — 
d Geomeier ipp Chriſtiar übelm t 
- s —V Fohannette Sufanna, RR Boſſert, Ehefrau bes 
| 
| 
| 





| Bürgers und Taglöhners zu Bornheim Saspar Hindel IL, 
alt 40 Jahre, 11 Monate, 10 Tage. 
„ 1219indel, Johann Georg, Sohn bes Bür und Tanföhners 
| zu Borndeim Caepar Hindel H. > alt I Tage 
„ Müller, Johann Grorg, Sohn des Bürgers und Taglöhners 
| zu Bornheim Balthafor Müller IT. (Beder), alt 7 Tage. 
Bornheim, 


Frankfurt 1: 3 Wenzel, Bhikipp Ludwig, Bürger und Taglöhrier zw 
verheirathet, alt 52 Jahre, H Monate, 2 Tage. 
Haufen „ 7 Hofmann, Maria Magdalena, Tochter besiverftorbenen Bürgers 


| und Leinwebers zu Haufen Johann Seinrich Hofmann 
(Sulzer), alt 53 Yahıe, 9 Monate. 
Nieder: u 5MWerner, Georg, Bürger und Wirth, aub Pachter des von 





Erlenbach Sonders hauſen ſchen Guts zu Nieder⸗Erlenbach, verheirathet, 
EM. alt 64 Yahre, 8 Monate, 3 Tage. 
. „ 12Reig, Anna Sufanna, Tochter de verſſorbenen er® und 


| Däders zu Nieder⸗Erlenbach Johann Ehrifian Reig (Rah), 
3 Jahre, 1 Monat. 
7 „ 24Pies, Johann Georg, Sohn bed Bürgers und Tagloͤhners zu 
Nieders Erlendach Friedrich Ppilipp Piey Fröhlich), alt 
3 Jahre, 1 Monat, 19 Tage, 


* 
— * 
— — 

—— — — — — 


gen II. VBerfiorbene, - 


un. — —— 










Nieder ⸗ Den 218hß, Anna Catharina Margarethe, <oäter des © 
. Adermanne su Nieders Erlenbach — — Wilh ag *38 
(Boch), alt 6 Jahre, 3 Monate, 24 Taa 
- Meberrab .„ UWSchultheis, Fran, Maurergefell, aus Öruftnfamm im Groß⸗ 
— herzoathum Heffen, unbelannten Alter 
2 „ 168lein, Peter, Hıarfchneider, Sohn bes s Bür und Squh⸗ 
machers zu Niederrad Jakob Klein (Weber), alt 19 Jahre, 
—— 6 Monaie, 16 Tage 
Miederurfel | „ 38Franz, Eleonore, geb. Rubl, Wittwe des verftorbenen Bürgers 
nn und Tazlöpners zu Niederurfel Baul Franz, alt 53 Jahre, 
— 148 Ir, hie gi — b Ad Riederurfel, 
m ” reift, lipp rger un ermann zu 
RR * Wittwer, alt 80 Sahre,6 Monate, 15 Tage. 
* Dbrerab „. ISIN. N. todtgeborener Knabe (fremd). 
— „4Gieg rich, N. N., todt eborene Tochter des Bürgers und Bäders 
F u zu Großwallſtadt, Fön en Bayerischen Landgerichts Obern⸗ 
burg, Peter Giegrih ( 


ö I. 14 u Barbara, geb. Dit, Ehefrau bes Bürgers und 
— aͤckers zu Grofwalfadt, Königlich Bayerifcen Rand» 
be er Dberndurg, Peter Giegrich, alt 30 Jahre, 2 Monate, 
„a 1% IRalz Ratbarina, Iedigen Standes, von Oberrad, alt 20 Jahre, 


7 Monate, 9 Tage. 

„ Branffurt » Weis, Margaretba, Tochter des verfiorbenen Bürgers und 
= Gaͤrtners zu Oberrad Jobann Lorenz Weis (Jung), alt 
52 Jihre, 9 Monate, 20 Tage. 


> —— den: 1. December 1857. Standesbuchführung. 


* Sürgerliches Aufgebot. 

Verender 28, |Mlehf ttel, Chriſtian A Ludwig, nirter bi Bürger und 
"Ssritgiehenhife aus Eugen , * * en Caiharina, 

m bief. Bürgerötochter. 

” Branffuet a. M., ben 1. December 1857. TE 


Ei iß — Ai 3 ae —— ſche. El . zur tuch, 8.8. 
n weiß un warzer e ne a n weiße entuch, gez. 
Gin, verſiegelies Paͤdchen. 


+ Beantfurt a. M., den 28. November 1857. Poligei-Amt. 
⸗ 
. > Merantwortlicier Nedecient und Berleger 3. ©. Holpwart, — Drud von 3. 9. Streng. 
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der freien Btadt Frankfurt. 


— ne — 


( Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgafle 21). 





AR 145 Donnerstag, den 3. December 1857. 
[= = nn U——— — e — — “c— r — —— — 
Amtliche Bekanntmachungen. 
Bürgerliches Aufgebot. 


December 1. Fiſcher, Julius Ferdinand, deſignirter hieſiger Buͤrger und Kunſt⸗ 
gaͤrtner, aus Zweinaundorf, im Koͤnigreich Sachſen, mit Frey» 
eifen, Maria Dorothea, hieſ. Bürgerstochter. 
„ 1. Kappelmann, Carl Auguf, —— hieſiger Bürger und Schuh⸗ 
machermeiſter, aus Wertheim im Großherzogthum Baden, mit 
Nachtripp, Euphroſine Elifabefhe Salome, hieſ. Bürgerotochter. 
1. Roſſe, Wilhelm Chriſtian, deſignirter hieſiger Bürger und Handelsmann, 
aus Babenhauſen, Kreiſes Offenbach im Großherzogthum Heſſen, 
mit Strohecker, Georgine Juliane Catharine, hieſ. Buͤrgers⸗ 


tochter. 
1. Stettiner, Martin, Bürger und Kaufmann zu Berlin, mit Schwarz⸗ 
ſchild, Mathilde Hermine, hieſ. Bürgerdtochter. 


Seanffuwrt a. M., ben 3. December 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrichtung der Accife für die 
zu Obftwein beftimmten, von ihnen bezogenen Yepfel im Rüdftande find, 
werden hiermit erinnert, die fchuldigen Beträge im Laufe des Monate 
December anher zu entrichten, indem nach Ablauf diefer Friſt gegen Die 
Säumigen mit — ah und denfelben für die folgen- 
ven Sahre die Bifirung der Gewichtsbüchlein verfagt werden müßte. 

anffurt a. M., den 28. November 1857. 
MHechnei- und Nenten: Amt. 








Beltlanntmadhung. 

Berfcpiedene Hemden und anderes Weißzeug, darunter auch Unterröde, find unter 
Umftänden aufgefunden worben, melde bie uthung aulaffen, baß biefelben entwendet 
worden find. Die Gegenftände befinden fich in amtlihem Berwahr und werden die Eigen, 
thumer aufgefordert, fi binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behörde anzumelden. 

Sranffart a M., den 26, November 1857. Dolizei-Amt, 


| | Frucht⸗Preife. i. Ifr. Mehl⸗Preiſe. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 10 Weizenmehl . .... a 135 Zoll⸗Pf. 
Korn " | „geſchw. Vorſchuß, 





- tg - 
Votgel⸗Taren der freien Stadt Frantfutt. 


Vom 3. December 1857. 

















b) 

ad Seibel (12 Scho 

1) Die Dreingabe bei dem Berkaufe der Waflerwede und an Maas NT —* —* 2 

Nilchbrode iſt bei Strafe, ſowohl für den Geber als für St 2 
ben Empfänger, verboten. raße 

2) Ebdenſo wird das frübere Verbot bes Anshodens des Weiß: | a) Lagerbier EIER T 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. | | 





BrodsTare und Gewicht. |Pf. Loth. Kr.ſhl.) Fleifch-Tare |] | 
Bom 3. bis 9. Dec. 1867, Ochſenfleiſch das das Pt. 1513 
Zweite Sorte. Par 'r r|ß 3| 
Ein gemifchtes Roggenbrod von| 4 11 Ep "m" 11313] 
. " 2 von| 2 >| 2 [Ralbfleifh „ « 11213] 
„ D " vonl1]3 | 3] | — — 1 
Erſte Sorte. chweinefleiſch 14 1| 
” u ” von|6 = a) Bei —— ge⸗ 
von ren v 
ii BWeijen-od. fg. Pfaffendr. von 3 2 8 »)D — —* 
— 1 wid —— fün 
- 2) ” " von 16'141 2 Pfund ein halbes, und fı 
— — . " von Bull | don der nämliden Gattung 
„ Baferwed . . . von) | ta 11 | 3 Dee Wertauf Des @eifäen | 
„ MRilgbrod . . . von Sal 1 ohne Zugabe um einen bös 
„ feines Waferbrod . . von Hall 1 | —* Preis als bie Zare 
Beiden Dorfbädern. j Defimmt, iſt bei Strafe vers 
fätes R — — | boten, 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| A 10 
” j ” ” hei : 4 3 —— 1. Dee | 
e e "Ehe Sorte. 6 |» ee — | 
von 16 .».e #4 # 
" " ei von 3 8 | Jungbier ur.» | 
| 









ı b) Jungbier 2 ...142 














Grfe „ —— 615 emeiner 4  y 

Hofer . . 110 Pfd. Zoligewicht | 5125 Sl ehenfdrotmeht .. FR r 

1Weigenfemmelmeht een vn 
” 






Korn⸗ ober Roggenmehl „ 





Heu: und StrosPreife 
Ben Mittelpreis bed Zollsgentnerd. . . ; — — 
ornſtroh, dad Fuder oder 10 ZollsZentner . 


Das Gewicht des —5* it das Fuder 10 Soll-Bentner, Ver Bentner 100 Sn. " Bollgeisie > 
Die Strohverfäufer find verbunden, nach bein Gewicht zu verkaufen. 
Polizei mt, 


Berantwortlicger Redacteur und Berleger 3. @. Holgwart, — Drud von 3, P. —* 








a mts-BIla t t 
der, ‚freien Stadt ‚Frankfurt. ° 


(Erpebition: am Geiftpförtden, Schladhthausgaffe 21). 
A 146 Samstag den: 5. December = 1867, 
Amtliche Betanntmachungen. | 


og etanntmahung — 


ODeffentliche Sihung der geſeßzgebenden Grrfommiung 
— den 7. December: 1857, Nachmittage 4/2 — 
ans 20.38* — ER A —— na“ 
1) amade —* Dr jur. Friedleben 4 
Reorganijation des protehantifgeh Boltsihumefens_ betr. 
2) Vorträge des Senats! 
a) Die Finanzlage ber Muſterſchule und 
b) die Anſchaffung eines beweglichen Krahnens bitr. 
24 dee Herrn D. Jacquet: 
ie Abänderung des Seies s vom 27. Dstober 1857 die Mehl⸗Aceiſe reſp. 
* Ku * — —*3 betr, 
e r. einganum: . 
Mr von m. * 
5) tray bes Heren Dr. jur. 
je Produftion von — hieſiger Staalsangehoͤrigen vor aus 
—* Gerichten betr. 
„eankfürt 6. M. den 4. December 1857. 


Kanzlei der gefeßgebenden —— 


Sürgerliches Aufgebot. 


Decenber Geper, Rudolph, hieſiger Bürger und Weingärtner, Willie, init 
Bfatsgraf, Maria Margaretha, aus Wersau, Kreiſes Dieburg 
im Großherzogthum Heſſen. 
u Hedtler, Johann Dapid,. Hiefiger Bürzer und Schloſſermeiſter, mit 
nahe Bed, Henriette Erneftine Sabine, hieſ Bürgerdtochter, - 
A md zödet, hilipp Henri, deſignirter Jene Bürger: und; Mepger« 
.. .meißter ,. aus Rüffelöheim, Kreiſes * im. Großherzogihum 
Seffen, mit Noldt, Maria Chriſtiane, hieſ. Burgerotochter. 
Thomas, Johann Conrad, hiefiger —— und des Redacthanbwet⸗ 
* mit Fries, Anna Eliſabeiha, h ürgerdtocdhter. 


E — a. M., den 5. December 1897. Standesbuchfägtung. 
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Befaunntmwad 
Berfgiedene Hemden und andered Weißzeug, 4, A 
Umftänden aufgefunden worden, welche bie ermul —* —535 
worden find. Die Gegenſtände befinden ſich ah 
thumer aufgefordert, ih binnen 14 Tagen bei der ee 
Branffurt a. M, den 26. Novemner 1857. 










Gefunvene ind 
Ein weißes Taſchentuch, E. 5 94 a. * chen. 
nd braunes —— es Dünden mit. röif.m Hälsbanbl) Wine fhwar 
golbner mit einem * in. Ein hi 


Geld. Ein bl 8 Pu f . €i * 

e n * * min ; 

— * Er andipuh all 21 —S ð 6 aen 
furt a. M. er 3. December 1857. Poluei⸗a 


efauntmad 
Ein Schürzchen a zu Bocnbiim sief: Odhkere he ee 
welde v rmuthen laſſen, daß Dadfelbe entwendet worden i 
Der Gigenthümer wolle fi binnen 14 Tagen bei J unterzepneten — an⸗ 


rantfurt a. M,, den 2. December 1857. 
Gerichtliche Defanntmachungen. CR 
0: en Wr * 


Ueber das Vermögen des abweſenden hieſigen Singen f 
3a sc Sugenbeim bat das er —— * 


melden 














Demnach werden Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner uß' 
grunde —— zu machen haben, Nass vor En 
Monta ben, & Bebruar mittag, 40 * pbrindl. (6 


een Gerigib 
anberaumten ’Zanf Bes —— 
oder durch einen ———— hieſigen Anwalt —* u fe auch eines 








etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln bei Bereit duug 
von der M 


Es wird Fine weitere Ladun ‚ fondern nur, nachdem die 
ben Acten gefommen ift, der Ausihluh d 73 nicht anfgeireenen, ee 
an Bl Ben — gemacht werden 
8. DR, Ion Deaember 1887. Stab Gericht numın. 
‚Da —— t,. Pig = 
Di 
efanntma 


eisen — 


uhr 
i N, n 
Ahle id R., den m ei 1 











4 mt8-Blatt 


der freien Stadt Arankfurt. 


eu 5 CMrpehikion: am Beifpförthen, Schlachthausgafle 21). 
CART. Dienstag den 8. December ° 1867. 


— — — 





Aumtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


40 a —— 
I. Getraute. 
47 F | a) Dabir:  — -- 
Hövetnder 30 Dotter, Anton, Dr. med. et chir., praktiſcher Arzt, Wundarzt unb 
Geburtspelfer zu Altenahr, Fon. preuß. Regierungsbezisfs Koblenz, 
mit Cronebach, Anna Eliſabetha, aus dem hieſigen Bürgerver- 
bande entlaffen. A 
„30 Runifch, Friedrih Bruno Felir, Handeldmann zu Mayen, kön. preuf. 
Regierungsbezirts Eoblenz, mit femme, Sufanna Rebeda, aus 
f dem biefigen Bürgerverbanve entlaffen. 4 
"#0 Beil, Johann Adam, hiefiger Bürger und Schmiebmeifter, mit Ger» 
=; hard, Elife Caroline, hief. Bürgerdtochter. 
December 2 |Federer, Iacob, hiefiger Bürger und Bendermeiſter, Witwer, mit 
Ze Simon, Philippine Henriette, aus Braunfels, Kreiſes Weplar, 
Regierungsbezirts Coblenz im Königreich Preußen. 
„ 2 NRagel, Johannes, biefiger Bürger und Weingärtner, mit Euler, 
Marie Loutfe Zarobine, hief. Bürgerstochter. 
„» 4 |Meidinger, Johann Heinrich, Dr. philos., biefiger Bürger und Ehe 
mifer, bermalen Privat» Docent der techniſchen Chemie an der Univerfität 
Heidelberg, mit Glaub, Eliſabetha Magdalena, aus Hanau in 
4. Kurheffen, bisher wohnhaft zu Siegen im Großherzogthum Heflen. 
v» A Eiſengart, Johannes, * Bürger und Steindrucker, Wittwer, mit 
Diehl, Mathilde, hieſ. Bürgerstochter. 
4Werner, Ludwig Theodor, bdefignirter hiefiger Bürger, Garn⸗ und 
. Reinwanbhänbler, aus Merfeburg im Königreih Preußen, mit 
Werner, Elife, geb. Lehn, Witime des verftorbenen biefigen 
r Bürgers und Literaten, auch Souffleurs am bief. Stadt» Theater, 
Friedrih Eduard Werner. 
0: # 4 Mayer, Adolph, Kaufmann zu Genf in der Schweiz, gebürtig von Lyon, 
mit Börne (früher Barud), Emma Franziska, aus dem hief. Bürgers 
verbande entlaffen. Er 


- 98 — 


I. Getraunte — 


bh) Auswärts: 


1857° 
November 8 Bernhard, Thomas Heinrich Peter, hiefiger Bürger und Handels 
zu Würzburg mann, mit Illini, Margaretha Theteſia, aus Chüngersheim, 


fön. bayr. Landgerichts Würzburg. 


November 15 Vombach, Carl Joſeph, hiefiger Bürger und Gu waarenfabrifant, 
zu Hanau mit Gouze, Katharina Philippine Jeannette Margaretha, aus 


Hanau in Kurheſſen. 


November 19 Köolfch, Zohann Jacob, hiefiger Bürger und Muſillehrer, amit Feadt, 


Zeit. 


zu Schotten Mathilde, aus Schotten im Großherzoglhum Heffen. 


HH. Geborene. 








— — — — — — — — — — — — 


. 20 H4 |Gonrabdi, Johann Ghrifian Carl Alfred, Sohn des Pic. 


Bürgers und Buchbindermeifters Johann Ehrifian Eonr 
(Schmibt). 
+ = = N. na * ie * 
ung, Auguſt Adam Joſeph, Sohn des . Bürgers 
| Plattenyändlers Philipp Kung ta — 
— — INN. $ranz Paul. 
B3 Roc, Sufanna Emilie, Tochter des hief. Bürgers und Gärel 
| nermeifterö Johann Peter Koch (Mandel). 
24 — — [IN N. Mathilde Babette. 
25 3.-Q. 7 rom. Stern, Bertha, Tochter des Bürgers und Handelsmauns zu 
| Gedern im Großherzogthum Hefien Mofes Stern Löwenipal). 
25 07909 Seifert, Carol'ina Maria Anna Gatharina, Tochter bes 
Königl. Bayer'ſchen Telegraphen » Ingenleurs und sur 
Chefs Johann Caspar Eduard Seifert (Kur), a 
| lofs, Landgerichts PBrüdenau. 
27 B26 röm. Scheher, Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers und Hanbeld 
| mannd Emanuel Scheyer ae 
27 AB rom. |Mever, Betty, Tochter des hief. Bürgers und Handelömanns 
| Salomon Mever (Haas). 
7 23-0.45 Raufmann, Sara, Toter des hleſ. Bürgers und Hanbdeld 
manns Iſaac Kaufmann (Wohl). 
27° H 125 Jung, Anna Glijabetha, Toter bes hleſ. Bürgers und Bier⸗ 
| brauermeifterd Jacob Jung (Schulje). 
28 D 94 Rumpf, Anna Catharina Gharlotie, Tochter ieſ. Bürgers 
| an — — Johann Heinrich Juſtus drich Rumpf 
T 


) 
28) — — IN N. Sufanna Mathilde (fremd). 
29 B 101 ‚Stengel, Glife Aanes, Toter des hieſ. Bürgers und Paderd 
Garl Anton Stengel (Delapee). 
30, Reutermeg Emden, Gornelia Johanna Amalie, Tochter u 
| A 10 R nme eligmann Hermann ( 
BER: ‚N, Glifabeth, 





>. u . 


get. Det. | 2: .:- De Beborene 


T, 
Rob. | — — ine Cfrem 

u: MM NM — 77 Fam ——— Tochter des Driob 
82 ——— en, Kutſchere 

hannes Liederbach HI. (Dietrich), 
RU EB Mohr, Zehanna Anguſte, Toter bes Kiel. ı Bürgers und 
Seribenten Beter Leon Mohr (Scherle 
Dee. 1 F 79 — Suſanna Maria Mleonora, Tochter des be 8 
d Dandelsmanns Chriſtian LKeopold Harman 


Te “so |m ee —* Tochter bes ——— Buͤrgers und 
Sapegiexers Joſeyh Franz Remiglus Ditchler (Beiger). 
EM. euer, 47% Seren Eohn Ir Bürgers und Zeig 


x 
— 


4441 ——— Antonette Silben , Tochter des 
bief. Bürgers und Weißbinder 3pilipp Adam 
ger (Monnberger). 


1 022 — Philipp Be 2 
: al. ; r —— pp, e 
= AR, # Beora Ebrifoph Krivp (Burch — 






au | om | III. Berſtorbene. 


Tui Be ze FE 

Det. 18 vr Lotmar, Heinrich, bief. — und Handelsmann, verheis 
raihet, alt 43 Jahre, 2 

Roy. 418 Wiesbaden BSH, Margaretha alias — Barbara, geb. arg, zweite 
Ehefrau des Hief. Buͤrgers und — * Johann 
Jacob Bög, alt 40 Jahre, 4 Monate, 21 Tage. 

« D9 uhl, Iacobine Amalia, Tohter des hieſ Bürger® und Lohn» 
— iſqer⸗ ne Buhl —* alt 16 Tage. 
a 11 #9. .... Maria Eredcentia, geb. * interlaſſene Wittwe, 


tr le 07120] zweite Ghefrau des verfiorbenen hief. Bärger® und 
04190 |Brentan ®, Anna Berta ea, “ red rn 
eu er . Bürgers und — * eſa⸗ Granz 


des 
Brentano, alt, 3 Zahre, 8 Monate 
v» 8 MIW® Wed, Heinrich, piej. Bürger und re verheiratbet, 
alt 35 Jahre, 2 Monate. 
28 o 166 Baus, Eleonore, Tochter des verſtorbenen hieſ. Bürgers und 
Gilberarbeiters,, _ Andreas Baus — 9 alt 
49 Jahre, 6 Monate, 12 Tage. 










Zeit, Du: jo ME. Berftorbeie, 

1857| 

Rov. 23. Gew. 15 Pr Bonnet, Earl, Sohn des hier. —5* Rfarrers und Con 
AM ſiſtorialraths der frang. reformirten Gemeinde Dock. theol. 


—* —* Vonnet (Jeantenaud), alt5 Jahre, 11 Monate, 


0 Tag 

04 49 854 Adolph, Sohn des hieſ. Bürgers und; Buch⸗ 

—. * Georg am Schoit (ddersten), alt 5 Monate, 
„ 29 B21 Bolt, Ghariotte Louife, geweſene Dienfimagb ane Thün 
j Kandgerichte Karlſtadt im Königreid Bayern, alt 80 
5 Monate, 26 Tage. - 
209 018 Bachmann, B8 hieſ. Bürger unb emer. Ober: Poſ⸗ 
— verpeirathet, alt alt 67 Zahre, 7 Monate, 


RS 15. @.|die —ã geb. Jödel, binterlafſene Wittwe, zweite 
Al 2 Yen bes verfiorbenen bief. Bürgers und ders 
meine, Johann David Dietz, alt 58 Jahre, 7 ——* 


0 B2i |5% ; n, — Sufanna, geb Bruchhauß, hinterlaffene Wittwe 
ed verforbenen hief. Bürgers und gr Johann 
j — Schön, alt 86 Jahre, 4 Mon — 
B76 Ritter, Johann Peter, hieſ. Bürger er 84 ßbindermeiſier, 
verheirathet, alt 8i Jahre. 
D 104 |®ang, Cprifian — Bürger und Mufitus, verheis 
rat het, alt 50 Jahre, 5 Monate. 
301 B 14 cöm. |Betri, Caroline Zohannette Friederide, Tochter bes bief. z.. 
- — Jacob Friedrich Petri (Hofmann), alt 
re, 2 
N 10 Kaufmann, Andreas Jacob Hermann, Sohn bed hief. Bür⸗ 
gerd und Scribenten, ey Samuel Kaufmann (Braun), 
alt 1 Jahr, 7 Monat, 9 
Dee. 1 Gem. 3 ‚50. —— Sophie —S geb Geſcheibd, 3 
AP N frau des hie fl. Dürgerd und Seilermeifters, 33858 oil 
Reutlinger, alt 63 Jahre, 8 Monate, 13 Tage. 
. 1 Om. 411 86. — —— geb. Krainz, *73 bed Theaters 
.“ Ad 43a —F Wien, Johann ee 
ri i &m. n 2. Bi ‚Gen abriel, zum des hief. Bürgers *38* Zimmers 


a N 88 Eifer, Johann Jacob Friedrich, pie. Bürger uch Gipiehtärder, 


Zeit Ort | HI. Berftorbene 


De. 3 A 105 röm. PTR Johann Auguſt Eafimir, Kranfenwärter aus 
Roßla im preuß. Regierungs: Bezirf Merfeburg, alt 66 Jahre. 
.„ 8 c 172 Steinfeld, Schönge, geb. Heymann, binterlaffeıe Wire 
bed dahier verfiorbenen Handelsmanns zu Gronberg im Ders 
zogthum Naffau, Leſer Steinfeld, alt 65 Jahre. 
..: 3). A 23 tipp, Johann Philipp, Sohn des hief. Bürger und Gärt« 
nermeiftere, Georg Chriſtoph Kripp CBurd), alt 2 Tage. 
„4 L 72 Jacobi, Ichanna Elifaberha Juliane, geb. Soldan, Ehefrau 
des bief. Bürgers und Handelsmanns, Jacob Eonrad Jacobi, 
alt 65 Jahre, 3 Monate, 24 Tage. 
Kratz, Maria Sophie, Tochter des verftorbenen hiel. Bürgers, 
| enbermeifterd und Weinwirths, Johannes Krag (Diep), 
alt 63 Fahre, 9 Monate, 25 Tage. 
„ 4 0 10röm |Weber, Anna Margaretha, geb. Enßlin II, Binterlaffene 
Wittwe, zweite Ehefrau des verftorbenen hieſ. Bürgers und 
Müllers auf der Deutfhherrnmühle, Johann Jonas Weber, 
alt 59 Jahre, 8 Monate, 20 Tage. 
4 N 13 Rothenburger, Johann Jacod, hieſ. Bürger und Wein— 
gäriner, verbeirathet, alt 47 Jahre, T Monate, 29 Tage. 
.„ 3 F 104 von Mylius, Jobann, Königl. Däniiher Holjügermeifter 
und Majoratdherr des Gutes Rönningnelägaard, aus Copen⸗ 
bagen, verheirathet, alt 41 Jahre, 6 Monate, 3 Tage. 


Frankfurt a, M., den 8. Der. 1857. . Standesbuchführung. 


Bürgerliches Aufgebot. 
December 5. [Beybemüller, Andreas Ferdinand, hieſiger —— und Weißbinder⸗ 
meiſter, mit Dickh aut, Auna Maria, hieſ. Bürgerbtocter. 
„ 5. ſCardini, Carl Bernard, hiefiger Bürger, Maler und Ladirermeifter, 
mit Suter, Amalie Henriette, hieß Bürgerstochter. f 
„ 5. |8aften, Conrad Gaspar, biefiger Bürger und Drebermeifter , separ, 
mit Donies, Clara Mergareiba, aus Hünfeld in Kurheſſen. 
» 5 |Rurz, genannt Weißgerber, Ehriflian, Gifengießer, heimathberech⸗ 
t zu Bıffenderg,, Kreiſes Wetziar, Regierungsbezirko Cobleng im 
‚mit Bolt, Elifaberha, aus Biff-nderg, zulegt 
babier wobnhaft. 
. 5. Meumeier, Georg, hleſiger Bürger und Auslaufer, mit Bungert, 
Anna Barbara, aus Ockenheim, Kreifed Bingen im Großher zogthum 


Hefien. 
5 Werner, Philipp Jacob Carl, hiefiger Bürger und W. ‚ 
5 i Bittner, alt 28 a0n er, Maria Dorothen, au ger 


Brankfurt a. D., dem 8 December 1857. Standesbuchführung. 


3 Bm. 9 88. 
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Betfannıtmahbhung. 

Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrichtung der Accife für die 

zu Obſtwein beftimmten, von ihnen bezogenen Aepfel im Rüdftande find, 

werden hiermit erinnert, die fchuldigen Beträge im Laufe. des Monats 

December anher zu entrichten, indem nach Ablauf diefer Krift gegen die 

Säumigen mit Zwangsmitteln vorgefchritten und denfelben für die folgen- 
"den Jahre die Vifirung der Gewichtsbüchlein verfagt werben müßte. 
| anffurt a. M., den 28. November 1857. ’ 

Mechnei- und Neuten⸗ 


Betanntmadhbung. 

Der Fuhrlohn für ein Klafter Stumpfholz aus dem a 
nah Sachſenhauſen zu fahren ift für das Ober-Duartier au fr., 
das Unter-Uuartier auf SO fr. und über die Brüde in die Stadt, ohne 
Unterfchied der Entfernung, auf 49 fr. beftimmt, für ein halbes Kafter 
wird die Hälfte vorbenannter Tare entrichtet. 

Frankfurt a. M., den 7, December 1857. Forſt⸗Amt. 


Das unterzeichnete Amt bringt hiermit zur Öffentlihen Kenntniß, daß deſſen Amis 
— — des Jahrs 18°8 an Montag und Donnerdtag Vormittags 
r ſtattfin 
—35 a. M., den 4. December 1857. Bau⸗Amt. 


Diej’nigen Handwerksmeiſter und Lieferanten, welche noch Forderungen für Arbeiten 
und Lieftrungen an das unterzeichnete Amt zu machen haben, werben anmit aufgefordert, 
ihre Rechnungen vor Ablauf des Jahres einzureichen, wibrigenfalls fie es ſich felkften 
zzufcreiben haben, wenn die Rechnungen bei verfpäteter Einreichung beanftandet werden. 

Franffurt a. M., den 4. December 1857. Bau⸗Amt. 


— 





Bekanntmachung. | 
Ein Schürzhen wurde zu Bornheim hieſ. Gebiets unter Umfländen aufgefunden, 
welche vermuthen laſſen, baß basfelbe entwendet worben ift. 
Der Eigenthümer wolle fi binnen 14 Tagen bei ber unterzeichneten Behörbe an 


melden. 
Kranffurt a. M., ben 2. December 1857. Pollzei-Amt. 


Gefundene Gegenffände 

Ein weißes Taſchentuch, 8. 8 gez. Ein verfiegelted Padchen. Ein ſchwarz, weiß 
und braunes männlidhed Hündchen mit rothem Haldband. Eine ſchwarze Schürze mit 
Sammtband. Ein goldner Ring mit einem Stein. Gin Portemonnaie mit wenigem 
Geld. Ein blumiges Umkaupftuch. Ein weißes Taſchentuch, A. 8. 6 ge. Ein Gummi: 
ſchuh. Gin Pelzhandſchuh. Ein feines männliches ſchwarz und braunes Wachtelhündchen, 
an ben Füßen verwundet. Ein Zollſtödchen. Eine Partie Putzmacherdraht. Mehrere 
Schlüſſel. Ein alter Ziehbeutel mit einigem ®eltbe. 

Branffurt a. M., den 5. December 1857. Polizel-Amt 


Pe 


u 
Serichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlihe Labung. 
VDie mit No. 12270, Lit. M. N und P bezeichneten drei Adhtelloofe zur 6. Klaſſe 
unge 132. Rotterie, welde —— von der Lotterie⸗Direction an den hie⸗ 
ei eg 9 P. 8. Horwitz Sohn verkauft worden, find angeblih in 
gerathen 
Auf Antrag bed genannten Eollecteurs werben deßhalb Alle, welche an dieſe Ahtels 
Iopfe, auf deren ganze Rummer laut vorgelegter Ziehungslifte ein Preis von 1000 fl., 
iR, Anſpruͤche zu Een —* — There ſolche 
nnen dbre 
bei unterfertigtem Geriät anzumelden, indem nad Feuchtiofen Ablauf dieſer get bie 
begeichneten Roofe für — erklaͤrt werden ſollen. 
Frankfurt a. M., ben 4. December 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. &y fen, ir Ser. 








fentlide Ladu 
Alle, welden Erb⸗ 2 onftige Anſprüche an ben Nadlap ber am Drtober 
l. 3 iedigen Standes dahler verſtorbenen Margaretha Weis BEI H aus Dierwab 
aufte en, haben foldye 
binnen zwei Monaten 
netem Gerichte orbnungsmä nzumelden ober gewärtig zu fein, baf dies 
fer Kalap an bie pad etretenen, um —ã— auswärts — den TeRamenis 
ohne ia —** t werde. 
Franlfurt a. M., ben 30. November 1857. Stadt⸗Gericht II. 
Dr. Edhard. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 





————— Ladung. 
— welchen Erb⸗ uſtige Anſprüche an ben Nadia nachgenannier behier 
eweſenen Verſtorbenen: 
er obann Dietrich ne erg * 5. Mai 1826; 
» bed Auguf Friedrich Bübke, pr 6. Juli 1830 
0) der Marta — J— Bübfe, gef. 30. October 1833; 
d) des Auguft Bübke, gef. 3. October 1839, und 
e) ber u. AH IE Bübfe, geb. Wengeroth, Kleinuprmacperd-Wittiwe, 


uſtehen, haben fol 
auf) ir * binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem:@®erichte orbnungsmäßig anzumelden ober gew fein, daß diefe 
Hadläfe an bie — Aa ee —— En Sicherheits” 
leitung verabfolgt werde 
Frankfurt 0. M., den 21. October 1857. Stadt-Gericht IL 
Dr. Edharb. 
Dr, Eyfen, ir Gem, 


= U - 


Deffentlige Ladung 
Alle, welchen Erbs und fonflige Anfprüdhe an den —* 
a) des am 15. September I. J. verſtorbenen hieſigen Bürgers und Schuh⸗ 
machermeiſters Peter Hermann Wilgelm Zimmermann und 
b) befien am 20. April 1846 verfiorkenen Ehefrau Maria Ensharina 
Zimmermann, gebornen Schmidt, fowmie 
0) der am 34. Auguft 1850 verforbenen Tochter Beider: Johanna Gar 
tbarina Zimmermann, zufleben, haben folde 
binnen „wei Monaten 
bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder ** ſein, daß dieſe 
—* an die aufgetretenen, —* ———— 344 det F 
Sichexheitsleiſtung verabfolgt werben, 
tzrankfurt a. M., ben 21. October 1857. Stadt-® I. 
Dr. @dharb, 


Dr. Eyfen, Ir Ger. 


Deffentlide Labung. 
bp ———— 
ver rifto er auf en 
m im Königteich Bayern, Ian, haben ſolche e 
binnen wei Monaten 


bei ı etem Gerichte erbnuhgsmä jumelben ober gewaͤrti fein, 
unterzeichnetem te ungsmaͤßig —— n ober g gu Inden, 


- 


biefer Radlaf an die aufgetretenen, zum Thei 6 wohnenden 
ohne Sicperheitöleiftung verabfolgt werbe. 
tanffurt a. M., den 9. November 1857. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Edhard. 


Dr. Eyfen, Ir Secr. 


Deffentlide Ladung. 
‚ welden Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 12. September 

L — Fuͤrſtlich Ps ——** ————2 Betr iss 
ſeph Henrich, Bürgers zu Obernburg in Bayern, und deſſen am 19, Iuli 1 
verſtorbenen Ehefrau Juliana Maria Joſepha, neb. Klogmann, ſowie ber 
nachgenannten Kinder Beider: Nicolau 8 Augufl Heinrih Henrihb, gi 
4. Oct. 1840, und Anna Maria Elifabertpa Henrihs, geh. 17. Juni 1856, 
zuſtehen, haben ſolche 

binnen zwei Monaten 


dei unt tem Gerichte ordnungsmäßi [den oder gewärti 

—5 — —— ee Inrehat : brden Ye 

heitsleiſtun vera fait werden. 
fra a. M., den 16. Rovemter 1857. Stadt» Gericht H. 

Dr. Eyfen, ir Secr. 





Weraniwsrtliher Wedaraar und Berleger 3. ©, Holpwart. — Drud von 3. P. Gireng. 


Amts-Blatt 
Der ferien Stadt Franhfi. 
Teams am Berk, Sstaäiheinjafe 20, | 
— — den 10. December 1857. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Uufgebot. 


Mo0%, Jobann Philipp, befignirter hiefiger Bürger 
Joban BP: 8 * 


Detembet 8. atuſtem⸗ 
—— Chirurg, aus Alzey dei roßdergegthum Heflen„ mıt Sipf, Johanua 
r argaretha, hieſ. Bürgerdiodter. 


drautuet 0 MR, ben 10. December 1857. Standesbuchführnng. 


Bekanntmachung. | 
Der Fuhrlohn für ein Klafter Stnmpfholz aus dem Forſtmagazin 
nah Sachſenhauſen zu fahren iſt für das Ober-Duartier auf 20 kr füt 
das Unter Quartier auf SO fr. und über die Brücke in die Stadt, ohne 
—— Entfernung, auf 49 fr, beftimmt, für ein halbes Slafter 
wird die Hälfte vorbenannter Tare entrichtet. een 
Frankfurt a. M., den 7. December: 1857. Forit- Amt; 


3 ekarnınd man ge 
Ein wurde zu Bernheim‘ hieſ. ——— — aufgefunden, 


Der Cigentpümer wolleific binnen 14’ Tagen bei derunterzelchuelen Behörde ans 
Rranffurt m M., den 2. December 1857. Poluel Amt; 


Das unterzeichnete Amt bringt hiermit zur öffentlichen: Kenntniß, daß deffen) Amtes 
en vom Anfange ‘des Jahre 18:8: am Montag und Donnerstag Vormittags 


7 




















Uht ſtattfinden. 

Frantfurt a. M., ben: 4. December 1857, Bau⸗Amt. 
Diejmigen Handwerlsmeiſter und Lieferanten, welche noch. Forderungen für Arbeiten 

und Lilferingen an das unterzeichnete Amt zu machen haben, werden anmit aufgeforbert, 

ihre Rechnungen vor Ablauf des Jahres einzureichen, widrigenfalls fie es ſich jelbften 

zuzuſchreiben haben, wenn bie Rechnungen bei verfpäteter Einreichung beanftandet werden, 

Branffurt a. M., den 4. December 1857. Bau Amt, 


= 926 — 


Ba. eb ei ek = 
Alle refpective Hochlöblihe Iufiz- und Bol —— werben unter Erbieten zu 
5 Willfabrigleit erſucht, auf den hierumen fignalifirten flüchtigen Peter Reyens 
eder, Bürger und Handelsmann von Frankfurt a. M., fahnden, ihn betretenden 
Falles arretiren und mir denſelben vorführen zu laffen. 
Diefe Maßregel wurde veranfaßt, weil derfelbe angeſchuldigt und verbädhtig if, 
verſchiedene Berrügereien dahier verübt zu haben, 
Sranffurt a. M, den 7. December 1857. Der Unterfuhängsrichter: 
Griminalrath Dr. 
Drrfonbetareigkug ; POS 
Alter: 3374 Jahrez Größe: 5 Schuh 5 Zoll rheinifh; Haare: Braun; Gtim: 
offen; Augenbraunen: blond; Augen: braun; Rafe: mitıleres Mund: mittlere; Bart: 
braun; Kinn: rund; Geſicht; oval; Gefihtsfarbe: gefund. Crpielt von dem Polizei⸗ 
Amt dahier am 4. Juni 1856 einen Paß auf 6 Monate gültig. 


Befanutmadung _ * 
Ale Diejenigen, welche an das unterzeichnete Amt und an die Polizei⸗Feldſetcien 
Borderungen zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, ihre desfallfigen Rechnungen 
fpäteftens bis zum 31. d. Mis. einzureichen. 
Sranffurt a. M., ben 9. December 1857. Polizei-Amt. 


Betfanutmadung. 


Die Paßkarte, auf Ehrifian Kranz nebſt Frau von Birkenfeld Iautenb-umb 
am 11. Auguft 1857 ausgeſtellt, ift verloren worden, was zur Berh von Dip. 
braudy zur Öffentliben Kenniniß gebracht wird, 229 DER 


Frankfurt a. M., den 6. December 1857, Polizei⸗ Amt. 


Ein dunkelgrünſeidener Regenfhlem ift angehalten worden. Der Eigenpime 
wolle fih baldigr melden. iR’ 


Sranffurt a. M., den 5. December 1857. - * 


F* 


»i 23 \s 













kanntmadung. 


Be F 
.- Dem Herrn Leopold Bentheim aus Darmfadt if 4 Mittpeilung zu mädchen. 


Gefundene een ID G 
Ein ſchwarz, weiß und braunes maͤnnliches Hündchen mit rothem Haloband. Eim 
ſchwarze Echürze mit Sammiband. Ein goldner Ring mit einem Stein im Boris 
monnate mit wenigem Geid. Gin blumiges dt Ein weißes Tafchentuch, 
A. 8. 6 grey. Ein Bummifhup. Ein Peispandigup. Ein feines männlides ihwarı und 
draunes Wachtelhündchen, an ben Füßen verwundet. (in chen. Eine Partie 
Pugmaderdrabt. Mehrere Schlüffel. Ein alter Ziehbeutel mit ernigeii Gelbe: ine 
Beicftafge, worin ein Brief und ein Lotterieloos. Ein Sıoffarren. Ein Alten grauer 
Dberrod. Gin ledernes Reitfeil. Eine Pelz-Bictorine, —* 


‚Branffurt a. M., den 8. December 1897. Polizei-Amt.. 


— 1M — 


Edictallabung. 
Alle diejenigen, welde an die Verlaflenhaften na — — verſona 
1) des — Bürgers und la op Ye Jacob Amp fest 

— 9— 3 — en und Kunſtgaͤrtners · Wüülwe Dorothea € fa ehe 

rl ner, geb. Hu ; 

£ 8») de6 hiefiien Ra und Handelömanns Simon Nicolaus Burd; N 

| H der Dienftmagd Lo uiſe Kudud aus Landau, Kreiſes wðhenger aohauſen im 
} 


“ Fürſtenthum Walded; 
5) ber hiefigen Bürgers" und. Buchbinders. Witwe Anna Sophia Amalie: 
Meyer, geb. Martini: 
6) der hisfigen Bürgers- und Seribentens-Wittwe Helena Catharina Bram 
zista Hirth, geb. Weber, 
&:b- Ber ge Aniprühe und Forderungen zu machen haben, werben hlerdurch auf· 
‚gefordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit auf 
Montag ben 4. Januar 1858, Bormittags 9 Uhr, 
rag —— gi anzuzeigen, als anfonften die Nachlaͤſſe No. um 2 ohne 
ie auswärtigen Erben verabfolgt, die Nachlaͤſſe Ro. 3 bis 6 imel. 
en 38 uderwieſen werden ſollen. 
.bden 4. December 1857. Stadt-Amt U. 
Dr. Benfarb. _ 
Dr. Zörner, kt. 


en — — wr 


| SNKKITIZENT kadung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige ——— an den Rochlaf bes am 26. Auguk 
I. 3. zu Regendburg verftorbenen Fuͤrſtlich Thurn und Tarie’iden Beneralpofdirertogs: 
Kuguf Griedrig Ludwig Freiherrn von Dörnberg aufehen, baben folche 
bei unterzeichn Be —— an an wärtig zu fein, b Diefer 

u etem te ordnungsm anzum o e u a er 
Radlaf * die aufgetretenen, austpärte —— nenden —— Erben e hne Gierheitße , 
leiſtung verabfolgt werde, 

Sranffurt a, M,, ben 2, December. 1857, GrnbBeriät u. 

Dr. Edharb. 
Dr. &yfen, ir Sem 


In Inſatzklagſachen gegen den hieſtgen Bürger und Schneidermeifter Johann - 
Kaspar Reh und deſſen Ehefrau JZohanne Margaretpa Rep, geb. Merrar, 
tor, rd in Gemaͤßheit Eckenntniſſes des Stadtgerihts I vom 2, December I. 3. u 


Unterpfan 
—— an ber Schaͤfergaſſe gelegen, mit Lit. C Ro. 163 
net, 
a) 3 Fi Laternengeld unb 

b) 80 fr. Brundzins an Iefige St 

RR Ad Daran Sehnde eva ya BIBRL act -Diakes Aal An Timm um 

een Male feil geboten. 

u bes — ne Amtözimmmer find die Steigbedingungen zw erfahren, auch 

demnaͤchſt befannt — werdenden B erungstermine —2 


52 erh a —— werbe 
u esember 1857. Der Biscal: 


‚Yung, Win —— 


— . ME — 
WopligeisTaren: der freien Stadt Frankfurt. 


Bom 10, December 1857. 













Brod:Zage und Gewicht. 
Bom 10: 616.28. Die. 0 208. | Samen bas Pfd45| 3 
arte, NRin - 372 Me 
Ein gemiſchtes — ner von| 4 11 Ku Su j z J 413 - 
B » " von! 2 512 iR —ã " » M2i3 
ae | ° [| Abemmmiiienn y HAAN 
a al 10), Pe 
Weijen⸗od. fg-Pfaffendr.von| 2 | 4 | 8 B Die —— sc 
5 r " r von) 4 i. : | ee f 
von 7 ein halbes, n j 
5 5 — von 8441 er ber Arm. * Sn 1 
Wäflerwed ie 66 Tal i |. des Bleifches fevn. u er | 
„ Nilhbrod ee 
„ feines Waflerrob . . von Sl fl peren Preis als die Sarel 
Beiden Dorfbädern. 1 —— iſt bei Strafe von | 
weite Sorte. j 
Ein gemiſchtes Roggenbrob von] 4 | 10 
. ” ” von | 2 — | Per bis ie — 
von 114 3 
5 © dee 1 Die Wear —— * 
2 E h son 8 1 2 Saw | 





b). Jung * 
sehe F ‘a 
a Dir Drein e bei bem Berkaufe, d RR h 
a: an br iR bei Strafe, —* für den der al als * ‚Die Maas [4 | 
mpfänger, verdoten Straße A 
m —X wird das. frühere verbot des Aushodens des Weiß, | A) Lagerbiet .+A 
und Schwarzbrodes von Menem in Erinnerung gebracht. | '»b) Jungbier — —— 


—ã—— 
Weizenmehl. — 


Frucht: Preife 
Weisen dad Mitr., d. Mittelpr, 
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Gerhe a ” „ 6 sehn Ha se - 
Hafer «110 Pd. Zomgewict | 51254 Meigenihrotmehl. > 240 5 1 6'541 
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— Seur und EtropYpreife, En Im tr] 
eu, elpreid des Zollsgentnert. . » 2.“ 2 ee ee "ala 
jr nr das uber oder 10 ZollsZentner. . » — | 

00 7”) bed ‚Girohes iR das Wirren. 


Bewicht 
Die Strohverkaͤufer ind verbunden, nah den Gewicht zi vertaufen 
| er 


Amts-Blatt- 


der freien Stadt Frankfurt. 


—— 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21). 
MÆM 149 Samdtag, den 12. December 1857. 


—— 


mn 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Di — der ie — wa zu — unter 
ammtverſ mit Beg einen oder mit Yadungsverzei alle 
fommenden zollpflichtigen Waaren betreffend. . 


* Anſchluſſe an die Grundſaͤtze, auf welchen die Zollhofs⸗ und Zollhafen⸗Ordnung 
vom 18. December 1841 (Nro. 155 des Amtsblatts vom: Jahr 1841) ſowie der Nas 
—* u vom 16. April 1852 (Nro. 50 bed Amteblatts vom Jahr 1852) beruhen, 
werden in dem Nachſtehenden bie Einrichtungen und Anordnungen bezeichnet, welche bes 
züglich der im Mainwefer-Bahnhof unter Geſammterſchluß mit Begleitfcheinen oder 
mit Labungsverzeichniffen anlommenden Waaren getroffen find und beachtet werben müffen. 


1. Zollabfertigungd-Stelle im Main-Weſer⸗Bahnhof. 
$ 1. 





Es wird vom 15. biefed Monats an in dem Main-Wefer- Bahnhof eine proviforifche 
Zollabfertigungs⸗Stelle in Wirffamfeit treten für bie in biefem Bahnhof unter Ge⸗ 
fammtnerfhlug mit. Begleitfcpeinen ober mit Labungsverzeichniffen anfommenden Waas 
zen, aber auch nur für folde an ber Grenze unter Gefammtverfhluß geſetzte Waaren, 
welche mit einer hei der einen ober der andern dieſer beiden Formen 
im Main⸗Weſer⸗Bahnhof zu Frankfurt eintreffen. Die Abfertigungs-Stelle befteht unter 
der Bezeihnung: „HauptfeuersAmt Frankfurt, Zollabfertigungs» 
Stelle im Main» Wefer- Bahnhof.” 


2. Borlänfige Anmeldung der anlommenten Waaren. 
2 


In allen Fällen, in welden Waaren unter ® efa mmtoverfihluß mit einer auf das 
Hauptfteuer-Amt Frankfurt ſprechenden Abfertigung, ſei e6 unter Begleitſchein » Eontrofe 
oder mit Rabungsverzeihnig im Bahnhof anfommen, muß bem Dirigenten der im Bahn, 
Hof errichteten proviforifchen Wbfertigung® » Stelle davon. vorläufig Anzeige gemacht 
werben unter Ueberreihung bes —— mebfſt ben mitgekommenen Abfertigungs⸗ 
papieren und den zu den Wagen gehörigen Schläffen. 


= 


3. Unter Geſanmtverſchluß mit Begleitſchein anfonmende Waaren. 
s 3. 


Sind bie unter Geſammtverſchluß anfommenden Waaren an ber ®rense mit Bes 
teitfchein abgelaffen worden, fo müffen die in dem Begleitſchein bezeichneten Abreffaten, 
obald fie von ber erfolgten Ankunft der Waaren im Bahnhofe, ber beftebenden Einrich⸗ 
tung gemäß, burd die Angeftellten der Mains Beferbahn»Berwaltung, in Kenntniß geſetzt 
find, vollſtändige Begleitichein-Ausgüge ber AbfertigungssStelle im Bahnhof übergeben. 
Es if ihnen geftattet, die Auszüge in dem Abfertigungs-Bureau, in bem bafür beftimms 
ten Raum, zu fertigen oder fertigen zu laffen. Nach erfolgter Abgabe ber Bealeitſchein⸗ 
Auszüge wird zur Revifion der zur Abfertigung beflimmten beladenen Wagen, in 
Beziehung aufihren Berfhluß und ihre Außere Befhbaffenheit, aelchrit- 
ten. Hierauf wird bann, nah Beftimmung ber Zollabfertigungs-St«lle, zur Entladung 
ber Wagen und zur allgemeinen Revifion, fowie, in fo weit erforderlich, zur fpeciellen 
Revifion und zu den weiteren Abfertigungs: Handlungen übergegangen. 


4. Unter Gefammtverfhluß mit Lodungsverzeichniffen anlommende Wanren. 
4. 


Sind die Waaren an der Grenze auf Rabungsverzeichniffe hin abaelaffen worben, 
fo werben fie von Seiten ber Eifenbahn-Berwaltung durch einen von ihr beftellten Be» 
volmädtigten in Folge der Beftimmung in Alinea 2 des $ 20 bes „allgemeinen Regulas 
tios über die Behandlung des Güter» und Effelten-Transports auf ben Eifenbahnen in 
Berug auf das Zollweien*, unter genauer Beobachtung der für bie Declaration an ber 
Grenze beftchenden, gefeglihen Vorſchriften, declariıt. 

Rad den gollordnungsmäßigen Borfchrifien ($ 7 der Zollordnung) darüber: wie bie 
Declaration anzufertigen, muß biefelbe fein: 

Entweder 
a) eine einzige, bie ſaͤmmtlichen zw declarirenden Gegenſtaͤnde umfaſſende Decla⸗ 
en (eine ganze Declaration;. 


er 
b) die Declaration muß abgegeben werben in „Theilbeclarationen“, bie ge 
hörig abzufcliegen und zu unterzeichnen find, und zu welchen aufzuftellen ift eine 
„Generaldeclaration“, oder ein vollftändiges Verzeihnig der Theildeclarationen, 
welches Verzeichniß die Theildeclarationen unter genauer Angabe ibrer fpeciellen 
Nummern, ihre Ueberfchriften enthalten und mit einer dem Schlußſat im erften 
Alinea des $ 7 der Zollorbnung entfprechenden Berfiherung verfehen fein muß. 

8 5. 

Die von dem Bevollmaͤd tigten ber Eiſenbahn⸗Verwallung aufgeſtellten Declarationen 
werben ber Abſertigungs Stelle im Bahnhofe vorgelegt. Der Vorſtand dieſer Stelle ver» 
fieht die Declarationen mit dem Präfentatum. Hierauf erfolgt der Eintrag beifelben in 
das Deelarationd-Regifter und dann bie Revifion ber Waaren. 


$ 6. 

Den Baarenempfängern, welche zur unverzügliben Abgabe ihrer Special-Declaras 
tionen verpflichtet pp ift geftattet, foldhe in dem MAbfertigungsbureau im Bahnhof in 
bafür beflimmten Räumen zu fertigen oder ——— u laſſen. 

Die Ausfertigung der SpecialsDeclarationen erfolgt unter Anwendung bes für bie 
Begleitihein-Auszäge allgemein vorgeſchriebenen Formulars in der Weife, daß aus ber 





anzen Declaration ($ da) beziehungsweiſe aus ber Theilbeclaration ($ 4b) für die 
treffenden Pofitionen der Inhalt der Spalten 1 bi6 8 in bie betreffenden Epalten des 


Auszugs (der Specialdeclaration) übernommen — und wo möglich gleichzeitig auch bie 
Spalte 9 beziehungsweiſe 13 ausgefüllt wird. 


8 7. 


Nachdem auch die Abgabe ber Specialdeclarationen erfolgt if, wird zur Reviflon 
der zur Abfertigung beflimmten Wagen in Beziehung auf ihren Berfhluß und 
auf ihre Außere Befhaffenbeit gefchritten. 

Sind bie.Übergebenen Epecialdeclarationen ganz vollſtändig, enthalten fie nament⸗ 
lich aud, bezüglich der weiteren Befiimmung der Waaren die nöıhigen Anträge, fo fann, 
nach erfolgter Revifion des Verfchluffes der Wagen, in welchen ſich die zur Abfertigung 
beflimmten Waaren befinden, zur Entladung der Wagen und zur allgemeinen. Revifion, 
fowie, in fo weit erforderli, zur fpeciellen Revifion und zu den weiteren Abfertigungss 
Handlungen übergegangen werben. | 

= 8 8. 

Sind die Specialbeclarationen in der Hinſicht mangelhaft, daß in der betreffenden 
Spalte die Angabe der weiteren Beſtimmung der Waaren nicht enthalten iſt, ſo muß 
der Waarenempfänger bie Beibringung und nachträgliche Eintragung dieſer Angaben 


binnen einer Friſt von 24 Stunden bewirken. Erft nachdem biefes gefchehen, ift zur 
Entladung ber Wagen und zur vollftändigen Revifion und Abfertigung der Waaren zu 


- fehreiten. In ſolchem Falle bleiben bis dahin, wo dieſes in raicher Aufeinanderfolge 


geihehen Kann, die Wagen an geeigneter Stelle, unter Beibehaltung des Berfchluffes 
ynd unter Auffiht von Angeflellten der Zollverwaltung und ber Eiſenbahn⸗Verwaltung 
im Bahnhofe unentladen ftehen. 

Unter Umfländen fann auf ben Wunfch ber Eifenbahn-Verwaltung aud fon vor 
Bervollſtaͤndiaung der Speclaldeclarationen die Entladung der Wagen, fowie die Ab» 
gebluss und Bergleihung ber Colli mit der Declaration erfolgen, vorausgeſetzt, daß in 

Revifiond-Büreau ein für Aufbewahrung unabgefertigter Waaren geeigneter, vers 
fhließbarer Roum vorhanden ift. 


5. Getrennihaltung der Waaren in dem Revifionslocal und ihre Wegführung 
aus demſelben. 
9. 

Außer der unter allen Umflänben nothiwenbigen Getrennthaltung der Waaren, 
welde nicht fofort zur Revifion und Abfertigung gelangen können, müflen in dem Re 
viſionslocal diejenigen Waaren, mit deren Revifion und Abfertigung man zu einer ge 
— Zeit beſchaͤftigt iſt, räumlich geſchieden ſein von ſolchen Waaren, welche zwar 

ereits rg find, aber aus Gründen der Verwaltung noch unter Auffiht ihrer Be 
amten fliehen. 

Die in dem Revifionsbüreau vollftändig adgefertinten, nicht mehr unter Aufficht der 
Zollbeamten ftebenden, Waaren müflen, fobald ihre Zolbehandlung erfolgt if, nothwens 
dig augenblidiih aus dem für die Zollabfertigung und bie Beauffihtigung der Waaren 
beftimmten, abgefchloffenen Raum entfernt werden. 


$ 10. 


Für Waaren, weldhe von ber Zollabfertigungs-Etelle im Bah fortigen 
Berzollung abgefertigt — sie bie 2 hefäle, fobal die FR Stelle 


ar 
- 


geſchloſſen IR, augeniblictich bei dem Hauptſteuer⸗Amt eingezahlt werben, und es 
wer fofort Die delanitung ber — ———— vorgezeigt werden, worauf 

angnahme der Waaren von en ber Disponenten ober ihrer Beauftragten 
achatich, Diefe Waaren müffen fofort, längfens binnen 3 Stunden von: ber Präfenta= 
tion der Quittung an, aus dem Reviſtonslocal entfernt werben. 

Diefes wird bewirkt, entweder durch rechtzeitige ——— der Waaren aus dem 
Revsifionslocal über die Grenzen des Bahnhofs hinaus, oder dahurch, daß bie Waaren 
aus dem: Reviſionslocal in: den dafür beftiimmten Raum bes an das Revifiondlocal: 

genden Güterbodens, unter Beobachtung. ber von ber Bahnhofs⸗Verwaltung für bie 
Denupung diefes Raums aufgeftellten Bedingungen, gebracht werden. 


$ 11. i 


Waaren, welde zur Berfendung unter Begleitſchein-Controle aba finb,. 
möäflen, n bie Ausfertigung der —— iſt, augenbli DM ae 
ee. 3 Stunden aus dem Revifionslocal entfernt werden. 

Sotugfag des $ 10 findet auch auf bie unter Begleitſchein⸗Controle abge 
— Waaren Anwendung. 
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aaten, welche ihrer declarirten Beſtimmung nach, zur oͤffentlichen rg Du 

euer⸗ Amts gelangen follen, und für welbe zu dem Enbe die Seiten 
—— zu ertheilenden Abfectigunge-Urkunden ausgefertigt find, müſſen, for 

dleſes nur immer geſchehen kann, je nachdem es von der Abfertigungs-Sielle ge⸗ 
fordert u in verſchloſſenen Wagen, oder unter Perfonalbegleitung, ober unter 
wendung beider Maßrezeht zugleich, ber Niederlage-Verwaltung zur Aufnahme in die 
Niederlage air werden. Die Waarendikponenten müſſen —88 Binnen ZStun⸗ 
ben, vom Sqluſſe der Abfertigung im Bahnhof am gerechnet, bie für den Transport fit 
bie Niederlage erforderlichen Perſonen und fahlihen Transportmittel ſtellen. 

$ 13. 
In allen Fallen, für welde in ben vorhergehenden Vorſchriften 19, it, 1 

eine äußere Frift zur Entfernung ber abgefertigten ae and 8 Reviſionolocal 2 


erleidet dieſe Friſt eine Abkür, chluſſe der na ichen 
üreauflunden, fal3 es nach dem Stande —— beurtbeilt, zuläffig und mög» 


if, die Waaren nob vor dem Schluffe der naym ttägligen Büreauftunden aus dem 
Revifionslocal wegzuſchaffen. 


6. Allgemeine Bemerkungen. 
? g 14 
Bee m welche Mittels Perfonen beauftragen wollen, für fie ſchrift⸗ 
er niräge in Bezug auf Waaren-Abfertigung zu Aellen, und die Uebernahme ber 
A ungen entipringenden Berbindlichfeiten in ihrem Namen durch Unter» 
een. baben biefe Perfonen durd) Befondere Vollmachten zu legitimiren, 
elihen gebrudte Formulare bei dem Hauptſteuer⸗Amte eingeholt werben können. 
8 15 
Eolite der rg ——— der J — — — in = 
Labungeverzeichniß, te er ber ren nicht auszumisteln wäre, 
die Annahme ber Waare verweigern möchte, fo wird bie Gife: bahnBerwaltung ſich an 


ti 
I 


— 9323 — 
einen biefigen Kaufmann, Spediteur oder Fabrikanten menden, auf deſſen Anmeldung 
fobann die Aufnahme der Waare in die Niederlage erfolgt. 


8 16. 


Unterläßt es der befannte Waaren Empfänger binnen ber beftimmten Friſt bie Bes 
feitfchein- Auszüge, beziehungsweife Specialdeclarationen vorzulegen, um bie Abfertiaung 
er Waare möglich au machen, fo. kann die Waare auch ohne Bermittlung eines Spedi⸗ 

teurd in die Niederlage aufgenommen werben, woburd jedoch die Verwaltung keine der 
* Nie derlage⸗Regulativ bezeichneten Verbindlichkeiten der Waaren⸗Die ponenten übers 
nimmt. 


s 17. | 
Waaren, welche In das Reviftonsiocal im Bahnhof gebracht werden, liegen ebenfo 
wie diejenigen, welche ſich außerhalb dieſes Local befinden, auf Gefabr der Disponenten, 
opne daß bie Zollverwaltung, dieſen gegenüber, eine Berantwortlichkeit trägt. 


s 18. 


Den Waaren-Disponenten ift e8 unbenommen, Ihre Bebienfleten zu den, benfelben 
nach $ 16 der Zollorbnung bei der Waaren⸗Reviſion obliegenden Handarbeiten zu ges 
brauden. Wer fit) aber befonderer Lchnarbeiter bedienen will, darf diefe Handoienfte 
nur durch jene Leute verrichten laſſen, welche von der Berwaltung zu dieſem Behufe in 
ber erforderlihen Anzahl angenommen find. 


8 19. 


Bedient ber Zolipflichtige fih der von ber Berwaltung angenommenen Arbeiter, fo 
fiebt es ihm frei, hinfihtlich des Lohne mit denielben fi) zuvor zu verftänbigen. Unter⸗ 
läßt er biefes aber, jo hat er die befonders befiimmten und aus Anſchlaͤgen in den Revis 
fionsbüreaur er ſichtlichea Taxen als Arbeitslohn denſelben zu vergüten. 


$ 20. 

Alle Perfonen, welche bei dem Abs, Auf-, Auss und Einladen, bei ter Rev'fion 
oder bei bem Tranoport ber Waaren, oder endlich mit den Berrittungen zu dem amts 
lien Berihluß der Baaren ın dem Revifionsbüreau beichäftige find, nüſſen übrig: ns 
bei ihren Berrichtungen die Anweilungen der Abfertigungs- Beamten willig befolgen, wie 
biefes bie Verwaltung von den Zollpflichtigen felbft, fauUs fie im Repilionsbüreau be. 
ſchaͤftigt find, zu erwarten berechtigt if. 

$ 21. 
Die Drbnung und Ruhe in bem Revifionsbüreau barf in Feiner Weife geftört werde 
s 22. 


Allen benjeniaen, welche in dem Revifiondbüreau Fine Berrihtungen haben, bleibt 
= Betreten d.s Büreau eben fo unterfagt, wie jede Berührung der daſelbſt lagernden 
aaren, 


$ 23. 
Der Waaren- Disponent darf vor ber fchließlichen Abfertigung der in dem Revis 
fionsbürean befindlichen Waaren an denfelben feine Veränderungen ihres Zuſtandes oder 


ihrer Lagerſtelle bezwedende Handlung ohne Vorwiflen und Zuftimmung der Beamten 
vornehmen. \ 


EEE | | | 

Im Umfange des Revifionsbürenu iſt das Tabaksrauchen unbedingt unterfagt: 

$ 25: 

.  Zwwiberhanblungen gegen bie Borfchriften biefer Belanntmachung ‚werden; in fo 
erh vi ‚ben. Umftänben fchärfere ©t ert -auf Grund bes 9-17. 
N Belhrafsöefien Drenungafsafn ah Ra Anke. | 

Frantfurt a M., den 7. December 1857. | 
Die Soll.Birection, 

liersack. 
vdt. Giller, Secretait. 


, Bürgerlihes Aufgebot 
December 10. IFiſch bach, Adam, Habrifgrbeiter zu Hörde, fon. preug Regierungs⸗ 
bezirfs Arndverg. mit Kahler, Maria Katharina, aus Hoigeidmar 
in Surheflen, zulegt dahier wolmbaft. - 
»„ 10. |Hoffmann, Anton, Bürger uid Handeldmann zu Saarlouis > knv 
preuß. Regierungsbezirks Trier, mit Hänfel, Annd Katharina, 
‚ aus dem hieſ. Bürgerverbande entlaffen. 
v„ 10. |Beinheim, JIſaak Salomon, Einwohner und Buchhalter zu Hamburgs 
mit Meſſeritſch, Goldine, aus Bodenheim in Kurheſſen, ſeuher 
dahier wohnhaft. 


Frantfurt a. M., ven 12. December 1857 Standesbuchführung 


Vermöge Rathsverordnung vom 10. November 1733 iſt geſetzlich verfügt: 
daß allen und jeden Fett- und andern Krämern bei zu gewärtigender ſcwerer 
Strafe verboten iſt, bei der üblichen Schweineſchlacht über die gewöhnliche und 
erlaubte Zahl der ſechs Schweine weder für fih noch auf ihrer Vermanbten 
und anderer Namen zu ſchlachten, noch viel mwentzer frifihe ober gerducherte 
Würfe und gefalzenes Fleiſch pfundweife zu verfaufen, oder im Underho 
widrigen Fall gewärtig zu fein, daß ihnen fothane Sachen hinweggenom 
und fie noch dazu mit gebührender Strafe belegt werden follen; . 
welches auf Anfücyen der Geſchwornen ded Metzgerhandwerks hiermit auf's Neue 
dem Bemerfen, daß die Dauer der Freiſchlacht tür Schweine von Martini bis Faftn 
it, im Erinnerung gebradt wird, damit ſich jeder männiglich hiernach richten und vor 
Schaden und Rachtheil zu hüten wiffen möge. 
Sranffurt a. M., den 24. November 1857. Süngeres Bürgermeifter: Amt. 


Bekanntmachung. 
Bei ber auf Montag ben 14. und Dienttag ben 15. d. M. Nachmittags von 3 bis 
6 Uhr anberaumten Ziebung der Orbnungs- Nummern der Kriensdienfipflichtigen findel 
ber Ramensaufruf ber Letzteren nad alphabetiſcher Reihenfolge ſtatt; ber erfte Ziehungs⸗ 
tag iſt jür die Buchftaben A bis M inol.; det zweite für die Buchſtaden N bie Z der 
ſtimint werben, was hiermit zut — ———— gebracht Wird; 
December 


furl a. M., den 11. — 
— Authebungs + Commiſſton. 
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se redb rk ef: 


A fe ochlobliche Juſtiz / und —ã werden unter Erbirten zu 
aleicher Wiufahtigteit erſucht, auf den hierunten rg fluͤchti * Peter Reyen⸗ 
Becker, Bürger und Hantelsmann. von PR ae * a. M., 3* en, ihn betretenden 
Falles arretiren und mir denſelben vorfuͤhren 
e Maßtegel wurde veranlaßt, weil Fe angeſchulbigt und verbächtig if, 
verfchlebene Betrügereien babier verübt zu haben. 
Frankfurt a. M, den 7. December 1857. Der Unterfuhungsricter: 
Criminalrath Dr. Schnider. 
Berfonbefdreibung. 
Alter: 334 Jahres Größe: 5. Schuh 5 Zoll theiniſch; Haare: braun; Stirn: 
Mr Augenbraunen; blond ;. Augen: braun ;, Naſe: mitilere; Mund :: mittlere; Bart: 
aun; Kinn: rund; fi dt: oval; Geſichlefarbe geſund. hie von: bem Doligeis 
Babler am 4. Suni 1856 einen Pag auf 6 Monate gültig. 


ar ale ‚Diejenigen, welche noch Rechnungen für Arbeiten und. Lieferungen an bie unfere 

Eh gel on zu a aben, werden hiermit aufgeforbett,. folge längftens bie. 

vn 58 M. ein reichen, widrigenfalld fie ed fi ſelbſt zuzuſchreiben la Ka werben, 
Folge verfpäteter Gintei ung bie 3 — dann Anſtand 


Die Militair·Verpfl —— mmiffion, 


Webdelnaffe Lir 
— —— 
Alle ger .. an das unterzeichnete Amt Polizei» Feldſeetion 


derung en, werben hiermit — Re ihre BeofalfigenHuhnungen 
Baba bie zum — Mıs. einzureichen. 


Frantfurt a. M., den 9. December 1857. Polizei Amt. 
— ———— —— — ———— —— 


Bekanntmachung. 


Die Bahlarte, auf Eprifian Franz nebſt Frau von Birkenfeld lautend und 
am 11. Auguft 1857 ausgeſtelli, ift verloren worden, was zur Berpütung von Mißs 
branch zur a KKenniniß gebradt wird. 

u Frhr a. ‚ben 6. December 1857. PoligeisAmt. 


Das unterzeichnete Amt Bringt hiermit zur öffentlihen Kenntniß, daß defien Amis 
Sigungen vom Anfange des Jahre 1858 an Montag und Donnerdtag Vormittags 
9 Uhr flattfinden, 

Frankfurt a. M., den 4 December 1857. Bam Amt. 


Gefundene Gegen ninnen 
Gin feines männliche ſchwarz und braunes Wachtelhänbden, am ben Füßen vers 
wundet. Gin Zoilſtoͤdchen. Eine Bartie Putzmacherdraht. Mehrere ze... Ein 
atter Ziehbeutel mit eininem Gelde. Eine Brieftafche, worin ein ee 
wer‘ Ein Stoßtarren. Ein alter grauer Oberrod, Gin lebernes Leit Gi de 
—— = — Siegftied gefidt. Eine ſchwarze Pe * GSchiufſel 
—2 a. M., den 10, December 1857. Holizei-Amt. 


— GE 
— —— — Regenſchirm iR angehalten worden. Der Eigenthümer 
Frankfurt a. M., ben 5. December 1857. Polizei-Amt. 


| Belauntmadhung. 
Dem Herrn Leopold Bentheim aus Darmfadt iſt eine Mittheilung zu machen. 


— u —— — — 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 








— — 





Oeffentliche Ladung. 

In der Nachlaßſache des am 6. Mai 1848 dahier in einem Alter von 76 Jahren 
verftorbenen Permiifioniften und ——— Samuel Bärmann find acht 
Kinder des am 19. April 1837 verfiorbenen Emanuel Krand von Worblingen, bes 
angeblid einzigen halbbürtigen Bruders des Erblaffers, mit Erbanſprüchen aufgetreten; 
fie waren aber bis jegt nit im Stande, ihre Legitimation vollftändig zu erbringen, 
namentlich bie Identität des in ber Sterbeurfunde ald Samuel Bärmann aus Gerolds— 

ufen Bezeichneten mit dem in anderen Urkunden ald Samuel Bärmann, genannt 
ranck, geboren 1778 ober 1772 au Weherburg Bezeihneten nıchzumeifen 
66 ergeht deshalb an alle Diejenigen, welche glauben, die Legitimation der Aufge⸗ 
tretenen als nächſter Inteſtaterben beftreiten und gleiche oder befiere Erbanfprühe machen 
zu können, bie Aufforderung, ſolches 
binnen Jwei Monaten 
hurch einen aus der Zahl der hiefigen Advokaten zu bevollmädhtigenden Anwalt zu thum, 
bei Vermeidung, daß nah Ablauf dieſer Frift die bis jegt aufgetretenen Erbprätenden» 
ten in den erwähnten Nachlaß eingefegt werben. 


Frankfurt a. M., ben A. December 1857. - GStadt-Gericdht IL 


Dr. Echhard. 
Dr. Eyfen, Ir Ser. 








Ebictallabung. 
Veber bad Vermögen des hiefigen Bürgers und Handeldmanned® Gerhard Eöfter 
hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnach werden Alle, welhe an diefen Gemeinfhulbner aus irgend einem Rechtes 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, foldhe in ber auf 


Montag ben 15. Februar 1858, 


"Bormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichtö-Kommiffion 
entweder perjönlih ober durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ftellen, 
eo binfichtlich eine® etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Ber 
meldung bes Ausſchluſſes von ber Mafle. 

Es wirb feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie ge rer zu 
den Acten gefommen ift, ber Auskhlup der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

anffurt a. M., ben 9. December 1857. Stadt:Gericht I. 
Dr. Pfarr, Direkter. 
Dr. Diepe, Sec. 


— 91 — 
Ebictalladung. 


— @ de 

5) ber biefigen Bässere, un und — — Anna Sophia Amalia 

yer, 

6) ho Dean Bürger: ab und "Geribentene- Bitte Helena Gatharina Sram 
u BAR u — en zu machen haben, werben hierdurch auf 
onfige e u . 

—— —— dem anmit auf ” j 
Montag ben 4. Januar 1858, Bormittags 9 Uhr, 


beraumten Termine dahier ** als anſonſten die Rachlaͤſſe Ro. 1 und 2 ohne 


enge © — an bie auswärtigen Erben berabfolgt, bie Nachlaͤſſe No. 3 bis 6 Incl. 
gen Fiscus überwielen werben follen. 


», ben 4. December 1857. - Stadt-Amt I 
Dr. 3 — 
Dr. Körner, Act. 


Oeffentliche Ladung. 
e, welchen Erb⸗ und —* Anſprüche an den Nachlaß der am 24. a Lg, 
en Wittwe des hiefigen Bürgers und Literaten, fpäter — r. phil, 

Hermann Seitteles, Amalie, geb. Weil, zuftehen, haben ſolche 

binnen wei Monaten 
bei eichnetem Gerichte orbaungsmäßi umelden ober gewärtig zu fein, ba 
—— a er cd } * Theil RRG wohnenden Intefat *11* 
Sicher n 

Brankfurt MR, ben 8. October 1857. Stadt-Geridht IL. 
Dr. Edhard. 
Dr. Eyfen, ir Sem. 


Deffentlide Ladung. 
bs und Anfprücde an den Nachlaß ber am 6. September I. J- 
eh a de tbarina Rinne, Aus Bolfgruben im Großher⸗ 


da 
. een nude, Yan 1 — Monaten 


bei unterzeichnetem Gerichte ordnun — ober gewaͤrtig zu fein, daß 
diefer — die —*— „um auswärts wohnenden Juteſtat t» xben 
rantfun. a. —— 23. ber 1 1857. Stadt⸗Gericht II. 
i Dr. Edhard 


hard. 
Dr. Eyfen, ir Gem. 


ice dvuns. 


Das Original eines unter bem = Septtinber 1857 von Raf e Dänbtr zu 
Lindenberg auf I. €. ht 8 dahier a und Mr diefem * | 
11. Rovember 1857 zahlbaren Prim es ı fl., welder % 
auf Th. Dobler zu Lindenberg und ven 2 Pt 5 Laer —3* 





i de, blich verloren Auf Antr "eb leh 
Yen en Fra an —— rana 
aufgefordert, diefelb en 

binnen drei Monaten 


dahier geltend zu machen, widrigenfalls der gedachte Primawechſel für Iraftlod und erlo⸗ 
ſchen —* werden wird. * 
Sranffurt a. M., den 29. Geptember 1857. Stabt-Imt 4. 
eh un 





De Tr site: gadung 
Alte, welchen Erb» und e Anſprüche an den 
zu Rain en —*2* ir —* Handelsmanne⸗ lt en ie 2 
Krebs, geb. Bibon, Feen bb en ſolche 
binnen gwei Monaten 


bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder g — — 
Nachlaß an bie aufgetretenen, re auswärts w ben — Ar 
heitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a M., den 7. December 1857. Sraeperit I. 
ard . 
— yſen, ir Sect. 


In Inſatzklagſachen gegen ben hieſigen Bürger. und Mechanilus Jo ha nn Do 
Rullmann und, deſſen zweite. Ehefrau Maria Margaretha Rullmann, 
Mohr, wird, in Gemäßheit Erfenntniffes des Stadt Berichts 1 vom 2. ber l. J. 
das Unterpfand ; t 

Eine inter » Bepanjung in der Judengaſſe gelegen, mit Ro. 100 bezeithmet, 
jum ei genannt 
— ohne ben Grund und Boden, welcher Eigenthum hieſiger freien 
abt 
gibt a) 4 A EN 
b) 5 fl, Grundzins an bie Stabtfänimerel, 
für das darauf haftende Kapital von 2500 fl. ſammt Zinfen und Roften Hiermit zum 
erftien Male feil geboten. 


Auf des Unterzeichneten eaas find bie Steigbedingungen zu erfahren, auch 
erungstermine 


fönnen dafelbft bis zum demmächtt befannt gemacht "werbenden Werfteig 
eiuftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 


Frankfurt a. M., den 11. December 1857. | Derdtscatı 
. Dr. Jung, blut. 


—— rim und Derlogu 3, ©, Helpmwart, = Drad ven 3. P, Gireng 











Amts-Blatıt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförtjen, Schlachthausgaſſe 21). 
JR 150. Dienstag, den 15. December 1857. 











Amtliche Bekanntmachungen. 


Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getraute 
a) Dabier: 
PER 11 Biſ gi! , Theodor Thomas, hiefiger Bürger unb Nutlaufer mit 
Shud, Eliſabetha, aus — Kreifes Hersfeld in Kurheſſen, 
geboren und wohnhaft dahier. 
„ 14 Schnatter, Johann Jacob, biefiger Bürger und Gärtnermeifter, 
Witwer, mit Rödler, Anna Katharina, aus Hofheim, Amts 
Höchſt im Herzogthum Naſſau. 
bh) Auswärts: 
October 25 Wepel, Auguſt Heinrich, hieſiger Bürger und Candidat des ev. luth. Predigt⸗ 
zu Tübingen amts, auch orbentl, Lehrer an den ev. protefl. Bürger » Schulen das 
hier, mit Wü, Louife Rofine Caroline, aus Tübingen im König 
reich Würtemberg. 
Rovember 7 Aubin, Iſaac Kriedrih, hiefiger Bürger und Hanbeldmann, mit 
- zu Mainz Schmitt, Therefe, aus Mainz im Großherzogthum —5 — 
November 24 Haberſaat, Earl Wilhelm, hieſiger Bürger und Bendermeiſter, mit 
au Göttingen e A r nger, Sophie Caroline Chriſtiane, aus Göttingen im König« 
r annover. 


Zeit. Ort. I. Geborene. 








1857 
Juli 21) St. Ingbert Biylerk Dito Auguſt, Sohn bes hief. Bürgerd und Mes» 
dan ifere Johann Jacob Weyland (Dblenfchlager). 
Det. 2] Offenbach |Weder, Henriette Garoline Emilie, Tochter des hiel, Bürgers 
und Handelsmanns Carl Theodor Weder (Fuchs). 
Rn. iii — — ‚ N. Bertha Garoline. 
22 D 158 Bet enfee, Johanna Gatharina, Tochter des hief. Bürgers 
und Lohnfutfchers Peter Weifenfee (Liebtreu). 


Di 


Ort. | HH. GSeborene 





22) Offenbach Hirſchfeld, Augufle, Tochter des hieſ. Bürgers und Han 
delsmanns Heinrich Hirfhfeld (Friedberg). 


. 27 L 37 Lefhhorn, Johann Caspar Earl, Sohn des hief. Bürgers 


und Spenglermeifters Friedrich Leſchhorn (Rip). 


Pa B 136 |Euler, Maria Magdalena Bertha, Tochter des hieſ. Bürgers 


und Paders, dermalen Fürfl. Tpurn und Tarie’fgen Kanz⸗ 
leiboten Johann Friedrih Euler (Mofenfelder). 


Dee, 1 L153 |Shömbs, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und 


Handelsmanns Johann Heinrich Schömbs (Rind). 
a | D 14 |Bergmann, Anna Maria, Tochter des Ortsbürgers zu 
Roitenberg im Königreich Bayern, Auslaufers bahier Johann 
Bergmann (Muth). 
2| 1350-51 |Rothenburger, Johann Heinrid, Sohn des hief. Bürgers 
und Buchdruders Johann Matthäus Rothenburgerltehrnidel). 
2 L 89 Wunderlich, Anna Maria Barbara, Tochter des bief. Bür- 
gerd und Schriftfegers Carl Wilpelm Wunderlich (Hufiyi). 
3 E 112 |Ratheder, Friedrich Garl Theodor, Sohn bes hieſ. ürgers 
und Handeldmanns Carl Friedrich Theodor Katheder (Berbel). 
3 — — |N.N. Maria Glifabeiha (fremb). 
4 I 174 Hensler, Adelburg Garolina, Tochter des hief. Bürgers und 
Handelsmanns Johann Hermann Hensler (Degouterie ges 
nannt Byron). i 
4 N2 Hildenbrand, Johann Heintih, Sohn des hief. Bürgers 
und Handelömanns Aegidius Hildendrand (Beder). 
4 Bodenheim |Straufß, Alma, Tochter des hief. Bürgers und Handelsmanns 
Joſeph Strauß auch Straus (Speyer). 
5) A 78 röm. |Donner, Friedrich Dito, Sohn des hief. Bürgers und Han 
delsmanns Friedrih Chriftiian Chriſtoph Donner (Büttner). 
5 Gew. 16 FG. Rommel, Emma Louife Adolphine, Tochter des Kurfürftlih 
AR 31k Heſſiſchen Geheimen-Oberfinanz-Raths und Mitglieds ber 
Zoll-Direction dahier ꝛc. Guſtav Adolph Rommel (Dommerich) 
5) E 245cd |Römer, N. N. todigeborene Tochter des hieſ. Bürgers und 
Advofaten Dr. jur. Johann Jacob Römer (Haag). 
55 E9b (Weber, Wilhelmme Louife, Tochter bes hief. Bürgers und 
Handelömanns Johannes Weber (Maillarb). 
5 D 42 Brindmann, Anna Catharina Chriftina, Tochter des hieſ. 
Re) und ©lafermeiftere Johann Jacob Brindmann 
agel). j 
L 70 Schweiger, Julie Henritte, Tochter des hieſ. Bärgers und 
Schuhmachermeiſters Philipp Joſeph Schweiger (Friedfam). 
5 Gill Brumm, Augufe, Tochter bed Bürgers zu Sofienheim im 
ae Noffau, Auslaufers dahier Leonhard Brumm 
(Fleiſcher). 


en 
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Zeit. | Ort. 


| II. Geborene. 


— ann, Wilhelmine Sophie, Tochter des hieſ. Bürgers 
unb Schneidermeifters Johann Adam Kaufmann (Schudard). - 

Wolf, Adelheid Louife, Tochter bes hief. Bürgers und Han⸗ 
delsmanns Benedict Jacob Wolf (Hecht). 

Koob, Heinrih Hermann, Sohn des Bürgers zu Bornheim, 
Lehrers dahier Friedrich Sebafian Koob (Sattler). 

N. N. Johann Adam Leonhard (fremd): 

Tiegel, Johann Chriſtian, Sohn bed hieſ. Bürgers und 
—— Johann Friedrich Carl Tiegel (Miltenberg). 
ch in idt, Adam Conrad Earl, Sohn bes hieſ. Buͤrgers und 
———— Heinrich Adam Schmidt (Seibert). 

— Carolina, Tochter des hieſ. Buͤrgers und Sauerwaſ⸗ 
ſerhändlers Martin Rebel (Sorg). 


N. N. Wilhelm. 


Schäfer, Anna, Toter des hief. Bürgers und Paderd Georg 
Beter Schäfer (Lindenberger). 


IN N. Amalia (fremd). 


II. Berftorbene 





1857 
Nov. 6 Aſchaffenburg Mählig, Carolina Eliſabetha, Tochter des hieſ. Bürgers 


Der. 


4 


A2 


und Zugeommiffaird bei der Frankfurts Hanauer Eifenbahn, 
— Aaron Muͤhlig (Freber), alt 1 Monat. 

Hartwig, Friedrich, Müller aus Tennenlohe, Landgerichts 
Erlangen im Königreih Bayern, alt 50 Jahre. 


5 A 105 röm, Bert: —— Schuhmachergeſell aus Hohenſolms im König 


& Preußen, alt 59 Jahre. 


5 Gew. ee Ir Chri * Johann Theodald, hieſ. Bürger und Handelsmann, 


5 


5 


Verwalter im Kinder-Hofpital, verheirathet, alt 58 Jahre, 
1 Monat, 17 Tage. 


D 104 Shäfer, Sufanna Marla Wilhelmine, Tochter des verſtorbe⸗ 


D 192 


nen bief. Bürgers und Traiteurs, Johann Chriſtian Schäfer 
(Walther), alt 53 Jahre, 2 Monate, 29 Tage. 

Kip, Regina Maria, neb. Kirchner, Hinterlaffene Wittwe des 
verfiorbenen hief. Bürgers und Bädermeifters, Auguf Klös 
genannt Kit, alt 48 Jahre, 2 Monate, 7 Tage. 


51 A 105 röm. Sauſer, Balentin, Schuhmachergefell aus Meſſelhauſen, Amts 


5 


D 94 


| Gerlahsheim im Großherzogthum Baden, alt 30 Jahre, 
onate 
un. f % ve ee ie tue a 
und Malerme ‚, Johann Heinr us Frie 
(Zoͤller), alt 7 Tage. = 


— m — Ä 


— — — — ne en ee ——— — — — 


zei. | Ort. | HI. Berftorbene 





1857 
Der. 551 E 245c0d 


6| B 15 röm. 
6 C 188 


6| F 37-38 


6 D 104 


6 Bew. 3 30 
AB 5äh 


6| A 96 röm. 
1  B214 

7 A 105rÖm, 
7 B 15 röm. 
7 A 105röm, 


7| Gew. 1 S® 
AG 174b 


Römer, N. N. todtgeborene Toter des hieſ. Bürgers und 
Advocaten Doctoris juris Johann Jacob Römer (Haag). 

Langenbach, Jfaac Selinmann, bief. Bürger und Handels⸗ 
mann, alt 77 Sabre, 1 Monat, 22 Tape. 

Kohl, Johann Michael, DOrtsbürner zu Oberfienfeld, Ober⸗ 
amid Marbach im Königreih Würtemberg, Bader, verhei⸗ 
rathet, alt 74 Jahre, 11 Monate 25 Tage. 

Löwenfein, Leonhard Epriftoph, Hief. Bürger und Kurz 
—— Wittwer, alt 64 Jahre, 1 Monat, 

age. 

Reinhard, Johanna Eliſabetha Joſepha, geb. Geres, hinter⸗ 
laſſene Wittwe des verſtorbenen hieſ. Bürgers und Bade 
drudergebülfen, Johann Georg Reinhard, alt 55 Jahre, 
11 Monate, 9 Tage. 

- Eihmüller, Adam, Soldat von der Iften Schüpen-Gompagnie 
des fönigl. bayeriſchen 13ten Infanterie» Regiments, aus 
Bayreuth in Oberfranfen, alt 34 Jahre, 4 Monate, 21 Tape. 

Krupp, Rudolph, Sohn des bief. Bürgers und Lohnkutſchers, 

| Peter Gerhard Lubwig Krupp (Brunf), alt 6 Jahre, 
6 Monate, 17 Tage. 

Killert, Anna Kunigunde, geb. Hild, binterlaffene Wittwe, 
zweite Ehefrau bes verftorbenen hief. Bürgers und Paders, 
Johann Ehrifian Gottlieb Killer, alt 83 Jahre, 1'Monat, 


18 Tape. 

Schäfer II, Johann Heinrich, Bürger und Bärtner zu Ober- 
rad, Wittwer, alt 76 Jahre, 6 Monate, 6 Tage. 

Bamberger, Zette, geb. Friedberg, binterlaffene Wittwe, 
zweite Ehefrau des verftorbenen bief. Bürgers und Graveurs, 
Iſtael Joel Bamberger, alt 70 Jahre, 9 Monate, 20 Tage. 

Roth, Katharina, Dienſtmagd aus Eſchenz, Kantons Thurgau 
in der Schweiz, alt 37 Jahre. — 

. Wild, Carl Theodor Edwin, Sohn bes hieſ. Bürgers und 

Handelsmanns, Johann Ferdinand Wild (Greiß), alt 1 Jahr, 
1 Monat, 28 Tage. 


7 |. 30. Rommel, Emma Louife Adolphine, Tochter bed Kurfürftl. 


7 C 137 
8 C 139 


Hefl. Geheimen Oberfinangratbe und Mitglieds der Zoll⸗ 
—— dahier ıc., Guſtav Adolph Rommel (Dommerich), 
alt age. 

Rebel, Carolina, Tochter bes hieſ. Bürgers und Sauerwaſſer⸗ 
händlers, Martin Rebel (Sorg), alt 1 Tag. 
Diel, Urula Maria, geb. Schieferftein, Ehefrau bes DOrisbürs | 
gers zu Wehrheim, Amts Ufingen im Herzogtum Naſſau, 
bermalen Auslaufers dahier, Ludwig Diel, alt 66 Jahre, 
6 Monate, 26 Tage, 


‘ 
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Zeit. Ort. HI. Verſtorbene. 


1857 " 
Tex. 8 N20 $Lrefhmar, Anna Gitylla, geb. Leumann, binterlaffene Wittwe 
| „bes verfio benen hief. Bürgers und Schreiner meiſters Fricdrich 
SGoulob Kretibmar, alı 65 Jahre, 8 Monate, 23 Taae. 
» 8 11897 Miiehe, Bertraude Catharina, geb. Schmidt. Eh-frau des bief. 
Bürgers und VBürftenbindermeiteıs, Auguf Ludwig Miehe, 

alt 64 Jahre, 4 Monate, 27 Tage. 

» 8 A 105 röm. Feldmann, Wivacl, — * Regimenis⸗Tambour im 
koͤnial. preuß. 2Iden Intanteris Regiment, aus Ricleroh auſen 


| im Regierungeb.zirf Coblerg, alt 33 Jahre, 8 Monate, 11 Tage, 

8 B2U5cd Römer, Eranzista Friederide Siegmunde Louife, arb. Hıra, 
| Ehefrau des bief. Bürgerd und Advocaten. Doctoris juris, 

Johann Jacob Römer, alt 30 Jihre, 5 Monaıe, 5 Lage. 

— 8 A992 rm Coliin, Wilhelm Heinrich, Handlungscommis, Bohn bes 


bief. Bürgers und Handeldmanns, Davıd Arrander Eolin 

(Reirganum), alt 21 Jahre, 3 Monate, 22 Tage. — 

— 81 NIMM |Martpär, Sddonie, To dier des hieſ. Bürcers und Pappar⸗ 

— beiters, Ludwig Ehrinlan Matıpdi (Neuneri), alt 1 Jahr, 
9 Monate, 11 Tage. 


"8 —- —- |N N Gar, aus Camp im Hergogtfum Naſſau, alt 18 Tape. 
ve 9 A 105 com Hager, Gyewiel, Suhmachergeſell aus Groß-Hiting:n X. nde 
gerichts Shwabmüngen im Konigreih Bayern, alt 55 Jahre, 
„9 1134 Wesel, Johann Darıin, hief. Burger und Dandelsmann, 
alı 52 Jahre, 9 Monate, 20 Tage. 
„ BOem. 19 EG.Roth, Periha Sophie, Toter tes DOrisbürgerd und Bärts 


AS 13 
” 9 Om. 1059. 
AS 23a 


ners zu Hochdorf, im G oßbenzogthum Baden, Joſeph Not 
(Gotia)/ alt 4 Jahre, 10 — 28 Tage. UN 
Bayerboffer, Karl griedrich Jacob, Sohn des bief Bürs 
| gers und Hındelemanns, Jchaun Meter Eu Baperhoffer 
(Koyſer), art 2 Japre, 5 Monate, 29 Tage. 
„40. E15 Bürtner, Pauline, geb Brand, pintertoffene Wittwe tes 
verſtorbenen hieſ. Bürgers und Paſteiendacketo, Johaan 
Bartholomaͤus Büttner, alt 83 Jahbre. 
„0 B192 |*?remenz, Maria Dorothea, geb. Etamminger, binterlaffere 
| Wittwe des verſterbenen hieſ. Bürgers und Bierbrauermeis 
ſters, Anton Kremenz, früher verheirathet mit dem verfior 
benen bief. Bürger und Bierbrauermeiſter Johann Heintich 
Michel, und mit dem verforbenen hieſ. Bürger und Biere 
— — Johann Courad Hahn, alt 17 Jahre, 5 Mo⸗ 
nate, an. 
„jo A 3 Bünzler, Aunuft Wilhelm, Feldwebel rom Beteranen-Detas 
chement des bief. xınien-Militaite, aus Grauspelm im Ks 
nigreih Würtembern, alt 41 Jahre. ee 
, 10 .8%8 Schu 4 — — er a. ” * Bürgers 
un aglöbnere, J.hann riſteph u ußer), alt 
47 T Tage . 
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gu | Son | MH. Berfiorbenhe 








1857 Her 2 
Die. 11) DI Langenberger, Johann Wilhelm; hief. Birnen und Hi 
Pelemen, Re alt 62 Jahre, 5 De, 26 Tage. 
„ 411 N65 Braun, Margaretha, Dienfimagb aus Steinheim im, Groß⸗ 

* — berjogthum Heſſen, alt 38 Jahte. 
„ if Dia Schunma, Cal, Taglöbnır, Sohn bes Hief. Bürgers und 
inthreiere, —— Fciedrich Schunck (Sun), alt 25 Jahre, 
onate, age. cd 
„Ar o 48 rom. Angf, Sodann Gonrab, Sohn bes hieſ. Bürgers und Holy 
Ä Br, Wilhelm Anz (Reiffenfein), 14 Jahre, 7 Monate, 
ge. * 


Frantfuri a. M., den 15. Dee. 1857. Standesbuchfühn ng. 


I f Bürgerliches Aufgebot. 
Dreember 12. Cron berager, Georg Chriſteph, Hi fiier Bürger und Birtwermeifter, 
ai Sqhwenk 7 Margaretha Doroihea, aus Utach im — 
ürtemberg. 

» 12. Beſhe, Auguſt, Gafirodiener dapier, heimamphereckt'gt zu Hilbebrandes 
! au’en, Fön. preub. Regierungsbezirks (rfurt. ms Eddlömer, 
Hanna Eoroline Früderife, aus Corbach im Fürdenpam ulded, 

der.nalen h.er wohnhaft. = . 
3 3% Sch eerer, Friedrich Wilhelm Eduard, deſignirter hiefijer Büraer und 
Handelsmang, aus Darmflatt, dermaien wohnpaft zu Dffentap 

4. M., mit Rofalino, Maria Anna, hi. Bürgersionter. 
„ 12. /Seligmann, Kerdinand, deſignirter hiefiger Türger und Handels 
monn, aus Geuznach, Fön. preuß R gierungspegufs Cobleng, mit 

Sdames, Anna Eabina, hieſ. Bürgersötochter. 
12. Wolfe kehl, Hein ich Moritz. hieſiger Burger und andelemann, mit 
Feiſt, Euma, hieſ. Bürgerdtopier, dermalen zu: Toblen wohnhaft. 


Granffurt. a. M ten 15. December 1857. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrichtung der Accife für die 
zn Obſtwein beftimmten, von ihnen bezogenen Arpfel im Rückſtande find, 
werden hiermit erinnert, Die fchuldigen Beträge im Laufe des Monate 
December anher zu entrichten, indem nad Ablauf diefer Frift gegen die 
Säumigen- mit Zwangsmittelu vorgefchritten und denfelben für die folgen» 
den Jahre die Viſirung dee Gemwichrebüchlein verfagt werden müßte, 

tanffurt a. M., den 28. November 1857. 


dechnei und Neuten⸗ Amt. 


* 


— 


Alle reſpective Hochloͤbliche Yufigr und Voltzei⸗Behörden werden unter Erbieten zu 
Wiljährigkeit erfucht, auf, den hierunsen fignalifirten flüchtigen Beter Reyens 
der, Bürjer und Hantelemann von Frankfurt a. M., fahnden, ihm betreienden 
4 .arretiren und mir benfelben vorführen zu laffen. 
iefe Maßregel wurde veranfaßt, weil derfeibe angefchuldigt umd verdächtig if, 
serihichere Berrügereien dahier verübt zu haben. 


ranifurt & M, den 7. December 1857. Der Unterfuhungseichter: 
Eriminalrath Dr. Schnider, 
P nbeſchreibun 


erfo f g. 
Alter: 32 Ihre; Größe: 5 Schuh 5 Zoll rheiniſch; Haate: braunz Stirn: 
offen; Hugenbraunen: biond z. Augen: braun; Naſe: mitilere; Mund: mittlere; Bart: 
braun; Kinn: rund; Geſibt; oval; Gefidisfarbe: gefund. Erhielt von dem Polizei⸗ 
Amt dapier am 4. Juni 1856 einen vaß auf 6 Monate gülriz. 


Alle diefnigen, welche noch Rechnungen für Arbeiten und Lieferungen an die unters 
zeichnete Commiſſton zu ftellen haben, werden hiermit aufzeiordert, ſoiche längfiens bis 
zum d1. d M. einzureichen, widrigenfolls fie es ſich felbA zugufcreiben haben meiden, 
wenn in Folge verfpäteter Cinreichung die Zahlung derfelben dann Anftand finder. 


| Die Militair-Verpflegungs-Eommiffion, 








| Belanutmadung. | 
Alle Diejenigen, welde an das unterzeichnete Amt und an die Polizei Feldſection 
Forderungen zu machen baden, werden harrmır aufgefortert, ihre Leöfalkigen Rechuungen 
ſpäteſteas bis zum It. d. Mis einzureichen, 
Srantus a. M, den 9. Decemder 1857. Polizei⸗Amt. 


Befanntmadung, 

Die Paßkarte, auf Epriftian Franz netft Frau von Birkenfeld lautend und 
am 11. Ausuft 1857 ausgeſtelli, ıft verloren worden, was zur Verhütung von Miß⸗ 
brauch zur öffentlien zn. gebracht wird, 

Frantfuit a. M., den 6. Dirember 1857. PolizeisAmt. 


Ein dumtelgrünfeitener Regenfhiem ift angehalten worden. Der Eigenthümer 
wolle fig baldigie meiden. 


et as D., den 5. December 1857. Pollzel Auit. 


Bekanntmachunmg. 
Dem Herrn Leopold Bentheim aus Darmſtadt iſt eine Mittheilung zu machen, 


Gefundene Gegenſtände. 

Eine Brieftaſche, worin ein Dricf und ein Lotterieloos, Ein Stoßlarren. Kin 
‘alter grauer Oberrod. Win ledernes Leitſeil. Eine Pelz⸗Victorine. Ein. Taſchentuch, 
Eiegfried geſticht. Eine ſchwarze Schürze. Zwei Schluſſel mit Ring und Hafın. Ein 
grüner Faukhandihup. Gin Portemonnaie mit 2 Kreuzen. Em Portemonnaie mit 
einigen Krenzeen. Gin gefirdies Kamiſol. 

Branffunn a. M., den 12, December 1857. Polizei⸗Amt. 
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Befanntmadhung. 

Die unterzeichnete Stelle bringt hiermit aus Auftrag Hoben Senats zur öffent 
lichen Kenntniß, daß rom Anfange bes Jahres 1858 on Eingaben jeder Art’ allein 
Montags, Mittwohs, Donnerstags und Samstags in den Bormittagk- 
——— von 9—11 Uhr entgegen genommen, die der Ableiftung des Bürger⸗ und 

ermögendeided vorgängigen Jnitruirungen, Ginfhreibungen von Bürgerstödhtern ins 
Meiſterrecht und alle vapin einſchlagenden Verhandlungen aber nur Montags, Dienk 
tage, Donnerstags und Freitags, Bormittags von I—12 Upr, vorge 
nommen werden fönnen. 

Sranffurt a. M., den 14. December 1857. Stadt-Sanzlei. 


we Berichtliche Bekanntmachungen. 


Ebicetallabdbung. - 

Das mit Lit. M begelchnere Achtel des Looſes Ko. 14259 zur 6. Mlafle der 137. 
Hiefizen Stadilorterie iR angeblib abhanten gelommen. Auf Antrag der hieſi zen Bands 
lung Gebrüder Stiebel, welche bieied Roos von der Stadt, otterie-Direw 
tion. käuflich erworben hat, werden daher Alle, welchen an das bezrignete Roo® aus 
drgend einem NRechisgrunde Aaſprüche zuſtehen, hiermit aufzerordert, ſolche bei dım 
unterzeihneten Ante 





Br 2 Deine Sch Tube ae i 

e'tend gu machen, widrigenfalld nad feuchtloſem Aylauf di i 6 fi 

1006 de erloſchen ———— ſoll. — DEREN — 
Grankfurt a, M., ben it: Dicenber 1857. Stadt-Amt 1. 


Dr. Antoni. 
Dr. Diehl, ct, 
Gbdbictalladbung. 
Alle diejenigen, welhe an die B riaffenıaften nadrenannter verftorbener Rerfonen: 
19) der Witwe Agnette Sophia Elifaberha Träger, ger. Zimmer 
mann, aus Bodenheim in Ruıhı fen; 
2) ber Dienftmaad Urſula Tageiſch, aus Däpingen Oberamts Böblingen im 
Koͤnigreich Würtemberys 
3) des hufisen Bürgers und Hand-Iömannd Johann Georg Peterez 
4) des bicfinen Bürgers und Bierbrauers Maria Joſeph Sinner; 
5) der Dienfimasd Catharina Friederike Friedrich, aus Befigpeim im 
AR ag Sr) ——— $ < 
es ers Kriedr artwig aus Tauenloje, Landgerichts Erlangen 
im Königriih Bayern, : n en . 
Erbs und ſonnige Auſprüche und Forderungen zu machen haben, werden hierdurch aufs 
gefordert, foldhe fo gewiß in dem anmit auf 
Montag den 11. Januar 1858, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften dieſe Rayläffe dem hleſigen 
Fiscus uberwieſen werben follen. 
Frantfurt a. M., den 10. December 1857. Stadt-Amt II. 
Dr, Benfarb, 
Dr. Körner, et, 


— — — —— — — RR TE —— ——— — — — — 
—T Merantiwortliger Medasteur und Verleger J. S. Holpwart, = Drud von 9, v. Gireng 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Erpebifion: am Beifipförtgen, Schladtfausgafe 21). 

‚AE 151.  Donnerätag, den 17, Deceinder 4857. 





Amtliche Belanntmachungen. 





Amtlihe Bekanntmachung, 
e Pf mot “wer Est Ca 


Gemä J gr dm 29 die Pferdeſteuer 
FARBE Run ei CAuitõblait No, 157 von 188). * ir 1 —* 7 folgendtrinaßen lautens 


Für jedes Pferd, welches in ber 4 und deren Gemarkung gehalten’ wirb, 
iR von dem Befiger eine Abgabe von * Gulden jaͤhrlich zu entrichten. 


Ars ſteuerpflichtige Pferdebeſtzer werden auch Diejenigen betrachtet, wel * 
von andern der Pferde-Abgabe nicht unterworfenen Perſonen Pferde auf e 
längere Dauer’ ald 14 Tage zur — in hieſigem Gebiete überlaffen hen. 


Bon ber Pferbe-Abgabe find *8 

1) die Civil» und Muitair-Staatsdiener für diejenigen Pferde, welche fie zu 
Dienfigefhäften halten müflen; 

2) Fremde, welche bahier feinen Erwerb haben; 

3) die Pierdehändler, ferner die Pferdeausleiper, Miethlutſcher, Einzler, Kaͤr⸗ 
her und Landwirthe für diefenigen Pferde, welche fie zum Betrieb ihres 
Geſchäftes benugen ; 

4) Kaufleute, Handwerker und fonftige Gewerbtreibende für biefenigen Pferde, 
welche fie ausſchließlich in ihren ——— verwenden. 


X | 
3 8 * weißer {m Zuhunft, Pferde 


an t ober nach einem Anderen 
— — if, Bat, it — R. en fpäteftens 
binnen 4 Wochen bei dem Rechnei⸗ und Renten-Amt zum E intrag in das daſelbſt 
legende Verzeichniß anzu en Zu. einer‘ folden Anzei re auch Die 
Ines, — ferde ne $ 2 einem Andern überlaffen, verbunden 
facher Pferdewechſel . feiner Anzeige. 


3 el in An 
ar Braten Pte Er Bea 


seien ie — des Anſpruchs zu — en ie ausdrüdi 


- 98 — 


nd 8 6. n - 
Die Pferdes Abgabe if halbjährig für jedes einzelne Pferd, welches ein 
@teuerpfliptiger am 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres eigenthümlich befigt 
oder von einem Anderen in Benupung hat, vorauszahlungsweife zu entrichten. 
Ebenſo ift die ganze halbjährige Tare für das im Laufe begriffene —— 
von ſolchen Pferden zu bezahlen, welche während deſſelben angeſchafft oder in 
Benugung genommen werben, ſofern nicht ein einfacher Pferdewechſei Ratıfindet. 
$7. 
Ber die In den 58 A und 5 vorgefchriebene — — ober ver 
' fpätet, ift vom Rechnel- und Renten-Amte, wenn eine Vefreiung von der Steuer 
nah 53 begtünbet if, zu einer Geldfirafe von 3 bis 15 Fl., wenn aber eine 
Befreiung von der Steuer nicht begründet ift, mit einer Geldſtrafe von 15 bis 
50 fl. und zur Nachzahlung der. Steuer zu verurtheilen. In eine gleihe Strafe 
von 15 bis 50 fl. und zur Steuer» Nachzahlung verfällt Derjenige, welcher eine 
unrichtige Anzeige — hat. Als eine unrichtige Anzeige iſt namentlich zu er⸗ 
achten, wenn die in 5 3 unter No. 4 erwahnten oma Pferde, welche fie 
als Tediglich zu ihrem Geſchäfte erforderlich angezeigt haben, regelmäßig oder auch 
; nur ausnahmsweiſe zu einem anderen Zwede verwenden, gu 
werden alle-Diejznigen, weiche in biefiger Stadt und deren Gemarkung Pferde befigen, 
oder wegen Uebernabme von Pferden mit Andern eine Uebereinfunft auf längere Dauer 
als 14. Tage getroffen haben, die erforderliche Anzeige aber noch nicht gemacht haben, 
hiermit aufgefordert, eine entfprechende Declaration, zu welder Formulare bei bem-Rechneis 
und Renten⸗ Amt — werden, binnen acht Tagen einzureichen. 
Zuagleich wird bekannt gemacht, daß die Pferdeſteuer fuͤr das erſte Semeſter 1858 
demnähft erhoben werden wird. 


 Eranffurt, den 15. December 1857. Recnel- uud Nenten ⸗Amt. 


Bürgerliches Aufgebot. 


December 15. |Midel, Johann Philipp, hiefiger Bürger und Toglöhner, mit Stein, 
| — aus Bıffungen, Kreiſes Darmſtadt im Großherzogthum 
len. i 


i Srantfart a. M., ten 17. December 1857. ei Standesbuchfüßrung. 


= Wie diefenigen, welde noch Rechnungen für Arbeiten und Lieferungen an bie unters 
zeichnete Commiſſion zu ftellen haben, werden hiermit aufgefordert, folde längftens bis 
zum 31. db. M. einzureichen, widrigenfolls fie es fi ſelbſt zuzuſchreiben haben werben, 
wenn in Folge verjpäteter Ginreihung die Zahlung berfelben dann Anftand findet. 


Die Miliee —— 





| Gefundene Gegenftände 
Ein Taſchentuch, Siegfried gefidt. Wine ſchwarze Schürze. Zwei Schlüſſel mit 
Ring und Hafen. Win grüner Faufthandſchuh. Gin Portemonnaie mit 2 Kreugern. 
Ein Portemonnaie mit einigen Krenzern. Gin geſtricktes Kamiſol. Drei Rollen Schuh 
Kacergarn. Mehrere Koofe des evang. Hülfsvereind zu Offenbach. Mehrere Schlüſſel. 
Branffurt a. M., den 15. December 1887. Polizel-Amt- 


‘ 


— nn — 


Der Condbemnaten 
Ten % 
Wohnort 


oder 
Heimatheort, 













Urthbeitbe 





Lohndiener Frantfurt a.M. 2LAjaͤhrige geichärfte Correk⸗ 
| tionohaus ſtrafe, wegen Bes 
trug®. 

1943, 1Diehl, Iohanned,| Tagelöhner Frankfurt aM |5monatige geladen Eorref« 
| tionshaudftrafe, wegen 
| | Schriſtfälſchung. 

Vorſtehende rechtokräftige Verurtheilungen werden bierturh in Gemäß heit bed 
Art. 30 des Strafgeſetzbuchs bekannt gemacht. 

Frankfurt a. M.,. den 12. December 1857. 
Der Oberftaatdanwalt: Hecker. 


: Aufforderung. — ® 
Alle Diejenigen, welhe an das unterzeichnete Amt Anforderungen I bie dies⸗ 
Jährige: Arbeiten und Lieferungen zu machen haben, werben hiermit aufgefordert, ihre 
beifalfigen Rechnungen noch vor dem 31. I. M. einzureichen, bei Vermeidung, daß fie 
anfonft die aus Verſäumniß biefer Friſt entſtehenden Nachtheile fih felbft zujuſchreiben 
Brankfurt a, M., dem 16. December 1857. 
| Kriegs Zeug-Amt. 


Befanutmadhung. 
Nachdem das Flugblatt 


„Frankfurter Aepfel- und Nußblätter“ 


firafbaren Inhalts zum Behufe des anzuregenden Strafverfahrens mit Beſch 
belegt worden if, fo wird dies unter bem Anfügen hiermit befannt gemacht, daß na 
Art. 3 des Geſetzes zur ehe des Mißdrauchs der Preßfreiheit dieſes Flugblatt, 
fo lange die Befhlagnahme nit wieder aufgehoben ift, weder verbreitet noch durch 
anderweiten Abdrud vervielfältigt werden barf und vorfäglide Zumwirerhandlungen hier⸗ 
genen, in fo fern nicht nad anderen gefeplihen Befimmungen eine höhere Strafe der» 
wirkt if, mit Gefängniß beftraft werden. 
Sranffurt a. M., den 16. December 1857. Polizei⸗ Amt. 


Hefterid, 
Ludwig, 


m mm ns ge mr mann und u u nn nn nn 
| Deffentlide Ladung. 
--, Alle, welchen Erbs und fonflige Anfprüde an ben Nachlaß des am 18. Juli 1857 
verſtorbenen hiefigen Bürgers und Fiſchermeiſters Adam Sceder zuſtehen, haben folde 
bei unterzeichnetem G ee Grömungemdßig —— — wärt fein, b 6 Diefer 
em Gerichte orbn ig a oder gewär n, ba 
Nachlaß an die aufgetretenen, an Theile auswärts —— —* (xhen ohne 
@icerheitsleitung verabfolgt werde. 
Sranffurt a. M., ben 30. October 1857. Stadt -Geridt IL. / 
Dr. Ed hard. 
Dr. Eyſen, ir Sec. 








.— 


Mi 


Ebictalladbung | 
Ueber das Vermögen bes biefigen ers und Handelsmannes Briedrih Wil 
helm Leiter hat das unterzeichnete Gericht heute Eoncurs erfannt. 
Demmach werben: Alle, welche am dieſen Gemeinfhuldner aus irgend eintent Meihib- 
zu machen haben, hierdurch vorgefaden, ſolche in ver auf 
| Montag den 22. Februna: 1858, Bormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts« Gommiffioh entweder perfönli 
oder durch einen bevolmädptigten biefigen Anwalt klar zu ftellen, auch binfihtli ei 
——— ugsrechtes zum Proiololle zu verhandeln; bei Bermeidung bes Ausſchlu 
von e. 
Es wird feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegeriwärtige zu 
ben sten —— iſt, der Ausihlug nicht: aufgettetenen Gläubiger in öffentlichen 
hiefigen Blättern befannt gemacht werben. ; 5 
rt a, M., den 14. December 1857. Stadt ⸗ Gericht I. 
Dr, Bfarr, Direltor. 
Dr. Diegr, Ger: 





tabu n | 

. Die Bläubiger des. zahlungsunfähigen hiefigen Bürger und Hanteismanues 

Gerhard Edker werden hiermit aufgefordert, in ber auf ; 

Montag ben 11. Januar 1858, Vormittags HUpr, 

vor der Commiſſion dieſes Gerichtes vorberaumten Tagfahrt zum Zidecke der Baht, 

SInfruirung und Bevollmächtigung eines Glaubiger⸗Ausſchuſſes ſich 55* 1, bei 

Bermeidung des ohne Weitered eintretenden Rechtönachtheiles, daß die Niqterſchelnen⸗ 
den als den Befhlüffen der Erfchienenen zuftimmend eraihtet werden. follen. 

Sranffurt a. M., den 14. December 1857. Stadt ⸗ Gericht E 
Dr. Pfarr, Director. 
Dr. Diese, Gem... 


Belfoanntmadung. | 
Die Schuldner des piefigen Bürgers und Handeldömannes Gerhard Cöſter weis 
Ben Piermit aufgefordert, bie —— Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung 
an Nieemanden ald‘ an den beſtellten Maffenfleger Herrn Dr. jur. Berg zu catrichtes. 
Grankfurt a. M., den 14. December 1857. adt- tL 
Div. Diege, Ser. 


Deffentlide Tabung, 


Alle, welchen Erbr und’ fonftige Anfprüche an den R: ded, am 11. S 
— ehem — er —* nr r3 ef arg Past 








—— batß tele 
unter zeichnetem Gerichte ordnungsmaßig anzumelden ober gewärtig. zu ſein, 
Nachlaß gr die aufgetretenen, abi wohneriben een BA Alm 
heitoleiſtung verabfolgt werbe. ne — 
—*8 as Mi, den 26.October 1857. Stadt⸗Gericht IT. 
Dr. Edbharb. 
Dr. Eyſen, ir Sem, 


— 9 — 


Betfanntmadhung. 
In Saden: Schüler, Joh. Nic, Ehefrau, gegen ihren Ghemann wird wieder⸗ 
It befannt gemadt, daß, nachdem bie dem Steindedermeifter Johann Ricolaus 
chüler und feiner Ehefrau Johanna Catharina Schüler zugehörige Behaufung 
Lit. D Ro. 1a unter gerichtliche Sequeftration geftellt worden, alle und jebe Rechte» 
geſchaͤfte, welche auf das gedachte Haus Bezug haben, mit Riemanden ald mit bem vers 
yflihteten Sequeſter Herrn Dr. jur Georg Freſenius sen. rechts,ültig abgeſchloſſen 
werben bürfen und daß aus der fruglihen Behaufung herrührende Miethzinfe und 
altenfalffize fonftige Ausftände von den Debitoren bei Strafe doppelter Zahlung nur an 
den beftelten Sequefter zu zahlen find. 
Franffurt a. M., den 11. December 1857. Stadt-Geridt I. 


Dr. Diege, Secretair. 





Edietallabung. 

Das mit Lit. H bezeichnete Viertel des Looſes No. 15179 zur 6. Klafle der 132. 
biefigen Stadtlotterie iſt angeblid abhanden gefommen. Auf Antrag ber biefigen Hand» 
lung Gebrüder Doctor, welche biefes Loos von ber Stabdt-otterie-Dirertion kaͤuflich 
erworben hat, werben baher Alle, welchen an das bezeichnete Roos aus irgend einem Rechter 
grunde Anſprüche zuftehen, hiermit aufgefordert, ſolche bei dem unterzeichneten Amte 

binnen brei Monaten 
neltend zu machen, wibrigenfalls nad fruchtlofem Ablauf bdiefer Friſt das fragliche 
Biertelloo® für erlofchen erklärt werden foll. 
Sranffurt a. M., den 12. December 1857. Stadt- Amt I. 
Dr. Antoni, 
Dr. Diehl, Act. 


Befanntmadhung. 

Die Schuldner des hiefinen Bürners und Handeldmannes Friedrich Wilhelm 
Leichter werden —— aufgefordert, die ſchuldi,en Beträge bei Vermeidung nochma⸗ 
liger Sahlung an Riemanden ald an den beftellten Maffepfleger Herrn Dr. jur. Fefter 
u entrichten. 

z Franffurt a. M., den 14. December 1857. Stadt⸗Gericht L 


Dr. Diese, Sec. 


In Infopflagfachen gegen den hieſigen Bürger und Schneidermeifter Johann 
Caspar Rep und deflen Ehefrau Johanne Margaretpa Rep, geb. Mercas 
tor, wird in Gemäßheit Erfenntniffes des Stabtgerihtd I vom 2. December I. 3 das 


Unterpfand: 
Eine Behaufung an ber Schäfergaffe gelegen, mit Lit. C Ro, 162 
bezeichnet, gibt 
a) 3 fl. Raternengelb und 
b) 1 fl. 30 fr. Grundzins an hiefige Stabt, 
für das darauf haftende Capital von 5000 k fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
'jweiten Male feil geboten. 
Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbebingungen zu erfahren, auch 
koͤnnen daſelbſt bis zum demnächft befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einſt⸗ 
weilige ®ebote zu —— gragden werden. 
—** a. M., den 16, December 1857. Der Fisocalt 
| Dr. Jung, Adjunkt. 


- 92 — 
Bolizei-Taren der freien Stadt Frankfurt. 
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om 17. December 1857. 







| Brod-Zaxe und Gewicht. ſof |esis. |ar.|oı.] ZleifchrEage. Ifr.\eı 
Bom 17, vie 23. Dee. 1857. 


Rinderfeire bas Pfb.l 451 3] 
























Zweite Sorte, Rind eiſch "» » 11313 
Ein gemiſchtes Rongenbrob von| 4 11 —* „ "11313: 
— 5 x von] 2 5) 2 I Ralbileifch "» .=-112|3| 
» ” ” von) 1 | 3 3 135 — 141 
Erſte Sorte, | chweinefleiſch j 141 
on mals] — 
2 Weircnred.ig-hfäffenb. von] 2 | 4 | 8] j 90% Miräpaee omas 
” ” r - von] | 2 4 wichtse, mithin, auf f 
> . * r von 17 2 Pfund ein halbes, und fo 
J * „ von 8'/a 1 - * fü fm Gattung 
Waflerwed . . . . von Ta . 
„ Milbred . . 0 von] | 5341 4] | Der Bertent ds gieiiäns 
„ feines Wafferbrod „ . von 52,4411 


rm Preis ale die Zare 
eſtimmt, iſt bei Strafe vers 
Zweite Sorte. boten. 


Ein gemifchtes Roggenbrob von 





Beiden Dorfbädern. | 


4 i0 Bier:Tarxe. 
" ” " von | 2 2 Vom 1. Oct, bis SL. Der. 
M r " ‚von 174 | 3) Die Maas Bier im Haufe 
Erſte Sorte. ı a) Ragerbier . 2... 
— von | 6 16 





b) Jungbier .. .. .]12 


2 « von A—— 
Dreingabe bei dem Berkaufe der W de und U 
2 * — iR. bei Strafe, fotwobl für deu ir Fo ‚Die Es pw über bie 


ben Empfänger, verboten, Ä 
2) Ebenſo wird das frühere Verbot des Aushodens des Weiß⸗ | 4) Lagerbier rt.» 


und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. 1 b) Jungbier 12 


Frucht:Preife. 
Veizen dad Mitr., d. Mittelpr. | 8 18 Weizenmehl... . . a 135 Zoll⸗Pf. 
Korn " "" 2 „geſchw. Vorſchuß, * 
Gefe 5, u, " 6/2517 emeiner 4. g7 te 
Hafer . . 110 Pfd. Zollgewidht | 5/25 Beizenf&rotmebl een " 

” 
" 















—⸗ 
oO 





BEERE 










Weizenfemmelmehl ... „ 
Korns oder Roggenmehl „ 


Deu: und Strob:-Preife, 
so Mittelpreis des Zolsgentnere. 2 m ern a 
ornftroß, das Puder oder 10 gel NE 
Das Gewicht des ia ge iſt das e 10 SolleBentner, der Bentner 100 Pfb, Bo 

Die Strohverläufer find verbunden, nad bem Gewicht zu verkaufen. 
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Besautwortlicer Mebacteus aud Berleger 3, @, Holgwart, — Drud von 3. P. Giseng, 





Amts-Blatt 
| der freien Stadt Frankfurt. | 


z (Erperiion: am Oeifpfirigen, Chlahtfansgafle 21). 





A 152° Samstag den 19. December * "1867. 


Amtliche Bekanntmachungen, 


Bür gerliches ® nfgebot. 
Desember 17. ſerämer, Iohann Heinrich I, ger und Gaftwirih zu Oberrad, 
Wittwer, mit Holl, Anna —— aus Bungenau, Kreiſes 
Rauterba im Großherzogthum Heffen, feither dahier wohnhaft. 
er 6 taip, Johann Epriftian; deſignitter hieſiger Bürger und Lobrlutſcher, 
Zu - aus Rlein» In — Oberamts: Beſigheim im Könizreih Bir 
temberg, mit Kopp, Emma, hief. —* 
Frankfurt a. Mi, den 19. December 1857. Standesbuchfügrung. 
— EEE EEE —————r — — — 


men -Befanntmadung. 
Durq — ohen Senats vom 15. d. Mis. if dem hiefigen Bürger und 
adermeifter Auguf Earl Franz Pflüger, genannt Schönfeld, ger 
- Matte worden, feinen biöheri pr Familiennamen in „Shönfelb” umyuändern. 
—— a. M., den 16. December 1857. Stadt⸗Kanzlei. 


Belanntmadhung. 

Durch Beſchluß Hohen Senats vom 17. d. Mts, if den hieſigen Vürgersföhnen 
Bumperg& Bufan Spry er die Aenberung ber Bornamen Bumperg in„Buftan“ 
und Bufta» in „Beorg” geftattet worben. 

+ Branffurt a. M., den 18. December 1857. Stadt:Ranzlei, 


Yufforderung. 
Alle Diejenigen, melde an das unterzeichnete Amt Anforderungen für bie& 
68*4 Arbeiten und Lieferungen zu machen gs werden hiermit aufgefordert , ihre 
Bart en Rechnungen noch vor dem 31. I. einzureichen, bei Vermeidung , daß fie 
anfonf. die aus Verſaumniß biefer Frift entfehenten Nachtheile ſich feldft zuzuſchreiben 
haben. Graulfurt a. M., den 16. December 1857. 
Kriegs⸗Zeug⸗Amt. 


fundene enftäude, 
&in a grge — Ein — e mit 2 Kieuzern. Ein Portemonnate 
mit einig euzern. — icktes Kamiſol. Drei Rollen Schuh nadergarı. Mehrere 
Looſe des evang. Hulfsvereins Offenbach. Mehrere Schlüffel.. Gin Brillenfulteral. 
Gin Paar braune wolle —— Ein Schiuſſel mit Hölgernem Stabchen 
? "Franfan a Polizei-Amt. 


., t 


N, den 17. Desember 1897 ‚ 


brı:- — 


— IA — 
f de Labu — 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprühe an ben Nachlaß — am 15. Juli 1. 3. 
dahier verkorbenen Ehefrau des —2 Heinrich Driesmans aus Groſſum in 
Belgien, Dorothea Serstins, geb. Bienen. zuſtehen, haben folde 


innen —*8* onaten 
— anzumelden ober grwärtig zu fein, daß biefer 


Nachlaß an ben als Statutarerben re — wohnenden Ehemann der 
Berfiorbenen ohne Sicherheitslei verabfolgt werd 
Frankfurt a. M., ben 28. Dctob 1857. . Stadt-eriät I. 
Dr. Edpar 


Dr. Eyfen, Ir Sem. jr Ser. 


Deffentlide labung 
— —— Erb⸗ und fonftige Anſpruͤche an ben Racleh ber am 3. März 1857 
efrau des Bemeindebürgerd zu Ricderrad und Korflauffehere auf der 
J nfiege Philipp Braten ins Anna Elifabetha, vorher ver 
ya 68 Stamm, geb. Lang, zuflehen, haben ſolche 
bei zei PERS EAN Bl u A daß bie 
ei unterzeichnetem e ordnungsm anzum v u 
ki — bie aufgetretenen, vum * auswärts wohnenden er Pen fen 
— verabfolgt werde. 
a. M., den 30. October 1857. | Sadu eriat 
— Dr, Edhard. — 
Dr. Ei en, ir Sex. 


effentlihbe Lad 

aue, weichen anſprð — an w Nachlaß der am s- — 1857 — 
Philipp Heinrich May Wib. Bis ee * ——— von Niederrad 
uſteht, werden aufgefordert ‚binnen an” 

nzeige davon bei dem REN Amte zu machen, —224 Pr Ablauf dieſer 

Friſt der Nachlaß, woran eine auswärtige Miterbin betheiligt iſt, ohne Siqherheitoleiſtung 
ausgeliefert werden wird 

Frankfurt a, M., den il. December 1857. Sand-Jufi- mt, 


“ 2; be Sr 


BDBelanntmapung. 
Die Schuldner bes hiefigen Bürgers und Hanbeldmannes Gerhard Cöſter wer: 
ben biermit aufgefordert, Die Jeg Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung 
-- an Riemanden als an den beftefiten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. wi zu entrichten. 
Branffurt a. M., den 14. December 1857. Stadt-Geridt J. 
Dr. Diege, Gerz. 


Befanntma g. 

Die Säuldner des hieſigen Bürgers und. —— Friebdrich Wilhelm 
Leichter werden hiermit aufgefordert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochma⸗ 
liger orguns an Riemanden als an den beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. Bes! 
u entrichten 
’ Frankfurt a. M., den 14, December 1857. Stadt⸗Gericht I. 

Vr. Diepe Bra. 





Amts-Blatı 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Sspedition: am Beifipförthen, Schlachthausgaffe 21) 
— — u — 
AR 153. Dienstag, den 22. December _ 185 2. 
——— — — ——— 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


1857 I. Getraute 
December 16 |Rübfamen, Friedrih Wilhelm , ——— bieſiger Bürger und 
Handelemann, aus Seulberg in der Landgraffbaft Heffen mburg, 
mit Rau, genannt Gepjer, Margareıpa Elifabeiha Dorothea, 
16 |6 ver —B — Es - 
irf&b, Morig, befignirter Hiefiger er un mann, aus 
5 Offenbach a. M. im Oropperyogihum Heffen. mit (örsheim, 
Briebolime, hieſ. Bürgersto.dter. 
„ 18 1Böffler, Johann Feonhard, hieſiger Bürger umd Bärtnermeifter, Witt, 
wi mit u hlat Maria Kalharina, aus Freiburg, im Großher⸗ 
thum Baten. 
18 va Simon, hiefiger Bürger und Handelsmann, derzeit su Paris 
wohnhaft, mit Geg, Henriette Sophie, bie. Bürgers FT 




















Il. Geboren. 





1857 
u. 1 Bornheim IN. N, Johann. Philipp- Andreas, Wilhelm. 


. 1 35 Lob, Matpilde Helena, Tohter des hieſ. Bürgers und Hans 
delömanns Adolph Lob ‚(der). 

"ade N Janfon, Jofephine Aleranbrine, Tochter des hief. Bürgers 
und Buchbrudergehülfen. Gontad Janſon (Kern). 

w B 194 |Rung, Maria, Tochter, des hief. Bürgers und Steinmepenge- 


fe g-Rung;, auch ( . 
. % N 132 Albert, Heinrih Ludwig, Sohn des hieſ. ürgers und Wein» 
. gärtners Ludwig Albert (Maffing'r). 
» 8 Gew. 1088.|Hüttenmäller, Georg Hibert, Sohn SR! » Bürgers 
M-83 und Handrlemanns Carl Friedtich Hürtenmäller (Denninger). 
6 E 1325 Daarbufh, Friedrich, Sohn des.hief. ® und Mecha⸗ 
ers Johann Ariebrih Wilhelm Haarbufh (Jacobi). 
E168 1Xandry, Marie Emilie, Tochler des Bürgers zu Niederrad, 
Mor dhreaudieners bahier oben Gouard Zandıy (Müng), * 









1857 
Die‘ 6 






38 


Ort. | | HM. Geborene 


| 13a 1 Steiger, Alfred Ludwig Fermin Gabriel, Sohn des 
bief Bürgers und Banquiers Ludwig Angelo Alonzo von 
Steiner (Borgnisé). 


gers und Scribenten Martin Triebig (Krug) 
10 N 15 _ ir ch, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 
| | gärtners Balhaſar Kir (Burd). 
— — .;,N.N, Johann Georg Friedrich, riet: 4 
10 Offenbach |Deren burg, Paul Yacod, Sohn des bieſ. Bürz 
Handelömanns Do Derenburg (Auerbach). 


1 6185  |Rayier, Maria Eva, Lobter des .hief. Bürger-und Häfner 
melſters Joſeph Lorenz Kayſer (Krigler). — 
1! — — INN. Frledrich Auguſt. 





12 02268 Bing, Salomon Mayer, Sohn des hieſ. Bürgers und Ham 
delomanns Mayer Bing (Jacob). 8,2 

12 1205-206 |R 511, Adam Joſeph, Sohn des Bürgers zu Praunheim in 
Kurheflen, ‘Bortierd dahler Joſeph RL (Schwalb). 

12) A 50aröm. |Fabel, N N. todtgeborener Sohn des hief. Bürgers und 
Buchdrudergehülfen Johann Philipp Babel (Arig). 

12 c 162 Hieronymams, Wilhelmine Berida, Toter des hief. Bürgers 
und ®Berüdenmadermeifterd Johann Wilpelm Hieronymus 


(Boref). 
R Gew. 988. Prior, Carl Dit, Sohn des hieſ. Bürgers-und- 
| Me 35 Dr. jur. Johann Conrad Adolph Prior (Madenfen). . 
13 G 73 IKrell,; Aprian, Sohn des hieſ. Bürgers und: Dandelemianns 
a * Johann Georg Philipp Krell (Hartmann). 


Weingärtnere Gortlieb Tprobald (Kiefner) 


17 Gew: 3 FO. |Raufmann, Guflan Adolph, Sohn des Bief.. und 
AI 31-34 Schuhmacher meiſters Ghrifian Kaufmann Chr er 


Beil | Ort. III. Berfiorbene _ 


| 
15, 1190 Wagner, Auguf Andreas, Sohn des hier. Bürgers und 
| andelömanne Johann Philipp — Wagner) 
16 AM 2140 |®ruber, Friedericke Mathilde, Tochter des if. Bürgete B0b 
| Mepgermeifterd Georg Friebrid Gruber (Bünde), 
2 N 99 Theobald, N. N, todtgeborener Sohn des hie}. ürgers und 


). 







KRaiferewerih 





Peppin 
al 6 und Tagloͤhnero, Johann @eorg Pepping 


‚Catharina Elifabeiha, Todter — | 
* alt Jahre, 8 Monate, 6 Tage. & 





e 
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HE VBerftorbene 
1857 EEE ET TE > 


Der, 12 H 37 Soldihmidt, Baruch Iſaac, bief. Bürger und Handel 
mann, verheirathet,alt 65 Jahre, 6 Monate, 22 Tage, 
ua BE 186 |Marr, Johonn Georg, hief. Bürger und fettfrämer, vırheis 
rathet, alt 64 -Dabre, 5 Monate,:19 Tage) © 
12 B 43 Hempel, Arcoıph, Sohn des Bürgers au Ereuznach im preuß. 
" * Regierungsbe ink Goblenz, dermalen Handlungscommis das 

bier, re or Ludwig Hempel (Heyne), alt Jahr 10 Mo⸗ 
rate, age. 
„ 42) A 50 roͤm. Fabel, N. N tobtgeborener Sohn: des hief: Bürgerdiind Buch⸗ 
Bart drudergehülfen, Johann Ppilipp Fabel (Frig). 
weil 0 104 Theobald, Eva Filiane, geb.-Rizel, Ehefrau des hief. Bürs 
PBaders, Grorg Tpeobald, alt 48 Jahre, 8 Monate, 
age. 76 
4198 Gew. 10 FG. Freſeniune, Chriſtiane Auguſte Wilhelmine, Tochter des vers 
AP 2ih forbenen bief, Bürgers und Handelsmanns, Salzmayazins- 
Aſpectors, Ludwig Friedrich Ernſt Brefenius (Jan), alt 
37 Jahre, 5 Monate, 18 Tage. 
4% 13 Brentano, Maria: Gertraud, geb. Brentano, hinterlaffene 
Wittwe des verftorbenen hieſ. Bürgers und Hanbeldmanns, 
Bernard Simon Martin Brentano, alt 86 Japre, 1 Monat, 


24 Tage. i . 

„id Bid rom. Schäfer, Catharina, geb. Mayer, hinterlaffene Wittwe des 
verflerbenen hiej. Bürgers und Leinwanthändlers, Johann 
Theobor Schäfer, früher verheirathet mit dem verfiorbenen 
bief. Deus und Stadtcanzlei-Accffiften, Benjamin Gag, 
alt ahre. 

4 M23 Rudolph, Anna Eliſabetha Franziefa, geb. Neſſel, hinterlaf⸗ 
ſene Witime, zweite Cheftau des verſtorbenen hieſ. Bürgers 
und Perüdenmacermeifter , Georg Heinrich! Rudolph, alt 
78 Jahre, 9 Monate, 4 Tage. 

m 14 Gew. 3 FG. von Deines, Johann Micdael, Ritter, Kurfürft. ef Ge⸗ 

1 eimer Finanzrath a; D., Commandeur hoher Or ver⸗ 
irashet, alt 67 Jahre, 5 Monate, 26 Tage. \ 

„414 E 136, Antonmi, Albırtine, geb. Geiger, Ehefrau des hieſ. Bürgers 
und emer. Berwälterd des Irrenhauſes, Anton Antoni, alt 
66, Jahre, 3 Monate; 29 Tage. 

„ 44 ° D404 Stengel, Johann Georg, hieſ —7* und Taglohner, 
Wurwer, alt 60 Jahre, 11 Monate, 24 Tage. 

„414 B178 |Rrämer, Anna Sibylla, Tochter des vertorbenen bief. Bürgers 

und Yutfaffirers, Johann Heinrich Krämer (Stumm), alt 
\ ne 

44 10 304 Hintel, r n% - Dürger + Auslaufere, 
A Feet rar Jacoh Hinfel (Uprig), alt I Jahr, 6 Monate, 16 Tage, 
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27 Tag 
„ 1 Did |3eib, a Gertraud, von hier, alt 75 Jahre, 2 Monate, 


„ 18: M 214a — "Zohann Earl, hieſ. Bürger, emer. Stadtgerichtt- 
Sucht: und Regiftrator,, verheirathet, alt BL Jahre, 
Tage, 
| * Od mann, Catharina Ferdinande men —* des 
Bürgers und Kaufmanns zu Deup im 
bezirt Cöln, Friedrich Brudmann (WBıyier) Kar 55 
6 Monate, 29 Tage. 
„45 G 82 La za rus, Eva, geweſene Haushälterin, aus —** Ober⸗ 
amıs Heilbronn im Koͤnigreich Würtemberg, alt 
„ 41614 105 rom. |Deihmann, Johann Heinrich, Mufifus, aus Lrümmel, 
— * im Herzo zthum Naflau, alt 68 Jahre, 7 Monate, 
7 Zage. 
.„ 16 01236 Kappes, Margaretha, geb Werner, zreitei@hefran Bed bie. 
Bürgers und Lohrkutihers, Georg Kappes, alt 42 Jahr, 


T Zuge. 
„18 E 112 Katbeder, Catharina Sujanna Maria Eliſabeth, geb. Gerbel, 
Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Handelemanns 
rich Theodor Katheder, früher verheirathet mis dem verflors 
benen Dberförfter zu Suffienheim im franz. Departement 
—— Nikolaus Wehlp, alt 30 Jahre, 2 Monait, 
age 
„16 6865 Urban, Ludwig, Sohn des hieſ. Bürgers und Scribenten, 
Conrad Urban (Heyl). alt 12 Jahre, Monate, 23 Tage, 
„ 46 E16 |Bartenftein, Anna Margarriha Henriette, Tochter des hie. 
| Bürgers und Schuhmachermeiſters, —— 
| Bartenfliin (Ehrmann), alt { 28 Monate, 3 
„16.27 N2 (Buffet, Fiedrich Mugur El, Sohn des Därrpoft 
Diurniften dabier, Chriſtian — Puſſel — — — 
Caſſel in Kurbeſſen, alt 1 Jahr, 10 Tage: 7 
ie UM N9 Theobald, N N, tödtgeborner Eohn bes diel Bürgers und 
Weingäriners, Gottlieb Theobald (Riefner) 
KTOEL (| D 104 IRembold,,Ehriftoph Jacob, ehemaliger * Pfarrer 
Aufenau im Königreich Bayern, Sohn dee verflor 
Bürgerd und Schneidermeiſtere, Jobanmr Beier 
(Köhler), alt 74 Jahre, 7 Monate, “ Tage. 
4 a Graumann, Catharina Glifabetha, geb. Engelhard, 
All: 6 laffene Wittwe des verſtorbenen Blirgerß gers und 
A Ta 
ge, 


ö— —— ——— — ————— —— —— — — ————— 
— — — — ————— 
‚Be Drt, | IE VWerfiorbene 
17 


1 
Dei, 17 D 104 


Wismar, Nikolaus, bief. Bürger und Bädermeifer, Wittwer, 
alt 59 Fahre, 3 Monate, 23 Tage. 


. 97 D 104° |Rafhert, Georg Ludwig Auguf. Sohn des verflörbenen hieſ. 


Bürgers, Bendermeifters und Gaftwirths, Johann Caspar 
Rafpert (Herforth), alt 43 Jahre, 9 Monate, 14 Tage. 


17 up Ri AD. Krobord, Joſeph, Musfetier von der Aten Compagnie des 


ei. 8 
„1 0151 
an 
ö " D 139 
„18 °F 193 

n4 4 
Dr 

! 
.‚19 08 


fönial. preuß. 3öften Infanterie » Negimente, aus Powihlo 
im Regierungsbezirk Breölau, alt 20 Jahre, 8 Monate, 1 Tan. 

Strohfirh, Maria Magdalena, Tochter des bief. Bürgers 
und Schreinermeifters, Johann Japhet Strohlirch (Frand), 
alt 2 Jahre, 2 Monate, 1 a8: 

Lehn, Yobann Matthäus, bief Bürger und Schuhmachermei⸗ 
ler, Wittwer, alt 63 Jahre, 11 Monate, 9 Tage. _ 

Müller, Friedrich Conrad Ludwig, Sohn des bie. Bürg 
und Mepgermeifters, Ludwig Müller (Müller), alı 9 Japre, 
11 Monate, 8 Tage. 

Jfenberg, Johann Jacob Robert, Sohn des hleſ. Bürgers 
und Kohnkutiers, Friedrich Wilhelm Gpriftian Iſenberg⸗ 
Schulz (Rdier), alt 5 Yahre, 1 Monat. 

Abraham, Eleonore Epriftina Henriette, Tochter des bie. 
Bürgers und Schneidermeifters, Heinrich Ehrifiian Gerhard 
Abraham (Schmelzeiſen), alt 3 Jahre, 7 Monate, 25 Tage. 

Babel, Jobann Philipp, hief. Bürger und. Pader, Witwer, 
alt 71 Jahre, 9 Monate, 18 hy 

Edert, Dorothea Charlotte, geb. Bräuer, Ehefrau bes hieſ. 
Bürgers und Schuhmadermeifters, Johann Georg Cdert, 
früher verheiramhgt I. mit dem verfiorbenen hieſ. Bürger 
und Schuhmachermeifter, Michael Carl Friedrich Echmidt, 
und II, mit dem verftorbenen bief. Bürger und Shuhmacher⸗ 
meifter, Jacob Edert, alt 65 Jahre, 4 Monate, 1 Tage. 


»:19. 6. 131—133 1/8 offi, Earl Martin, Hief, Bürger und Handelömann, alt 


53 Jahre, 11 Monate, 27 Tape. 


„41 680 IMesner, Wilhelmine Ernefine, geb. Baflermann, pinterlaffene 


. „Wittwe des verftorbenen hief. Bürgers und Hanbelömanng, 
Johann Georg Mepger, alt 51 Jahre, 7 Monate, 2 Tage, 


Frankfurt a, M., den 22. Dec. 1857, Standesbuhführung. 


December 19. me 
: a 


Bürgerliches Aufgebot. ' 
Friedrich Konftantin, Beamter bei der Fön. preuß. Telegraphens 


Station d ‚mit Maurer, Eliſabetha, aus Stromberg, Fön. 
preuß, Regierungsbejixts Goblenz, 


Grantfurt 0 M,, den 22. Desember 4857. Standesbuchführung. 


— GE 


en an 


Sn ee bes am 29. Decem —— Gejeges, 
betreffend (Amtsblatt Ro: 157-von 1853); 





; 
edes Pferd, weldes. in. der. Stadt PER, ehallen wird, 
if ML. Er Ra eine — von * ag zu entrihten. 


Als —* Pferdebeſitzer —55 * a enigen bitra Fr: 
von andern der Pferde » Abgabe, nicht unterworf Rn aipmen 
—* Dauer als 14 Tage zur Derapaeg in 4 ete üb 


on, ber PferderAbgabe find — 
1) 9 Seo und. Mifitair Slaatsdiener * biejenigen Pferde, welche fie zu 
ienſtgeſchaͤften halten mffng) 
2) Fremde, welche dabier. feinen. Erwerb, ha 
3). die Pferbebändler, ferner Die ——— Miethkutſcher, Einzlet, Kat ⸗ 
—* in — für diejenigen Pferde, welche ie zum! Betrieb ihres 
f eſchäftes benugen; 
4) ar a Handwerker und jonftige Gewerbtreibende für Lee, 
e fie ausichließfich in ihren —— verwenden. 


54 
Jeder Bewohner der Stadt und deren Gemarfun welder in Zukunft Dferde 
ander ober nach $.2 wegen ——— von —5 nem Anderen 
eine Uebereinfunft trifft, hat jene Anihaffung oder diefe Uebereinlunft fi 
Binnen 4. Wochen bei dem Rechnei- und RentensAmt. zum Eintrag in das bajelbft 
aulegenbe Berzeihmiß anzumelden. Zu einer olden Anzeige auch Die 
—— welche nach $ 2 einem Andern überlaſſen, ve * 
n einfacher Pferdewechſel —— Anzeige. 


Diejenigen Pferdebeſitzer, wel 83 eine —3 ea Be, en 
wollen, Puch ra, ae EITER dem Ren 


welches über die Zuläjfigfeit des —— je entſcheiden hat, — 


Die Pferde» Abgabe iſt halbjaͤhrig für jedes einzelne Dieb, wre? ein 
Steuerpflichtiger am 1. Januar oder 4. Juli jeden, Ja eigenthümlich befigt 
oder von einem Anderen in Benugung bat, Pak {ı ngöweift zu 
nr N are halbjährige Tare für das A Laufe 6 in Steuerhalbj 
won. folchen 


erben; zu bezahlen, welche während, be 
Benugung genommen en, fofern 4 ein ne Gerber 


Wer die in den $$ A und 5 vor RER, ——— 
ſpaͤtet, ift vom Nechneis und Renten-Amte, wenn ei e e 
’ 
e 





nach 83 ‚begründet zu einer Geldſttafe von 3 


n 
iung: von teuer nicht, begründet ift, mit, einer ® fe von 15 bis 
MR und zur Saale ablung der Steuer: zu —5* 


In eine gleiche Strafe 
15 bis 50 d zur Steuer» Ra enige, eine 
— —— ——— o * — — 


achten, wenn bie in 5 unter No, 4 erwaͤhnten Perfonen Pferde, welche fie 
als lediglich zu ihrem Geſchafte erforderlich a ende aben, regelmäßig. oder “ 
hur ausnahmsweife zu einem anderen Zweck 
Werden alle Diejsnigen, 38 in biefiger Start et "here beren Te * A 
der wegen Uebernahme von Pferden mit Anbern eine Mebereinkunft u 
als 14 getroffen haben, bie erforderliche Anzeige aber noch nicht 
hiermit — eine entſprechende Declaration, zu welcher Rei Si gemacı —* 
und Renten⸗ Amt J —* werden, binnen acht Tagen einzur 
5 wird befunnt gemagıt, bag die Pferdefteuer für ta® erfie Semefter 1858 
demnädft erhoben werben wird, 
Frankfurt, den 15. December 1857. Rechuei- und Nenten-Amt. 


Betanutmadhung. 


In Folge des Gefeges vom 27. Detober. 1857, die Prolongation des 
Accisgefeges vom 24. December 1850 betreffend, werden hierdurch alle 
Diejenigen, welche Mehl zum Handel oder Miederverfauf auf Lager 
—— aufgefordert, die Mehlosrrätbe, welche fie am 31. December L. * 

eſitzen, dem unterzeichneten Amt durch eine ſ Gane Declaration 
fpäteftens bis zum 5. Januar 1858 anzugeben, wo 4 vorbehalten v. 
die Richtigkeit der Angabe amtlich zn conftatiren., ‚Der Mebrbetr. 

fünftigen Tarifs genen den ‚bisherigen wird von dem vorhandenen = 
rath in der erften Hälfte des fommenden Monats bei den betreffenden 
- Dandeltreibenden gegen Quittung erhoben werden. * 

—— a. M., ven 21. —— 1807. 

Hechnei- und Benten-Amt. : 


Befanntma hu 06; 
Die unterzeichnete . Stelle bringt hiermit aus ne Hoben nr zur öf 
en Nenniniß/ daß vom Anfange des. Jahres. 1858 an iaparen jeder Art a 
Montags, ——— ehren. und Samdtage pen 38 4— 
unde an 9—11.Upr entgegen, genommen, bie der a. Bürger» und 
zermögens —X vorgang De Einſchreibungen von Bürgeröchtern ins 
Meifterrecht und alle * einſchlagenden Verhandlungen aber nur Montags, Die no- 
tage; Donnerstags und Freitags, Vormittage von 9—12 Uhr, vorge» 
nommen werden können 
— a. M. den. 14. December 1857... ii Stadt-Sanzlei. 


! Aufforderung 
Dirfenigen, welche am das unterzeichrietei Amt Anforder für Died 
fire Arbeit tem Kr Lieferungen zu machen haben, werben: . — ihre 
—* echnungen Mr vor dem 31. I. M. einzureichen, bei ng» baf fie 
Ba 'aus Be B biefer 1 — Naddtheile ſich ſelbſi zujuſchteiben 


— a. iR, den 1 f 
| Reiege- Zeug ann ' an E 


Beltanntwahbhnu 
In — des Geſetzes vom 27. October 1857, die — des 
Accisgeiepes vom 24. December 1850 betreffend "werben. n 
Diejenigen, welche Mehl zum Handel oder Wiederverfauf auf Lager 
si nfgeforbert, die Mehlvorräthe, welche fie am 31. December 1. J. 
efigen, * unterzeichneten Amt durch eine ſchriftliche Declaration 
fpäteftens_ bis gm 5. Januar 1858 anzugeben, wo 5 vorbehalten —* 
die Richtigkeit der Angabe amtlich zu conſtatiten. Der Mehrbetrag des 
künftigen Tarifs gegen ven bisherigen wird von dem vorhandenen Vor⸗ 
rath in der erften Hälfte des fommenden Monats bei den betreffenden 
Dandeltreibenden gegen Quittung erhoben werben, . 
Frankfurt a, M., den 21. December 1867. —J 
UKechnei - —* 
MNinwoch den 30. I. M., Nachminage 3 Uhr, ſoll au 


hof - 
altes Holz, Meffing, —— und Gußeiſen an ——— gegen 
baare Bezahlung verkauft werben. 







anffurt a. M., den 28. December 1857. Bau · Amt 
Bekanntmach ER 
Die unterzeichnete Stelle bringt biermit aus De Ho Senats zur öffent» 


lichen Kenntnig, daß vom Anfange bed Jahres 1858 an: Eingaben . jeder rt allein 
Montags, Mittwohs, Donnerstags und Samstags 8 den Bermitiage 
unden von 9—I1 Uhr entgegen genommen, bie ber — des Bürger und 
ermögendeides vorgängigen Inſtruirungen, Einſchreibungen von Dürgerdtögtern ins 
Meifterreht und alle dahin einfchlagenden Berhandlungen-aber nur Montags, Dienk 
tags, Donnerstags und Freitags, Bormittagd von Im12; Apr, vorge 
nommen werden fönnen. 


Frankfurt a. M., den Id; Desember 1857. Stadtange. 


HuftrdeDdgxU N.g 


Alle, welde aus dem Jahre 1857 noch Forderungen; an bas; un ißnee Bm 
baben. merden zus alobaldigen Einreichung der betreffenden Rechnung nei auf 


Sranffurt a. M., den 19, December 1857; Rechnei· und Renten · Amt. 
Gerichtliche e Betanntmachungen. 


Delanntmahung 

Die Schuldner der Ehefrau bes entwichenen —ã Peter Bares, 
ER — Wilbelmine Earoline, geb. Becker, werben hiermit aufatfo 
bie —*— Beträge bei Bermeibung nochinaliger Zahlung an Niemanden als am 
rt fiepfleger Deren Dr. jur. Sauerlänber zu entrichten. we 
Branffurt a. M., den 23. December 1857, Stadt-Gericht 








- # = 


— — Edietalladung. ER * 
Ae Diejenigen, welche an, die Berlaffenf&aften madpbenannter verfiorbener Verfonen : 
1) ber Wittwe des verftorbenen Gärtners Jo h aun Heinrich Edparb aus 
Sravenhaag im ber niederländifchen Provinz Holland, Jacobina, gebornen 


cherz 
* — Buͤrgerslochter Sophia Anna Maria Paulina von 
5 elverz; | 
° 8) des Handlungscommis Guſt av Steiglehner aus Oberfchupf, Bezirkes 
) amt ren Großherzogthum Bader N 
4) It un Hr ra bilipp Haffelbad aus Fallenftein im Her⸗ 
ogtbum Naffau; 
5) de and arbeiter Henriette Schwaner aus St. Goar, Regierungs⸗ 
zit ena; 

6) der Maria Chriſtina Gauß aus Umſtadt im Großherzogthum Heffen, und 
| n * ——— ee Küfer aus König, * —— 
ıhum en, - 
Erd» ober fonftige Anfprüche und Forderungen zu machen haben, werben bierbucch aufs 

gefordert, folde fo gewiß in dem anmit auf 
n „Breitag ben 5. Februar 1858, Bormittags 9 Upr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften der Nachlaß Not ohne —* 
Sichexheit an die auswärtigen Inteſtat ⸗Erben verabfolgt, die Nadhläffe No, 2 bie 
aber dem hiefigen Fiscus Überwiefen werben follen, sig 
Sranffurt a. M., den 21. December 1857. Stadt-Amt L = 
z r Dr, Untoeni. g 7 * 
Dr, Die hl, Act. 
ta dam « 
Die Gläubiger bes Grm men en biefigen Bürgers und Hanbelsmannes) 
Gerhard Eöfer werben hierm — in der auf 
Montag ben 14 Januar 1858, Vormittage 9 Uhr, 
vor ber. Commiſſion dieſes Gerichtes vorberaumten Tagfahrt zum Zwede ber m 
nfruirung und Bevollmaͤchtigung eines Gläubiger» Ausihuffes fih einzufindem, 
ng bed ohne Weitered eintretenden Rechtonachtheiles, daß die Niqterſcheinen ⸗ 
den als den Beſchlüſſen der Erſ dienenen zuftimmend erachtet werden follen, 4 
Franffurt a. M., den 14. December 1857. Stadt ⸗ Gericht I. 
Dr. Pfart, Director... 
Dr. Diepe, ‚ 
Defhentiide Ladung 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an ben Rachlaß des sam 26. Auguft 
I. 3. zu Regensburg verfiorbenen Fuͤrſtlich Thurn und Taris ſchen Generalpoſtdireciors 
Auguſt Frle drich Ludwig Freiherrn von Dörnberg zuftehen, haben ſolche 
ker — FIRE. ke — 
unterzeichnetem Gerichte ordnungom anzumelden oder gew zu ſein bie 
Hadlns an bie aufgetretenen, auswärts —— —*8 Erben ohne Gicerpeitde 
keiftung verabfolgt werde. ug 
Branffurt a. Ds, den 2. December 1857; Stadt⸗Gericht II. 
_ Dr. Edha r d. 
Dr. Eyfen,air Ser. 


m - 
Beritenhäften 5 


—Ax 3 ok Er une tha BEL garer 


er. 41 mann me 

ni —2 52* Bag —* * Dägingen — im- 
reich Würtember 

mou Fair, Bürgers he Handelsmannse Jo haun Ge ters; 


= vs biefigen Bür * und Bierbrauers Maria Joſeph teen: 
5) der) Dieifintand Dienhmand Satparinasße bekeribe —— 
Königreih Wuͤrtembergz 
ee g rie drich Hartwig aus Tauenloje, audheriu Erlangen 
im —— Bayern, 
* und ſonßige —2 und. ——— zu: machen haben, — auf⸗ 
gefordert, ſolche ſo gewiß in dem anmit auf 
dire "TMoantag den tt. BankauniBHE,ıBörmittagdr 9 
en Termine dahier anzuzeigen, als — biefe Radläffe d "biefigen 
8 überwiefen werden jollen. 
aM, den 10. December 1857: dt⸗Amt HL nal ıyis »ard 
"DR Dr Berta us 
Act. 









— — horn n Mei anse — — arledela ‚wilsetm 
u 9* rdett, ⸗ 
Mont ins Sanuar 8 an Vormittags 9 uhr, nur 


Commüffion Ai eis — Tagfahrt, die Wahl und Juſtruirung 
Beast en | ſchuſſes vorzunehme des von ſelbſt eintretenden 
ion — u. bie Ricteifigeinenden ale den ersten | ber gi aus 


— * 23. Detembes 18% — ER D dıadıı® 
’, D A 


& I drin zuͤrgers umd 
Ira 25 — an nd, Ka | od 
Bibel gegen — * 
Martin, RG burch feinen Vater, eor ‚ als 
—* —— — in the Erfennniffee dee" Srapr-Amts 1 


Dr . das Unte 

Pr den Beli börigen ah nei des Grundftüds Gew. 13 Ro. 103, 
—— der — —* hal ie im Bercjesber esderg/ anwen dem viſa —— 
2 halt) Vieitel 2 Nuihen, — —Wu I 
ud Va haftende Capital von 871. 30 fr. jammt if um: Koftın Hiermit 













erfien Male feil geboten. 
A Auf des Mnterzeichneten : Amtszimmer find. bie: Seeigbebingungen zu erfahren, 


rg bis ginn deinnäßft bekannt gemacht werdenden! 
Gebote zu Protokoll gegeben werben. — 






oſ ouũol 


Granffurtias A ‚dem 2 MDecember 1B5TI 3:71 .9Ü © Die di 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt.“ 


(Erpebition: am Geitpförtpen, Schlachthausgafſe 21). ; 
2 156.  Donnerötag, den 31. December =; 1857. 














Amtliche Befanntmahungen. » 


BSefanntmacdhung 

In Gemäßheit des Geſetzes vom 27. Dectober. 1857, wird .. 
befannt gemacht, daß die Einfommenfteuer-Deelarationen für Das Jahr 18 
| im Laufe. des Monats Januar 1858 ' 
bei unterfertigter Commiffion einzureichen: finds 00. 1 er 

Für ‚Die in, die Stenerrolle nem eingetretenen Stenerpflichtigen, welche 
rechtzeitige Declaration niieelejen. wird die Feſtſetzung des fteuerbaren 
Einkommens fofort durch die Schägungs:-Eommitfion_ erfolgen, 
| ‚Diejenigen Steuerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr fteuerpflich- 
‚tig waren, und innerhalb der vorbemerften Frift Feine neue Decharation 
einreichen, werden. Dafür augeſehen, daß ſie das. für das yahe 1 
en — ſtillſchweigend auch für, das Jahr 1857 in. Geltung 
elaſſen wollen. ran 

Nach “IL des Monats Januar ' 1858 werben : Derlarätionen, 
welche eine Verringerung des zuletzt verfteuerten Einkommens "enthalten, 
nicht mehr ausetefien. —— 

Nah Richtigſtellung unzulänglich befundener Steuerbeiträge durch 
die Schägungs-Eommiffion wird eine Friſt bekannt gemacht werden, 
innerhalb *2 die Einzahlung, gegen fangnahme der Quittung, 
zu erfolgen hat. Früber können u echt angenommen Werden, 

Frankfurt a. M,, ven 30..December 1857; 


| Einkommenfteuer-Lomm ifion,. 
i beute 
— ar Va Kane 6 unteren Onderau —— 


une Rt, 





= 0990 — 


. | Bekanntmachung. 
Vom ganuar 1858 an find 497 Yan 
zur Geldeinnahme: ichen und Samstag Vormittags von 


T, 
zur Auszahlung: urn und Donnerstag) Vormittags von 


u — — — — 
zur Depoſiten⸗Annaghme und gabe: und 
— tage HR. —12 Uhr 
beflimmt — —— — * 
Frankfurt a. M, ven 30. Decembet 1857. 11. | 
j Nechnei- und Wenten- Amt. 
9 pi - hr EIER ee Eh x P —E * Brig 
og er } un Heint atob Ri e e⸗ 
—— — * Ehe ie ie debeutenter Betrügereien dringend — 
gemacht hat und, derſelben angellagt werben fl. „ ' x 
Sub oblatioh® Teiproct erfldye ae Juſtiz⸗ and! PorijeiiWehörden auf benfelben 
zu fahnden, ihn betretenden Falls arreticen und mir: ſolchen vorführen zu, Tafien,, 0] 


Frankfurt a. M., den 23. December 1857... „): te are 
Der Unterfuhungsriäiter: Dr, Eipüider. 
J 4. ji 4 Hui Ian 
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Hin Slgnalemeut Bes Heintih Jacob Lampe von Fran rt a 32 
Be 86 be: 5 hub 3 Zell rheinifh; Haate: braun; Surn offen; 
" Yugenbraunen: blond; Augen: grau; Mand umd Nafer mittel; Bart:’ hellbraun ‚Lein« 
Sacer Schnuxibart und Bekenvatt; "Kinn: 'rimdi &rfihtefarder Blapy/ Stanz ſchual 
orgkiekBängl'ic.s Lerielbe trägt mwahifh:intich Hinface numtelfarbige: Mlelder und, fhkdasgen 

runden gewöhnlichen Hut, einen Stod mit Bleifnopf, in Geſtalt ein EMI Jod 
ano’ Bemtrkin : Rampe iſt verſehen mit erg — ko ** '$ und 
rat or Aa 0a Drfterreich und den übrigen deutjhen Staaten, beide Pier, aus⸗ 

gehe 


IF IN RX 1942 





hrud arend Brertiaıa with unbe dan 

Mehtere Stuct Puch und Sadleinmand ‚find in: Berwahr gen 

+ Dex Tigen hamer wird. erfücht, fi binnen, 14 Tagen zu melden. 
Franffurt a, @M , den, 24. Dereinber 1857. u 1; 


Betammt 2 x R — 
Es wir it zur offentlichen Kenntmiß gebracht, daß ben ern deren 
when lern Bil —7— don Gaben Auf Neujahr, in den Meſſen ober bei 
- fonftigen Beranlaffungen, wie z. B. Trauungen, Leichenbegängniffen und dergleichen bei 
Meidung der Dien ſtentlaſſung unterſagt iſt. “113 Iny 10 ) my ı Ti: % 
Das Publitum wird aufgefordert: etwaigen Verſuchen zur 
ei u trdten Kind folde unverzüglich, dem unterzeichneten, Amte 
eantfurt a. M., ben 29. December 1857. D 


is 
. 
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Bekanntmachung. 
Es wird andurch bekannt gemacht, daß vom LT, Januar 1858 an, zur 
"Erledigung ‚der Anits- und Kaffen-Gefhäfte | — 
Montags, Mittwochs, Donnerstags, Samstags 
Ei En die VBormittagsftiiuden von 9-—11Uhr 
PER 9 33 134 j 
Ki.s 4 rden find, u Be ft, +, dh, “ En 
ankfurt a. M., den 30. December 1857. R ws 
cEinlommenſteüer und Stalbentilgungs-Fommiffion, 
] i “ TER t 1f Jı 4? ‘2 ‚ _ 
Betannfmadung. | 
Die - untergeicgnete Stelle bringt hiermit’ ans Auftrag Hohen‘ Senats zur oͤffent · 
fihen Kenntnig, daß vom Anfange des Jahres 1858 an Eingaben jeder Art allein 
Montägs, Mittwochs, Donnerstags und Samstags in den Bormittagd 
Ze en von I—IT Uhr entgegen genommen, die der —— des Bürger⸗ und 
Bermogenseides vorgängigen —— Einfipfeibungen von Bürgerstöhtern ins 
"Meifterredt umd alte dahin einſchlagenden Verhandlungen aber nur Montags; Diens- 
‚tags, Donnerstags und Freitags, Vormittags von 9-12 hr, worge⸗ 


nommen werben konnen 
Frankfurt a. M., den 14. December 1857. Stadt⸗Kanzlei. 


Bekanutmaſchun'g. 


Da von Seiten der Geſchwornen des Schormfleinfegerhandwerks zur A eige ge⸗ 

fommen iſt, daß häufig) hieſige Bürger und Einwohner bas vorſchriftsma ige Deinigen 
der Schornfleine nicht bewerkſtelligen laſſen, hierdurch aber leicht Feuersnefahr, veranlagt 
werben lann, jo" wird bie beftehende Verordnung, daß die Schorniteine der 
lichen alle vier Wochen, die der beftändig gebeijten Zimmer eben: 
falls alle vier Wochen, die Ofenröbren aber nach Umjiänden noch 
Öfter gereinigt werden follen, mit dem DBemerfen in Erinnerung gebradt, daß 
die Schornfleinfeger dei Strafe und eigener Berantwortung angewiefen ſind, die Contra⸗ 
venienten zur Anzeige zu bringen, welche dann unnachſichtliche Strafe zu gewaͤrtigen haben. 
MWbenſo ſieht man ſich veranlaßt, die Verordnung, wonach das — von 
Holz oder ſonſtigen brennbaren Materialien in den Kaminen verboten iſt, hiermit wieder⸗ 
holt in Erinnerung zu bringen. 

Frankfurt a. M., den 22. December 1857. Poltzei-Amt. 


Gefundene Gegenftämde 


Ein dreillingiges Bebermefler, Ein Franenftiefel Ein goldenes Mandertentnöpfchen, 

— 3 En alles weißes. ak ohne = ne = 
fhud. Ein Shürghen. Ein Handfyuh. Zwei Sch ffel. Eine Laterne. Eine Kinder, 

Piftole. , Ein Kinderbandſchub. 25 

‚Eranffürt a. M,, den 29. December 1857. E Goftzel-Amt. 
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Gerichtliche Belanntmachungen. 


Deffentlide Yadbung. 
Alle, welden Erb⸗ und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 12, September 
I. 3. verftorbenen Fürklih Tpurn» und Taris’ihden Oberpoftamtspalers Peter NIE 
ſeph Henris, Bürgers zu Obernburg in Bayern, und beffen am 19, Juli 1839 
verfiorbenen Ehefrau FZuliana Maria Zofepha, geb. Klogmann, fowie ber 
nachgenannten Kinder Beider: Nicolaus Auguf Heinrid 86 
Set. 1840, und Anna Maria Eliſabetha Hentichs gef. 17. Iumi 1856, 
aufleben, haben ſolche Inn 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärfig zu fein, daß diefe 
Nahläffe am die aufgetretenen, auswärts wohnenden Inteftat: Erben ohne Eiger, 
heitsleiftung verabfolgt werden. | 
Sranffurt a, M., den 16. November 1857. Stadt- Gericht II. 
Dr. Ed har d. 
Dr. Eyſen, ir Gere 





Edictalladbung. ' ve 
- Ein Achtelloos 6r Klaffe 132r hiefiger Stadilotterie No. 24844 Fit. R, auf befien 
ganze Nummer nad ber 10. Ziehungslifte (dem 12. October 1857). ein Gewinn von 
1000 fl. gefallen, ift dem piefigen Bürger und Handeldmann Herrn Facob Sriebri 
Petzinad feiner Angabe verloren gegangen und werben. baber auf ‚feinen Antrag 
Ale, welche an dafjelbe aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruch zu Haben glauben, 
hiermit aufgefordert, ſolchen 
binnen drei Monaten 
"bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem fonft nach Ablauf biefer Frift 
gebachtes Achtelloos erlöfhen erflärt und amortifirt werden ſoll. a m01 
Frankfurt a. M., den 23. November 1857. Stadt-Amt HinrS »1 
en Dr. Benfard. min 
Dr.’ Kderner, ak, 
Ebictalladung: ? an Tt70 
Ueber das Vermögen des hiefigen Bürgers und Handelsmannes Gerhard Gier 
hat das unterzeichnete Gericht heute Goncurs erkannt. — hMitinge 
Denmnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus i einem drechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in ber auf 
Montag den 15. Febrnar 1858, 7 1 u du mi «ur 
Vormittage 10 Uhr, anberaunten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichis Tomm iſſton 
Sentweder perſonlich ober durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt kiar zu ſtellen, 
—* ver eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bers 
A ng bes Ausſchluſſes von der Mafle. 


sinn‘ 6, wird feine: weitere Ladung ergehen, fondern nur, nacbem bie gegenüdte Wartige zu 
ren Bsten geloramen iſt, der Abin ber nicht aufgetretenen Glaͤuhiger In öffent 
hiefi —— laͤttern —— — —— IR Shan s — ar 
ta M., den 9. December FOR I. tee 3 Ba 
a R. — Ylöne. 
Dr, Diepge, Sem, 


wii 
— — 


Oeffentrlich e aduang 

Das mit Lit. A bezeichnete halbe Loos bier Claſſe ber 132%ften Frankfurter Gtabts. 
Lotterie Ro. 1122, welches befheinigtermaßen von ber Rotteriedirection am den 
Collecteur Arom Hormwig jun. dahier verkauft ward und defien: ‚ganze: Nummer 
ber. Ziehung vom 22, October I. 3. mit einem Treffer von: 100J.fl. herausfam,-ift ans 
geblih in Verluſt geratben, Es werben deßhalb auf Antrag des genannten Gollecteurs 
alle, welde an das erwähnte halbe Loos Anjprüche zu machen haben, aufgefordert/ foldye 

innen brei Monaten 

bei unterfertigtem Gerichte. ordnungsmäßig geltend zu machen, wibrigenfalls. nad 
Ablauf diefer Friſt das fragliche halbe Loos für amortifiet erflärt werben wird. 

Frankfurt a, M., den 18, December 1857. Stadt-Gericht II, 

Dr. Edharb. 
Dr. Eyfen, ie Ser, 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welden Erb» und fonftige Anfprüche an den Nadlaf des am 6. December 
1857 verftorbenen biefigen Bürgers und Kurzmefferfhmiedmeifterse Leonhard CThri— 
ſtoph Löwenflein und defien am 13. Mat 1852 verflorbenen Ehefrau Anna Do» 
rothen, geb. Müller, zuftehen, haben ſolche : 

binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, oder gewärtig zu fein, daß biefer 


Nachlaß am die aufgetretenen, zum Theil auswärts wohnenden Inteftat »Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werbe. 


Sranffurt a. M., den 23. December 1857. Stadt-Gericht Il. 
Dr. Echh a rd, 
Dr. Eyfen, ir Sec. 


Belfanntmadung. 

Die Schuldner der Ehefrau des entwichenen Handelsmannes Peter Neyen, 
Henriette Wilhelmine Caroline, geb. Beder, werden hiermit aufgefordert, 
tie fhuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden als an den 
beftellten Draffepfeger Herrn Dr. jar. Sauerländer zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 23. December 1837. Stadt-Geridht 1. 

Dr. Diege, Secretair, 


In Inſatzklagſachen pegen ben Hiefigen Bürger und Handeldmann Friebrich 
gubwig — und gegen deſſen Kinder aus erſter Ehe mit der verſtorbenen Frau 
Caroline Bölng, geb. Gebhard, wird, in Gemäßheit Erkenntniſſes des Gtadb 
Gerichts I vom 30. November I. J. das Unterpfand: 

Eine Behaufung, in der Mainzergaffe liegend, mit Lit. I No. 35 bezeichnet, zut 
„Stadt Marburg” genannt, fammt Zubehörungen, gibt 

9 fl. Laternengeld, j 

für das darauf haftende Capital von 35,000 fl. fammt Zinfen und Koften hiermit zum 
sweiten Male feil geboten. 

Auf bes Unterzeichneten Amtözimmer find Die ——— zu erfahren, ne 
Können dafelbft bis zum demnaͤchſt befannt gemacht werdenden Berfteigerungstermine einfl 


weilige ®ebote zu Protokoll gegeben werben. 
Brantfurt a. * den 30. December 1857. — Fiocalt 
. Jung, 
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Polizei⸗Taren der freien: ann. 
Bom 1: Januar 1858. TE z 
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em und Gewicht. |Pf: |8oth. | Kr. |S1. 
Gem 1. dis 18, Januar 1858. 
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Zweite Sorte. Fr 
8 gemiſchtes Roggenbrod von| 4 11 
— ⸗— * von| 2 512 Eu . 
a 4 vonj1]j3 | 3 Sue J 
Wrſte Sorte, ' Eihrinete 6, 

x 5 D = 6 1712 — 

3 813 

f Beirchrob. ſg. Pfaffenbt. pe 2 2 8 

” * von) { 4 

e * J von 160 2 

© Bi 2# 5 von a - 

erwed - . . . bon 

von | Bl oder Bee * 
feines Waflerbrod . . von BIT | eren Preis ale 


ſtimmt, iſt bei Strafe — 
boten. 2 


Beiden Dorfbädern. 
weite Sorte. 




















Ein gemifchte® Roggenbrod von| A {0 
" nd „ von! 2 I E Bom 1.. Ian, bie, 
" " von 114 | 3° Fdie Maas Bier —— 
"Erde Bor. 6 a) Lagerbier „2... 
⸗ ⸗ ⸗ ae 3 16| 2 | b) Jungbier .. ». „1412 
‚ x * Bi, — are u 








1) Die Dreingabe bei dem Berfaufe der Waſſerwecke und ISie Maas Bier — 3,2 
Nilchbtode if bei Strafe, jowohl für den Geber als für 4 S 

wpfänger, verboten. traße sick 

* 9 wird das frühere Berbot des Aushodens des Weiß | m) Lagerbiet uw; 1A 2 

and Gchwarjbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht. b) ZJungbier . — 


Fruc Mebt:Preife. 
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Feucht: Preife. fl. |fr. 

He bag Mltr., d. Mittelpr. | 815 Weizenmehl. ee —— 
— Te" — ** Borihuß „ 

1& 6i36 emeiner „iıy 

J Be . 440 spp. Zollgewicht 515 ee os 

HBeizenfemmelmeht . *4 

KEorn⸗ oder Rogaenmehl „ gung 
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Deu: und — 
en; Mittelpreis des Zoll⸗Zentners. — ae gt 
** das Fuder oder 10 Zoll⸗ entner. — 


Das Gewicht des Girobes if das Fuber 10 Holl-Sentner, Ver Benther 100 an. 
Die Strohverlaͤufer find verbunden, nad) dem Gewicht zu verkaufen. 
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x Mebacteus und Berleger 3. G. Hol zwart. — Drud von 3. 2. — 
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